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Vorwort zum Einzelplan 10

Staatsministerium fur Arbeit und Sozialordnung, Familie,

Frauen und Gesundheit

A. Aufgaben und Aufbau der Verwaltung in den wichtigsten Grundziigen

11
1.1.1
1.1.2

1.1.4
1.1.5
1.1.6
1.1.7

1.2
1.2.1

1.2.2

1.2.3

1.2.4
1.2.5
1.2.6
1.2.7
1.2.8
1.2.9
1.2.10

Das Staatsministerium fur Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit ist im
Gesamtbereich der Gesellschaftspolitik fur Fragen der Arbeits-, Sozial-, Familien-, Frauen- und
Gesundheitspolitik zustandig. Es pflegt die Zusammenarbeit mit der Bundesanstalt fur Arbeit und
den sonstigen in diesen Bereichen tatigen Stellen. Bei der Regelung einschlagiger Fragen der
Bundesgesetzgebung wirkt es mit. Im einzelnen umfaf3t der Aufgabenkreis insbesondere

Arbeit und berufliche Bildung
Grundsatzfragen der Sozial- und Arbeitspolitik

Arbeitsmarktpolitische Grundsatzfragen, Bestimmung und Wertung der Arbeitsmarktstruktur,
Arbeitsmarktforschung; Arbeitsmarkt- und Beschéftigungsprobleme besonderer Personengruppen,
Koordinierung der MalRnahmen zur Betreuung auslandischer Arbeithehmer; soziale Probleme des
technischen und strukturellen Wandels

Individuelles, kollektives, zwischen- und Uberstaatliches Arbeitsrecht sowie Lohn, Tarif- und
Schlichtungswesen

Heimarbeit und Heimarbeitsausschisse
Ehrung von Arbeitsjubilaren, Staatsmedaille fir soziale Verdienste
Koordinierung von MaRnahmen der nichtschulischen Berufsbildungspolitik

Berufshilfen (Berufshinfihrung, -vorbereitung, -aufklarung, -orientierung, -anpassung), berufliche
Bildung (Aus-, Fortbildung, Umschulung, berufliche Weiterbildung), insbesondere MalRnahmen des
Bayerischen Jugendwerks und freiwillige soziale Dienste

Arbeitsschutz, Sicherheitstechnik und technische Uberwachung

Technischer Arbeitsschutz, Arbeitshygiene (Schutz des Lebens und der Gesundheit der
Arbeitnehmer, Erhaltung ihrer Arbeitskraft, Gestaltung menschengerechter Arbeitsbedingungen)

Sozialer Arbeitsschutz (Arbeitsschutz einschlief3lich Sonntags- und Feiertagsarbeit,
Jugendarbeitsschutz, Frauenarbeitsschutz, Mutterschutz, Schutz des Fahrpersonals)

Medizinischer Arbeitsschutz (Beratung, arztliche Untersuchungen, Betriebs- und
Arbeitsplatzbesichtigungen)

Schutz vor Gefahren, die von Giberwachungsbediirftigen Anlagen ausgehen
Schutz vor Gefahren, die von explosionsgefahrlichen Stoffen ausgehen
Sicherheit beim Transport gefahrlicher Guter

Unfallverhitung in Heim und Freizeit

Angelegenheiten des Ladenschlusses

Aufsicht Giber technische Uberwachungsorganisationen

Akkreditierung von Priiflaboratorien und Zertifizierungsstellen nach dem Geratesicherheitsgesetz
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1.4.1
1.4.2
1.4.3
1.4.4
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Soziale Entschadigung, RehabilitationsmaRnahmen

Soziale Entschadigung bei Gesundheitsschaden, insbesondere Kriegsopferversorgung,
Versorgung von Soldaten und Zivildienstpflichtigen, Impfgeschadigten, Opfern von Gewalttaten
und Betroffenen von SED-Unrecht

Hilfen nach dem Schwerbehindertengesetz, insbesondere Eingliederung in Arbeit und Beruf,
Feststellungsverfahren und Ausweiswesen, Beforderung von Schwerbehinderten im &ffentlichen
Personenverkehr

Kriegsopferflirsorge und verwandte Leistungen

Graber der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft

Berufliche, soziale und medizinische Rehabilitation, Frihférderung, Pflege von Behinderten
Blindengeld nach dem Bayerischen Blindengeldgesetz

Versorgung psychisch Kranker und psychisch Behinderter, psychosoziale Pravention

Forensische Psychiatrie

Wohlfahrtswesen
Jugendhilfe

Familienhilfe

Frauenhilfe

Altenhilfe
Sozialpflegerische Dienste

Sozialhilfe

Gesundheits- und Veterindrwesen
Krankenhauswesen

Gleichstellungs- und Frauenpolitik

Sozialversicherung

Aufsicht Uber die landesunmittelbaren Trager der Krankenversicherung und ihre Verbande, die
landesunmittelbaren Tréager der Unfallversicherung und der Rentenversicherung der Arbeiter sowie
Uber die landwirtschaftlichen Alterskassen und die Kassenarztliche und Kassenzahnarztliche
Vereinigung Bayerns

Prifung der Geschafts-, Betriebs- und Rechnungsfiihrung der im Bereich der sozialen
Selbstverwaltung tatigen landesunmittelbaren Kérperschaften und Anstalten des 6ffentlichen
Rechts (vgl. Ziffer 1.8.1)

Sonstige Leistungen fiir Folgen von Krieg und politischen Ereignissen

Aufnahme, Betreuung und Eingliederung von Vertriebenen, Flichtlingen und Aussiedlern bzw.
Spataussiedlern

Aufnahme, Unterbringung und Betreuung von nichtdeutschen Flichtlingen
Lastenausgleich

Grenzlberschreitende Hilfen fiir die Deutschen in den Aussiedlungsgebieten

Arbeits- und Sozialgerichtsbarkeit
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2.2.7
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Aufbau der Verwaltung

Das Ministerium gliedert sich in die Abteilungen

A Grundsatzfragen 1 Sozialversicherung, Pflege, Altenpolitik

P Personal, Organisation, IV Rehabilitation
Informationsverarbeitung, Stellenplan  V Vertriebene, Flichtlinge

Z/LPrA Haushalt, Recht, Arbeits- und Lastenausgleich, Landesausgleichsamt
Sozialgerichtsbarkeit VI Familie und Jugend
Bayerisches Landesprifungsamt Vi Gesundheit- und Verbraucherschutz
fur Sozialversicherung VI Krankenhausversorgung

I Arbeit, berufliche Bildung
I Arbeitsschutz, Sicherheitstechnik

und technische Uberwachung
Die Leitstelle fir die Gleichstellung von Frauen und Mannern ist als Querschnittsreferat fur die
Aufgabe der Verwirklichung der Gleichberechtigung eingerichtet. Sie hat Koordinierungskompetenz
(Kontrolle, Initiative und Zusammenarbeit) innerhalb der Staatsregierung und ist der
Frauenbeauftragten der Staatsregierung unmittelbar nachgeordnet.

Gerichte, Behorden und Dienststellen des Geschéftsbereichs

Arbeitsgerichtsbarkeit

2 Landesarbeitsgerichte in Miinchen und Nirnberg, 11 Arbeitsgerichte (mit 11 auswartigen
Kammern) in Augsburg (Neu-Ulm), Bamberg (Coburg), Bayreuth (Hof), Kempten, Minchen
(Ingolstadt, Weilheim), Nurnberg, Passau (Deggendorf), Regensburg (Landshut), Rosenheim
(Traunstein), Weiden (Schwandorf), Wirzburg (Aschaffenburg, Schweinfurt)

Sozialgerichtsbarkeit
Bayerisches Landessozialgericht in Mlinchen mit Zweigstelle in Schweinfurt und 7 Sozialgerichte in
Augsburg, Bayreuth, Landshut, Minchen, Niirnberg, Regensburg, Wirzburg

Gewerbeaufsicht, Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin

Bayerisches Landesamt fur Arbeitsschutz, Arbeitsmedizin und Sicherheitstechnik in Miinchen,
Bayerische Akademie fur Arbeits-, Sozial- und Umweltmedizin in Miinchen, 8
Gewerbeaufsichtsamter in Augsburg, Coburg, Landshut, Miinchen-Stadt, Miinchen-Land,
Nudrnberg, Regensburg und Wirzburg

Versorgungsverwaltung

Bayerisches Landesamt fiir Versorgung und Familienférderung in Miinchen (mit AuRenstelle in
Bayreuth), 8 Amter fiir Versorgung und Familienférderung in Augsburg, Bayreuth, Landshut,
Miinchen (2), Niirnberg, Regensburg und Wiirzburg sowie eine AuRenstelle der Amter Minchen |I
und Bayreuth in Selb/Ofr., 2 Reha-Kliniken in Bad Tdlz und Bad Reichenhall

Gesundheits- und Veterinadrverwaltung

71 Landratsamter als staatliche Gesundheitsamter und als staatliche Veterinaramter, 22
Landgerichtséarzte, 2 Landesuntersuchungsamter fur das Gesundheitswesen Sudbayern
(Oberschleifsheim mit AuBenstelle in Augsburg) und Nordbayern (Erlangen mit AuRenstellen in
Regensburg, Nirnberg und Wirzburg)

Krankenhauser
Krankenhaus Hohe Warte, Bayreuth

Fliichtlingsverwaltung

Landesaufnahmestelle fir Spataussiedler in Niirnberg, 3 Beauftragte des Freistaates Bayern im
Verteilungsverfahren, 7 Regierungsaufnahmestellen, 305 Einrichtungen zur vorlaufigen
Unterbringung von Aussiedlern und Kontingentfliichtlingen (288 Ubergangswohnheime und 17
Ausweichunterbringungen), 6 Aufnahmeeinrichtungen fir Asylbewerber, 297
Gemeinschaftsunterkinfte fur Asylbewerber und die Anlaufstelle fir Kontingentflichtlinge

Sozialversicherung
2 Oberversicherungsamter bei den Regierungen von Oberbayern und Mittelfranken. Diese Uben
neben den zustandigen Regierungen die Fachaufsicht Gber 96 Versicherungsamter (25 stadtisch
und 71 staatlich) aus.



229 Lastenausgleichsverwaltung
1 AuRenstelle des Landesausgleichsamts mit zentralem Beschwerdeausschul? bei der Regierung
von Mittelfranken mit Dienstsitz in Nirnberg und 1 Fachgutachterstelle fir 17 Gewerbezweige
(Vororte) beim Zentralen Ausgleichsamt Bayern — AuRenstelle Minchen, 1 Zentrales Ausgleichs-
amt Bayern beim Landratsamt Firth mit Dienstsitz in Nirnberg mit 13 AuRenstellen (die Zahl der
AuRenstellen verringert sich jeweils um 6 zum 01.01.2002 und 01.01.2004 sowie um die
AuRenstelle Minchen zum 01.01.2006), 3 Heimatauskunftstellen

2.2.10 Sonstige
Verwaltungsschule der Sozialverwaltung in Wasserburg am Inn, Haus des Deutschen Ostens in
Minchen, Bayerisches Landesjugendamt in Miinchen, Staatsinstitut fiir Friihpadagogik in
Minchen, Staatsinstitut flir Familienforschung in Bamberg

2.3 Der Aufsicht unterstehende Versicherungstrager
5 Landesversicherungsanstalten mit Rehabilitationskliniken, die Bau-Berufsgenossenschaft Bayern
und Sachsen, 5 Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaften, 5 Landwirtschafltiche Alterskassen,
5 Landwirtschafltiche Krankenkassen, 5 Landwirtschaftliche Pflegekassen, die Landesverbande
der Betriebs- und Innungskrankenkassen, die AOK Bayern mit einer Zentrale und 39 Direktionen
sowie 148 Verwaltungsstellen, die Pflegekasse Bayern, 39 Betriebskrankenkassen mit
Pflegekassen, 4 Innungskrankenkassen mit Pflegekassen, Medizinischer Dienst der
Krankenversicherung in Bayern, der Bayerische Gemeindeunfallversicherungsverband, die
Bayerische Landesunfallkasse, die Unfallkasse Miinchen, die Kassenarztliche Vereinigung
Bayerns und die Kassenzahnarztliche Vereinigung Bayerns

B. Wesentliche organisatorische Anderungen gegeniiber dem Vorjahr

Fur die Heimatauskunftstellen (bis 1998 bei Kap. 10 55 veranschlagt) wurde ab 1999 ein
Verwaltungsverbund mit dem Landesamt fur Versorgung und Familienférderung gebildet. Personalstellen
und Sachmittel (einschlieRlich Sollbetrage 1998 und Istbetrége bis 1997) wurden in das Kapitel 10 20
umgesetzt.

Die Reha-Klinik Alpenland in Bad Aibling (Kap. 10 24) wurde zum 31.12.1998 aufgeldst.

Im Zuge einer Verwaltungsreform in der Gewerbeaufsicht (Kapitel 10 30) wurden die beiden
Gewerbeaufsichtsdmter in Oberfranken an dem Standort Coburg (mit einer Au3enstelle in Bayreuth bis zum
Jahr 2003) zum 1. August 1998 zusammengelegt.

Ab 1. Januar 2000 geht das Fachpersonal (mittlerer und gehobener Dienst sowie vergleichbare Angestellte)
der Landratsamter als staatliche Gesundheits- und Veterindramter (Kapitel 10 90 und 10 91) gemal § 6
Abs. 1 und 2 des Eingliederungsgesetzes vom 23.12.1995 (GVBI S. 843) auf den Epl. 03 A Uber.



C. Gliederung der Einnahmen und Ausgaben
1. Eine Einzelaufgliederung der Einnahmen und Ausgaben des Einzelplans nach 6konomischen

Gesichtspunkten sowie des ZuschuBbedarfs enthalt der EinzelplanabschluB.

2. Wesentliche Ausgaben bzw. Ausgabeprogramme des Einzelplans 10

Kapitel
Titel bzw. Zweckbestimmung (Kurzform) 1999 2000 1998
Titelgruppe in Mio DM
10 03 Allgemeine Bewilligungen
681 01 Blindengeld nach dem Bayer. Blindengeldgesetz 197,0 199,0 201,5
682 01 Unentgeltliche Beférderung Behinderter 63,0 63,5 63,0
TG 71 Leistungen nach dem UnterhaltsvorschuRgesetz 176,4 189,0 207,0
TG 87 Leistungen nach dem Schwerbehindertengesetz 176,7 177,7 180,8
— Ausgleichsabgabe -
(Verpflichtungsermachtigung) (25,0) (25,0) (25,0)
TG 88, 89 Leistungen an Impfgeschadigte 24,6 25,2 23,6
TG 94 - 96 Leistungen an Opfer von Gewalttaten 21,9 23,2 17,7
10 05 Arbeit und berufliche Bildung, berufliche und soziale
Rehabilitation
TG 73 MalRnahmen und Einrichtungen der Berufshilfe 3,5 4,5 50
(Verpflichtungserméchtigung) (2,0) (2,0) (2,2)
TG 75 Arbeitsbeschaffungsmallnahmen 9,9 11,0 11,0
(Verpflichtungsermachtigung) (7,0) (7,0) (7,0)
TG 76 Berufliche Anpassung und Eingliederung von Arbeitskraften 4,8 50 50
(Verpflichtungsermachtigung) (1,0) (1,0) (1,0)
TG 78 Landesplan fiir Behinderte 43,0 43,0 42,7
(Verpflichtungsermachtigung) (22,0) (22,00 (22,0)
TG 79 Eingliederung auslandischer Arbeitnehmer 4,3 4,3 4,3
(Verpflichtungsermachtigung) (0,5) (0,5) (0,5)
TG 81 Komplementarmittel fir Zuweisungen aus dem 10,0 5,0 7,0
Européaischen Sozialfonds
(Verpflichtungsermachtigung) (2,5) (2,5) (3,5)
TG 51-57
TG 87 -97 MaRnahmen nach dem Europaischen Sozialfonds 83,6 56,8 69,1
10 06 Leistungen fiir Folgen von Krieg und von politischen
Ereignissen
533 01,685 01  Eingliederung der Aussiedler, 51 4,6 52
685 06 — 686 01 Kultur der Vertriebenen und Flichtlinge
893 04 — 893 05
TG71-74 Leistungen der Kriegsopferfiirsorge 22,4 16,3 17,3
10 07 Jugend-, Familien, Frauen- und Altenhilfe
TG 71 Landesplan fiir Altenhilfe 50,0 50,0 52,0
(Verpflichtungsermachtigung) (27,4) (27,4) (28,5)
TG 72 Soziale Dienste im Pflegenetzwerk Bayern 8,8 8,8 9,0
(Verpflichtungsermachtigung) (1,6) (1,6) (1,6)
TG 73 MaRnahmen und Einrichtungen fiir die Familie 10,6 10,6 10,6
(Verpflichtungsermachtigung) (1,0) (1,0) (1,0)
TG 74,76 MafRnahmen und Einrichtungen der Jugendhilfe, 45,0 48,0 44,0
Jugendschutz
(Verpflichtungserméchtigung) (5,0) (5,0) (4,5)
TG 77 Schwangerenberatung 9,1 9,3 9,0
TG 78 Innovative Formen der Kinderbetreuung im ,Netz fur Kinder* 9,0 9,0 8,0
TG 79 Einrichtungen nach dem Schulfinanzierungsgesetz 4,4 4.4 4.4
(Verpflichtungsermachtigung) (3,0) (3,0) (3,0)



Kapitel

Titel bzw. Zweckbestimmung (Kurzform) 1999 2000 1998

Titelgruppe in Mio DM

(noch 10 07)

TG 80 - 81 Landeserziehungsgeld — Familienbeihilfen 3496 349,6  349,6

TG 84 MaRnahmen zum Schutz des ungeborenen Lebens — 12,0 12,0 12,0

Landesstiftung ,Hilfe fir Mutter und Kind*

TG 90 Personalkostenzuschisse fir Kindergarten 752,0 790,0 730,0

TG 91 Forderung von Kinderhorten 40,0 40,0 37,5

10 08 Gesundheits- und Veterindrwesen

TG 52 AIDS-Bekampfung 8,5 8,5 10,0

TG 59-60,61 Tierseuchenbekdmpfung 15,8 16,0 18,8

TG 92 Suchtbekdmpfung und Drogentherapie 12,5 12,5 12,5
(Verpflichtungsermachtigung) (0,3) (0,3) (0,8)

TG 97 Versorgung psychisch Kranker und psychisch Behinderter 5,7 5,7 8,2
(Verpflichtungserméchtigung) (1,5) (1,5) (1,5)

10 50 Aussiedler, Kontingentfliichtlinge 83,4 102,2 118,8
(Verpflichtungsermachtigung) (8,0) (8,0) (16,0)

10 53 Unterbringung von Asylbewerbern 298,9 330,2 415,2
(Verpflichtungsermachtigung) (8,0) (8,0) (8,0)

10 71 Krankenhaus Hohe Warte, Bayreuth 18,1 11,9 15,2
(Verpflichtungserméchtigung) (1,5) -) (17,0

10 72 Unterbringung psychisch kranker Straftater — 2254 155,4 136,7

Forensische Psychiatrie

(Verpflichtungsermachtigung) (12,0) (11,00 (10,0)

Epl. 10 Staatlicher Hochbau 26,0 26,0 22,7

(Verpflichtungserméchtigung)

D. Personalsoll
Eine Gesamtlbersicht tiber das Personalsoll A (gebundene Stellen) und das Personalsoll B (sonstige

Stellen) enthalt die Gesamtiibersicht zum Stellenplan. Die Gesamtiubersicht ist insbesondere nach Stellen
fur Beamte, Angestellte und Arbeiter gegliedert.

E. Versorgungsbeziige
Um bei den Versorgungs- und Beihilfeausgaben eine bessere Kostentransparenz zu erreichen und eine
Zuordnung dieser Ausgaben zu den jeweiligen Politikbereichen zu ermdglichen, sind die Ausgaben hierfur
erstmals bei den betreffenden Einzelplanen im jeweiligen Sammelkapitel (TG 61 — 65) ausgebracht. In den
vergangenen Haushalten wurden diese Ausgaben zentral im Kap. 13 03 TG 61 — 65 und im Kap. 13 20

veranschlagt.

(23,5) (22,5) (18,0)



Allgemeine Erlauterungen zur Veranschlagung der
Haushaltsmittel 1999 und 2000

Die veranschlagten Einnahmen und Ausgaben sind geman Art. 17 BayHO und VV Nr. 2 hierzu grundsatzlich einzeln
erlautert.

Die nachfolgenden allgemeinen Erlauterungen dienen insbesondere zur Vermeidung von Wiederholungen bei einer
Vielzahl der in Betracht kommenden Titel:

1. Geringfuigige Anderungen (Minderungen oder Erhdhungen) gegeniiber dem Vorjahr sind aus
Vereinfachungsgriinden grundsatzlich nicht erlautert. Als geringfiigig gelten dabei

1.1 Anderungen bis einschlieBlich 10 000 DM,

1.2 Anderungen unter 10 v.H. des Vorjahresansatzes, soweit der Anderungsbetrag 40 000 DM nicht
Uberschreitet.

2. Beiden Titeln 421 0. (Bezlge der Mitglieder der Staatsregierung), 422 0. (Bezlige der planmaRigen
Beamten [Richter]), 422 1. (Bezlige der Beamten zur Anstellung und der Richter auf Probe), 422 2.
(Anwarterbezilige), 422 3. (Beziige der abgeordneten Beamten [Richter]), 425 0. (Vergutungen der
Angestellten) sowie 426 0. bis 426 2. (L6hne der Arbeiter) sind Betragsanderungen nicht erlautert,
soweit sie ausschliefllich auf Besoldungs- oder Tariferh6hungen und Stellenéanderungen beruhen.

Aus den jeweiligen Beziigetiteln fir die Beamten kénnen auch Mittel fiir die Gewahrung von
Leistungsstufen bereitgestellt werden. Fir die Gewahrung von Leistungszulagen und Leistungs-
pramien ist in den jeweiligen Sammelkapiteln ein eigener Titel 422 45 ausgebracht.

3. Die im Stellenplan enthaltenen Amtsbezeichnungen fir Beamte entsprechen den Bestimmungen
des Bundesbesoldungsgesetzes und des Bayerischen Besoldungsgesetzes. Sie sind in maskuliner
und femininer Form ausgebracht.

4.  Zur Verschlankung der Haushalte werden die Mittel fir Auslandsdienstreisen, die in friiheren
Haushalten beim gesonderten Titel 527 1. veranschlagt waren, in den Titel 527 0. integriert. Die
Titel 527 1. sind deshalb als wegfallend bezeichnet.

5. Die Hochbaumaflinahmen mit mehr als 2 Mio DM Gesamtkosten sind im einzelnen in der Anlage S
dargestellt und erlautert.

6. Soweit bei Verpflichtungsermachtigungen im Haushaltsplan keine Jahresbetrage angegeben sind
(vgl. Art. 16 Satz 2 BayHO), durfen entsprechende Verpflichtungen frihestens zu Lasten des
jeweils folgenden Haushaltsjahres eingegangen werden.

7.  Hinweise zu den Zweckbestimmungsseiten:
Die Zweckbestimmungsseiten wurden wie in den Vorjahren zur Verfahrensbeschleunigung im ADV-
Verfahren erstellt.
Dabei werden

7.1 die Gruppierungsnummern der neu ausgebrachten Titel unterstrichen,
7.2 bei wegfallenden Titeln in der Betragsspalte drei Sterne (***) ausgedruckt,

7.3 im Kapitel- bzw. Einzelplanabschluf} die Ausgaben der Hauptgruppe 8 nach ,Sonstige
Sachinvestitionen® (Obergruppen 81 und 82) und ,Investitionsférderungsmaflnahmen®
(Obergruppen 83 bis 89) getrennt,

7.4 Dbeim Einzelplanabschlufl auch die Verpflichtungsermachtigungen mit erfal3t und

7.5 bei den Hochbauausgaben der Anlage S im jeweiligen Kapitel eine fiktive Haushaltsstelle ,, 710 00¢
verwendet; die Einzelaufschliisselung auf die zutreffenden Titel (710 01 bis 748 69) ergibt sich aus
der Anlage S.
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10 01 Ministerium
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen u. dgl.
111 01-2 | 011 | Gebuhren, Beitrage, tarifliche und geblhrenartige Entgelte 1.420,0 1.000,0 | A 1.100,0
B 986,8
C 962,6
112 01-1 011 | Geldstrafen, GeldbuRen, Verwarnungsgelder --- ---A ---
113 01-0 | 011 | Erlése aus dem Verkauf von Gegenstanden 20,0 20,0 | A 20,0
B 94,4
C 14,9
119 01-4 | 011 | Einnahmen aus Veroffentlichungen 2,0 20 A 2,0
Vgl. Vermerk zu 531 01. B 196,8
C 118,5
11949-8 | 011 | Vermischte Einnahmen 40,0 40,0 | A 25,0
B 35,6
C 62,4
124 01-7 | 011 | Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 264,0 2740 | A 328,0
B 305,2
C 297,6
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
241 01-5 | 011 | Sonstige Erstattungen vom Bund 15,0 150 A 15,0
B 10,6
C 7,8
246 12-7 | 011 | Erstattungsleistungen der Bundesanstalt fir Arbeit nach dem --- ---lA
Altersteilzeitgesetz
256 12-4 | 011 | Zuweisungen der Bundesanstalt fiir Arbeit --- ---lA ---
(Arbeitsbeschaffungsmallnahmen)
Vgl. Vermerk zu 425 12.
271 01-8 | 011 | Erstattung von Verwaltungsausgaben aus sonstigen Bereichen --- ---1A ---
B 0,5
C 0,5
271 02-7 | 011 | Erstattung von Verwaltungsausgaben --- ---1A ---
Vgl. Vermerk zu 533 01. B 50,0
C 50,0
Zuweisungen und Zuschiisse fiir Investitionen, besondere
Finanzierungseinnahmen
380 01-6 | 011 | Verrechnung von Verwaltungsleistungen des 30,0 30,0 A 30,0
Staatsministeriums B 30,0
C 30,0
Gesamteinnahmen 1.791,0 1.381,0 | A 1.520,0
B 1.709,9
C 1.544,3
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10 01
Ministerium

Erlauterungen

Zu 10 01/111 01

Veranschlagt sind:

- Zulassungen nach dem ArbZG und dem LadSchIG

- Genehmigungen und Erlaubnisse zur Errichtung und zum Betrieb von Olfernleitungen
- GLP-Bescheinigungen nach dem ChemG und wiederkehrende Inspektionen

- Erméchtigungen nach der R6V/StrLSchV

- Ein- und Durchfuhrgenehmigungen nach tierseuchenrechtlichen Vorschriften

- Approbationen fiir Arzte, Zahnarzte, Tierarzte, Apotheker und Psychotherapeuten.

1999 gegeniiber 1998:
500,0 Tsd. DM mehr wegen erstmaliger Erteilung der Approbationen fiir Psychotherapeuten nach dem
PsychThG
180,0 Tsd. DM  weniger insbesondere wegen ricklaufiger Einnahmen aus Genehmigungen und Erlaubnissen flr
Olfernleitungen

320,0 Tsd.DM mehr

2000 gegentiber 1999:
420,0 Tsd. DM weniger wegen riicklaufiger Bescheinigungen nach dem GLP (Verlangerung der Erlaubnis von 2 auf 4 Jahre)
sowie Riickgangs der Approbationen nach dem PsychThG (Abschluf? der o.g. Aktion).

Zu 10 01/119 49
1999 gegeniiber 1998:
15,0 Tsd. DM mehr nach den voraussichtlichen Einnahmen.

Zu 10 01/124 01 1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM

1. Einnahmen aus Dienst- und Werkdienstwohnungen 8,0 8,0
(einschlieRlich Betriebskosten)

2. Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 256,0 266,0

von Grundstticken, Gebauden, Wohnungen u. dgl.
3. Einnahmen aus der Benutzung verwaltungseigener - -
Gerate, Fahrzeuge usw.
4. Sonstige Einnahmen

Zusammen 264,0 274,0

1999 gegentiber 1998:
64,0 Tsd. DM weniger wegen geringerer Geschéaftsraummieten und Anderung der Nutzflachen des LPrA.

Zu 10 01/241 01
Erstattung von Reisekostenverglitungen flr die Teilnahme an Sitzungen des Bundesratsausschusses fiir Arbeits- und
Sozialpolitik.

Zu 10 01/271 02
Leertitel fur die Vereinnahmung von Erstattungen fiir die Uberlassung von DV-Programmen an nichtstaatliche Krankenhaustréager
(vgl. Tit. 533 01).

Zu 10 01/380 01
Vergitung flr die Inanspruchnahme von Verwaltungsleistungen des Staatsministeriums durch die Zentralstelle der Lander flr
Sicherheitstechnik (vgl. 10 80/981 01).
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10 01 Ministerium
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Ausgaben
Personalausgaben
421 01-7 | 011 | Beziige der Mitglieder der Staatsregierung 609,4 617,5 | A 607,5
B 602,0
C 598,3
422 01-6 | 011 | Bezlige der planmafRigen Beamten 34.096,0 34.654,0 | A 33.723,0
B 32.327,9
Cc 32.112,6
422 11-4 | 011 | Bezlige der Beamten zur Anstellung und der Richter auf Probe 835,0 8490 | A 1.187,0
B 802,0
C 1.077,8
422 31-0 | 011 | Bezlge der abgeordneten Beamten (Richter) 799,0 812,0 | A 495,5
B 767.,4
Cc 859,3
422 41-8 | 011 | Mehrarbeitsvergitungen fiir Beamte --- ---1A ---
425 01-3 | 011 | Verglitungen der Angestellten 12.247,0 125140 | A 12.377,6
B 11.619,1
Cc 11.602,2
425 11-1 | 011 | Vergltungen fir sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte 428,0 428,0 | A 428,2
B 371,44
C 353,3
425 12-0 | 011 | Vergutungen fir sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte --- ---A ---
(Arbeitsbeschaffungsmallnahmen)
Die Ausgabebefugnis bemil3t sich nach der Einnahme bei
Titel 256 12.
425 15-7 | 011 | Vergutungen fir sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte --- ---lA ---
(Stellenbesetzung gemaf Nr. 3.1 DBestHG)
42517-5 | 011 | Vergltungen fur sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte zur --- ---A ---
Uberbriickung von Erziehungsurlaub gemaf Art. 6 Abs. 3 HG
425 41-5 | 011 | Uberstundenvergiitungen fir Angestellte 85,0 85,0 A 85,0
B 91,8
Cc 78,4
426 01-2 | 011 | L6hne der Arbeiter 1.553,0 1.556,0 | A 1.437,1
B 1.297,6
C 1.331,5
426 05-8 | 011 | Léhne der Arbeiter (Stellenbesetzung gemafR Nr. 3.1 DBestHG) --- ---1A ---
B 418,6
Cc 340,5
427 01-1 011 | Beschaftigungsentgelte, Aufwendungen fiir nebenamtlich und 5,0 50 A 5,0
nebenberuflich Tatige B 4.4
C 4,4
451 01-0 | 011 | Zuschisse zur Gemeinschaftsverpflegung 118,0 118,0 | A 120,0
B 105,9
Cc 110,4
453 01-8 | 011 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergiitungen 125,0 1250 | A 130,0
B 56,1
C 79,1
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10 01
Ministerium

Erlauterungen

Zu 10 01/421 01
Amtsgehalt und Wohnungsentschadigung einschlief3lich Zulagen und Zuwendungen.

1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

Davon
Dienstaufwandsentschadigungen 31,2 31,2

Zu 10 01/422 01
Beziige einschliellich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 10 01/422 11
Beziige einschliellich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 10 01/422 31
Bezlige einschliellich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 10 01/425 01
Vergitungen einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 10 01/425 11
Vergutungen einschlieRlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 10 01/426 01
Léhne einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur Zusatzversorgung.

1999 gegentiber 1998:
115,9 Tsd. DM mehr wegen Zugangs von 06 14/426 21.

Zu 10 01/453 01 1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM
1. Trennungsgeld 65,0 65,0
2. Umzugskostenvergutungen 60,0 60,0

Zusammen 125,0 125,0
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Ministerium

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

6

511 01-8

512 01-7

513 01-6

514 01-5

515 01-4

516 01-3

517 01-2

517 05-8

518 01-1

011

011

011

011

011

011

011

011

011

Sachliche Verwaltungsausgaben

Geschaftsbedarf

Blicher und Zeitschriften

Leistungsentgelte fiir Post- und Fernmeldedienstleistungen,
Rundfunk- und Fernsehgebiihren

Haltung von Dienstfahrzeugen

Gerate, Ausstattungs- und Ausristungsgegenstande fur
Verwaltungszwecke, Wartung

Dienst- und Schutzkleidung

Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebaude und Raume

Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische

Kraft

Mieten und Pachten fiir Grundstiicke, Gebaude und Raume

500,0

215,0

650,0

170,0

220,0

10,0

1.840,0

720,0

7,0

500,0

2150

650,0

170,0

220,0

10,0

1.840,0

720,0

7,0

Ow>» OwWw>» Ow>» OWw>» Ow>» Ow>» Ow>» OWw>» OwX>

540,0
355,2
383,8

2150
245,3
194,8

890,0
774,3
813,8

182,0
146,4
154,8

255,0
179,6
208,2

10,0
7,6
7,7

1.736,0
1.619,0
1.597,4

720,0
612,6
651,0

7,5
54
6,2
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10 01
Ministerium

Erlauterungen

Zu 10 01/511 01
1999 gegeniiber 1998:
40,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 01/513 01

1.  Postgebiihren
2. Laufende Fernmeldekosten
3. Mieten, Wartung und Sonstiges

Zusammen

1999 gegentiber 1998:

1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
335,0 335,0
290,0 290,0
25,0 25,0
650,0 650,0

weniger wegen Abschlufl eines neuen Dienstleistungsvertrages (Fernmeldekosten)
weniger wegen Einsparung von Wartungskosten bei der Telefonanlage (3 Jahre wartungsfrei)

55,0 Tsd. DM  mehr wegen Erhéhung der Postgebihren
185,0 Tsd. DM

110,0 Tsd. DM
240,0 Tsd.DM weniger

Zu 10 01/514 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Betriebsstoffe 110,0 110,0
2. Wartung, Reparaturen und Sonstiges 60,0 60,0
Zusammen 170,0 170,0
Gesamtausgaben fiir die Kraftfahrzeughaltung:
Kosten wie vor 170,0 170,0
Personalausgaben 1.139,4 1.164,2
Beschaffung von Dienstfahrzeugen 63,5 78,5
Ausgaben fiir Leasing/Miete 16,0 16,0
Zusammen 1.388,9 1.428,7
Bestand an Dienstfahrzeugen: Soll Soll Soll am 1.2.1998
1999 2000 1998 gesamt davon geleast/
gemietet
Personenkraftwagen einschlieRlich Kombis 12 12 12 12 1
Kommunaltraktor 1 1 1 1 -
nachrichtlich:
Bestand an anerkannten Personenkraftwagen: 2 (2)
Zu 10 01/515 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Erst-, Ersatz- und Ergédnzungsbeschaffungen 120,0 120,0
2. Wartung und Reparaturen 100,0 100,0
Zusammen 220,0 220,0

Zu 10 01/517 01
Veranschlagt sind:

Reinigung, Millabfuhr, Be- und Entwasserung, Steuern und Abgaben sowie Gerate u.a.

1999 gegeniiber 1998:
104,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 01/517 05

1. Heizung
2. Beleuchtung und elektrische Kraft

Zusammen

1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
400,0 400,0
320,0 320,0
720,0 720,0
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10 01 Ministerium
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6

518 11-9 | 011 | Mieten und Pachten fir Maschinen, Gerate und Fahrzeuge 400,0 416,0 | A 242,0
B 313,3
C 219,6
519 01-0 | 011 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 500,0 500,0 | A 500,0
B 525,6
C 486,1
527 01-0 | 011 | Reisekostenvergutungen fur Dienstreisen 575,0 575,0 | A 482,0
B 417 1
C 465,2
527 11-8 | 011 | Reisekostenvergltungen fiir Auslandsdienstreisen e *EELA 85,0
B 112,3
C 112,6
529 01-8 | 011 | Zur Verfligung des Staatsministers flr aulRergewdhnlichen 33,3 33,3| A 35,0
Aufwand aus dienstlicher Veranlassung in besonderen Fallen B 55,0
C 54,8
531 01-4 | 011 | Herausgabe amtlicher Blatter 30,0 30,0 A 30,0
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Mehreinnahme bei B 255,6
119 01. C 309,8
531 11-2 | 011 | Fachverdéffentlichungen 144,0 1440 | A 144,0
B 122,1

C

116,0
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10 01
Ministerium

Erlauterungen

Zu 10 01/518 11

1.
2.

Mieten fir Fotokopiergerate, Offsetdrucker u.a.
Mieten fur sonstige Gerate und Fahrzeuge
Zusammen

1999 gegeniiber 1998:
158,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 01/519 01

1.

2.

Unterhaltung der verwaltungseigenen Grundstlicke und
baulichen Anlagen einschlieRlich Zubehdr
Unterhaltung der gemieteten oder gepachteten Grund-
stiicke und baulichen Anlagen einschlieRlich Zubehor

Zusammen

Zu 10 01/527 01
1999 gegentiber 1998:

8,0 Tsd. DM mehr wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf
85,0 Tsd. DM  mehr wegen Umsetzung von 527 11

93,0 Tsd. DM mehr

Zu 10 01/527 11
1999 gegeniiber 1998:
85,0 Tsd. DM weniger wegen Umsetzung zu 527 01.

Zu 10 01/531 01

1.
2.
3.

Bayerische Sozialpolitik
Arbeit und Soziales
Informationsblatt des Bayerischen Landesfrauenaus-
schusses
Zusammen

Zu 10 01/531 11

—

ok w

10.
11.

12.
13.
14.

Sozialfibel (Nachdrucke)
Faltblatt "Soziales Bayern"
Statistische Darstellung der sozialen und gesundheit-
lichen Grundfakten
Anteilige Kosten fiir Veroffentlichungen der ARGE-Alp
Krankenhausplan (Fortschreibung)
Broschire "Behandlung von Schlaganfallpatienten”
(Nachdruck)
Broschire "Behandlung von Schéadel-Hirn-Verletzten"
(Nachdruck)
Broschiire "Versorgung herzkranker Patienten"
(Nachdruck)
Broschiire "Organtransplantationen”
Broschiire "Behandlung krebskranker Patienten"
Broschire "Telemedizin"
Broschire "Palliativstation und Hospize; Verbesserung
der Sterbebegleitung in Bayern"
Broschiire "Geriatrie in Bayern"
Veroffentlichungen im Internet
Sonstige Veroffentlichungen

Zusammen

1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
384,0 400,0
16,0 16,0
400,0 416,0
1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
500,0 500,0
500,0 500,0
1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
20,0 20,0
10,0 10,0
30,0 30,0
1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
32,5 32,5

2,5 2,5

3,0 5,0

13,5 13,5

4,0 4,0

3,5 3,5

3,0 3,0

55 3,0

- 8,0

8,0 -

5,5 5,5

11,0 11,0
46,0 46,0
6,0 6,5
144,0 144,0
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10 01 Ministerium
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
531 21-0 | 011 | Sonstige Verdffentlichungen 40,0 40,0 | A 40,0
B 17,0
Cc 31,5
533 01-2 | 011 | Kosten der Beteiligung des Freistaates Bayern an den Bund- 400,0 400,0 | A 350,0
Lander-Arbeitsgruppen zur "Automation im Krankenhaus" B 400,0
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Isteinnahme C 450,0
bei 271 02.
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 1.160,0
Faéllig friihestens im néchsten Haushaltsjahr.
536 01-9 | 011 | Kosten, die dem Staatsministerium als zustandige Stelle nach 6,0 6,0 A 6,0
dem Berufsbildungsgesetz entstehen B 3,5
C 6,5
540 01-3 | 011 | Kosten anlaBlich der Arbeitstagung der Aufsichtsbehdrden der 6,5 ---A
Sozialversicherungstrager
546 49-1 011 | Vermischte Verwaltungsausgaben 35,0 350 A 50,0
B 30,4
Cc 5,8
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
632 01-2 | 011 | Erstattungen von Verwaltungsausgaben an Lander 40,0 40,0 | A 50,0
B 54,0
Cc 10,8
636 01-8 | 011 | Erstattungen von Verwaltungsausgaben an Sozialversiche- 8,0 80 A 8,0
rungstrager sowie an die Bundesanstalt fiir Arbeit
BaumafRinahmen
701 01-8 | 011 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten --- ---1A ---
B 37,3
C 4,3
710 00-8 | 011 | Staatliche HochbaumalRnahmen (siehe Anlage S) --- M V. ---
B 0,0
C 25,0
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10 01
Ministerium

Erlauterungen

Zu 10 01/531 21 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

Veranschlagt sind

1.  Forderung der Informationstatigkeit

- Pressekonferenzen 23,0 23,0

- Pressefahrten 13,0 13,0

- Pressefotos 2,0 2,0

- Sonstiges 1,0 1,0

2. Ankauf von Informationsmaterial 1,0 1,0
Zusammen 40,0 40,0

Zu 10 01/533 01
Erstellung, Wartung und Weitergabe von EDV-Programmen fur den Gesundheitsbereich und sonstige staatliche Dienststellen im
Rahmen der Bund-Lander-Kooperation "Automation im Krankenhaus".

1999 gegeniiber 1998:
50,0 Tsd. DM mehr wegen Reproduktion der EDV-Verfahren "Kaufmannisches Rechnungswesen" unter Windows.

Verpflichtungsermachtigung 1999:
Fur die Erstellung, Wartung und Weitergabe eines EDV-Programms (,Kaufmannisches Rechnungswesen®).

Zu 10 01/536 01

Aufgrund des Berufsbildungsgesetzes vom 14. August 1969 (BGBI | S. 1112) wurden beim Staatsministerium fiir Arbeit und
Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit ein Berufsbildungsausschuf und Priifungsausschiisse zur Abnahme der
Prifungen im Ausbildungsberuf "Sozialversicherungsfachangestellter" gebildet.

1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM

1. Entschadigungen und Reisekosten fur die Mitglieder des 3,0 3,0
Berufsbildungsausschusses

2. Arbeitstagungen der Priifungsausschufmitglieder 2,0 2,0

3. Druckkosten fiir Zeugnisse, Bescheinigungen und 1,0 1,0

Antragsformulare
Zusammen 6,0 6,0

Zu 10 01/540 01

1999

Veranschlagt sind die Kosten, die im Zusammenhang mit der Durchfiihrung der 55. Arbeitstagung der Aufsichtsbehdrden der
Sozialversicherungstrager anfallen.

Zu 10 01/546 49

Veranschlagt sind:

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern, Unfallrenten und Entschadigungen usw. an
Dritte, Verlustentschadigungen, Auslagen fir Vorstellungsreisen und sonstige vermischte Ausgaben.

1999 gegeniiber 1998:
15,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 01/632 01

Im Zusammenhang mit der Errichtung einer Zentralstelle der Lander fur Sicherheitstechnik (vgl. Kap. 10 80) wurden als weitere
Zentralstellen die Akkreditierungsstelle der Lander fiir MeR- und Prifstellen zum Vollzug des Gefahrstoffrechts (AKMP) und die
Zentralstelle der Lander fur Gesundheitsschutz bei Medizinprodukten (ZLG) eingerichtet. Die Lander beteiligen sich an den
Kosten dieser Stellen nach dem Kdnigsteiner Schlissel. Die Mittel fur die Kostenbeteiligung an der ZLG sind bei 10 08/685 13
veranschlagt.

Bei 10 01/632 01 ist der Finanzierungsbeitrag des Freistaates Bayern an den Aufwendungen der AKMP veranschlagt.

Zu 10 01/636 01

Durch die Anderung der Gewerbeordnung und den ErlaR einer neuen Mitteilungsverordnung wird die Ubermittlung von
Betriebsdaten der Bundesanstalt fir Arbeit an die fir die Gewerbeaufsicht zustandigen obersten Landesbehdrden geregelt. Von
den Teilnehmern sind anteilige Verwaltungskosten an die Bundesanstalt zu zahlen. Die Datentubermittlung dient einer
rationelleren und aktuelleren Fortschreibung der Betriebsdatei.
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10 01 Ministerium
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Sonstige Sachinvestitionen
811 01-5 | 011 | Erwerb von Dienstfahrzeugen 63,5 78,5 | A 95,0
B 114,0
C 92,8
812 01-4 | 011 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und Ausristungs- 100,0 100,0 | A 140,0
gegenstanden fir Verwaltungszwecke B 52,5
Cc 270,7
812 03-2 | 011 | Erwerb von verwaltungseigenen Fernmeldeanlagen, soweit die --- ---1A 690,0

Ausgaben nicht zu den Baukosten gehéren
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Ministerium

Erlauterungen

Zu 10 01/811 01

1999

1. Erstbeschaffung
2. Ersatzbeschaffung
Zu ersetzen:

1 Pkw, 4tirig, Baujahr 1993, voraussichtliche Fahrleistung am 1.1.1999
255 000 km

Als Ersatzbeschaffung vorgesehen:
1 Pkw, 4tiirig, mit Katalysator

2000

1. Erstbeschaffung
2. Ersatzbeschaffung
Zu ersetzen:

1 Pkw, 4tirig, Baujahr 1993, voraussichtliche Fahrleistung am 1.1.2000
255 000 km
1 Pkw-Kombi, 3tiirig, Baujahr 1993, voraussichtliche Fahrleistung am
1.1.2000 190 000 km

Als Ersatzbeschaffung vorgesehen:
1 Pkw, 4tiirig, mit Katalysator

1 Pkw-Kombi

Zu 10 01/812 01

®© N O

Diktiergerate (Ersatzbeschaffungen)

Geschéaftszimmerausstattungen

Kantine (Ersatz und Erganzung)

- allgemeiner Ersatz

- Thermobehalter

Stat. Konferenzsprechanlage

(Ersatz/Erstbeschaffung 1989)

Ausstellungsflachen (Ersatz/Erganzung)

Terminals fir Zeiterfassung (Ersatz)

Aktentransportanlage (Ersatzbehélter)

Wertstoffsammel- und -sortieranlage (Ersatz)
Zusammen

Tsd. DM

63,5

31,5

47,0

Zusammen 78,5
1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
- 15,0
20,0 -
20,0 20,0
15,0 -
30,0 -

- 20,0

15,0 -

- 20,0

- 25,0

100,0 100,0
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10 01 Ministerium
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996

Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Titelgruppen
99 Kosten der Datenverarbeitung
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
513 99-9 | 011 | Leistungsentgelte fir Post- und Fernmeldedienstleistungen 13,0 13,0 | A 11,0
B 1,4
C 5,6
51599-7 | 011 | Geréte, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstéande, Wartung 120,0 120,0 | A 80,0
B 102,2
C 74,2
518 99-4 | 011 | Mieten fir elektronische Datenverarbeitungsanlagen, Gerate --- ---A ---
und Maschinen

519 99-3 | 011 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen --- --- A 10,0
522 99-8 | 011 | Verbrauchsmittel 60,0 60,0 | A 30,0
B 39,8
C 36,3
52599-5 | 011 | Aus- und Fortbildung 45,0 450 A 30,0
B 34,8
C 32,7
526 99-4 | 011 | Kosten fur Sachverstandige 60,0 100,0 | A 35,0
B 39,7
C 7,0
533 99-5 | 011 | Nebenkosten der Datenverarbeitung 52 711 A 3,0
B 2,8
C 3,0
534 99-4 | 011 | Vergabe von Auftragen fur Datenerfassung, Software- 90,0 120,0 | A 150,0

entwicklung u.a.
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10 01
Ministerium

Erlauterungen

Zu 10 01/99
Veranschlagt sind die Kosten fir die Ausstattung des Staatsministeriums mit Informations- und Kommunikationstechnik fir den
Verwaltungsvollzug und die Informationsgewinnung.

Nachrichtlich:
Personal, das dem DV-Bereich zuzuordnen ist:

Anzahl
Beamte

BesGr A 14 (hD) 1,0
BesGr A 13 (gD) 2,9
BesGr A9 1,0
BesGr A 8 1,0
BesGrA7 1,0
BesGr A5 1,0

Angestelite
VergGr Vc 1,0
VergGr Vb 0,75
9,65
Zu 10 01/513 99 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Postgebiihren - -
2. Laufende Fernmeldekosten 13,0 13,0
3. Mieten, Wartung und Sonstiges

Zusammen 13,0 13,0

Zu 10 01/515 99 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Erst-, Ersatz- und Ergédnzungsbeschaffungen 55,0 55,0
2. Wartung und Reparaturen 65,0 65,0
Zusammen 120,0 120,0

1999 gegeniiber 1998:
40,0 Tsd. DM mehr wegen Wirksamwerdens neuer Wartungsvertrage.

Zu 10 01/522 99
1999 gegentiber 1998:
30,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf an Verbrauchsmitteln.

Zu 10 01/525 99
1999 gegeniiber 1998:
15,0 Tsd. DM mehr wegen vermehrter Schulungen in Windows-NT.

Zu 10 01/526 99
1999 gegeniiber 1998:
25,0 Tsd. DM mehr,

2000 gegentiber 1999:
40,0 Tsd. DM mehr flr Einkauf von Beratungsleistungen fiir Systemadministration (Aufbau des NT-Netzes, Realisierung von
Fachanwendungen).

Zu 10 01/534 99
1999 gegenuber 1998:
60,0 Tsd. DM weniger,

2000 gegentiber 1999:
30,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.
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Ministerium

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

O w>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

6

812 99-7

813 99-6

011

011

Erwerb von elektronischen Datenverarbeitungsanlagen,
Geraten, Ausstattungs- und Ausristungsgegenstanden

Erwerb von Software

Summe der Titelgruppe

Gesamtausgaben

Abschlu

Verwaltungseinnahmen u. dgl.

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen

Zuweisungen und Zuschisse fiir Investitionen, besondere

Finanzierungseinnahmen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen

Baumaflinahmen

Sonstige Sachinvestitionen

Gesamtausgaben

ZuschuB

270,0

80,0

500,0

140,0

551,0
644,9
435,9

100,0
124,6
31,7

743,2

1.105,1

1.000,0
990,2
626,4

58.356,9

1.746,0

15,0

30,0

59.606,4

1.336,0

15,0

30,0

OwW>» OW>» OW>» OW>

59.098,4
55.909,5
55.853,4

1.475,0
1.618,8
1.456,0
15,0
61,1
58,3
30,0
30,0
30,0

1.791,0

50.900,4

6.895,0

48,0

513,5

1.381,0

51.763,5

6.976,4

48,0

818,5

1.520,0
1.709,9
1.544,3
50.595,9
48.464,2
48.547,8
6.868,5
6.418,0
6.434,4
58,0
54,0
10,8

37,3
29,3
1.576,0
936,0
831,1

58.356,9

59.606,4

59.098,4
55.909,5
55.853,4

56.565,9

58.225,4

OWXPIO>TOW>OT>OT>ZOD>ZON>ON>O>OD>O 0>

57.578,4
54.199,6
54.309,1
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10 01
Ministerium

Erlauterungen

Zu 10 01/812 99

Veranschlagt sind:
1. 37/70 Laserdrucker 4 Bl. p.m. (Ersatz)
2. 5/8 Laserdrucker 8 Bl. p.m. (Ersatz)
3. 42/78 PC-Arbeitsplatze (Ergédnzung/Ersatz)
Zusammen

Zu 10 01/813 99

Veranschlagt sind:
1. SNI-Emulationen (Erganzung)
2. Standardsoftware (Erganzung)
Zusammen

1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
45,0 85,0
15,0 25,0
210,0 390,0
270,0 500,0
1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
20,0 30,0
60,0 110,0
80,0 140,0



26

10 02 Sammelansatze fiir den Gesamtbereich des Epl. 10
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen u. dgl.
11949-6 | 960 | Vermischte Einnahmen --- ---1A 4.0
C 48,1
125 01-4 | 960 | Erstattungen Dritter fiir die Teilnahme an Fortbildungs- --- ---lA ---
veranstaltungen B 12,7
Vgl. Vermerk zu 525 02. C 27,3
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
281 01-4 | 960 | Erstattung von ProzelRkosten --- ---1A ---
281 12-1 | 931 | Einnahmen aus der Abflhrung von Versorgungszuschlagen 3.194,0 3.385,0 | A
Gesamteinnahmen 3.194,0 3.385,0| A 4,0
B 12,7
C 75,4
Ausgaben
Personalausgaben
422 41-6 | 960 | Mehrarbeitsvergiitungen fiir Beamte --- ---1A ---
Vgl. Vermerke zu 425 41.
422 45-2 | 011 | Leistungszulagen und Leistungspramien fur Beamte aufgrund 329,8 659,6 | A
§ 42a BBesG
Die Mittel sind (bertragbar.
425 41-3 | 960 | Uberstundenvergiitungen fir Angestellte 70,0 64,0 | A 64,0
Zu 422 41 und 425 41:
Gegenseitig deckungsféahig.
Die Mittel dienen der Verstdrkung der bei den einzelnen
Kapiteln ausgebrachten Ansétze.
Rechnungsméfiger Nachweis bei den einschldagigen
Haushaltsstellen.
427 01-9 | 012 | Beschaftigungsentgelte, Aufwendungen fiir nebenamtlich und 25,0 250 A 27,0
nebenberuflich Tatige
Die Mittel dienen der Verstdrkung der bei den einzelnen
Kapiteln ausgebrachten Ansétze.
427 41-1 299 | Praktikantenvergutungen 5,0 50 A 5,0
C 0,8
442 01-0 | 940 | Unterstitzungen aufgrund der Unterstlitzungsgrundsatze 5,0 50 A 5,0
B 1,0
453 01-6 | 960 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergiitungen 106,0 106,0 | A 106,0
Die Mittel dienen der Verstdrkung der bei den einzelnen
Kapiteln ausgebrachten Ansétze.
459 11-8 | 012 | Belohnungen fur Vorschlage zur Verbesserung der Verwaltung 50 50 A 5,0
B 4,0
C 1,1
459 31-4 | 940 | Aufwandsentschadigung fiir ins Ausland entsandte --- ---lA

Staatsbedienstete
Der Leetrtitel ist verstérkungsféahig zu Lasten aller Ansétze fiir
Trennungsgelder (453 01) des Einzelplans.
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10 02
Sammelansatze fiir den Gesamtbereich des Epl. 10

Erlauterungen

Zu 10 02/281 12

Von den Staatsbetrieben sowie von den Einrichtungen des Staates, die wie Staatsbetriebe behandelt werden und die
kaufmannische doppelte Buchflihrung anwenden (z.B. staatliche Krankenanstalten), sind anstelle von Pensionsriickstellungen
pauschale Versorgungszuschlage zu leisten.

Nachgewiesen werden hier die im Staatsministerium fir Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit hierbei
anfallenden Einnahmen.

Zu 10 02/422 45

Zur weiteren Motivationssteigerung und Starkung des Leistungsgedankens ist vorgesehen, in der bayerischen Verwaltung
verstarkt leistungsbezogene Besoldungselemente einzufilhren. Nachgewiesen werden bei diesem Titel die ab 1999 erstmals
gewahrten Leistungszulagen und Leistungspramien.

Zu 10 02/425 41
Veranschlagt sind Vergiitungen fiir die Uberstunden von Angestellten.

2000 gegentiber 1999:
6,0 Tsd. DM weniger wegen Umsetzung zu 03 09/425 41 (anteilige personalbezogene Mittel anlallich des Personaliibergangs ab
01.01.2000 nach § 6 Eingliederungsgesetz).

Zu 10 02/427 41
Aus dem Ansatz kénnen Vergutungen an Studenten der Fachhochschulen, die ein praktisches Studiensemester beim Freistaat
ableisten, gewahrt werden.

Zu 10 02/459 31

Aus dem Titel werden Aufwandsentschadigungen gemaR der noch zu erlassenden Richtlinie tiber die Zahlung einer
Aufwandsentschadigung an bayerische Beamte in Fallen dienstlich veranlaf3ter getrennter Haushaltsfiihrung bei Versetzung oder
Abordnung vom Inland ins Ausland, im Ausland und vom Ausland ins Inland (BayAER-Ausland) geleistet.
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10 02 Sammelansatze fiir den Gesamtbereich des Epl. 10
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
461 01-6 | 981 | Zur Verstarkung der Personalausgaben des Epl. 10 100,0 100,0 | A 100,0
Verstérkungsfahig sind die Titel 421 01 bis 426 25 ohne Titel
innerhalb von TG.
Nicht gemeinsam bewirtschaftete Personalausgaben diirfen
nur im Rahmen allgemeiner Gehalts- und Tariferh6hungen
verstarkt werden.
Rechnungsmé&Biger Nachweis bei den einschldgigen
Haushaltsstellen.
461 02-5 | 981 | Globale Mehrausgaben bei den gemeinsam bewirtschafteten --- ---lA ---
und verstarkungsfahigen Personalausgaben
461 05-2 | 940 | Erganzende Firsorgeleistungen fir Beamte mit dienstlichem 1.400,0 1.270,0 | A 1.600,0
Wohnsitz in Miinchen nach Art. 86b BayBG B 1.301,5
C 1.363,7
462 01-5 | 981 | Globale Minderausgabe bei den gemeinsam bewirtschafteten --- ---A ---
und verstarkungsfahigen Personalausgaben, soweit nicht
einzeln veranschlagt
Sachliche Verwaltungsausgaben
519 01-8 | 871 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 2.200,0 2.200,0 | A 2.300,0
Die Mittel dienen zur Verstédrkung der bei den einzelnen
Kapiteln ausgebrachten Ansétze.
525 01-0 | 960 | Ausbildung 125,0 105,0 | A 125,0
B 441
C 98,8
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10 02
Sammelansatze fiir den Gesamtbereich des Epl. 10

Erlauterungen

Zu 10 02/461 01
Der Ansatz dient zur Verstarkung flr allgemeine Personalkostenerhéhungen bei den in der Zweckbestimmungsspalte genannten
Personalausgaben.

Zu 10 02/461 05
1999 gegeniiber 1998:
200,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

2000 gegentiber 1999:
130,0 Tsd. DM weniger wegen Umsetzung zu 03 02/461 05 (vgl. Erlauterung zu 10 02/425 41).

Zu 10 02/519 01

Der Ansatz dient insbesondere zur Verstarkung der Kapitel, bei denen keine gesonderten Ansatze fir Bauunterhaltungs-
maflnahmen ausgebracht sind, sowie fiir nicht vorhersehbare Bauunterhaltungsmaf3nahmen an den tbrigen Dienstgebauden.

1999 gegeniiber 1998:
100,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Far die Bauunterhaltungsmafnahmen der Grundstiicke und baulichen Anlagen sind insgesamt veranschlagt:

1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM

10 01/519 01 500,0 500,0
10 02/519 01 2.200,0 2.200,0
10 15/519 01 100,0 100,0
10 20/519 01 700,0 700,0
10 24/519 01 625,0 585,0
10 30/519 01 130,0 130,0
10 50/519 01 6.000,0 6.000,0
10 53/519 01 18.000,0 18.000,0
10 72/519 01 300,0 350,0
10 90/519 01 2.000,0 -
10 92/519 01 1.000,0 1.000,0
Zusammen 31.555,0 29.565,0

Zu 10 02/525 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Ausbildung des Personals der Gesundheitsverwaltung 50,0 30,0
2. Ausbildung des Personals der Veterinarverwaltung 75,0 75,0
Zusammen 125,0 105,0

2000 gegentber 1999:
20,0 Tsd. DM weniger wegen Umsetzung zu 03 02/525 71 (vgl. Erlauterung zu 10 02/425 41).
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10 02 Sammelansatze fiir den Gesamtbereich des Epl. 10
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996

Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
525 02-9 | 960 | Fortbildung 1.200,0 1.060,0 | A 1.150,0
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Isteinnahme B 994 .4
bei 125 01. C 996,1
Vgl. Vermerk bei Kap. 03 03 Tit. 671 02.

526 01-9 | 960 | Gerichts- und dhnliche Kosten 15,0 15,0 | A 5,0
B 12,0
C 8,0
526 11-7 | 011 | Kosten fir Sachverstandige 215,0 2150 | A 195,0
B 260,1
Cc 2221
527 21-4 | 960 | Reisekostenvergitungen fiir Reisen in Personalvertretungs- 125,0 1250 | A 125,0
angelegenheiten und in Vertretung der Interessen der B 95,1
Schwerbehinderten C 95,5
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10 02
Sammelansatze fiir den Gesamtbereich des Epl. 10

Erlauterungen

Zu 10 02/525 02

1. Zentrale FortbildungsmalRnahmen
- Sozialpolitik, Europarecht
- Mitarbeiterflihrung, Zusammenarbeit, Kontakt zum
Burger
- Arbeitstechniken
- Ausbildung der Ausbilder und Priifer
- Medizin
- Allgemeine Verwaltung einschl. Qualifizierungspro-
gramm flr Angestellte
- Rechtspflege, Gerichtsbarkeit
- Versorgung
- Gewerbeaufsicht
- Sozialpadagogisches Fachpersonal
- Sprachférderung
- Wiedereingliederung beurlaubter Mitarbeiter/-innen
in das Berufsleben
2. Teilnahme an Veranstaltungen anderer Trager sowie
dienststelleninterne Maflinahmen
3. a) Fortbildung des Personals der Gesundheits- und
Veterinarverwaltung
b) Fortbildung in der Schwangerenberatung

Zusammen

1999 gegeniiber 1998:

1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
30,0 30,0
100,0 100,0
60,0 60,0
15,0 15,0
30,0 30,0
25,0 25,0
45,0 45,0
15,0 15,0
70,0 70,0
30,0 30,0
10,0 10,0
10,0 10,0
150,0 150,0
530,0 470,0
80,0 -
1.200,0 1.060,0

50,0 Tsd. DM mehr wegen erhéhten Fortbildungsbedarfs insbesondere zur Umsetzung der Verwaltungsreform (FUhrung,

Personalentwicklung, Arbeitstechniken, Dienstleistungsorientierung).

2000 gegentber 1999:

140,0 Tsd. DM weniger wegen Umsetzung zu 03 02/525 01 (vgl. Erlauterung zu 10 02/425 41).

Zu 10 02/526 01

ProzeRvertretungskosten, soweit diese nicht im Zusammenhang mit der Ausiibung der Vertretung des Staates in Rechtsange-
legenheiten durch die Behdérden der Finanzverwaltung (Finanzministerium, Bezirksfinanzdirektion) angefallen sind.

1999 gegentiber 1998:

10,0 Tsd. DM mehr wegen Umsetzung gem. Art. 50 BayHO im Haushaltsjahr 1998 von 03 06/526 01.

Zu 10 02/526 11

Veranschlagt sind Sachverstandigenkosten, insbesondere fiir die Erstellung von Gutachten sowie fir Dolmetschertatigkeiten.

1999 gegeniiber 1998:
20,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 02/527 21

1. Reisen des Hauptpersonalrates und der Personalrate in
den Stufenvertretungen

2. Fortbildungsveranstaltungen der Personalrate und
Schwerbehindertenvertreter auf3erhalb des Fortbil-
dungsprogramms des StMAS

3. Fortbildungsveranstaltung des StMAS fir die Personal-
vertretungen

4. Fortbildungsveranstaltung des StMAS fir die
Schwerbehindertenvertretungen

Zusammen

1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
70,0 70,0
40,0 25,0

- 30,0

15,0 -
125,0 125,0
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10 02 Sammelansatze fiir den Gesamtbereich des Epl. 10
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
529 02-5 | 011 | Zur Verfligung des Staatsministeriums fir aulRergewdhnlichen 38,0 38,0 A 38,0
Aufwand aus dienstlicher Veranlassung in besonderen Fallen B 33,3
Cc 37,7
532 01-1 | 254 | Leistungen aufgrund von gerichtlichen Entscheidungen oder 40,0 40,0 | A 40,0
ProzeRvergleichen sowie aufgrund von auergerichtlichen B 442
Vergleichen oder Anerkenntnissen im Zusammenhang mit der C 55,1
Ausibung der Vertretung des Staates in Rechtsangelegen-
heiten
532 11-9 | 012 | Umzugs- und Verlegungskosten von Dienststellen --- ---1A ---
533 01-0 | 168 | Kosten fiir die Inanspruchnahme von 180,0 210,0 | A 120,0
Informationsdienstleistungen B 89,3
C 64,1
547 01-4 | 011 | Aufwendungen im Zusammenhang mit der Einrichtung von 80,0 80,0 A
Wohnraumarbeitsplatzen
548 01-3 | 988 | Globale Mehrausgabe fir sachliche Verwaltungsausgaben ohne --- ---1A 600,0
Ausgaben in Titelgruppen sowie ohne Ausgaben der Gruppe
529 und des Titels 531 2.
Ausgaben der Gruppe 515, 5631 0. und 531 1. dlirfen nur mit
Einwilligung des Staatsministeriums der Finanzen verstérkt
werden. Die Ausgaben sind bei den zutreffenden
Haushaltsstellen rechnungsméflig nachzuweisen.
549 01-2 | 981 | Minderung der sachlichen Verwaltungsausgaben --- ---|A -930,0
Die Ansétze fiir sdchliche Verwaltungsausgaben diirfen in
Héhe dieser Minderausgabe nicht in Anspruch genommen
werden.
549 02-1 | 989 | Effizienzdividende aufgrund der flachendeckenden Einfiihrung e FEELA -10.121,0
der dezentralen Budgetverantwortung
549 03-0 | 988 | Minderung der sachlichen Verwaltungsausgaben --- ---1A ---
BaumafBnahmen
701 01-6 | 981 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 1.200,0 1.200,0 | A 1.000,0
Die Mittel dienen der Verstdrkung der bei den einzelnen
Kapiteln ausgebrachten Ansétze.
Besondere Finanzierungsausgaben
980 01-8 | 990 | Minderausgabe zur Finanzierung der Ausgleichsabgabe nach --- ---1A

dem Schwerbehindertengesetz
Die zur Leistung der Schwerbehindertenabgabe im Einzelplan
13 bei 13 03/980 01 erforderlichen Ausgabemittel sind durch
Einsparungen von Haushaltsmitteln in den jeweiligen
Einzelplénen entsprechend der nichtbesetzten
Pflichtarbeitsplatze einzusparen.
Die Minderausgabe erh6ht oder vermindert sich auf die
tatséchlich auf das Ressort entfallende Ausgleichsabgabe.
Die Einsparstellen sind mit dem Staatsministerium der
Finanzen abzustimmen.
Vgl. Erlduterung zu 13 03/980 01.
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10 02
Sammelansatze fiir den Gesamtbereich des Epl. 10

Erlauterungen

Zu 10 02/529 02

Die Verfigungsmittel sind insbesondere fiir folgende Zwecke bestimmt:

a) Reprasentative Veranstaltungen nachgeordneter Dienststellen der Zentral- und Mittelinstanz, bei denen keine besonderen
Reprasentationsmittel veranschlagt sind.

b) Reprasentative Veranstaltungen des Staatsministeriums fiir Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit, soweit
die Mittel bei 10 01/529 01 sich nicht dafiir eignen oder nicht ausreichen.

Zu 10 02/532 01 )
Der Ansatz dient zur Bestreitung von Hauptsacheleistungen in Fallen der Ubertragung gemag § 15 der Vertretungsverordnung.
Leistungen bei Rechtsstreitigkeiten aus einem Dienst- oder Arbeitsverhaltnis sind bei den einschlagigen Personaltiteln zu buchen.

Zu 10 02/533 01
Veranschlagt sind die Kosten fiir die Inanspruchnahme der JURIS-Datenbanken sowie der Datenbank DIMDI.

1999 gegeniiber 1998:
60,0 Tsd. DM mehr,

2000 gegenuber 1999:
30,0 Tsd. DM mehr wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 02/547 01
Veranschlagt sind Kosten, die im Zusammenhang mit der Schaffung von Wohnraumarbeitsplatzen entstehen (insbesondere:
Aufwendungen fir die Ausstattung der hauslichen Arbeitsplatze, Kosten fiir Daten- und Aktentransfer).

1999 gegenuber 1998:
80,0 Tsd. DM mehr wegen Neuveranschlagung.

Zu 10 02/701 01
Der Ansatz dient insbesondere zur Verstarkung der Kapitel, bei denen keine gesonderten Ansatze fir kleine Neu-, Um- und
Erweiterungsbauten ausgebracht sind, sowie flr nicht vorhersehbare Baumaflinahmen an den tbrigen Dienstgebauden.

1999 gegenuber 1998:
200,0 Tsd. DM mehr wegen dringend erforderlicher BaumaRRnahmen.

Fuar kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten sind insgesamt veranschlagt:

1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM

10 02/701 01 1.200,0 1.200,0
10 12/701 01 610,0 400,0
10 20/701 01 1.500,0 1.500,0
10 24/701 01 430,0 540,0
10 30/701 01 250,0 250,0
10 72/701 01 60,0 60,0
10 92/701 01 200,0 300,0
Zusammen 4.250,0 4.250,0

Zu 10 02/980 01
Vgl. Erlduterungen zu 13 03/980 01.
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10 02 Sammelansatze fiir den Gesamtbereich des Epl. 10
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Titelgruppen
61 - 65 Versorgung und Beihilfen
Die Titel der TG sind gegenseitig deckungsféhig.
Vgl. Vermerk bei Kap. 13 03 Tit. 461 01.
Aus den Ansétzen dlrfen auch Flirsorgeleistungen fiir die
Untersuchung von Beamten, Angestellten, Arbeitern sowie
Versorgungsempféngern und ehemaligen Arbeitnehmern des
Freistaates Bayern und deren Angehérige auf die Belastung
durch PCP- und lindanhaltige Holzschutzmittel in ihren
Dienstwohnungen gezahlt werden.
424 61-9 | 931 | Ausgaben der Beamten und Richter fiir die 581,9 1.043,7 | A
Versorgungsriicklage
432 61-9 | 931 | Ruhegehalter 104.464,0 109.296,0 | A
432 62-8 | 931 | Witwen- und Waisengeld sowie Witwenabfindung 39.937,0 41.785,0 | A
Aus den Ansétzen dlirfen auch Ruheléhne und damit
zusammenhéngende Hinterbliebenenbeziige bezahlt werden.
434 61-7 | 931 | Ausgaben der Versorgungsempfanger fiir die 2831 593,3 | A
Versorgungsriicklage
441 61-8 | 940 | Beihilfen in Krankheits-, Geburts- oder Todesfallen an Beamte 13.921,0 13.1476 | A
und Richter ohne Zeiten einer Beurlaubung
441 62-7 | 940 | Beihilfen in Krankheits-, Geburts- oder Todesfallen an Beamte 707,0 668,2 | A
und Richter fiir Zeiten einer Beurlaubung
441 63-6 | 940 | Pflegeleistungen an Beamte und Richter --- ---lA
- Dauerpflegefalle -
441 64-5 | 940 | Beihilfen in Krankheits-, Geburts- oder Todesfallen an 417,0 366,0 | A
Angestellte und Arbeiter
446 61-3 | 933 | Beihilfen in Krankheits-, Geburts- oder Todesfallen fiir 17.831,0 18.900,0 | A
Versorgungsempfanger u. dgl.
446 62-2 | 933 | Pflegeleistungen fiir Versorgungsempfanger u. dgl. --- ---lA
- Dauerpflegefalle -
Summe der Titelgruppe 178.142,0 185.799,8 | A -
B -
C -
Gesamtausgaben 185.605,8 193.3274 | A -3.441,0
B 2.879,0
C 2.943,0
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10 02 Sammelansatze fiir den Gesamtbereich des Epl. 10

Titel FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

Ow>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

6

AbschluB

Verwaltungseinnahmen u. dgl.

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Baumafinahmen

Gesamtausgaben

ZuschuB

3.194,0

3.385,0

4,0
12,7
75,4

3.194,0

180.187.,8

4.218,0

1.200,0

3.385,0

188.039,4

4.088,0

1.200,0

4,0

12,7
75,4
1.912,0
1.306,5
1.365,6
-6.353,0
1.572,5
1.577.4
1.000,0

185.605,8

193.327,4

-3.441,0
2.879,0
2.943,0

182.411,8

189.942 .4

QOWXPOZO>O>OWT>OT>ION>O 0>

-3.445,0
2.866,3
2.867,6

Erlauterungen

Zu 10 02/61 - 65

Um eine bessere Kostentransparenz zu erreichen, sollen gemaf einem Beschlu® der Finanzministerkonferenz vom 11. Septem-
ber 1997 die Versorgungs- und Beihilfeausgaben kiinftig so veranschlagt werden, daf} eine Zuordnung dieser Ausgaben zu den
jeweiligen Politikbereichen ermdglicht wird. Entsprechend hierzu werden die zentral im Kap. 13 03 TG 61 - 65 und im Kap. 13 20
veranschlagten Versorgungs- und Beihilfeausgaben in die betreffenden Sammelkapitel umgesetzt.

Nachgewiesen werden bei dieser Titelgruppe im jeweiligen Ressortbereich anfallende Versorgungausgaben und Beihilfen.

Daruber hinaus werden bei den Titeln 424 61 und 434 61 die sich aus der Verminderung der Besoldungs- und Versorgungs-

anpassungen nach § 14a Abs. 2 Bundesbesoldungsgesetz ergebenden Betrage sowie die Betrage, die sich aus einer aufgrund
von Verweisung auf das Bundesbesoldungsgesetz verminderten Anpassung der Amts- und Versorgungsbeziige der Mitglieder
der Staatsregierung ergeben, nachgewiesen, die einer Versorgungsriicklage zugefiihrt werden.

2000 gegentiber 1999:
9.551,7 Tsd.DM mehr
1.893,9 Tsd. DM weniger wegen Umsetzung zu 03 02 TG 61-65 (vgl. Erlauterung zu 10 02/425 41)

7.657,8 Tsd. DM mehr
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10 03 Allgemeine Bewilligungen
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen u. dgl.
111 11-6 | 234 | Einnahmen aus der Ausgabe von Wertmarken gemaf § 59 des 12.500,0 12.500,0 | A 12.700,0
Schwerbehindertengesetzes B 12.456,2
C 12.621,5
119 01-0 | 252 | Einnahmen aus Verdffentlichungen --- ---1A ---
182 02-1 | 252 | Sonstige Darlehensrickflisse aus dem Inland --- ---1A ---
Cc 0,4
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
236 01-8 | 960 | Erstattung von Verwaltungsausgaben von 15,0 ---1A ---
Sozialversicherungstragern
246 01-6 | 299 | Rickzahlungen von erstatteten Rentenversicherungsbeitragen e FEELA ---
nach dem Gesetz Uber die Sozialversicherung Behinderter
251 01-8 | 175 | Zuweisungen des Bundes zur Forderung wissenschaftlicher --- ---A ---
Untersuchungen
Vgl. Vermerk zu 526 21.
281 12-9 | 234 | Ruckzahlungen von Blindengeld 3.200,0 3.200,0 | A 6.000,0
Vgl. Vermerk zu 681 01. B 5.239,2
C 6.571,9
281 13-8 | 252 | Riickeinnahmen aus Zuschiissen 500,0 500,0 | A 300,0
B 500,5
Cc 185,3
282 01-1 | 299 | Spenden fir die Kinderhilfe in Rumanien --- ---1A ---
Vgl. Vermerk zu 812 06. B 304,0
C 259,3
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10 03
Allgemeine Bewilligungen

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 10 03

Aus den bei diesem Kapitel veranschlagten Mitteln fir Allgemeine Bewilligungen werden Maflinahmen und Einrichtungen
finanziert, soweit es sich nicht um Angelegenheiten der Arbeits- und Berufsférderung und der Rehabilitation (vgl. hierzu Kap.

10 05), der Kriegsfolgenhilfe usw. (vgl. hierzu Kap. 10 06), der Jugend-, Familien-, Frauen- und Altenhilfe (vgl. hierzu Kap. 10 07)
sowie des Gesundheits- und Veterindrwesens (vgl. hierzu Kap. 10 08) handelt.

Zu 10 03/111 11
Einnahmen aus der Ausgabe von Wertmarken an Schwerbehinderte gemaR § 59 Abs. 1 des Schwerbehindertengesetzes
(SchwbG) i.d. Fassung der Bekanntmachung vom 26. August 1986 (BGBI | S. 1421).

Vgl. auch Erlauterungen zu 641 02.

1999 gegenuber 1998:
200,0 Tsd. DM weniger aufgrund der zu erwartenden Einnahmen.

Zu 10 03/119 01
Leertitel fir die Vereinnahmung von Schutzgebiihren usw.

Zu 10 03/182 02
Leertitel insbesondere fiir die Vereinnahmung zurtickgezahlter Ausbildungsdarlehen.

Zu 10 03/236 01

Die Kosten, die durch die Bestellung des Landeswahlausschusses und seine Tatigkeit entstehen, tragen die landesunmittelbaren
Versicherungstrager nach dem Verhaltnis der Zahl der wahlberechtigten Versicherten, wenn fiir sie eine Wahl mit Stimmabgabe
stattgefunden hat oder sie an einem Beschwerdeverfahren beteiligt gewesen sind. Die Kosten fiir den Landeswahlausschuly
werden durch das Staatsministerium flr Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit vorgestreckt und nach
Abschlufd der Sozialversicherungswahlen anteilig zurtickgefordert. Die entsprechenden Ausgaben werden bei 536 06 geleistet.
Die nachsten Wahlen werden 1999 durchgefihrt.

1999 gegenuber 1998:
15,0 Tsd. DM mehr,

2000 gegentiber 1999:
15,0 Tsd. DM weniger nach den voraussichtlichen Erstattungen.

Zu 10 03/251 01
Leertitel fir die Vereinnahmung etwaiger Zuschisse des Bundes fir Untersuchungen, Forschungsvorhaben usw.
Die vereinnahmten Betrdge werden bei 526 21 verausgabt.

Zu 10 03/281 12
Veranschlagt sind die zu erwartenden Riickzahlungen von Blindengeld nach dem Bayerischen Blindengeldgesetz.

1999 gegeniiber 1998:
2.800,0 Tsd. DM weniger infolge Anpassung an die Isteinnahmen.

Zu 10 03/281 13
Veranschlagt sind die Rickflisse aus nicht zweckentsprechend verwendeten Zuschussen.

1999 gegeniiber 1998:
200,0 Tsd. DM mehr aufgrund der zu erwartenden Ruickfllisse.

Zu 10 03/282 01
Leertitel fir die Vereinnahmung zweckgebundener Spenden, die bei 10 03/812 06 entsprechend dem Spenderwillen ausgereicht
werden.
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10 03 Allgemeine Bewilligungen
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Titelgruppen
71 Einnahmen aus Leistungen nach dem
UnterhaltsvorschuRgesetz
241 71-6 | 237 | Erstattung des Anteils an den Leistungen durch den Bund 77.500,0 84.000,0 | A 92.000,0
B 76.900,3
Cc 83.230,4
281 71-7 | 237 | Ruckeinnahmen aus den Leistungen nach dem 42.750,0 42.000,0 | A 46.000,0
Unterhaltsvorschuf3gesetz B 32.851,0
Vgl. Vermerk zu 641 71. C 28.091,4
Summe der Titelgruppe 120.250,0 126.000,0 | A 138.000,0
B 109.751,3
C 111.321,8
87 Einnahmen nach dem Schwerbehindertengesetz aus der
Ausgleichsabgabe
Vgl. Vermerk zu TG 87 (Ausgaben).
111 87-5 | 299 | Aufkommen an Ausgleichsabgabe durch private Arbeitgeber 152.000,0 153.000,0 | A 154.000,0
und durch Arbeitgeber der 6ffentlichen Hand (ohne Freistaat B 153.762,0
Bayern) Cc 156.806,0
112 87-4 | 299 | Sdumniszuschlage, GeldbulRen 800,0 800,0 | A 800,0
B 1.083,6
C 1.364,7
162 87-3 | 299 | Zinsen aus Darlehen 1.584,1 1.584,1 | A 1.800,0
B 1.651,1
C 1.674,6
182 87-9 | 299 | Tilgung von Darlehen 6.000,0 6.000,0 | A 6.000,0
B 6.416,6
C 6.662,4
256 87-0 | 299 | Sonstige Zuweisungen der Bundesanstalt fir Arbeit 100,0 100,0 | A 100,0
B 46,3
Cc 89,9
281 87-9 | 299 | Einnahmen aus Beihilfen und Zuschiissen 2.000,0 2.000,0 | A 1.500,0
B 2.509,0
C 3.185,3
286 87-4 | 299 | Erstattungen aus dem Europaischen Sozialfonds 100,0 100,0 | A 100,0
B 271,44
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10 03
Allgemeine Bewilligungen

Erlauterungen

Zu 10 03/71 (Einnahmen)

Veranschlagt sind die Einnahmen im Vollzug des Gesetzes zur Sicherung des Unterhalts von Kindern alleinstehender Miitter und
Vater durch Unterhaltsvorschiisse oder -ausfalleistungen (UnterhaltsvorschuRgesetz) vom 23. Juli 1979 (BGBI | S. 1184), zuletzt
geéandert durch Gesetz vom 20. Dezember 1991 (BGBI | S. 2322).

Vgl. auch Erlauterungen zu Titelgruppe 71 (Ausgaben).

Zu 10 03/241 71
Erstattungsleistungen des Bundes (50 v.H. der Geldleistungen) gemaf § 8 Abs. 2 Unterhaltsvorschulgesetz.

1999 gegeniiber 1998:
14.500,0 Tsd. DM weniger,

2000 gegenuber 1999:
6.500,0 Tsd. DM mehr entsprechend den Aufwendungen bei 10 03/681 71.

Zu 10 03/281 71
Einnahmen aus den Anspriichen der berechtigten Kinder gegen den saumigen Unterhaltsschuldner, die kraft Gesetzes (§ 7
Unterhaltsvorschufgesetz) auf das Land ibergehen.

1999 gegenuber 1998:
3.250,0 Tsd. DM weniger,

2000 gegenuber 1999:
750,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Aufkommen.

Zu 10 03/87 (Einnahmen)

Nach § 11 Abs. 1 und 2 des Schwerbehindertengesetzes (SchwbG) haben Arbeitgeber, die ihrer Pflicht zur Beschaftigung
Schwerbehinderter nicht nachkommen, eine Ausgleichsabgabe von 200 DM je Monat und unbesetztem Arbeitsplatz zu entrichten.
Die Ausgleichsabgabe ist jahrlich bis spatestens 31. Marz fir das vorangegangene Kalenderjahr an die zusténdige
Hauptfirsorgestelle abzufiihren.

Zu 10 03/111 87
1999 gegeniiber 1998:
2.000,0 Tsd. DM weniger,

2000 gegenuber 1999:
1.000,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Aufkommen.

Zu 10 03/112 87
Far ruckstandige Betrage der Ausgleichsabgabe sind Sdumniszuschlage nach § 11 Abs. 2 SchwbG zu erheben.
Nach § 68 SchwbG ist die Verhangung von GeldbulRen moglich.

Zu 10 03/162 87
1999 gegeniiber 1998:
215,9 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Aufkommen.

Zu 10 03/256 87

Veranschlagt sind die zu erwartenden Férderungshilfen nach dem Arbeitsférderungsgesetz und nach den §§ 31 und 33
Schwerbehindertengesetz flir zusatzlich eingestellte Schwerbehinderte im Rahmen des Aktionsprogramms der Staatsregierung
zur verbesserten beruflichen Eingliederung Schwerbehinderter.

Zu 10 03/281 87

Der Titel dient zur Vereinnahmung von Beihilfen und Zuschussen, die vor allem durch Leistungstréger erstattet werden.

Nach § 31 Abs. 5 SchwbG soll die Hauptfiirsorgestelle vorlaufig Leistungen aus der Ausgleichsabgabe gewahren, wenn ungeklart
ist, welcher Trager Leistungen zur begleitenden Hilfe im Arbeitsleben zu gewahren hat, oder wenn die unverzigliche Einleitung
der erforderlichen MaRnahmen aus anderen Griinden gefahrdet ist; die Hauptfursorgestelle hat einen Erstattungsanspruch gegen
den fir die Leistungen zustandigen Trager.

1999 gegeniiber 1998:
500,0 Tsd. DM mehr nach den voraussichtlichen Erstattungen.

Zu 10 03/286 87
Veranschlagt sind die zu erwartenden Erstattungen aus dem Europdischen Sozialfonds.
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10 03 Allgemeine Bewilligungen
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
380 87-9 | 990 | Aufkommen an Ausgleichsabgabe durch den Freistaat Bayern 14.115,9 141159 | A 16.500,0
als Arbeitgeber der 6ffentlichen Hand B 16.576,5
C 14.427.,6
Summe der Titelgruppe 176.700,0 177.700,0 | A 180.800,0
B 182.316,5
C 184.210,5
88 Einnahmen aus Leistungen an Impfgeschadigte in
entsprechender Anwendung der Vorschriften iiber die
Kriegsopferfiirsorge
162 88-2 | 299 | Zinsen aus Darlehen --- ---1A ---
182 88-8 | 299 | Tilgung von Darlehen 50,0 50,0 | A 50,0
B 35,7
C 47,2
281 88-8 | 299 | Einnahmen aus Beihilfen 200,0 200,0 | A 250,0
B 117,9
C 143,0
Summe der Titelgruppe 250,0 250,0 | A 300,0
B 153,6
Cc 190,2
93 Einnahmen aus der Férderung von Aufklarungs-
maBnahmen auf den Gebieten des Arbeitsschutzes, der
Arbeitsmedizin und des Unfallschutzes sowie im Bereich
der Humanisierung des Arbeitslebens
Vgl. Vermerk zu TG 93 (Ausgaben).
119 93-9 | 299 | Einnahmen aus Veréffentlichungen 80,0 80,0 | A 80,0
B 108,4
C 125,8
Summe der Titelgruppe 80,0 80,0 A 80,0
B 108,4
C 125,8
94 Einnahmen aus Leistungen an Opfer von Gewalttaten in
entsprechender Anwendung der Vorschriften iiber die
Kriegsopferfiirsorge
162 94-4 | 299 | Zinsen aus Darlehen --- ---1A ---
Vgl. Vermerk zu 641 94.
182 94-0 | 299 | Tilgung von Darlehen 30,0 30,0 A 8,0
Vgl. Vermerk zu 641 94. B 8,9
C 4,8
241 94-9 | 299 | Erstattung des Anteils an den Leistungen an Opfer von 976,0 1.056,0 | A 608,0
Gewalttaten durch den Bund B 265,8
C 501,6
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Allgemeine Bewilligungen

Erlauterungen

Zu 10 03/380 87
Vgl. Erlauterung zu 13 03/980 01.

1999 gegenuber 1998:
2.384,1 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Aufkommen.

Zu 10 03/88 (Einnahmen)
Vgl. Erlauterungen zu Titelgruppe 88 (Ausgaben).

1999 gegeniiber 1998:
50,0 Tsd. DM weniger infolge geringerer Ruickflisse.

Zu 10 03/93 (Einnahmen)
Veranschlagt sind die zu erwartenden Einnahmen aus dem Verkauf von Veréffentlichungen.

Zu 10 03/94 (Einnahmen)
Vgl. Erlauterungen zu Titelgruppe 94 (Ausgaben).

1999 gegeniiber 1998:
428,0 Tsd. DM mehr,

2000 gegentber 1999:
80,0 Tsd. DM mehr insbesondere infolge héherer Erstattungen durch den Bund.
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10 03 Allgemeine Bewilligungen
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
281 94-0 | 299 | Einnahmen aus Beihilfen 120,0 120,0 | A 82,0
Vgl. Vermerk zu 641 94.
Summe der Titelgruppe 1.126,0 1.206,0 | A 698,0
B 364,2
C 551,0
95 Einnahmen aus Leistungen an Opfer von Gewalttaten in
entsprechender Anwendung der Vorschriften der
Kriegsopferversorgung (ohne Kriegsopferfiirsorge)
241 95-8 | 299 | Erstattung des Anteils an den Leistungen durch den Bund 4.640,0 4920,0 | A 3.968,0
B 4.396,4
C 2.854,4
281 95-9 | 299 | Ruckeinnahmen aus den Leistungen an Opfer von Gewalttaten 500,0 500,0 | A 500,0
Vgl. Vermerk zu 641 95. B 390,9
C 653,0
Summe der Titelgruppe 5.140,0 5.420,0 | A 4.468,0
B 4.787,3
C 3.507,4
Gesamteinnahmen 319.761,0 326.856,0 | A 343.346,0
B 315.981,2
C 319.5451
Ausgaben
Personalausgaben
412 01-4 | 254 | Vergutungen fir die Mitglieder der Ausschiisse fiir 3,0 30 A 3,0
Jugendarbeitsschutz B 1,1
C 2,3
427 11-5 | 254 | Vergltungen flr Beisitzer und sonstige Kosten der Heimarbeits- 7,0 70 A 7,0
und Entgeltausschiisse B 3,0
C 8,8
Sachliche Verwaltungsausgaben
526 21-3 | 175 | Kosten fir die Erteilung von Forschungsauftragen 200,0 200,0 | A 280,0
Zu 526 21 und 683 01: B 62,6
Gegenseitig deckungsféhig. C 81,0
Vgl. Vermerk zu 981 02.
Die Mittel sind (ibertragbar.
Die Ausgabebefugnis erhdht sich um die Isteinnahme bei
251 01.
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 120,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 120,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
536 01-5 | 254 | Kosten der Untersuchungen von Jugendlichen nach dem 5.550,0 5.800,0 | A 5.100,0
Jugendarbeitsschutzgesetz B 5.1567,7
Aus dem Ansatz kénnen auch Kosten fiir die Herstellung der C 4.728,3

erforderlichen Formblétter getragen werden.
Zu 536 01 und 981 01:

Gegenseitig deckungsféahig.

Die Mittel sind lbertragbar.




10 03
Allgemeine Bewilligungen

Erlauterungen

Zu 10 03/95 (Einnahmen)
Vgl. Erlauterungen zu Titelgruppe 95 (Ausgaben).

1999 gegeniiber 1998:
672,0 Tsd. DM mehr,

2000 gegentiber 1999:
280,0 Tsd. DM mehr infolge hoherer Erstattungen durch den Bund.

Zu 10 03/412 01

Zur Durchfihrung der Aufgaben des Gesetzes zum Schutz der arbeitenden Jugend (JArbSchG) vom 12. April 1976 (BGBI | S.
965) sind beim Bayerischen Staatsministerium fur Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit der
Landesausschul fiir Jugendarbeitsschutz und bei den Gewerbeaufsichtsdmtern die Ausschisse fiir Jugendarbeitsschutz gebildet
worden (§§ 55, 56 JArbSchG). Aus dem Ansatz werden Vergutungen nach dem Gesetz liber die Entschadigung der
ehrenamtlichen Richter in der jeweils geltenden Fassung an Mitglieder gewahrt. Die Kosten flr die Durchfihrung der
Veranstaltungen der Ausschiisse werden aus 536 07 bestritten.

Zu 10 03/427 11

Nach den §§ 4 und 22 des Heimarbeitsgesetzes vom 14. Marz 1951 (BGBI | S. 191), zuletzt gedndert durch Gesetz vom 7.
Oktober 1993 (BGBI | S. 1668), sind von den obersten Arbeitsbehdrden der Lander Heimarbeits- und Entgeltausschiisse zu
errichten. Veranschlagt sind die Kosten fiir die Entschadigung der Beisitzer.

Zu 10 03/526 21

Die Mittel dienen der Durchfiihrung von Studien und Untersuchungen, die flr die politischen und fachlichen Entscheidungen nétig
sind (vgl. auch Erlduterung zu Titel 683 01).

Die Verpflichtungsermachtigungen sind fiir die Falle bestimmt, in denen die Projekte Gber die Dauer eines Haushaltsjahres hinaus
ausgelegt sind.

Daneben sind weitere Forschungstitel bei Kap. 10 03 TG 72, TG 73, TG 93, bei Kap. 10 05 TG 78, bei Kap. 10 06 Tit. 526 21, bei
Kap. 1007 TG 71, TG 72, TG 73, TG 74, TG 75, TG 76, TG 78, TG 82, TG 85, TG 90, TG 91, bei Kap. 1008 TG 52, TG 91, TG
92, TG 93, TG 97 und bei Kap. 10 65 Tit. 526 01 ausgebracht.

1999 gegeniiber 1998:
80,0 Tsd. DM weniger infolge geringeren Bedarfs.

Zu 10 03/536 01

Nach den §§ 32 ff. des Gesetzes zum Schutz der arbeitenden Jugend - Jugendarbeitsschutzgesetz - vom 12. April 1976 (BGBI |
S. 965) darf ein Jugendlicher, der in das Berufsleben eintritt, nur beschaftigt werden, wenn er innerhalb der letzten neun Monate
von einem Arzt untersucht worden ist und dem Arbeitgeber eine von diesem Arzt ausgestellte Bescheinigung vorliegt. Spatestens
ein Jahr nach Aufnahme der ersten Beschaftigung muf der Jugendliche nachuntersucht werden.

Die Kosten der Untersuchung tragt nach § 44 des Jugendarbeitsschutzgesetzes das Land. Veranschlagt sind die Mittel fir die
Erstuntersuchungen, die Nachuntersuchungen, die notwendigen Erganzungsuntersuchungen, die Verwaltungskosten der
Kassenarztlichen Vereinigung, Untersuchungsberechtigungsscheine, Listen und Merkblatter.

1999 gegenuber 1998:
450,0 Tsd. DM mehr infolge Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf sowie Zunahme der zu untersuchenden Jugendlichen.

2000 gegentiber 1999:
250,0 Tsd. DM mehr infolge Zunahme der zu untersuchenden Jugendlichen.



10 03 Allgemeine Bewilligungen
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
536 03-3 | 299 | Kosten der Herstellung und Verleihung der Ehrenurkunden fir 120,0 1220 | A 115,0
Arbeitsjubilare und der Bayerischen Staatsmedaille fiir soziale B 108,0
Verdienste sowie sonstiger Auszeichnungen Cc 93,2
536 05-1 960 | Kosten von Wahlen zu den Selbstverwaltungsorganen der 15,0 ---1A 5,0
Sozialversicherungstrager in Bayern
536 06-0 | 960 | Kosten des Landeswahlausschusses flir Sozialversicherungs- 7,5 ---1A ---
wahlen
Die Mittel sind (ibertragbar.
536 07-9 | 254 | Kosten der Ausschiisse fir Jugendarbeitsschutz 3,0 30 A 3,0
B 0,3
C 0,3
536 08-8 | 227 | Kosten im Zusammenhang mit der Koordinierungsstelle Pflege 55,0 55,0 | A
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
636 03-2 | 299 | Verwaltungskostenerstattung flr die Durchfihrung des 2.600,0 2.400,0 | A 3.500,0
Gesetzes zur Forderung der Einstellung der landwirtschaftlichen B 2.869,5
Erwerbstatigkeit C 3.196,0
641 02-6 | 299 | Anteil des Bundes an den Einnahmen aus der Ausgabe von 5.000,0 5.000,0| A 5.000,0
Wertmarken gemaR § 66 des Schwerbehindertengesetzes B 3.985,2
C 5.000,0




10 03
Allgemeine Bewilligungen

Erlauterungen

Zu 10 03/536 03

Ehrenurkunden fiir Arbeitsjubilare werden verliehen fiir Dienstzeiten von 25, 40, 50 und 60 Jahren bei einem Arbeitgeber. Mit der
Sozialmedaille werden Persoénlichkeiten ausgezeichnet, die sich um den arbeitenden Menschen in besonderem Maf3e verdient
gemacht haben. Ehrenurkunden werden ferner verliehen an Personen, die seit 25 Jahren als Mitglieder der sozialen
Selbstverwaltung in Bayern ehrenamtlich tatig waren und an langjahrige Mitglieder der Kassenarztlichen und
Kassenzahnarztlichen Selbstverwaltung in Bayern. Darliber hinaus werden Ehrenurkunden und Medaillen verliehen an Personen,
die einen Behinderten in hauslicher Pflege langjahrig intensiv betreuen.

1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Kosten der Ehrenurkunden fiir Arbeitsjubilare einschl. 89,0 90,0
Beschriftung, Schutzhdillen, Versandrollen und Auf-
wendungen anlaBlich der Verleihung
2. Kosten der Sozialmedaille einschl. Aufwendungen 16,5 17,0
anlaflich der Verleihung
3. Ehrung langjéhriger Mitglieder der Selbstverwaltungs- 2,0 20
organe
4. Ehrenurkunden und Medaillen fiir die Pflege Behinderter 10,0 10,0
5. Aufwendungen anlaBlich der Verleihung von 2,5 3,0
Bundesverdienstorden
Zusammen 120,0 122,0

Zu 10 03/536 05

Die Oberste Verwaltungsbehdrde des Landes hat nach § 53 Abs. 2 Satz 1 SBG IV den Landeswahlbeauftragten und dessen
Stellvertreter zu bestellen; das Land hat gem. § 82 Abs. 2 der Wahlordnung fir die Sozialversicherung vom 28. Juli 1997 (BGBI |
S. 1946) die dafiir anfallenden Kosten zu tragen.

Die nachsten Wahlen werden 1999 durchgefiihrt. Kosten kénnen jedoch schon ab 01.10.1998 entstehen.

2000 gegentber 1999:
15,0 Tsd. DM weniger infolge Wegfall des Bedarfs.

Zu 10 03/536 06
Vgl. Erlauterung zu 236 01.

Zu 10 03/536 07

Kosten fur Veranstaltungen, AufklarungsmafRnahmen u.d. (Aufklarung der Ausbilder, Eltern, Erzieher, Lehrer, Unternehmer,
Vertreter der Organisationen und der Jugendlichen) tiber die Bestimmungen des Jugendarbeitsschutzgesetzes. Vgl. auch
Erlduterung bei 412 01.

Zu 10 03/536 08

Die Koordinierungsstelle hat vor allem die Aufgabe, das Berufsbild "Pflege" und damit auch die Qualitatssicherung und Weiterent-
wicklung der Pflege zu fordern. Aus dem Ansatz werden u.a. Veranstaltungen sowie Kosten im Zusammenhang mit dem Aufbau
eines multiprofessionellen Zirkels finanziert mit dem Ziel, das Pflegemanagement zu untersuchen und zu verbessern, Qualitats-
sicherungsstrukturen aufzubauen und die Vernetzung zwischen Krankenhaus und Pflegeeinrichtung zu intensivieren.

1999 gegeniiber 1998:
55,0 Tsd. DM mehr infolge erstmaliger Veranschlagung.

Zu 10 03/636 03

Nach § 19 Abs. 2 des Gesetzes zur Férderung der Einstellung der landwirtschaftlichen Erwerbstatigkeit (FELEG) vom 21. Februar
1989 (BGBI | S. 233) werden die bei der Durchfiihrung des Gesetzes entstehenden Verwaltungskosten der landesunmittelbaren
Alterskassen vom Land getragen. Die Kosten werden pro bearbeiteten Antrag bzw. laufenden Leistungsfall pauschal erstattet.

1999 gegeniiber 1998:
900,0 Tsd. DM weniger,

2000 gegentiber 1999:
200,0 Tsd. DM weniger infolge Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 03/641 02

GemalR § 59 Abs. 1 des Schwerbehindertengesetzes i.d.F. der Bekanntmachung vom 26. August 1986 (BGBI | S. 1421) erhalt ein
bestimmter Personenkreis der Schwerbehinderten die Freifahrt im 6ffentlichen Personennahverkehr nur noch gegen eine
Kostenbeteiligung von 120 DM (jahrlich) bzw. 60 DM (halbjahrlich).

Bei den veranschlagten Mitteln handelt es sich um den Anteil des Bundes gem. § 66 SchwbG.
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10 03 Allgemeine Bewilligungen
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6

681 01-8 | 234 | Blindengeld nach dem Bayerischen Blindengeldgesetz 197.000,0 199.000,0 | A 201.500,0
Die Ausgabebefugnis erh6ht oder vermindert sich um die B 198.336,5
Mehr- oder Mindereinnahme bei 281 12. C 208.394,5
682 01-7 | 234 | Erstattung an die Verkehrsbetriebe fiir die unentgeltliche 63.000,0 63.500,0 | A 63.000,0
Beférderung Behinderter im Nahverkehr B 61.259,4
Die Mittel sind lbertragbar. C 61.461,8
683 01-6 175 | Zuschisse zur Férderung von wissenschaftlichen Veran- 30,0 130,0 | A 30,0
staltungen, von Kongressen und von Forschungsvorhaben B 26,0
Vgl. Vermerk zu 526 21. C 67,0

Die Mittel sind (ibertragbar.
683 02-5 | 299 | Zuschisse an Arbeitgeber zur Erstattung der Kosten des 25,0 250 A 25,0
Schwerbeschadigtenurlaubs B 11,2
C 17,2
684 01-5 | 299 | Zuschisse an Verbande, Vereine u.a. zur Durchfihrung ihrer 1.250,0 1.300,0 | A 1.200,0
Aufgaben beim Vollzug des Betreuungsgesetzes - BtG B 984,1
C 821,3
685 01-4 | 299 | Zuschisse zur Forderung von Betreuungsmafinahmen fir Sinti 300,0 300,0| A 300,0
und Roma B 286,9

Die Mittel sind lbertragbar.
685 05-0 | 254 | Beitrage an deutsche Vereine und Gesellschaften sowie an 100,0 1050 | A 90,0
internationale Organisationen B 91,8
C 82,7
685 06-9 | 054 | Zuschisse an Verbande, Vereine usw. zur Aus- und Fortbildung 150,0 150,0 | A 150,0
von ehrenamtlichen Richtern in der Sozial- und C 232,3

Arbeitsgerichtsbarkeit
Sonstige Sachinvestitionen

812 06-5 | 299 | Zweckgebundene Ausgaben aus Spenden fir die Kinderhilfe in --- ---lA ---
Rumanien B 674,6
Die Ausgabebefugnis bemil3t sich nach der Isteinnahme bei C 227,0

282 01.
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Erlauterungen

Zu 10 03/681 01

Seit dem 01.04.1995 erhalten Blinde Blindengeld nach dem Bayerischen Blindengeldgesetz vom 7. April 1995 (GVBI S. 150). Bei
der Gewahrung des Blindengeldes bleibt jegliches Einkommen anrechnungsfrei. Das Bayerische Blindengeld geht der
Blindenhilfe nach § 67 des Bundessozialhilfegesetzes vor, so daf} insoweit die Uberdrtlichen Sozialhilfetrédger entlastet werden.
Leistungen, die dem Blinden zum Ausgleich der durch die Blindheit bedingten Mehraufwendungen nach anderen
Rechtsvorschriften zustehen, insbesondere Pflegeversicherungsleistungen ab 01.04.1995, werden auf das Blindengeld teilweise
angerechnet.

1999 gegeniiber 1998:
4.500,0 Tsd. DM weniger infolge Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

2000 gegentiber 1999:
2.000,0 Tsd. DM mehr infolge hdheren Bedarfs.

Zu 10 03/682 01

Nach dem Elften Abschnitt des Schwerbehindertengesetzes (SchwbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. August
1986 (BGBI | S. 1421) ist ein bestimmter Personenkreis im 6ffentlichen Personenverkehr unentgeltlich zu beférdern. Den
Verkehrsbetrieben werden die Fahrgeldausfalle teils vom Bund und teils vom Land erstattet (§ 65 SchwbG).

2000 gegentiber 1999:
500,0 Tsd. DM mehr infolge hoheren Bedarfs.

Zu 10 03/683 01

Veranschlagt sind:

1. Mittel zur Beteiligung an wissenschaftlichen Veranstaltungen und Forschungsvorhaben, die aus gesellschaftspolitischen,
sozialpolitischen, arbeitsmarktpolitischen, arbeits- und sozialmedizinischen sowie sicherheitstechnischen Griinden fiir den
Bereich des Ministeriums von Belang sind.

2. Mittel zur Beteiligung an Kongressen und sonstigen Veranstaltungen.

2000 gegenuber 1999:
100,0 Tsd. DM mehr zur Férderung zusétzlicher Veranstaltungen.

Zu 10 03/683 02

Der Freistaat Bayern gewahrt nach dem Gesetz liber die Erstattung der Kosten des Schwerbeschadigtenurlaubs vom 18. Mai
1951 (BayRS 811-2-A) auf Antrag privaten Arbeitgebern die Lohn- und Gehaltsaufwendungen fiir den nach § 34 des SchwbG
zusatzlich gewahrten Urlaub, wenn sie Uber den Pflichtsatz nach § 3 SchwbG - alte Fassung - hinaus Schwerbeschadigte
beschaftigen.

Zu 10 03/684 01
Veranschlagt ist der Mittelbedarf fiir die Forderung von Mafinahmen zur Gewinnung, Anleitung, Fortbildung und Begleitung
ehrenamtlicher Betreuer (vgl. Art. 4 Abs. 1 AGBtG).

1999 gegeniiber 1998:
50,0 Tsd. DM mehr,

2000 gegenuber 1999:
50,0 Tsd. DM mehr zur Ausweitung der Fdrderung.

Zu 10 03/685 01
Veranschlagt ist der Mittelbedarf fiir die Férderung einer Beratungsstelle.

Zu 10 03/685 05

Mitgliedsbeitrége an z.B.

Freiwillige Selbstkontrolle der Filmwirtschaft (FSK),
Arbeitsgemeinschaft fir Jugendhilfe,
Arbeitsgemeinschaft fur Erziehungshilfe,
Deutschen Arbeitsgerichtsverband e.V.,
Deutschen Sozialrechtsverband e.V.

Zu 10 03/685 06

In den Senaten und Kammern des Landessozialgerichts und der Sozialgerichte, der Landesarbeitsgerichte und der
Arbeitsgerichte sind nach dem Sozialgerichtsgesetz vom 3. September 1953 (BGBI | S. 1239) und dem Arbeitsgerichtsgesetz vom
3. September 1953 (BGBI | S. 1267) aufder den Berufsrichtern auch ehrenamtliche Richter tatig. Die Aus- und Fortbildung dieser
ehrenamtlichen Richter auf dem Gebiet des prozessualen und materiellen Sozial-, Arbeits- und Versorgungsrechts durch die
vorschlagsberechtigten Organisationen wird mit Zuschiissen gefoérdert.

Zu 10 03/812 06
Vgl. Erlauterung zu 282 01.



10 03 Allgemeine Bewilligungen
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Besondere Finanzierungsausgaben
981 01-5 | 990 | Erstattung der Kosten der Auswertung der arztlichen 50,0 50,0 | A ---
Untersuchungen von Jugendlichen nach § 44 des
Jugendarbeitsschutzgesetzes an das Landesamt fiir Statistik
und Datenverarbeitung
Vgl. Vermerk zu 536 01.
Die Mittel sind lbertragbar.
981 02-4 | 990 | Erstattung von Kosten an das Landesamt fir Statistik und 285,1 2750 | A 200,0
Datenverarbeitung fiir statistische Erhebungen sowie die B 198,0
Inanspruchnahme von Rechenanlagen Cc 234,4
Einseitig deckungsféhig zu Lasten 526 21.
Die Mittel sind lbertragbar.
Titelgruppen
51 Soziale und medizinische Zwecke im Rahmen der
humanitaren Hilfe des Freistaates Bayern
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Die Mittel sind lbertragbar.
531 51-9 | 299 | Kosten fir Veréffentlichungen und Dokumentation --- ---1A ---
547 51-1 299 | Kosten fir HilfsmaRnahmen 350,0 350,0 | A 210,0
B 526,1
C 504,1
684 51-4 | 299 | Zuschiisse an soziale oder ahnliche Einrichtungen 10.600,0 380,0 | A 510,0
Verpfichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 430,0 B 358,8
Faéllig friihestens im néchsten Haushaltsjahr. C 565,4
685 51-3 | 299 | Zuschiisse an Sonstige 370,0 370,0 | A 280,0
B 105,0
Summe der Titelgruppe 11.320,0 1.100,0 | A 1.000,0
B 989,9
C 1.069,5
71 Leistungen nach dem UnterhaltsvorschuBgesetz
641 71-2 | 237 | Anteil des Bundes an den Riickeinnahmen 21.375,0 21.000,0 | A 23.000,0
Die Ausgabebefugnis erh6ht oder vermindert sich um 50 v.H. B 16.208,9
der Mehr- oder Mindereinnahmen bei 281 71. C 13.900,2
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Erlauterungen

Zu 10 03/981 01
Die Auswertung der arztlichen Untersuchungen nach dem Jugendarbeitssschutzgesetz wird in flinfjahrigen Abstanden
vorgenommen. In diesem Turnus werden jeweils - verteilt auf drei Haushaltsjahre - insgesamt 150,0 Tsd. DM veranschlagt.

1999 gegeniiber 1998:
50,0 Tsd. DM mehr infolge héheren Bedarfs.

Zu 10 03/981 02

Der Titel dient der Kostenerstattung an das Bayerische Landesamt fiir Statistik und Datenverarbeitung fiir die Inanspruchnahme
von Rechenanlagen usw. zur Zahlbarmachung der Personalkostenzuschiisse gemaR Art. 24 Bayerisches Kindergartengesetz
sowie flr erforderliche statistische Erhebungen im Bereich des Staatsministeriums fir Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen
und Gesundheit.

1999 gegentiber 1998:
85,1 Tsd. DM mehr wegen Umstellungsarbeiten und Erweiterung der statistischen Erhebungen im Kindergartenbereich.

Zu 10 03/51

Aus dem Ansatz werden im Rahmen der humanitaren Hilfe des Freistaates Bayern weiterhin Malinahmen und Einrichtungen fir
soziale und medizinische Zwecke in Siid-/Ost-Europa gefordert. Insbesondere handelt es sich hierbei neben der Soforthilfe und
der Beschaffung von Medikamenten und lebenswichtigen Gitern um die Férderung von Transportkosten privat gespendeter
Hilfsglter sowie um Investitionsférderungsmafinahmen.

Zu 10 03/531 51 (und 547 51 bis 685 51) 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

Im einzelnen sind Mittel veranschlagt:

1. zur Wiederherstellung der medizinischen Versorgung 250,0 250,0
der Bevolkerung in Kroatien und Bosnien-Herzegowina

2. zur Fortfihrung der HilfsmaRnahmen fir die Gemein- 190,0 190,0
schaft Unabhéngiger Staaten (GUS), insbesondere fur
die Ukraine

3. zur Fortfiihrung der Hilfsmafinahmen fir Rumanien, 650,0 650,0
insbesondere Transportkosten- und Investitionskosten-
zuschisse

4. zur Férderung eines Informations- und Erfahrungsaus- 10,0 10,0

tausches im Gesundheitswesen mit der Tschechischen
und Slowakischen Republik

5. SoforthilfemaRnahmen zugunsten der Kosovo-Fliicht- 10.000,0 -
linge in der vom Kosovokonflikt betroffenen Region
6. Weiterfihrung des Reintegrationsprogramms fiir die 220,0 -

nach Bosnien zurlickkehrenden Schiiler (,Wings of

Hope Deutschland®)

(Verpflichtungsermachtigung 1999: 430,0 Tsd. DM)
Zusammen 11.320,0 1.100,0

1999 gegentiber 1998:
10.320,0 Tsd. DM mehr zur Durchfihrung von SoforthilfemaRhahmen zugunsten von Kosovo-Flichtlingen, zur Weiterfuhrung des
Programms ,Wings of Hope Deutschland“ sowie zur verstarkten Durchfiihrung von HilfsmafRnahmen fir Rumanien.

2000 gegentiber 1999:
10.220,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 03/71

Veranschlagt sind die Leistungen nach dem Gesetz zur Sicherung des Unterhalts von Kindern alleinstehender Mitter und Vater
durch Unterhaltsvorschusse oder -ausfalleistungen (Unterhaltsvorschufigesetz) vom 23. Juli 1979 (BGBI | S. 1184), zuletzt
geéandert durch Gesetz vom 20. Dezember 1991 (BGBI | S. 2322). Das Gesetz gewahrt Kindern unter zwolf Jahren, die von einem
Elternteil allein erzogen werden, fiir die Dauer von 72 Monaten Anspruch auf Zahlung von Unterhaltsvorschiissen, wenn der
andere Elternteil seiner Unterhaltsverpflichtung nicht oder nicht regelmaig nachkommt; soweit kein Unterhaltsanspruch besteht,
werden die Leistungen als Ausfalleistungen erbracht.

Zu 10 03/641 71
Anteil des Bundes an den Einnahmen aus Anspriichen gegen den sdumigen Unterhaltsschuldner gemaf § 7 UnterhaltsvorschuR-
gesetz. Vgl. auch Erlauterung bei 10 03/281 71.

1999 gegeniiber 1998:
1.625,0 Tsd. DM weniger,

2000 gegentiber 1999:
375,0 Tsd. DM weiniger infolge geringerer Rickeinnahmen.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
681 71-3 | 237 | Unterhaltsvorschiisse und -ausfalleistungen 155.000,0 168.000,0 | A 184.000,0
B 154.039,5
C 151.416,4
Summe der Titelgruppe 176.375,0 189.000,0 | A 207.000,0
B 170.248,4
C 165.316,6
72 MaBnahmen, Dienste und Einrichtungen fiir Personen
mit besonderen sozialen Schwierigkeiten u. dgl.
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Die Mittel sind (bertragbar.
526 72-1 299 | Kosten von Untersuchungen u. dgl. 1,0 1,0 A 1,0
531 72-4 | 299 | Kosten fur Veroffentlichungen und Dokumentation 1,0 1,0 A 1,0
540 72-3 | 299 | Veranstaltungskosten 4,0 40| A 4,0
B 0,9
C 0,9
684 72-9 | 299 | Zuschiisse an soziale oder dhnliche Einrichtungen 4440 4440 | A 4440
B 329,6
C 259,8
883 72-8 | 299 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemeinden und 50,0 50,0 | A 50,0
Gemeindeverbande
893 72-6 | 299 | Zuschisse fir Investitionen an Sonstige 300,0 300,0| A 300,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 250,0 B 106,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 250,0 C 488,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
Summe der Titelgruppe 800,0 800,0 | A 800,0
B 436,5
Cc 748,7
73 Férderung von MaBnahmen zur Durchfiihrung der
Insolvenzordnung
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Die Mittel sind (ibertragbar.
526 73-0 | 299 | Kosten von Untersuchungen u. dgl. 30,0 30,0 A
53173-3 | 299 | Kosten fir Veroffentlichungen und Dokumentation 5,0 50| A
536 73-8 | 299 | Kosten fiir Fach- und Arbeitstagungen, Zusatzausbildungen 55,0 55,0 A
653 73-5 | 299 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 582,0 582,01 A
684 73-8 | 299 | Zuschisse an soziale oder dhnliche Einrichtungen 2.328,0 2.328,0 | A
Summe der Titelgruppe 3.000,0 3.000,0 | A -
B -
C -
85 Leistungen an gesetzliche Krankenkassen nach dem
Gesetz zur Hilfe fiir Frauen bei Schwangerschafts-
abbriichen in besonderen Fallen
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Die Mittel sind lbertragbar.
636 85-3 | 299 | Erstattung von Verwaltungsausgaben an Krankenkassen 500,0 500,0 | A 500,0
B 475,3
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Erlauterungen

Zu 10 03/681 71
Leistungen gemaR § 2 UnterhaltsvorschuRgesetz, die gemaR § 8 Abs. 2 des Gesetzes je zur Halfte vom Bund und den Landern
getragen werden. Veranschlagt ist der Bruttobetrag der Leistungen. Vgl. auch Erlauterungen zu Kap. 10 03 Titel 241 71.

1999 gegeniiber 1998:
29.000,0 Tsd. DM weniger infolge Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

2000 gegentiber 1999:
13.000,0 Tsd. DM mehr infolge Erhéhung der Regelbetrage flir den Unterhalt und Zunahme der Zahl der Berechtigten.

Zu 10 03/72
Zur Verbesserung der Versorgung von Personen mit besonderen sozialen Schwierigkeiten im Sinne des § 72 BSHG sind
verstéarkt staatliche Mittel einzusetzen.

1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
Veranschlagt sind die Mittel im einzelnen fir:
1. Untersuchungen, Offentlichkeitsarbeit, Veranstaltungs- 6,0 6,0
kosten
2. Zuschisse zur Forderung von Betreuungsmalinahmen 4440 4440
im Rahmen der Nichtsel3haften-, Obdachlosen- und
Strafentlassenenhilfe
3. Investitionen an kommunale Betreuungseinrichtungen 50,0 50,0
fur Personen mit besonderen sozialen Schwierigkeiten
4. Investitionen an Betreuungseinrichtungen fiir Personen 300,0 300,0
mit besonderen sozialen Schwierigkeiten
Zusammen 800,0 800,0

Verpflichtungserméachtigung 1999 und 2000:
Fir die rechtzeitige Bewilligung der Zuwendungen fiir die Investitionsférderungsmaflnahmen.

Zu 10 03/73
Mit den veranschlagten Mitteln werden Schuldnerberatungsstellen flr die Durchfiihrung des nach der Insolvenzordnung
erforderlichen auf3ergerichtlichen Schuldenbereinigungsversuches gefordert.

1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
Veranschlagt sind die Mittel im einzelnen fir:
1. Untersuchungen, Offentlichkeitsarbeit, Fachtagungen 90,0 90,0
2. Zuschusse zur Férderung der Durchfihrung der 2.910,0 2.910,0
Insolvenzberatung
Zusammen 3.000,0 3.000,0

1999 gegeniiber 1998:
3.000,0 Tsd. DM mehr infolge erstmaliger Veranschlagung.

Zu 10 03/85

Erstattung von Aufwendungen der Krankenkassen nach § 4 des Gesetzes zur Hilfe flr Frauen bei Schwangerschaftsabbriichen in
besonderen Fallen vom 21.08.1995 (BGBI | S. 1054). Die Aufwendungen fir ambulante Schwangerschaftsabbriiche werden ab
01.07.1997 pauschal erstattet.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
646 85-1 299 | Erstattung der Aufwendungen an Krankenkassen 4.500,0 4.500,0 | A 4.500,0
B 4.339,1
Summe der Titelgruppe 5.000,0 5.000,0 | A 5.000,0
B 4.814,4
C -
87 Leistungen nach dem Schwerbehindertengesetz aus der
Ausgleichsabgabe
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Die Mittel sind (bertragbar.
425 87-6 | 299 | Vergltungen flir Angestellte 250,0 250,0 | A 250,0
Einseitig deckungsféhig zu Lasten 681 87, 683 87 und B 188,3
685 87 bis zum Betrag von 450,0 Tsd. DM. C 168,7
Aus dem Ansatz kénnen Verglitungen fiir Angestellte in
sdmtlichen Geschéftsbereichen geleistet werden.
547 87-9 | 299 | Aufwendungen zur Verbesserung der beruflichen Eingliederung 1.700,0 1.700,0 | A 1.700,0
Schwerbehinderter B 1.518,5
C 1.791,8
651 87-1 299 | Abfiihrungen an den Ausgleichsfonds 74.752,2 75.202,2 | A 76.725,0
Die Ausgabebefugnis erh6ht oder vermindert sich um B 76.491,6
45 v.H. der Mehr- oder Mindereinnahmen bei 111 87 und C 76.839,2
380 87.
652 87-0 | 299 | Ausgaben flr den Ausgleich des Aufkommens an 18.000,0 18.000,0 | A 21.000,0
Ausgleichsabgabe zwischen den Hauptflirsorgestellen B 15.704,6
C 17.140,4
681 87-5 | 299 | Zuschiisse zur begleitenden Hilfe im Arbeits- und Berufsleben 6.000,0 6.000,0 | A 6.000,0
an einzelne Schwerbehinderte B 5.120,7
Vgl. Vermerk zu 685 87. C 6.438,5
683 87-3 | 299 | Zuschisse an Arbeitgeber flr die Bereitstellung von Arbeits- 5.500,0 5.500,0 | A 4.000,0
und Ausbildungsplatzen im Rahmen von Sonderprogrammen B 5.797,2
Vgl. Vermerk zu 685 87. C 5.727,0
685 87-1 299 | Sonstige Zuschisse flr laufende Zwecke 5.500,0 5.500,0 | A 5.000,0
Zu 681 87, 683 87 und 685 87: B 6.047,7
Vgl. Vermerk zu 425 87. C 5.494 1
Die Ausgabebefugnis erh6ht oder vermindert sich um
55 v.H. der Mehr- oder Mindereinnahmen bei 111 87 und
380 87 sowie um die Mehr- oder Mindereinnahmen bei
112 87, 256 87, 281 87 und 286 87.
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Einnahme bei
13 06/162 45.
862 87-6 | 299 | Darlehen an Arbeitgeber 500,0 500,0 | A 500,0
B 179,0
Cc 500,7
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Zu 10 03/87

Val. Vorbemerkung zu Titelgruppe 87 - Einnahmen.

Die Ausgleichsabgabe wird fiir Zwecke der Arbeits- und Berufsférderung Schwerbehinderter sowie fiir Leistungen zur
begleitenden Hilfe im Arbeitsleben verwendet (§ 11 Abs. 3 SchwbG); zur begleitenden Hilfe gehéren auch Schulungs- und
BildungsmafRnahmen insbesondere fur die Schwerbehindertenvertretung.

Die Verwendungsmdglichkeit der Ausgleichsabgabe ist in der Zweiten Verordnung zur Durchfihrung des
Schwerbehindertengesetzes (Ausgleichsabgabeverordnung Schwerbehindertengesetz - SchwbAV) vom 28. Marz 1988 (BGBI | S.
484) festgelegt.

Dem Land stehen 55 v.H. des Aufkommens an Ausgleichsabgabe zur Verfiigung, da 45 v.H. an den Ausgleichsfonds abzufiihren
sind (§ 11 Abs. 4 Satz 1 in Verbindung mit § 12 SchwbG).

Zu 10 03/425 87
Veranschlagt ist der Mittelbedarf flr die bis 31.12.1990 eingestellten Vorlesekréfte fur blinde Bedienstete.

Zu 10 03/547 87
Veranschlagt sind die Mittel fiir Aufklarungs-, Bildungs- und Schulungsmafnahmen (§ 31 Abs. 3 letzter Satz SchwbG, § 29
SchwbAV).

Zu 10 03/651 87

Der dem Ausgleichsfonds zustehende Anteil von 45 v.H. an dem in einem Haushaltsjahr eingehenden Aufkommen der
Ausgleichsabgabe ist bis zum 31. Januar des folgenden Haushaltsjahres an den Bund abzufihren (vgl. Haushaltsbetréage bei
111 87 und 380 87).

1999 gegeniiber 1998:
1.972,8 Tsd. DM weniger,

2000 gegentiber 1999:
450,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Aufkommen.

Zu 10 03/652 87

Zwischen den Hauptfursorgestellen im Bundesgebiet wird ein Ausgleich herbeigefuhrt (§ 11 Abs. 4 Satz 2 ff. SchwbG), damit
jeder Hauptfiirsorgestelle annahernd gleiche Betrage an der Ausgleichsabgabe zur Verfligung stehen. Durch den Ausgleich
verringert sich der dem Land verbleibende Anteil von 55 v.H. des Aufkommens.

1999 gegeniiber 1998:
3.000,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 03/681 87
Veranschlagt ist der Mittelbedarf fur die Leistungen gemaR § 31 Abs. 3 SchwbG, §§ 17 - 25 SchwbAV.

Zu 10 03/683 87
Veranschlagt sind die Mittel fir Zuschlisse an Arbeitgeber fiir die Bereitstellung von Arbeits- und Ausbildungsplatzen im Rahmen
von Sonderprogrammen.

1999 gegenuber 1998:
1.500,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 03/685 87

Veranschlagt sind:

1. Zuschisse zur psychosozialen Betreuung Schwerbehinderter (§ 31 Abs. 2 Satz 3 SchwbG, § 28 SchwbAV)

2. Zuschisse fir Malnahmen der beruflichen Eingliederung Schwerbehinderter in das Arbeits- und Berufsleben auf dem
allgemeinen Arbeitsmarkt (§ 17 SchwbAV)

3. Zuschusse fir Forschungs- und Modellvorhaben (§ 14 Abs. 1 Nr. 4 SchwbAV).

In Abstimmung mit dem Finanzministerium werden gemaR der Zustimmung des Zentralbankrates vom 27. November 1980 die zur
Auszahlung noch nicht benétigten Mittel der Ausgleichsabgabe verzinslich angelegt. Die hieraus bei 13 06/162 45 aufkommenden
Zinsertrage flielen dem Ansatz zu.

1999 gegeniiber 1998:
500,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 03/862 87
Veranschlagt sind Darlehen zur Schaffung und Bereitstellung sowie zur behindertengerechten Einrichtung von Arbeits- und
Ausbildungsplatzen privater Unternehmer.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
863 87-5 | 299 | Darlehen an einzelne Schwerbehinderte und an Sonstige 11.000,0 11.000,0 | A 10.000,0
Die Ausgabebefugnis erh6ht oder vermindert sich um die B 16.389,6
Mehr- oder Mindereinnahmen bei 162 87 und 182 87. C 13.266,9
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 5.000,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 5.000,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
892 87-0 | 299 | Zuschiisse an Arbeitgeber 22.947.,8 23.497,8 | A 16.000,0
B 23.866,8
C 22.690,3
893 87-9 | 299 | Zuschisse fir Investitionen an Sonstige zur Schaffung, 30.550,0 30.550,0 | A 39.625,0
Erweiterung, Ausstattung und Modernisierung von B 40.555,2
Einrichtungen der beruflichen Rehabilitation Schwerbehinderter C 37.401,4
nach § 30 SchwbAV
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 20.000,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 20.000,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
Summe der Titelgruppe 176.700,0 177.700,0 | A 180.800,0
B 191.859,2
C 187.459,0
88 Leistungen an Impfgeschadigte in entsprechender
Anwendung der Vorschriften uiber die Kriegsopferfiirsorge
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
681 88-4 | 299 | Beihilfen 3.550,0 3.650,0 | A 3.350,0
B 3.325,5
C 3.236,9
863 88-4 | 299 | Darlehen 50,0 50,0 | A 50,0
B 38,1
C 6,0
Summe der Titelgruppe 3.600,0 3.700,0 | A 3.400,0
B 3.363,6
C 3.242,9
89 Leistungen an Impfgeschadigte in entsprechender
Anwendung der Vorschriften der Kriegsopferversorgung
(ohne Kriegsopferfiirsorge)
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Riickeinnahmen flieBen den Ausgaben zu.
636 89-9 | 299 | Erstattung von Verwaltungskosten an Sozialversicherungstrager 20,0 20,0 A 60,0
B 63,2
C 67,7
642 89-1 299 | Heil- und Krankenbehandlung, Badekuren in 20,0 20,0 | A 10,0
versorgungseigenen Krankenanstalten B 12,9
C 51
646 89-7 | 299 | Ersatz nach §§ 19, 20 und 22 des Bundesversorgungsgesetzes 1.200,0 1.200,0 | A 1.200,0
an Krankenkassen und andere 6ffentlich-rechtliche B 1.265,4
Leistungstrager C 1.168,7
656 89-4 | 299 | Beitrage zur Pflegeversicherung 10,0 10,0 [A ---
B 10,0
C 1,2
671 89-5 | 299 | Heil- und Krankenbehandlung, Badekuren in 550,0 550,0 | A 430,0
versorgungsfremden Einrichtungen und andere Sachleistungen, B 508,9
die von der Versorgungsbehdrde gewahrt werden C 467,3
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Zu 10 03/863 87

Veranschlagt sind

1. Darlehen zur begleitenden Hilfe im Arbeits- und Berufsleben an einzelne Schwerbehinderte (§ 31 Abs. 3 SchwbG, §§ 17-25
SchwbAV)

2. Darlehen zur Schaffung, Erweiterung, Ausstattung und Moderniserung von Einrichtungen zur beruflichen Eingliederung
Schwerbehinderter in das Arbeits- und Berufsleben nach § 30 SchwbAV.

1999 gegeniiber 1998:
1.000,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Verpflichtungserméachtigung 1999 und 2000:
Fir die rechtzeitige Planung und Durchfiihrung von InvestitionsférderungsmafRnahmen.

Zu 10 03/892 87
Zuschisse an Arbeitgeber zur Schaffung von Arbeits- und Ausbildungsplatzen fiir Schwerbehinderte, zur behindertengerechten
Einrichtung und Unterhaltung von Arbeitsplatzen sowie bei auRergewdhnlichen Belastungen i.S. von § 31 Abs. 3 Nr. 2 b SchwbG.

1999 gegenuber 1998:
6.947,8 Tsd. DM mehr,

2000 gegentiber 1999:
550,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 03/893 87
Veranschlagt sind Zuschusse zur Schaffung, Ausstattung und Modernisierung von Einrichtungen zur beruflichen Rehabilitation
Schwerbehinderter in das Arbeits- und Berufsleben nach § 30 SchwbAV.

1999 gegenuber 1998:
9.075,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Verpflichtungserméchtigung 1999 und 2000:
Fir die rechtzeitige Planung und Durchfiihrung von Investitionsférderungsmal3nahmen.

Zu 10 03/88

Nach § 51 Bundes-Seuchengesetz erhalten Impfgeschadigte wegen der gesundheitlichen und wirtschaftlichen Folgen des
Impfschadens auf Antrag Versorgung in entsprechender Anwendung der Vorschriften des Bundesversorgungsgesetzes (BVG);
darunter fallen auch Leistungen der Kriegsopferfiirsorge (§§ 25-27 j BVG). Die Aufwendungen tragt allein das Land.

1999 gegenuber 1998:
200,0 Tsd. DM mehr,

2000 gegenuber 1999:
100,0 Tsd. DM mehr infolge héheren Bedarfs.

Zu 10 03/89
Leistungen nach dem Bundes-Seuchengesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. Dezember 1979 (BGBI | S. 2262) in
entsprechender Anwendung der Bestimmungen des Bundesversorgungsgesetzes mit Ausnahme der Kriegsopferfiirsorge.

1999 gegenuber 1998:
800,0 Tsd. DM mehr,

2000 gegentiber 1999:
500,0 Tsd. DM mehr infolge Zunahme der Zahl der Empfanger und Rentenanpassung.

Fir Leistungen entsprechend der Kriegsopferfursorge sind Mittel bei Kap. 10 03 Titelgruppe 88 veranschlagt.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
672 89-4 | 299 | Erstattung von Beitragen zur Pflegeversicherung --- ---1A ---
681 89-3 | 299 | Versorgungsbeziige fur Beschadigte und Hinterbliebene sowie 19.200,0 19.700,0 | A 18.500,0
Unterstitzungen B 16.059,5
C 15.767,7
Summe der Titelgruppe 21.000,0 21.500,0 | A 20.200,0
B 17.919,9
Cc 17.477,7
90 Férderung der aligemeinen Wohlfahrtspflege
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
684 90-7 | 236 | Zuschusse fir laufende Zwecke an soziale oder ahnliche 1.270,0 1.270,0 | A 1.270,0
Einrichtungen B 1.096,0
C 990,0
893 90-4 | 236 | Zuschusse fur Investitionen an Sonstige im Inland 30,0 30,0 A 30,0
Summe der Titelgruppe 1.300,0 1.300,0 | A 1.300,0
B 1.096,0
C 990,0
93 Férderung von Aufklarungsmafnahmen auf den
Gebieten des Arbeitsschutzes, der Arbeitsmedizin, des
Unfallschutzes in Heim und Freizeit, der Sicherheitstechnik,
von MaBRnahmen zur Humanisierung des Arbeitslebens und
von Untersuchungen auf dem Gebiet der Arbeitsmedizin
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Die Mittel sind lbertragbar.
Die Ausgabebefugnis erhdht sich um die Mehreinname bei
119 93.
51593-9 | 299 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande 2,5 25| A 2,5
C 17,7
526 93-6 | 299 | Kosten von Untersuchungen u. dgl. 25,0 250 A 25,0
C 5,0
531 93-9 | 299 | Kosten fir Veroffentlichungen 112,5 1125 A 112,5
B 116,1
C 238,6
540 93-8 | 299 | Kosten fur Veranstaltungen 95,0 95,0 A 95,0
B 92,3
C 98,3
684 93-4 | 299 | Zuschiisse an Sonstige 15,0 150 | A 15,0
B 50
C 10,0
Summe der Titelgruppe 250,0 250,0 | A 250,0
B 213,4
C 369,6
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Zu 10 03/684 90

Zuschisse an die Spitzenverbande der freien Wohlfahrtspflege fiir Personalkosten, die im Rahmen der zentralen Aufgaben im
Wohlfahrtsbereich entstehen (insbesondere Zuschisse nach Art. 13 Abs. 3 AGBSHG - BayRS 2170-1-A) sowie Zuschilisse an
sonstige Kérperschaften, Verbande und Vereine zur Férderung ihrer Aufgaben.

Zu 10 03/893 90
Aus diesem Ansatz werden Einrichtungen der allgemeinen Wohlfahrtspflege, fur die im gesamten Staatshaushalt keine
gesonderten Mittel veranschlagt sind, gefordert.

Zu 10 03/93 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
Veranschlagt sind im einzelnen fir:
1. Ergénzungsbeschaffung von mobilen Informations- 2,5 25
sténden

2. Forderung von MaBnahmen zur Aufklarung der Arbeit-
nehmer und Arbeitgeber lber Unfallgefahren im Betrieb
und der Bevolkerung tiber Unfallgefahren im Heim und
in der Freizeit

a) Veroffentlichungen 90,0 90,0
b)  Veranstaltungen 95,0 95,0
3. Untersuchungen auf dem Gebiet der Arbeitsmedizin 25,0 25,0
4. Forderung von Institutionen auf dem Gebiet der Unfall- 15,0 15,0
verhitung
5. Forderung von Maflnahmen zur Humanisierung des 22,5 22,5

Arbeitslebens

Zusammen 250,0 250,0
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
94 Leistungen an Opfer von Gewalttaten in entsprechender
Anwendung der Vorschriften uiber die Kriegsopferfiirsorge
Titel der TG (mit Ausnahme 641 94) gegenseitig
deckungsféhig.
Die Mittel sind lbertragbar.
641 94-5 | 299 | Anteil des Bundes an den Einnahmen 60,0 60,0 | A 36,0
Die Ausgabebefugnis erh6ht oder vermindert sich um 40 v.H. B 39,2
der Mehr- oder Mindereinnahmen bei 162 94, 182 94 C 16,4
und 281 94.
681 94-6 | 299 | Beihilfen 2.400,0 2.600,0 | A 1.500,0
B 731,8
C 1.327,4
863 94-6 | 299 | Darlehen 40,0 40,0 | A 20,0
B 91,1
C 19,8
Summe der Titelgruppe 2.500,0 2.700,0 | A 1.556,0
B 862,1
C 1.363,6
95 Leistungen an Opfer von Gewalttaten in entsprechender
Anwendung der Vorschriften der Kriegsopferversorgung
(ohne Kriegsopferfiirsorge)
Titel der TG (mit Ausnahme 641 95) gegenseitig
deckungsféhig.
Die Mittel sind lbertragbar.
636 95-1 | 299 | Erstattungen von Verwaltungskosten an Sozialversicherungs- 10,0 10,0 | A 15,0
trager B 9,4
C 3,7
641 95-4 | 299 | Anteil des Bundes an den Einnahmen 200,0 200,0 | A 200,0
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um 40 v.H. B 224.8
der Mehr- oder Mindereinnahme bei 281 95. C 215,3
642 95-3 | 299 | Heil- und Krankenbehandlung, Badekuren in 50 50| A 5,0
versorgungseigenen Krankenanstalten B 4.1
C 0,4
646 95-9 | 299 | Ersatz nach §§ 19, 20 und 22 BVG an Krankenkassen und 150,0 150,0 | A 150,0
andere 6ffentlich-rechtliche Leistungstrager B 102,0
C 134,3
656 95-6 | 299 | Beitrage zur Pflegeversicherung 15,0 150 A ---
B 13,3
C 30,3
671 95-7 | 299 | Heil- und Krankenbehandlung, Badekuren in 120,0 120,0 | A 150,0
versorgungsfremden Einrichtungen und andere Geldleistungen, B 112,1
die von der Versorgungsbehdrde gewahrt werden Cc 69,9
672 95-6 | 299 | Erstattung von Beitragen zur Pflegeversicherung --- ---1A ---
681 95-5 | 299 | Versorgungsbeziige fiir Beschadigte und Hinterbliebene sowie 11.300,0 12.000,0 | A 9.600,0
Unterstutzungen B 10.239,2
C 7.281,0
Summe der Titelgruppe 11.800,0 12.500,0 | A 10.120,0
B 10.704,9
C 7.734,9
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Erlauterungen

Zu 10 03/94 (95 und 96)
Nach dem Gesetz liber die Entschadigung der Opfer von Gewalttaten (OEG) erhalten Opfer von Gewalttaten wegen der
gesundheitlichen und wirtschaftlichen Folgen der Gewalttat auf Antrag Versorgung in entsprechender Anwendung der
Vorschriften des Bundesversorgungsgesetzes (BVG).
Es sind veranschlagt:
1. bei Titelgruppe 94:
Ausgaben fiur die Leistungen entsprechend der Kriegsopferfursorge (§§ 25 bis 27 j BVG), fur die Kostentrager das Land mit
60 v.H. und der Bund mit 40 v.H. sind.
2. bei Titelgruppe 95:
Ausgaben fiir die Leistungen entsprechend der Kriegsopferversorgung mit Ausnahme der Kriegsopferfiirsorge, fiir die
Kostentrager das Land mit 60 v.H. und der Bund mit 40 v.H. sind.
3. bei Titelgruppe 96:
Ausgaben fiur die Leistungen, fur die Kostentrager ausschlieRlich das Land ist (Leistungen, die nicht Geldleistungen im Sinne des
§ 4 Abs. 2 OEG sind).

Zu 10 03/94
Die entsprechenden Einnahmen sind bei Titelgruppe 94 (Einnahmen) ausgebracht.

1999 gegenuber 1998:
944,0 Tsd. DM mehr,

2000 gegentiber 1999:
200,0 Tsd. DM mehr infolge hoheren Bedarfs.

Zu 10 03/95

1999 gegenuber 1998:

1.680,0 Tsd. DM mehr infolge Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf sowie Zunahme der Zahl der Empfanger und
Rentenanpassung.

2000 gegenuber 1999:
700,0 Tsd. DM mehr infolge Zunahme der Zahl der Empfanger und Rentenanpassung.

Die entsprechenden Einnahmen sind bei Titelgruppe 95 (Einnahmen) ausgebracht.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
96 Leistungen an Opfer von Gewalttaten, soweit
Kostentrager ausschlieBlich das Land ist
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Riickeinnahmen flieBen den Ausgaben zu.
636 96-0 | 299 | Erstattungen von Verwaltungskosten an 100,0 100,0 | A 60,0
Sozialversicherungstrager B 47,0
C 27,9
641 96-3 | 299 | Kostenerstattung an den Bund 100,0 100,0 | A 100,0
642 96-2 | 299 | Heil- und Krankenbehandlung, Badekuren in 30,0 30,0 A 60,0
versorgungseigenen Krankenanstalten B 15,6
C 7,8
646 96-8 | 299 | Ersatz nach §§ 19 und 20 BVG an Krankenkassen und andere 5.070,0 5470,0 | A 4.800,0
offentlich-rechtliche Leistungstrager B 4.983,9
C 4.201,1
671 96-6 | 299 | Heil- und Krankenbehandlung, Badekuren in versorgungs- 1.000,0 1.000,0 | A 380,0
fremden Einrichtungen und andere Sachleistungen, die von der B 647,2
Versorgungsbehorde gewahrt werden C 385,6
681 96-4 | 299 | Unterstitzungen sowie Beihilfen im Rahmen der 1.270,0 1.270,0 | A 570,0
Kriegsopferfiirsorge B 1.126,4
C 589,7
863 96-4 | 299 | Darlehen im Rahmen der Kriegsopferflirsorge 30,0 30,0 A 30,0
Cc -6,6
Summe der Titelgruppe 7.600,0 8.000,0| A 6.000,0
B 6.820,1
C 5.205,5
Gesamtausgaben 696.995,6 704.975,0 | A 717.934,0
B 683.384,3
C 675.626,1
Erlauterungen
Zu 10 03/96

1999 gegeniiber 1998:
1.600,0 Tsd. DM mehr,

2000 gegentber 1999:
400,0 Tsd. DM mehr infolge Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

Ow>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

6

AbschluB

Verwaltungseinnahmen u. dgl.

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen

Zuweisungen und Zuschiisse fiir Investitionen, besondere

Finanzierungseinnahmen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen

Sonstige Sachinvestitionen

Investitionsférderungsmaflinahmen

Besondere Finanzierungsausgaben

Gesamtausgaben

ZuschuB

173.044,1

132.601,0

14.115,9

174.044,1

138.696,0

14.115,9

175.438,0
175.522,5
179.307,4
151.408,0
123.882,2
125.810,1
16.500,0
16.576,5
14.427,6

319.761,0

260,0

8.331,5

622.571,2

65.497,8

335,1

326.856,0

260,0

8.561,0

629.781,2

66.047,8

325,0

343.346,0
315.981,2
319.545,1
260,0
192,4
179,8
7.654,0
7.582,5
7.559,2
643.215,0
593.511,0
593.059,2

674,6
227,0
66.605,0
81.225,8
74.366,5
200,0
198,0
234,4

696.995,6

704.975,0

717.934,0
683.384,3
675.626,1

377.234,6

378.119,0

OB>POWWZPOT>PON>ZO>O>POB>>OB>>ONZIOB>>POD>O >

374.588,0
367.403,1
356.081,0
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10 04 Landespriifungsamt fiir Sozialversicherung
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen u. dgl.
113 01-4 | 211 | Erlése aus dem Verkauf von Gegenstanden 1,0 1,0 A 1,0
11949-2 | 211 | Vermischte Einnahmen 1,0 1,0 A 1,0
B 0,1
C 1,3
Zuweisungen und Zuschisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
236 01-6 | 211 | Erstattungen von Verwaltungsausgaben von Sozialversiche- 4.403,6 44717 | A 4.850,7
rungstragern, den Verbanden und sonstige Institutionen B 4.037,0
C 4.2251
Gesamteinnahmen 4.405,6 44737 | A 4.852,7
B 4.037,1
C 4.226,4
Ausgaben
Personalausgaben
422 01-0 | 211 | Bezlige der planmaRigen Beamten 3.432,0 3.488,0 | A 3.763,0
B 3.296,2
C 3.382,7
422 11-8 | 211 | Bezlige der Beamten zur Anstellung und der Richter auf Probe --- ---1A ---
422 31-4 | 211 | Bezlige der abgeordneten Beamten (Richter) --- ---1A ---
425 01-7 | 211 | Vergutungen der Angestellten 415,0 4240 | A 418,0
B 393,0
C 351,1
425 17-9 | 211 | Vergutungen fir sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte zur --- ---A ---
Uberbriickung von Erziehungsurlaub gemaf Art. 6 Abs. 3 HG
441 01-7 | 211 | Beihilfen aufgrund der Beihilfevorschriften fiir Beamte 200,0 200,0 | A 240,0
B 108,7
C 134,4
441 02-6 | 211 | Beihilfen aufgrund der Beihilfevorschriften fiir Angestellte und 1,0 1,0 A 1,0
Arbeiter
442 01-6 | 211 | Unterstitzungen aufgrund der Unterstlitzungsgrundsatze 0,5 0,5 A 0,5
451 01-4 | 211 | Zuschusse zur Gemeinschaftsverpflegung 6,0 6,0 A 7,0
B 4,3
C 4,7
453 01-2 | 211 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergiitungen 25,0 250 A 25,0
C 3,3
Sachliche Verwaltungsausgaben
511 01-2 | 211 | Geschéaftsbedarf 10,0 10,0 | A 16,0
B 8,6
C 7,2
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Landespriifungsamt fiir Sozialversicherung

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 10 04

Dem Landesprifungsamt fiir Sozialversicherung obliegt die Priifung der Geschéfts-, Rechnungs- und Betriebsfiihrung der
landesunmittelbaren Sozialversicherungstrager, der Verbande im Bereich der gesetzlichen Krankenversicherung, des
Medizinischen Dienstes und der Kassenarztlichen Vereinigungen. Diese erstatten nach Art. 4 Abs. 2 des Gesetzes zur
Ausflihrung des Sozialgesetzbuches (AGSGB) vom 10. August 1982 (BayRS 86-7-A) und nach § 274 Abs. 2 SBG V die Kosten
der Prifung ihrer Geschéafts-, Rechnungs- und Betriebsflhrung.

Der Staatskasse fallen diejenigen Kosten des Prufungsamtes zur Last, die Uber die kostenerstattungspflichtige Prifung der
Geschéfts-, Rechnungs- und Betriebsflihrung der 0.g. Sozialversicherungstrager und Institutionen hinaus im Staatsinteresse
entstehen sowie die Kosten der Dienstaufsichtspriifungen innerhalb der Staatsverwaltung. Der Anteil der o.g.
Sozialversicherungstrager und Institutionen ist mit 70 v.H., der Anteil des Staates mit 30 v.H. der nach Abzug von
Erstattungsleistungen Dritter und von sonstigen Einnahmen verbleibenden Gesamtausgaben des Prifungsamtes aufgrund von
Erfahrungssatzen pauschaliert.

Zu 10 04/236 01
Die Einnahmen errechnen sich aus 70 v.H. der nach Abzug von Erstattungsleistungen Dritter und von sonstigen Einnahmen
verbleibenden Gesamtausgaben.

1999 gegeniiber 1998:
447,1 Tsd. DM weniger wegen Riickgangs der Ausgaben.

2000 gegenuber 1999:
68,1 Tsd. DM mehr wegen héherer Ausgaben.

Zu 10 04/422 01
Bezlige einschliellich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 10 04/425 01
Vergutungen einschlieRlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 10 04/441 01
1999 gegeniiber 1998:
40,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 04/453 01 1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM
1. Trennungsgeld 12,5 12,5
2. Umzugskostenvergutungen 12,5 12,5

Zusammen 25,0 25,0



64

10 04 Landespriifungsamt fiir Sozialversicherung
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
512 01-1 | 211 | Blcher und Zeitschriften 18,0 18,0 | A 18,0
B 16,4
C 15,6
513 01-0 | 211 | Leistungsentgelte fiir Post- und Fernmeldedienstleistungen, 12,5 125 A 17,5
Rundfunk- und Fernsehgeblihren B 11,6
C 13,4
51501-8 | 211 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstéande fiir 12,0 12,0 A 17,0
Verwaltungszwecke, Wartung C 1,9
518 01-5 | 211 | Mieten und Pachten fiir Grundstlicke, Gebaude und Raume 256,0 266,0 | A 2954
B 256,7
C 263,8
518 11-3 | 211 | Mieten und Pachten fir Maschinen, Gerate und Fahrzeuge 12,0 12,0 | A 15,0
B 8,0
C 10,4
52501-6 | 211 | Aus- und Fortbildung 17,0 17,0 | A 20,0
B 9.4
C 4,0
527 01-4 | 211 | Reisekostenvergitungen fiir Dienstreisen 250,0 250,0 | A 300,0
B 143,7
C 212,3
546 49-5 | 211 | Vermischte Verwaltungsausgaben 3,0 30 A 3,0
B 0,4
Sonstige Sachinvestitionen
812 01-8 | 211 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und --- ---1A ---
Ausristungsgegenstanden fir Verwaltungszwecke
Besondere Finanzierungsausgaben
981 02-2 | 990 | Erstattung der Versorgungsanteile fiir die Beamten des 1.372,8 1.3952 | A 1.505,2
Landespriifungsamtes an das Land B 1.208,0
Die Ausgabebefugnis erh6éht sich um 40 v.H. der C 1.245,6
Mehrausgaben bei 422 01, 422 11 und 422 31.
Titelgruppen
99 Kosten der Datenverarbeitung
513 99-3 | 211 | Leistungsentgelte fir Post- und Fernmeldedienstleistungen 10,0 10,0 A 10,0
B 1,0
C 4,0
51599-1 | 211 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande, Wartung 20,0 20,0 A 20,0
B 46,8
C 25,2
518 99-8 | 211 | Mieten fir elektronische Datenverarbeitungsanlagen, Gerate --- ---A ---
und Maschinen
522 99-2 | 211 | Verbrauchsmittel 3,0 30 A 3,0
B 2,2
C 2,1
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Erlauterungen

2000
Tsd. DM
2,0

9,0

1,5

12,5

2000
Tsd. DM
5,0

7,0

Zu 10 04/513 01 1999
Tsd. DM

1. Postgebiihren 2,0
2. Laufende Fernmeldekosten 9,0
3. Mieten, Wartung und Sonstiges 1,5
Zusammen 12,5

Zu 10 04/515 01 1999
Tsd. DM

1.  Erst-, Ersatz- und Ergédnzungsbeschaffungen 50
2. Wartung und Reparaturen 7,0
Zusammen 12,0

Zu 10 04/518 01

Nutzungsentschadigung fur die Dienstrdume des Landesprifungsamtes im StMAS.

1999 gegeniiber 1998:

12,0

39,4 Tsd. DM weniger wegen geringerer Geschéaftsraummieten und Anderung der Nutzungsflachen.

Zu 10 04/518 11
Miete fiir ein Fotokopiergerat.

Zu 10 04/527 01
1999 gegeniiber 1998:
50,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 04/546 49
Veranschlagt sind:

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern, Unfallrenten und Entschadigungen usw. an
Dritte, Verlustentschadigungen, Auslagen fiir Vorstellungsreisen und sonstige vermischte Ausgaben.

Zu 10 04/981 02

Erstattung des Versorgungsaufwands zugunsten 13 20/382 71 in Form einer Pensionsriicklage in Hohe von 40 v.H. des Aktiv-

bruttogehalts der Beamten.

Zu 10 04/99

Veranschlagt sind die Kosten flir den Betrieb des ADV-Systems im Landespriifungsamt sowie fiir die Nutzung des von Bund und
Landern gemeinsam entwickelten und gepflegten computergestiitzten Text- und Informationssystem fiir Landesprifer (TILAP).

2000
Tsd. DM
2,0

4,0

4,0

Zu 10 04/513 99 1999
Tsd. DM

1. Postgebihren 2,0
2. Laufende Fernmeldekosten 4,0
3. Mieten, Wartung und Sonstiges 4,0
Zusammen 10,0

Zu 10 04/515 99 1999
Tsd. DM

1. Erst-, Ersatz- und Erganzungsbeschaffungen 17,0
2.  Wartung und Reparaturen 3,0

10,0

2000
Tsd. DM
17,0

3,0

Zusammen 20,0

20,0
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

O w>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

6

525 99-9

533 99-9

534 99-8

812 99-1

813 99-0

211

211

211

211

211

Aus- und Fortbildung

Nebenkosten der Datenverarbeitung

Vergabe von Auftragen fir Datenerfassung,
Softwareentwicklung u.a.

Erwerb von elektronischen Datenverarbeitungsanlagen,

Geraten, Ausstattungs- und Ausristungsgegenstanden

Erwerb von Software

Summe der Titelgruppe

Gesamtausgaben

Abschlu

Verwaltungseinnahmen u. dgl.

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fir Investitionen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Sonstige Sachinvestitionen

Besondere Finanzierungsausgaben

Gesamtausgaben

ZuschuB

15,0

2,0

145,0

40,0

15,0

15,0

2,0

145,0

40,0

15,0

> > OWO>

15,0
10,2
3,5

2,0

165,0
63,6

40,0
2,4
223,7

15,0
34,8
15,7

250,0

250,0

270,0
161,0
274,2

6.292,8

2,0

4.403,6

6.390,2

2,0

4.471,7

OwW>» OW>r OW>» OW>

6.931,6
5.626,0
5.924,6

2,0
0,1
1,3
4.850,7
4.037,0
4.225,1

4.405,6

4.079,5

785,5

55,0

1.372,8

4.473,7

4.144,5

795,5

55,0

1.395,2

4.852,7
4.037,1
4.226,4
4.454,5
3.802,2
3.876,2
916,9
578,6
563,4
55,0
37,2
239,4
1.505,2
1.208,0
1.245,6

6.292,8

6.390,2

6.931,6
5.626,0
5.924,6

1.887,2

1.916,5

OW>POBPO>O>O>PO>PODTZOB>OD>

2.078,9
1.588,9
1.698,2
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Erlauterungen

Zu 10 04/534 99
1999 gegeniiber 1998:
20,0 Tsd. DM weniger wegen Bedarfsanpassung.

Zu 10 04/812 99

1. Beschaffung von PC's und Notebooks fiir DV-unter-
stiitzte Priifungen

2. Beschaffung von Druckern u.a.

3. Einrichtungen fir Datenschutz und Datensicherheit

Zusammen
Zu 10 04/813 99
1. Standardsoftware
2. Individualsoftware

Zusammen

1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
26,0 26,0
10,0 10,0

4,0 4,0
40,0 40,0
1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
15,0 15,0
15,0 15,0
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10 05 Allgemeine Bewilligungen - Arbeit und berufliche Bildung, berufliche und soziale Rehabilitation
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen u. dgl.
119 01-5 | 252 | Einnahmen aus Veroffentlichungen --- ---1A ---
182 01-7 | 252 | Rickzahlungen aus Darlehen --- ---1A ---
B 0,6
C 45,0
Zuweisungen und Zuschisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
251 01-3 | 252 | Zuweisungen des Bundes flir Modellvorhaben im Rahmen der --- ---A ---
beruflichen Bildung Behinderter
Vgl. Vermerk zu TG 78.
251 02-2 | 252 | Zuweisungen des Bundes zur Férderung von Mafinahmen der --- ---lA ---
beruflichen Bildung
Vgl. Vermerk zu TG 74.
251 03-1 | 253 | Zweckgebundene Zuweisungen zu den Kosten der --- ---1A ---
arbeitsmarktpolitischen MalRnahmen der beruflichen
Orientierung, Anpassung und Eingliederung von Arbeitskraften
Vgl. Vermerk zu TG 76.
251 05-9 | 252 | Zuweisungen des Bundes fur die Begabtenférderung Stadtische --- ---lA ---
Hauswirtschaft B 20,2
Vgl. Vermerk zu 681 03. C 33,6
271 01-9 | 252 | Beitrage zu den Kosten der MaRnahmen zur Forderung der --- ---A ---
beruflichen Bildung
Vgl. Vermerk zu TG 74.
281 11-5 | 252 | Ruckeinnahmen aus Zuschiissen 2.000,0 2.000,0 | A 2.000,0
B 1.519,0
C 2.165,1
287 06-6 | 253 | Zuweisungen aus dem Europaischen Sozialfonds (ESF) fiir das 23.000,0 16.000,0 | A 21.500,0
Ziel 3 der Verordnungen (EWG) Nr. 2081/93, Nr. 2082/93 und B 15.836,5
Nr. 2084/93 (Forderzeitraum 1994 - 1999) C 4.769,7
Vgl. Vermerk zu TG 87.
287 07-5 | 253 | Zuweisungen aus dem Europaischen Sozialfonds (ESF) fir das 8.500,0 7.000,0 | A 4.500,0
Ziel 4 der Verordnungen (EWG) Nr. 2081/93, Nr. 2082/93 und B 1.172,2
Nr. 2084/93 (Forderzeitraum 1994 - 1999) C 747.,6
Vgl. Vermerk zu TG 88.
287 08-4 | 253 | Zuweisungen aus dem Europdischen Sozialfonds (ESF) fir das 28.000,0 19.000,0 | A 26.000,0
Ziel 5b der Verordnungen (EWG) Nr. 2081/93, Nr. 2082/93 und B 22.138,1
Nr. 2084/93 (Foérderzeitraum 1994 - 1999)
Vgl. Vermerk zu TG 89.
287 09-3 | 253 | Zuweisungen aus dem Europaischen Sozialfonds (ESF) fiir das 500,0 ---lA 2.400,0
Ziel 2 der Verordnungen (EWG) Nr. 2081/93, Nr. 2082/93 und B 3.077,4
Nr. 2084/93 (Forderzeitraum 1994 - 1996)
Vgl. Vermerk zu TG 90.
287 16-4 | 253 | Zuweisungen aus dem Europaischen Sozialfonds (ESF) fur --- ---1A ---
innovative Mafinahmen nach Art. 6 der Verordnung (EWG) Nr. C 731,9

2084/93 und der Verordnungen (EWG) Nr. 2081/93 und Nr.
2082/93 (Forderzeitraum 1994 - 1999)
Vgl. Vermerk zu TG 51.
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Allgemeine Bewilligungen - Arbeit und berufliche Bildung, berufliche und soziale Rehabilitation

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 10 05

Aus den Mitteln des Kapitel 10 05 werden MafRnahmen im Rahmen der Arbeitsmarktpolitik, der Betreuung auslandischer
Arbeitskrafte, der Berufshilfe, der beruflichen Bildung, insbesondere MaRnahmen des Bayerischen Jugendwerks und der
freiwilligen sozialen Dienste sowie Maflinahmen und Einrichtungen der beruflichen, sozialen und medizinischen Rehabilitation
gefordert.

Zu 10 05/119 01
Schutzgebihren usw.

Zu 10 05/182 01
Ruckflisse aus nicht verwendeten Darlehen.

Zu 10 05/251 01
Zweckgebundene Zuweisungen des Bundes zur Forderung von Modellvorhaben im Rahmen der beruflichen Bildung Behinderter;
Ausgabe bei Titelgruppe 78.

Zu 10 05/251 02
Zuweisungen des Bundes zur Férderung von Entwicklungsarbeiten im Bereich der beruflichen Bildung; Ausgabe bei Titelgruppe
74.

Zu 10 05/251 03
Zuweisungen des Bundes flr arbeitsmarktpolitische MaRnahmen der beruflichen Orientierung, Anpassung und Eingliederung von
Arbeitskraften; Ausgabe bei Titelgruppe 76.

Zu 10 05/251 05
Bundesmittel aus dem Begabtenférderungsprogramm fiir die Regierung von Mittelfranken als zustandige Stelle fiir die
Berufsbildung in der stadtischen Hauswirtschaft; Ausgabe bei Titel 681 03.

Zu 10 05/271 01
Kostenbeitrage von Teilnehmern an Veranstaltungen im Rahmen der MalRnahmen zur Férderung der beruflichen Bildung;
Ausgabe bei Titelgruppe 74.

Zu 10 05/281 11
Ruckflisse aus nicht zweckentsprechend verwendeten Zuschiissen.

Zu 10 05/287 06 bis 287 29

Veranschlagt sind die voraussichtlichen Zuweisungen bzw. Leertitel fur die Vereinnahmung zweckgebundener Zuweisungen aus
dem Europaischen Sozialfonds, die dem Freistaat Bayern von der Europdischen Kommission im Rahmen der entsprechenden
Einheitlichen Programmplanungsdokumente bzw. Operationellen Programme zur Verfiigung gestellt werden (Férderzeitraum
1994 - 1999). Die Zuweisungen erfolgen in Tranchen nach Teilbetradgen und Jahren.

Die EU-Mittel werden Uber die jeweils entsprechende Ausgabetitelgruppe (Titelgruppen 51 bis 53 und 87 bis 97) abgewickelt.
Erforderliche Landeskomplementarmittel werden bei den zutreffenden Titeln bzw. Titelgruppen nachgewiesen.

Vgl. auch Erlauterungen zu TG 51 bis 53 sowie 87 bis 97.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

O w>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

4

5

6

287 20-8

287 21-7

287 23-5

287 24-4

287 25-3

287 26-2

287 28-0

287 29-9

287 30-6

287 31-5

253

253

253

253

253

253

253

253

253

253

Zuweisungen aus dem Européischen Sozialfonds (ESF) fir die
Gemeinschaftsinitiative Beschaftigung und Entwicklung von
Humanressourcen der Verordnungen (EWG) Nr. 2081/93, Nr.
2082/93 und Nr. 2084/93 (Foérderzeitraum 1994 - 1999)

Vgl. Vermerk zu TG 91.

Zuweisungen aus dem Europaischen Sozialfonds (ESF) flr die
Gemeinschaftsinitiative Adapt der Verordnungen (EWG) Nr.
2081/93, Nr. 2082/93 und Nr. 2084/93 (Forderzeitraum 1994 -
1999)

Vgl. Vermerk zu TG 92.

Zuweisungen aus dem Europaischen Sozialfonds (ESF) flr die

Gemeinschaftsinitiative Interreg Il (Operationelles Programm

Bayern-Tschechien) der Verordnungen (EWG) Nr. 2081/93,

Nr. 2082/93 und Nr. 2084/93 (Forderzeitraum 1994 - 1999)
Vgl. Vermerk zu TG 94.

Zuweisungen aus dem Européaischen Sozialfonds (ESF) fir die
Gemeinschaftsinitiative Konver Il der Verordnungen (EWG) Nr.
2081/93, Nr. 2082/93 und Nr. 2084/93 (Forderzeitraum 1994 -
1999)

Vgl. Vermerk zu TG 95.

Zuweisungen aus dem Europaischen Sozialfonds (ESF) flr die
Gemeinschaftsinitiative Leader Il der Verordnungen (EWG) Nr.
2081/93, Nr. 2082/93 und Nr. 2084/93 (Forderzeitraum 1994 -
1999)

Vgl. Vermerk zu TG 96.

Zuweisungen aus dem Europaischen Sozialfonds (ESF) flr die
Gemeinschaftsinitiative Resider Il der Verordnungen (EWG) Nr.
2081/93, Nr. 2082/93 und Nr. 2084/93 (Forderzeitraum 1994 -
1999)

Vgl. Vermerk zu TG 97.

Zuweisungen aus dem Européischen Sozialfonds (ESF) fir die

Gemeinschaftsinitiative Interreg Il (Operationelles Programm

Bayern-Osterreich) der Verordnungen (EWG) Nr. 2081/93,

Nr. 2082/93 und Nr. 2084/93 (Forderzeitraum 1994 - 1999)
Vgl. Vermerk zu TG 52.

Zuweisungen aus dem Européischen Sozialfonds (ESF) fiir das
Ziel 2 der Verordnungen (EWG) Nr. 2081/93, Nr. 2082/93 und
Nr. 2084/93 (Férderzeitraum 1997 - 1999)

Vgl. Vermerk zu TG 53.

Zuweisungen aus dem Europaischen Sozialfonds (ESF) fir das
Ziel 2 der Verordnung (EG) mit allgemeinen Bestimmungen zu
den Strukturfonds und der Verordnung (EG) betreffend den
Européaischen Sozialfonds (Férderzeitraum 2000 - 2006)

Vgl. Vermerk zu TG 54.

Zuweisungen aus dem Européischen Sozialfonds (ESF) fir das
Ziel 3 der Verordnung (EG) mit allgemeinen Bestimmungen zu
den Strukturfonds und der Verordnung (EG) betreffend den
Europaischen Sozialfonds (Forderzeitraum 2000 - 2006)

Vgl. Vermerk zu TG 55.

4.800,0

7.000,0

1.000,0

3.600,0

1.300,0

1.400,0

4.500,0

2.900,0

5.000,0

600,0

2.500,0

800,0

1.000,0

2.000,0

Ow>

w >

o>

2.200,0
2.469,9
1.028,6

4.000,0
2.579,8

1.000,0

2.500,0
3.880,5

2.600,0
7257

1.000,0
1.651,0

1.400,0
1.686,1

5.932,2
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Allgemeine Bewilligungen - Arbeit und berufliche Bildung, berufliche und soziale Rehabilitation

Erlauterungen

Zu 10 05/287 30 bis 287 33

Veranschlagt sind Leertitel fir die Vereinnahmung zweckgebundener Zuweisungen aus dem Europaischen Sozialfonds (ESF), die
dem Freistaat Bayern auf der Grundlage der reformierten Europaischen Strukturfondsférderung und der einschlagigen
Verordnungen (EG) von der Europaischen Kommission im Rahmen der entsprechenden Programmplanungsdokumente bzw.
Programme innerhalb des Férderzeitraums 2000 - 2006 zur Verfligung gestellt werden. Die Zuweisungen erfolgen in Tranchen
nach Teilbetragen und Jahren.

Die EU-Mittel werden Uber die jeweils entsprechende Ausgabetitelgruppe (Titelgruppen 54 bis 57) abgewickelt.

Erforderliche Landeskomplementarmittel werden bei den zutreffenden Titeln bzw. Titelgruppen nachgewiesen.

Vgl. auch Erlauterungen zu TG 54 bis 57.
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10 05 Allgemeine Bewilligungen - Arbeit und berufliche Bildung, berufliche und soziale Rehabilitation
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
287 32-4 | 253 | Zuweisungen aus dem Europaischen Sozialfonds (ESF) fur die --- ---1A
Gemeinschaftsinitiative zur Bek&mpfung von Diskriminierungen
und Ungleichheiten beim Zugang zum Arbeitsmarkt der
Verordnung (EG) betreffend den Européischen Sozialfonds und
der Verordnung (EG) mit allgemeinen Bestimmungen zu den
Strukturfonds (Forderzeitraum 2000 - 2006)
Vgl. Vermerk zu TG 56.
287 33-3 | 253 | Zuweisungen aus dem Europaischen Sozialfonds (ESF) fur --- ---lA
innovative Mafinahmen nach Art. 6 der Verordnung (EG)
betreffend den Europaischen Sozialfonds und der Verordnung
(EG) mit allgemeinen Bestimmungen zu den Strukturfonds
(Forderzeitraum 2000 - 2006)
Vgl. Vermerk zu TG 57.
Gesamteinnahmen 85.600,0 58.800,0 | A 71.100,0
B 54.745,9
Cc 17.464,8
Ausgaben
Personalausgaben
412 02-8 | 011 | Vergutungen fur die Mitglieder des Landesausschusses flr 10,0 10,0 A 10,0
Berufsbildung B 6,3
Zu 412 02 und 536 02: C 4,1
Gegenseitig deckungsféahig.
459 01-3 | 252 | Prifungsvergiitungen 400,0 400,0 | A 250,0
B 308,2
C 233,5
Sachliche Verwaltungsausgaben
536 01-0 | 299 | Kosten des Landesbeirates fiir Behindertenhilfe in Bayern 2,0 20 A 2,0
C 0,5
536 02-9 | 011 | Sachkosten des Landesausschusses flir Berufsbildung 1,0 1,0 A 1,0
Vgl. Vermerk zu 412 02. B 0,3
Zuweisungen und Zuschisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
681 02-2 | 253 | Beihilfen flr die Internatsunterbringung benachteiligter 120,0 120,0 | A 120,0
Jugendlicher zur Eingliederung in Beruf und Arbeit B 64,3
Die Mittel sind (bertragbar. C 51,7
681 03-1 | 252 | Begabtenférderung des Bundes flr die stadtische --- ---lA ---
Hauswirtschaft B 20,2
Die Ausgabebefugnis bemif3t sich nach der Isteinnahme bei C 33,6
251 05.
Die Mittel sind lbertragbar.
684 01-0 | 299 | Zuschiisse an soziale oder dhnliche Einrichtungen im Rahmen 500,0 500,0 | A 500,0
des Landesprogrammes "Arbeit statt Sozialhilfe" B 403,4
Die Mittel sind (bertragbar. C 411,2
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Erlauterungen

Zu 10 05/412 02

Nach § 54 Berufsbildungsgesetz vom 14. August 1969 (BGBI | S. 1112), zuletzt gedndert durch das Gesetz vom 14. Dezember
1976 (BGBI | S. 3378), ist beim Staatsministerium fiir Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit der
Landesausschul} fiir Berufsbildung zu bilden, der die Staatsregierung in Fragen der beruflichen Bildung zu beraten hat.
Veranschlagt sind die Entschadigungen fur Barauslagen und Zeitversdumnis der Mitglieder.

Die Mittel fir Sachkosten des Ausschusses sind bei Titel 536 02 veranschlagt.

Zu 10 05/459 01

Entschadigung der Priifer in den Ausbildungsberufen Hauswirtschafter/Hauswirtschafterin bzw. Hauswirtschaftstechnischer
Helfer/Hauswirtschaftstechnische Helferin.

AuRerdem Erstattung der im Zusammenhang mit den Priifungen entstehenden Fahrtkosten, Mieten fiir die Priifungsraume sowie
Kosten der Schulung des Prifungspersonals.

1999 gegeniiber 1998:
150,0 Tsd. DM mehr infolge Zunahme der Prifungsteilnehmer sowie Kostensteigerungen.

Zu 10 05/536 01
Der Landesbeirat hat vor allem die Aufgabe, die MalRnahmen auf dem Gebiet der Rehabilitation zu koordinieren. Aus dem Ansatz
werden Referentenhonorare, Besichtigungsfahrten usw. sowie die Kosten von Unterausschissen finanziert.

Zu 10 05/536 02

Der LandesausschuR fiir Berufsbildung und seine Unterausschisse beraten die Staatsregierung auf dem Gebiet der beruflichen
Bildung. Aus dem Ansatz werden insbesondere die Beschaffung von Informationsmaterial und Arbeitsunterlagen (Drucksachen
des Bundestages, des Bundesrates, des Landtages usw.) sowie die Durchfiihrung von Besichtigungsfahrten und
Referentenhonorare finanziert.

Die Mittel fir die Verguitung der Mitglieder sind bei Titel 412 02 veranschlagt.

Zu 10 05/681 02

Mit den veranschlagten Mitteln wird die Internatsunterbringung von Jugendlichen geférdert, die

- eine Berufsfachschule fir Hauswirtschaft oder fur Kinderpflege besuchen und

- im Interesse einer erfolgreichen Berufsausbildung aufgrund ihrer besonderen individuellen Verhéltnisse der Unterbringung im
Internat bedurfen,

Die Forderung erfolgt nach den Richtlinien fiir die individuelle Férderung im Bayerischen Jugendwerk in der Fassung der

Bekanntmachung vom 20. September 1982 (AMBI S. A 202), zuletzt geandert durch Bekanntmachung vom 13. August 1993

(AlIMBI S. 1068).

Zu 10 05/681 03
Vgl. Erlduterung zu 251 05.

Zu 10 05/684 01

Foérderung von MalRnahmen zur Schaffung und Vermittlung von Arbeitsgelegenheiten sowie zur Qualifizierung im Sinne der §§ 18,
19 und 20 Bundessozialhilfegesetz. Die staatlichen Zuschiisse dienen insbesondere der Sicherstellung der sozialpadagogischen
Begleitung in den einzelnen Mallnahmen.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

A
B
C

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

4

5

6

428 51-0

547 51-6

653 51-6

681 51-2

685 51-8

812 51-4

428 52-9

547 52-5

653 52-5

681 52-1

253

253

253

253

253

253

253

253

253

253

Titelgruppen

51 MaBnahmen zur Umsetzung des Operationellen
Programms fiir innovative MaBnahmen nach Art. 6 der
Verordnung (EWG) Nr. 2084/93 und der Verordnungen
(EWG) Nr. 2081/93 und Nr. 2082/93 (Férderzeitraum 1994 -
1999)
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Die Mittel sind (bertragbar.
Die Ausgabebefugnis bemif3t sich nach den Einnahmen bei
287 16.
Riickeinnahmen flieBen den Ausgaben zu.
Die nicht durch Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr
gedeckten Mehrausgaben sind im Rahmen der genehmigten
Férderkonzepte als Vorgriff geméR Art. 37 Abs. 6 BayHO
nachzuweisen und innerhalb der Férderprogramme oder
Ausgabeansiétze fiir Investitionen (HGr. 7 und 8) des Epl. 10
kassenméBig auszugleichen.

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande
Leistungen an natlrliche Personen

Zuschusse fir laufende Zwecke

Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und
Ausriustungsgegenstanden

Summe der Titelgruppe

52 MaBnahmen zur Umsetzung des Operationellen
Programms Bayern-Osterreich fiir die Gemeinschafts-
initiative Interreg Il (Entwicklung von Grenzregionen,
grenziibergreifende Zusammenarbeit und ausgewahlte
Energienetze) der Verordnungen (EWG) Nr. 2081/93, Nr.
2082/93 und Nr. 2084/93 (Forderzeitraum 1994 - 1999)

Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.

Die Mittel sind lbertragbar.

Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die

Mehr- oder Mindereinnahme bei 287 28.

Riickeinnahmen flieBen den Ausgaben zu.

Die nicht durch Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr

gedeckten Mehrausgaben sind im Rahmen der genehmigten

Férderkonzepte als Vorgriff geméal Art. 37 Abs. 6 BayHO

nachzuweisen und innerhalb der Férderprogramme oder

Ausgabeansétze fiir Investitionen (HGr. 7 und 8) des Epl. 10

kassenméBig auszugleichen.

Personalausgaben
Séachliche Verwaltungsausgaben
Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

Leistungen an natlrliche Personen

> oOw>» » » > >

431,9
300,0

O w>

> > > >

431,9
300,0
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Erlauterungen

Zu 10 05/51

Im Rahmen von INNOVATIVEN MASSNAHMEN des Art. 6 der Verordnung (EWG) Nr. 2084/93 fordert der Freistaat Bayern aus
ESF-Mitteln MalRnahmen innovativer Art zur beruflichen Bildung und ganz allgemein zur Férderung der Beschaftigung sowie
Studien, technische Hilfe und Erfahrungsaustausch, Mallnahmen des sozialen Dialogs und Modellvorhaben mit
Erfahrungsaustausch.

Vgl. auch Erlduterungen zu 10 05 TG 87 bis 97.

Zu 10 05/52

Im Rahmen des Operationellen Programms "Bayern-Osterreich" zur Gemeinschaftsinitiative INTERREG Il (Entwicklung von
Grenzregionen, grenziibergreifende Zusammenarbeit und ausgewahlte Energienetze) fordert der Freistaat Bayern fir die
betreffenden Regionen aus ESF-Mitteln insbesondere Malinahmen zur Qualifizierung und beschaftigungswirksame Maflnahmen,
vor allem fur Arbeitslose, Frauen und Personen, die von Veranderungen grenzbezogener Tatigkeiten infolge des einheitlichen
Binnenmarktes unmittelbar oder mittelbar betroffen sind.

Ziel der MaRRnahmen ist es insbesondere, durch Entwicklung menschlicher Ressourcen die Gebiete an den AuRengrenzen der
Europaischen Union bei der Bewaltigung besonderer Entwicklungsprobleme infolge ihrer relativen Isolierung flankierend zu
unterstiitzen sowie die Anpassung der Gebiete an ihre neue Rolle als Grenzgebiete eines einheitlichen integrierten Marktes im
Hinblick auf die Beschaftigung zu begleiten.

Vgl. auch Erlauterungen zu 10 05 TG 87 bis 97.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

O w>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

4

5

6

685 52-7

812 52-3

428 53-8

547 53-4

653 53-4

681 53-0

685 53-6

812 53-2

253

253

253

253

253

253

253

253

Zuschusse fir laufende Zwecke

Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und
Ausristungsgegenstanden

Summe der Titelgruppe

53 MaBnahmen zur Umsetzung des einheitlichen
Programmplanungsdokuments fiir das Ziel 2 (Umstellung
der von der riickldufigen industriellen Entwicklung schwer
betroffenen Regionen) der Verordnungen (EWG) Nr.
2081/93, Nr. 2082/93 und Nr. 2084/93 (Férderzeitraum 1997 -
1999)

Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.

Die Mittel sind (bertragbar.

Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die

Mehr- oder Mindereinnahme bei 287 29.

Riickeinnahmen flieBen den Ausgaben zu.

Die nicht durch Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr

gedeckten Mehrausgaben sind im Rahmen der genehmigten

Férderkonzepte als Vorgriff geméR Art. 37 Abs. 6 BayHO

nachzuweisen und innerhalb der Férderprogramme oder

Ausgabeansiétze fiir Investitionen (HGr. 7 und 8) des Epl. 10

kassenmaésig auszugleichen.

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande
Leistungen an natlrliche Personen

Zuschusse fur laufende Zwecke

Erwerb von Geraten, Austattungs- und
Ausriustungsgegenstanden

Summe der Titelgruppe

1.400,0

1.000,0

1.400,0
102,6

1.400,0

1.000,0

O w>

w >

m> > > wW>r

>

1.400,0
102,6

771

2,8

4.500,0

2.000,0

O w>
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Erlauterungen

Zu 10 05/53

Im Rahmen von Ziel 2 (Umstellung der Regionen, Grenzregionen oder Teilregionen einschlieRlich Arbeitsmarktregionen und
Verdichtungsrdume, die von der riicklaufigen industriellen Entwicklung schwer betroffen sind) férdert der Freistaat Bayern fir die
betreffenden Regionen aus ESF-Mitteln MaRnahmen, die der Férderung von Beschéftigungswachstum und -stabilitat dienen
(Forderzeitraum 1997 bis 1999).

Vgl. auch Erlduterungen zu 10 05 TG 87 bis 97.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

A Soll 1998

B Ist 1997

C Ist 1996
Tsd. DM

3

4

5

6

428 54-7
547 54-3
653 54-3
681 54-9
685 54-5

812 54-1

428 55-6
547 55-2
653 55-2
681 55-8

685 55-4

253

253

253

253

253

253

253

253

253

253

253

54 MaBnahmen zur Umsetzung des Programmplanungs-
dokuments fiir das Ziel 2 (Férderung der wirtschaftlichen
und sozialen Umstellung der Gebiete mit
Strukturproblemen) der Verordnung (EG) mit allgemeinen
Bestimmungen zu den Strukturfonds und der Verordnung
(EG) betreffend den Europaischen Sozialfonds
(Forderzeitraum 2000 - 2006)

Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.

Die Mittel sind (bertragbar.

Die Ausgabebefugnis bemif3t sich nach den Einnahmen bei

287 30.

Riickeinnahmen flieBen den Ausgaben zu.

Die nicht durch Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr

gedeckten Mehrausgaben sind im Rahmen der genehmigten

Férderkonzepte als Vorgriff geméR Art. 37 Abs. 6 BayHO

nachzuweisen und innerhalb der Férderprogramme oder

Ausgabeansétze fiir Investitionen (HGr. 7 und 8) des Epl. 10

kassenméBig auszugleichen.

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande
Leistungen an natirliche Personen

Zuschusse fir laufende Zwecke

Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und
Ausristungsgegenstanden

Summe der Titelgruppe

55 MaBnahmen zur Umsetzung des Programmplanungs-
dokuments fiir das Ziel 3 (Férderung der Anpassung und
Modernisierung der Bildungs-, Ausbildungs- und
Beschiftigungspolitiken und -systeme) der Verordnungen
(EG) mit allgemeinen Bestimmungen zu den Strukturfonds
und der Verordnung (EG) betreffend den Europaischen
Sozialfonds (Férderzeitraum 2000 - 2006)

Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.

Die Mittel sind (bertragbar.

Die Ausgabebefugnis bemif3t sich nach den Einnahmen bei

287 31.

Riickeinnahmen flieBen den Ausgaben zu.

Die nicht durch Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr

gedeckten Mehrausgaben sind im Rahmen der genehmigten

Férderkonzepte als Vorgriff geméal Art. 37 Abs. 6 BayHO

nachzuweisen und innerhalb der Férderprogramme oder

Ausgabeansiétze fiir Investitionen (HGr. 7 und 8) des Epl. 10

kassenméBig auszugleichen.

Personalausgaben

Séachliche Verwaltungsausgaben

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande
Leistungen an natlrliche Personen

Zuschisse fir laufende Zwecke

> > » > > >»

Ow>
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Erlauterungen

Zu 10 05/54 bis 57

Ausgaben aus Zuweisungen aus dem Europaischen Sozialfonds (ESF - vgl. Einnahmetitel 287 30 bis 287 33), die dem Freistaat
Bayern im Rahmen der reformierten Europaischen Strukturfondsférderung von der EU auf der Grundlage von
Programmplanungsdokumenten flr die Ziele 2 und 3 sowie fur die Gemeinschaftsinitiative zur Bekdmpfung von Diskriminierungen
und Ungleichheiten beim Zugang zum Arbeitsmarkt und fir innovative MalRnahmen nach Art. 6 der Verordnung (EG) betreffend
den Européischen Sozialfonds zur Verfligung gestellt werden (Foérderzeitraum 2000 - 2006). Der Freistaat Bayern setzt diese
Mittel fir MaRnahmen bzw. Tatigkeiten ein, die insgesamt vor allem der Entwicklung der Humanressourcen und der Férderung
der Beschaftigung dienen.

Der ESF beteiligt sich nur mit einem bestimmten Finanzierungsanteil an den Gesamtkosten der entsprechenden Maflnahmen
bzw. Tatigkeiten. Die Komplementarfinanzierung zur Bindung von ESF-Mitteln erfolgt aus nationalen Kofinanzierungsmitteln.

Die Titelgruppen korrespondieren mit den diesbezliglichen Einnahmetiteln (vgl. 28730 bis 287 33).

Zu 10 05/54

Im Rahmen von Ziel 2 (Férderung der wirtschaftlichen und sozialen Umstellung der Gebiete mit Strukturproblemen) férdert der
Freistaat Bayern fir die betreffenden Regionen aus ESF-Mitteln MaRnahmen zur Entwicklung der Humanressourcen, um
insbesondere eine nachhaltige Entwicklung sowie die wirtschaftliche und soziale Umstellung zu unterstiitzen (Forderzeitraum
2000 - 2006).

Zu 10 05/55

Im Rahmen von Ziel 3 (Forderung der Anpassung und Modernisierung der Bildungs-, Ausbildungs- und Beschaftigungspolitiken

und -systeme) kann der Freistaat Bayern fur die nicht unter Ziel 2 fallenden Regionen aus ESF-Mitteln MaRnahmen bzw.

Tatigkeiten insbesondere in folgenden Bereichen fordern:

- Aktive Arbeitsmarktpolitik zur Bekdmpfung der Arbeitslosigkeit, zur Verhinderung der Langzeitarbeitslosigkeit, zur
Erleichterung der Wiedereingliederung von Langzeitarbeitslosen sowie zur Unterstltzung der beruflichen Eingliederung von
Jugendlichen und Berufsriickkehrern,

- Forderung der sozialen Eingliederung und der Chancengleichheit aller beim Zugang zum Arbeitsmarkt,

- Lebenslanges Lernen und Bildungssysteme zur Férderung der Beschaftigungsfahigkeit, der Mobilitat sowie der Eingliederung
in den Arbeitsmarkt,

- Vorwegnahme und Erleichterung des wirtschaftlichen und sozialen Wandels sowie Verbesserung der Systeme zur Férderung
des Unternehmergeistes, zur Erleichterung der Schaffung von Arbeitsplatzen sowie zur Verstarkung des
Arbeitskraftepotentials in Forschung, Wissenschaft und Technologie,

- Gleichstellung von Mannern und Frauen in Bezug auf Beschéaftigung, wie z.B. Steigerung der Beteiligung von Frauen am
Arbeitsmarkt einschlief3lich ihres beruflichen Aufstiegs, ihres Zugangs zu neuen Beschaftigungsmaoglichkeiten und zum
Unternehmertum.

Die Forderung richtet sich nach dem Programmplanungsdokument fiir das Ziel 3 (Férderzeitraum 2000 - 2006).
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
812 55-0 | 253 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und - - A
Ausristungsgegenstanden
Summe der Titelgruppe A -
B -
C -
56 MaBnahmen zur Umsetzung des Programms fiir die
Gemeinschaftsinitiative zur Bekampfung von
Diskriminierungen und Ungleichheiten beim Zugang zum
Arbeitsmarkt der Verordnung (EG) betreffend den
Européischen Sozialfonds und der Verordnung (EG) mit
allgemeinen Bestimmungen zu den Strukturfonds
(Forderzeitraum 2000 - 2006)
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Die Mittel sind lbertragbar.
Die Ausgabebefugnis bemif3t sich nach den Einnahmen bei
287 32.
Riickeinnahmen flieBen den Ausgaben zu.
Die nicht durch Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr
gedeckten Mehrausgaben sind im Rahmen der genehmigten
Férderkonzepte als Vorgriff geméR Art. 37 Abs. 6 BayHO
nachzuweisen und innerhalb der Férderprogramme oder
Ausgabeansétze fiir Investitionen (HGr. 7 und 8) des Epl. 10
kassenméBig auszugleichen.
428 56-5 | 253 | Personalausgaben - - A
547 56-1 | 253 | Sachliche Verwaltungsausgaben - - A
653 56-1 | 253 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande - - A
681 56-7 | 253 | Leistungen an natirliche Personen - - A
685 56-3 | 253 | Zuschusse fur laufende Zwecke - - A
812 56-9 | 253 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und - - A
Ausristungsgegenstanden
Summe der Titelgruppe A -
B -
C -
57 MaBnahmen zur Umsetzung des Programms fiir
INNOVATIVE MASSNAHMEN nach Art. 6 der Verordnung
(EG) mit allgemeinen Bestimmungen zu den Strukturfonds
und der Verordnung (EG) betreffend den Europdischen
Sozialfonds (Forderzeitraum 2000 - 2006)
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Die Mittel sind (bertragbar.
Die Ausgabebefugnis bemif3t sich nach den Einnahmen bei
287 33.
Riickeinnahmen flieBen den Ausgaben zu.
Die nicht durch Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr
gedeckten Mehrausgaben sind im Rahmen der genehmigten
Férderkonzepte als Vorgriff geméR Art. 37 Abs. 6 BayHO
nachzuweisen und innerhalb der Férderprogramme oder
Ausgabeansiétze fiir Investitionen (HGr. 7 und 8) des Epl. 10
kassenméBig auszugleichen.
428 57-4 | 253 | Personalausgaben - - A
547 57-0 | 253 | Sachliche Verwaltungsausgaben - - A
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Erlauterungen

Zu 10 05/56

Im Rahmen des Programms fiir die Gemeinschaftsinitiative zur Bekdmpfung von Diskriminierungen und Ungleichheiten beim
Zugang zum Arbeitsmarkt férdert der Freistaat Bayern aus ESF-Mitteln insbesondere entsprechende Malihahmen mit
transnationaler Zusammenarbeit im Hinblick auf neue Methoden bzw. Praktiken (Férderzeitraum 2000 - 2006).

Zu 10 05/57

Im Rahmen von INNOVATIVEN MASSNAHMEN des Art. 6 der Verordnung (EG) betreffend den Européischen Sozialfonds und
der Verordnung (EG) mit allgemeinen Bestimmungen zu den Strukturfonds fordert der Freistaat Bayern aus ESF-Mitteln
insbesondere Maflnahmen innovativer Art und Pilotprojekte im Bereich von Arbeitsmarkt, Beschaftigung und Berufsbildung sowie
Studien, technische Hilfe und Erfahrungsaustausch mit Multiplikatorwirkung und MafRnahmen des sozialen Dialogs fir
Unternehmenspersonal (Forderzeitraum 2000 - 2006).
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
653 57-0 | 253 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- ---1A
681 57-6 | 253 | Leistungen an natirliche Personen --- ---1A
685 57-2 | 253 | Zuschusse flr laufende Zwecke --- --- A
812 57-8 | 253 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und --- ---lA
Ausristungsgegenstanden
Summe der Titelgruppe - -1A -
B -
C -
71 MaBnahmen der Berufsforderung und der Forderung der
Berufsaus- und -weiterbildung Jugendlicher (Bayer.
Jugendwerk)
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Einseitig deckungsféhig zu Lasten TG 72.
Die Mittel sind (bertragbar.
531 71-0 | 252 | Druckkosten der Publikationsmittel 4.5 45 A 4.5
540 71-9 | 252 | Veranstaltungskosten 15,5 155 A 15,5
B 3,5
C 1,3
684 71-5 | 252 | Zuschisse an soziale oder dhnliche Einrichtungen 360,0 360,0 | A 360,0
B 201,3
C 150,0
685 71-4 | 252 | Zuschiisse an Sonstige 1.370,0 14700 | A 1.270,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 1.000,0 B 1.411,2
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 1.000,0 C 1.548,5
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
Summe der Titelgruppe 1.750,0 1.850,0 | A 1.650,0
B 1.616,0
C 1.699,8
72 MaBnahmen der Berufsforderung und der Forderung der
Berufsaus- und -weiterbildung Jugendlicher (Bayer.
Jugendwerk)
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Einseitig deckungsféhig zugunsten TG 71.
863 72-7 | 252 | Darlehen an Sonstige im Inland --- ---1A ---
893 72-1 252 | Zuschusse fir Investitionen an Sonstige im Inland 50,0 50,0 | A 50,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 30,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 30,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
Summe der Titelgruppe 50,0 50,0 50,0

Ow>
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Erlauterungen

Zu 10 05/71
1. Im Rahmen des Bayerischen Jugendwerkes werden insbesondere folgende vorrangige MaRnahmen gefordert
a) der Ubergang von der Schule zur Arbeitswelt bei lestungsgeminderten oder noch nicht berufsfahigen Jugendlichen
- jedoch nicht fir Behinderte im Sinne der Rehabilitation -, die ohne eine spezifische Heranfiihrung an Ausbildung und
Arbeit im Berufsleben scheitern wiirden;
b) die betriebliche Berufsausbildung vor allem im nichtindustriellen Bereich, insbesondere in der Hauswirtschaft;
c) die Verbesserung der Ausstattung der MalRnahmetrager, um die Erreichung der Ausbildungsziele zu gewahrleisten;
d) die Fortbildung von Lehrkraften der Grundlehrgange fiir Hauswirtschaft in fachlichen Veranstaltungen.
Eine Férderung erfolgt grundsatzlich nur, wenn andere Kostentrager (Sozialhilfetrager, Eltern usw.) nicht zur Ubernahme der
Kosten herangezogen werden kdnnen.
2. Fir die Malinahme "Freiwillige Hauswirtschafts- und Familienhilfe" sind bei Titel 684 71 fir 1999 und 2000 je
160,0 Tsd. DM veranschlagt.
3. Fdr die individuelle Férderung der Teilnehmer an den Grundlehrgéngen fur Hauswirtschaft (Titel 685 71) sind veranschlagt:
1.370,0 Tsd. DM fir 1999 und 1.470,0 Tsd. DM fir 2000.
4. Die Mittel zur Férderung von Investitionsmafinahmen sind bei Titelgruppe 72 veranschlagt.

1999 gegeniiber 1998:
100,0 Tsd. DM mehr,

2000 gegenuber 1999:
100,0 Tsd. DM mehr wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Verpflichtungserméachtigung 1999 und 2000:
Fir die Férderung jahreslibergreifender MalRnahmen.
Zu 10 05/72

Fdérderung von Investitionen der bei Titelgruppe 71 erlauterten MalRnahmen.

Verpflichtungserméachtigung 1999 und 2000:
Fuar die rechtzeitige Bewilligung von Zuschissen fur Renovierungsmaf3nahmen.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
73 MaBnahmen zur Forderung der Berufshilfe und
freiwilliger sozialer Dienste
Titel der TG gegenseitig deckungsfahig mit Ausnahme von
893 73 und 896 73.
Titel 896 73 einseitig deckungsféhig zu Lasten 893 73 bis zur
Héhe von 2,5 Mio DM.
Die Mittel sind lbertragbar.
684 73-3 | 252 | Zuschusse fur laufende Zwecke an soziale oder ahnliche 950,0 950,0 | A 950,0
Einrichtungen B 768,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 700,0 C 948,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 700,0
Féllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
685 73-2 | 252 | Sonstige Zuschisse fir laufende Zwecke im Inland 450,0 450,0 | A 450,0
B 362,6
C 368,1
893 73-0 | 252 | Zuschusse fur Investitionen an Sonstige im Inland 2.100,0 3.100,0 | A 3.600,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 1.300,0 B 1.585,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 1.300,0 C 1.048,7
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
896 73-7 | 252 | Zuschusse fir Investitionen an Ausland --- ---A ---
B 75,0
C 860,0
Summe der Titelgruppe 3.500,0 4.500,0 | A 5.000,0
B 2.790,6
C 3.224,8
74 MaBnahmen zur Forderung der beruflichen Bildung
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Die Mittel sind (bertragbar.
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Isteinnahme
bei 251 02 und 271 01.
531 74-7 | 252 | Druckkosten der Publikationsmittel 100,0 22,0 | A 22,0
B 79,3
C 64,8
540 74-6 | 252 | Veranstaltungskosten 1.030,0 565,0 | A 115,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 500,0 B 612,3
Faéllig frithestens im ndchsten Haushaltsjahr. C 647,7
685 74-1 252 | Zuschiisse an Sonstige 220,0 113,0 | A 113,0
B 36,8
C 180,0
Summe der Titelgruppe 1.350,0 700,0 | A 250,0
B 728,4
Cc 892,5
75 Leistungen fiir aus Mitteln des Landes und der
Bundesanstalt fiir Arbeit verstarkt geforderte
ArbeitsbeschaffungsmafRnahmen
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Die Mittel sind (bertragbar.
653 75-8 | 253 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 9.700,0 10.800,0 | A 10.800,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 6.800,0 B 8.027,7
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 6.800,0 C 10.855,4

Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
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Erlauterungen

Zu 10 05/73

Zur Berufsfindung Jugendlicher auf dem Sektor der Sozial- und Pflegeberufe ist die Forderung von MaRnahmen (z.B. im Rahmen
des "freiwilligen sozialen Jahres") notwendig, die dem Jugendlichen Gelegenheit geben, seine Eignung zu erproben. Diese
MaRnahmen, in der Regel von den freien Wohlfahrtsverbanden durchgeftihrt, bediirfen einer sorgfaltigen und fachkundigen
padagogischen Betreuung und Fuhrung. Insbesondere die im Zuge dieser Betreuung von den MaRnahmetragern durchgefiihrten
Kurse, Seminare und Veranstaltungen werden mit staatlichen Mitteln geférdert (684 73).

Verschiedene Organisationen flhren laufend Ma3nahmen der Berufshilfe - insbesondere zur Information der Arbeitnehmer Gber
Fragen des Berufs- und Arbeitslebens und zur beruflichen Fortbildung - durch. Es liegt im Interesse des Staates, diese
berufsbildungs- und gesellschaftspolitischen Malnahmen zu férdern. Daneben wird auch die iberfachliche Fortbildung gefordert,
die von Arbeitgebervereinigungen, Gewerkschaften, kirchlichen Stellen und ahnlichen Organisationen getragen wird

(685 73).

Die Durchflihrung von Mafinahmen der Berufshilfe und der tberfachlichen Fortbildung einschl. Veranstaltungen der Begegnung
fur Arbeitnehmer erfordert ein Netz von Stéatten der Bildung und Begegnung. Mit den veranschlagten Mitteln werden die
Errichtung, der Ausbau und die Renovierung (Modernisierung) solcher Statten geférdert, soweit dies im 6ffentlichen Interesse liegt
(893 73).

1999 gegeniiber 1998:
1.500,0 Tsd. DM weniger,

2000 gegenuber 1999:
1.000,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Verpflichtungserméachtigung 1999 und 2000:
Fur die Férderung jahresubergreifender MalRnahmen sowie die rechtzeitige Bewilligung der Zuschusse flr Investitionsvorhaben.

Zu 10 05/74

Veranschlagt sind Mittel fir Manahmen zur Unterstiitzung und Férderung der beruflichen Bildung, der Ausbildungsbereitschaft
und des Engagements fiir die Berufsbildung. Dabei werden der Allgemeinheit, insbesondere aber allen an der beruflichen Bildung
Beteiligten, Orientierungshilfen gegeben. Ausbildungswilligkeit und -bereitschaft sollen insgesamt, sowie im sozialpflegerischen
Bereich im besonderen, erhalten und ausgebaut sowie fachliche Hilfen angeboten werden. Diese Initiativen sind aufgrund des
ruckldufigen Ausbildungsstellenangebots zu starken.

Durch Information und Beratung sollen Jugendliche fiir eine berufliche Ausbildung im dualen System gewonnen werden.

1999 gegeniiber 1998:
1.100,0 Tsd. DM mehr fiir die Durchflihrung des 7. Bayerischen Berufsbildungskongresses.

2000 gegentber 1999:
650,0 Tsd. DM weniger wegen geringerer Ausgaben fiir die Abwicklung des 7. Bayerischen Berufsbildungskongresses.

Verpflichtungsermachtigung 1999:
Fir den rechtzeitigen Abschlull von Vertragen sowie die Forderung jahreslibergreifender Malinahmen.

Zu 10 05/75

Die Mittel werden zur Durchfiihrung zuséatzlicher Arbeitsbeschaffungsmafinahmen benétigt. Die geférderten Vorhaben dienen der
Sicherung geféhrdeter und zur Schaffung zusatzlicher Arbeitsgelegenheiten, insbesondere fir Langzeitarbeitslose in arbeitsmarkt-
lichen Problemgebieten. Die Landesmittel werden ausschlief3lich fur MaRnahmen bereitgestellt, an deren Finanzierung sich die
Bundesanstalt fiir Arbeit auch im Rahmen der verstarkten ABM-Férderung nach § 266 SGB Il beteiligt.

1999 gegeniiber 1998:
1.100,0 Tsd. DM weniger,

2000 gegentiber 1999:
1.100,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Verpflichtungserméachtigung 1999 und 2000:
Fur die rechtzeitige Planung und Einleitung von langerfristig laufenden Arbeitsbeschaffungsmal3nahmen.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6

685 75-0 | 253 | Zuschisse an Sonstige --- ---1A ---

853 75-6 | 253 | Darlehen an Gemeinden und Gemeindeverbande 200,0 200,0 | A 200,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 200,0 C -114,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 200,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

863 75-4 | 253 | Darlehen an Sonstige im Inland --- ---1A ---

883 75-0 | 253 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemeinden und --- ---lA ---

Gemeindeverbande
B 131,6
C -202,0
893 75-8 | 253 | Zuschusse fir Investitionen an Sonstige im Inland --- ---1A ---
Summe der Titelgruppe 9.900,0 11.000,0 | A 11.000,0
B 8.159,3
Cc 10.539,4
76 Arbeitsmarktpolitische MaBnahmen der beruflichen
Orientierung, Anpassung und Eingliederung von
Arbeitskraften
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Die Mittel sind (bertragbar.
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Isteinnahme
bei 251 03.
531 76-5 | 253 | Druckkosten der Publikationsmittel --- ---1A ---
C 12,8

540 76-4 | 253 | Veranstaltungskosten --- ---1A ---

653 76-7 | 253 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 100,0 100,0 | A 100,0

681 76-3 | 253 | Leistungen an natlrliche Personen --- ---1A ---
Riickeinnahmen fliessen den Ausgaben zu.

684 76-0 | 253 | Zuschiisse an soziale oder dhnliche Einrichtungen 1.100,0 1.100,0 | A 1.100,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 100,0 B 2.927,5
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 100,0 C 2144
Faéllig friihestens im néchsten Haushaltsjahr.

863 76-3 | 253 | Darlehen an Sonstige im Inland 200,0 200,0 | A 200,0

892 76-8 | 253 | Zuschiisse fiir Investitionen an private Unternehmen 100,0 100,0 | A 100,0

893 76-7 | 253 | Zuschiisse fir Investitionen an Sonstige im Inland 3.300,0 3.500,0 | A 3.500,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 900,0 B 1.378,7
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 900,0 C 3.652,4
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

Summe der Titelgruppe 4.800,0 5.000,0 | A 5.000,0
B 4.306,2
C 3.879,6
77 Forderung von Technologieberatungsstellen
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Die Mittel sind (bertragbar.
531 77-4 | 253 | Veroffentlichungs-, Druckkosten --- ---lA
684 77-9 | 253 | Zuschiisse an soziale oder ahnliche Einrichtungen --- ---1A
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Erlauterungen

Zu 10 05/76

Die Mittel werden fiir arbeitsmarktliche MaRnahmen der beruflichen Bildung, insbesondere der beruflichen Orientierung,
Vorbereitung und Eingliederung von Arbeitskraften eingesetzt. Férderungsfahig sind vor allem solche MalRnahmen, die den
strukturpolitischen Zielvorstellungen Rechnung tragen, der Anpassung an technologische Veranderung dienen oder im
Zusammenwirken mit den Dienststellen der Bundesanstalt fir Arbeit (insbesondere AuftragsmalRnahmen) durchgefiihrt werden.
Geférdert werden auch MaRnahmen, die der Bekdmpfung der Sockel- und Langzeitarbeitslosigkeit dienen (z.B. staatliche
Anschubférderung fur Projekte mit Modellcharakter und Projekte der "gemeinnutzigen Arbeitnehmeriberlassung").

Forderfahig sind auch Projekte, deren Zielsetzung die Bekdmpfung der Akademikerarbeitslosigkeit ist (Projekt "Student und
Arbeitsmarkt e.V." und ahnliche Vorhaben).

1999 gegeniiber 1998:
200,0 Tsd. DM weniger,

2000 gegenuber 1999:
200,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Verpflichtungsermachtigung 1999 und 2000:
Fir die rechtzeitige Planung und Einleitung langerfristig laufender MaRnahmen, insbesondere von Investitionsforderungs-
mafnahmen.

Zu 10 05/77

Gefoérdert werden Information, Beratung und Qualifikation von Arbeitnehmer/innen und ihren betrieblichen sowie
Uberbetrieblichen Interessenvertretungen in Fragen technologischer Veranderungen. Zur Durchfiihrung geeigneter Malinahmen
wird in Abstimmung mit dem DGB-Landesverband Bayern eine Technologieberatungsagentur mit mehreren Geschaftsstellen
eingerichtet.

Ziel ist, bei betrieblichen Veranderungen ein produktives Co-Management der Betriebsrate mit der Unternehmensleitung herbeizu-
fiihren. Betriebsrate sollen durch entsprechende Schulungen in die Lage versetzt werden, technologische Neuerungen fiir den
Betrieb zu beurteilen, Vorurteile abzubauen und entsprechende Umstellungen positiv zu begleiten. Durch die Anpassung an die
technologischen Veranderungen sollen Arbeitsplatze erhalten und ggf. neue geschaffen werden.

1999 gegenuber 1998:
500,0 Tsd. DM mehr infolge erstmaliger Veranschlagung.

2000 gegentiber 1999:
500,0 Tsd. DM mehr zur Férderung weiterer Geschaftsstellen.

Verpflichtungserméachtigung 1999 und 2000:
Fur die rechtzeitige Planung und Einleitung langerfristiger MalRnahmen.



88

10 05 Allgemeine Bewilligungen - Arbeit und berufliche Bildung, berufliche und soziale Rehabilitation
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
685 77-8 | 253 | Zuschisse an Sonstige im Inland 350,0 850,0 | A
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 100,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 100,0
Faéllig friihestens im néchsten Haushaltsjahr.
893 77-6 | 253 | Zuschisse fir Investitionen an Sonstige im Inland 150,0 150,0 | A
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 100,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 100,0
Faéllig friihestens im néchsten Haushaltsjahr.
Summe der Titelgruppe 500,0 1.000,0 | A -
B -
C -
78 MaBnahmen, Dienste und Einrichtungen fiir Behinderte,
insbesondere der beruflichen, sozialen und medizinischen
Rehabilitation
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig, Titel 536 78 bis zu
80,0 Tsd. DM.
Titel der TG einseitig deckungsféhig zu Lasten Kap. 10 07
Tit. 681 80 bis zu 2.000,0 Tsd. DM.
Die Mittel sind (bertragbar.
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Isteinnahme
bei 251 01.
526 78-0 | 253 | Kosten von Untersuchungen u. dgl. 87,0 87,0 A 87,0
B 10,7
Cc 221,9
531 78-3 | 299 | Offentlichkeitsarbeit, AufklarungsmaRnahmen 63,0 63,0 A 63,0
B 25,6
C 138,6
536 78-8 | 299 | Kosten des Behindertenbeauftragten --- ---1A
Aus dem Ansatz kbnnen auch Aufwandsentschadigungen
gewéhrt werden.
540 78-2 | 299 | Veranstaltungskosten --- ---1A ---
B 17,7
C 50,4
653 78-5 | 235 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- ---1A ---
684 78-8 | 236 | Zuschusse fur laufende Zwecke an soziale oder ahnliche 16.950,0 16.950,0 | A 16.600,0
Einrichtungen B 19.914,1
Cc 20.822,1
685 78-7 | 236 | Zuschisse fiir laufende Zwecke an Sonstige 400,0 400,0 | A 400,0
B 415,2
C 857,2
862 78-2 | 236 | Darlehen an private Unternehmen --- ---1A ---
863 78-1 | 236 | Darlehen an Sonstige --- ---1A ---
883 78-7 | 235 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemeinden und --- ---A ---
Gemeindeverbande
892 78-6 | 236 | Zuschisse flir Investitionen an private Unternehmen --- ---1A ---
893 78-5 | 236 | Zuschusse fir Investitionen an Sonstige 25.500,0 25.500,0 | A 25.500,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 22.000,0 B 14.436,8
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 22.000,0 C 16.213,4
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
Summe der Titelgruppe 43.000,0 43.000,0 | A 42.650,0
B 34.820,1
C 38.303,6
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Erlauterungen

Zu 10 05/78

Die Behinderten bedurfen einer umfassenden Hilfe des Freistaates Bayern, um ihre besondere Lebenssituation meistern zu

kénnen. Das Staatsministerium férdert daher insbesondere folgende MalRnahmen, Dienste und Einrichtungen (Dritter Bayerischer
Landesplan fir Menschen mit Behinderung, Art. 13 Abs. 1 AGBSHG):

- Vgl. auch Uberblick Giber die Ansétze des Einzelplans 10 fir Behindertenhilfe im Anschluf an die Erlauterungen zu

dieserTitelgruppe. -

Forderung von MaBnahmen:

1.

Ambulante Malnahmen im Bereich der Frihférderung
und der beruflichen Rehabilitation, Beratungs- und
Betreuungsdienste der offenen Behindertenarbeit,
Selbsthilfeaktionen fiir Behinderte und chronisch
Kranke
Behindertensport
Gesellschaftliche Integration Behinderter (z. B. Begeg-
nungsveranstaltungen, Orientierungs- und Kommunika-
tionshilfen, Offentlichkeitsarbeit fiir Behinderte durch
Dritte)
Gewinnung und Fortbildung von Personal fiir
Behinderte sowie Elternkurse
Behindertenverbande, die in der Betreuung behinderter
auf Landesebene bedeutsam wirken
Offentlichkeitsarbeit auf dem Gebiet der Rehabilitation
Kurzaufenthalte in Behindertenheimen
Wissenschaftliche Vertiefung der Rehabilitation,
Forschung
Technische Hilfen fiir Behinderte
Veranstaltungen im Bereich der Heimaufsicht,
Arbeitstagungen, Fachgesprache usw.

MalRnahmen zusammen

1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
10.900,0 10.900,0

1.750,0 1.750,0
3.000,0 3.000,0
1.000,0 1.000,0

300,0 300,0

63,0 63,0

150,0 150,0

87,0 87,0

250,0 250,0
17.500,0 17.500,0
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1999 1999 2000 2000
Férderung von Einrichtungen: Haush.Betr. Verpfl.Erm. Haush.Betr. Verpfl.Erm.
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1. Einrichtungen fiir die Frihférderung von behinderten 600,0 200,0 600,0 200,0
Sauglingen und Kleinkindern
2. Einrichtungen der medizinischen Rehabilitation 800,0 800,0 800,0 800,0
3. Einrichtungen fiir die Arbeits- und Berufsvorbereitung 500,0 500,0 500,0 500,0
sowie die Ausbildung Behinderter (Weitere Ausgabemittel
stehen bei Kap. 10 03 TG 87 zur Verfiigung)
4. Einrichtungen flr die Fortbildung und Umschulung 100,0 - 100,0 -
Behinderter (Weitere Ausgabemittel stehen bei Kap.
10 03 TG 87 zur Verfligung)
5. Werkstatten fir Behinderte (Weitere Ausgabemittel 1.000,0 1.000,0 1.000,0 1.000,0
stehen bei Kap. 10 03 TG 87 zur Verfligung)
6. Behindertengerechte Umwelt 300,0 - 300,0 -
7. Gemeinschaftseinrichtungen und Tagesbetreuungs- 10.300,0 8.000,0 10.300,0 8.000,0
statten und -wohnheime (Weitere Ausgabemittel stehen
bei Kap. 10 03 TG 87 zur Verfigung)
8. Einrichtungen fiir die Pflege und Betreuung Behinderter 11.400,0 11.000,0 11.400,0 11.000,0
9. Einrichtungen der sozialen Rehabilitation (Weitere 500,0 500,0 500,0 500,0
Ausgabemittel stehen bei Kap. 10 03 TG 87 zur
Verfligung)
Einrichtungen zusammen 25.500,0 22.000,0 25.500,0 22.000,0
MaRnahmen und Einrichtungen insgesamt 43.000,0 22.000,0 43.000,0 22.000,0

1999 gegeniiber 1998:

350,0 Tsd. DM mehr insbesondere zur verstarkten Férderung von Beratungs- und Betreuungsdiensten der offenen

Behindertenarbeit.

Durch Haushaltsvermerk ist eine Mittelverstarkung bis zu 2.000,0 Tsd. DM zu Lasten Kap. 10 07 Tit. 681 80 moglich.

Verpflichtungsermachtigung 1999 und 2000:

Fir die rechtzeitige Bewilligung der Zuwendungen fiir die Investitionsféorderungsmaflnahmen.
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Uberblick iiber die Ansitze des Einzelplans 10 fiir Behindertenhilfe:

Zweckbestimmung (Haushaltsstelle)

1.

2.

11.

12.

13.

14.

15.

Bundesanteil an der Ausgabe von Wertmarken gemaf
§ 66 SchwbG (10 03/641 02)
Blindengeld nach dem Bayerischen Blindengeldgesetz
(10 03/681 01)
Unentgeltliche Beférderung Behinderter im Nahverkehr
(10 03/682 01)
Zuschusse an Arbeitgeber zur Erstattung des Schwer-
beschadigtenurlaubs (10 03/683 02)
Leistungen nach dem Schwerbehindertengesetz
(10 03/TG 87)
Leistungen an Impfgeschadigte (10 03/TG 88 und 89)
Leistungen an Opfer von Gewalttaten (10 03/TG 94, 95
und 96)
Landesplan fir Behinderte (10 05/TG 78)
Erholungs- und Wohnungshilfe (10 06/643 03)
Allgemeine Maflinahmen der
Schwerbehindertenfiirsorge (10 06/685 04)
Leistungen der Kriegsopferfirsorge (10 06/TG 71 bis
74)
Heime und ahnliche Einrichtungen nach dem Bayer.
Schulfinanzierungsgesetz (10 07/TG 79)
Versorgung psychisch Kranker und psychisch
Behinderter (10 08/TG 97)
Erstattung von Verwaltungkosten an Sozialversiche-
rungstrager (10 20/636 01)
Verwaltungskostenersatz fur die Durchfiihrung der
Versehrtenleibestubungen (10 20/671 01)

Zusammen

1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
5.000,0 5.000,0
197.000,0 199.000,0
63.000,0 63.500,0
25,0 25,0
176.700,0 177.700,0
24.600,0 25.200,0
23.300,0 23.200,0
43.000,0 43.000,0
500,0 500,0
65,0 65,0
17.878,0 16.278,0
4.400,0 4.400,0
5.700,0 5.700,0
3.465,0 3.400,0
130,0 120,0
564.763,0 567.088,0
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
79 MaBnahmen fiir auslandische Arbeitnehmer und ihre
Familienangehorigen, insbesondere zur Férderung der
sozialen und gesellschaftlichen Eingliederung
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Die Mittel sind lbertragbar.
526 79-9 | 253 | Kosten flir Sachverstandige --- ---1A 15,0
531 79-2 | 253 | Druckkosten der Publikationsmittel 10,0 10,0 A 20,0
B 4,0
C 3,8
540 79-1 253 | Veranstaltungskosten 10,0 10,0 A 20,0
B 8,7
C 8,2

653 79-4 | 253 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- ---1A ---

684 79-7 | 253 | Zuschisse an soziale oder dhnliche Einrichtungen 4.280,0 4.280,0 | A 4.225,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 500,0 B 3.499,3
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 500,0 C 3.700,4
Féllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

685 79-6 | 253 | Zuschisse an Sonstige --- ---1A 20,0

893 79-4 | 253 | Zuschisse flr Investitionen an Sonstige --- ---1A ---

Summe der Titelgruppe 4.300,0 4.300,0 | A 4.300,0
B 3.512,0
C 3.712,4
80 Forderung der Berufsbildung in der stadtischen
Hauswirtschaft
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Die Mittel sind (bertragbar.
531 80-9 | 252 | Vertffentlichungen und Informationsmaterial --- ---1A
540 80-8 | 252 | Veranstaltungskosten 100,0 38,0 A 42,0
B 31,3
C 35,7
681 80-7 | 252 | Unterstitzungen und sonstige Geldleistungen an nattirliche 30,0 250 A 26,0
Personen B 23,8
C 77,8

684 80-4 | 252 | Zuschiisse an soziale oder dhnliche Einrichtungen 230,0 210,0 | A 232,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 80,0 B 118,7
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 60,0 C 148,3
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

685 80-3 | 252 | Zuschisse an Sonstige 40,0 27,0 A 30,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 20,0 B 14,5
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 20,0 C 28,5
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

Summe der Titelgruppe 400,0 300,0| A 330,0
B 188,3
Cc 290,3
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Erlauterungen

Zu 10 05/79

Zur Beratung und Betreuung der ehemals angeworbenen auslandischen Arbeitnehmer und ihrer Familien sind die
Aufnahmestaaten durch zwischen- und Uberstaatliche Vereinbarungen verpflichtet.

Mit den veranschlagten Haushaltsmitteln werden vorrangig die Personal- und Sachkosten der Sozialberatungsstellen in der
Tragerschaft von Arbeiterwohlfahrt, Caritasverband und Innerer Mission sowie stadtteilbezogene, zielgruppenspezifische
Sozialarbeit, insbesondere auch im Rahmen nachbarschaftsbezogener Hilfen, gefordert.

Verpflichtungsermachtigung 1999 und 2000:
Fir die jahresibergreifende Férderung von Malihahmen.

Zu 10 05/80
Das Staatsministerium fur Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit ist als oberste Landesbehérde fur Fragen
der stadtischen Hauswirtschaft und der aufderschulischen Berufsbildung in der stadtischen Hauswirtschaft zustandig.
Es ist Aufgabe des Staates, sich der Betreuung und Férderung der mit der Hauswirtschaft verbundenen Fragen anzunehmen,
zumal es an einer Selbstverwaltungskorperschaft, vergleichbar den Kammern der Wirtschaft, fehlt.
Aus dem Ansatz werden insbesondere folgende Vorhaben finanziert bzw. geférdert:
1. Fachliche und berufssténdische Veranstaltungen fiir in der Hauswirtschaft téatige Personen und Verbande (vgl. Titel 540 80).
2. Erstattung von Fahrt-, Unterkunfts- und Verpflegungskosten von Auszubildenden der stéadtischen Hauswirtschaft in einer
Uberbetrieblichen MaRnahme (vgl. Titel 681 80).
3. Hauswirtschaftliche Bildungsmafinahmen sowie Unterstitzung der hauswirtschaftlichen Organisationen und Verbande (vgl. Titel
684 80).
4. Zuschusse fir die
- Durchfiihrung von Leistungs- und Berufswettbewerben in der Hauswirtschaft,
- Ausstattung der Lehrgange zur Vorbereitung auf die hauswirtschaftliche Meisterpriifung,
- Durchfiihrung "Bayer. Verbandstage" (vgl. Titel 685 80).

1999 gegenuber 1998:
70,0 Tsd. DM mehr zur verstarkten Forderung hauswirtschaftlicher Mafinahmen.

2000 gegenuber 1999:
100,0 Tsd. DM weniger wegen geringeren Bedarfs.

Verpflichtungsermachtigung 1999 und 2000:
Fir die rechtzeitige Bewilligung von Vorbereitungslehrgangen auf die Priifung zum Hauswirtschaftsmeister bzw. zur
Hauswirtschaftsmeisterin sowie von Wettbewerben.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
81 Komplementéarmittel zur Bindung von Zuweisungen aus
dem Europiaischen Sozialfonds, insbesondere fiir die
Entwicklung von Humanressourcen und die Férderung der
Beschiftigung
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Die Mittel sind lbertragbar.
Riickeinnahmen flieBen den Ausgaben zu.
Landeskomplementérmittel kénnen im Rahmen der
Zweckbestimmung auch aus anderen Ansétzen des Epl. 10
erbracht werden (Art. 35 Abs. 2 Satz 1 BayHO).
547 81-0 | 253 | S&chliche Verwaltungsausgaben --- ---1A ---
B 48,4
C 21,7
653 81-0 | 253 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- ---1A ---
B 193,0
C 78,8
681 81-6 | 253 | Leistungen an natlrliche Personen --- ---1A ---
B 91,3
C 65,6
685 81-2 | 253 | Zuschusse fir laufende Zwecke 10.000,0 5.000,0 | A 7.000,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 2.500,0 B 4.879,5
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 2.500,0 C 3.278,1
Faéllig friihestens im néchsten Haushaltsjahr.
Summe der Titelgruppe 10.000,0 5.000,0 | A 7.000,0
B 5.212,2
C 3.4442
85 MaBRnahmen zur Umsetzung des Gemeinschaftlichen
Forderkonzepts fiir das Ziel Nr. 3 der Verordnungen (EWG)
Nr. 2052/88 und Nr. 4253/88 (Forderzeitraum 1993 - 1995)
685 85-8 | 253 | Zuschusse fir laufende Zwecke R *EELA ---
B -10,9
C 2.060,7
Summe der Titelgruppe - -1A -
B -10,9
Cc 2.060,7
86 MaBnahmen zur Umsetzung des Gemeinschaftlichen
Forderkonzepts fiir das Ziel Nr. 4 der Verordnungen (EWG)
Nr. 2052/88 und Nr. 4253/88 (Forderzeitraum 1993 - 1995)
685 86-7 | 253 | Zuschusse fir laufende Zwecke e LA ---
B -160,2
C 2.336,1
Summe der Titelgruppe - -1 A -
B -160,2
Cc 2.336,1
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Erlauterungen

Zu 10 05/81

1. Gefordert werden MaRnahmen bzw. Tatigkeiten im Rahmen des Europaischen Sozialfonds (ESF) entsprechend den
einschlagigen Verordnungen, insbesondere zur Entwicklung von Humanressourcen und zur Férderung der Beschaftigung.

2. Die Mittel werden ausschlief3lich zur Bindung von Zuweisungen aus dem ESF verwendet.

1999 gegeniiber 1998:
3.000,0 Tsd. DM mehr,

2000 gegenuber 1999:
5.000,0 Tsd. DM weniger entsprechend dem voraussichtlichen Kofinanzierungsbedarf.

Verpflichtungserméachtigung 1999 und 2000:
Fir die rechtzeitige Planung und Einleitung bzw. Bewilligung von Zuschiissen fir langerfristig laufende Mafinahmen.
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10 05 Allgemeine Bewilligungen - Arbeit und berufliche Bildung, berufliche und soziale Rehabilitation
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
87 MaBnahmen zur Umsetzung des Gemeinschaftlichen
Forderkonzepts fiir das Ziel 3 (Bekampfung der
Langzeitarbeitslosigkeit und Erleichterung der
Eingliederung in den Arbeitsmarkt) der Verordnungen
(EWG) Nr. 2081/93, Nr. 2082/93 und Nr. 2084/93
(Forderzeitraum 1994 - 1999)
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Die Mittel sind lbertragbar.
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahme bei 287 06.
Riickeinnahmen flieBen den Ausgaben zu.
Die nicht durch Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr
gedeckten Mehrausgaben sind im Rahmen der genehmigten
Férderkonzepte als Vorgriff geméR Art. 37 Abs. 6 BayHO
nachzuweisen und innerhalb der Férderprogramme oder
Ausgabeansétze fiir Investitionen (HGr. 7 und 8) des Epl. 10
kassenméBig auszugleichen.
428 87-8 | 253 | Personalausgaben --- ---1A ---
B 517,3
C 304,3
547 87-4 | 253 | Sachliche Verwaltungsausgaben --- ---1A ---
B 61,2
C 105,5
653 87-4 | 253 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- ---1A ---
B 275,8
C 645,9
681 87-0 | 253 | Leistungen an natlrliche Personen --- ---1A ---
B 1.125,0
Cc 2.653,6
685 87-6 | 253 | Zuschusse fiur laufende Zwecke 23.000,0 16.000,0 | A 21.500,0
B 18.043,0
C 14.710,7
812 87-2 | 253 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und --- ---1A ---
Ausristungsgegenstanden
Summe der Titelgruppe 23.000,0 16.000,0 | A 21.500,0
B 20.022,3
C 18.420,0

Erlauterungen

Zu 10 05/87 bis 97

Veranschlagt sind die voraussichtlichen Ausgaben im Zusammenhang mit den Zuweisungen aus dem Europaischen Sozialfonds
(ESF), die dem Freistaat Bayern von der Europaischen Kommission auf der Grundlage von Gemeinschaftlichen Férderkonzepten,
Einheitlichen Programmplanungsdokumenten bzw. Operationellen Programmen flr die Ziele 2, 3, 4 und 5b sowie fur die
Gemeinschaftsinitiativen der Européischen Strukturfondsférderung zur Verfligung gestellt werden (Foérderzeitraum 1994 - 1999).
Der Freistaat Bayern setzt diese Mittel fir MalRnahmen ein, die der Férderung der Beschaftigung dienen. Gefoérdert werden
arbeitsmarktliche MalRnahmen sowie Einzelpersonen.

Der Finanzierungsanteil der ESF-Mittel an den Gesamtkosten der 0.g. Mallnahmen betragt in der Regel maximal 45 v.H. Die
erforderlichen nationalen Kofinanzierungsmittel als komplementarer Anteil zur Bindung von ESF-Mitteln werden insbesondere aus
Mitteln der Bundesanstalt fir Arbeit, der Kommunen und aus verfligbaren Landesmitteln bereitgestellt. Daneben werden zur
Kofinanzierung auch sonstige 6ffentliche und private Mittel herangezogen.

Die bei den folgenden Titelgruppen veranschlagten Ausgaben korrespondieren mit den entsprechenden Einnahmetiteln.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
88 MaBRnahmen zur Umsetzung des einheitlichen
Programmplanungsdokuments fiir das Ziel 4 (Anpassung
an die industriellen Wandlungsprozesse) der Verordnungen
(EWG) Nr. 2081/93, Nr. 2082/93 und Nr. 2084/93
(Forderzeitraum 1994 - 1999)
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Die Mittel sind lbertragbar.
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahme bei 287 07.
Riickeinnahmen flieBen den Ausgaben zu.
Die nicht durch Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr
gedeckten Mehrausgaben sind im Rahmen der genehmigten
Férderkonzepte als Vorgriff geméR Art. 37 Abs. 6 BayHO
nachzuweisen und innerhalb der Férderprogramme oder
Ausgabeansétze fiir Investitionen (HGr. 7 und 8) des Epl. 10
kassenméRig auszugleichen.
428 88-7 | 253 | Personalausgaben --- ---1A ---
B 76,1
C 77,2
547 88-3 | 253 | Sachliche Verwaltungsausgaben --- ---1A ---
B 8,4
C 17,4
653 88-3 | 253 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- ---1A ---
681 88-9 | 253 | Leistungen an natlrliche Personen --- ---1A ---
685 88-5 | 253 | Zuschusse fir laufende Zwecke 8.500,0 7.000,0 | A 4.500,0
B 1.210,9
C 764,9
812 88-1 253 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und --- ---1A ---
Ausriustungsgegenstanden
Summe der Titelgruppe 8.500,0 7.000,0 | A 4.500,0
B 1.295,4
C 859,5
Erldauterungen
Zu 10 05/88

Im Rahmen von ZIEL 4 (Erleichterung der Anpassung der Arbeitskrafte an die industriellen Wandlungsprozesse und an

Veranderungen der Produktionssysteme) férdert der Freistaat Bayern aus ESF-Mitteln MalRnahmen, die es den Arbeitskraften,
insbesondere den von Arbeitslosigkeit bedrohten Arbeitskréaften, erleichtern, sich auf den industriellen Wandel sowie auf die
Veranderungen der Produktionssysteme einzustellen.
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10 05 Allgemeine Bewilligungen - Arbeit und berufliche Bildung, berufliche und soziale Rehabilitation
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
89 MaBRnahmen zur Umsetzung des einheitlichen
Programmplanungsdokuments fiir das Ziel 5b (Entwicklung
des landlichen Raumes) der Verordnungen (EWG) Nr.
2081/93, Nr. 2082/93 und Nr. 2084/93 (Férderzeitraum 1994 -
1999)
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Gegenseitig deckungsféhig mit TG 51, TG 87, TG 88 und TG
Die Mittel sind lbertragbar.
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahme bei 287 08.
Riickeinnahmen flieBen den Ausgaben zu.
Die nicht durch Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr
gedeckten Mehrausgaben sind im Rahmen der genehmigten
Férderkonzepte als Vorgriff geméR Art. 37 Abs. 6 BayHO
nachzuweisen und innerhalb der Férderprogramme oder
Ausgabeansétze fiir Investitionen (HGr. 7 und 8) des Epl. 10
kassenméBig auszugleichen.
428 89-6 | 253 | Personalausgaben --- ---1A ---
B 180,4
Cc 196,0
547 89-2 | 253 | Sachliche Verwaltungsausgaben --- ---1A ---
B 55
C 27,0
653 89-2 | 253 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- ---1A ---
B 579,8
C 332,0
681 89-8 | 253 | Leistungen an natlrliche Personen --- ---1A ---
B 10.907,5
C 6.865,1
685 89-4 | 253 | Zuschusse fiur laufende Zwecke 28.000,0 19.000,0 | A 26.000,0
B 14.576,0
C 5.568,8
812 89-0 | 253 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und --- ---1A ---
Ausristungsgegenstanden
Summe der Titelgruppe 28.000,0 19.000,0 | A 26.000,0
B 26.249,2
Cc 12.988,9
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Erlauterungen

Zu 10 05/89

Im Rahmen von ZIEL 5b (Férderung der Entwicklung des landlichen Raums durch Erleichterung der Entwicklung und der
Strukturanpassung der landlichen Gebiete) férdert der Freistaat Bayern fur die betreffenden Regionen aus ESF-Mitteln
MaRnahmen, die der Férderung von Beschaftigungswachstum und -stabilitét dienen.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

O w>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

4

5

6

428 90-3

547 90-9

653 90-9

681 90-5

685 90-1

812 90-7

428 91-2

547 91-8

653 91-8

253

253

253

253

253

253

253

253

253

90 MaBnahmen zur Umsetzung des einheitlichen
Programmplanungsdokuments fiir das Ziel 2 (Umstellung

der von der ricklaufigen industriellen Entwicklung schwer

betroffenen Regionen) der Verordnungen (EWG) Nr.

2081/93, Nr. 2082/93 und Nr. 2084/93 (Férderzeitraum 1994 -

1996)
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Die Mittel sind lbertragbar.
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahme bei 287 09.
Riickeinnahmnen flieBen den Ausgaben zu.
Die nicht durch Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr
gedeckten Mehrausgaben sind im Rahmen der genehmigten
Férderkonzepte als Vorgriff geméR Art. 37 Abs. 6 BayHO
nachzuweisen und innerhalb der Férderprogramme oder
Ausgabeansétze fiir Investitionen (HGr. 7 und 8) des Epl. 10
kassenméBig auszugleichen.

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

Leistungen an natlrliche Personen

Zuschusse fir laufende Zwecke

Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und
Ausriustungsgegenstanden

Summe der Titelgruppe

91 MaBnahmen zur Umsetzung des Operationellen
Programms fiir die Gemeinschaftsinitiative Beschaftigung
und Entwicklung von Humanressourcen (Horizon, Now,
Youth-Start) der Verordnungen (EWG) Nr. 2081/93, Nr.
2082/93 und Nr. 2084/93 (Forderzeitraum 1994 - 1999)

Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.

Die Mittel sind lbertragbar.

Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die

Mehr- oder Mindereinnahme bei 287 20.

Riickeinnahmen flieBen den Ausgaben zu.

Die nicht durch Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr

gedeckten Mehrausgaben sind im Rahmen der genehmigten

Férderkonzepte als Vorgriff geméR Art. 37 Abs. 6 BayHO
nachzuweisen und innerhalb der Férderprogramme oder
Ausgabeansétze fiir Investitionen (HGr. 7 und 8) des Epl. 10
kassenméBig auszugleichen.

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

500,0

> Ow>» OoOw>» >» 0OX» Ow>»

107,7
153,2

10,4

177,2
85,0

2.400,0
3.476,2
3.101,0

500,0

Ow>

2.400,0
3.761,1
3.349,6
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Erlauterungen

Zu 10 05/90

Im Rahmen von ZIEL 2 (Umstellung der Regionen, Grenzregionen oder Teilregionen einschlieRlich Arbeitsmarktregionen und
Verdichtungsrdume, die von der riicklaufigen industriellen Entwicklung schwer betroffen sind) férdert der Freistaat Bayern fir die
betreffenden Regionen aus ESF-Mitteln MaRnahmen, die der Forderung von Beschéftigungswachstum und -stabilitat dienen
(Forderzeitraum 1994 bis 1996).

Zu 10 05/91

Die Gemeinschaftsinitiative "Beschaftigung und Entwicklung von Humanressourcen" besteht aus den drei Aktionsbereichen

HORIZON, NOW und YOUTH-START. Der Freistaat Bayern fordert aus ESF-Mitteln Malnahmen zur

- beruflichen Aus- und Weiterbildung und Integration sowie zur Schaffung von stabilen Arbeitsplatzen fir Behinderte, bestimmte
benachteiligte Gruppen und Personen, die unversehens mit einer fiir sie neuen soziodkonomischen Umgebung konfrontiert sind
(HORIZON),

- Férderung von Frauen, damit sie die positiven Auswirkungen, die vom Wirtschaftswachstum und von der technologischen
Entwicklung erwartet werden, vollstédndig und im gleichen Umfang wie Manner nutzen kénnen (NOW),

- Férderung junger Menschen, insbesondere solcher, die ohne Qualifikation von der Schule abgehen, um ihnen eine sinnvolle
Beteiligung am Arbeitsmarkt zu ermdglichen (YOUTH-START).
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
681 91-4 | 253 | Leistungen an natlrliche Personen --- ---1A ---
685 91-0 | 253 | Zuschusse fir laufende Zwecke 4.800,0 2.900,0 | A 2.200,0
B 1.466,6
C 1.364,6
812 91-6 | 253 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und --- ---1A ---
Ausristungsgegenstanden
Summe der Titelgruppe 4.800,0 2.900,0 | A 2.200,0
B 1.466,6
Cc 1.364,6
92 MaBnahmen zur Umsetzung des Operationellen
Programms fiir die Gemeinschaftsinitiative Adapt
(Anpassung der Arbeitnehmer an den industriellen Wandel)
der Verordnungen (EWG) Nr. 2081/93, Nr. 2082/93 und Nr.
2084/93 (Forderzeitraum 1994 - 1999)
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Die Mittel sind (bertragbar.
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahme bei 287 21.
Riickeinnahmen flieBen den Ausgaben zu.
Die nicht durch Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr
gedeckten Mehrausgaben sind im Rahmen der genehmigten
Férderkonzepte als Vorgriff geméal Art. 37 Abs. 6 BayHO
nachzuweisen und innerhalb der Férderprogramme oder
Ausgabeansiétze fiir Investitionen (HGr. 7 und 8) des Epl. 10
kassenméBig auszugleichen.
428 92-1 | 253 | Personalausgaben --- ---1A ---
547 92-7 | 253 | S&chliche Verwaltungsausgaben --- ---1A ---
653 92-7 | 253 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- ---1A ---
B 31,7
C 20,0
681 92-3 | 253 | Leistungen an natlrliche Personen --- ---1A ---
685 92-9 | 253 | Zuschusse fir laufende Zwecke 7.000,0 5.000,0 | A 4.000,0
B 2.104,6
C 1.512,0
812 92-5 | 253 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und --- ---1A ---
Ausristungsgegenstanden
Summe der Titelgruppe 7.000,0 5.000,0 | A 4.000,0
B 2.136,3
Cc 1.532,0
93 MaBnahmen zur Umsetzung des Operationellen
Programms fiir die Gemeinschaftsinitiative Konver |
(Riistungs- und Standortkonversion) der Verordnungen
(EWG) Nr. 2052/88 und Nr. 4253/88 (Férderzeitraum 1993 -
1995)
685 93-8 | 253 | Zuschusse fir laufende Zwecke e LA ---
C 406,5
Summe der Titelgruppe - -1 A -
B -
C 406,5
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Erlauterungen

Zu 10 05/92

Im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative ADAPT (Anpassung der Arbeithehmer an den industriellen Wandel) férdert der Freistaat
Bayern aus ESF-Mitteln Mafinahmen, die zur Anpassung der Arbeitnehmer an den industriellen Wandel und zur Verbesserung
der Funktionsweise auf dem Arbeitsmarkt beitragen (z. B. Vermittlung von Ausbildung, Orientierung und Beratung, Prognosen,
Forderung der Vernetzung und neue Beschaftigungsmadglichkeiten).

Zu 10 05/93

Im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative KONVER | (Ristungs- und Standortkonversion) fordert der Freistaat Bayern aus ESF-
Mitteln MaRnahmen, die der Entwicklung der Humanressourcen im Hinblick auf die Problematik der Ristungs- und
Standortkonversion dienen.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

O w>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

4

5

6

428 94-9

547 94-5

653 94-5

681 94-1

685 94-7

812 94-3

428 95-8

547 95-4

653 95-4

681 95-0

253

253

253

253

253

253

253

253

253

253

94 MaBnahmen zur Umsetzung des Operationellen
Programms Bayern-Tschechien fiir die Gemeinschafts-
initiative Interreg Il (Entwicklung von Grenzregionen,
grenziibergreifende Zusammenarbeit und ausgewahlte
Energienetze) der Verordnungen (EWG) Nr. 2081/93, Nr.
2082/93 und Nr. 2084/93 (Forderzeitraum 1994 - 1999)
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Die Mittel sind lbertragbar.
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahme bei 287 23.
Riickeinnahmen flieBen den Ausgaben zu. Die nicht durch
Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr gedeckten
Mehrausgaben sind im Rahmen der genehmigten
Férderkonzepte als Vorgriff geméR Art. 37 Abs. 6 BayHO
nachzuweisen und innerhalb der Férderprogramme oder
Ausgabeansétze fiir Investitionen (HGr. 7 und 8) des Epl. 10
kassenméBig auszugleichen.

Personalausgaben

Séachliche Verwaltungsausgaben

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande
Leistungen an natlrliche Personen

Zuschusse fir laufende Zwecke

Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und
Ausristungsgegenstanden

Summe der Titelgruppe

95 MaBnahmen zur Umsetzung des Operationellen
Programms fiir die Gemeinschaftsinitiative Konver Il
(Riistungs- und Standortkonversion) der Verordnungen
(EWG) Nr. 2081/93, Nr. 2082/93 und Nr. 2084/93
(Férderzeitraum 1994 - 1999)
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Die Mittel sind (bertragbar.
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahme bei 287 24.
Riickeinnahmen flieBen den Ausgaben zu.
Die nicht durch Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr
gedeckten Mehrausgaben sind im Rahmen der genehmigten
Férderkonzepte als Vorgriff geméal Art. 37 Abs. 6 BayHO
nachzuweisen und innerhalb der Férderprogramme oder
Ausgabeansiétze fiir Investitionen (HGr. 7 und 8) des Epl. 10
kassenméBig auszugleichen.

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

Leistungen an natlrliche Personen

> OoOw>» » » > >

1.000,0
346,7
22,2

1.000,0

600,0

Ow>

> » Ow>r >

1.000,0
346,7
22,2

4,5
8,2
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10 05
Allgemeine Bewilligungen - Arbeit und berufliche Bildung, berufliche und soziale Rehabilitation

Erlauterungen

Zu 10 05/94

Im Rahmen des Operationellen Programms "Bayern-Tschechien" zur Gemeinschaftsinitiative INTERREG Il (Entwicklung von
Grenzregionen, grenzibergreifende Zusammenarbeit und ausgewahlte Energienetze) férdert der Freistaat Bayern fiir die
betreffenden Regionen aus ESF-Mitteln MaRnahmen zur Qualifizierung und beschéftigungswirksame Mafinahmen, vor allem fir
Arbeitslose, Frauen und Personen, die von Veranderungen grenzbezogener Tatigkeiten infolge des einheitlichen Binnenmarktes
unmittelbar oder mittelbar betroffen sind.

Ziel der MaRRnahmen ist es insbesondere, durch Entwicklung der Humanressourcen die Gebiete an den Au3engrenzen der
Europaischen Union bei der Bewaltigung besonderer Entwicklungsprobleme infolge ihrer relativen Isolierung flankierend zu
unterstiitzen sowie die Anpassung der Gebiete an ihre neue Rolle als Grenzgebiete eines einheitlichen integrierten Marktes im
Hinblick auf die Beschaftigung zu begleiten.

Zu 10 05/95

Im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative KONVER Il (Rustungs- und Standortkonversion) férdert der Freistaat Bayern fur die
betreffenden Gebiete aus ESF-Mitteln MaRnahmen, die der Entwicklung der Humanressourcen im Hinblick auf die Problematik
der Rustungs- und Standortkonversion dienen.
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10 05 Allgemeine Bewilligungen - Arbeit und berufliche Bildung, berufliche und soziale Rehabilitation
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
685 95-6 | 253 | Zuschusse flr laufende Zwecke 3.600,0 2.500,0 | A 2.500,0
B 1.266,0
812 95-2 | 253 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und --- ---1A ---
Ausristungsgegenstanden
Summe der Titelgruppe 3.600,0 2.500,0| A 2.500,0
B 1.270,5
Cc 8,2
96 MaBnahmen zur Umsetzung des Operationellen
Programms fiir die Gemeinschaftsinitiative Leader Il
(Aktionen zur landlichen Entwicklung auf Initiative der
Kommission) der Verordnungen (EWG) Nr. 2081/93, Nr.
2082/93 und Nr. 2084/93 (Forderzeitraum 1994 - 1999)
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Die Mittel sind (bertragbar.
Die Ausgabebefugnis bemif3t sich nach der Isteinnahme bei
287 25.
Riickeinnahmen flieBen den Ausgaben zu.
Die nicht durch Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr
gedeckten Mehrausgaben sind im Rahmen der genehmigten
Férderkonzepte als Vorgriff geméR Art. 37 Abs. 6 BayHO
nachzuweisen und innerhalb der Férderprogramme oder
Ausgabeansiétze fiir Investitionen (HGr. 7 und 8) des Epl. 10
kassenméBig auszugleichen.
428 96-7 | 253 | Personalausgaben --- ---1A ---
547 96-3 | 253 | Sachliche Verwaltungsausgaben --- ---1A ---
653 96-3 | 253 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- ---1A ---
681 96-9 | 253 | Leistungen an natlrliche Personen --- ---1A ---
685 96-5 | 253 | Zuschusse fiur laufende Zwecke --- ---1A 2.600,0
B 158,9
C 155,4
812 96-1 253 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und --- ---1A ---
Ausristungsgegenstanden
Summe der Titelgruppe - -1A 2.600,0
B 158,9
Cc 155,4




107

10 05
Allgemeine Bewilligungen - Arbeit und berufliche Bildung, berufliche und soziale Rehabilitation

Erlauterungen

Zu 10 05/96

Im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative LEADER Il (Aktionen zur landlichen Entwicklung auf Initiative der Kommission) férdert der
Freistaat Bayern fir die betreffenden Gebiete aus ESF-Mitteln insbesondere neuartige Konzepte fur die berufliche Eingliederung
von Personen am Rande des Existenzminimums sowie MaRnahmen zur Schaffung neuer Arbeitsplatze im landlichen Raum. Ziel
der Malinahmen ist es, u.a. einen flankierenden Beitrag zur Entwicklung der Iandlichen Gebiete zu leisten.
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10 05 Allgemeine Bewilligungen - Arbeit und berufliche Bildung, berufliche und soziale Rehabilitation
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
97 MaBnahmen zur Umsetzung des Operationellen
Programms fiir die Gemeinschaftsinitiative Resider Il
(Wirtschaftliche Umstellung von Stahlrevieren) der Ver-
ordnungen (EWG) Nr. 2081/93, Nr. 2082/93 und Nr. 2084/93
(Forderzeitraum 1994 - 1999)
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Die Mittel sind lbertragbar.
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahme bei 287 26.
Riickeinnahmen flieBen den Ausgaben zu.
Die nicht durch Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr
gedeckten Mehrausgaben sind im Rahmen der genehmigten
Férderkonzepte als Vorgriff geméR Art. 37 Abs. 6 BayHO
nachzuweisen und innerhalb der Férderprogramme oder
Ausgabeansétze fiir Investitionen (HGr. 7 und 8) des Epl. 10
kassenméRig auszugleichen.
428 97-6 | 253 | Personalausgaben --- ---1A ---
547 97-2 | 253 | S&chliche Verwaltungsausgaben --- ---1A ---
653 97-2 | 253 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- ---1A ---
681 97-8 | 253 | Leistungen an natlrliche Personen --- ---1A ---
685 97-4 | 253 | Zuschusse flr laufende Zwecke 1.300,0 800,0 | A 1.000,0
B 123,9
C 20,0
812 97-0 | 253 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und --- ---1A ---
Ausristungsgegenstanden
Summe der Titelgruppe 1.300,0 800,0 | A 1.000,0
B 123,9
Cc 20,0
Gesamtausgaben 164.183,0 134.533,0 | A 147.213,0
B 119.985,1
C 110.544,9
Erlauterungen
Zu 10 05/97

Im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative RESIDER Il (wirtschaftliche Umstellung von Stahlrevieren) férdert der Freistaat Bayern fir
die betreffenden Gebiete aus ESF-Mitteln insbesondere QualifizierungsmalRnahmen sowie beschaftigungswirksame MaRnahmen,
die flankierend die wirtschaftliche Umstellung begleiten.
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Allgemeine Bewilligungen - Arbeit und berufliche Bildung, berufliche und soziale Rehabilitation

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

Ow>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

4

5

6

AbschluB

Verwaltungseinnahmen u. dgl.

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fir Investitionen

Investitionsforderungsmafnahmen

Gesamtausgaben

ZuschuB

85.600,0

58.800,0

0,6

45,0
71.100,0
54.745,3
17.419,8

85.600,0

410,0

1.423,0

130.750,0

31.600,0

58.800,0

410,0

818,0

100.505,0

32.800,0

71.100,0
54.745,9
17.464,8
260,0
1.273,1
968,3
407,0
924,2
1.375,9
113.396,0
100.180,7
86.742,2
33.150,0
17.607,1
21.458,5

164.183,0

134.533,0

147.213,0
119.985,1
110.544,9

78.583,0

75.733,0

OWPOTZPOW>OZZO>O>OD>O>OD>

76.113,0
65.239,2
93.080,1
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10 06 Allgemeine Bewilligungen - Leistungen fiir Folgen von Krieg und von politischen Ereignissen
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen u. dgl.
119 01-3 | 246 | Einnahmen aus Veroffentlichungen --- ---1A 0,2
B 0,1
182 02-4 | 234 | Tilgung von Darlehen --- ---1A ---
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
241 01-4 | 299 | Erstattungen des Bundes fiir den Besuchsreiseverkehr aus Ost- e FEELA ---
und Siidosteuropa C 227 1
Vgl. Vermerk zu 681 01.
241 03-2 | 249 | Erstattungen des Bundes zur Erhaltung der Gréber der Opfer 3.700,0 3.700,0 | A 3.750,0
von Krieg und Gewaltherrschaft B 4.712,8
Vgl. Vermerk zu 643 02 und 671 01. C 2.961,3
241 04-1 245 | Erstattungen des Bundes flir Ausgleichsleistungen nach dem 48,0 48,0 | A 30,0
2. SED-Unrechtsbereinigungsgesetz B 3,7
241 05-0 | 245 | Erstattungen des Bundes fur Leistungen der Bundesanstalt fiir 60,0 60,0 | A 60,0
Arbeit nach dem 2. SED-Unrechtsbereinigungsgesetz B 20,3
C 1,8
243 01-2 | 247 | Anteil des Freistaates Bayern an den Riickeinnahmen aus der 12,0 12,0 A 12,0
Erholungs- und Wohnungshilfe B 49,4
C 9,7
243 03-0 | 247 | Erstattung der Einsparungen der Bezirke in der 28.300,0 28.300,0 | A 28.300,0
Kriegsopferfiirsorge durch das Pflegeversicherungsgesetz B 28.499,8
Vgl. Vermerk zu 641 03. C 14.107,8
281 12-2 | 249 | Rickeinnahmen aus Zuschlissen 40,0 40,0 | A 40,0
B 43,1
C 68,6
282 01-4 | 246 | Spenden von Dritten --- ---1A ---
Vgl. Vermerk zu 681 02.
Titelgruppen
71 Einnahmen aus Leistungen der Kriegsopferfiirsorge
Vgl. Vermerk zu 641 74.
162 71-4 | 247 | Zinsen aus Darlehen - ---|A R
182 71-0 | 247 | Tilgung von Darlehen 500,0 500,0 | A 600,0
B 418,0
C 479,4
281 71-0 | 247 | Einnahmen aus Beihilfen 1.000,0 1.000,0 | A 1.100,0
B 753,5
C 1.066,6
Summe der Titelgruppe 1.500,0 1.500,0 | A 1.700,0
B 1.171,5
C 1.546,0
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10 06
Allgemeine Bewilligungen - Leistungen fiir Folgen von Krieg und von politischen Ereignissen

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 10 06

Veranschlagt sind insbesondere die Haushaltsmittel (einschl. der Bundesmittel) fiir

- die Kriegsopferfursorge und verwandte Leistungen

- die Erhaltung der Graber der Opfer von Kriegs- und Gewaltherrschaft

- die Betreuung der durch Kriegs- und politische Ereignisse geschadigten Personen

- die Férderung der Verbande und kulturellen Einrichtungen der deutschen Heimatvertriebenen und sonstigen Fliichtlinge
- Leistungen nach dem 1. und 2. SED-Unrechtsbereinigungsgesetz.

Zu 10 06/241 03
Erstattung der Kosten flr die Erhaltung der Graber der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft durch den Bund.

1999 gegenuber 1998:
50,0 Tsd. DM weniger infolge Anpassung an die vorausssichtlichen Ausgaben.

Zu 10 06/241 04
Vgl. Erlauterung zu 10 06/643 04.

1999 gegeniiber 1998:
18,0 Tsd. DM mehr infolge Anpassung an die voraussichtlichen Ausgaben.

Zu 10 06/241 05
Vgl. Erlduterung zu 10 06/646 01.

Zu 10 06/243 01
Anteil des Freistaates Bayern aus Riickeinnahmen der Erholungs- und Wohnungshilfe (vgl. 643 03).

Zu 10 06/243 03
Vgl. Erlduterung zu 10 06/641 03.

Zu 10 06/281 12
Veranschlagt sind die Riickfliisse aus nicht verwendeten Zuschiissen und Riickforderungen nach
Verwendungsnachweispriifungen.

Zu 10 06/282 01
Zweckgebundene Einnahmen (Spenden), die uber 681 02 - entsprechend dem Spenderwillen - ihrer Verwendung zugefiihrt
werden.

Vorbemerkung zu 10 06/71 - 74 (Einnahmen)

Der Freistaat Bayern ist tUberortlicher Trager bestimmter Leistungen der Kriegsopferfiirsorge nach den §§ 25 - 27j
Bundesversorgungsgesetz und entsprechender Leistungen nach anderen Gesetzen. Seine Aufgaben nehmen die Regierungen -
Hauptfiirsorgestellen - wahr (Art. 3 Abs. 1 DG-KOF).

Der Bund tragt 80 v.H. der Aufwendungen fiir die Kriegsopferfiirsorge; die Kosten fiir entsprechende Leistungen an Berechtigte in
Osterreich, Italien und Griechenland sowie an Berechtigte nach dem Soldatenversorgungs- und Zivildienstgesetz werden voll vom
Bund getragen (§ 1 Abs. 1 Nr. 8 des Ersten Uberleitungsgesetzes in der Fassung des Art. V § 1 des Zweiten KOV-
Neuordnungsgesetzes vom 21. Februar 1964 - BGBI | S. 85).

Die Einnahmen und Ausgaben werden in voller Hohe im Landeshaushalt veranschlagt. Der Anteil des Bundes an den Ausgaben
erscheint als Einnahme bei 241 74, der Anteil an den Einnahmen als Ausgabe bei 641 74. Vgl. auch Vorbemerkung zu 10 06/71 -
74 (Ausgaben).

Zu 10 06/71 (72 und 73) (Einnahmen)
Veranschlagt sind Riickfliisse aus Leistungen der Kriegsopferfiirsorge oder aus entsprechenden Leistungen durch Verzinsung
und Tilgung von Darlehen, Erstattungen durch andere Kostentrdger und von zu Unrecht gewahrten Leistungen.

Zu 10 06/71 (Einnahmen)
1999 gegenuber 1998:
200,0 Tsd. DM weniger infolge geringerer Ruickflisse/Erstattungen.
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10 06 Allgemeine Bewilligungen - Leistungen fiir Folgen von Krieg und von politischen Ereignissen
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
72 Einnahmen aus den der Kriegsopferfiirsorge
entsprechenden Leistungen nach dem
Soldatenversorgungsgesetz und dem Zivildienstgesetz
Vgl. Vermerk zu 641 74.
162 72-3 | 247 | Zinsen aus Darlehen --- ---1A ---
182 72-9 | 247 | Tilgung von Darlehen 150,0 150,0 | A 220,0
B 91,0
C 168,4
281 72-9 | 247 | Einnahmen aus Beihilfen 300,0 300,0 | A 400,0
B 218,0
C 155,4
Summe der Titelgruppe 450,0 450,0 | A 620,0
B 309,0
Cc 323,8
73 Einnahmen aus den der Kriegsopferfiirsorge
entsprechenden Leistungen an Versorgungsberechtigte in
Osterreich, Italien und Griechenland
Vgl. Vermerk zu 641 74.
166 73-8 | 247 | Zinsen aus Darlehen --- ---1A ---
186 73-4 | 247 | Tilgung von Darlehen 18,0 18,0 | A 18,0
B 9,7
C 17,6
286 73-3 | 247 | Einnahmen aus Beihilfen 70,0 70,0 | A 70,0
B -2,8
C 75,3
Summe der Titelgruppe 88,0 88,0 A 88,0
B 6,9
Cc 92,9
74 Einnahmen aus Leistungen der Kriegsopferfiirsorge, die
im Vollzug des Ersten Uberleitungsgesetzes anfallen
(soweit nicht in den TG 71-73 enthalten)
241 74-6 | 247 | Anteil des Bundes an den Aufwendungen der 17.625,0 12.725,0 | A 13.450,0
Kriegsopferfiirsorge B 11.992,4
C 13.873,7
243 74-4 | 247 | Erstattung von anderen Tragern der Kriegsopferfiirsorge --- ---A ---
(Landesanteil)
251 74-3 | 247 | Dauervorschuf} --- ---1A ---
C -770,0
Summe der Titelgruppe 17.625,0 12.725,0 | A 13.450,0
B 11.992,4
C 13.103,7
75 Einnahmen aus Leistungen nach dem 1. SED-
Unrechtsbereinigungsgesetz in entsprechender
Anwendung der Vorschriften tiber die Kriegsopferfiirsorge
162 75-0 | 247 | Zinsen aus Darlehen --- ---1A ---

Vgl. Vermerk zu 641 75.
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10 06
Allgemeine Bewilligungen - Leistungen fiir Folgen von Krieg und von politischen Ereignissen

Erlauterungen

Zu 10 06/72 (Einnahmen)
1999 gegeniiber 1998:
170,0 Tsd. DM weniger infolge geringerer Rickflisse/Erstattungen.

Zu 10 06/74 (Einnahmen)
Veranschlagt sind der Anteil des Bundes an den Aufwendungen fiir die Kriegsopferfiirsorge (vgl. Vorbemerkung) und

Erstattungen anderer Trager der Kriegsopferfiirsorge.

1999 gegeniiber 1998:
4.175,0 Tsd. DM mebhr,

2000 gegenuber 1999:
4.900,0 Tsd. DM weniger entsprechend den Erstattungen des Bundes flr die voraussichtlich anfallenden Ausgaben.

Zu 10 06/75 (Einnahmen)
Vgl. Erlauterungen zu Titelgruppe 75 (Ausgaben).
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10 06 Allgemeine Bewilligungen - Leistungen fiir Folgen von Krieg und von politischen Ereignissen
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
182 75-6 | 247 | Tilgung von Darlehen 2,0 20 A 2,0
Vgl. Vermerk zu 641 75.
241 75-5 | 247 | Erstattung des Anteils an den Leistungen nach dem 1. SED- 94,3 94,3 | A 94,3
Unrechtsbereinigungsgesetz durch den Bund
281 75-6 | 247 | Einnahmen aus Beihilfen 6,0 6,0 A 6,0
Vgl. Vermerk zu 641 75.
Summe der Titelgruppe 102,3 102,3 | A 102,3
B -
C -
76 Einnahmen aus Leistungen nach dem 1. SED-
Unrechtsbereinigungsgesetz in entsprechender
Anwendung der Vorschriften der Kriegsopferversorgung
(ohne Kriegsopferfiirsorge)
281 76-5 | 241 | Ruckeinnahmen aus den Leistungen nach dem 1. SED- 2,0 20 A 2,0
Unrechtsbereinigungsgesetz
Vgl. Vermerk zu 641 76.
Summe der Titelgruppe 2,0 20|A 2,0
B -
C -
77 Einnahmen aus Leistungen nach dem 2. SED-
Unrechtsbereinigungsgesetz in entsprechender
Anwendung der Vorschriften iiber die Kriegsopferfiirsorge
162 77-8 | 247 | Zinsen aus Darlehen --- ---1A ---
Vgl. Vermerk zu 641 77.
182 77-4 | 247 | Tilgung von Darlehen 1,0 1,0 A 1,0
Vgl. Vermerk zu 641 77.
241 77-3 | 247 | Erstattung des Anteils an den Leistungen nach dem 2. SED- 43,8 43,8 | A 43,8
Unrechtsbereinigungsgesetz durch den Bund
281 77-4 | 247 | Einnahmen aus Beihilfen 3,0 30 A 3,0
Vgl. Vermerk zu 641 77.
Summe der Titelgruppe 47,8 47,8 47,8

Ow>
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10 06
Allgemeine Bewilligungen - Leistungen fiir Folgen von Krieg und von politischen Ereignissen

Erlauterungen

Zu 10 06/76 (Einnahmen)
Vgl. Erlauterungen zu Titelgruppe 76 (Ausgaben).

Zu 10 06/77 (Einnahmen)
Vgl. Erlauterungen zu Titelgruppe 77 (Ausgaben).
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10 06 Allgemeine Bewilligungen - Leistungen fiir Folgen von Krieg und von politischen Ereignissen
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
78 Einnahmen aus Leistungen nach dem 2. SED-
Unrechtsbereinigungsgesetz in entsprechender
Anwendung der Vorschriften der Kriegsopferversorgung
(ohne Kriegsopferfiirsorge)
281 78-3 | 241 | Ruckeinnahmen aus den Leistungen nach dem 2. SED- 1,0 1,0 A 1,0
Unrechtsbereinigungsgesetz
Vgl. Vermerk zu 641 78.
Summe der Titelgruppe 1,0 1,0 A 1,0
B -
C -
Gesamteinnahmen 51.976,1 47.076,1 | A 48.203,3
B 46.809,0
C 32.442,7
Ausgaben
Personalausgaben
412 01-7 | 254 | Vergutungen fir die Mitglieder des Beirats fiir Vertriebenen- und 2,0 20 A 2,0
Flichtlingsfragen und des Hauptausschusses der Fliichtlinge
und Ausgewiesenen in Bayern
412 02-6 | 011 | Vergutungen fir die Mitglieder des Landesbeirates fiir 0,5 0,5 A 0,5
Kriegsopferfiirsorge
Sachliche Verwaltungsausgaben
511 01-7 | 012 | Kosten der Beschaffung von Spataussiedlerbescheinigungen 20,0 20,0 A 35,0
und Antragsformblattern B 11,0
C 9,9
526 21-6 | 246 | Kosten fiir das Forschungsprojekt "Die Entwicklung Bayerns 220,0 220,0 | A 220,0
durch die Eingliederung der Vertriebenen und Fllichtlinge" B 2,7
Die Mittel sind (bertragbar. C 33,4
533 01-1 246 | Kosten des Aussiedlerinformationssystems 20,0 20,0 | A 35,0
B 6,2
C 12,5
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
636 01-7 | 246 | Erstattung von Verwaltungskosten nach § 11 BVFG 285,0 2850 A
641 02-9 | 246 | Anteil des Landes an Aufbaudarlehen fir die gewerbliche 15,0 15,0 A 15,0
Wirtschaft und die freien Berufe sowie fiir die Landwirtschaft B 10,6
und den Wohnungsbau nach §§ 17 - 19 des Gesetzes Uber Cc 12,5
Hilfsmalnahmen fiir Deutsche aus der DDR und Berlin (Ost)
Die Mittel sind lbertragbar.
641 03-8 | 249 | Erstattung an den Bund aufgrund der Einsparungen der Bezirke 28.300,0 28.300,0 | A 28.300,0
in der Kriegsopferfiirsorge durch das Pflegeversiche- B 28.499,8
rungsgesetz Cc 14.107,8
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahmen bei 243 03.
641 04-7 | 246 | Erstattung an den Bund aufgrund der Einsparungen der 1.000,0 1.000,0 | A 1.000,0
Hauptfiirsorgestellen in der Kriegsopferfiirsorge durch das B 796,9
Pflegeversicherungsgesetz C 540,5




117

10 06
Allgemeine Bewilligungen - Leistungen fiir Folgen von Krieg und von politischen Ereignissen

Erlauterungen

Zu 10 06/412 01

Beim Bayerischen Staatsministerium fiir Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit besteht aufgrund § 9
DVBVFG (BayRS 240-1-1-A) ein Beirat fur Vertriebenen- und Flichtlingsfragen. Der Beirat hat die Aufgabe, das
Staatsministerium sachverstandig in Vertriebenen- und Flichtlingsfragen zu beraten. Er soll zu allgemeinen Regelungen und
MaRnahmen gehdrt werden.

Der Hauptausschul? der Flichtlinge und Ausgewiesenen in Bayern, dessen Mitglieder durch den Ministerprasidenten berufen
werden, berét als ehrenamtliches Beratergremium die Staatsregierung in ihren Planungen und MaRnahmen im Bereich des
Vertriebenen- und Fliichtlingswesens.

Aus dem Ansatz werden Reisekosten und ahnliche Aufwendungen gezahit.

Zu 10 06/412 02
Die Mitglieder des Landesbeirats flr Kriegsopferfiirsorge erhalten eine Entschadigung wie die ehrenamtlichen Richter nach dem
Gesetz Uber die Entschadigung der ehrenamtlichen Richter.

Zu 10 06/511 01

Nach § 15 Abs. 1 Bundesvertriebenengesetz (BVFG) in der Bekanntmachung der Neufassung vom 02.06.1993 (BGBI | S. 829)
erhalten Spataussiedler auf Antrag eine Bescheinigung. Der Antrag ist auf einem Vordruck zu stellen, dessen Fassung der
Bundesminister des Innern im Benehmen mit den zentralen Dienststellen der Lander bestimmt. Die Kosten dieser
Antragsformulare und Bescheinigungen tragen die Lander.

1999 gegenuber 1998:
15,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 06/533 01
Veranschlagt sind die Kosten des Aussiedlerinformationssystems:

1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM

1. Verzeichnis der am Informationssystem beteiligten 7,0 7,0
Stellen (Druckkosten)

2. Eingliederungsbericht (Druckkosten) 7,0 7,0

3. Versand von Informationsmaterial 4,0 4,0

4. Kosten flir Besprechungen/Veranstaltungen - -

5. Ankauf von Informationsmaterial 2,0 2,0

Zusammen 20,0 20,0

Zu 10 06/636 01
Veranschlagt sind die Verwaltungskosten, die den Krankenkassen gemaR § 11 Abs. 6 BVFG zu erstatten sind.

1999 gegeniiber 1998:
285,0 Tsd. DM mehr wegen Umsetzung von 10 20/636 01.

Zu 10 06/641 02

Berechtigten nach Abschnitt | des Flichtlingshilfegesetzes in der Fassung vom 15. Mai 1971 (BGBI | S. 682) konnten bis
31.12.1990 auf Antrag Aufbaudarlehen gewahrt werden.

Nach § 21 Abs. 1 des Gesetzes tragt der Bund die Aufwendungen fiir die Darlehen; die Lander erstatten dem Bund 20 v.H. Dies
gilt auch fir die anfallenden Verwaltungskosten der ausgereichten Darlehen.

Zu 10 06/641 03

Der Bund gewahrt den Landern Berlin, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thiiringen in den
Jahren 1995 bis 2002 Finanzhilfen in Héhe von jahrlich 800 Mio DM zur Férderung von Investitionen in Pflegeeinrichtungen (Art.
52 Abs. 1 Satz 1 PflegeVG). Die Mittel zur Finanzierung der Investitionen werden nach Inkrafttreten der Leistungen zur
stationaren Pflege - 01.07.1996 - u.a. von allen Landern durch anteilige Kirzungen der Erstattungen des Bundes an die Lander
fur die Kriegsopferfiirsorge in H6he von 100 Mio DM im Jahr 1996, in H6he von jahrlich 200 Mio DM in den Jahren 1997 bis 2001
und im Jahr 2002 in H6he von 180 Mio DM aufgebracht (Art. 52 Abs. 3 Nr. 2 PflegeVG).

Die Aufteilung der gesetzlich festgeschriebenen Betrage auf die Lander entspricht dem Bevdlkerungsanteil je Bundesland an der
Bevolkerung im gesamten Bundesgebiet (Anteil Bayerns: 14,6 %).

Veranschlagt ist der Anteil des Freistaates Bayern an den Erstattungsleistungen an den Bund aufgrund der Einsparungen der
Bezirke (28.300,0 Tsd. DM) und der Hauptfiirsorgestellen (1.000,0 Tsd. DM, vgl. 641 04).

Die Einsparungen der Bezirke sind bei 243 03 als Einnahme ausgebracht.

Zu 10 06/641 04
Vgl. Erlduterungen zu 641 03.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
643 02-7 | 249 | Aufwendungen fiir Graber der Opfer von Krieg und 2.800,0 2.800,0 | A 2.800,0
Gewaltherrschaft durch Gemeinden und Gemeindeverbande B 2.765,3
Zu 643 02 und 671 01: C 3.027,0
Gegenseitig deckungsféahig.
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahmen bei 241 03.
Die Mittel sind lbertragbar.
643 03-6 | 247 | Erstattungsleistung des Freistaates Bayern fur Erholungs- und 500,0 500,0 | A 600,0
Wohnungshilfe in der KOF B 308,1
Cc 550,2
643 04-5 | 245 | Erstattungen an Sozialhilfetrager fir Ausgleichsleistungen nach 80,0 80,0 A 50,0
dem 2. SED-Unrechtsbereinigungsgesetz B 7,4
646 01-5 | 245 | Kostenerstattung an die Bundesanstalt fiir Arbeit fir Leistungen 100,0 100,0 | A 100,0
nach dem 2. SED-Unrechtsbereinigungsgesetz B 33,8
Cc 3,0
671 01-3 | 249 | Aufwendungen fiir Graber der Opfer von Krieg und 900,0 900,0 | A 950,0
Gewaltherrschaft durch Sonstige B 888,1
Vgl. Vermerk zu 643 02. C 900,8
Die Mittel sind lbertragbar.
671 02-2 | 243 | Erstattung von Verwaltungskosten an die Deutsche 500,0 500,0 | A 650,0
Ausgleichsbank C 420,1
681 01-1 | 299 | Besuchsreiseverkehr aus Ost- und Sudosteuropa e EELA ---
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Mehreinnahme bei C 9,0
241 01. Die Mittel sind (bertragbar.
681 02-0 | 246 | Zuschiisse aus Spenden Dritter --- ---1A ---
Die Ausgabebefugnis bemif3t sich nach der Isteinnahme bei
282 01.
Die Mittel sind (ibertragbar.
681 06-6 | 245 | Kapitalentschadigung nach dem 1. SED- 600,0 600,0 | A 900,0
Unrechtsbereinigungsgesetz B 189,2
C 424.4
684 02-7 | 249 | Zuwendung an die Heimkehrerstiftung 6,1 6,1 A 10,1
Die Ausgabebefugnis erh6ht oder vermindert sich um die B 6,0
Mehr- oder Mindereinnahmen bei 13 06/162 03 und C 6,5

13 06/182 03.
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Erlauterungen

Zu 10 06/643 02 (und 671 01)

Veranschlagt sind die Ausgaben fiir die Erhaltung der Graber der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft nach dem Grabergesetz
i.d.F. der Bek. vom 29.01.1993 (BGBI | S. 178) und der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zum Grabergesetz (GrabVwV) i.d.F.
vom 25. Juli 1979 (GMBI S. 473). Der Bund erstattet die Aufwendungen nach Pauschséatzen je Grab (vgl. 241 03).

Zu 10 06/643 03

Der Freistaat Bayern erstattet den Landkreisen und kreisfreien Stédten als 6rtlichen Tragern der Kriegsopferfirsorge die Halfte
der von ihnen zu tragenden Aufwendungen fiir die Erholungs- und Wohnungshilfe nach §§ 27b und 27c BVG (Art. 8 Abs. 3 DG-
KOF). Da den értlichen Tragern 80 v.H. ihrer Aufwendungen vom Bund erstattet werden, entspricht die zusatzliche
Erstattungsleistung des Landes 10 v.H. der Gesamtausgaben fiir MalRnahmen der Erholungs- und Wohnungshilfe.

Vgl. Erl. zu 243 01 und die Vorbemerkung zu den Titelgruppen 71 - 74 (Ausgaben).

1999 gegenuber 1998:
100,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 06/643 04

Nach dem Zweiten Gesetz zur Bereinigung von SED-Unrecht (2. SED-UnBerG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
23.06.1994 (BGBI | S. 1311) erhalten Betroffene, die als Folge einer rechtsstaatswidrigen Verwaltungsentscheidung eine
berufliche Benachteiligung erlitten haben, Ausgleichsleistungen in Anwendung der Vorschriften des 3. Abschnitts des Beruflichen
Rehabilitierungsgesetzes (Art. 2 des 2. SED-UnBerG).

Veranschlagt sind die Zuweisungen an die Sozialhilfetrédger. Der Bund erstattet 60 v.H. der Aufwendungen (vgl. 241 04).

1999 gegenuber 1998:
30,0 Tsd. DM mehr wegen Erhéhung der Ausgleichsleistungen und Ausweitung des anspruchsberechtigten Personenkreises ab
1.10.1997 aufgrund Gesetzesanderung.

Zu 10 06/646 01

Nach dem Zweiten Gesetz zur Bereinigung von SED-Unrecht (2. SED-UnBerG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
23.06.1994 (BGBI I S. 1311) erhalten Betroffene, die als Folge einer rechtsstaatswidrigen Verwaltungsentscheidung eine
berufliche Benachteiligung erlitten haben, Leistungen der bevorzugten beruflichen Fortbildung und Umschulung nach dem
Arbeitsforderungsgesetz durch die Bundesanstalt fir Arbeit als einem fir diese Aufgabe entliehenen Organ des Landes in
Anwendung der Vorschriften des 2. Abschnitts des Beruflichen Rehabilitierungsgesetzes (Art. 2 des 2. SED-UnBerG).
Veranschlagt sind die Zuweisungen an die Bundesanstalt fiir Arbeit. Der Bund erstattet 60 v.H. der Aufwendungen (vgl. 241 05).

Zu 10 06/671 01
Vgl. Erlduterungen zu 643 02.

1999 gegenuber 1998:
50,0 Tsd. DM weniger infolge geringeren Bedarfs.

Zu 10 06/671 02
Die Berechnung und Auszahlung von Leistungen nach den Lastenausgleichsgesetzen wird durch die Deutsche Ausgleichsbank
vorgenommen. Erstattet werden die anfallenden Verwaltungskosten.

1999 gegenuber 1998:
150,0 Tsd. DM weniger wegen ruckldufiger Erstattungsleistungen.

Zu 10 06/681 02
Vgl. Erlauterung zu 282 01.

Zu 10 06/681 06

Veranschlagt ist der Landesanteil (35 v.H.) fiir die nach dem Strafrechtlichen Rehabilitierungsgesetz (Art. 1 des Ersten SED-
Unrechtsbereinigungsgesetzes - 1. SED-UnBerG in der Fassung der Bekanntmachung vom 29.10.1992, BGBI | S. 1814) zu
gewahrende Kapitalentschadigung (Art. 1 § 17 1. SED-UnBerG).

1999 gegenuber 1998:
300,0 Tsd. DM weniger wegen Riickgangs der Antrage.

Zu 10 06/684 02
Veranschlagt ist der Anteil des Freistaates Bayern an den Rickfliissen aus Darlehen, die ehemaligen Kriegsgefangenen nach
Abschnitt Il des Kriegsgefangenenentschadigungsgesetzes gewahrt wurden. Der Anteil flie3t der Heimkehrerstiftung zu.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
685 01-7 | 246 | Férderung von Verbanden und kulturellen Einrichtungen der 3.100,0 3.100,0 | A 3.100,0
deutschen Heimatvertriebenen und Flichtlinge im Sinne des B 2.393,4
§ 96 BVFG C 2.400,0

Zu 685 01 und 685 21:
Gegenseitig deckungsféahig.

Erlauterungen

Zu 10 06/685 01

Veranschlagt sind Forderungen der im staatlichen Interesse liegenden Arbeit von Verbanden der deutschen Heimatvertriebenen
und Fluchtlinge sowie deren Organisationen.

Veranschlagt sind ferner Zuschiisse an Einrichtungen der deutschen Vertiebenen und Flichtlinge, zu deren Sicherung,

Erganzung und Forderung der Staat nach § 96 BVFG verpflichtet ist (Kulturgut der Vertreibungsgebiete erhalten; Archive, Museen
und Bibliotheken sichern, erganzen und auswerten; Einrichtungen des Kulturschaffens und der Ausbildung sicherstellen und

fordern).

Aus diesem Ansatz werden auch die aus der Schirmherrschaft iber die Sudetendeutschen und die aus der Patenschaft flir die
Landsmannschaft Ostpreufl3en erwachsenden Kosten getragen.
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Erlauterungen

Gefordert werden im einzelnen:
Bund der Vertriebenen, Landesverband Bayern e.V.
Deutsche Jugend in Europa (DJO), Landesverband Bayern e.V.
Sudetendeutscher Rat e.V.
Stiftung Museum Ostdeutsche Galerie in Regensburg

Sudetendeutsches Archiv e.V. (s. vorl. Wirtschaftsplan)
Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen

Ost- und Westpreuf3enstiftung in Bayern e.V. mit Institut fir Landeskunde Ost- und Westpreu3ens

2
3
4.
5. Kulturzentrum OstpreufRen in Ellingen
6
7
8
9

Sudetendeutsche Akademie der Wissenschaften und Kiinste

16. Gerhard-Moébus-Institut fir Schlesienforschung an der Universitat Wirzburg

11.  Institutum Bohemicum, Kultur- und Bildungswerk der Ackermann-Gemeinde e.V.

12. Sudetendeutsches Musikinstitut
13. Bukowina Institut e.V.

Ubersicht iiber den (vorlaufigen) Wirtschaftsplan des Sudetendeutschen Archivs e.V.

Betrag fiir Betrag fur Betrag fiir Istergebnis
1999 2000 1998 1997
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
Ausgaben
1. Personalausgaben 626,0 635,3 616,8 607,7
2. Sachliche Verwaltungsausgaben 419,8 426,0 413,6 407,5
3. Schuldendienst - - - -
4. Zuweisungen und Zuschisse (ohne Investitionen) - - - -
5.  Ausgaben fur Investitionen - - - -
6. Besondere Finanzierungsausgaben (Fachausgaben) - - - -
Zusammen 1.045,8 1.061,3 1.030,4 1.015,2
Einnahmen
1.  Eigene Mittel des Zuwendungsempfangers und Mittel 50,0 50,0 48,0 31,0
nichtoffentlicher Stellen
2. Zuwendungen anderer 6ffentlicher Zuwendungsgeber
a) vom Bund 100,0 100,0 98,0 128,3
b) Sudetendeutsche Stiftung und Sonstige 123,2 127,2 123,2 105,9
3. Zuwendungen des Landes 772,6 7841 761,2 750,0
(einschlieRlich aus 10 06/685 06)
Zusammen 1.045,8 1.061,3 1.030,4 1.015,2
Hohere Zuwendung des Landes infolge Sach- und Personalkostensteigerungen.
Stellenplan Zahl der
Stellen
Soll 1999 Soll 2000 Soll 1998
1. Angestellte
VergGr |, lla, Ill, IVa, IVb, 2 VIb 7 7 8
2. Arbeiter - - -
Insgesamt 7 7 8

Wegfall einer Stelle der VergGr VIl ab 1.10.1997
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
685 04-4 | 234 | Zuschisse aus Landesmitteln fur allgemeine MaRnahmen der 65,0 65,0 A 65,0
Schwerbehinderten- und Kriegshinterbliebenenfirsorge B 54,0
C 14,0
685 05-3 | 249 | Forderung von kulturellen Mafinahmen nichtdeutscher e FEELA ---
Fliichtlinge B 20,0
C 95,6
685 06-2 189 | Férderung grenziiberschreitender ostdeutscher Kulturarbeit 980,0 980,0 | A 980,0
(Antragsteller im Inland) B 632,8
Zu 685 06 und 686 01: Cc 736,4
Gegenseitig deckungsféahig.
685 21-3 | 189 | Férderung von Einzelmalinahmen im Sinne des § 96 BVFG 500,0 500,0| A 500,0
Vgl. Vermerk zu 685 01. B 420,2
C 4745
686 01-6 | 189 | Forderung grenziiberschreitender ostdeutscher Kulturarbeit --- ---lA ---
(Antragsteller im Ausland) B 6,1
Vgl. Vermerk zu 685 06. C 102,2
InvestitionsforderungsmaBnahmen
881 01-9 | 246 | Zuweisung an den Bund fiir die Beteiligung des Landes an den 500,0 4820 | A 5.000,0
Baukosten flr das Lastenausgleichsarchiv in Bayreuth B 2.553,3
C 2.824,9
893 04-2 | 246 | Zuwendung zur Erweiterung "Museum Gablonzer Haus" in --- ---lA ---
Kaufbeuren-Neugablonz
893 05-1 | 246 | Zuwendung zur Erweiterung des Egerland-Kulturhauses in 529,0 ---1A 583,0
Marktredwitz B 1.183,0
C 660,1
Titelgruppen
71 Kosten fiir Leistungen der Kriegsopferfiirsorge
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
681 71-6 | 247 | Beihilfen 14.500,0 8.500,0 | A 8.000,0
B 9.509,9
C 11.312,3
863 71-6 | 247 | Darlehen 500,0 500,0 | A 1.000,0
B 170,0
C 277,3
Summe der Titelgruppe 15.000,0 9.000,0 | A 9.000,0
B 9.679,9
Cc 11.589,6
72 Der Kriegsopferfiirsorge entsprechende Leistungen
nach dem Soldatenversorgungsgesetz und dem
Zivildienstgesetz
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
681 72-5 | 247 | Beihilfen 3.500,0 3.500,0 | A 3.700,0
B 3.016,7
C 2.760,6




123

10 06
Allgemeine Bewilligungen - Leistungen fiir Folgen von Krieg und von politischen Ereignissen

Erlauterungen

Zu 10 06/685 04

Die Ausgleichsabgabe nach dem Schwerbehindertengesetz darf nur fiir Zwecke der Arbeits- und Berufsforderung
Schwerbehinderter sowie fur Leistungen zur begleitenden Hilfe verwendet werden (vgl. Erlduterungen zu 10 03 TG 87 -
Ausgaben). Solche Mittel kdnnen nicht zur Férderung von allgemeinen Mallnahmen der Schwerbehinderten- und
Kriegshinterbliebenenfiirsorge Verwendung finden.

Zu 10 06/685 06

Veranschlagt ist die Forderung grenziiberschreitender Malnahmen fiir die Deutschen im Osten. Dabei sollen u.a. kulturelle Hilfen
und damit auch Perspektiven fiir ein Verbleiben in den Ostlichen Siedlungsgebieten vermittelt werden. Mit der Forderung soll den
Deutschen ein Leben unter Wahrung ihrer sprachlichen, kulturellen und religidsen Identitdt ermdglicht werden.

Zu 10 06/685 21
Die Mittel dienen der Erfiilllung der staatlichen Verpflichtungen aus § 96 BVFG zur Forderung einzelner Malnahmen und Projekte.

Zu 10 06/881 01

Veranschlagt sind die restlichen Finanzierungsanteile des Freistaates Bayern an den Gesamtbaukosten entsprechend der mit
dem Bund abgeschlossenen Verwaltungsvereinbarung tGber die Errichtung eines Dienstgebaudes flir die Abteilung VIII -
Lastenausgleichsarchiv des Bundesarchivs in Bayreuth.

Zu 10 06/893 04
Erweiterung des "Museum Gablonzer Haus" in Kaufbeuren-Neugablonz zum Regionalmuseum "Jeschken-Iser-Gau".

Zu 10 06/893 05

Veranschlagt ist der Finanzierungsanteil des Freistaates Bayern an den Gesamtbaukosten.

Die Mittel sind erforderlich, um die notwendige Erweiterung des Museums, des Baues einer Kunstgalerie und die Herstellung von
Raumen fir Magazin und Werkstatt durchzufiihren.

1999 gegenuber 1998:
54,0 Tsd. DM weniger entsprechend dem Finanzierungsplan der Baumal3nahme.

2000 gegenuber 1999:
529,0 Tsd. DM weniger wegen des Abschlusses der BaumafRnahme.

Vorbemerkung zu 10 06/71 - 74

Die vom Freistaat Bayern nach Art. 2 Abs. 1 DG-KOF zu gewahrenden Leistungen der Kriegsopferflirsorge sowie die der Kriegs-
opferfiirsorge entsprechenden Leistungen nach anderen Gesetzen (SVG, ZDG), sind fast ausschlief3lich Pflichtleistungen, deren
Art, Dauer und Ausmalf sich nach den Besonderheiten des Einzelfalles richten (individuelle Hilfen). Sie dienen Gberwiegend zur
Bestreitung des mit dem schadigenden Ereignis zusammenhangenden, aus eigener wirtschaftlicher Kraft nicht oder nicht
hinreichend gedeckten Bedarfs in den verschiedensten Lebenssituationen; die Hohe der Leistungen bemif3t sich deshalb vor
allem auch nach den Lebenshaltungskosten und dem allgemeinen Kosten- und Preisniveau.

Zu 10 06/71
Veranschlagt sind die Leistungen der Kriegsopferfiirsorge flir Berechtigte nach dem BVG.

1999 gegenuber 1998:
6.000,0 Tsd. DM mehr,

2000 gegenuber 1999:
6.000,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 06/72
Veranschlagt sind die Leistungen der Kriegsopferfiirsorge fiir Berechtigte nach dem SVG und ZDG.

1999 gegenuber 1998:
250,0 Tsd. DM weniger infolge geringeren Bedarfs.
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10 06 Allgemeine Bewilligungen - Leistungen fiir Folgen von Krieg und von politischen Ereignissen
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
863 72-5 | 247 | Darlehen 100,0 100,0 | A 150,0
Summe der Titelgruppe 3.600,0 3.600,0 | A 3.850,0
B 3.075,8
C 2.767,0
73 Der Kriegsopferfiirsorge entsprechende Leistungen an
Versorgungsberechtigte in Osterreich, Italien und
Griechenland
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
686 73-9 | 247 | Beihilfen 2.000,0 1.900,0 | A 2.375,0
B 1.728,6
C 1.966,8
866 73-1 | 247 | Darlehen 25,0 250 A 25,0
B 10,9
C 23,5
Summe der Titelgruppe 2.025,0 1.9250 | A 2.400,0
B 1.739,5
C 1.990,3
74 Leistungen der Kriegsopferfiirsorge, die im Vollzug des
Ersten Uberleitungsgesetzes anfallen (soweit nicht in den
TG 71 - 73 enthalten)
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
641 74-2 | 247 | Anteil des Bundes an den Einnahmen 1.738,0 1.738,0 | A 2.068,0
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um 80 v.H. der B 1.250,9
Mehreinnahmen bei TG 71 (Einnahmen) und um die C 1.648,2
Mehreinnahmen bei den TG 72 und 73 (Einnahmen).
643 74-0 | 247 | Erstattungen an andere Trager der Kriegsopferfursorge 15,0 150 A 15,0
(Landesanteil) B 0,1
C -16,3
Summe der Titelgruppe 1.753,0 1.753,0 | A 2.083,0
B 1.251,0
C 1.631,9
75 Leistungen nach dem 1. SED-Unrechtsbereinigungs-
gesetz in entsprechender Anwendung der Vorschriften der
Kriegsopferfiirsorge
Titel der TG (mit Ausnahme 641 75) gegenseitig
deckungsféhig.
Die Mittel sind lbertragbar.
641 75-1 247 | Anteil des Bundes an den Einnahmen 5,2 52| A 5,2
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um
65 v.H. der Mehr- oder Mindereinnahmen bei 162 75,
182 75 und 281 75.
681 75-2 | 247 | Beihilfen 140,0 140,0 | A 140,0
863 75-2 | 247 | Darlehen 5,0 50A 5,0
Summe der Titelgruppe 150,2 150,2 | A
B
Cc
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Erlauterungen

Zu 10 06/73
Veranschlagt sind die Leistungen der Kriegsopferfiirsorge an Berechtigte in Osterreich, Italien und Griechenland.

1999 gegeniiber 1998:
375,0 Tsd. DM weniger,

2000 gegentber 1999:
100,0 Tsd. DM weniger infolge geringeren Bedarfs.

Zu 10 06/74
1999 gegeniiber 1998:
330,0 Tsd. DM weniger infolge geringeren Bedarfs.

Zu 10 06/75 und 76

Nach dem Ersten Gesetz zur Bereinigung von SED-Unrecht (1. SED-UnBerG) erhalten Betroffene, die infolge der
Freiheitsentziehung eine gesundheitliche Schadigung erlitten haben, wegen der gesundheitlichen und wirtschaftlichen Folgen
dieser Schadigung auf Antrag Versorgung in entsprechender Anwendung des Bundesversorgungsgesetzes (BVG). Kostentrager
ist das Land mit 35 v.H. und der Bund mit 65 v.H.

Zu 10 06/75

Veranschlagt sind:

Ausgaben fir die Leistungen entsprechend der Kriegsopferfursorge (§§ 25 bis 27j BVG).

Die Ausgaben werden zunachst in voller Hohe aus dem Landeshaushalt bestritten. Die Erstattungen des Bundes (65 v.H.) werden
bei Titelgruppe 75 (Einnahmen) vereinnahmt.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
76 Leistungen nach dem 1. SED-Unrechtsbereinigungs-
gesetz in entsprechender Anwendung der Vorschriften der
Kriegsopferversorgung (ohne Kriegsopferfiirsorge)
Titel der TG (mit Ausnahme 641 76) gegenseitig deckungs-
fahig.
Die Mittel sind lbertragbar.
636 76-7 | 241 | Anteil an den Erstattungen von Verwaltungskosten an 2,0 20 A 2,0
Sozialversicherungstrager
641 76-0 | 241 | Anteil des Bundes an den Einnahmen 1,3 1,31 A 1,3
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um C 0,9
65 v.H. der Mehr- oder Mindereinnahme bei 281 76.
642 76-9 | 241 | Anteil an den Ausgaben fir Heil- und Krankenbehandlung, 2,0 20 A 2,0
Badekuren in versorgungseigenen Krankenanstalten
646 76-5 | 241 | Anteil an den Ersatzleistungen nach §§ 19, 20 und 22 BVG an 10,0 10,0 A 10,0
Krankenkassen und andere 6ffentlich-rechtliche Leistungstrager Cc 1,5
656 76-2 | 241 | Anteil an den Beitrdgen zur Pflegeversicherung --- ---1A ---
671 76-3 | 241 | Anteil an den Ausgaben fir Heil- und Krankenbehandlung, 5,0 50 A 5,0
Badekuren in versorgungsfremden Einrichtungen und andere C 1,1
Geldleistungen, die von der Versorgungsbehdrde gewahrt
werden
672 76-2 | 241 | Erstattung von Beitrdgen zur Pflegeversicherung (Anteil des --- ---lA ---
Freistaates Bayern)
681 76-1 | 241 | Anteil an den Ausgaben flr Versorgungsbeziige an Beschadigte 100,0 100,0 | A 50,0
und Hinterbliebene sowie Unterstiitzungen B 123,8
C 11,0
Summe der Titelgruppe 120,3 120,3 | A 70,3
B 123,8
Cc 14,5
77 Leistungen nach dem 2. SED-Unrechtsbereinigungs-
gesetz in entsprechender Anwendung der Vorschriften der
Kriegsopferfiirsorge
Titel der TG (mit Ausnahme 641 77) gegenseitig
deckungsféhig.
Die Mittel sind (ibertragbar.
641 77-9 | 247 | Anteil des Bundes an den Einnahmen 2,4 24 A 2,4
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um
60 v.H. der Mehr- oder Mindereinnahmen bei 162 77,
182 77 und 281 77.
681 77-0 | 247 | Beihilfen 70,0 70,0 A 70,0
863 77-0 | 247 | Darlehen 3,0 30 A 3,0
Summe der Titelgruppe 75,4 754 A 75,4
B
C
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Erlauterungen

Zu 10 06/76

Veranschlagt sind:

Ausgaben fiir Leistungen entsprechend der Kriegsopferversorgung mit Ausnahme der Kriegsopferfiirsorge.

Die Ausgaben werden zunachst zu 100 % aus dem Bundeshaushalt bestritten (Kap. 11 10 TG 02 Tit. 681 31 bzw. 646 31), der
Freistaat Bayern erstattet dem Bund 35 v.H. seiner Aufwendungen aus Titelgruppe 76 (Ausgaben).

Einnahmen sind bei Titelgruppe 76 (Einnahmen) ausgebracht.

1999 gegeniiber 1998:
50,0 Tsd. DM mehr wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 06/77 und 78

Nach dem Zweiten Gesetz zur Bereinigung von SED-Unrecht (2. SED-UnBerG) erhalten Betroffene, die als Folge einer
rechtsstaatswidrigen Verwaltungsentscheidung eine gesundheitliche Schadigung erlitten haben, wegen der gesundheitlichen und
wirtschaftlichen Folgen dieser Schadigung auf Antrag Versorgung in entsprechender Anwendung des
Bundesversorgungsgesetzes (BVG). Kostentrager ist das Land mit 40 v.H. und der Bund mit 60 v.H.

Zu 10 06/77

Veranschlagt sind:

Ausgaben fiir die Leistungen entsprechend der Kriegsopferfiirsorge (§§ 25 bis 27j BVG).

Die Ausgaben werden zunachst in voller Hohe aus dem Landeshaushalt bestritten. Die entsprechenden Einnahmen sind bei
Titelgruppe 77 (Einnahmen) ausgebracht.
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10 06 Allgemeine Bewilligungen - Leistungen fiir Folgen von Krieg und von politischen Ereignissen
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
78 Leistungen nach dem 2. SED-Unrechtsbereinigungs-
gesetz in entsprechender Anwendung der Vorschriften der
Kriegsopferversorgung (ohne Kriegsopferfiirsorge)
Titel der TG (mit Ausnahme 641 78) gegenseitig
deckungsféhig.
Die Mittel sind lbertragbar.
636 78-5 | 241 | Anteil an den Erstattungen von Verwaltungskosten an 1,0 1,0 A 1,0
Sozialversicherungstrager
641 78-8 | 241 | Anteil des Bundes an den Einnahmen 0,6 0,6 A 0,6
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um
60 v.H. der Mehr- oder Mindereinnahme bei 281 78.
642 78-7 | 241 | Anteil an den Ausgaben fir Heil- und Krankenbehandlung, 1,0 1,0 A 1,0
Badekuren in versorgungseigenen Krankenanstalten
646 78-3 | 241 | Anteil an den Ersatzleistungen nach §§ 19, 20 und 22 BVG an 5,0 50 A 5,0
Krankenkassen und andere 6ffentlich-rechtliche Leistungstrager
656 78-0 | 241 | Anteil an den Beitrdgen zur Pflegeversicherung --- ---1A ---
671 78-1 241 | Anteil an den Ausgaben fir Heil- und Krankenbehandlung, 2,5 251 A 2,5
Badekuren in versorgungsfremden Einrichtungen und andere
Geldleistungen, die von der Versorgungsbehdrde gewahrt
werden
672 78-0 | 241 | Erstattung von Beitrdgen zur Pflegeversicherung (Anteil des --- ---lA ---
Freistaates Bayern)
681 78-9 | 241 | Anteil an den Ausgaben flr Versorgungsbeziige an Beschadigte 10,0 10,0 | A 25,0
und Hinterbliebene sowie Unterstiitzungen
Summe der Titelgruppe 20,1 20,11 A 35,1
B -
C -
Gesamtausgaben 63.766,6 57.119,6 | A 63.559,6
B 56.659,1
C 45.358,9
Erlauterungen
Zu 10 06/78

Veranschlagt sind:

Ausgaben fiir Leistungen entsprechend der Kriegsopferversorgung mit Ausnahme der Kriegsopferfiirsorge.
Die Ausgaben werden zunachst zu 100 % aus dem Bundeshaushalt bestritten (Kap. 11 10 TG 02 Tit. 681 31 bzw. 646 31). Der
Freistaat Bayern erstattet dem Bund 40 % seiner Aufwendungen aus Titelgruppe 78 (Ausgaben).
Einnahmen sind bei Titelgruppe 78 (Einnahmen) ausgebracht.

1999 gegeniiber 1998:
15,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

Ow>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

4

5

6

AbschluB

Verwaltungseinnahmen u. dgl.

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fir Investitionen

Investitionsforderungsmafnahmen

Gesamtausgaben

ZuschuB

671,0

51.305,1

671,0

46.4051

841,2
518,8
665,4
47.362,1
46.290,2
31.777,3

51.976,1

2,5

260,0

61.842,1

1.662,0

47.076,1

2,5

260,0

55.742,1

1.115,0

48.203,3
46.809,0
32.442,7
2,5

1,2

0,3
290,0
19,9
55,8
56.501,1
52.661,7
41.510,6
6.766,0
3.976,3
3.792,2

63.766,6

57.119,6

63.559,6
56.659,1
45.358,9

11.790,5

10.043,5

OWPOTPOW>TO>O>O>ZOD>O>OD>

15.356,3
9.850,1
12.916,2
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10 07 Allgemeine Bewilligungen - Jugend-, Familien-, Frauen- und Altenhilfe
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen u. dgl.
111 01-9 | 238 | Geblihren, Beitrage, tarifliche und gebihrenartige Entgelte 2,0 20| A ---
B 2,7
C 3,8
119 01-1 299 | Einnahmen aus Verdffentlichungen 2,0 20| A ---
B 1,9
C 2,7
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
251 01-9 | 238 | Zuweisungen des Bundes zur Férderung von Mafinahmen der --- ---lA ---
vorbeugenden Jugendhilfe und des Jugendschutzes
Vgl. Vermerk zu TG 76.
251 02-8 | 156 | Zuweisungen des Bundes im Rahmen des Deutsch- e FEELA ---
Ungarischen Kulturabkommens B 38,5
C 42,5
281 11-1 299 | Rickeinnahmen aus Zuschiissen 10.000,0 10.000,0 | A 6.000,0
B 7.428,0
C 9.067,2
281 12-0 | 299 | Rickzahlungen von Landeserziehungsgeld 1.500,0 1.500,0 | A 2.500,0
B 889,4
C 984,2
281 13-9 | 299 | Rickzahlungen von Familienbeihilfen 1.000,0 1.000,0 | A 1.000,0
B 964,2
C 756,2
Gesamteinnahmen 12.504,0 12.504,0 | A 9.500,0
B 9.324,7
C 10.856,6
Ausgaben
Personalausgaben
412 01-5 | 011 | Vergltungen fir die Mitglieder des Landesbeirats fiir 6,5 6,5 A 6,5
Familienfragen B 2,1
C 2,7
Sachliche Verwaltungsausgaben
536 01-6 | 011 | Kosten des Landesseniorenrates in Bayern 3,0 30 A 3,0
B 0,3
C 0,3
536 02-5 | 011 | Arbeitstagungen fiir das Personal der Heimaufsichts- und 10,0 10,0 A 10,0
Jugendhilfebehdrden sowie der Sozialhilfeverwaltungen B 7,9
C 59
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
684 01-6 | 239 | Zuschiisse zu Arbeitstagungen der 6ffentlichen und freien 10,0 10,0 A 10,0
Jugendhilfe
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10 07
Allgemeine Bewilligungen - Jugend-, Familien-, Frauen- und Altenhilfe

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 10 07
Das Kapitel umfallt die Aufwendungen fir die Jugend-, Familien-, Frauen- und Altenhilfe.

Zu 10 07/111 01
Einnahmen aus Geblihren usw.

Zu 10 07/119 01
Schutzgebihren fiir Veroffentlichungen.

Zu 10 07/251 01
Vereinnahmung etwaiger Bundeszuweisungen fiir Malinahmen der vorbeugenden Jugendhilfe und des Jugendschutzes.

Zu 10 07/281 11
Ruckflisse aus nicht zweckentsprechend verwendeten Zuschissen.

1999 gegeniiber 1998:
4.000,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Anfall.

Zu 10 07/281 12

1999 gegentiber 1998:
1.000,0 Tsd. DM weniger infolge Anpassung an die Einnahmeentwicklung.

Zu 10 07/412 01
Aufwandsentschadigungen einschl. Fahrtkosten fiir die Mitglieder des Landesbeirats fiir Familienfragen und flr die Mitglieder der
standigen Fachausschusse dieses Gremiums.

Zu 10 07/536 01

Der Landesseniorenrat berat das Staatsministerium fiir Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit in allen die
Altenhilfe betreffenden Fragen. Aus dem Ansatz werden insbesondere die Kosten der Entschadigung der Mitglieder und
Sachverstandigen, Referentenhonorare, Kosten fiir die Beschaffung von Informationsmaterial und Arbeitsunterlagen,
Besichtigungsfahrten sowie Fahrten von Mitgliedern des Landesseniorenrates und die Kosten fiir die Nutzung eines
Tagungsgebaudes finanziert.

Zu 10 07/536 02

Aus dem Ansatz werden Aufwendungen zur Durchfiihrung von Arbeitstagungen bestritten, die das Staatsministerium fur Arbeit
und Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit veranstaltet. Diese Arbeitstagungen dienen der regelmafigen Information
des in der Heimaufsicht nach dem Kinder- und Jugendhilfegesetz und dem Heimgesetz eingesetzten Personals sowie des
Personals der Jugendhilfebehdrden und der Sozialhilfeverwaltungen Uber aktuelle und wichtige Themen der Jugend-, Alten- und
Sozialhilfe.

Zu 10 07/684 01
Die Arbeitstagungen sind erforderlich, um den InformationsfluR zwischen den Tragern der &ffentlichen und freien Jugendhilfe
sicherzustellen und deren Arbeit zu foérdern. Der Freistaat Bayern beteiligt sich mit Zuschiissen an diesen Arbeitstagungen.
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10 07 Allgemeine Bewilligungen - Jugend-, Familien-, Frauen- und Altenhilfe
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996

Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
684 02-5 | 126 | Forderung der Fortbildung ungarischer Erzieherinnen deutscher o EELA ---
Muttersprache B 22,0
Cc 20,8
685 01-5 | 299 | ZuschuB an das Deutsche Jugendinstitut 460,0 467,0 | A 465,0
B 388,3
C 395,8
Titelgruppen
71 Landesplan fir Altenhilfe
Die Mittel sind (bertragbar.

526 71-3 | 236 | Kosten von Untersuchungen u. dgl. 80,0 80,0 | A 80,0
Zu 526 71 mit 698 71: C 52,3
Gegenseitig deckungsféhig, Titel 698 71 bis zu 50,0 Tsd. DM.

Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 50,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 50,0
Faéllig friihestens im néchsten Haushaltsjahr.

531 71-6 | 236 | Offentlichkeitsarbeit und Dokumentation 65,0 65,0 | A 65,0

Vgl. Vermerk zu 526 71. B 10,6
C 14,1

536 71-1 | 236 | Kosten von Fachtagungen und Projektbegleitung 65,0 65,0 A 65,0
Vgl. Vermerk zu 526 71. B 35,1
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 50,0 C 36,5
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 50,0
Féllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

653 71-8 | 236 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 60,0 60,0 | A 60,0
Vgl. Vermerk zu 526 71. B 35,4
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 60,0 C 411
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 60,0
Faéllig friihestens im néchsten Haushaltsjahr.

684 71-1 236 | Zuschiisse an Sonstige 830,0 830,0 | A 830,0
Vgl. Vermerk zu 526 71 und zu 853 71. B 221,0
Zu 684 71, 883 71 und 893 71: C 2.153,4
Gegenseitig deckungsféhig bis zu jéhrlich 1 Mio DM.

Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 240,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 240,0
Faéllig friihestens im néchsten Haushaltsjahr.
698 71-5 | 236 | Zustiftung an die "Stiftung Altenhilfe in der Diakonie --- ---lA
Neuendettelsau”
Vgl. Vermerk zu 526 71.

853 71-6 | 235 | Darlehen an Gemeinden und Gemeindeverbénde 13.000,0 13.000,0 | A 13.500,0
Einseitig deckungsféhig zu Lasten 684 71. B 11.241,5
Zu 853 71 mit 893 71: C 6.261,3
Gegenseitig deckungsféahig.

Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 9.000,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 9.000,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

861 71-6 | 235 | Darlehen an offentliche Unternehmen 2.850,0 2.850,0 | A 3.000,0
Vgl. Vermerk zu 853 71.

Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 1.500,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 1.500,0
Faéllig friihestens im néchsten Haushaltsjahr.
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Allgemeine Bewilligungen - Jugend-, Familien-, Frauen- und Altenhilfe

Erlauterungen

Zu 10 07/685 01
Veranschlagt sind die Aufwendungen fir die institutionelle Forderung des Deutschen Jugendinstituts e.V. in Minchen.

Zu 10 07/71

Der Landesplan fur Altenhilfe soll dazu beitragen, unter Betonung praventiver und rehabilitativer Aspekte und der weitgehend
moglichen Selbstbestimmung der alteren Menschen tragfédhige Systeme von Altenarbeit sowie von offenen, teilstationaren und
stationaren Hilfen aufzubauen bzw. weiterzuentwickeln. Dazu zahlen u.a. wissenschaftliche Vertiefung, modellhafte Erprobungen
und eine Fortentwicklung kommunaler Altenpolitik.

Pflegeinrichtungen werden nach dem Ausflihrungsgesetz zum Pflegeversicherungsgesetz (AGPflegeVG) vom 07.04.95 (GVBI

S. 153) und der Rechtsverordnung dazu (AVPflegeVG vom 19.12.95 - (GVBI S. 884) vom Freistaat nach Mal3gabe der
veranschlagten Haushaltsmittel sowie einer mindestens gleichhohen Kommunalbeteiligung geférdert.

1999 gegenuber 1998:
2.000,0 Tsd. DM weniger aufgrund finanzwirtschaftlicher Erfordernisse.

Zu 10 07/526 71 (und 531 71 bis 684 71) 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Offene Altenhilfe 250,0 250,0
Daneben sind an Verpflichtungsermachtigungen
ausgebracht:

1999: 100,0 Tsd. DM
2000: 100,0 Tsd. DM
2. Ubergreifende MaRnahmen

a) stationare Altenhilfe 75,0 75,0
b) offene Altenhilfe 775,0 775,0
Daneben sind Verpflichtungsermachtigungen

ausgebracht:

1999: 300,0 Tsd. DM
2000: 300,0 Tsd. DM

Zusammen 1.100,0 1.100,0
Zu 10 07/853 71 bis 863 71 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
Neu- und Umbauten von vollstationaren Altenpflegeein- 30.200,0 30.200,0
richtungen
Daneben sind an Verpflichtungsermachtigungen
ausgebracht:

1999: 21.000,0 Tsd. DM
2000: 21.000,0 Tsd. DM
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10 07 Allgemeine Bewilligungen - Jugend-, Familien-, Frauen- und Altenhilfe
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6

862 71-5 | 236 | Darlehen an private Unternehmen 2.850,0 2.850,0 | A 3.000,0
Vgl. Vermerk zu 853 71.

Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 1.500,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 1.500,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

863 71-4 | 236 | Darlehen an Sonstige im Inland 11.500,0 11.500,0 | A 12.000,0
Vgl. Vermerk zu 853 71. B 16.929,4
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 9.000,0 C 23.092,5
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 9.000,0
Faéllig friihestens im néchsten Haushaltsjahr.

883 71-0 | 235 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemeinden und 5.000,0 5.000,0 | A 5.000,0

Gemeindeverbande B 4.586,8
Kreditfinanziert. C 8.710,7
Vgl. Vermerk zu 684 71 und 853 71.

Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 1.750,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 1.750,0
Faéllig friihestens im néchsten Haushaltsjahr.

891 71-0 | 235 | Zuschusse fur Investitionen an 6ffentliche Unternehmen 2.000,0 2.000,0 | A 2.250,0
Vgl. Vermerk zu 853 71.

Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 500,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 500,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

892 71-9 | 236 | Zuschusse fur Investitionen an private Unternehmen 2.000,0 2.000,0 | A 2.250,0
Vgl. Vermerk zu 853 71. B 882,2
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 500,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 500,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

893 71-8 | 236 | Zuschisse fiir Investitionen an Sonstige 9.700,0 9.700,0 | A 9.900,0
Vgl. Vermerk zu 684 71 und 853 71. B 5.961,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 3.250,0 C 10.547,5
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 3.250,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

Summe der Titelgruppe 50.000,0 50.000,0 | A 52.000,0
B 39.903,0
C 50.909,4
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Erlauterungen

Zu 10 07/883 71 bis 893 71 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Modernisierung von teil- und vollstationédren Altenpflege- 8.750,0 8.750,0

einrichtungen sowie Einrichtungen der Kurzzeitpflege fiir
altere Menschen

Daneben sind an Verpflichtungserméachtigungen ausge-
bracht:

1999: 4.000,0 Tsd. DM

2000: 4.000,0 Tsd. DM

2. Modernisierung von Altenheimen - -
3. Modelle in der stationaren Altenhilfe 75,0 75,0
4. Kurzzeitpflegeeinrichtungen fiir altere Menschen (Neu- 4.700,0 4.700,0

und Umbau, Ausstattung und Miete)
Daneben sind an Verpflichtungserméachtigungen ausge-
bracht:
1999: 1.000,0 Tsd. DM
2000: 1.000,0 Tsd. DM

5. Tages- und Nachtpflegeeinrichtungen fiir altere 3.500,0 3.500,0
Menschen (Neu- und Umbau, Ausstattung und Miete)
Daneben sind an Verpflichtungserméachtigungen ausge-
bracht:
1999: 1.000,0 Tsd. DM
2000: 1.000,0 Tsd. DM

6. a) Altenservicezentren 1.325,0 1.325,0
b) Altentagesstatten 350,0 350,0
Zusammen 18.700,0 18.700,0

Zusammenfassung:
1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Neu- und Umbauten von vollstationaren Altenpflegeein- 30.200,0 30.200,0

richtungen

Verpflichtungsermachtigungen 21.000,0 21.000,0

Daneben sind Komplementarmittel des Sozialen Wohnungsbaus im Einzelplan 03 B der Obersten Baubehdérde veranschlagt.

1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
2. Modernisierung von teil- und vollstationaren Altenpflege- 8.750,0 8.750,0
einrichtungen sowie Einrichtungen der Kurzzeitpflege fiir
altere Menschen
Verpflichtungsermachtigungen 4.000,0 4.000,0
3. Modernisierung von Altenheimen - -
4. Modelle in der stationaren Altenhilfe 75,0 75,0
5. Kurzzeitpflegeeinrichtungen fur altere Menschen (Neu- 4.700,0 4.700,0
und Umbau, Ausstattung und Miete)
Verpflichtungserméachtigungen 1.000,0 1.000,0
6. Tages- und Nachtpflegeeinrichtungen fiir altere 3.500,0 3.500,0
Menschen (Neu- und Umbau, Ausstattung und Miete)
Verpflichtungsermachtigungen 1.000,0 1.000,0
7. a) Altenservicezentren 1.325,0 1.325,0
b) Altentagesstatten 350,0 350,0
8. Offene Altenhilfe 250,0 250,0
Verpflichtungsermachtigungen 100,0 100,0
9. Ubergreifende MaRnahmen
a) in der stationaren Altenhilfe 75,0 75,0
b) in der offenen Altenhilfe 775,0 775,0
Verpflichtungsermachtigungen 300,0 300,0
Zusammen 50.000,0 50.000,0

Verpflichtungserméachtigungen insgesamt 27.400,0 27.400,0
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10 07 Allgemeine Bewilligungen - Jugend-, Familien-, Frauen- und Altenhilfe
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
72 Forderung von sozialen Diensten im bayerischen
Netzwerk Pflege
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Die Mittel sind (bertragbar.

526 72-2 | 236 | Kosten von Untersuchungen u. dgl. 100,0 100,0 | A 100,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 100,0 B 49,5
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 100,0
Faéllig friihestens im néchsten Haushaltsjahr.

531 72-5 | 236 | Offentlichkeitsarbeit und Dokumentation 100,0 100,0 | A ---
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 100,0 B 65,8
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 100,0 C 145,6
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

536 72-0 | 236 | Kosten von Fachtagungen und Projektbegleitung --- ---1A ---

B 192,9
Cc 183,2

653 72-7 | 236 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 200,0 200,0 | A 500,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 200,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 200,0
Féllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

683 72-1 236 | Zuschisse fir laufende Zwecke an private Unternehmen 400,0 400,0 | A 400,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 200,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 200,0
Faéllig friihestens im néchsten Haushaltsjahr.

684 72-0 | 236 | Zuschusse fir laufende Zwecke an soziale oder ahnliche 8.000,0 8.000,0 | A 8.000,0

Einrichtungen B 2.984,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 1.000,0 C 10.357,1
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 1.000,0
Faéllig friihestens im néchsten Haushaltsjahr.

698 72-4 | 236 | Beteiligung am Grindungskapitel und Zustiftung zur --- ---lA

"Bayerische Landesstiftung Hospiz"

Summe der Titelgruppe 8.800,0 8.800,0 | A 9.000,0
B 3.292,2
C 10.685,9

73 Forderung von MaBnahmen und Einrichtungen fiir die

Familie
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.

Die Mittel sind lbertragbar.
526 73-1 299 | Kosten von Untersuchungen u. dgl. 200,0 200,0 | A 200,0
B 30,7
Cc 111,3
531 73-4 | 299 | Offentlichkeitsarbeit und Dokumentation 605,0 605,0 | A 605,0
B 984,6
C 1.160,8
540 73-3 | 299 | Veranstaltungskosten --- ---1A ---
B 4,5
Cc 267,0
653 73-6 | 299 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- ---1A ---
Cc 100,0
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Zu 10 07/72

Aufgrund der demographischen Entwicklung gewinnt der Grundsatz "ambulant vor stationar" nicht nur aus humanitaren Griinden,
sondern auch aus volkswirtschaftlicher Sicht immer groRRere Bedeutung. Die Mittel dienen der Sicherung von Betreuungs- und
Pflegeangeboten im "Bayerischen Netzwerk Pflege", die gesetzlich nicht refinanziert werden kénnen, sowie der Weiterentwicklung
und qualitativen Verbesserung der ambulanten Pflege in Bayern.

1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM

1. Familienpflege 3.700,0 3.700,0
2. Arbeit mit und fiir pflegende Angehdrige 3.200,0 3.200,0
3. Ehrenamtliche Hospizarbeit 400,0 400,0
4. Fort- und Weiterbildung 1.200,0 1.200,0
5. Modelle, Untersuchungen, Innovationen 300,0 300,0
Zusammen 8.800,0 8.800,0

Verpflichtungserméachtigungen 1.600,0 1.600,0

1999 gegeniiber 1998:
200,0 Tsd. DM weniger aufgrund finanzwirtschaftlicher Erfordernisse.

Zu 10 07/73

Nach Art. 6 Abs. 1 GG und Art. 124 ff BV stehen Ehe und Familie unter dem besonderen Schutz des Staates. Dieser
verfassungsrechtlich garantierte Schutz wird durch die Veranschlagung von Mitteln zur Férderung von geeigneten MalRnahmen
und Einrichtungen konkretisiert (vgl. Bayerisches Familienprogramm).

Zu 10 07/526 73
Mit den veranschlagten Mitteln werden Forschungsauftrage an Universitaten finanziert.

Zu 10 07/531 73 1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM
1. Verdffentlichung familienpolitischer Untersuchungen 100,0 100,0
2. Aufklarungsaktion fiir die Familie 505,0 505,0

Zusammen 605,0 605,0
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
684 73-9 | 299 | Zuschusse fur laufende Zwecke an soziale oder ahnliche 4.600,0 4.600,0 | A 4.600,0
Einrichtungen B 2.203,7
Cc 2.733,8

685 73-8 | 299 | Zuschisse fiir laufende Zwecke an Sonstige 4.095,0 40950 A 4.095,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 150,0 B 3.866,6
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 150,0 C 4.212,8
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

893 73-6 | 299 | Zuschusse fur Investitionen an Sonstige 1.100,0 1.100,0 | A 1.100,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 800,0 B 1.101,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 800,0 C 1.793,0
Féllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

Summe der Titelgruppe 10.600,0 10.600,0 | A 10.600,0
B 8.191,1
C 10.378,7
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Zu 10 07/684 73

1.

Zuschlsse zu MaRnahmen der Familienerholung
a) in Familienferienstatten und ahnlichen
Einrichtungen
b) auf Bauernhéfen
Zuschusse fur Muttergenesungs- bzw. Mutter/Kind-
Kuren
Zusammen

Zu 10 07/685 73

Zuschiisse fiir die Offentlichkeitsarbeit der
Familienorgansiationen und deren Aufgaben
MaRnahmen zur Familienforschung
Daneben sind an Verpflichtungserméachtigungen ausge-
bracht:
1999: 50,0 Tsd. DM
2000: 50,0 Tsd. DM
MaRnahmen der Familienbildung und Familienfreizeit
Familienpolitische Modellmanahmen, u.a. zur
Forderung der Tagespflege
Daneben sind an Verpflichtungserméachtigungen ausge-
bracht:
1999: 100,0 Tsd. DM
2000: 100,0 Tsd. DM
Zuschusse fur Ehe- und Familienberatung sowie
familien-bezogene Beratung von Gemeinwesenarbeit
MaRnahmen fur Alleinerziehende

Zusammen

Zu 10 07/893 73

1.

Zuschusse zur Verbesserung von Familienferienstatten
Daneben sind an Verpflichtungserméachtigungen ausge-
bracht:
1999: 400,0 Tsd. DM
2000: 400,0 Tsd. DM
Zuschusse zur Verbesserung von Mittergenesungs-
heimen
Daneben sind an Verpflichtungerméachtigungen ausge-
bracht:
1999: 400,0 Tsd. DM
2000: 400,0 Tsd. DM

Zusammen

1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
2.250,0 2.250,0
1.400,0 1.400,0
950,0 950,0
4.600,0 4.600,0
1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
150,0 150,0
50,0 50,0
575,0 575,0
290,0 290,0
2.860,0 2.860,0
170,0 170,0
4.095,0 4.095,0
1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
550,0 550,0
550,0 550,0
1.100,0 1.100,0
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
74 Forderung von MaBnahmen und Einrichtungen der
Jugendhilfe
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Gegenseitig deckungsféhig mit TG 76.
Die Mittel sind lbertragbar.
526 74-0 | 238 | Kosten von Untersuchungen u. dgl. --- ---1A ---
B 50,0
Cc 47 .4
531 74-3 | 238 | Verdffentlichungen und Informationsmaterial 50,0 50,0 | A 30,0
B 9,4
C 49,7
536 74-8 | 238 | Kosten von Fach- und Arbeitstagungen, Zusatzausbildungen 250,0 550,0 | A 250,0
und Uberregionalen Angeboten B 12,7
C 56,5
547 74-5 | 238 | Kosten der Durchfiihrung von Modellvorhaben zur 100,0 100,0 | A ---
Weiterentwicklung der Jugendhilfe B 23,4
653 74-5 | 238 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 2.000,0 2.500,0 | A 2.620,0
B 3.426,8
C 3.097,2
684 74-8 | 239 | Zuschusse flr laufende Zwecke an soziale oder ahnliche 29.800,0 30.800,0 | A 28.300,0
Einrichtungen B 22.181,3
C 22.377,4
685 74-7 | 239 | Sonstige Zuschisse flr laufende Zwecke im Inland --- ---1A ---
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Zu 10 07/74

Die Empfanger der Zuwendungen sind Trager der 6ffentlichen Jugendhilfe und anerkannte Trager der freien Jugendhilfe sowie
Fachorganisationen und Institute, deren Arbeitsbereich die Jugendhilfe ist. Die freien Trager der Jugendhilfe ibernehmen
Aufgaben, die sonst der Staat, die Gemeinden und die Gemeindeverbande erfiillen mifiten.

Das zum 1.1.1991 in Kraft getretene Kinder- und Jugendhilfegesetz (KJHG, SBG VIII) erweitert und differenziert das
Leistungsangebot und die Aufgabenstellungen gegentiber dem Jugendwohlfahrtsgesetz in hohem Malie. Es stellt
familienunterstiitzende, -beratende und krisenbekampfende Hilfen ebenso in den Mittelpunkt wie Hilfen zur Férderung und
Starkung der Erziehungsfahigkeit der Familie. Insbesondere im Hinblick auf diesen stark familienorientierten Ansatz dienen die
staatlichen Fordermittel zur Fortentwicklung und Umgestaltung der Jugendhilfe im Sinne des Gesetzes, aber auch zur
Verbesserung vorhandener und zur Errichtung neuer Jugendhilfeeinrichtungen und -mafinahmen.

Die Zuwendungsmittel dienen auerdem der Erfiillung der der Obersten Landesjugendbehdrde gesetzlich zugewiesenen
Aufgabenstellung (§ 82 SGB VIII). Sie hat die Tatigkeit der Jugendhilfetrager und die Weiterentwicklung der Jugendhilfe
anzuregen und zu férdern sowie auf einen gleichmafigen Ausbau der Einrichtungen und Angebote hinzuwirken.

Unabhéngig von dieser bundesgesetzlich verankerten Aufgabe sind die Mittel auch zur Umsetzung des Jugendprogramms der
Bayerischen Staatsregierung, Fortschreibung 1998, erforderlich. Der Strukturwandel weg vom Sozialleistungskonsum hin zu
Eigeninitiative, Selbsthilfe und Mitverantwortung wird hier ebenso deutlich wie die Notwendigkeit von Vernetzung und interdiszipli-
narer Zusammenarbeit.

Zur Forderung der Jugendarbeit sind Ausgaben im Einzelplan des Staatsministeriums fiir Unterricht, Kultus, Wissenschaft und
Kunst veranschlagt; vgl. Kap. 05 04 Titelgruppe 89 und die Erlduterungen hierzu.

Die Ansétze des Einzelplans 10 fur jugendpolitische MalRnahmen sind im Anschlul} an die Erlduterungen zu 10 07/74 zusammen-
fassend dargestellt.

1999 gegenuber 1998:

1.000,0 Tsd. DM mehr wegen Kostensteigerungen und neuer Aufgabenstellungen bei der Umsetzung des Jugendprogramms der
Staatsregierung.

2000 gegentiber 1999:
2.800,0 Tsd. DM mehr wegen Kostensteigerungen, Ausrichtung des Deutschen Jugendhilfetages und héherem
Investitionsférderungsbedarf.

Zu 10 07/526 74 (und 531 74 bis 685 74) 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

Zuschusse zur Férderung und Fortentwicklung der Jugend-

hilfe -Erziehungshilfe-

1. Jugendsozialarbeit 10.200,0 10.500,0

2. Forderung der Erziehung in der Familie 16.200,0 16.900,0

3. Forderung von Kindern in Tageseinrichtungen und 600,0 700,0
Tagespflege

4. Neue Steuerung in der Jugendhilfe 500,0 600,0

5. Sozialraumliche, flexible Ansatze in der Jugendhilfe, u.a. 2.200,0 2.300,0
Mitterzentren

6. Ubergreifende MaRnahmen, u.a. Fortbildung im 1.600,0 2.000,0
Rahmen der Tagespflege

7. Neue Aufgabenstellungen in der Jugendhilfe 900,0 1.000,0

Zusammen 32.200,0 34.000,0
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
863 74-1 | 239 | Darlehen an Sonstige im Inland --- ---1A ---
883 74-7 | 238 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemeinden und 1.000,0 1.000,0 | A 1.000,0
Gemeindeverbande
893 74-5 | 239 | Zuschisse fiir Investitionen an Sonstige 9.000,0 10.000,0 | A 9.000,0
Kreditfinanziert. B 8.000,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 5.000,0 C 6.387,8
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 5.000,0
Faéllig friihestens im néchsten Haushaltsjahr.
Summe der Titelgruppe 42.200,0 45.000,0 | A 41.200,0
B 33.703,6
C 32.016,0
75 Forderung von gleichstellungs- und frauenpolitischen
MaRnahmen
Titel der TG gegenseitig deckungsfahig mit Ausnahme von
536 75.
Die Mittel sind (ibertragbar.
526 75-9 | 299 | Kosten von Untersuchungen u. dgl. 30,0 30,0 A 30,0
B 61,3
C 186,0
531 75-2 | 299 | Offentlichkeitsarbeit, AufklarungsmalRnahmen, Druckkosten der 100,0 100,0 | A 100,0
Publikationsmittel B 18,2
Cc 136,1
536 75-7 | 299 | Kosten des Bayerischen Landesfrauenausschusses 45,0 450 | A 45,0
B 29,1
C 25,5
540 75-1 299 | Veranstaltungskosten 195,0 1950 | A 195,0
B 159,1
Cc 94,7
684 75-7 | 299 | Zuschiisse an soziale oder dhnliche Einrichtungen --- ---1A ---
685 75-6 | 299 | Zuschiisse an Sonstige 780,0 780,0 | A 780,0
B 407,1
C 418,5
Summe der Titelgruppe 1.150,0 1.150,0 | A 1.150,0
B 674,8
C 860,8
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Zu 10 07/863 74 (883 74 und 893 74)

1.

Zuschusse zur Errichtung, Erweiterung und Verbesse-
rung von Heimen, Tagesstatten und Verbundeinrich-
tungen der Jugendhilfe

Neue Aufgabenstellungen in der Jugendhilfe

Zusammen

Verpflichtungsermachtigung 1999 und 2000:

Fir die rechtzeitige Bewilligung der Zuwendungen fiir Investitionen.

Uberblick iiber die Ansitze des Einzelplans 10 fiir jugendpolitische MaRnahmen

Zweckbestimmung (Haushaltsstelle)

1.

ok w

10.

11.

12.

Dariiber hinaus sind im Einzelplan 10 weitere Mittel fiir jugendpolitische Malinahmen wie fiir Berufsbildung in der stadtischen
Hauswirtschaft, Jugendwohlfahrts- und sonstige Ausschiisse, Bayerisches Landesjugendamt usw. veranschlagt.

Untersuchungen nach dem Jugendarbeitsschutzgesetz
einschl. statistische Auswertungen (Kap. 10 03 Titel
536 01 und 981 01)

Internatsunterbringung benachteiligter Jugendlicher
(Kap. 10 05 Titel 681 02)

Bayerisches Jugendwerk (Kap. 10 05 TG 71 und 72)
Freiwilliges soziales Jahr (Kap. 10 05 Titel 684 73)
Friiherkennung und Frihférderung behinderter Kinder
(Kap. 1005 TG 78 z.T.)

Hilfen fur auslandische Kinder und Jugendliche

(Kap. 1005 TG 79 z.T.)

MaRnahmen und Einrichtungen fiir die Jugend

(Kap. 10 07 TG 74)

Jugendschutz, Hilfen in besonderen Lebenssituationen
(Kap. 10 07 TG 76)

Innovative Formen der Kinderbetreuung im "Netz fur
Kinder" (Kap. 10 07 TG 78)

Heime und ahnliche Einrichtungen nach dem
Schulfinanzierungsgesetz (Kap. 10 07 TG 79)

Kosten der FortbildungsmafRnahmen, Fach- und
Arbeitstagungen

(Kap. 10 60 Titel 536 03 und 536 04)

Kinder- und Jugenderholungsmaflnahmen

(Kap. 10 60 Titel 684 01)

Zusammen

Zu 10 07/75 (mit Ausnahme von 536 75)
Aus dem Ansatz werden insbesondere folgende MaRhahmen gefordert:

Modell- und InitiativmaRnahmen zur Umsetzung der im Programm "Politik fur Frauen in Bayern" vorgesehenen Vorhaben,

1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
9.000,0 9.000,0
1.000,0 2.000,0
10.000,0 11.000,0
1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
5.600,0 5.850,0
120,0 120,0
1.800,0 1.900,0
950,0 950,0
600,0 600,0
2.000,0 2.000,0
42.200,0 45.000,0
2.800,0 3.000,0
9.000,0 9.000,0
4.400,0 4.400,0
490,0 490,0
1.500,0 1.500,0
71.460,0 74.810,0

Untersuchungen, Gutachten, Forschungsvorhaben zur weiteren Verwirklichung der Gleichstellung von Frauen und Ménnern,

Offentlichkeitsarbeit, Veranstaltungen,

MaRnahmen zur Verbesserung der Chancengleichheit von Frauen im Beruf,

Vorwiegend modellhafte Malnahmen zur Neuorientierung nach der Familienphase und zur Foérderung des Wiedereinstiegs in

den Beruf,
Modellprojekte zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Zu 10 07/536 75

Der Bayerische Landesfrauenausschuld berat die Staatsregierung und insbesondere deren Frauenbeauftragte. Der Ausschuf}
arbeitet im parlamentarischen Stil in Sitzungen. Aus dem Ansatz werden deshalb vor allem die Kosten der Entschadigung der
Delegierten anlafilich der Sitzungen finanziert. Ferner werden auch die aufgrund der Vernetzung der Landesfrauenrate fiir die
Prasidiumsmitglieder notwendigen Reisekosten getragen. Des weiteren werden Kosten flir Sachverstandige, Referenten, die
Beschaffung von Informationsmaterial und sonstige Arbeitsmittel lbernommen.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
76 Forderung des erzieherischen und gesetzlichen
Jugendschutzes sowie Umsetzung des Aktionsprogramms
gegen Gewalt
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Gegenseitig deckungsféhig mit TG 74.
Die Mittel sind lbertragbar.
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Isteinnahme
bei 251 01.
526 76-8 | 238 | Kosten von Untersuchungen u. dgl. 50,0 50,0 | A 50,0
531 76-1 238 | Druckkosten der Publikationsmittel 50,0 50,0 | A 30,0
C 8,2
653 76-3 | 238 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 900,0 1.100,0 | A 400,0
671 76-1 | 238 | Erstattung von Kosten des gesetzlichen Jugendmedienschutzes --- ---1A ---
B 17,0
684 76-6 | 239 | Zuschusse fur laufende Zwecke an soziale oder ahnliche 1.800,0 1.800,0 | A 2.320,0
Einrichtungen B 1.218,4
C 1.222,6
883 76-5 | 238 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemeinden und --- ---A ---
Gemeindeverbande
893 76-3 | 239 | Zuschusse flr Investionen an Sonstige --- ---1A ---
Summe der Titelgruppe 2.800,0 3.000,0 | A 2.800,0
B 1.2354
C 1.230,8
77 Férderung staatlich anerkannter Schwangeren-
beratungsstellen nach Art. 14 SchwBerG
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Die Mittel sind (bertragbar.
653 77-2 | 232 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 600,0 600,0 | A 550,0
B 4749
C 438,1
684 77-5 | 232 | Zuschusse fur laufende Zwecke an soziale oder ahnliche 8.000,0 8.700,0 | A 8.450,0
Einrichtungen B 7.584,5
C 7.159,9
Summe der Titelgruppe 8.600,0 9.300,0 | A 9.000,0
B 8.059,4
C 7.598,0




145

10 07
Allgemeine Bewilligungen - Jugend-, Familien-, Frauen- und Altenhilfe

Erlauterungen

Zu 10 07/526 76 (und 531 76 bis 684 76)
Zuschisse zur Forderung und Fortentwicklung des erzieherischen und gesetzlichen Jugendschutzes und zur Umsetzung des
Aktionsprogramms gegen Gewalt.

1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM

1. Erzieherischer und gesetzlicher Jugendschutz 1.000,0 1.100,0

2. Umsetzung von Schwerpunkten des Aktionprogramms 1.800,0 1.900,0
gegen Gewalt

Zusammen 2.800,0 3.000,0

2000 gegentber 1999:
200,0 Tsd. DM mehr wegen Kostensteigerungen und neuer Aufgabenstellungen.

Aktion Jugendschutz, Landesarbeitsstelle Bayern e.V.

Ubersicht iiber den (vorldufigen) Wirtschaftsplan

Betrag fiir Betrag fir Betrag fiir Istergebnis
1999 2000 1998 1997
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
Ausgaben
1. Personalausgaben 565,4 580,0 535,9 522,7
2. Sachliche Verwaltungsausgaben 574,0 594,3 571,5 585,8
3. Schuldendienst - - - -
4. Zuweisungen und Zuschiisse (ohne Investitionen) - - - -
5.  Ausgaben fur Investitionen - - - -
6. Besondere Finanzierungsausgaben - - - -
Zusammen 1.139,4 1.174,3 1.107,4 1.108,5
Einnahmen
1.  Eigene Mittel des Zuwendungsempfangers und Mittel 153,6 153,5 153,6 196,2
nichtéffentlicher Stellen
2. Zuwendungen anderer 6ffentlicher Zuwendungsgeber
a) vom Bund - - - -
b Bundesamt fir Zivildienst 5,8 5,8 5,8 5,8
3. Zuwendungen des Landes
a) aus Kap. 10 07 Tit. 684 76 760,0 780,0 740,2 723,0
b) aus Kap. 10 08 Tit. 684 92 220,0 235,0 207,8 183,5
Zusammen 1.139,4 1.174,3 1.107,4 1.108,5
Hohere Zuwendungen des Landes infolge Kostensteigerungen.
Stellenplan Zahl der
Stellen
Soll 1999 Soll 2000 Soll 1998
Angestellte
VergGr. lll 2 +) 2 +) 2+)
VergGr. IV a 1+4) 1 ++) 1 ++)
VergGr. Vb 1 1 1
VergGr.Vc 1 1 1

Insgesamt 5 5 5

+) davon 1 Stelle im Bewahrungsaufstieg in VergGr. Il a
++) im Bewahrungsaufstieg in VergGr. IlI

Zu 10 07/77

Nach Art. 18 des Bayerischen Schwangerenberatungsgesetzes (BaySchwBerG) vom 9. August 1996 (GVBI S. 320) Gbernimmt
der Freistaat Bayern 50 v.H. der Gesamtkosten der anerkannten Schwangerenberatungsstellen mit festgelegtem Einzugsbereich.
Die Landkreise und kreisfreien Stadte tragen 30 v.H. der Gesamtkosten.

1999 gegeniiber 1998:
100,0 Tsd. DM mehr,

2000 gegenuber 1999:
200,0 Tsd. DM mehr infolge steigender Personalkosten.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
78 Forderung von innovativen Formen der Kinderbetreuung
im "Netz fiir Kinder"
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Die Mittel sind (bertragbar.
526 78-6 | 238 | Kosten von Untersuchungen u. dgl. 170,0 170,0 | A 170,0
531 78-9 | 238 | Verdffentlichungen und Informationsmaterial 30,0 30,0 | A 30,0
B 22,9
C 62,3
536 78-4 | 238 | Kosten von Fach- und Arbeitstagungen, Zusatzausbildungen 100,0 100,0 | A 100,0
und Uberregionalen Angeboten B 0,3
C 9,2
653 78-1 238 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 700,0 700,0 | A 700,0
B 13,8
C 247
684 78-4 | 239 | Zuschusse flr laufende Zwecke an soziale und ahnliche 8.000,0 8.000,0 | A 7.000,0
Einrichtungen B 5.722,8
C 4.130,4
685 78-3 | 239 | Sonstige Zuschisse flr laufende Zwecke im Inland --- ---1A ---
Summe der Titelgruppe 9.000,0 9.000,0 | A 8.000,0
B 5.759,8
C 4.226,6
79 Forderung von Heimen und dhnlichen Einrichtungen
nach Art. 24 Bayer. Schulfinanzierungsgesetz
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
883 79-2 | 299 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemeinden und 1.600,0 1.000,0 | A 1.000,0
Gemeindeverbande C 697,0
Kreditfinanziert.

893 79-0 | 299 | Zuschisse fiir Investitionen an Sonstige 3.400,0 3.400,0 | A 3.400,0
Kreditfinanziert. B 2.675,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 3.000,0 C 4.909,4
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 3.000,0
Faéllig friihestens im néchsten Haushaltsjahr.

Summe der Titelgruppe 5.000,0 4.400,0 | A 4.400,0
B 2.675,0
C 5.606,4
80 - 81 Landeserziehungsgeld - Familienbeihilfen
Titel 681 81 einseitig deckungsféhig zu Lasten 681 80 bis zu
3.000,0 Tsd. DM.
Die Mittel sind (bertragbar.

681 80-3 | 232 | Landeserziehungsgeld 340.000,0 340.000,0 | A 340.000,0
Einseitig deckungsféhig zugunsten 10 05 TG 78 bis zu B 226.352,8
2.000,0 Tsd. DM. C 169.916,2

681 81-2 | 232 | Familienbeihilfen 9.600,0 9.600,0 | A 9.600,0

B 9.368,9
C 9.901,2
Summe der Titelgruppe 349.600,0 349.600,0 | A 349.600,0
B 235.721,7
C 179.817,4
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Allgemeine Bewilligungen - Jugend-, Familien-, Frauen- und Altenhilfe

Erlauterungen

Zu 10 07/78

Veranschlagt sind Aufwendungen fiir die Férderung innovativer Formen der Kinderbetreuung im "Netz fir Kinder".

Im "Netz fur Kinder" soll in Zusammenhang mit Kinderbetreuung in altersgemischten Gruppen insbesondere der Elternmitverant-
wortung und konkreten Elternmitarbeit Raum gegeben und ein wesentlicher Beitrag zur Starkung der Erziehungskraft der Familie
geleistet werden.

1999 gegentiber 1998: .
1.000,0 Tsd. DM mehr wegen Kostensteigerungen und Verlangerung der Offnungszeiten sowie zur zusatzlichen Férderung
weiterer Gruppen.

Zu 10 07/79

Fir Neu- und Erweiterungsbauten von Heimen und &hnlichen Einrichtungen nach dem Bayer. Schulfinanzierungsgesetz gewahrt
der Staat Finanzhilfen (Art. 24 Abs. 2 Bayer. Schulfinanzierungsgesetz).

Die Empfanger der Zuwendungen sind kommunale Trager und sonstige Trager der freien Wohlfahrtspflege, die auf
gemeinnutziger Grundlage wirken und Heime und ahnliche Einrichtungen (Tagesstatten) errichten oder betreiben, um Kindern
und Jugendlichen mit Behinderungen den Besuch von Forderschulen zu ermdglichen.

Die veranschlagten Mittel sind erforderlich, um die Heime und ahnlichen Einrichtungen im zeitlichen Zusammenhang mit den
BaumaRnahmen der Férderschulen zu fordern. Der Betrieb dieser Einrichtungen ist in der Regel nur im Verbund sinnvoll.

1999 gegenuber 1998:
600,0 Tsd. DM mehr,

2000 gegenuber 1999:
600,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Verpflichtungsermachtigung 1999 und 2000:
Fir die rechtzeitige Bewilligung der Zuwendungen fiir Investitionen.

Zu 10 07/80 - 81

Veranschlagt sind die Ausgaben fur

- das Landeserziehungsgeld nach dem Bayer. Landeserziehungsgeldgesetz vom 16. November 1995 (GVBI S. 818) bzw.
- die Familienbeihilfe nach den Richtlinien vom 31. Januar 1995 (AlIMBI S. 171).

Fir Geburten ab dem 8. Dezember 1994 wurde die Bezugsdauer des Landeserziehungsgeldes von sechs auf zwolf Monate
verlangert.

Durch Haushaltsvermerk ist bei Tit. 681 81 (Familienbeihilfen) eine Mittelverstarkung bis zu 3.000,0 Tsd. DM zu Lasten Tit. 681 80
(Landeserziehungsgeld) mdglich.

Ferner ist zu Lasten Tit. 681 80 eine Mittelverstarkung zugunsten Kap. 10 05 TG 78 (Landesbehindertenplan) bis zu 2.000,0

Tsd. DM maoglich.
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10 07 Allgemeine Bewilligungen - Jugend-, Familien-, Frauen- und Altenhilfe
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
82 Férderung von MaBnahmen zum Abbau der Gewalt
gegen Frauen und Kinder
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Die Mittel sind (bertragbar.

526 82-0 | 299 | Kosten von Untersuchungen u. dgl. 50,0 50,0 | A 50,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 40,0 C 22,6
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 40,0
Faéllig friihestens im néchsten Haushaltsjahr.

531 82-3 | 299 | Verdffentlichung und Dokumentation 30,0 30,0 A 30,0

B 7,6
C 421
653 82-5 | 299 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 170,0 170,0 | A ---
684 82-8 | 299 | Zuschusse fir laufende Zwecke an soziale oder ahnliche 2.500,0 2.600,0 | A 2.620,0
Einrichtungen B 2.133,3
C 2.054,3
685 82-7 | 299 | Zuschisse fur laufende Zwecke an Sonstige 50,0 50,0 | A 50,0
B 40,0
Summe der Titelgruppe 2.800,0 2.900,0| A 2.750,0
B 2.180,9
C 2.119,0
83 Geriatrische Versorgung
863 83-0 | 314 | Darlehen an Sonstige im Inland e *EELA ---
893 83-4 | 314 | Zuschisse fiir Investitionen an Sonstige *oEx EELA
Summe der Titelgruppe - -1A -
B -
C -
84 MaBnahmen zum Schutz des ungeborenen Lebens
- Landesstiftung "Hilfe fiir Mutter und Kind" -
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Die Mittel sind (ibertragbar.
531 84-1 232 | Veréffentlichung und Dokumentation 420,0 420,0 | A 420,0
B 88,8
C 115,0
540 84-0 | 232 | Veranstaltungskosten 80,0 80,0 | A 80,0
B 99,6
C 56,5
684 84-6 | 232 | Zuschusse fiur laufende Zwecke an soziale oder dhnliche --- ---lA ---
Einrichtungen
685 84-5 | 232 | Zuschisse fiir laufende Zwecke an Sonstige 11.500,0 11.500,0 | A 11.500,0
B 12.917,6
C 7.694,1
Summe der Titelgruppe 12.000,0 12.000,0 | A 12.000,0
B 13.106,0
Cc 7.865,6
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Allgemeine Bewilligungen - Jugend-, Familien-, Frauen- und Altenhilfe

Erlauterungen

Zu 10 07/82
Aufwendungen fiir MaBnahmen zum Abbau der Gewalt gegen Frauen und Kinder:
1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Erforschung der Gewaltproblematik 50,0 50,0
Daneben sind an Verpflichtungserméachtigungen ausge-
bracht:

1999: 40,0 Tsd. DM
2000: 40,0 Tsd. DM
2. Veroéffentlichungen der wissenschaftlichen Unter- 30,0 30,0
suchungen, Ergebnisse von Fachtagungen und Offent-
lichkeitsarbeit zur Enttabuisierung des Themas "Gewalt
gegen Frauen und Kinder"

3. Betreuung mifhandelter Frauen und deren Kinder in 1.910,0 1.980,0
Frauenhausern
4. Beratung miBhandelter Frauen und Kinder 585,0 615,0
5. Fortbildung des Personals 20,0 20,0
6. Modellmalnahmen 170,0 170,0
7. Vorlbergehende Unterkunfts- und Betreuungsstatten fiir 35,0 35,0
von Gewalt betroffene auslandische Frauen
Zusammen 2.800,0 2.900,0

1999 gegeniiber 1998:
50,0 Tsd. DM mehr zur Durchfiihrung eines Modellprojekts.

2000 gegentiber 1999:
100,0 Tsd. DM mehr zum Ausbau von Frauenhdusern und Notrufgruppen.

Zu 10 07/84
Aufwendungen fur MaRnahmen zum Schutz des ungeborenen Lebens einschlieRlich der Mittel fur die Landesstiftung "Hilfe fur
Mutter und Kind".

1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM

1. Offentlichkeitsarbeit zum Schutz des ungeborenen 420,0 420,0

Lebens

2. Veranstaltungskosten 80,0 80,0
3. Landesstiftung "Hilfe fir Mutter und Kind"

a) Schwangerenhilfe 9.445,0 9.445,0

b) Hilfen fir Familien in Not 1.525,0 1.525,0

c) Krankheitsbeihilfen an Schwangere in Notlagen 300,0 300,0

4. MaRnahmen zum Schutz des ungeborenen Lebens 230,0 230,0

Zusammen 12.000,0 12.000,0
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10 07 Allgemeine Bewilligungen - Jugend-, Familien-, Frauen- und Altenhilfe
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
85 Forderung von MaBnahmen und Einrichtungen fiir die
Freiwilligenarbeit, Biirgerarbeit sowie das Ehrenamt im
sozialen Bereich
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Die Mittel sind lbertragbar.
526 85-7 | 299 | Kosten von Untersuchungen u. dgl. 75,0 750 A
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 30,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 30,0
Faéllig friihestens im néchsten Haushaltsjahr.
53185-0 | 299 | Offentlichkeitsarbeit und Dokumentation 150,0 150,0 | A
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 60,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 60,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
536 85-5 | 299 | Kosten von Fachtagungen und Projektbegleitung 75,0 75,0 A
653 85-2 | 299 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 100,0 300,0| A
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 180,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 180,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
683 85-6 | 299 | Zuschisse fiir laufende Zwecke an private Unternehmen 50,0 50,0 | A
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 30,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 30,0
Faéllig friihestens im néchsten Haushaltsjahr.
684 85-5 | 299 | Zuschusse fur laufende Zwecke an soziale oder ahnliche 350,0 350,0| A
Einrichtungen
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 200,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 200,0
Féllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
883 85-4 | 299 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemeinden und --- ---lA
Gemeindeverbande
892 85-3 | 299 | Zuschisse fiir Investitionen an private Unternehmen --- ---1A
893 85-2 | 299 | Zuschisse fiir Investitionen an Sonstige --- ---1A
Summe der Titelgruppe 800,0 1.000,0 | A -
B -
C -
Erlauterungen
Zu 10 07/85

Aufwendungen flur die Férderung von MalRnahmen und Einrichtungen fir die Freiwilligenarbeit, zur Erprobung von Modellen der

Birgerarbeit sowie flir das Ehrenamt im sozialen Bereich. Die veranschlagten Mittel werden als Starthilfen bereitgestellt.

1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM

1. Untersuchungen, Fachtagungen 150,0 150,0
2. Offentlichkeitsarbeit 150,0 150,0
3. Modelle, Innovationen 700,0 700,0
Zusammen 1.000,0 1.000,0

Verpflichtungsermachtigungen 500,0 500,0

1999 gegeniiber 1998:
800,0 Tsd. DM mehr infolge erstmaliger Veranschlagung.

2000 gegentber 1999:
200, 0 Tsd. DM mehr zur Weiterentwicklung der Modelle.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
90 Ausgaben fiir das padagogische Personal an
Kindergérten
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig mit Ausnahme von
526 90 und 531 90.
Titel 653 90 einseitig deckungsféhig zu Lasten 526 90 und
531 90.
Sonstige MalBnahmen aus den Mitteln kénnen nach Mal3gabe
der Erlduterungen geférdert werden.
526 90-0 | 126 | Kosten von Untersuchungen u. dgl. 15,0 150 | A 15,0
531 90-3 126 | Verdffentlichungen und Informationsmaterial 35,0 350 A 35,0
B 0,2
653 90-5 | 126 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 220.000,0 230.000,0 | A 205.000,0
B 206.359,6
C 193.495,2
684 90-8 | 126 | Zuschiisse an Sonstige 531.950,0 559.950,0 | A 524.950,0
B 503.449,1
Cc 483.581,7
Summe der Titelgruppe 752.000,0 790.000,0 | A 730.000,0
B 709.808,9
C 677.076,9
Erlauterungen
Zu 10 07/90

1. Zuschisse zu den férderfahigen Kosten des padagogischen Fach- und Hilfspersonals (Art. 24 BayKiG).
2. Aus den Mitteln kénnen ferner finanziert werden:
Erprobung neuer Finanzierungsmodelle im Rahmen einer zweijahrigen Modellphase als Alternativen zu Art. 24 BayKiG mit
folgenden Zielen: Verwaltungsvereinfachung durch weitere Pauschalierung bei Wahrung bzw. Verbesserung der
Qualitatsstandards, Abbau von Forderungerechtigkeiten, Kostenneutralitét, Ausschépfung von Einsparpotentialen,
Entwicklung von Antworten zu den Auswirkungen der allgemeinen gesellschaftlichen und demographischen Auswirkungen
auf die Kinderbetreuung.
Zuschusse fur FortbildungsmalRnahmen (Art. 6 Abs. 2 BayKiG) sowie der Austausch von deutschen und franzésischen
Kindergartnerinnen und Erzieherinnen.
Zuschusse fiir die "Einbindung von Eltern" in die Kindergartenarbeit.
Ausgaben fiir Forschungsvorhaben und Offentlichkeitsarbeit.

a)

3. Mittelaufteilung

a) Personalkostenzuschiisse

b) FortbildungsmaRnahmen

- fur das padagogische Personal

- im Rahmen des deutsch-franzésischen
Freundschaftsvertrages

¢) “Einbindung von Eltern"

d) Forschungsvorhaben, Offentlichkeitsarbeit

1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
757.800,0 787.800,0

1.200,0 1.200,0
600,0 600,0

350,0 350,0
50,0 50,0

Zusammen

760.000,0 790.000,0

Die Baukostenzuschusse (Art. 23 BayKiG) sind bei 13 10/883 47 veranschlagt.

1999 gegentiber 1998:
22.000,0 Tsd. DM mehr,

2000 gegentiber 1999:
38.000,0 Tsd. DM mehr aufgrund der voraussichtlichen allgemeinen Personalkostenentwicklung sowie wegen Zunahme der
Kindergartenplatze.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
91 Férderung von Kinderhorten
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
526 91-9 | 239 | Kosten von Untersuchungen u. dgl. 50,0 50,0 | A 50,0
531 91-2 | 239 | Verdffentlichungen und Informationsmaterial 50,0 50,0 | A 50,0
B 77,5
653 91-4 | 238 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 4.500,0 4.500,0 | A 4.500,0
B 4.121,2
Cc 3.419,5
684 91-7 | 239 | Zuschiisse an Sonstige 34.900,0 34.900,0 | A 29.650,0
B 28.205,0
C 26.075,4
883 91-6 | 238 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande flr 300,0 300,0| A 2.750,0
Investitionen B 1.519,6
Cc 8.612,7
893 91-4 | 239 | Zuschiisse an Sonstige fiir Investitionen 200,0 200,0 | A 500,0
B 280,3
C 1.564,3
Summe der Titelgruppe 40.000,0 40.000,0 | A 37.500,0
B 34.203,6
Cc 39.671,9
92 Austausch von deutschen und franzésischen
Kindergartnerinnen und Erzieherinnen
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
653 92-3 | 126 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande e EELA ---
C 253,5
684 92-6 | 126 | Zuschisse an Sonstige e LA ---
C 328,6
Summe der Titelgruppe - -1 A -
B -
Cc 582,1
94 Ausgaben im Rahmen des Deutsch-Ungarischen
Kulturabkommens
547 94-1 156 | Nichtaufteilbare Sachausgaben e *FELA ---
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Erlauterungen

Zu 10 07/91

1. Zuschisse zu den forderfahigen Kosten des padagogischen Fach- und Hilfspersonals (Richtlinien zur Gewahrung von
Personalkostenzuschussen fir Kinderhorte).

2. Férderung von bis zu 60 Einrichtungen "Horte an der Schule".

3. Ausgaben fiir Forschungsvorhaben und Offentlichkeitsarbeit.

4. Zuschusse fir Um-, Erweiterungs- und Neubauten fiir Kinderhorte.

5. Mittelaufteilung 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

a) Personalkostenzuschiisse einschl. "Horte an der Schule" 39.400,0 39.400,0

b) Forschungsvorhaben, Offentlichkeitsarbeit 100,0 100,0

c) Investitionen 500,0 500,0
Zusammen 40.000,0 40.000,0

1999 gegeniiber 1998:
2.500,0 Tsd. DM mehr aufgrund der voraussichtlichen Personalentwicklung, insbesondere wegen Ausbaus der Kinderhortplatze
sowie TariferhGhungen.



10 07

154

Allgemeine Bewilligungen - Jugend-, Familien-, Frauen- und Altenhilfe

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

O w>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

6

681 94-7

156

Sonstige Zuschusse

Summe der Titelgruppe

Gesamtausgaben

AbschluB

Verwaltungseinnahmen u. dgl.

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fir Investitionen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fir Investitionen

Investitionsforderungsmaflinahmen

Gesamtausgaben

ZuschuB

38,5
42,5

38,5
42,5

1.296.339,5

4,0

12.500,0

1.337.246,5

4,0

12.500,0

OwW>» OWw>» Ow>

1.270.494,5
1.098.974,5
1.031.113,5

4,6

6,5
9.500,0
9.320,1
10.850,1

12.504,0

6,5

3.428,0

1.227.405,0

65.500,0

12.504,0

6,5

3.728,0

1.267.612,0

65.900,0

9.500,0
9.324,7
10.856,6
6,5

21

2,7

2.888,0
2.042,0
2.888,8
1.197.950,0
1.043.753,6
955.645,8
69.650,0
53.176,8
72.576,2

1.296.339,5

1.337.246,5

1.270.494,5
1.098.974,5
1.031.113,5

1.283.835,5

1.324.742,5

OWPOWZPOW>O>ZO>OT>OI>O>ON>

1.260.994,5
1.089.649,8
1.020.256,9
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10 08 Allgemeine Bewilligungen - Gesundheits- und Veterinarwesen
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen u. dgl.
111 01-7 | 319 | Lehrgangsgeblhren der Bewerber fiir den arztlichen und 50,0 50,0 | A 20,0
tierarztlichen Dienst und den Dienst als Gesundheitsaufseher B 46,4
Vgl. Vermerk bei 525 11. C 27,2
119 01-9 | 314 | Einnahmen aus Verdffentlichungen --- ---1A ---
Zuweisungen und Zuschisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
251 02-6 | 314 | Zuweisungen des Bundes zur Bekampfung der --- ---lA ---
Immunschwéchekrankheit Aids B 64,9
Vgl. Vermerk zu TG 52.
251 03-5 | 314 | Zuweisungen des Bundes zur Férderung von Suchtbekdmpfung --- ---lA ---
und Drogentherapie B 332,2
Vgl. Vermerk zu TG 92. C 318,6
281 11-9 | 314 | Rickeinnahmen aus Zuschiissen 600,0 600,0 | A 600,0
B 876,5
C 437,2
Gesamteinnahmen 650,0 650,0 | A 620,0
B 1.320,0
C 783,0
Ausgaben
Personalausgaben
425 11-6 | 311 | Vergltungen fur sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte 70,0 ---|A
459 01-7 | 960 | Prifungsvergiitungen 1.200,0 1.200,0 | A 1.100,0
B 787,4
C 940,0
Sachliche Verwaltungsausgaben
525 11-5 | 319 | Ausbildung fiir den amtsarztlichen und amtstierarztlichen Dienst 150,0 150,0 | A 75,0
und den Dienst als Gesundheitsaufseher und als B 79,1
Lebensmittelliberwachungsbeamter C 52,5
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahme bei 111 01.
525 12-4 | 011 | Ausbildung der Apotheker 13,5 13,56 A 12,5
B 11,0
C 10,4
536 02-3 | 311 | Sachbedarf fiir Rontgenreihenuntersuchungen e EELA ---
C 94,3
536 03-2 | 314 | Kosten des Bayerischen Landesgesundheitsrates 32,0 32,0 A 32,0
B 16,1
C 17,8
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10 08
Allgemeine Bewilligungen - Gesundheits- und Veterinarwesen

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 10 08
Dieses Kapitel enthalt die fiir das Gesundheits- und Veterinarwesen veranschlagten Einnahmen und Ausgaben.

Zu 10 08/111 01
1999 gegeniiber 1998:
30,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Aufkommen.

Zu 10 08/119 01
Einnahmen aus Schutzgebiihren.

Zu 10 08/251 02
Vereinnahmung zweckgebundener Zuweisungen des Bundes fiir Malnahmen zur Bekdmpfung der Immunschwachekrankheit
AIDS.

Zu 10 08/251 03
Zuweisungen des Bundes fir Modellvorhaben der Suchtkrankenhilfe.

Zu 10 08/281 11
Ruckflisse aus nicht zweckentsprechend verwendeten Zuschiissen.

Zu 10 08/425 11
Aufwendungen fiur Aushilfsangestellte fiir befristete fachspezifische Aufgaben.

Zu 10 08/459 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Vergitungen fir die Prifungen der Amtsarzte, Amtstier- 60,0 60,0

arzte, Lebensmittelchemiker, Gesundheitsaufseher,
Lebensmitteliberwachungsbeamten und Assistentinnen
im Gesundheitsdienst

2. Vergltungen fir die Prifungen aufgrund der Approba-
tionsordnungen der

a) Arzte 750,0 750,0
b) Apotheker 115,0 115,0
c) Zahnarzte 150,0 150,0
d) Tierarzte 125,0 125,0

Zusammen 1.200,0 1.200,0

1999 gegentiber 1998:
100,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 08/525 11 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1.  Amtsarztlehrgdnge 50,0 50,0
2. Lehrgange fir den tierarztlichen Staatsdienst 20,0 20,0
3. Lehrgéange fir Gesundheitsaufseher 20,0 20,0
4. Lehrgange fir Uberwachungsbeamte zum Schutze der 25,0 25,0

Verbraucher

5. Lehrgéange fiir sozialmedizinische Assistenten 20,0 20,0
6. Lehrgange fiir Sozialpadagogen 15,0 15,0
Zusammen 150,0 150,0

1999 gegeniiber 1998:
75,0 Tsd. DM mehr wegen zuséatzlicher Lehrgange (Nr. 6) und notwendiger Anpassung an die fachlichen Anforderungen.

Zu 10 08/536 03

Der Landesgesundheitsrat (LGR) ist als umfassendes gesundheitspolitisches Gremium Beratungsorgan fir alle auf dem Gebiet
des Gesundheitswesens tatigen Krafte (§ 1 des Gesetzes liber die Schaffung eines Landesgesundheitsrats vom 12. August 1953
- GVBI S. 130). Das Staatsministerium fur Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit fihrt die Geschafte.

1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM

1. Geschaftsbedarf 3,0 3,0
2. Reisekostenvergltungen 28,0 28,0
3. Sonstiges 1,0 1,0

Zusammen 32,0 32,0
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
536 04-1 011 | Nichtaufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben im Rahmen 200,0 200,0 | A 200,0
der Priifungen fiir Arzte, Apotheker, Zahnarzte und Tierérzte B 129,2
C 148,3
536 05-0 | 311 | Verbesserung des Verbraucherschutzes 10,0 10,0 | A 10,0
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
633 01-6 | 215 | Erstattung von Verwaltungsausgaben e LA ---
C 60,9
656 01-8 | 314 | Zuweisungen fir Jugendzahnpflege 400,0 400,0 | A 400,0
C 446,6
685 08-6 | 112 | Anteil an den Kosten des Instituts flir medizinische und 1.500,0 1.550,0 | A 1.450,0
pharmazeutische Priifungsfragen B 1.456,0
C 1.302,8
685 09-5 | 549 | Erstattungen an die Bayerische Tierseuchenkasse fur die 3.500,0 3.500,0 | A 3.200,0
Tierkdrperbeseitigung B 3.684,3
Die Mittel sind lbertragbar. C 3.546,4
685 10-2 | 549 | Zuschiisse zu Mallnahmen nichtstaatlicher Einrichtungen, die o **FELA ---
im Interesse des Veterinarwesens tatig werden C 83,0
685 11-1 314 | Beitrage zu MalRnahmen nichtstaatlicher Einrichtungen, die im 3,0 30 A 3,0
Interesse des Gesundheitswesen tatig werden B 2,1
C 12,0
685 12-0 | 314 | Kosten der bevoélkerungsbezogenen Krebsregistrierung und des 2.000,0 2.000,0| A 2.000,0
Krebsinformationsdienstes B 556,9
Die Mittel sind lbertragbar.
685 13-9 | 311 | Anteil an den Kosten der Zentralstelle der Lander flr 150,0 150,0 | A 40,0
Gesundheitsschutz bei Medizinprodukten B 160,9
C 60,0
Sonstige Sachinvestitionen
812 01-9 | 314 | Gerate fir Rontgenreihenuntersuchungen e M IV ---
Titelgruppen
52 MaBnahmen und Einrichtungen zur Bekampfung der
Immunschwéachekrankheit Aids
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Die Mittel sind lbertragbar.
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Isteinnahme
bei 251 02.
425 52-6 | 314 | Vergltungen fur sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte 990,0 990,0 | A 990,0
Zu Lasten der Ausgabemittel des Tit. 425 52 dlirfen bis zu 13 B 859,9
Angestellte mit unbefristeten Arbeitsvertrédgen beschéftigt C 765,6
werden.
427 52-4 | 314 | Beschéftigungsentgelte --- ---1A ---
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Zu 10 08/536 04

Sachaufwand der Priifungen, insbesondere Saalmieten. 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

Aufschlisselung der Ausgaben:
a) Arztepriifungen 150,0 150,0
b) Apothekerprifungen 25,0 25,0
c) Zahnarzteprifung 17,0 17,0
d) Tierarzteprifung 8,0 8,0
Zusammen 200,0 200,0

Zu 10 08/656 01
Staatliche Leistung zu den Aufwendungen der "Bayer. Landesarbeitsgemeinschaft Zahngesundheitspflege e.V." fur
Vorbeugeaktionen in der Jugenzahnpflege.

Zu 10 08/685 08
Anteil des Freistaates Bayern nach dem Staatsvertrag iber die Errichtung und Finanzierung des Instituts flir medizinische und
pharmazeutische Priifungsfragen in Mainz.

1999 gegeniiber 1998:
50,0 Tsd. DM mehr und

2000 gegentiber 1999:
50,0 Tsd. DM mehr nach den voraussichtlichen Finanzierungsanteilen.

Zu 10 08/685 09
Erstattung an die Tierseuchenkasse nach Art. 4 Abs. 2 des Ausfilhrungsgesetzes zum Tierkérperbeseitigungsgesetz.

1999 gegenuber 1998:
300,0 Tsd. DM mehr infolge steigender Verluste bei der Beseitigung von Vieh i. S. d. Tierseuchenrechts.

Zu 10 08/685 11

Mitgliedsbeitrage an nichtstaatliche Einrichtungen, z.B.
Deutsche Gesellschaft flir Ernahrung,

School of Public Health,

Verein fir Wasser-, Boden- und Lufthygiene.

Zu 10 08/685 12

Ausgaben fiir das bevolkerungsbezogene Krebsregister in Bayern (AGKRG vom 24. 11.1997 - GVBI S. 746), die Landesanteile
fuir das Kinderkrebsregister beim Institut fliir Medizinische Statistik und Dokumentation der Johannes-Gutenberg-Universitat Mainz
und den Krebsinformationsdienst Heidelberg.

Zu 10 08/685 13

Far die nach EG-Recht erforderliche Akkreditierung von Prifeinrichtungen im Gesundheitswesen ist die Zentralstelle der Lander
fur Gesundheitsschutz bei Medizinprodukten (ZLG) mit dem Sitz in Bonn eingerichtet worden. Die Lander beteiligen sich an den
Kosten nach dem Kdnigsteiner Schllssel. Veranschlagt ist der voraussichtliche Anteil des Freistaates Bayern.

1999 gegeniiber 1998:
110,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Finanzierungsanteil.

Zu 10 08/52

Obwohl bei der Bevolkerung ein hoher Informationsstand bezuglich der Immunschwachekrankheit AIDS und deren
Infektionsmdglichkeiten bzw. -gefahren gegeben ist, nimmt die Zahl der Neuinfizierungen nicht ab. Bei bestimmten
Bevdlkerungsgruppen nimmt die Zahl der Neuinfektionen sogar zu. Es sind deshalb auch kiinftig MaRnahmen zur AIDS-
Bekampfung erforderlich.

1999 gegeniiber 1998:

280,0 Tsd. DM mehr insbesondere wegen vermehrter Férderung zeitlich befristeter problem- und
zielgruppen-orientierter Einzelprojekte
1.780,0 Tsd. DM weniger wegen Wegdfalls des Anteils des Freistaates Bayern an der Stiftung "Humanitare
Hilfe fur Aidsopfer"
1.500,0 Tsd. DM weniger

Veranschlagt sind die Mittel im einzelnen fir:

Zu 10 08/425 52
Vergutungen flr Zeitangestellte, insbesondere bei den Landesuntersuchungsamtern fiir das Gesundheitswesen.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
515 52-7 | 314 | Geréte, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstéande 100,0 100,0 | A 90,0
B 3,8
C 34,4
522 52-8 | 314 | Verbrauchsmittel 600,0 600,0 | A 700,0
B 385,2
C 613,6
526 52-4 | 314 | Kosten von Untersuchungen u. dgl. 50,0 50,0 | A 50,0
C 70,6
527 52-3 | 314 | Reisekostenvergltungen fiir Inlandsreisen --- ---1A ---
531 52-7 | 314 | Kosten fir Veroffentlichungen und Dokumentation 130,0 130,0 | A 180,0
B 238,9
C 1.092,6
540 52-6 | 314 | Veranstaltungskosten 400,0 400,0 | A 420,0
B 202,2
C 315,5
547 52-9 | 314 | Nichtaufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben 100,0 100,0 | A 100,0
B 120,6
C 32,7
653 52-9 | 314 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und GV 100,0 100,0 | A 50,0
B 7,3
684 52-2 | 314 | Zuschisse an soziale oder dhnliche Einrichtungen 5.830,0 5.830,0 | A 5.440,0
B 6.064,0
C 5.673,6
685 52-1 | 314 | Zuschisse an Sonstige --- ---1A 1.780,0
B 1.797,0
C 1.775,0
812 52-7 | 314 | Anschaffung von Geréten 100,0 100,0 | A 100,0
B 19,2
C 14,3
893 52-9 | 314 | Zuschisse fir Investitionen an Sonstige 100,0 100,0 | A 100,0
B -0,2
C -6,4
Summe der Titelgruppe 8.500,0 8.500,0 | A 10.000,0
B 9.697,9
C 10.381,5
53 Verhiitung und Bekdampfung libertragbarer Krankheiten
beim Menschen
427 53 und 547 53 sowie 643 53 und 681 53 gegenseitig
deckungsféhig.
643 53 und 681 53 libertragbar.
427 53-3 | 314 | Beschaftigungsentgelte --- ---1A ---
547 53-8 | 314 | Nichtaufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben 10,0 10,0 | A 10,0
643 53-1 314 | Erstattung des ungedeckten Betriebsaufwandes des 140,0 140,0 | A 140,0
Tuberkulosekrankenhauses Parsberg
681 53-4 | 314 | Sonstige Leistungen nach dem Bundes-Seuchengesetz 100,0 100,0 | A 100,0
B 71,0
C 51,6
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Zu 10 08/515 52
Beschaffung der Biiro- und Fachausstattung sowie von Laborgeraten.

Zu 10 08/522 52
Sachbedarf fur Untersuchungen der Landesuntersuchungsamter.

Zu 10 08/526 52
Finanzierung weiterer wissenschaftlicher Untersuchungen auf dem Gebiet der AIDS-Forschung.

Zu 10 08/531 52

Zur gezielten Aufklarung und Beratung der Bevélkerung durch
- Broschiren, Merk- und Faltblatter u.a.,

- Fernseh- und Rundfunkspots, Videofilme,

- Fachliteratur fir Multiplikatoren (z.B. Lehrer).

Zu 10 08/540 52
Veranstaltungen der psychosozialen AIDS-Beratungsstellen und Aids-Hilfen, massenmediale Aufklarungskampagnen "Hand in
Hand gegen AIDS".

Zu 10 08/547 52
Versandkosten, Schutzkleidung, Plakataktionen, Diareihen u.a.

Zu 10 08/653 52
Forderung der Praventionsarbeit und Beratungstatigkeit der kommunalen Gesundheitsamter.

Zu 10 08/684 52
Forderung insbesondere der psychosozialen AIDS-Beratungsstellen, der Ambulanten Hilfen und der Wohnprojekte und deren
Betreuungspersonal sowie zeitlich befristeter problem- und zielgruppenorientierter Einzelprojekte.

Zu 10 08/685 52

Wegfall des Anteils des Freistaats Bayern an der Stiftung "Humanitare Hilfe fiir Aidsopfer" in Héhe von insgesamt rd. 7,1 Mio DM,

verteilt auf 4 Jahre (1995 bis 1998).

Zu 10 08/812 52
Beschaffung von Geréaten fiir die Landesuntersuchungsamter.

Zu 10 08/893 52
Weitere Férderung von Wohnprojekten fur AIDS-Kranke.

Zu 10 08/53 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Beka@mpfung lbertragbarer Krankheiten bei Gefahr einer 10,0 10,0
Epidemie
2.  Ersatz von Aufwendungen flr die Absonderung nach 140,0 140,0
§ 37 des Bundes-Seuchengesetzes
3. Entschéadigungen nach § 49 des Bundes-Seuchen- 95,0 95,0
gesetzes bei Berufsbeschrankungen
4. Sonstige Leistungen nach dem BSeuchG 5,0 5,0
5. Leistungen an die Deutsche Vereinigung zur 15,0 15,0

Bekampfung der Viruskrankheiten

Zusammen 265,0 265,0
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
684 53-1 314 | Leistungen an Vereine 15,0 15,0 | A 15,0
B 13,2
C 12,1
Summe der Titelgruppe 265,0 265,0 | A 265,0
B 84,2
C 63,7
55 Forderung der Hebammen und Fortbildung von
Heilhilfspersonen
681 55-2 | 314 | Leistungen zur Gewahrleistung des Mindesteinkommens der 35,0 350 A 35,0
Hebammen B 15,6
C 15,6
684 55-9 | 314 | Zuweisungen an nichtstaatliche Einrichtungen 170,0 170,0 | A 170,0
B 1411
C 1411
Summe der Titelgruppe 205,0 205,0 | A 205,0
B 156,7
C 156,7
56 Aussenstellen des Landespriifungsamtes
Die Titel der TG sind gegenseitig deckungsféhig.
422 56-5 | 314 | Bezlige der planmafRigen Beamten 355,0 360,8 | A 341,0
B 139,5
C 138,2
425 56-2 | 314 | Vergltungen der Angestellten 597,7 610,8 | A 567,1
B 747,0
C 707,8
459 56-1 314 | Vermischte Personalausgaben 10,0 10,0 A 10,0
53556-9 | 314 | Erwerb und Miete von Software --- ---1A ---
547 56-5 | 314 | Nichtaufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben 140,0 140,0 | A 160,0
B 85,3
C 1221
812 56-3 | 314 | Anschaffung von Geraten, Ausristungs- und 30,0 30,0 A ---
Ausstattungsgegenstanden C 179,5
Summe der Titelgruppe 1.132,7 1.1516 | A 1.078,1
B 971,8
C 1.147,6
59 - 60 Verhiitung und Bekdmpfung von Tierseuchen
Titel der TG dbertragbar und mit Ausnahme 685 59
gegenseitig deckungsfahig.
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahme bei 10 91/111 02.
425 60-6 | 549 | Vergutungen der Angestellten 1.254,3 1.2816 | A 1.190,0
B 1.199,5
C 1.112,6
426 60-5 | 549 | Lohne der Arbeiter 215,0 220,0 | A 215,0
B 124,6
C 167,2
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Zu 10 08/55 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Leistungen zur Gewahrleistung des 35,0 35,0

Mindesteinkommens der Hebammen
2.  Fortbildung

a) Heilhilfspersonen 150,0 150,0
b) Hebammen 20,0 20,0
Zusammen 205,0 205,0

Den niedergelassenen Hebammen hat der Staat nach dem Hebammengesetz ein Mindesteinkommen zu gewahrleisten.

Zu 10 08/56

GemaR 5. Verordnung zur Anderung der Approbationsordnung fiir Arzte vom 15.12.1986 (BGBI | S. 2457) sind zusétzliche
Prifungen in der arztlichen Ausbildung durchzufiihren. Die Prifungen werden von den medizinischen Fakultadten der Universitaten
abgenommen; dazu wurden an den Universitaten AulRenstellen des Landespriifungsamtes eingerichtet.

1999 gegeniiber 1998:
54,6 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 08/59 - 60

Veranschlagt sind die Mittel fur die Verhiitung und Bek&mpfung von Tierseuchen, insbesondere fiir
- Maul- und Klauenseuche (MKS)

- Infektidse Bovine Rhinotracheitis (IBR)

- Aujeszky'sche Krankheit (AK)

- Schweinepest (ESP)

- Leukose/Brucellose

- Tollwut

- Huhnerpest.

1999 gegeniiber 1998:
3.020,7 Tsd. DM weniger, insbesondere wegen geringerer Aufwendungen bei der Bekampfung der AK (Titel 685 59) und der Tbc-
Bekampfung bei Rindern (Wegfall der Tbc-Kontrolluntersuchungen).

2000 gegenuber 1999:
262,3 Tsd. DM mehr wegen Preissteigerungen.

Im einzelnen sind die Mittel veranschlagt fir:

Zu 10 08/425 60, 426 60, 459 60

Aufwendungen fiir das im Rahmen der Tierseuchenbekdmpfung tatige Personal. Hier diirfen auch Vergitungen fiir Dienstkrafte
geleistet werden, die bei den Landesuntersuchungsamtern fir das Gesundheitswesen und den Regierungen zur Tier-
seuchenbekampfung eingesetzt sind (siehe Stellenplan). Die sachlichen Verwaltungsausgaben fiir dieses Personal werden aus
Kap. 03 08 bzw. 10 92 bestritten.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
459 60-5 | 549 | Vermischte Personalausgaben 30,0 30,0 A 50,0
522 60-8 | 549 | Verbrauchsmittel 4.500,0 4.500,0 | A 4.860,0
B 2.795,4
C 2.689,2
534 60-4 | 549 | Softwareentwicklung 60,0 70,0 | A 60,0
B 55
Cc 37,7
547 60-9 | 549 | Nichtaufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben 400,0 400,0 | A 550,0
B 279,7
C 327,0
632 60-5 | 549 | Erstattungen an Amtstierarzte --- ---1A 35,0
B 4,3
C 23,5
671 60-7 | 549 | Anteil an den Kosten der nationalen Maul- und Klauenseuche- 3.680,0 3.900,0 | A 3.900,0
Vakzinebank B 3.390,5
Cc 3.387,4
672 60-6 | 549 | Erstattung des Aufwands fiir die Kontrollen zur Kennzeichnung --- ---lA
und Registrierung von Rindern
681 60-5 | 549 | Unkostenbeitrag bei Tollwut und sonstige Leistungen 350,0 350,0 | A 350,0
B 4420
Cc 4494
683 60-3 | 549 | Zuschusse fir Untersuchungskosten an landwirtschaftliche --- ---1A ---
Betriebe
685 59-4 | 314 | Zuschul an die Bayer. Tierseuchenkasse zum Bayer. 2.000,0 2.000,0 | A 4.000,0
Aktionsprogramm zur Tilgung der Aujeszkyschen Krankheit B 1.925,8
Die Ausgabebefugnis erh6ht oder vermindert sich um die C 25211
Mehr- oder Mindereinnahmen bei 10 92/111 03.
685 60-1 | 549 | Zuschiisse an die Bayer. Tierseuchenkasse zur Bekampfung 1.990,0 1.990,0 | A 2.290,0
und Verhiitung von Tierseuchen B 654,9
C 2.041,0
Summe der Titelgruppe 14.479,3 147416 | A 17.500,0
B 10.822,2
C 12.756,1
61 Pflichtleistungen nach dem Tierseuchengesetz
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig und tibertragbar.
67161-6 | 549 | Erstattungen von Pflichtleistungen nach dem 1.300,0 1.300,0 | A 1.250,0
Tierseuchengesetz an die Bayerische Tierseuchenkasse B 1.092,0
Cc 833,7
681 61-4 | 549 | Pflichtleistungen nach dem Tierseuchengesetz an Tierbesitzer --- ---|A 50,0
Summe der Titelgruppe 1.300,0 1.300,0 | A 1.300,0
B 1.092,0
C 833,7
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Zu 10 08/522 60
Sachbedarf fir Untersuchungen der Landesuntersuchungsamter fiir das Gesundheitswesen (z.B. Reagenzien, Nahrbdden,
diagnostische Seren, Einwegmaterial) sowie fir zentrale BekdmfungsmafRnahmen des StMAS (z.B. Impfstoffe bzw. Préaparate).

Zu 10 08/534 60
Software dient der Tierseuchenbekdmpfung.

Zu 10 08/547 60
Versandkosten, besonderer Geschéaftsbedarf, besondere Aufwendungen im Rahmen zentraler Bekampfungsmalnahmen (z.B.
Auslegekosten).

Zu 10 08/671 60
Anteil des Freistaates Bayern an den Kosten der nationalen MKS-Vakzinebank (strategische Impfstoffreserve zur Bekdmpfung
der MKS fiir die Lander der Bundesrepublik Deutschland).

Zu 10 08/672 60
Erstattung des Aufwands fir die Kontrollen gemaR VO (EG) Nr. 2630/97 vom 29. 12.1997 (Mindestkontrollen im Rahmen des
Systems zur Kennzeichnung und Registrierung von Rindern)

Zu 10 08/681 60
Unkostenbeitrag fur den Abschul von Flichsen sowie sonstige Leistungen im Rahmen der Tollwutbekdmpfung.

Zu 10 08/685 59

Zuschufd an die Bayer. Tierseuchenkasse (TSK) in Hohe der Gebihren und Auslagen, die von der TSK gemall GGebO an die
Landesuntersuchungsamter fiir das Gesundheitswesen flir die Durchfiihrung der Untersuchungen im Rahmen des Programms
zur Bekdmpfung der AK zu entrichten sind (Abwicklung im Wege der Verrechnung, vgl. auch Vermerk bei 10 92/111 03).

Zu 10 08/685 60
Zuschusse an die TSK fur BekdmpfungsmaRnahmen bei den verschiedenen Tierseuchen, die im Interesse der staatlichen
Tierseuchenbekampfung liegen.

Zu 10 08/61
Entschadigungen fir Tierverluste durch Tierseuchen (§§ 66 ff. des Tierseuchengesetzes).
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
91 Gesundheitshilfe, insbesondere Gesundheitsfiirsorge
und -vorsorge und Bekdampfung nicht libertragbarer
Krankheiten
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Die Mittel sind lbertragbar.
427 91-7 | 314 | Beschaftigungsentgelte 200,0 200,0 | A 200,0
B 188,0
Cc 191,3
459 91-8 | 314 | Vermischte Personalausgaben --- ---1A ---
511 91-4 | 314 | Formblatter, Vordrucke, Druckarbeiten 28,0 28,0 A 28,0
B 26,7
51591-0 | 314 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande --- ---1A ---
C 3,1
522 91-1 | 314 | Verbrauchsmittel --- ---1A ---
526 91-7 | 314 | Kosten von Untersuchungen u. dgl. 80,0 80,0 | A 80,0
B 182,6
527 91-6 | 314 | Reisekosten des nicht vollbeschaftigten Personals --- ---1A ---
B 0,3
Cc 0,6
531 91-0 | 314 | Kosten fur Veroffentlichungen und der Dokumentation 27,8 27,8 | A 27,8
B 61,0
C 377,6
540 91-9 | 314 | Veranstaltungskosten 78,0 78,0 A 78,0
B 275,0
Cc 159,8
547 91-2 | 314 | Nichtaufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben --- ---1A ---
653 91-2 | 314 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- ---1A ---
C 7,5
685 91-4 | 314 | Zuschiisse an Einrichtungen, die im Interesse der 2.086,2 2.086,2 | A 2.086,2
Gesundheitshilfe und der Bekdmpfung nicht Ubertragbarer B 1.697.8
Krankheiten tatig werden C 1.270,0
Summe der Titelgruppe 2.500,0 2.500,0 | A 2.500,0
B 24314
C 2.009,9
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Zu 10 08/91

Aus dem Ansatz werden insbesondere folgende MaRnahmen finanziert bzw. geférdert:

1. Entgelte fir die Landeséarzte nach § 126a BSHG und Art. 21 AGBSHG.

2. Férderung von Einrichtungen, die im Interesse der Gesundheitshilfe und Bekdmpfung nicht Uibertragbarer Krankheiten tétig sind.

3. MaRnahmen zur Gesundheitsvor- und -flirsorge sowie zur Gesundheitserziehung und -férderung, gemeindenahe
Gesundheitskonferenzen, Offentlichkeitsarbeit, Veranstaltungen aus Anlak des Weltgesundheitstages.

4. Modellmaflnahmen, Untersuchungen, Zweckforschung fiir ausgewéahlte Bereiche (Pravention und Gesundheitsférderung).

5. Jugendgesundheitspflege.

6. Forderung der Giftinformationszentralen.

Landeszentrale fiir Gesundheitsbildung in Bayern e.V., Miinchen
Ubersicht liber den (vorlaufigen) Haushaltsplan

Betrag fiir Betrag fur Betrag fiir Istergebnis
1999 2000 1998 1997
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
Ausgaben
1. Personalausgaben 888,1 900,1 879,0 740,0
2.  Séachliche Verwaltungsausgaben 779,9 867,9 689,0 1.028,0
3. Schuldendienst - - - -
4. Zuweisungen und Zuschisse (ohne Investitionen) - - - -
5.  Ausgaben fir Investitionen - - - -
6. Besondere Finanzierungsausgaben - - - -
Zusammen 1.668,0 1.768,0 1.568,0 1.768,0
Einnahmen
1. Eigene Mittel des Zuwendungsempfangers und Mittel 18,0 18,0 18,0 18,0
nichtoffentlicher Stellen
2. Zuwendungen anderer 6ffentlicher Zuwendungsgeber
a) vom Bund - - - -
b) - - - -
3. Zuwendungen des Landes 1.650,0 1.750,0 1.550,0 1.750,0
Zusammen 1.668,0 1.768,0 1.568,0 1.768,0
Stellenplan Zahl der
Stellen
Soll 1999 Soll 2000 Soll 1998
Angestellte
VergGr 1/2 1, Il/Ib, 2/3 11, IVa, 1 1/2 IVb, 2 Vc, 9,5 9,5 9,5
2 Vb, VII
Arbeiter - - -

Zusammen 9,5 9,5 9,5
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
92 Férderung von Suchtbekdmpfung und Drogentherapie
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Die Mittel sind (ibertragbar.
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Isteinnahme
bei 251 03.
531 92-9 | 314 | Offentlichkeitsarbeit, AufklarungsmaRnahmen 850,0 850,0 | A 325,0
B 765,4
Cc 767,6

Erlauterungen

Zu 10 08/92

Suchtkrankheiten bedrohen unsere Gesellschaft in erheblichem Umfang. Sie gehdren zu den am meisten verbreiteten
Krankheiten. An erster Stelle steht der AlkoholmiRbrauch. Andererseits entwickelt sich der MiRbrauch illegaler Drogen
(insbesondere Ecstasy und andere synthetische Drogen) besorgniserregend. Davon sind besonders Jugendliche betroffen.

Veranschlagt sind die Mittel, mit denen entsprechend dem neuen Suchtprogramm der Staatsregierung vom 2.8.1994 wichtige

Vorsorgemalnahmen und Hilfen fiir die Betroffenen zur Verfiigung gestellt werden.

Folgende Schwerpunkte bayerischer Suchtpolitik sind gesetzt:
Pravention und Aufklarung

- Informationen liber die Gefahren des Drogen- und SuchmittelmiBbrauchs

- vielfaltige PraventionsmalRnahmen zur Vorbeugung vor Suchtgefahren bei besonders gefahrdeten Zielgruppen

- primérpraventive MaRnahmen von frihestem Kindes- und Jugendalter an

Beratung und Therapie

- weiterer Ausbau von niederschwelligen Angeboten zielgruppenorientierter Entwéhnung
- Stéarkung der zielgruppenorientierten Entwdhnungseinrichtungen

Nachsorge

- Foérderung von modellhaften Projekten, z. B. Nachsorgewohngemeinschaften

Betreuung von Suchtkranken in Justizvollzugsanstalten

Veranschlagt sind die Mittel fur:

Zu 10 08/531 92 (und 540 92 bis 685 92)

Offene MaRnahmen fiir besonders Geféhrdete und

Abhangige
1. Aufklarungsmaflinahmen, Pravention, Publikationen;
Dokumentation

2. Zuschusse fur Modelle und Praventionskrafte

3. Niederschwellige Angebote und Betreuung

4. Zuschisse zum Betrieb von Einrichtungen zur beruf-
lichen und sozialen Rehabilitation

5. Nachsorgemafinahmen, Férderung von Selbsthilfe-
gruppen

6. Aus- und FortbildungsmafRnahmen fiir Mitarbeiter in der
Suchtkrankenhilfe; Fachtagungen

7. Betreuung von Suchtkranken und Abhangigen in den
Justizvollzugsanstalten

Zusammen

1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
3.350,0 3.350,0
2.600,0 2.600,0
2.300,0 2.300,0
300,0 300,0
200,0 200,0
300,0 300,0
3.000,0 3.000,0
12.050,0 12.050,0
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Landeszentrale fiir Gesundheitsbildung in Bayern e.V., Miinchen
Zentrale Informationsstelle Sucht - ZIS -
Ubersicht liber den (vorlaufigen) Haushaltsplan

Betrag fiir Betrag fir Betrag fiir Istergebnis
1999 2000 1998 1997
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
Ausgaben
1. Personalausgaben 150,2 153,8 146,5 105,5
2.  Séachliche Verwaltungsausgaben 549,8 546,2 553,5 2951
3. Schuldendienst - - - -
4. Zuweisungen und Zuschisse (ohne Investitionen) - - - -
5.  Ausgaben fir Investitionen - - - -
6. Besondere Finanzierungsausgaben - - - -
Zusammen 700,0 700,0 700,0 400,6
Einnahmen
1. Eigene Mittel des Zuwendungsempfangers und Mittel - - - 0,6
nichtoffentlicher Stellen
2. Zuwendungen anderer 6ffentlicher Zuwendungsgeber
a) vom Bund - - - -
b) - - - -
3. Zuwendungen des Landes 700,0 700,0 700,0 400,0
Zusammen 700,0 700,0 700,0 400,6
Stellenplan Zahl der
Stellen
Soll 1999 Soll 2000 Soll 1998
Angestellte
VergGr 1/3 1ll, 1/2 IVa, VII 2 2 2
Arbeiter - - -
Zusammen 2 2 2
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
540 92-8 | 314 | Veranstaltungskosten, Kosten von Untersuchungen 2.500,0 2.500,0 | A 720,0
B 1.299,0
C 699,5
653 92-1 314 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 1.200,0 1.200,0 | A 1.175,0
B 673,0
C 1.041,8
67192-9 | 314 | Erstattung der Kosten fiir die Ruckfihrung von --- ---lA ---
Drogenabhéangigen aus dem Ausland
684 92-4 | 314 | Zuschusse flr laufende Zwecke an soziale und ahnliche 4.500,0 4.500,0 | A 4.530,0
Einrichtungen B 2.253,1
C 9.867,8
685 92-3 | 314 | Zuschiisse an Sonstige 3.000,0 3.000,0 | A 4.700,0
B 1.878,6
883 92-3 | 314 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemeinden und 50,0 50,0 | A 50,0
Gemeindeverbande
893 92-1 314 | Zuschisse fir Investitionen an Sonstige 400,0 400,0 | A 1.000,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 300,0 C 27,4
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 300,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
Summe der Titelgruppe 12.500,0 12.500,0 | A 12.500,0
B 6.869,1
C 12.404,1
93 Transplantationsmedizin
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Die Mittel sind (ibertragbar.
53193-8 | 314 | Offentlichkeitsarbeit und AufklarungsmaRnahmen 100,0 100,0 | A 100,0
B 125,0
540 93-7 | 314 | Veranstaltungen, Kosten von Untersuchungen 50,0 50,0 | A 50,0
685 93-2 | 314 | Sonstige Zuschisse fir laufende Zwecke im Inland 50,0 50,0 | A 50,0
B 124,2
Summe der Titelgruppe 200,0 200,0 | A 200,0
B 249,2
C -
97 MaBnahmen, Dienste und Einrichtungen zur Versorgung
psychisch Kranker und psychisch Behinderter;
psychosoziale Pravention
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Die Mittel sind (bertragbar.
526 97-1 314 | Kosten von Untersuchungen u. dgl. 30,0 30,0 A 30,0
531 97-4 | 314 | Kosten fur Veroffentlichungen und Dokumentation 10,0 10,0 | A 10,0
536 97-9 | 314 | Kosten der psychosozialen Arbeitsgemeinschaften 10,0 10,0 | A 10,0
B 0,5
C 1,2
653 97-6 | 314 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 350,0 350,0 | A 350,0
B 292,7
C 337,0
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Zu 10 08/883 92 und 893 92
Zuschisse zur Errichtung von Rehabilitations- und Resozialisierungseinrichtungen fir besonders Gefahrdete und Abhangige.

Verpflichtungserméachtigung 1999 und 2000:
Fir die rechtzeitige Bewilligung der Zuwendungen fiir die Investitionsférderungsmafnahmen.

Zu 10 08/93

GemaR § 2 Abs. 1 des Gesetzes iber die Spende, Entnahme und Ubertragung von Organen (TPG) sollen die nach Landesrecht
zustandigen Stellen die Bevdlkerung tGber die Moglichkeiten der Organspende, die Vorausetzungen der Organentnahme und die
Bedeutung der Organiibertragung aufklaren.

Zu 10 08/97

Der Zweite Bayerische Landesplan zur Versorgung psychisch Kranker und psychisch Behinderter wurde im August 1990
veroffentlicht. Er verfolgt das Ziel, den in Teilbereichen - vor allem bei der Versorgung chronisch psychisch Kranker - spurbaren
Nachholbedarf gegeniliber der somatischen Krankenversorgung weiter abzubauen. Neben Verbesserungen im Bereich der
stationaren Krankenversorgung (Férderung nach dem Krankenhausfinanzierungsgesetz und dem Finanzausgleichsgesetz) sollen
vorrangig folgende MalRnahmen bezuschuf’t werden:

- Ausbau der Laienhilfe und der Selbsthilfe,

- Fortbildung der Fachkrafte,

- Errichtung differenzierter betreuter Wohneinrichtungen,

- Schaffung von tagesstrukturierenden und beschéftigungsférdernden Angeboten (Tagesstatten, Zuverdienstfirmen u.a.),

- Sanierung bedarfsgerechter Pflegeeinrichtungen.

Veranschlagt sind die Mittel fr: 1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM

1. Untersuchungen, Offentlichkeitsarbeit und 50,0 50,0
Koordinierungsgremien

2. Fortbildung, Laienhelferschulung und Fachtagungen 350,0 350,0

3. Sozialpsychiatrische Betreuung einschliellich Laienhilfe 3.700,0 3.700,0

und Selbsthilfe

4. Wohngemeinschaften und Wohnheime 800,0 800,0

5. Tagesstatten, Zuverdienstfirmen u.a. 200,0 200,0

6. Pflegeeinrichtungen 600,0 600,0

Zusammen 5.700,0 5.700,0

1999 gegeniiber 1998:
2.500,0 Tsd. DM weniger wegen Ubernahme der Finanzierung der Personalkosten der Sozialpsychiatrischen Dienste durch die
Bezirke.

Weitere Mittel zur Sanierung und Verbesserung der Ausstattung des pflegerischen Bereichs der psychiatrischen Krankenhauser
sind bei Kap. 13 10 Tit. 899 01 veranschlagt.

Verpflichtungsermachtigung 1999 und 2000:
Fir die rechtzeitige Bewilligung der Mittel fur Investitionsvorhaben.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

O w>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

4

5

6

684 97-9

685 97-8

883 97-8

892 97-7

893 97-6

314

314

314

314

314

Zuschisse an soziale oder ahnliche Einrichtungen

Zuschlsse an Sonstige
Zuweisungen fir Investitionen an Gemeinden und GV

Zuschusse fur Investitionen an private Unternehmen

Zuschusse fir Investitionen an Sonstige
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 1.500,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 1.500,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

Summe der Titelgruppe

Gesamtausgaben

Abschlu

Verwaltungseinnahmen u. dgl.

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fir Investitionen

Sonstige Sachinvestitionen

Investitionsforderungsmaflinahmen

Gesamtausgaben

ZuschuB

3.700,0

1.500,0

3.700,0

> > > OwXr

Ow>

6.200,0
5.709,0
10.334,3

100,0

32,4

1.500,0
3.148,1
2.794,8

5.700,0

5.700,0

8.200,0
9.182,7
13.467,3

56.010,5

50,0

600,0

56.271,7

50,0

600,0

Ow>» Ow>

62.270,6
48.440,2
59.995,6

20,0
46,4
27,2
600,0
1.273,6
755,8

650,0

4.922,0

10.659,3

38.149,2

130,0

2.150,0

650,0

4.903,2

10.669,3

38.419,2

130,0

2.150,0

620,0
1.320,0
783,0
4.663,1
4.045,9
4.022,7
8.968,3
7.087,5
7.668,1
45.789,2
34.107,3
45.295,2
100,0
19,2
193,8
2.750,0
3.180,3
2.815,8

56.010,5

56.271,7

62.270,6
48.440,2
59.995,6

55.360,5

55.621,7

OWXTPOW>POT>OT>O>O>O>O>OT>OE>

61.650,6
47.120,2
59.212,6
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996

Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen u. dgl.
111 01-3 | 054 | Gebuhren, Beitrage, tarifliche und geblhrenartige Entgelte 5.500,0 5.500,0 | A 5.300,0
B 4.621,6
C 4.174,9
112 01-2 | 054 | Geldstrafen, Geldbufien, Verwarnungsgelder 20,0 20,0 | A 20,0
B 20,2
C 47,3
113 01-1 054 | Erlése aus dem Verkauf von Gegenstanden 1,2 1,2 A 1,2
B 1,4
C 0,3
11949-9 | 054 | Vermischte Einnahmen 6,0 6,0 A 6,0
B 58,8
C 19,9
124 01-8 | 054 | Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 55 55|A 8,3
B 12,1
C 13,2
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
231 01-8 | 054 | Erstattungen von Verwaltungsausgaben vom Bund --- ---1A ---
241 01-6 | 054 | Sonstige Erstattungen vom Bund - Dienstbeziige --- ---1A ---
Gesamteinnahmen 5.532,7 5.532,7 | A 5.335,5
B 4,714 ,1
C 4.255,6
Ausgaben
Personalausgaben

412 01-9 | 054 | Entschadigungen fir ehrenamtliche Richter 800,0 800,0 | A 750,0
B 769,6
C 735,6
422 01-7 | 054 | Beziige der planmafigen Beamten (Richter) 22.850,0 23.223,0 | A 20.985,5
B 21.949,7
C 20.765,4
422 11-5 | 054 | Bezlige der Beamten zur Anstellung und der Richter auf Probe 1.503,0 1.528,0 | A 1.329,8
B 1.443,3
C 1.695,2
422 21-3 | 054 | Anwarter- und Dienstanfangerbeziige 671,0 682,0 | A 901,3
B 643,9
C 669,0
422 31-1 | 054 | Bezlge der abgeordneten Beamten (Richter) 126,0 128,0 | A 138,9
B 120,9
C 153,8
425 01-4 | 054 | Verglitungen der Angestellten 7.310,0 7.469,0 | A 7.623,0
B 6.934,6
C 6.980,0
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Vorbemerkung zu Kapitel 10 10

Die Gerichtsbarkeit in Arbeitssachen wird in Bayern durch die Landesarbeitsgerichte Miinchen und Nirnberg als Berufungs- und
Beschwerdegerichte und die Arbeitsgerichte Augsburg, Bamberg, Bayreuth, Kempten, Miinchen, Nurnberg, Passau, Regensburg,
Rosenheim, Weiden und Wirzburg mit insgesamt 11 auswartigen Kammern als Erstinstanzgerichte nach dem
Arbeitsgerichtsgesetz vom 3. September 1953 - BGBI | S. 1267 - (in der Fassung der verschiedenen Anderungsgesetze)
ausgeubt.

Zu 1010/111 01
Gebihren und Auslagen nach § 12 ArbGG.

1999 gegeniiber 1998:
200,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Aufkommen.

Zu 10 10/124 01 1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM

1. Einnahmen aus Dienst- und Werkdienstwohnungen 5,4 5,4
(einschlieRlich Betriebskosten)

2. Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 0,1 0,1

von Grundstticken, Gebauden, Wohnungen u. dgl.
3. Einnahmen aus der Benutzung verwaltungseigener - -
Gerate, Fahrzeuge usw.
4. Sonstige Einnahmen - -
Zusammen 5,5 5,5

Zu1010/412 01

Die Entschadigungen sind nach dem Gesetz liber die Entschadigung der ehrenamtlichen Richter zu leisten. Aus diesem Ansatz
kdénnen zur Vermeidung besonderer Harten in entsprechender Anwendung der Richtlinien zum Sachschadenersatz bei
Staatsbediensteten Billigkeitsleistungen gewahrt werden.

1999 gegeniiber 1998:
50,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 10/422 01

Bezlige einschlieBllich Zulagen und Zuwendungen. 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

Davon

Aufwandsentschadigungen fiir 120 Empfanger 8,6 8,6

Vergitungen fiir Nebentatigkeit 54,0 54,0

Zu 10 10/422 11

Bezlige einschliellich Zulagen und Zuwendungen. 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

Davon

Aufwandsentschadigungen fur 1 Empfénger 0,1 0,1

Vergutungen fiir Nebentatigkeit 0,5 0,5

Zu 10 10/422 21
Anwarter- und Dienstanfangerbeziige.

Zu 10 10/422 31
Beziige einschliellich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 10 10/425 01
Vergitungen einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996

Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
425 11-2 | 054 | Vergltungen fir sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte 35,0 350 A 59,0
B 15,4
Cc 21,6
425 15-8 | 054 | Vergutungen flr sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte --- ---lA ---
(Stellenbesetzung gemaf Nr. 3.1 DBestHG) B 151,9
C 112,2
425 17-6 | 054 | Vergutungen fir sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte zur --- ---lA ---
Uberbriickung von Erziehungsurlaub gemaf Art. 6 Abs. 3 HG B 32,9
Cc 14,3
425 41-6 | 054 | Uberstundenvergiitungen fiir Angestellte 25,0 250 A 45,0
B 11,4
C 3,2
426 01-3 | 054 | Lohne der Arbeiter 502,0 5129 | A 448,2
B 476,3
Cc 450,1
426 05-9 | 054 | Léhne der Arbeiter (Stellenbesetzung gemaf Nr. 3.1 DBestHG) --- ---|A ---
427 01-2 | 054 | Beschaftigungsentgelte, Aufwendungen fiir nebenamtlich und 40,0 40,0 | A 40,0
nebenberuflich Tatige B 34,9
C 38,0
451 01-1 054 | Zuschusse zur Gemeinschaftsverpflegung 51,0 51,0 A 51,0
B 49,3
Cc 44,6
453 01-9 | 054 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergiitungen 60,0 60,0 | A 60,0
B 47,6
C 92,7
Sachliche Verwaltungsausgaben

511 01-9 | 054 | Geschéaftsbedarf 400,0 400,0 | A 480,0
B 355,6
C 386,3
512 01-8 | 054 | Blicher und Zeitschriften 270,0 270,0 | A 260,0
B 2594
Cc 286,7
513 01-7 | 054 | Leistungsentgelte fiir Post- und Fernmeldedienstleistungen, 2.100,0 2.100,0 | A 2.100,0
Rundfunk- und Fernsehgeblihren B 1.899,6
C 1.882,1




177

10 10
Landesarbeitsgerichte, Arbeitsgerichte

Erlauterungen

Zu 10 10/425 11
Vergitungen einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

1999 gegeniiber 1998:
24, 0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 10/425 15
Vergitungen einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 10 10/425 17
Vergutungen einschlieRlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 10 10/425 41
1999 gegeniiber 1998:
20,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf

Zu 10 10/426 01
Léhne einschliellich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur Zusatzversorgung.

Zu 10 10/451 01
Die Ausgaben fiir die im Amtergebdude Niirnberg untergebrachten LAG Niirnberg und ArbG Niirnberg sind bei 10 20/451 01
veranschlagt.

Zu 10 10/453 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Trennungsgeld 45,0 45,0
2. Umzugskostenvergutungen 15,0 15,0
Zusammen 60,0 60,0

Zu 1010/511 01
Die Auslagen flr Fotokopien und Abschriften in Rechtssachen flieRen den Einnahmen bei 111 01 teilweise wieder zu.

1999 gegeniiber 1998:
80,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 10/513 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Postgebiihren 1.936,3 1.936,3
2. Laufende Fernmeldekosten 128,7 128,7
3. Mieten, Wartung und Sonstiges 35,0 35,0
Zusammen 2.100,0 2.100,0

Zu 2.

- Das ArbG Minchen tragt auch die Kosten des Bayerischen Obersten Landesgerichts, der Staatsanwaltschaft beim Bayerischen
Obersten Landesgericht sowie des Amtsgerichts (Vollstreckungs- und Konkursgericht).
- Die Kosten fur das LAG Nurnberg und das ArbG Nirnberg sind bei 10 20/513 01 (AVF Nuirnberg) veranschlagt.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
514 01-6 | 054 | Haltung von Dienstfahrzeugen 0,5 05| A 0,5
B 0,1
C 0,1
51501-5 | 054 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande fiir 160,0 160,0 | A 175,0
Verwaltungszwecke, Wartung B 160,3
C 168,3
516 01-4 | 054 | Dienst- und Schutzkleidung 6,0 6,0 A 9,0
B 3,8
C 4,5
517 01-3 | 054 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebaude und Raume 750,0 750,0 | A 570,0
B 521,9
C 523,7
517 05-9 | 054 | Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische 290,0 290,0 | A 290,0
Kraft B 268,5
C 261,6
518 01-2 | 054 | Mieten und Pachten fliir Grundstlicke, Gebaude und Raume 2.236,0 2.236,0 | A 2.874,0
B 2.698,9
C 2.663,6
518 11-0 | 054 | Mieten und Pachten fir Maschinen, Gerate und Fahrzeuge --- ---1A ---
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Zu 10 10/514 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Betriebsstoffe 0,3 0,3
2. Wartung, Reparaturen und Sonstiges 0,2 0,2
Zusammen 0,5 0,5

Gesamtausgaben fiir die Kraftfahrzeughaltung:

Kosten wie vor 0,5 0,5
Personalausgaben - -
Beschaffung von Dienstfahrzeugen - -
Ausgaben fur Leasing/Miete - -

Zusammen 0,5 0,5
Bestand an Dienstfahrzeugen: Soll Soll Soll am 1.2.1998
1999 2000 1998 gesamt davon geleast/
gemietet
Personenkraftwagen einschliellich Kombis - - - - -
Kraftrader (Mopeds, Mofas) 2 2 2 2 -

nachrichtlich:
Bestand an anerkannten Personenkraftwagen: 10 (9)

Die Kosten fiir das LAG Nirnberg und das ArbG Nirnberg sind bei 10 20/514 01 veranschlagt (Fahrbereitschaft).

Zu 10 10/515 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Erst-, Ersatz- und Ergédnzungsbeschaffungen 60,0 60,0
2.  Wartung und Reparaturen 100,0 100,0
Zusammen 160,0 160,0

Zu1010/517 01
Veranschlagt sind:
Reinigung, Millabfuhr, Be- und Entwasserung, Steuern und Abgaben sowie Gerate u.a.

1999 gegeniiber 1998:
180,0 Tsd. DM mehr infolge Mietvertragsanderung und vermehrter Fremdreinigung.

Zu 10 10/517 05 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Heizung 130,0 130,0
2. Beleuchtung und elektrische Kraft 160,0 160,0
Zusammen 290,0 290,0

Zu 10 10/518 01
Fir angemietete Dienstrdume sind im einzelnen veranschlagt (Jahrliche Kosten = die Miet- und Nebenkosten sowie die Mieten fur
auswartige Gerichtstage):

Arbeitsgericht/Grundstlick Nutzflache Jahrliche Jahrliche
gm Kosten Kosten

1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM

Augsburg, Ulrichsplatz 3 908 165,0 165,0
Kammer Neu-Ulm, Maximilianstrae 39 109 23,0 23,0
Kempten, KonigstralRe 11 805 160,0 160,0
Minchen, Winzererstralle 104 6 403 1.652,0 1.652,0
Passau, Eggendobl 4 538 96,0 96,0
Kammer Deggendorf 263 37,0 37,0
Bayreuth fir Kammer Hof 280 51,0 51,0
Gerichtstage - 52,0 52,0
Zusammen 2.236,0 2.236,0

1999 gegeniiber 1998:
638,0 Tsd. DM weniger infolge Mietpreisreduzierung.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
519 01-1 | 054 | Unterhaltung der Grundstticke und baulichen Anlagen --- ---1A ---
B 122,1
Cc 145,2
526 01-2 | 054 | Auslagen in Rechtssachen 6.800,0 6.800,0 | A 6.050,0
B 6.482,4
C 6.128,7
527 01-1 054 | Reisekostenvergutungen fur Dienstreisen 35,0 350 A 35,0
B 28,2
Cc 25,8
527 11-9 | 054 | Reisekostenvergitungen fiir Auslandsdienstreisen e A V. ---
532 11-2 | 054 | Umzugs- und Verlegungskosten von Dienststellen --- ---1A ---
C 3,8
540 01-4 | 054 | Veranstaltungskosten --- ---1A 15,0
546 49-2 | 054 | Vermischte Verwaltungsausgaben 6,0 6,0 A 8,0
B 3,2
C 3,9
BaumafBnahmen
701 01-9 | 054 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten --- ---1A ---
B 75,0
Cc 36,8
710 00-9 | 054 | Staatliche HochbaumalRnahmen (siehe Anlage S) e *EELA ---
B 0,0
C 339,1
Sonstige Sachinvestitionen
811 01-6 | 054 | Erwerb von Dienstfahrzeugen --- ---1A ---
B 1,2
812 01-5 | 054 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und 200,0 200,0 | A 200,0
Ausristungsgegenstanden fir Verwaltungszwecke B 146,3
Cc 229,0
812 03-3 | 054 | Erwerb von verwaltungseigenen Fernmeldeanlagen, soweit die --- ---lA ---
Ausgaben nicht zu den Baukosten gehéren
Titelgruppen
99 Kosten der Datenverarbeitung
513 99-0 | 054 | Leistungsentgelte fir Post- und Fernmeldedienstleistungen 8,0 10,0 [A ---
51599-8 | 054 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande, Wartung 400,0 4350 | A 490,0
B 405,1
C 485,0
518 99-5 | 054 | Mieten fir elektronische Datenverarbeitungsanlagen, Gerate --- ---lA 5,0
und Maschinen
519 99-4 | 054 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 25,0 250 A 30,0
B 36,6
C 159,5
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Zu 10 10/519 01
Vgl. Sammelansatz bei 10 02/519 01.

Zu 10 10/526 01
1999 gegeniiber 1998:
750,0 Tsd. DM mehr infolge Klagenmehrung sowie vermehrter Inanspruchnahme von Proze3kostenhilfe.

Zu 10 10/546 49

Veranschlagt sind:

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern, Unfallrenten und Entschadigungen usw. an
Dritte, Verlustentschadigungen, Auslagen fiir Vorstellungsreisen und sonstige vermischte Ausgaben.

Zu 10 10/812 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Ersatzbeschaffung fiir aussonderungsreife Gerate und 100,0 100,0
Maschinen
2. Ausstattung (Ersatz) von Sitzungssalen und Bespre- 35,0 -
chungsraumen
3. Ausstattung von zuséatzlichen Dienstraumen des ArbG - 35,0
Wirzburg
4. Ersatz von Vorhdngen im LAG und ArbG Minchen 65,0 65,0
Zusammen 200,0 200,0
Zu 10 10/99

Veranschlagt sind die Kosten fir die Ausstattung der Arbeitsgerichtsbarkeit mit Informationsverarbeitungs- und
Kommunikationstechnik fur den Verwaltungsvollzug und fur die Informationsgewinnung.

Nachrichtlich:
Personal, das dem DV-Bereich zuzuordnen ist:

Anzahl
der Stellen

Gruppe Beamte
Hoherer Dienst -
Gehobener Dienst 7
Mittlerer Dienst 6
Gruppe Angestelite -
Zusammen 13
Zu 10 10/513 99 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Postgebiihren - -
2. Laufende Fernmeldekosten - -
3. Mieten, Wartung und Sonstiges 8,0 10,0
Zusammen 8,0 10,0
Zu 10 10/515 99 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Erst-, Ersatz- und Ergéanzungsbeschaffungen 85,0 120,0
2. Wartung und Reparaturen 315,0 315,0
Zusammen 400,0 435,0

1999 gegeniiber 1998:
90,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an die Istausgaben.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

O w>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

6

522 99-9

525 99-6

526 99-5

527 99-4

533 99-6

534 99-5

812 99-8

813 99-7

054

054

054

054

054

054

054

054

Verbrauchsmittel

Aus- und Fortbildung

Kosten fir Sachverstandige

Reisekostenvergltungen fiir Dienstreisen

Nebenkosten der Datenverarbeitung

Vergabe von Auftragen fir Datenerfassung,
Softwareentwicklung u.a.

Erwerb von elektronischen Datenverarbeitungsanlagen,
Geraten, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstanden

Erwerb von Software

Summe der Titelgruppe

Gesamtausgaben

125,0

135,0

195,0

125,0
67,0
50,5

35,0
45,7
52,4

48

15,0
211
21,9

2,6
2,4

12,3
45,2

75,0
166,4
179,0

25,0
253,6
333,9

581,2

814,3

800,0
1.010,4
1.334,6

47.807,7

48.621,7

Ow>» OW>» OW>» OW>» O>» OW>» OWw>» O> O>» oOWw>»

46.298,2
46.718,6
46.199,5

Erlauterungen

Zu 10 10/525 99
1999 gegenuber 1998:
35,0 Tsd. DM weniger infolge Bedarfsdeckung.

Zu 10 10/812 99

Veranschlagt ist die zusétzliche Einrichtung von 15 Bildschirmarbeitsplatzen (2000).
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

Ow>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

6

AbschluB

Verwaltungseinnahmen u. dgl.

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Baumafnahmen

Sonstige Sachinvestitionen

Gesamteinnahmen

Gesamtausgaben

ZuschuB

5.632,7

5.5632,7

5.335,5
4.714 1
4.255,6

5.5632,7

33.973,0

13.634,7

200,0

5.632,7

34.553,9

13.672,8

395,0

5.335,5
4.7141
4.255,6
32.431,7
32.681,7
31.775,7
13.566,5
13.394,4
13.306,0

75,0
375,9
300,0
567,5
741,9

47.807,7

48.621,7

46.298,2
46.718,6
46.199,5

42.275,0

43.089,0

QOWXPOZO>O>OWT>OT>OO>O D>

40.962,7
42.004,5
41.943,9
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996

Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen u. dgl.
111 01-9 | 054 | Geblihren, Beitrage, tarifliche und geblhrenartige Entgelte 30,0 30,0 | A 30,0
B 36,6
C 16,2
112 01-8 | 054 | Geldstrafen, GeldbuRRen, Verwarnungsgelder 40,0 40,0 | A 35,0
B 39,1
C 28,0
113 01-7 | 054 | Erlose aus dem Verkauf von Gegenstanden 1,0 1,0 A 1,0
B 0,5
C 10,3
119 49-5 | 054 | Vermischte Einnahmen 1,0 1,0/ A 1,0
B 10,5
Cc 1,8
124 01-4 | 054 | Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 53,0 53,0 A 51,0
B 74,4
C 47,7
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen

231 01-4 | 054 | Erstattungen von Verwaltungsausgaben vom Bund --- ---1A ---
241 01-2 | 054 | Sonstige Erstattungen vom Bund --- ---1A ---
281 01-3 | 054 | Erstattung von Prozef3kosten 3.900,0 3.900,0 | A 3.700,0
B 3.555,9
C 2.940,5
Gesamteinnahmen 4.025,0 40250 A 3.818,0
B 3.717,0
C 3.044,5

Ausgaben

Personalausgaben

412 01-5 | 054 | Entschadigungen fir ehrenamtliche Richter 940,0 940,0 | A 970,0
B 919,5
C 856,7
422 01-3 | 054 | Beziige der planmaRigen Beamten (Richter) 29.176,0 29.652,0 | A 27.665,7
B 28.026,3
C 27.056,5
422 11-1 054 | Bezlige der Beamten zur Anstellung und der Richter auf Probe 852,0 866,0 | A 1.118,0
B 817,8
C 907,6
422 21-9 | 054 | Anwarter- und Dienstanfangerbeziige 268,0 272,0 | A 367,5
B 256,5
C 283,6
422 31-7 | 054 | Beziige der abgeordneten Beamten (Richter) --- ---1A ---
C 33,8
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Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 10 12

Die Sozialgerichtsbarkeit wird in Bayern durch das Bayerische Landessozialgericht in Miinchen als Berufungs- und
Beschwerdegericht (§ 28 Abs. 1, § 29 SGG, Art. 4 Abs. 1 AGSGG) und die Sozialgerichte Augsburg, Bayreuth, Landshut,
Munchen, Nirnberg, Regensburg und Wirzburg als Erstinstanzgerichte (§ 7 Abs. 1 Satz 1 SGG, Art. 1 AGSGG) ausgelbt.
Durch Verordnung der Bayerischen Staatsregierung vom 2. Mai 1995 (GVBI S. 167) wurde zum 1. Juli 1995 eine Zweigstelle des
Bayerischen Landessozialgerichts mit 6 Senaten in Schweinfurt errichtet.

Zu 10 12/111 01
Kosten fiir die Anfertigung von Abschriften gema §§ 93, 120 Abs. 2 SGG.

Zu 10 12/112 01
Ordnungsgelder gemaf § 118 SGG in Verbindung mit §§ 380 ff. 409, ZPO.

Zu 10 12/124 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Einnahmen aus Dienst- und Werkdienstwohnungen 33,2 33,2
(einschlieRlich Betriebskosten)
2. Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 19,6 19,6
von Grundstlicken, Gebauden, Wohnungen u. dgl.
3. Einnahmen aus der Benutzung verwaltungseigener 0,2 0,2

Gerate, Fahrzeuge usw.
4. Sonstige Einnahmen

Zusammen 53,0 53,0

Zu 10 12/281 01
Erstattung von Geblhren nach §§ 184 ff., von Kosten nach § 109 SGG und den Auslagen fiir geleistete Rechtshilfe.

1999 gegeniiber 1998:
200,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Aufkommen.

Zu 10 12/412 01

Die Entschadigungen sind nach dem Gesetz (iber die Entschadigungen der ehrenamtlichen Richter zu leisten.
Aus diesem Ansatz kénnen zur Vermeidung besonderer Harten in entsprechender Anwendung der Richtlinien zum
Sachschadenersatz bei Staatsbediensteten Billigkeitsleistungen gewahrt werden.

Zu 10 12/422 01

Bezlge einschlieflich Zulagen und Zuwendungen. 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

Davon

Aufwandsentschadigungen 13,0 13,0

Zu 10 12/422 11
Beziige einschliellich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 10 12/422 21
Bezlige einschliellich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 10 12/422 31
Beziige einschliellich Zulagen und Zuwendungen.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996

Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
425 01-0 | 054 | Vergutungen der Angestellten 8.457,0 8.6410| A 8.843,5
B 8.022,8
Cc 8.253,9
425 11-8 | 054 | Vergutung fiir sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte --- ---1A ---
425 15-4 | 054 | Vergutungen flr sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte --- ---A ---
(Stellenbesetzung gemaf Nr. 3.1 DBestHG) B 4.1
425 17-2 | 054 | Vergutungen fir sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte zur --- ---lA ---
Uberbriickung von Erziehungsurlaub gemaf Art. 6 Abs. 3 HG B 44,6
425 41-2 | 054 | Uberstundenvergiitungen fiir Angestellte --- ---1A ---
B 51
C 4,8
426 01-9 | 054 | L6hne der Arbeiter 1.332,4 1.361,4 | A 1.476,6
B 1.264,1
Cc 1.2711
426 05-5 | 054 | Léhne der Arbeiter (Stellenbesetzung gem. Nr. 3.1 DBestHG) --- --- A ---
B 59,2
C 57,9
427 01-8 | 054 | Beschaftigungsentgelte, Aufwendungen fiir nebenamtlich und --- ---A ---
nebenberuflich Tatige
451 01-7 | 054 | Zuschisse zur Gemeinschaftsverpflegung 80,0 80,0 | A 80,0
B 741
C 76,5
453 01-5 | 054 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergiitungen 50,0 50,0 A 50,0
B 58,3
Cc 48,8
Sachliche Verwaltungsausgaben

511 01-5 | 054 | Geschéaftsbedarf 300,0 300,0 | A 375,0
B 262,0
C 264.,4
512 01-4 | 054 | Biicher und Zeitschriften 420,0 420,0| A 410,0
B 418,0
Cc 415,2
513 01-3 | 054 | Leistungsentgelte fiir Post- und Fernmeldedienstleistungen, 1.550,0 1.550,0 | A 1.550,0
Rundfunk- und Fernsehgeblihren B 1.413,0
C 1.398,1
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Erlauterungen

Zu 10 12/425 01

Vergitungen einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur

Zusatzversorgung.

Zu 10 12/425 11

Vergutungen einschlieRlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur

Zusatzversorgung.

Zu 10 12/425 15

Vergitungen einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur

Zusatzversorgung.

Zu 10 12/425 17

Vergutungen einschlieRlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur

Zusatzversorgung.

Zu 10 12/425 41
Vgl. Sammelansatz bei 10 02/425 41.

Zu 10 12/426 01

Léhne einschliellich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur Zusatzversorgung.

Zu 10 12/426 05

Léhne einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur Zusatzversorgung.

2000
Tsd. DM
20,0
30,0

Zu 10 12/453 01 1999
Tsd. DM

1. Trennungsgeld 20,0
2. Umzugskostenvergutungen 30,0
Zusammen 50,0

Zu 10 12/511 01

50,0

Die Auslagen flur Fotokopien und Abschriften in Rechtssachen flieken den Einnahmen bei 111 01 wieder zu.

1999 gegentiber 1998:
75,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 12/513 01 1999

Tsd. DM
1. Postgebiihren 1.216,9
2. Laufende Fernmeldekosten 283,1
3. Mieten, Wartung und Sonstiges 50,0

2000
Tsd. DM
1.216,9
283,1
50,0

Zusammen 1.550,0

1.550,0
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

O w>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

6

514 01-2

515 01-1

516 01-0

517 01-9

517 05-5

518 01-8

518 11-6

519 01-7

054

054

054

054

054

054

054

054

Haltung von Dienstfahrzeugen

Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande fiir

Verwaltungszwecke, Wartung

Dienst- und Schutzkleidung

Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebaude und Raume

Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische

Kraft

Mieten und Pachten fliir Grundstiicke, Gebaude und Raume

Mieten und Pachten fir Maschinen, Gerate und Fahrzeuge

Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen

32,0

250,0

7,0

1.050,0

600,0

24410

35,0

32,0

250,0

7,0

1.050,0

600,0

2.441,0

35,0

Ow>» OW>»r O>» OW>» OwW>»r OWw>» O>» OW>»

32,0
29,5
34,2

270,0
231,0
236,0

9,0
57
4,0

940,0
920,5
991,7

580,0
609,5
575,8

2.428,0
2.392,7
2.389,5

45,0
25,0
26,5

871,9
340,1
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Zu 10 12/514 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Betriebsstoffe 20,0 20,0
2. Wartung, Reparaturen und Sonstiges 12,0 12,0

Zusammen 32,0 32,0
Gesamtausgaben fiir die Kraftfahrzeughaltung:
Kosten wie vor 32,0 32,0
Personalausgaben 223,9 228,9
Beschaffung von Dienstfahrzeugen 31,2 -
Ausgaben fur Leasing/Miete - -

Zusammen 287 1 260,9
Bestand an Dienstfahrzeugen: Soll Soll Soll am 1.2.1998

1999 2000 1998 gesamt davon geleast/
gemietet

Personenkraftwagen einschliefllich Kombis 3 3 3 3 -
Kraftrader (Mopeds, Mofas) 1 1 1 1 -
Kommunaltraktoren 2 2 2 2 -

nachrichtlich:
Bestand an anerkannten Personenkraftwagen: 2 (1)

Zu 10 12/515 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Erst-, Ersatz- und Ergédnzungsbeschaffungen 100,0 100,0
2. Wartung und Reparaturen 150,0 150,0
Zusammen 250,0 250,0

Zu 10 12/517 01
Veranschlagt sind:
Reinigung, Millabfuhr, Be- und Entwasserung, Steuern und Abgaben sowie Gerate u.a.

1999 gegeniiber 1998:
110,0 Tsd. DM mehr infolge vermehrter Nutzflachen und Reduzierung der Eigenreinigung.

Zu 10 12/517 05 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Heizung 350,0 350,0
2. Beleuchtung und elektrische Kraft 250,0 250,0
Zusammen 600,0 600,0

Zu 10 12/518 01
Fir angemietete Dienstrdume sind im einzelnen veranschlagt (jahrliche Kosten = die Miet- und Nebenkosten sowie die Mieten fiir
auswartige Gerichtstage):

Sozialgericht/Grundstlick Nutzflache Jahrliche Jahrliche
gm Kosten Kosten

1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM

Zweigstelle des LSG in Schweinfurt 2743 494,0 494,0
Augsburg, Holbeinstralte 12 2278 251,0 251,0
Mdinchen, Richelstralle 7 980 1.682,0 1.682,0
Gerichtstage - 14,0 14,0
Zusammen 2.441,0 2.441,0

(Mlnchen, Richelstrafte: 700 gm vom Bayer. Landesjugendamt belegt).

Zu 10 12/519 01
Vgl. Sammelansatz bei 10 02/519 01.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
526 01-8 | 054 | Auslagen in Rechtssachen 30.000,0 30.500,0 | A 25.440,0
B 29.266,2
Cc 25.549,9
527 01-7 | 054 | Reisekostenvergitungen fiir Dienstreisen 35,0 350 A 50,0
B 31,2
C 26,8
527 11-5 | 054 | Reisekostenvergltungen fiir Auslandsdienstreisen e EELA ---
532 11-8 | 054 | Umzugs- und Verlegungskosten von Dienststellen --- ---1A ---
546 49-8 | 054 | Vermischte Verwaltungsausgaben 6,0 6,0 A 8,0
B 1,9
C 3,8
BaumafBnahmen

701 01-5 | 054 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 610,0 400,0 | A ---
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 500,0 B 103,9
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 500,0 C 136,2

Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
710 00-5 | 054 | Staatliche HochbaumalRnahmen (siehe Anlage S) --- ---1A ---
B 497.6
Cc 841,7

Sonstige Sachinvestitionen
811 01-2 | 054 | Erwerb von Dienstfahrzeugen 31,2 ---1A 27,0
B 56,0
812 01-1 054 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und 210,0 210,0 | A 250,0
Ausristungsgegenstanden fur Verwaltungszwecke B 219,0
Cc 206,7
812 03-9 | 054 | Erwerb von verwaltungseigenen Fernmeldeanlagen, soweit die --- ---1A ---
Ausgaben nicht zu den Baukosten gehdéren B 145,5
C 133,2
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2000
Tsd. DM
30.000,0

100,0
400,0

Zu 10 12/526 01 1999

Tsd. DM

1. Entschadigung fir Zeugen und Sachverstandige, 29.550,0
Erstattungen an Klager u. dgl.

2. Reisekosten in Rechtssachen 100,0

3. Prozelkostenhilfe 350,0

Zusammen 30.000,0

1999 gegeniiber 1998:
4.560,0 Tsd. DM mehr

2000 gegentiber 1999:
500,0 Tsd. DM mehr infolge Klagenmehrung.

Zu 10 12/546 49
Veranschlagt sind:

30.500,0

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern, Unfallrenten und Entschadigungen usw. an
Dritte, Verlustentschadigungen, Auslagen fir Vorstellungsreisen und sonstige vermischte Ausgaben.

Zu 10 12/701 01 1999
Tsd. DM

SG Nirnberg:

Fassadenrenovierung und Erneuerung der Dacheindeckung 100,0

SG Regensburg

Erneuerung des Abwasserkanals 200,0

SG Wiurzburg:

Erneuerung der WC-Anlagen sowie behindertengerechter 310,0

Ausbau des Eingangbereiches

2000
Tsd. DM

100,0

300,0

Zusammen 610,0

Zu 10 12/811 01

1999

1. Erstbeschaffung

2. Ersatzbeschaffung

Zu ersetzen:

1 Pkw, Baujahr 1994, 4tiirig, voraussichtliche Fahrleistung am 1.1.1999
180 000 km

Als Ersatzbeschaffung vorgesehen:

1 Pkw, 55 kW, 5tiirig

400,0

Tsd. DM

31,2

2000
Tsd. DM
85,0

80,0
45,0

Zu 10 12/812 01 1999

Tsd. DM

1.  Ersatzbeschaffung fiir aussonderungsreife Gerate und 85,0
Maschinen

2. Ersatzbeschaffung von Einrichtungsgegenstanden 80,0

3. Neuausstattung von Geschéaftsstellenzimmern 45,0

Zusammen 210,0

210,0
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Titelgruppen
99 Kosten der Datenverarbeitung
513 99-6 | 054 | Leistungsentgelte fir Post- und Fernmeldedienstleistungen 28,0 28,0 A 28,0
B 20,9
C 22,2
51599-4 | 054 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstéande, Wartung 370,0 370,0| A 370,0
B 489,6
Cc 382,3
518 99-1 | 054 | Mieten fir elektronische Datenverarbeitungsanlagen, Gerate --- ---A ---
und Maschinen
519 99-0 | 054 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 120,0 --- A ---
B 6,4
C 27,3
522 99-5 | 054 | Verbrauchsmittel 90,0 90,0| A 90,0
B 65,6
C 60,3
52599-2 | 054 | Aus- und Fortbildung 10,0 10,0 | A 10,0
B 7,0
Cc 55
526 99-1 | 054 | Kosten flir Sachverstandige --- ---1A ---
533 99-2 | 054 | Nebenkosten der Datenverarbeitung --- ---A ---
B 1,1
Cc 0,7
534 99-1 054 | Vergabe von Auftragen fur Datenerfassung, 140,0 --- 1A 30,0
Softwareentwicklung u.a. B 0,4
812 99-4 | 054 | Erwerb von elektronischen Datenverarbeitungsanlagen, 1.271,5 50,4 | A 300,0
Geraten, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstanden B 54,6
C 126,9
813 99-3 | 054 | Erwerb von Software 380,0 ---lA 172,0
B 4,3
Cc 0,9
Summe der Titelgruppe 2.409,5 548,4 | A 1.000,0
B 649,9
C 626,1
Gesamtausgaben 81.142,1 80.246,8 | A 73.985,3
B 77.702,4
Cc 73.051,1
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Erlauterungen

Zu 10 12/99
Veranschlagt sind die Aufwendungen fiir den Betrieb eines Informationsverarbeitungssystems in den Gerichten der
Sozialgerichtsbarkeit.

Nachrichtlich:
Personal, das dem DV-Bereich zuzuordnen ist:
Anzahl

der Stellen
Gruppe Beamte
Hoherer Dienst -
Gehobener Dienst 10
Mittlerer Dienst -
Gruppe Angestelite -

Zusammen 10
Zu 10 12/513 99 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Postgebiihren - -
2. Laufende Fernmeldekosten 28,0 28,0
3. Mieten, Wartung und Sonstiges

Zusammen 28,0 28,0

Zu 10 12/515 99 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Erst-, Ersatz- und Ergédnzungsbeschaffungen - -
2.  Wartung und Reparaturen 370,0 370,0
Zusammen 370,0 370,0

Zu 10 12/519 99
1999 gegeniiber 1998:
120,0 Tsd. DM mehr infolge erforderlicher Neuverkabelung des SG Niirnberg.

Zu 10 12/534 99
1999 gegeniiber 1998:
110,0 Tsd. DM mehr wegen Austausches der Rechner.

Zu 10 12/812 99 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
Veranschlagt sind:
1. Beschaffung von Zentraleinheiten (Ersatz) 1.271,5 -
2. Beschaffung von Laserdruckern und Bildschirmen - 50,4
(Erganzung)
Zusammen 1.271,5 50,4

Zu 10 12/813 99
Veranschlagt ist die Beschaffung von Standardsoftware fiir Zentraleinheiten (Ersatz).
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

Ow>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

6

AbschluB

Verwaltungseinnahmen u. dgl.

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Baumafinahmen

Sonstige Sachinvestitionen

Gesamtausgaben

ZuschuB

125,0

3.900,0

125,0

3.900,0

118,0
161,1
104,0
3.700,0
3.5655,9
2.940,5

4.025,0

41.155,4

37.484,0

610,0

1.892,7

4.025,0

41.862,4

37.724,0

400,0

260,4

3.818,0
3.717,0
3.044,5
40.571,3
39.552,4
38.851,2
32.665,0
37.069,1
32.754,3

601,5
977.,9
749,0
479,4
467,7

81.142,1

80.246,8

73.985,3
77.702,4
73.051,1

771171

76.221,8

OB>POWWZPOT>ZO>POD>O>OBZOD>O D>

70.167,3
73.985,4
70.006,6
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10 15 Verwaltungsschule der Sozialverwaltung
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Einnahmen

Verwaltungseinnahmen u. dgl.
113 01-0 | 133 | Erlose aus dem Verkauf von Gegenstanden --- ---1A ---
11949-8 | 133 | Vermischte Einnahmen 2,0 20 A 3,0
B 1,5
Cc 1,2
124 01-7 133 | Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 61,5 61,5 A 58,2
B 58,0
C 58,7

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
236 01-2 133 | Erstattung von Verwaltungsausgaben von 98,9 70,2 | A 92,9
Sozialversicherungstragern (Ausbildung) B 136,0
C 114,5
236 02-1 133 | Erstattung von Verwaltungsausgaben von 50 53|A 4,0
Sozialversicherungstragern (Fortbildung) B 4.8
271 01-8 | 133 | Erstattung von Verwaltungsausgaben aus sonstigen Bereichen --- ---lA 4.9
(Ausbildung) B 31,3
Cc 47,0
271 02-7 | 133 | Erstattung von Verwaltungsausgaben aus sonstigen Bereichen 55,0 55,0 A 12,0
(Fortbildung) B 45,2
Gesamteinnahmen 222.4 1940 | A 175,0
B 276,8
Cc 221,44
Ausgaben
Personalausgaben

422 01-6 | 133 | Bezlge der planmafiigen Beamten 4740 482,0 | A 416,5
B 454.8
Cc 421,9
422 31-0 | 133 | Beziige der abgeordneten Beamten (Richter) --- ---1A ---
425 01-3 | 133 | Verglitungen der Angestellten 192,0 196,0 | A 177,9
B 181,4
Cc 212,4
425 15-7 | 133 | Vergltungen fir sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte --- ---lA ---

(Stellenbesetzung gemaf Nr. 3 Abs. 1 DBestHG)
42517-5 | 133 | Vergltungen fur sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte zur --- ---lA ---
Uberbriickung von Erziehungsurlaub gemaf Art. 6 Abs. 3 HG) B 47,2
Cc 8,5
426 01-2 | 133 | Lohne der Arbeiter 224.0 229,0 | A 193,0
B 152,5
C 193,6
427 01-1 133 | Beschaftigungsentgelte, Aufwendungen flir nebenamtlich und --- ---A ---

nebenberuflich Tatige
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Verwaltungsschule der Sozialverwaltung

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 10 15

Mit Verordnung vom 29. Marz 1993 (GVBI S. 225) wurde zur Aus- und Fortbildung der Bediensteten im Geschaftsbereich des
Staatsministeriums fur Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit die Verwaltungsschule der Sozialverwaltung
(VSoV) als zentrale Bildungsstatte errichtet. Aufgaben sind die Ausbildung der Beamten des mittleren nichttechnischen Dienstes
in der Sozialverwaltung einschlieBlich vergleichbarer Angestellter und des mittleren, gehobenen und héheren technischen
Gewerbeaufsichtsdienstes, die Mitwirkung bei der Vorbereitung, Durchfiihrung und Auswertung der Prifungen fur den mittleren
nichttechnischen Dienst und den technischen Gewerbeaufsichtsdienst einschlieflich der Zulassungsverfahren zum Aufstieg,
sowie die Durchfiihrung von Fort- und Weiterbildungslehrgangen einschlieRlich Schulungen im Bereich der
Informationsverarbeitung nach Anordnung des Staatsministeriums fiir Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit.
Die Verwaltungsschule ist im Bildungszentrum der Sozialverwaltung in Wasserburg a. Inn untergebracht. Neben der Verwaltungs-
schule nutzt auch der Fachbereich Sozialverwaltung der Bayerischen Beamtenfachhochschule die Einrichtungen des
Bildungszentrums.

Die Grundsticks- und Liegenschaftsverwaltung des Bildungszentrums Sozialverwaltung obliegt der Verwaltungsschule.

Zu 10 15/124 01 1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM

1. Einnahmen aus Dienst- und Werkdienstwohnungen 5,5 55
(einschlieRlich Betriebskosten)

2. Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 56,0 56,0

von Grundstlicken, Gebauden, Wohnungen u. dgl.
3. Einnahmen aus der Benutzung verwaltungseigener - -
Gerate, Fahrzeuge usw.
4. Sonstige Einnahmen

Zusammen 61,5 61,5

Zu 10 15/236 01
Erstattung der Kosten fiir die Ausbildung von Beamten des mittleren Dienstes in der Verwaltungsschule der Sozialverwaltung
durch die Landesversicherungsanstalten und die landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaften.

2000 gegentiber 1999:
28,7 Tsd. DM weniger infolge ricklaufiger Ausbildungstage.

Zu 10 15/271 02
Kostenerstattung durch Dritte fiir die Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen.

1999 gegentiber 1998:
43,0 Tsd. DM mehr wegen zusatzlicher Fortbildungslehrgange.

Zu 10 15/422 01
Beziige einschliellich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 10 15/425 01
Vergutungen einschlieRlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 10 15/426 01
Léhne einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur Zusatzversorgung.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996

Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
451 01-0 133 | Zuschisse zur Gemeinschaftsverpflegung 7,5 75| A 9,3
B 6,6
C 9,5
453 01-8 | 133 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergltungen --- ---1A ---
C 1,6
459 01-2 | 133 | Prifungsvergiitungen 105,0 100,0 | A 119,5
B 132,4
C 135,4
Sachliche Verwaltungsausgaben

511 01-8 | 133 | Geschéftsbedarf 27,0 270 A 25,5
B 25,1
C 18,3
512 01-7 133 | Bicher und Zeitschriften o *EELA 2,0
B 3,2
C 1,9
513 01-6 | 133 | Leistungsentgelte fiir Post- und Fernmeldedienstleistungen, 41,0 410 A 45,0
Rundfunk- und Fernsehgeblihren B 38,4
C 36,3
514 01-5 133 | Haltung von Dienstfahrzeugen 2,5 25| A 1,0
B 25
C 0,3
51501-4 | 133 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande fiir 20,0 20,0 | A 20,0
Verwaltungszwecke, Wartung B 12,9
C 11,8
516 01-3 | 133 | Dienst- und Schutzkleidung 0,5 05A 0,5
B 0,1
517 01-2 | 133 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebaude und Raume 340,0 340,0| A 365,0
B 3154
C 303,6
517 05-8 | 133 | Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische 128,0 128,0 | A 153,0
Kraft B 113,8
C 106,4
518 01-1 133 | Mieten und Pachten flir Grundstlicke, Gebaude und Raume --- ---lA ---
518 11-9 | 133 | Mieten und Pachten fir Maschinen, Gerate und Fahrzeuge 11,5 13,5 A o
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Erlauterungen

Zu 10 15/451 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Lehrgangsteilnehmer (Auszubildende) 4,6 4,6
2. Personal Verwaltungsschule 2,9 2,9
Zusammen 7,5 7.5

Zu 10 15/459 01

Vergitungen und sonstige Aufwendungen fiir die Durchflihrung der Anstellungspriifungen fir den gehobenen und mittleren
nichttechnischen Dienst, den héheren, gehobenen und mittleren technischen Dienst sowie fiir die Zulassungsverfahren zum
Aufstieg in die Laufbahn des gehobenen nichttechnischen und technischen Dienstes.

Zu 10 15/512 01
Umsetzung nach 523 01.

Zu 10 15/513 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Postgebiihren 16,0 16,0
2. Laufende Fernmeldekosten 55 55
3. Mieten, Wartung und Sonstiges 19,5 19,5
Zusammen 41,0 41,0
Zu 10 15/514 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Betriebsstoffe 0,5 0,5
2. Wartung, Reparaturen und Sonstiges 2,0 2,0
Zusammen 2,5 2,5
Bestand an Dienstfahrzeugen: Soll Soll Soll am 1.2.1998
1999 2000 1998 gesamt davon
geleast/gemietet
Kommunaltraktor 1 1 1 1 -
Anhéanger 1 1 1 1 -
Zu 10 15/515 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Erst-, Ersatz- und Ergédnzungsbeschaffungen 11,0 11,0
2. Wartung und Reparaturen 9,0 9,0
Zusammen 20,0 20,0

Zu 10 15/517 01
Veranschlagt sind:
Reinigung, Millabfuhr, Be- und Entwasserung, Steuern und Abgaben sowie Gerate u.a.

Zu 10 15/517 05 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Heizung 60,0 60,0
2. Beleuchtung und elektrische Kraft 68,0 68,0
Zusammen 128,0 128,0

1999 gegeniiber 1998:
25,0 Tsd. DM weniger infolge Anpassung an die Ausgabeentwicklung.

Zu 10 15/518 11
Veranschlagt ist die Anmietung eines leistungsfahigen Kopiergerats.

1999 gegeniiber 1998:
11,5 Tsd. DM mehr wegen Neuanmietung (Ersatz).
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
519 01-0 133 | Unterhaltung der Grundstlicke und baulichen Anlagen 100,0 100,0 | A 100,0
B 67,4
Cc 459
523 01-4 | 133 | Bibliothek 60,0 60,0 | A 35,0
B 32,4
C 30,0
527 01-0 133 | Reisekostenvergltungen fiir Dienstreisen 3,0 30 A 3,0
B 0,5
Cc 1,0
527 05-6 | 133 | Reisekostenvergitungen fiir Ausbildungsreisen 300,0 220,0 | A
527 21-6 | 133 | Reisekostenvergitungen fiir Ausbildungsreisen e *EELA 385,0
B 227,7
C 293,3
533 01-2 | 133 | Lehrvergutungen, Honorare, u. &. 14,0 11,0 A 16,0
B 10,1
Cc 8,6
546 49-1 299 | Vermischte Verwaltungsausgaben 3,5 351 A 3,5
B 0,1
C 21
BaumafRnahmen
701 01-8 | 133 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten --- ---1A ---
710 00-8 | 133 | Staatliche HochbaumalRnahmen (siehe Anlage S) --- ---1A 500,0
B 0,0
Cc 0,0
Sonstige Sachinvestitionen
812 01-4 | 133 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und 25,0 250 A ---

Ausristungsgegenstanden fir Verwaltungszwecke
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Erlauterungen

Zu 10 15/519 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Unterhaltung der verwaltungseigenen Grundstiicke und 90,0 90,0
baulichen Anlagen einschlieRlich Zubehér
2. Unterhaltung der gemieteten oder gepachteten Grund- 10,0 10,0
stiicke und baulichen Anlagen einschlieRlich Zubehér
Zusammen 100,0 100,0

Zu 10 15/523 01
1999 gegeniiber 1998:
2,0 Tsd.DM mehr wegen Umsetzung von 512 01
6,0 Tsd. DM mehr wegen erhéhtem Bedarf an aktuellen Veréffentlichungen
17,0 Tsd. DM  mehr wegen vollstandiger Ubernahme der Bibliothek des Fachbereichs Sozialverwaltung der
Bayer. Beamtenfachhochschule

25,0 Tsd. DM  mehr

Zu 10 15/527 05 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Reisekosten Beamtenanwarter 220,0 140,0
2. Reisekosten nebenamtlicher Lehrer 50,0 50,0
3. Ausbildungsleitertagungen 5,0 5,0
4. Kosten fiir Exkursionen 25,0 25,0
Zusammen 300,0 220,0

1999 gegentiber 1998:
385,0 Tsd. DM  mehr wegen Umsetzung von 527 21
85,0 Tsd. DM weniger entsprechend der Anwarterzahl

300,0 Tsd. DM mehr

2000 gegentiber 1999:
80,0 Tsd. DM weniger entsprechend der Anwarterzahl.

Zu 10 15/527 21
1999 gegeniiber 1998:
385,0 Tsd. DM weniger wegen Umsetzung nach 527 05.

Zu 10 15/533 01
Veranschlagt sind die Aufwendungen fiir externe Lehrkrafte (Honorare, Reisekosten u.a.).

Zu 10 15/546 49

Veranschlagt sind:

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern, Unfallrenten und Entschadigungen usw. an
Dritte, Verlustentschadigungen, Auslagen fir Vorstellungsreisen und sonstige vermischte Ausgaben.

Zu 10 15/812 01 1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM

1. Ausstattung eines zusatzlichen Gastraumes im Bereich 25,0 -
Mensa/Cafeteria

2. Mobiler Video- und Datenprojektor - 13,0

3. Buchbindegerét fur Hausdruckerei - 12,0

Zusammen 25,0 25,0



202

10 15 Verwaltungsschule der Sozialverwaltung
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Titelgruppen
99 Kosten der Datenverarbeitung
513 99-9 | 133 | Leistungsentgelte fir Post- und Fernmeldedienstleistungen 16,0 12,0 | A 16,0
B 8,7
C 8,0
515 99-7 133 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande, Wartung 72,5 72,5 | A 72,5
B 48,2
C 74,9
518 99-4 | 133 | Mieten fir elektronische Datenverarbeitungsanlagen, Gerate --- ---lA e
und Maschinen
522 99-8 | 133 | Verbrauchsmittel 5,5 55|A 5,5
B 3,4
C 3,3
52599-5 | 133 | Aus- und Fortbildung 4,0 40| A 4.0
B 0,4
C 0,9
812 99-7 133 | Erwerb von elektronischen Datenverarbeitungsanlagen, --- 450 A ---
Geraten, Ausstattungs- und Ausristungsgegenstanden
813 99-6 133 | Erwerb von Software --- ---1A ---
Summe der Titelgruppe 98,0 139,0 | A 98,0
B 60,7
C 87,1
Gesamtausgaben 2.176,5 2.148,5| A 2.668,7
B 1.885,2
C 1.929,5
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Erlauterungen

Zu 10 15/99

Veranschlagt sind die Kosten flr die Beschaffung und den Betrieb der von der Verwaltungsschule der Sozialverwaltung
bendtigten DV-Gerate und -Ausstattungsgegenstande (multifunktionales DV-System, zwei PC-Hoérséle, PC's fur Verwaltung und
Lehrkrafte). Der Einsatz der Gerateausstattung erfolgt insbesondere auf folgenden Aufgabengebieten:

Bereich Lehre:

Praxisbezogene Vorbereitung der Auszubildenden auf ihre kiinftigen Tatigkeiten an DV-unterstltzten Arbeitsplatzen in den
Dienststellen. Fortbildung der Bediensteten aus dem Geschéftsbereich des Staatsministeriums fir Arbeit und Sozialordnung,
Familie, Frauen und Gesundheit.

Bereich Verwaltung:

Unterstlitzung des Verwaltungsbetriebes und Organisation des Lehrbetriebes (z.B. Lehrgangs- und Unterrichtsplanung).
Erledigung von Schreibarbeiten.

Zu 10 15/513 99 1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM
1. Postgebiihren - -
2. Laufende Fernmeldekosten - -
3. Mieten, Wartung und Sonstiges 16,0 12,0

Zusammen 16,0 12,0
Zu 10 15/515 99 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Erst-, Ersatz- und Erganzungsbeschaffungen 12,0 12,0
2.  Wartung und Reparaturen 60,5 60,5
Zusammen 72,5 72,5
Zu 10 15/812 99 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

Veranschlagt sind:
1.  Ersatzbeschaffung von Personalcomputern fiir den PC- - 30,0

Horsaal 2

2. DV-gerechte Ausstattung von Bildschirmarbeitsplatzen - 15,0

fur PC-Horsaal 2

Zusammen - 45,0
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

Ow>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

6

AbschluB

Verwaltungseinnahmen u. dgl.

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Baumaflinahmen

Sonstige Sachinvestitionen

Gesamtausgaben

ZuschuB

63,5

158,9

63,5

130,5

61,2
59,5
59,9
113,8
217,3
161,5

2224

1.002,5

1.149,0

25,0

194,0

1.014,5

1.064,0

70,0

175,0
276,8
2214
916,2
974,9
982,9
1.252,5
910,3
946,6
500,0

2.176,5

2.148,5

2.668,7
1.885,2
1.929,5

1.954,1

1.954,5

OW>POTZO>OWZ>ZOT>ZOD>OD>O>O D>

2.493,7
1.608,4
1.708,1
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10 20 Bayer. Landesamt und Amter fiir Versorgung und Familienférderung
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen u. dgl.
111 01-2 | 214 | Gebihren, Beitrage, tarifliche und gebulhrenartige Entgelte 40,0 40,0 | A 25,0
B 19,1
C 36,5
112 01-1 | 214 | Geldstrafen, Geldbuf3en und Verwarnungsgelder --- ---1A ---
B 0,4
113 01-0 | 214 | Erlése aus dem Verkauf von Gegenstanden 35,0 350 A 12,1
B 52,0
C 21,7
119 01-4 | 214 | Einnahmen aus Veréffentlichungen 1,0 1,0 A 3,0
B 1,0
Cc 0,6
11949-8 | 214 | Vermischte Einnahmen 15,0 150 | A 5,0
B 16,3
C 43,9
124 01-7 | 214 | Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 310,0 310,0 | A 267,0
B 298,7
Cc 302,8
124 11-5 | 214 | Einnahmen aus Vermietung von Wohnplatzen flr Bedienstete 38,0 38,0 A 38,0
B 32,8
C 32,5
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
232 01-6 | 214 | Erstattung von Verwaltungsausgaben e EELA 50
B 161,4
C 21,3
241 01-5 | 214 | Sonstige Erstattungen vom Bund e *EELA ---
B 0,1
Cc 0,2
246 12-7 | 214 | Erstattungsleistungen der Bundesanstalt fiir Arbeit nach dem --- ---lA
Altersteilzeitgesetz
256 12-4 | 214 | Zuweisungen der Bundesanstalt fiir Arbeit --- ---lA ---
(Arbeitsbeschaffungsmallinahmen) B 55,7
C 65,1
271 01-8 | 214 | Erstattung von Verwaltungsausgaben aus sonstigen Bereichen 45,0 450 A 45,0
B 17,3
Cc 64,2
Titelgruppen
99 Einnahmen der Datenverarbeitung
23199-0 | 214 | Erstattungen von Verwaltungsausgaben vom Bund o EELA 100,0
232 99-9 | 214 | Erstattungen von Verwaltungsausgaben von Landern e *EELA ---
B 45,0
C 1,8
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Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 10 20

Das Bayer. Landesamt fiir Versorgung und Familienforderung (BLVF) in Miinchen (mit AuRenstelle in Bayreuth) ist Mittelbehérde
fur die bayerischen Versorgungsdienststellen (§ 1 des Gesetzes Uber die Errichtung der Verwaltungsbehorden der
Kriegsopferversorgung vom 12. Marz 1951 - BGBI | S. 169 -) und fuhrt die Dienst- und Fachaufsicht hiertiber.

Die Amter fiir Versorgung und Familienférderung (AVF) in Augsburg, Bayreuth, Landshut, Miinchen I, Miinchen II, Niirnberg,
Regensburg und Wiirzburg sowie der AuRenstelle der Amter Bayreuth und Miinchen Il in Selb/Ofr. sind zusténdig fir die
Bearbeitung aller Versorgungsangelegenheiten nach dem Bundesversorgungsgesetz und dem Soldatenversorgungsgesetz. Sie
fiihren das Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehindertengesetz durch und entscheiden u.a. lber die Leistungen folgender
weiterer Gesetze: Bundesseuchengesetz, Opferentschadigungsgesetz, Gesetz liber den Zivildienst, Haftlingshilfegesetz, Bayer.
Blindengeldgesetz, Bundes- und Landeserziehungsgeldgesetz.

Die Heimatauskunftstellen in Miinchen werden vom BLVF mitverwaltet (bis 1998 bei Kapitel 10 55 veranschlagt).

Zu 10 20/111 01
1999 gegenuber 1998:
15,0 Tsd. DM mehr entsprechend dem voraussichtlichen Anfall.

Zu 10 20/113 01
1999 gegeniiber 1998:
22,9 Tsd. DM mehr entsprechend dem voraussichtlichen Anfall.

Zu 10 20/124 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Einnahmen aus Dienst- und Werkdienstwohnungen 95,0 95,0
(einschlieRlich Betriebskosten)
2. Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 190,0 190,0
von Grundstlicken, Gebauden, Wohnungen u. dgl.
3. Einnahmen aus der Benutzung verwaltungseigener 18,0 18,0
Gerate, Fahrzeuge usw.
4. Sonstige Einnahmen 7,0 7,0
Zusammen 310,0 310,0

1999 gegeniiber 1998:
43,0 Tsd. DM mehr infolge Anpassung an die Einnahmeentwicklung.

Zu 10 20/124 11
Vgl. Erlduterung zu 518 21.

Zu 10 20/231 99
1999 gegeniiber 1998:
100,0 Tsd. DM weniger wegen wegfallender gegenseitiger Verwaltungskostenerstattung.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

O w>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

1

3

6

271 991

380 99-9

422 01-6

422 11-4

422 21-2

422 31-0

422 41-8

425 01-3

425 11-1

425 12-0

425 15-7

42517-5

425 41-5

426 01-2

214

990

214

214

214

214

214

214

214

214

214

214

214

214

Erstattung von Verwaltungsausgaben aus sonstigen Bereichen

Haushaltstechnische Verrechnungen

Summe der Titelgruppe

Gesamteinnahmen

Ausgaben

Personalausgaben

Bezlige der planmafigen Beamten

Bezlige der Beamten zur Anstellung und der Richter auf Probe

Anwarter- und Dienstanfangerbezilige

Bezlige der abgeordneten Beamten (Richter)

Mehrarbeitsvergitungen fiir Beamte

Vergitungen der Angestellten

Vergitungen fur sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte

Vergitungen fir sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte
(Arbeitsbeschaffungsmafinahmen)

Vergitungen fur sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte
(Stellenbesetzung gemaf Nr. 3 Abs. 1 DBestHG)

Vergitungen fir sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte zur
Uberbriickung von Erziehungsurlaub gemaf Art. 6 Abs. 3 HG

Uberstundenvergiitungen fiir Angestellte

Lohne der Arbeiter

100,0

521,0

100,0

566,0

40,0
113,8
278,7

479,0
536,0
451,0

621,0

666,0

619,0
694,8
731,5

1.105,0

59.588,0

5.969,0

1.998,0

508,0

52.161,0

15,0

965,0

10,0

3.756,0

1.150,0

60.562,0

6.066,0

1.955,5

516,0

53.300,0

15,0

980,0

10,0

3.788,1

OwW>» OW>» OW>» OW>

Ow>» O» OW>» O>» OL>» OW» OW>» >» O OL>» OW>» OW>

1.019,1
1.349,6
1.510,3

55.264,7
56.642,3
55.053,9

6.794,8
5.733,3
6.399,5

3.758,5
1.929,2
2.7475

267,6
487,7
211,3

51.938,5
48.966,8
49.300,1

15,0
49,5
17,2

55,6
731

598,7
792,8

1.420,8
926,2
1.052,2

10,0
7,2

3.992,1
3.832,7
4.006,3
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Zu 10 20/271 99
1999 gegeniiber 1998:
60,0 Tsd. DM mehr wegen DV-Leistungen fur Krankenh&user.

Zu 10 20/380 99
Verrechnungen mit der bayerischen Justizverwaltung fiir die Inanspruchnahme der Zentralen Datenverarbeitungsstelle
(Mahnverfahren).

1999 gegeniiber 1998:
42,0 Tsd. DM mehr,

2000 gegenuber 1999:
45,0 Tsd. DM mehr wegen Zunahme der Mahnverfahren.

Zu 10 20/422 01
Bezlige einschliellich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 10 20/422 11
Bezlige einschliellich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 10 20/422 31
Bezlige einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 10 20/425 01
Vergitungen einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 10 20/425 11
Vergutungen einschlieRlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 10 20/425 17
1999 gegeniiber 1998:
455,8 Tsd. DM weniger infolge Anpassung an die Istausgaben.

Zu 10 20/426 01
Léhne einschliellich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur Zusatzversorgung.

1999 gegenuber 1998:
236,1 Tsd. DM weniger wegen Umsetzung nach 517 01 (Umstellung auf Fremdreinigung).
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

O w>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

6

426 05-8

427 01-1

451 01-0

453 01-8

511 01-8

512 01-7

513 01-6

514 01-5

214

214

214

214

214

214

214

214

Léhne der Arbeiter (Stellenbesetzung gemafR Nr. 3 Abs. 1
DBestHG)

Beschaftigungsentgelte, Aufwendungen flir nebenamtlich und
nebenberuflich Tatige

Zuschusse zur Gemeinschaftsverpflegung

Trennungsgeld und Umzugskostenvergiitungen

Sachliche Verwaltungsausgaben

Geschaftsbedarf

Blicher und Zeitschriften

Leistungsentgelte fiir Post- und Fernmeldedienstleistungen,

Rundfunk- und Fernsehgebiihren

Haltung von Dienstfahrzeugen

10,0

310,0

320,0

1.400,0

245,0

6.550,0

194,0

10,0

305,0

345,0

1.400,0

245,0

6.550,0

194,0

Owm>» OwWw>» OW>» OWw>

oOw> O w> O w> O w>

521,0
562,3

7,0
1,7
29,0

317,0
296,3
305,3

345,0
157,0
226,7

1.523,0
1.222,5
1.222,8

209,5
2154
2234

6.780,0
5.822,8
5.546,8

194,0
155,8
168,7
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Erlauterungen

Zu 10 20/427 01
Kosten fiir den stundenweisen Einsatz von Aushilfskraften.

Zu 10 20/451 01
Aus diesem Ansatz werden vom AVF Nirnberg auch die Zuschisse zur Gemeinschaftsverpflegung fiir alle Bediensteten der im
Amtergebaude untergebrachten Dienststellen bestritten.

Zu 10 20/453 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Trennungsgeld 195,0 195,0
2. Umzugskostenvergutungen 125,0 150,0
Zusammen 320,0 345,0

Zu 10 20/511 01
1999 gegeniiber 1998:
123,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 20/512 01
1999 gegeniiber 1998:
35,5 Tsd. DM mehr infolge zuséatzlich notwendiger Vorhaltung von Gesetzesliteratur in den AuRenstellen Bayreuth und Selb.

Zu 10 20/513 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Postgebiihren 5.200,0 5.200,0
2. Laufende Fernmeldekosten 1.100,0 1.100,0
3. Mieten, Wartung und Sonstiges 250,0 250,0
Zusammen 6.550,0 6.550,0

1999 gegeniiber 1998:
230,0 Tsd. DM weniger wegen AbschluB eines neuen Dienstleistungsvertrages (Fernmeldekosten).

Folgende Amter fiir Versorgung und Familienférderung tragen die laufenden Post und Fernmeldegebiihren der nachstehenden
Dienststellen:

AVF Augsburg: GAA Augsburg

AVF Niirnberg: LAG Nurnberg, ArbG Nirnberg, GAA Nirnberg

AVF Regensburg: SG Regensburg

Die Fernsprechgebihren des AVF Miinchen | werden vom Sozialgericht Minchen (10 12/513 01) getragen.

Zu 10 20/514 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Betriebsstoffe 120,0 120,0
2. Wartung, Reparaturen und Sonstiges 74,0 74,0

Zusammen 194,0 194,0
Gesamtausgaben fiir die Kraftfahrzeughaltung:
Kosten wie vor 194,0 194,0
Personalausgaben 1.269,7 1.294,0
Beschaffung von Dienstfahrzeugen 35,8 30,0
Ausgaben fiir Leasing/Miete 13,0 21,0

Zusammen 1.512,5 1.539,0
Bestand an Dienstfahrzeugen: Soll Soll Soll am 1.2.1998

1999 2000 1998 gesamt davon
geleast/gemietet

Personenkraftwagen einschlieRlich Kombis 16 16 16 16 -
Kommunaltraktoren 4 4 4 5 -

nachrichtlich:
Bestand an anerkannten Personenkraftwagen: - (-)



212

10 20 Bayer. Landesamt und Amter fiir Versorgung und Familienférderung
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
51501-4 | 214 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstéande fiir 429,0 440,0 | A 429,0
Verwaltungszwecke, Wartung B 352,3
C 346,2
51521-0 | 214 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande fiir 37,7 37,7 A 80,0
Fachaufgaben, Wartung B 31,4
C 66,0
516 01-3 | 214 | Dienst- und Schutzkleidung 26,3 26,3 | A 30,0
B 21,9
C 26,0
517 01-2 | 214 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebaude und Raume 2.800,0 2.850,0 | A 2.689,0
B 2.335,3
C 2.494,2
517 05-8 | 214 | Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische 1.759,0 1.759,0 | A 1.930,0
Kraft B 1.564,5
C 1.839,5
518 01-1 214 | Mieten und Pachten fiir Grundstiicke, Gebaude und Raume 4.400,0 44500 | A 4.170,0
B 4.001,1
C 4.087,0
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Zu 10 20/515 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Erst-, Ersatz- und Ergédnzungsbeschaffungen 160,0 150,0
2. Wartung und Reparaturen 269,0 290,0
Zusammen 429,0 440,0

Zu 10 20/515 21 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Medizinische Gerate 11,0 11,0
2. Laborgerate 3,0 3,0
3. Unterhalt 23,7 23,7
Zusammen 37,7 37,7

1999 gegeniiber 1998:
42,3 Tsd. DM weniger wegen Abbaus medizinischer GroRgerate.

Zu 10 20/517 01
Veranschlagt sind:
Reinigung, Millabfuhr, Be- und Entwasserung, Steuern und Abgaben sowie Gerate u.a.

1999 gegeniiber 1998:
236,1 Tsd. DM mehr wegen Umsetzung von 426 01
125,1 Tsd. DM  weniger wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf

111,0 Tsd. DM mehr

2000 gegentber 1999:
50,0 Tsd. DM mehr wegen zusétzlicher Reinigungsflachen.

Zu 10 20/517 05 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Heizung 659,0 659,0
2. Beleuchtung und elektrische Kraft 1.100,0 1.100,0
Zusammen 1.759,0 1.759,0

1999 gegeniiber 1998:
41,0 Tsd. DM weniger wegen Umsetzung nach 03 08/517 05
130,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf

171,0 Tsd. DM  weniger

Folgende Amter fiir Versorgung und Familienférderung tragen die Haus- und Energiebewirtschaftungskosten (ganz oder teilweise)

der nachstehenden Dienststellen:
AVF Augsburg: GAA Augsburg
AVF Niirnberg: LAG Nirnberg, ArbG Nirnberg, GAA Niirnberg

Die Heizkosten flr die Mietraume des AVF Minchen Il werden vom Bayer. Verwaltungsgericht Miinchen (Kap. 03 06) getragen.

Zu 10 20/518 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

Miete fir
1. AVF Minchen | 1.300,0 1.300,0
2. AVF Minchen Il 2.380,0 2.430,0
3. AVF Regensburg 100,0 100,0
4. Raume fir AuRensprechtage 20,0 20,0
5. AuRenstelle Selb/Ofr. 240,0 240,0
6. Heimatauskunftstellen 360,0 360,0
Zusammen 4.400,0 4.450,0

1999 gegeniiber 1998:

230,0 Tsd. DM mehr wegen zusatzlicher Anmietungen und Mieterh6hungen.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
518 11-9 | 214 | Mieten und Pachten fir Maschinen, Gerate und Fahrzeuge 263,0 236,0 | A 275,0
B 241,9
Cc 246,2
518 21-7 | 214 | Anmietung von Wohnplatzen zur Unterbringung von 29,0 29,0 A 26,0
Bediensteten B 26,2
C 25,3
519 01-0 | 214 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 700,0 700,0 | A 800,0
B 1.085,4
Cc 1.011,4
522 01-5 | 214 | Medizinische Verbrauchsmittel 115,0 100,0 | A 180,0
B 98,3
C 155,2
526 11-9 | 214 | Kosten fir Sachverstandige 25,0 250 A 25,0
B 23,1
527 01-0 | 214 | Reisekostenvergutungen fur Dienstreisen 180,0 185,0 | A 178,5
B 161,6
C 146,5
527 11-8 | 214 | Reisekostenvergitungen fiir Auslandsdienstreisen e EELA ---
B 1,1
Cc 3,1
531 21-0 | 214 | Sonstige Verdffentlichungen 50 ---|A ---
B 5,0
532 11-1 | 214 | Umzugs- und Verlegungskosten von Dienststellen 50,0 100,0 | A 40,0
B 39,9
C 33,5




215

10 20

Bayer. Landesamt und Amter fiir Versorgung und Familienférderung

Erlauterungen

Zu 10 20/518 11

Veranschlagt sind: 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Mieten fur Kopiergerate 250,0 215,0
2. Leasingraten fir 2/4 Dienst-Kfz 13,0 21,0
Zusammen 263,0 236,0

Zu 10 20/518 21

Veranschlagt ist die Anmietung von Unterkunftsplatzen (Wohnungen, Wohnheime usw.) in Ballungsraumen zur Unterbringung von
Bediensteten, insbesondere von Beamten auf Widerruf im Vorbereitungsdienst. Aus dem Ansatz werden alle Aufwendungen, die

im Zusammenhang mit den Anmietungen stehen, bestritten.
Die Einnahmen sind bei 124 11 ausgebracht.

Zu 10 20/519 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Unterhaltung der verwaltungseigenen Grundstiicke und 650,0 650,0
baulichen Anlagen einschlieRlich Zubehér
2. Unterhaltung der gemieteten oder gepachteten Grund- 50,0 50,0
stiicke und baulichen Anlagen einschlieRlich Zubehér
Zusammen 700,0 700,0
1999 gegeniiber 1998:
100,0 Tsd. DM weniger infolge Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.
Zu 10 20/522 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Medizinische Verbrauchsmittel 110,0 95,0
2. Arzneien 4,0 4,0
3. Verbandsmittel 1,0 1,0
Zusammen 115,0 100,0
1999 gegenuber 1998:
65,0 Tsd. DM weniger infolge Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.
Zu 10 20/531 21
1999
Ausgaben fiir den Jahresbericht des Landesamtes (Zweijahresturnus).
Zu 10 20/532 11 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
Veranschlagt sind folgende Umzlige:
1 Verlegung im Rahmen der Hochbaumafinahme beim 15,0 15,0
AVF Regensburg
2. R&umung eines Gebaudes wegen Sanierung beim AVF - 20,0
Wirzburg
3. Umzige im Rahmen der Gesamtverlagerung des BLVF 20,0 15,0
nach Bayreuth
4. Verlegungen innerhalb der Amter 15,0 10,0
5. Verlegung der Heimatauskunftstellen in ein staatliches - 40,0
Gebaude
Zusammen 50,0 100,0

2000 gegentiber 1999:
50,0 Tsd. DM mehr wegen zahlreicherer Umzlige.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
536 01-9 | 214 | Beweiserhebung und Kostenerstattung 23.500,0 23.500,0 | A 23.500,0
B 18.720,8
C 19.426,8
546 49-1 214 | Vermischte Verwaltungsausgaben 25,0 250 A 26,3
B 19,9
C 19,3
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
632 01-2 | 214 | Erstattung von Verwaltungsausgaben an Lander 200,0 200,0 | A 210,0
636 01-8 | 214 | Erstattungen von Verwaltungsausgaben an 3.465,0 3.400,0 | A 4.000,0
Sozialversicherungstrager B 3.742,3
C 4.805,9
671 01-4 | 242 | Ersatz der fur die Durchfiihrung der Versehrtenleibestibungen 130,0 120,0 | A 170,0
entstehenden Verwaltungskosten gemafR § 11 a Abs. 4 BVG B 150,7
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 120,0 C 163,9
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 115,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
BaumafBnahmen

701 01-8 | 214 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 1.500,0 1.500,0 | A 400,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 1.500,0 B 665,1
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 1.500,0 C 556,4
Féllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

710 00-8 | 214 | Staatliche HochbaumalRnahmen (siehe Anlage S) 3.000,0 8.500,0 | A 12.700,0
Kreditfinanziert. B 6.071,9
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 8.500,0 C 7.929,3
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 7.500,0

Faéllig friihestens im néchsten Haushaltsjahr.
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Zu 10 20/536 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Kosten fir arztliche Leistungen durch Dritte 21.000,0 21.000,0
2. Reisekosten der zu arztlichen Untersuchungen usw. 1.300,0 1.300,0

geladenen Versorgungsberechtigten

3. Reisekosten im Rahmen der Beweiserhebung 150,0 150,0
4. Erstattung von Auslagen gemafR § 193 SGG 700,0 700,0
5.  Erstattung von Kosten gemaf § 63 SGB X 250,0 250,0
6. Sonstiges 100,0 100,0
Zusammen 23.500,0 23.500,0

Zu 10 20/546 49
Veranschlagt sind:

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern, Unfallrenten und Entschadigungen usw. an
Dritte, Verlustentschadigungen, Auslagen fiir Vorstellungsreisen und sonstige vermischte Ausgaben.

Zu 10 20/632 01

Verwaltungskostenerstattung an das Land Niedersachsen wegen Durchflihrung der zentralen Beschaffung von Heil- und
Hilfsmitteln durch das Prif- und Beschaffungsamt Hannover fiir die Versorgungsberechtigten im Freistaat Bayern.

Zu 10 20/636 01

Erstattung von Verwaltungskosten nach § 20 Bundesversorgungsgesetz (BVG) an die Krankenkassen. Der Erstattungsbetrag ist

nach Art. 2 Abs. 1 FAnpG vom 30. August 1971 (BGBI | S. 1426) seit 1972 von den Landern zu tragen. Der

Verwaltungskostenanteil wird vom Bundesministerium fiir Arbeit und Sozialordnung bekanntgegeben (§ 20 Abs. 4 BVG i.d.F. des

Gesetzes vom 21. Juli 1993 - BGBI | S. 1262 -).

1999 gegenuber 1998:
285,0 Tsd. DM  weniger wegen Umsetzung nach 10 06/636 01
250,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf

535,0 Tsd. DM  weniger

2000 gegentiber 1999:
65,0 Tsd. DM weniger wegen rlcklaufiger Verwaltungskosten.

Zu 10 20/671 01

Grundlage fur die Berechnung der Héhe der Kosten ist eine mit dem Bayerischen Behinderten- und Versehrtensportverband e.V.

abgeschlossene Vereinbarung. Der Erstattungsbetrag wird in bestimmten Zeitabstadnden nach festen Kriterien der Entwicklung

angepaldt.

1999 gegeniiber 1998:
40,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 20/701 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. AVF Augsburg
Aufzugsverlangerung und Schaffung von Birordumen, 400,0 800,0
Behindertengerechter Zugang
2. AVF Minchen |
Sanierungsmafnahmen im Dienstgebaude Martius- 150,0 200,0
stralRe 4 in Miinchen
3. AVF Nirnberg
Aufzugserneuerung (Brandschutz) 150,0 200,0
4. Landesamt fur Versorgung und Familienférderung
Ausbaumalnahmen und Aufzugsverldngerung in den 800,0 300,0
Gebauden Hegelstrale 2 in Bayreuth wegen
Verlagerung des BLVF
Zusammen 1.500,0 1.500,0
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Sonstige Sachinvestitionen
811 01-5 | 214 | Erwerb von Dienstfahrzeugen 35,8 30,0 A 90,6
B 58,4
C 53,6
812 01-4 | 214 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und 240,0 240,0 | A 240,0
Ausristungsgegenstanden fir Verwaltungszwecke B 1.031,8
Cc 110,6
812 02-3 | 214 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und --- ---1A ---
Ausristungsgegenstanden fir Fachaufgaben
812 03-2 | 241 | Erwerb von verwaltungseigenen Fernmeldeanlagen, soweit die --- ---1A ---
Ausgaben nicht zu den Baukosten gehdéren B 33,5
C 53,7
812 04-1 | 214 | Modernisierung der Aktenablage bei den Amtern fiir Versorgung 80,0 50,0 A 100,0
und Familienférderung C 70,9
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Erlauterungen

Zu 10 20/811 01

1999 Tsd. DM
1. Erstbeschaffung -
2. Ersatzbeschaffung
Zu ersetzen:
1 Pkw, 100 kW, 4tiirig, Baujahr 1992, Fahrleistung am 1.1.1999:
260 000 km
1 Pkw, 52 kW, 4tlrig, Baujahr 1995, Fahrleistung am 1.1.1999: 250 000 km
1 Pkw, 52 kW, 4tlrig, Baujahr 1994, Fahrleistung am 1.1.1999: 230 000 km
Als Ersatzbeschaffung vorgesehen:
1 Pkw-Kombi, 81 kW, 4tiirig, Diesel 35,8
2 Pkw, 66 kW, 4tlrig, Diesel (Leasing s. 518 11) -
Zusammen 35,8
2000
1. Erstbeschaffung -
2. Ersatzbeschaffung
Zu ersetzen:
1 Pkw, 66 kW, 4tlirig, Baujahr 1994, Fahrleistung am 1.1.2000: 230 000 km
Als Ersatzbeschaffung vorgesehen:
1 Pkw, 66 kW, 4tirig, Diesel (fir Bio-Diesel geeignet) 30,0
Zusammen 30,0
Zu 10 20/812 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Landesamt fiir Versorgung und Familienférderung
Ersatz von 2/4 Kopiergeraten 23,0 29,0
Risograph (Ersatz) - 15,0
2. AVF Augsburg
Geschaftszimmerausstattungen 60,0 -
(Erganzungsbeschaffung wegen BaumalRnahme)
3. AVF Bayreuth
Modernisierung des Zeiterfassungssystems - 35,0
Ersatz von 2 Kopiergeraten - 32,0
4. AVF Landshut
Geschaftszimmerausstattungen 65,0 -
Erneuerung des Zeiterfassungssystems - 23,0
5.  AVF Minchen |
Diktiergerate - 26,0
Geschaftszimmerausstattung Martiusstrale 56,0 -
6. AVF Minchen Il
Frankiermaschine (Ersatz) - 45,0
7. AVF Regensburg
Frankiermaschine (Ersatz) - 19,0
Kuhltheke fir die Kantine (Ersatz) - 16,0
Modernisierung des Zeiterfassungssystems 36,0 -
Zusammen 240,0 240,0

Zu 10 20/812 04
1999 gegentiber 1998:
20,0 Tsd. DM weniger,

2000 gegentiber 1999:
30,0 Tsd. DM weniger entsprechend dem noch erforderlichen Bedarf.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Titelgruppen
99 Kosten der Datenverarbeitung
513 99-9 | 214 | Leistungsentgelte fir Post- und Fernmeldedienstleistungen 750,0 850,0 | A 884,0
B 536,7
C 518,5
51599-7 | 214 | Geréte, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstéande, Wartung 1.250,0 1.250,0 | A 1.320,0
B 1.097,1
C 1.072,6
518 99-4 | 214 | Mieten fir elektronische Datenverarbeitungsanlagen, Gerate --- ---A ---
und Maschinen
519 99-3 | 214 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 150,0 150,0 | A 300,0
B 138,4
C 143,8
522 99-8 | 214 | Verbrauchsmittel 620,0 640,0 | A 915,0
B 532,1
C 663,9
52599-5 | 214 | Aus- und Fortbildung 120,0 120,0 | A 120,0
B 54,9
C 78,0
526 99-4 | 214 | Kosten fir Sachverstandige 50,0 50,0 | A 150,0
B 43,7
C 52,6
527 99-3 | 214 | Reisekostenvergutungen fur Dienstreisen 15,0 15,0 | A 13,0
B 17,3
C 10,5
533 99-5 | 214 | Nebenkosten der Datenverarbeitung 10,0 10,0 | A 8,0
B 7,5
C 9,5
534 99-4 | 214 | Vergabe von Auftragen fir Datenerfassung, 10,7 10,2 A 41,0
Softwareentwicklung u.a. B 9,9
C 8,8
53599-3 | 214 | Miete flr Software 159,0 1770 | A 185,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 1.200,0 B 157,7
Féllig frithestens im ndchsten Haushaltsjahr. C 157,7
632 99-5 | 214 | Erstattungen von Verwaltungsausgaben an Lander e EELA ---
B 0,2
C 0,3
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Erlauterungen

Zu 10 20/99

Die Zentrale Datenverarbeitungsstelle (ZDV) beim Landesamt fiir Versorgung und Familienférderung ist zustandig fir die
Entwicklung und Durchfiihrung von Datenverarbeitungsverfahren im Geschéftsbereich des Staatsministeriums fur Arbeit und
Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit. Die ZDV wird auf der Grundlage des Art. 3 Abs. 1 EDVG auch fiir den
Geschéftsbereich des Staatsministeriums der Justiz tatig. Veranschlagt sind die Kosten fiir die Ausstattung und den Betrieb der
ZDV einschlieBlich des Datenfernlibertragungsnetzes fir alle angeschlossenen Dienststellen.

Veranschlagt sind dariiber hinaus die Kosten fiir die Ausstattung und den Betrieb der in den Amtern fiir Versorgung und
Familienférderung eingesetzen Datenendgerate zur Beschleunigung und Rationalisierung des Geschéaftsablaufs in den Renten-
und Schwerbehindertenabschnitten sowie in den Familienkassen.

Nachrichtlich:
Personal, das dem DV-Bereich zuzuordnen ist:

Anzahl Anzahl
BLVF AVF
Laufbahngruppe

(Beamte oder vergleichbare Angestellte)
hoherer Dienst 5 -
gehobener Dienst 37 8
mittlerer Dienst 10 17
Zusammen 52 25
Zu 10 20/513 99 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1.  Postgebiihren - -
2. Laufende Fernmeldekosten 750,0 850,0
3. Mieten, Wartung und Sonstiges

Zusammen 750,0 850,0

1999 gegeniiber 1998:
134,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

2000 gegentiber 1999:
100,0 Tsd. DM mehr wegen Ausbau des DV-Leitungsnetzes.

Zu 10 20/515 99 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Erst-, Ersatz- und Ergéanzungsbeschaffungen 300,0 300,0
2.  Wartung und Reparaturen 950,0 950,0
Zusammen 1.250,0 1.250,0

1999 gegentiber 1998:
70,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 20/519 99
1999 gegeniiber 1998:
150,0 Tsd. DM weniger infolge abgeschlossener Verkabelung.

Zu 10 20/522 99
1999 gegentiber 1998:
295,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 20/526 99
1999 gegeniiber 1998:
100,0 Tsd. DM weniger wegen ricklaufigem Bedarf.

Zu 10 20/535 99
1999
Verpflichtungsermachtigung: Abschlul} eines Mietvertrages mit mehrjahriger Laufzeit.

1999 gegeniiber 1998:
26,0 Tsd. DM weniger,

2000 gegentiber 1999:
18,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.
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Soll 1998
Ist 1997
Ist 1996

Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM

Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000

O w>

1 2 3 4 5 6

812 99-7 | 214 | Erwerb von elektronischen Datenverarbeitungsanlagen, 1.400,0 3.100,0
Geraten, Ausstattungs- und Ausristungsgegenstanden

790,0
1.863,2
1.054,5

3,6

81399-6 | 214 | Erwerb von Software - I

Summe der Titelgruppe 4.534,7 6.372,2 4.726,0
4.458,7

3.774,3

Gesamtausgaben 181.528,5 191.116,8 189.852,9
172.566,6

175.390,9

Ow>» O>» O>» OW>

Abschlu

350,1
420,3
438,0
190,0
393,3
621,3
479,0
536,0
451,0

Verwaltungseinnahmen u. dgl. 439,0 439,0

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen 145,0 145,0

Zuweisungen und Zuschisse fiir Investitionen, besondere 521,0 566,0
Finanzierungseinnahmen

Gesamteinnahmen 1.105,0 1.150,0 1.019,1
1.349,6
1.510,3

124.131,0

120.208,0

120.784,4

47.021,3
38.741,5
39.803,8
4.380,0
3.893,2
4.970,1
13.100,0
6.737,0
8.485,7
1.220,6
2.986,9
1.346,9

Personalausgaben 125.610,0 127.852,6

Sachliche Verwaltungsausgaben 45.867,7 46.124,2

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen 3.795,0 3.720,0

Baumalinahmen 4.500,0 10.000,0

Sonstige Sachinvestitionen 1.755,8 3.420,0

Gesamtausgaben 181.528,5 191.116,8 189.852,9
172.566,6

175.390,9

ZuschuB 180.423,5 189.966,8 188.833,8
171.217,0

173.880,6

OO OT>OD>ZO>ZO>PO>OB>POD>O>OO>
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Erlauterungen

Zu 10 20/812 99 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

Veranschlagt sind:

1. Landesamt fiir Versorgung und Familienférderung

Ersatz- und Erganzungsbeschaffungen fur die zentrale 400,0 1.600,0
Datenverarbeitungsstelle
Ersatzbeschaffungen wegen Systemumstellung und 100,0 300,0

Ausbau des PC-Netzes
2. Amter fiir Versorgung und Familienférderung

Ersatzbeschaffungen wegen Systemumstellung 600,0 800,0
Druckerausstattung (Ersatz) 300,0 400,0
Zusammen 1.400,0 3.100,0

1999 gegenuber 1998:
610,0 Tsd. DM mehr,

2000 gegentiber 1999:
1.700,0 Tsd. DM mehr fir Ersatz- und Erganzungsbeschaffungen der erforderlichen EDV-Gerate.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996

Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen u. dgl.
111 03-2 | 242 | Einnahmen aus stationarer Behandlung von Patienten mit 3.600,0 3.700,0 | A 6.087,5
allgemeinem Pflegesatz, soweit nicht bei Titel 241 01 B 2.175,6
nachzuweisen C 4.492.3
111 04-1 242 | Einnahmen aus ambulanter Behandlung von 230,0 230,0 | A 330,0
Selbstzahlerpatienten B 365,2
C 352,5
111 05-0 | 242 | Einnahmen aus ambulanter Behandlung von Patienten der 1,0 1,0 A 2,0
Kostentrager B 0,8
C 1,9
111 06-9 | 242 | Einnahmen aus Beobachtung und Begutachtung --- ---1A ---
111 07-8 | 242 | Sonstige Gebulhren --- ---|A ---
113 01-2 | 242 | Erlose aus dem Verkauf von Gegenstanden 1,0 1,0 A 5,8
B 0,9
C 0,2
11949-0 | 242 | Vermischte Einnahmen 2,0 20 A 2,0
B 4,5
C 7,4
124 01-9 | 242 | Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 936,0 938,0 | A 860,0
B 1.066,8
C 925,3
125 01-8 | 242 | Einnahmen aus Personalverpflegung 46,0 46,0 | A 86,0
B 52,1
C 60,8
126 01-7 | 242 | Einnahmen aus der Inanspruchnahme o&ffentlicher 22,0 22,0 A 45,0
Einrichtungen durch Bedienstete B 27,7
C 42,6
Zuweisungen und Zuschisse mit Ausnahme fiir

Investitionen
241 01-7 | 242 | Sonstige Erstattungen vom Bund 12.500,0 12.500,0 | A 18.509,0
B 18.591,1
C 19.900,0
256 12-6 | 242 | Zuweisungen der Bundesanstalt fiir Arbeit --- ---A ---

(Arbeitsbeschaffungsmafinahmen)

Gesamteinnahmen 17.338,0 17.440,0 | A 25.927,3
B 22.284,7
C 25.783,0
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Reha-Kliniken der Versorgungsverwaltung

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 10 24

Die Reha-Kliniken der Versorgungsverwaltung sind mit der Durchfiihrung der Heil- und Krankenbehandlung der Versorgungsbe-
rechtigten nach dem Bundesversorgungsgesetz beauftragt (§ 2 Nr. 2 des Gesetzes lber die Errichtung der Verwaltungsbehérden
der Kriegsopferversorgung vom 12. Marz 1951 - BGBI | S. 169).

Der Freistaat Bayern unterhalt die Reha-Kliniken "Prof. Max Lange" in Bad Télz und "Prinzregent Luitpold" in Bad Reichenhall.
Die Reha-Klinik "Alpenland" in Bad Aibling wurde im Hinblick auf stark riicklaufige Kuren durch Versorgungsberechtigte zum
31.12.1998 aufgeldst.

PlanméRige Bettenzahl und veranschlagte Behandlungstage

Bad
Reha-Klinik Bad Tolz Reichenhall
Plan-Bettenzahl 150 113

Behandl.Tage Behandl.Tage
Patientengruppen

Versorgungsberechtigte 38 000 23 000
Selbstzahler 2 000 17 000
40 000 40 000

Zu 10 24/111 03
1999 gegeniiber 1998:
2.487,5 Tsd. DM weniger wegen Auflésung der Reha-Klinik Bad Aibling.

2000 gegentiber 1999:
100,0 Tsd. DM mehr wegen steigender Patientenzahl mit allgemeinem Pflegesatz (Selbstzahler).

Zu 10 24/111 04
1999 gegentiber 1998:
100,0 Tsd. DM weniger wegen Auflésung der Reha-Klinik Bad Aibling.

Zu 10 24/124 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Einnahmen aus Dienst- und Werkdienstwohnungen 5,0 5,6
(einschlieRlich Betriebskosten)

2. Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 566,0 567,4
von Grundstlicken, Gebauden, Wohnungen u. dgl.

3. Einnahmen aus der Benutzung verwaltungseigener 50 50
Gerate, Fahrzeuge usw.

4. Einnahmen aus der Unterbringung begleitender 360,0 360,0
Ehefrauen

5. Sonstige Einnahmen

Zusammen 936,0 938,0

1999 gegentiber 1998:
76,0 Tsd. DM mehr wegen steigender Einnahmen aus Vermietungen.

Zu 10 24/125 01
1999 gegeniiber 1998:
40,0 Tsd. DM weniger wegen Aufldsung der Reha-Klinik Bad Aibling.

Zu 10 24/126 01
1999 gegentiber 1998:
23,0 Tsd. DM weniger wegen rucklaufiger Inanspruchnahme der Einrichtungen.

Zu 10 24/241 01

Nach § 1 Nr. 8 letzter Halbsatz des Ersten Uberleitungesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. April 1955 (BGBI |
S. 193), der zuletzt durch Artikel 3 Nr. 2 des Gesetzes vom 9. Juni 1975 (BGBI | S. 1321) geandert worden ist, tragt der Bund die
Aufwendungen fiur die Heil- und Krankenbehandlung Versorgungsberechtigter in den Versorgungskuranstalten der Lander. Die
Kostenerstattung wird nach MaRRgabe der Erstattungsverordnung-KOV vom 31. Juli 1967 (BGBI | S. 860), zuletzt gedndert durch
Verordnung vom 1. Juni 1994 (BGBI | S. 1204), durchgefiihrt.

1999 gegeniiber 1998:
6.009,0 Tsd. DM weniger wegen Auflosung der Reha-Klinik Bad Aibling und riicklaufiger Kuren durch Versorgungsberechtigte.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Ausgaben
Personalausgaben
422 01-8 | 242 | Bezlige der planmaRigen Beamten 1.200,0 1.220,0 | A 1.717,3
B 1.412,3
C 1.525,1
422 11-6 | 242 | Bezlige der Beamten zur Anstellung und der Richter auf Probe --- ---1A ---
422 31-2 | 242 | Bezlige der abgeordneten Beamten (Richter) --- ---1A ---
422 41-0 | 242 | Mehrarbeitsvergltungen flir Beamte 5,0 50 A 35,0
Zu 422 41 und 425 41: B 3,8
Gegenseitig deckungsféhig. C 18,9
425 01-5 | 242 | Vergutungen der Angestellten 6.560,0 6.703,0 | A 9.195,0
B 8.751,1
Cc 8.735,9
425 12-2 | 242 | Vergutungen fir sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte --- ---A ---
(Arbeitsbeschaffungsmallnahmen)
425 15-9 | 242 | Vergutungen fir sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte --- ---lA ---
(Stellenbesetzung gemanl Nr. 3 Abs. 1 DBestHG) B 32,8
Cc 119,5
42517-7 | 242 | Vergltungen fur sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte zur --- ---lA ---
Uberbriickung von Erziehungsurlaub gemaf Art. 6 Abs. 3 HG B 74,7
C 98,2
425 41-7 | 242 | Uberstundenvergiitungen fiir Angestellte 100,0 100,0 | A 185,0
Vgl. Vermerk zu 422 41. B 129,5
Cc 208,4
426 01-4 | 242 | Léhne der Arbeiter 3.800,0 3.900,0 | A 5.645,7
B 4.292,0
C 44224
426 05-0 | 242 | Lohne der Arbeiter (Stellenbesetzung gemaf Nr. 3 Abs. 1 --- ---A ---
DBestHG)
427 01-3 | 242 | Beschaftigungsentgelte, Aufwendungen fiir nebenamtlich oder 3,5 35 A 6,0
nebenberuflich Tatige B 6,0
C 5,8
427 41-5 | 242 | Praktikantenvergitungen 30,0 30,0 A 74,0
B 40,2
Cc 70,5
451 01-2 | 242 | Zuschisse zur Gemeinschaftsverpflegung 6,0 6,0 A 18,0
B 7,2
C 10,7
453 01-0 | 242 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergitungen 8,0 80|A 5,0
B 14,9
Cc 3,8
Sachliche Verwaltungsausgaben
511 01-0 | 242 | Geschéaftsbedarf 110,0 110,0 | A 136,0
B 143,6
C 123,6
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Erlauterungen

Zu 10 24/422 01
Bezlige einschliellich Zulagen und Zuwendungen.

1999 gegeniiber 1998:
517,3 Tsd. DM weniger wegen Auflésung der Reha-Klinik Bad Aibling.

Zu 10 24/422 41
1999 gegeniiber 1998:
30,0 Tsd. DM weniger wegen Aufldsung der Reha-Klinik Bad Aibling.

Zu 10 24/425 01
Vergutungen einschlieRlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

1999 gegenuber 1998:
2.635,0 Tsd. DM weniger wegen Auflosung der Reha-Klinik Bad Aibling.

Zu 10 24/425 41
1999 gegeniiber 1998:
85,0 Tsd. DM weniger wegen Auflésung der Reha-Klinik Bad Aibling.

Zu 10 24/426 01
Léhne einschliellich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur Zusatzversorgung.

1999 gegeniiber 1998:
1.845,7 Tsd. DM weniger wegen Auflosung der Reha-Klinik Bad Aibling und Anspassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 24/427 41
Vergitungen fur Praktikanten.

1999 gegenuber 1998:
44,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 24/451 01
1999 gegeniiber 1998:
12,0 Tsd. DM weniger wegen Auflésung der Reha-Klinik Bad Aibling.

Zu 10 24/511 01
1999 gegenuber 1998:
26,0 Tsd. DM weniger wegen Auflésung der Reha-Klinik Bad Aibling.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
512 01-9 | 242 | Blcher und Zeitschriften 20,0 20,0 | A 20,0
B 19,5
C 20,9
513 01-8 | 242 | Leistungsentgelte fiir Post- und Fernmeldedienstleistungen, 50,0 50,0 | A 95,0
Rundfunk- und Fernsehgeblihren B 78,0
C 47,6
514 01-7 | 242 | Haltung von Dienstfahrzeugen 14,0 140 | A 34,0
B 20,2
C 20,6
51501-6 | 242 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande fiir 45,0 450 A 85,0
Verwaltungszwecke, Wartung B 48,1
C 72,6
51521-2 | 242 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande fiir 225,0 2250 A 255,0
Fachaufgaben, Wartung B 226,8
C 277,4
515 22-1 242 | Unterhaltung und Instandsetzung von Geraten u. dgl. fiir 120,0 120,0 | A 180,0
Fachaufgaben B 114,3
C 141,6
516 01-5 | 242 | Dienst- und Schutzkleidung 9,0 90 A 13,0
B 9,9
C 11,1
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Erlauterungen

Zu 10 24/513 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Postgebiihren 34,0 34,0
2. Laufende Fernmeldekosten 12,0 12,0
3. Mieten, Wartung und Sonstiges 4,0 4,0
Zusammen 50,0 50,0

1999 gegeniiber 1998:
45,0 Tsd. DM weniger infolge riicklaufigen Bedarfs.

Zu 10 24/514 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Betriebsstoffe 6,0 6,0
2.  Wartung, Reparaturen und Sonstiges 8,0 8,0
Zusammen 14,0 14,0

1999 gegentiber 1998:
20,0 Tsd. DM weniger wegen Auflésung der Reha-Klinik Bad Aibling.

Tsd. DM Tsd. DM
Gesamtausgaben fiir die Kraftfahrzeughaltung:
Kosten wie vor 14,0 14,0
Personalausgaben 57,7 59,1
Beschaffung von Dienstfahrzeugen - -
Ausgaben fur Leasing/Miete - -
Zusammen 71,7 73,1
Bestand an Dienstfahrzeugen: Soll Soll Soll am 1.2.1998
1999 2000 1998 gesamt davon

geleast/gemietet
Personenkraftwagen einschlieRlich Kombis 2 2 3 3 -
Kommunaltaktoren 4 4 5 5 -
Anhanger einachsig 2 2 3 3 -

nachrichtlich:
Bestand an anerkannten Personenkraftwagen: - (-)

Zu 10 24/515 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Erst-, Ersatz- und Ergéanzungsbeschaffungen 27,0 27,0
2.  Wartung und Reparaturen 18,0 18,0
Zusammen 45,0 45,0

1999 gegeniiber 1998:
40,0 Tsd. DM weniger wegen Aufldsung der Reha-Klinik Bad Aibling.

Zu 10 24/515 21 1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM

1. Geringwertige oder kurzlebige Gebrauchsgegensténde 75,0 75,0
(Nutzungsdauer bis zu 3 Jahren)

2. Gegenstande mit einer Nutzungsdauer von 3 bis 150,0 150,0

einschl. 15 Jahren (kurzfristige Anlagegiter)

Zusammen 225,0 225,0

1999 gegentiber 1998:
30,0 Tsd. DM weniger wegen Auflésung der Reha-Klinik Bad Aibling.

Zu 10 24/515 22
1999 gegeniiber 1998:
60,0 Tsd. DM weniger wegen Aufldsung der Reha-Klinik Bad Aibling.
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Reha-Kliniken der Versorgungsverwaltung

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

O w>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

6

517 01-4

517 05-0

518 01-3

518 11-1

519 01-2

522 01-7

522 02-6

522 03-5

525 01-4

242

242

242

242

242

242

242

242

242

Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebdude und Raume

Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische

Kraft

Mieten und Pachten fliir Grundstiicke, Gebaude und Raume

Mieten und Pachten fir Maschinen, Gerate und Fahrzeuge

Unterhaltung der Grundstlicke und baulichen Anlagen

Arzneien, Kur-, Verbands- und medizinische Verbrauchsmittel

Verpflegung

Sonstige Verbrauchsmittel

Aus- und Fortbildung

700,0

680,0

625,0

490,0

1.675,0

20,0

8,0

620,0

600,0

585,0

490,0

1.715,0

20,0

8,0

O w> O w> O w> O w> O w> > O w> O w> O w>

1.058,5
970,1
1.071,0

830,0
730,8
786,4

555,0
558,0
512,7
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10 24
Reha-Kliniken der Versorgungsverwaltung

Erlauterungen

Zu 10 24/517 01
Veranschlagt sind:
Reinigung, Millabfuhr, Be- und Entwasserung, Steuern und Abgaben sowie Gerate u.a.

1999 gegeniiber 1998:
358,5 Tsd. DM weniger,

2000 gegentiber 1999:
80,0 Tsd. DM weniger wegen Aufldsung der Reha-Klinik Bad Aibling.

Zu 10 24/517 05 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Heizung 235,0 198,1
2. Beleuchtung und elektrische Kraft 445,0 401,9
Zusammen 680,0 600,0

1999 gegeniiber 1998:
150,0 Tsd. DM weniger,

2000 gegentiber 1999:
80,0 Tsd. DM weniger wegen Aufldsung der Reha-Klinik Bad Aibling.

Zu 10 24/518 01
1999 gegeniiber 1998:
555,0 Tsd. DM weniger wegen Aufldsung der Reha-Klinik Bad Aibling.

Zu 10 24/519 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Unterhaltung der verwaltungseigenen Grundstiicke und 625,0 585,0

baulichen Anlagen einschlieRlich Zubehér
2. Unterhaltung der gemieteten oder gepachteten Grund- - -
stiicke und baulichen Anlagen einschlieRlich Zubehér
Zusammen 625,0 585,0

1999 gegeniiber 1998:
85,0 Tsd. DM weniger wegen Aufldsung der Reha-Klinik Bad Aibling.

2000 gegentber 1999:
40,0 Tsd. DM weniger wegen geringeren Bedarfs.

Zu 10 24/522 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Arznei- und Kurmittel 325,2 325,2
2. Verbandsmittel 43,2 43,2
3. Medizinische Verbrauchsmittel 121,6 121,6
Zusammen 490,0 490,0

1999 gegeniiber 1998:
550,0 Tsd. DM weniger wegen Auflosung der Reha-Klinik Bad Aibling.

Zu 10 24/522 02 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Verpflegung fur Kurpatienten 1.625,0 1.660,0
2. Personalverpflegung 50,0 55,0
Zusammen 1.675,0 1.715,0

1999 gegeniiber 1998:
575,0 Tsd. DM weniger wegen Auflésung der Reha-Klinik Bad Aibling.

2000 gegentber 1999:
40,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.
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10 24 Reha-Kliniken der Versorgungsverwaltung
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
527 01-2 | 242 | Reisekostenvergutungen fur Dienstreisen 12,0 120 | A 28,0
B 29,5
Cc 30,4
53501-2 | 242 | Ausgaben fir Waschereinigung 130,0 130,0 | A 230,0
B 179,7
C 189,0
536 01-1 242 | Kulturelle Betreuung 56,0 56,0 A 80,0
B 68,2
Cc 63,2
536 02-0 | 242 | Leistungen an Dritte fiir Behandlung 195,0 1950 | A 290,0
B 177,6
C 136,0
536 03-9 | 242 | Leistungen an Dritte fiir heilgymnastische Winterkuren 35,0 350 (A 26,0
B 21,0
Cc 37,1
546 49-3 | 242 | Vermischte Verwaltungsausgaben 11,0 11,0 A 10,0
B 13,8
C 9,6
547 01-8 | 242 | Abwicklungskosten fiir die Reha-Klinik in Bad Aibling --- ---1A
Zuweisungen und Zuschisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
643 01-1 242 | Ausgaben fir Kurtaxe 230,0 230,0 | A 365,0
B 266,9
C 289,3
685 01-0 | 242 | Beitrage zur Bayerischen Krankenhausgesellschaft 10,0 10,0 | A 11,
B 11,2
Cc 8,
BaumaBnahmen
701 01-0 | 242 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 430,0 540,0 | A 450,0
B 329,7
Cc 164,7
Sonstige Sachinvestitionen
811 01-7 | 242 | Erwerb von Dienstfahrzeugen --- ---1A ---
812 01-6 | 242 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und --- ---1A ---
Ausristungsgegenstanden fir Verwaltungszwecke
812 02-5 | 242 | Erwerb von Geréten, Ausstattungs- und 350,0 318,0 | A 318,0
Ausristungsgegenstanden fir Fachaufgaben B 305,0
C 280,0
812 03-4 | 242 | Erwerb von verwaltungseigenen Fernmeldeanlagen, soweit die e FEELA ---
Ausgaben nicht zu den Baukosten gehdren
Gesamtausgaben 17.962,5 18.143,5 | A 25.983,5
B 22.277,9
Cc 23.103,3
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10 24
Reha-Kliniken der Versorgungsverwaltung

Erlauterungen

Zu 10 24/527 01
1999 gegeniiber 1998:
16,0 Tsd. DM weniger wegen Auflésung der Reha-Klinik Bad Aibling.

Zu 10 24/535 01
1999 gegeniiber 1998:
100,0 Tsd. DM weniger wegen Auflésung der Reha-Klinik Bad Aibling.

Zu 10 24/536 01
1999 gegeniiber 1998:
24,0 Tsd. DM weniger wegen Aufldsung der Reha-Klinik Bad Aibling.

Zu 10 24/536 02
1999 gegentiber 1998:
95,0 Tsd. DM weniger wegen Auflésung der Reha-Klinik Bad Aibling.

Zu 10 24/546 49
Veranschlagt sind:

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern, Unfallrenten und Entschadigungen usw. an
Dritte, Verlustentschadigungen, Auslagen fir Vorstellungsreisen und sonstige vermischte Ausgaben.

Zu 10 24/643 01
1999 gegeniiber 1998:
135,0 Tsd. DM weniger wegen Auflésung der Reha-Klinik Bad Aibling.

Zu 10 24/701 01 1999
Tsd. DM
Reha-Klinik Bad Reichenhall
1. Sanierung der Balkone des Neubaues -
(1. Bauabschnitt)

2. Erneuerung der med. Wannen und der Verfliesung in 130,0
der Baderabteilung (1. Bauabschnitt), Modernisie-
rungsmafnahmen
Reha-Klinik Bad Toélz
1. Modernisierungsmaflinahmen 100,0
2. Planungskosten fiir die Sanierung der Boilerstation und 200,0

Erneuerung der Boilerstation (1. bzw. 2. Bauabschnitt)
3. Betonsanierung Personalwohnhaus

2000
Tsd. DM

140,0

100,0
200,0

100,0

Zusammen 430,0

2000 gegentiber 1999:

540,0

110,0 Tsd. DM mehr entsprechend den notwendigen Sanierungs- und ModernisierungsmalRnahmen.

2000
Tsd. DM

50,0
40,0
90,0

138,0

Zu 10 24/812 02 1999
Tsd. DM
Reha-Klinik Bad Reichenhall
1. Ersatz und Erganzung des Bodyplethysmographen 185,0
2. EKG (Ersatz) 30,0
3. Patientenbetten und Nachttische (Ersatz) 30,0
4. Sauerstoffkonzentratoren (Ersatz) -
5. Ultraschall-Untersuchungsgerat (Ersatz) -
Reha-Klinik Bad Toélz
1. Pflegebetten mit Nachttischen (Ersatz) 40,0
2. Langzeit-EKG (Ersatz) 45,0
3. Muskelaufbaugerat 20,0
Zusammen 350,0

1999 gegentiber 1998:
32,0 Tsd. DM mehr,

2000 gegentiber 1999:

318,0

32,0 Tsd. DM weniger entsprechend dem voraussichtlichen Bedarf fir notwendige Ersatzbeschaffungen.
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Reha-Kliniken der Versorgungsverwaltung

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

Ow>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

6

AbschluB

Verwaltungseinnahmen u. dgl.

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fir Investitionen

Baumafnahmen

Sonstige Sachinvestitionen

Gesamtausgaben

ZuschuB

4.838,0

12.500,0

4.940,0

12.500,0

7.418,3
3.693,6
5.883,0
18.509,0
18.591,1
19.900,0

17.338,0

11.712,5

5.230,0

240,0

430,0

350,0

17.440,0

11.975,5

5.070,0

240,0

540,0

318,0

25.927,3
22.284,7
25.783,0
16.881,0
14.764,5
15.219,2
7.958,5
6.600,6
7.141,6
376,0
278,1
2978
450,0
329,7
164,7
318,0
305,0
280,0

17.962,5

18.143,5

25.983,5
222779
23.103,3

624,5

703,5

OWXPOT>POW>OT>OT>O>OT>OT>IO>O D>

56,2
-6,8
-2.679,7
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10 30 Bayer. Landesamt fiir Arbeitsschutz, Arbeitsmedizin und Sicherheitstechnik, Bayer. Akademie fiir Arbeits-,
Sozial- und Umweltmedizin, Gewerbeaufsichtsamter
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen u. dgl.

111 01-1 254 | Gebiihren, Beitrage, tarifliche und gebihrenartige Entgelte 4.000,0 5.000,0 | A 3.220,0
B 3.001,9
C 4.092,1
111 02-0 | 254 | Erstattung von Kosten der Ersatzvornahme --- ---lA ---
112 01-0 | 254 | Geldstrafen, Geldbufien, Verwarnungsgelder 6.000,0 6.000,0 | A 4.800,0
B 4.957,2
C 4.707 1
113 01-9 | 254 | Erlése aus dem Verkauf von Gegenstanden 5,0 50 A 4.0
B 5,8
C 28,8
119 01-3 | 254 | Einnahmen aus Veroffentlichungen --- ---1A ---
C 0,2
119 49-7 | 254 | Vermischte Einnahmen 1,0 1,0 A 1,0
B 4,3
C 2,6
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10 30

Bayer. Landesamt fiir Arbeitsschutz, Arbeitsmedizin und Sicherheitstechnik, Bayer. Akademie fiir Arbeits-, Sozial- und

Umweltmedizin, Gewerbeaufsichtsamter

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 10 30

1. Das Bayerische Landesamt fur Arbeitsschutz, Arbeitsmedizin und Sicherheitstechnik (LfAS) ist eine dem StMAS unmittelbar
nachgeordnete Landesoberbehérde.

Zu den Aufgaben des Landesamtes gehdren insbesondere die Férderung des Arbeitsschutzes, der Arbeitsmedizin und der
Sicherheitstechnik, sowie des Verbraucherschutzes im Rahmen des Geratesicherheitsgesetzes, des Chemikaliengesetzes und
des Medizinproduktegesetzes, die Mitarbeit in nationalen und internationalen regelsetzenden Institutionen und die Beratung der
Gewerbeaufsichtsamter in Fachfragen.

2. Die Bayerische Akademie fiir Arbeits-, Sozial- und Umweltmedizin stiitzt sich in ihrer jetzigen Rechtsform auf die Verordnung
vom 5. September 1994 (GVBI S. 954) und untersteht als nicht rechtsfahige Anstalt des &ffentlichen Rechts dem StMAS. Die
Akademie hat u.a. die Aufgabe, als Begegnungsstatte von Wissenschaft und Praxis im Zusammenwirken mit den Einrichtungen
der Lehre und Forschung den Austausch von Erkenntnissen und Erfahrungen zu betreiben und zur Weiter- und Fortbildung in
den Bereichen der Arbeits-, Sozial- und Umweltmedizin beizutragen.

Zudem ist die praktische Anwendung der wissenschaftlichen Erkenntnisse zu férdern sowie die Durchfihrung von
Forschungsaufgaben bei dazu geeigneten wissenschaftlichen Einrichtungen anzuregen und zu unterstitzen.

3. Die Gewerbeaufsichtsamter (Augsburg, Coburg, Landshut, Miinchen-Stadt, Miinchen-Land, Nirnberg, Regensburg und
Wiirzburg) sind Vollzugsbehdérden fir die Durchfiihrung 6ffentlich-rechtlicher Vorschriften auf dem Gebiet des Arbeitsschutzes,
der Arbeitsmedizin und der Sicherheitstechnik. Sie vollziehen z.B. Arbeits- und Verbraucherschutzvorschriften der
Gewerbeordnung, des Geratesicherheitsgesetzes, des Medizinproduktegesetzes, des Chemikaliengesetzes, des
Arbeitszeitgesetzes, des Jugendarbeitsschutzgesetzes, des Gesetzes Gber Fahrpersonal im StraRenverkehr, des
Sprengstoffgesetzes und des Gesetzes Uber die Beférderung geféahrlicher Giter. Sie treffen die erforderlichen MalRnahmen zum
Schutze des Lebens und der Gesundheit von Arbeitnehmern und Dritten und sorgen dafur, daf} gefahrliche technische Produkte
und Arbeitsstoffe nicht in Verkehr gebracht werden.

Den Entgeltpriifern der Gewerbeaufsichtsamter obliegt die Entgeltiiberwachung nach dem Heimarbeitsgesetz.
Der Gewerbearztliche Dienst bei den Gewerbeaufsichtsamtern Augsburg, Miinchen-Stadt, Nirnberg, Regensburg und Wiirzburg
erfiillt zahlreiche Aufgaben im Bereich des medizinischen Arbeitsschutzes und der Unfallverhitung.

Aufgaben und Organisation der Gewerbeaufsichtsdmter werden weiter an die aktuellen Anforderungen angepalfit. Im Zuge der
dazu eingeleiteten Verwaltungsreform wurden zahlreiche Projekte, u.a. zur Effizienzsteigerung, zur Verbesserung der

Organisation und zur Personalreduzierung gestartet und teilweise bereits abgeschlossen. Ebenfalls Bestandteil der Reform ist
die Zusammenlegung der Gewerbeaufsichtsdmter in Oberfranken an dem Standort Coburg mit einer Auf3enstelle in Bayreuth.

Zu 10 30/111 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

Gebuhren- und Beitragserhebung durch das Landesamt nach 300,0 300,0

der GebOAM

Erhebung von Verwaltungskosten durch die Gewerbeauf- 3.700,0 4.700,0

sichtsamter

Zusammen 4.000,0 5.000,0

1999 gegentiber 1998:
780,0 Tsd. DM mehr,

2000 gegentiber 1999:
1.000,0 Tsd. DM mehr aufgrund des zu erwartenden Aufkommens (Optimierung der Kostenzuordnung).

Zu 10 30/111 02 und 533 01
Die Kosten der Ersatzvornahme sind vom Verpflichteten zu erstatten. Sie flieRen als Einnahme bei 111 02 wieder zu.

Zu 10 30/112 01
1999 gegeniiber 1998:
1.200,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Aufkommen.

Zu 10 30/119 01
Erlése aus der VeraufRerung von Merkblattern Gber den technischen Arbeitsschutz.
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10 30 Bayer. Landesamt fiir Arbeitsschutz, Arbeitsmedizin und Sicherheitstechnik, Bayer. Akademie fiir Arbeits-,
Sozial- und Umweltmedizin, Gewerbeaufsichtsamter
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
124 01-6 | 254 | Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 3,2 32 A 13,1
B 5,4
C 9,5
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
282 02-3 | 254 | Zuschusse und Beitrage Dritter --- ---1A ---
C 46,1
Titelgruppen
71 Kosten der Bayerischen Akademie fiir Arbeits-, Sozial-
und Umweltmedizin
111 71-6 | 254 | Gebuhren, Beitrage, tarifliche und gebihrenartige Entgelte 850,0 850,0 | A 750,0
B 879,5
Summe der Titelgruppe 850,0 850,0 | A 750,0
B 879,5
C -
72 Kosten der Aus- und Fortbildung von Sicher-
heitsingenieuren und sonstigen Fachkréften fiir
Arbeitssicherheit der gewerblichen Betriebe und von
Fachkraften fiir Arbeitssicherheit im staatlichen Bereich
111 72-5 | 254 | Gebihren, Beitrage, tarifliche und gebihrenartige Entgelte 30,0 30,0 | A 30,0
B 29,8
Summe der Titelgruppe 30,0 30,0 A 30,0
B 29,8
C -
Gesamteinnahmen 10.889,2 11.889,2 | A 8.818,1
B 8.883,9
C 8.886,4
Ausgaben
Personalausgaben
422 01-5 | 254 | Bezlige der planmafRigen Beamten 44.345,0 45.069,0 | A 39.922,0
B 42.597,7
C 42.218,0
422 11-3 | 254 | Bezlige der Beamten zur Anstellung und der Richter auf Probe 2.157,0 2.192,0| A 3.008,2
B 2.071,6
C 2.177,0
422 21-1 254 | Anwarter- und Dienstanfangerbeziige 2240 228,0| A 628,9
B 215,1
C 570,7
422 31-9 | 254 | Bezlige der abgeordneten Beamten (Richter) --- ---lA 62,4
C 3,1
425 01-2 | 254 | Vergltungen der Angestellten 13.735,0 14.035,0 | A 14.275,9
B 13.030,9
C 13.746,7
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10 30

Bayer. Landesamt fiir Arbeitsschutz, Arbeitsmedizin und Sicherheitstechnik, Bayer. Akademie fiir Arbeits-, Sozial- und

Umweltmedizin, Gewerbeaufsichtsamter

Erlauterungen

Zu 10 30/124 01

1. Einnahmen aus Dienst- und Werkdienstwohnungen
(einschlieRlich Betriebskosten)

2. Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung
von Grundstlicken, Gebauden, Wohnungen u. dgl.

3. Einnahmen aus der Benutzung verwaltungseigener
Gerate, Fahrzeuge usw.

4. Sonstige Einnahmen

Zusammen

Zu 10 30/111 71
Beitragserhebung fiir arbeits- und umweltmedizinische Kurse.

1999 gegeniiber 1998:
100,0 Tsd. DM mehr infolge Durchfiihrung zusatzlicher Kurse.

Zu 10 30/111 72
Beitragserhebung fiir Lehrgénge flr Sicherheitsingenieure.

Zu 10 30/422 01
Bezlge einschliellich Zulagen und Zuwendungen.

Davon
Aufwandsentschadigungen

Zu 10 30/422 11
Bezlge einschliellich Zulagen und Zuwendungen.

Davon
Aufwandsentschadigungen

Zu 10 30/422 21
Anwarter- und Dienstanfangerbeziige.

Zu 10 30/422 31
Bezlige einschliellich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 10 30/425 01

1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
27 27

0,5 0,5

3,2 3,2
1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
60,0 60,0
1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
2,0 2,0

Vergutungen einschlieRlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur

Zusatzversorgung.

Davon
Aufwandsentschadigungen

1999
Tsd. DM

3,0

2000
Tsd. DM

3,0
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10 30 Bayer. Landesamt fiir Arbeitsschutz, Arbeitsmedizin und Sicherheitstechnik, Bayer. Akademie fiir Arbeits-,
Sozial- und Umweltmedizin, Gewerbeaufsichtsamter
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM

1 2 3 4 5 6
425 11-0 | 254 | Vergutungen fur sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte --- ---1A ---
Cc 19,3
425 15-6 | 254 | Vergutungen fir sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte --- ---lA ---
(Stellenbesetzung gemaf Nr. 3.1 DBestHG) B 112,0
C 429,3
425 17-4 | 254 | Vergutungen fir sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte zur --- ---lA ---
Uberbriickung von Erziehungsurlaub gemaf Art. 6 Abs. 3 HG B 133,0
Cc 126,7
425 41-4 | 254 | Uberstundenvergiitungen fiir Angestellte --- ---1A ---
426 01-1 | 254 | L6hne der Arbeiter 1.365,6 1.346,5 | A 1.534,5
B 1.343,1
C 1.576,5
426 05-7 | 254 | Léhne der Arbeiter (Stellenbesetzung gemafR Nr. 3.1 DBestHG) --- ---1A ---
B 54,1
Cc 52,2
427 01-0 | 254 | Beschaftigungsentgelte, Aufwendungen fiir nebenamtlich und --- ---A ---

nebenberuflich Tatige
451 01-9 | 254 | Zuschisse zur Gemeinschaftsverpflegung 83,0 83,0 A 85,0
B 80,3
Cc 83,1
453 01-7 | 254 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergiitungen 120,0 130,0 | A 135,0
B 41,4
C 43,7
Sachliche Verwaltungsausgaben

511 01-7 | 254 | Geschéftsbedarf 325,0 3250 | A 365,0
B 283,1
C 326,9
512 01-6 | 254 | Blicher und Zeitschriften 370,0 370,0| A 260,0
B 298,8
Cc 249,0
513 01-5 | 254 | Leistungsentgelte fiir Post- und Fernmeldedienstleistungen, 600,0 600,0 | A 700,0
Rundfunk- und Fernsehgebiihren B 564,6
C 561,1




241

10 30
Bayer. Landesamt fiir Arbeitsschutz, Arbeitsmedizin und Sicherheitstechnik, Bayer. Akademie fiir Arbeits-, Sozial- und
Umweltmedizin, Gewerbeaufsichtsamter

Erlauterungen

Zu 10 30/425 11
Vergutungen einschlieRlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 10 30/425 41
Vgl. Sammelansatz bei 10 02/425 41.

Zu 10 30/426 01
Léhne einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur Zusatzversorgung.

1999 gegenuber 1998:
168,9 Tsd. DM weniger infolge Umstellung auf Fremdreinigung (100,0 Tsd. DM Umsetzung zu 517 01) und Anpassung an den
voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 30/453 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Trennungsgeld 70,0 60,0
2. Umzugskostenvergutungen 50,0 70,0
Zusammen 120,0 130,0

Zu 10 30/511 01
1999 gegeniiber 1998:
40,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 30/512 01

1999 gegentiber 1998:
20,0 Tsd. DM mehrinfolge Anpassung an die Istentwicklung
90,0 Tsd. DM  mehr infolge Umsetzung von 10 30/531 11

110,0 Tsd. DM  mehr

Zu 10 30/513 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1.  Postgebiihren 400,0 400,0
2. Laufende Fernmeldekosten 190,0 190,0
3. Mieten, Wartung und Sonstiges 10,0 10,0
Zusammen 600,0 600,0

1999 gegeniiber 1998:
100,0 Tsd. DM weniger wegen Abschlul} eines neuen Dienstleistungsvertrages (Fernmeldekosten).

Die Kosten zu 1. mit 3. tréagt das AVF Augsburg (10 20) fiir das GAA Augsburg.
Die Kosten zu 1. tragt das AVF Bayreuth fir das GAA Bayreuth.

Die Kosten zu 1. und 3. tragt

a) das AVF Nirnberg (10 20) fir das GAA Nurnberg,

b) das SG Wiirzburg (10 12) fir das GAA Wirzburg.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM

1 2 3 4 5 6
514 01-4 | 254 | Haltung von Dienstfahrzeugen 130,0 130,0 | A 138,0
B 104,3
C 117,5
51501-3 | 254 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande fiir 230,0 230,0 | A 230,0
Verwaltungszwecke, Wartung B 201,2
C 227,0
51521-9 | 254 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstéande fiir 130,0 130,0 | A 130,0
Fachaufgaben, Wartung B 115,6
C 100,0
516 01-2 | 254 | Dienst- und Schutzkleidung 30,0 30,0 | A 25,0
B 27,9
C 27,9
517 01-1 254 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebdude und Raume 800,0 800,0 | A 700,0
B 701,5
C 674,9
517 05-7 | 254 | Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische 240,0 240,0 | A 240,0
Kraft B 210,2
C 226,5
518 01-0 | 254 | Mieten und Pachten fiir Grundstiicke, Gebaude und Raume --- ---1A 90,0
B 96,6
C 98,1
518 11-8 | 254 | Mieten und Pachten fir Maschinen, Gerate und Fahrzeuge 35,0 350 A 30,0
B 19,1
C 21,7
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Erlauterungen

2000
Tsd. DM
82,0
48,0

130,0

130,0
1.181,5

3,5

1.315,0

Soll
1998

am 1.2.1998
gesamt davon
geleast/gemietet

1

1

=0 NN
=0 NN

2000
Tsd. DM
100,0
130,0

230,0

2000
Tsd. DM
80,0
50,0

Zu 10 30/514 01 1999
Tsd. DM
1. Betriebsstoffe 82,0
2. Wartung, Reparaturen und Sonstiges 48,0
Zusammen 130,0
Gesamtausgaben fiir die Kraftfahrzeughaltung:
Kosten wie vor 130,0
Personalausgaben 1.156,2
Beschaffung von Dienstfahrzeugen -
Ausgaben fur Leasing/Miete 3,5
Zusammen 1.289,7
Bestand an Dienstfahrzeugen: Soll Soll
1999 2000
Personenkraftwagen einschliellich Kombis 12 12
Gelandefahrzeuge - -
Lastkraftwagen 2 2
Kraftrader (Mofas) - -
Kommunaltraktoren 1 1
nachrichtlich:
Bestand an anerkannten Personenkraftwagen: 451 (463)
Zu 10 30/515 01 1999
Tsd. DM
1. Erst-, Ersatz- und Erganzungsbeschaffungen 100,0
2.  Wartung und Reparaturen 130,0
Zusammen 230,0
Zu 10 30/515 21 1999
Tsd. DM
1. Erst-, Ersatz- und Erganzungsbeschaffungen 80,0
2. Wartung und Reparaturen 50,0
Zusammen 130,0

Zu 10 30/517 01
Veranschlagt sind:

130,0

Reinigung, Millabfuhr, Be- und Entwasserung, Steuern und Abgaben sowie Gerate u.a.

Wegen der Bewirtschaftungskosten fur die GAA Bayreuth, Nirnberg und Wiirzburg vgl. Erlduterung zu 513 01.

1999 gegentiber 1998:

100,0 Tsd. DM mehr infolge vermehrter Fremdreinigung (Umsetzung von 426 01).

2000
Tsd. DM
120,0
120,0

Zu 10 30/517 05 1999
Tsd. DM

1. Heizung 120,0
2. Beleuchtung und elektrische Kraft 120,0
Zusammen 240,0

Zu 10 30/518 01
1999 gegeniiber 1998:
90,0 Tsd. DM weniger infolge Aufgabe von Mietrdumen.

240,0
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM

1 2 3 4 5 6
519 01-9 | 254 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 130,0 130,0 | A 130,0
B 161,8
C 352,8
522 01-4 | 254 | Verbrauchsmittel fiir arbeitsmedizinische und technische 35,0 350 A 41,0
Untersuchungen sowie Versuche B 29,9
C 34,8
524 01-2 | 254 | Kosten fur die Anschaffung von Lehr- und Anschauungsmaterial 50,0 50,0 | A 50,0
B 29,7
C 37,7
526 21-6 | 254 | Kosten der Beweiserhebung im gewerbeaufsichtlichen 70,0 70,0 | A 90,0
Verwaltungsverfahren, Kosten fiir Spezialuntersuchungen durch B 18,4
Dritte und Ankauf von Prifobjekten C 75
527 01-9 | 254 | Reisekostenvergutungen fur Dienstreisen 2.600,0 2.600,0 | A 2.860,0
B 2.2745
C 2.368,9
527 11-7 | 254 | Reisekostenvergitungen fiir Auslandsdienstreisen e EELA ---
B 2,3
C 1,2
531 11-1 254 | Fachverdéffentlichungen 30,0 30,0 A 120,0
B 119,0
C 9,6
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Erlauterungen

Zu 10 30/519 01 1999
Tsd. DM
1. Unterhaltung der verwaltungseigenen Grundstiicke und 130,0

baulichen Anlagen einschlieRlich Zubehér
2. Unterhaltung der gemieteten oder gepachteten Grund- -
stiicke und baulichen Anlagen einschlieRlich Zubehér

2000
Tsd. DM
130,0

Zusammen 130,0

Zu 10 30/524 01 1999
Tsd. DM

1. Unterhaltung und Ergénzung der Lehrschauen 3,0
2. Standige Fachausstellung: 13,0

Herstellung neuer Ausstellungsgruppen - Bau von Funk-
tionsmodellen

3. Bau der Ausstellungsstande fur Messen, Herstellung 25,0
von Messeexponaten

4. Fortfuhrung einer zentralen Diasammlung auf dem 2,0
Gebiet des Arbeitsschutzes

5. Lehr- und Anschauungsmaterial Gber Arbeitsmedizin 2,0

6. Neu- und Ersatzbeschaffungen von Lehrfilmen zum 5,0

Einsatz bei Aus- und FortbildungsmafRnahmen sowie
zur Vorflihrung

130,0

2000
Tsd. DM
3,0

13,0

25,0

2,0

2,0
5,0

Zusammen 50,0

Zu 10 30/526 21

50,0

Kosten fiir die Durchfiihrung von technischen Spezialuntersuchungen durch Dritte und fir den Ankauf von Gegenstanden zur

Uberpriifung nach dem Gerétesicherheitsgesetz.

2000
Tsd. DM
10,0

50,0

4,0
4,0

2,0

1999
Tsd. DM
1. Kosten fir arbeitsmedizinische Spezialuntersuchungen 10,0
durch Dritte
2. Kosten fur technische Spezialuntersuchungen durch 50,0
Dritte, insbesondere Asbestuntersuchungen mit dem
Rasterelektronenmikroskop
3. Kosten fiir Fremduntersuchungen nach dem Gerate- 4.0
sicherheitsgesetz (GSG)
4. Kosten fiir den Ankauf von Priifobjekten zur 4.0
Uberpriifung nach dem GSG
5. Kosten der Beweiserhebung der GAA 2,0
Zusammen 70,0

Die Ausgaben fliefsen bei 111 01/112 01 teilweise wieder zu.

1999 gegeniiber 1998:
20,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 30/527 01

Die Ausgaben flieRen dem Staat teilweise wieder zu. Vgl. Titel 111 01 und 112 01.

1999 gegeniiber 1998:
260,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 30/531 11
1. Verdffentlichungen auf dem Gebiet des Arbeitsschutzes und der
Arbeitsmedizin
2. Jahresbericht der Gewerbeaufsicht (Verpflichtung aus § 139b Abs. 3
GewO)
Zusammen

1999 gegeniiber 1998:
90,0 Tsd. DM weniger infolge Umsetzung zu 10 30/512 01.

70,0

Tsd. DM
10,0

20,0

30,0
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
532 11-0 | 254 | Umzugs- und Verlegungskosten von Dienststellen --- 185,0 | A ---
B 22,3
533 01-1 | 254 | Kosten der Ersatzvornahme im gewerbeaufsichtlichen --- ---A ---
Verfahren
536 01-8 | 254 | Kosten der Messekommissionen und von 22,0 22,0 A 26,5
ArbeitsschutzmalRinahmen auf Gro3baustellen B 18,4
C 16,5
546 49-0 | 254 | Vermischte Verwaltungsausgaben 25,0 250 A 28,5
B 21,5
C 23,4
547 01-5 | 254 | Nicht aufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben 70,0 50,0 | A 70,0
Zusammenlegung der Gewerbeaufsichtsamter Bayreuth und
Coburg
BaumafRnahmen
701 01-7 | 254 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 250,0 250,0 | A ---
B 0,7
C 10,8
710 00-7 | 254 | Staatliche HochbaumaRnahmen (siehe Anlage S) --- --- A 2.000,0
B 804,2
C 116,8
Sonstige Sachinvestitionen
811 01-4 | 254 | Erwerb von Dienstfahrzeugen --- ---1A 27,6
C 173,1
812 01-3 | 254 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und 200,0 300,0| A 160,0
Ausristungsgegenstanden fur Verwaltungszwecke B 132,3
C 217,8
812 02-2 | 254 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und 304,0 204,0 | A 3440
Ausristungsgegenstanden fir Fachaufgaben B 156,4
C 4842
812 03-1 | 254 | Erwerb von verwaltungseigenen Fernmeldeanlagen, soweit die --- ---lA ---
Ausgaben nicht zu den Baukosten gehdren Cc 111,9
Titelgruppen
71 Kosten der Bayerischen Akademie fiir Arbeits-, Sozial-
und Umweltmedizin
511 71-2 | 254 | Geschéaftsbedarf 20,0 20,0 A 20,0
B 15,9
C 12,0
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Erlauterungen

Zu 10 30/532 11
Veranschlagt sind die Umziige der GAA Miinchen-Land und Wirzburg.

Zu 10 30/536 01
Kosten fiir das Messeburo und die Maschinenschutzkommissionen.

Zu 10 30/546 49

Veranschlagt sind:

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern, Unfallrenten und Entschadigungen usw. an
Dritte, Verlustentschadigungen, Auslagen fiir Vorstellungsreisen und sonstige vermischte Ausgaben.

Zu 10 30/547 01
2000 gegentber 1999:
20,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 30/701 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

Bayer. Landesamt fiir Arbeitsschutz, Arbeitsmedizin und

Sicherheitstechnik:

Fassadenrenovierung - 140,0
GAA Regensburg:
Fassadenrenovierung 250,0 -
Erneuerung von WC-Anlagen - 110,0
Zusammen 250,0 250,0
Zu 10 30/812 01 Tsd. DM
1999
Ersatz- und Erganzungsbeschaffung von Geraten 140,0
Ersatzbeschaffung von Geschaftszimmerausstattungen 60,0
Zusammen 200,0
2000
Ersatz- und Ergadnzungsbeschaffung von Geraten 105,0
Ersatz- und Erganzungsbeschaffung von Geschaftszimmerausstattungen fiir 195,0
die GAA Minchen-Land und Wiirzburg aus Anla des Umzuges in andere
Dienstgebaude
Zusammen 300,0
Zu 10 30/812 02 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
Direktanzeigende MeRgerate (Infrarot-Gasanalysatoren) fiir 80,0 -
Gase und Dampfe am Arbeitsplatz
Auswertegerate fur EG-Fahrtenschreiber 42,0 63,0
Staubsammelgerat (Ersatz) - 30,0
Video- und Datenprojektor fuir GroRbildprojektion 16,0 -
FT-JR-Gerét (Ersatz) fir Spektralanalysen 76,0 -
Zug-/Druckprifgerat 40,0 -
Ozon-Meligerat - 35,0
Tragbares MeRgerat fiir anorganische Gase und Dampfe - 12,0
Fluoreszenz-Detektor fir die HPLC-Analyse - 30,0
MagnetfeldmeRgerat (Teslameter) 30,0 -
Helmholtz-Spulensystem zur Kalibrierung von Magnetfeld- - 14,0
mefgeraten
DV-System zur Auswertung von Untersuchungsergebnissen 20,0 20,0

Zusammen 304,0 204,0
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
51571-8 | 254 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstéande fiir 6,0 6,0 A 6,0
Verwaltungszwecke, Wartung B 11,5
C 13,4
527 71-4 | 254 | Reisekostenvergltungen fiir die Mitglieder der Organe der 8,0 80| A 8,0
Akademie und fiir die Geschaftsfiihrung B 5,9
C 4,9
531 71-8 | 254 | Herausgabe von Veroffentlichungen 1,0 1,0 A 1,0
546 71-1 254 | Vermischte Ausgaben 25,0 250 A 37,0
B 20,3
C 19,2
547 71-0 | 254 | Entschadigungen fiir Vortragende 120,0 120,0 | A 140,0
B 107,0
C 107,6
812 71-8 | 254 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und --- ---1A ---
Ausriustungsgegenstanden
Summe der Titelgruppe 180,0 180,0 | A 212,0
B 160,6
C 157,1
72 Kosten der Aus- und Fortbildung von
Sicherheitsingenieuren und sonstigen Fachkraften fiir
Arbeitssicherheit der gewerblichen Betriebe und von
Fachkréften fiir Arbeitssicherheit im staatlichen Bereich
511 72-1 | 254 | Geschaftsbedarf 10,0 10,0 | A 10,0
B 5,1
C 7,0
515 72-7 | 254 | Gerate, Ausstattungs- und Ausristungsgegenstande fur --- ---lA ---
Verwaltungszwecke, Wartung B 4.6
C 0,8
531 72-7 | 254 | Herausgabe von Veroffentlichungen --- ---1A ---
546 72-0 | 254 | Vermischte Ausgaben 3,0 30 A 3,0
B 0,7
C 3,2
547 72-9 | 254 | Entschadigungen fiir Vortragende 27,0 270 A 37,0
B 18,5
C 16,7
Summe der Titelgruppe 40,0 40,0 | A 50,0
B 28,9
C 27,7
73 Kosten der Basisfahrzeuge fiir die Gefahrgut-
tiberwachung
513 73-8 | 254 | Post- und Fernmeldegebiihren 5,0 50 A 5,0
B 2,9
514 73-7 | 254 | Haltung von Dienstfahrzeugen 20,0 20,0 | A 20,0
B 14,7
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Erlauterungen

2000
Tsd. DM
4,5

1,5

Zu 10 30/515 71 1999
Tsd. DM

1.  Erst-, Ersatz- und Ergédnzungsbeschaffungen 4,5
2. Wartung und Reparaturen 1,5
Zusammen 6,0

Zu 10 30/546 71
Sonstige vermischte Ausgaben fiir Lehrveranstaltungen.

1999 gegeniiber 1998:
12,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 30/547 71
1999 gegeniiber 1998:
20,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 30/72

6,0

Das Landesamt flhrt aufgrund des Gesetzes Uber Betriebsarzte, Sicherheitsingenieure und andere Fachkrafte flr
Arbeitssicherheit vom 12. Dezember 1973 (BGBI | S. 1885) in den Jahren 1999/2000 je zwei 4-wochige Grundlehrgange fur
gewerbliche Betriebe, zwei 1-wochige Fortildungslehrgénge fiir den staatlichen Bereich sowie 14 weitere ein- und zweitagige
Fortbildungsveranstaltungen durch. Die Kosten fiir diese Lehrgange sind bei der TG 72 veranschlagt. Die Teilnehmer aus den
gewerblichen Betrieben haben eine Lehrgangsgebiihr zu entrichten, die bei 111 72 vereinnahmt wird.

Zu 10 30/546 72
Sonstige vermischte Ausgaben anlaRlich offentlicher Veranstaltungen.

Zu 10 30/73

Die Gewerbeaufsicht hat die Einhaltung der StraRenbeférderungsvorschriften fur gefahrliche Guiter durch Kontrollen in Betrieben
zu Uberwachen. Mit Verordnung uber Zusténdigkeiten im Verkehrswesen vom 21. September 1995 (GVBI S. 719) wurde die
Gewerbeaufsicht auch zusténdig fir StraRenkontrollen zur Uberwachung der Vorschriften (iber den Transport gefahrlicher Giiter.
Zum Anfahren wechselnder Kontrollstellen, fir den Transport der notwendigen Ausriistung, sowie flr die Durchfiihrung der

Kontrollen werden die Basisfahrzeuge bendtigt.

2000
Tsd. DM
4,0

1,0

5,0
2000

Tsd. DM
15,0
5,0

Zu 10 30/513 73 1999
Tsd. DM
1. Postgebihren -
2. Laufende Fernmeldekosten 4,0
3. Mieten, Wartung und Sonstiges 1,0
Zusammen 5,0
1999

Zu 10 30/514 73
Tsd. DM
1. Betriebsstoffe 15,0
2. Wartung, Reparaturen und Sonstiges 5,0
Zusammen 20,0

20,0

Gesamtausgaben fiir die Kraftfahrzeughaltung:
Kosten wie vor 20,0
Personalausgaben -
Beschaffung von Dienstfahrzeugen -
Ausgaben fiir Leasing/Miete

20,0

Zusammen 20,0

20,0

Bestand an Dienstfahrzeugen: Soll Soll Soll
1999 2000 1998

Personenkraftwagen einschlieRlich Kombis - -
Lastkraftwagen - -
Kleinbusse 4 4

nachrichtlich:
Bestand an anerkannten Personenkraftwagen: - (-)

am 1.2.1998
gesamt davon
geleast/gemietet

4 -
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
51573-6 | 254 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstéande fiir 10,0 10,0 A 10,0
Fachaufgaben B 5,8
527 73-2 | 254 | Reisekostenvergitungen fiir Dienstreisen 30,0 30,0 | A 10,0
B 14,8
531 73-6 | 254 | Fachverdffentlichungen 1,8 1,8 A 1,8
811 73-7 | 254 | Erwerb von Dienstfahrzeugen --- ---1A ---
B 102,3
812 73-6 | 254 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und --- ---1A ---
Ausristungsgegenstanden fir Fachaufgaben
Summe der Titelgruppe 66,8 66,8 | A 46,8
B 140,5
C -
99 Kosten der Datenverarbeitung
513 99-8 | 254 | Leistungsentgelte fiir Post- und Fernmeldedienstleistungen 12,0 12,0 | A 12,0
B 6,6
C 6,6
51599-6 | 254 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstéande, Wartung 420,0 420,0 | A 125,0
B 354,8
C 170,2
518 99-3 | 254 | Mieten fir elektronische Datenverarbeitungsanlagen, Gerate --- ---A ---
und Maschinen
519 99-2 | 254 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 60,0 100,0 | A ---
B 9,2
C 127,6
522 99-7 | 254 | Verbrauchsmittel 60,0 60,0 | A 190,0
B 45,2
C 40,8
525 99-4 | 254 | Aus- und Fortbildung 125,0 1250 | A 190,0
B 27,3
C 133,0
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Erlauterungen

Zu 10 30/515 73 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1.  Erst-, Ersatz- und Ergédnzungsbeschaffungen 9,0 9,0
2. Wartung und Reparaturen 1,0 1,0
Zusammen 10,0 10,0

Zu 10 30/527 73
1999 gegeniiber 1998:
20,0 Tsd. DM mehr infolge vermehrten Einsatzes der Kontrollfahrzeuge.

Zu 10 30/531 73
Veranschlagt sind die Aufwendungen fiir den Druck von Faltblattern zur Unterrichtung der Unternehmer und der Offentlichkeit.

Zu 10 30/99
Veranschlagt ist die Ausstattung des Landesamtes und der Gewerbeaufsichtsamter mit Informations- und
Kommunikationstechnik.

Nachrichtlich:
Personal, das dem DV-Bereich zuzuordnen ist:

Anzahl der
Stellen
Laufbahngruppe
(Beamte oder vergleichbare Angestellte)
Hoéherer Dienst 1
Gehobener Dienst 6,5
Mittlerer Dienst -
Zusammen 7,5
Zu 10 30/513 99 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Postgebiihren - -
2. Laufende Fernmeldekosten - -
3. Mieten, Wartung und Sonstiges 12,0 12,0
Zusammen 12,0 12,0
Zu 10 30/515 99 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Erst-, Ersatz- und Ergédnzungsbeschaffungen - -
2. Wartung und Reparaturen 420,0 420,0
Zusammen 420,0 420,0

1999 gegeniiber 1998:
295,0 Tsd. DM mehr wegen hdherer Wartungskosten infolge umfangreicher DV-Ausstattung.

Zu 10 30/519 99
1999 gegeniiber 1998:
60,0 Tsd. DM mehr,

2000 gegentiber 1999:
40,0 Tsd. DM mehr wegen zusatzlicher Verkabelung.

Zu 10 30/522 99
1999 gegeniiber 1998:
130,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 30/525 99
1999 gegeniiber 1998:
65,0 Tsd. DM weniger infolge geringeren Schulungsbedarfs.
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Bayer. Landesamt fiir Arbeitsschutz, Arbeitsmedizin und Sicherheitstechnik, Bayer. Akademie fiir Arbeits-,
Sozial- und Umweltmedizin, Gewerbeaufsichtsamter

Titel

FKzZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

A
B
C

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

4

5

6

526 99-3

527 99-2

533 994

534 99-3

535 99-2

812 99-6

813 99-5

254

254

254

254

254

254

254

Kosten fur Sachverstandige

Reisekostenvergitungen fiir Dienstreisen

Nebenkosten der Datenverarbeitung

Vergabe von Auftragen fir Datenerfassung,
Softwareentwicklung u.a.

Mieten fur Software

Erwerb von elektronischen Datenverarbeitungsanlagen,
Geraten, Ausstattungs- und Ausristungsgegenstanden
Erwerb von Software

Summe der Titelgruppe

Gesamtausgaben

Abschlu

Verwaltungseinnahmen u. dgl.

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fir Investitionen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Baumafnahmen

Sonstige Sachinvestitionen

Gesamtausgaben

ZuschuB

19.4

20,0

15,0

25,0

20,0

15,0

60,0
117,2
50,7

10,0
12,2
57

15,0
85,3
14,5

393,0
92,0
142,3

165,0
289,2
2.130,8

40,0

731,4

1.160,0

1.200,0
1.039,0
2.822,2

69.723,8

10.889,2

71.371,3

11.889,2

Ow>» OwW>» » OW>» >» OW>» OW>» O>» OW>

70.016,3
67.462,5
70.650,9

8.818,1
8.883,9
8.840,3

46,1

10.889,2

62.029,6

6.940,2

250,0

504,0

11.889,2

63.083,5

7.150,8

250,0

887,0

8.818,1
8.883,9
8.886,4
59.651,9
59.679,2
61.046,3
7.627,8
6.298,2
6.359,2
2.000,0
804,9
127,6
736,6
680,2
3.117.,8

69.723,8

71.371,3

70.016,3
67.462,5
70.650,9

58.834,6

59.482,1

OBFPOW>POT>OT>POT>OT>O>OD>O0>

61.198,2
58.578,6
61.764,5
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10 30

Bayer. Landesamt fiir Arbeitsschutz, Arbeitsmedizin und Sicherheitstechnik, Bayer. Akademie fiir Arbeits-, Sozial- und

Umweltmedizin, Gewerbeaufsichtsamter

Erlauterungen

Zu 10 30/526 99
1999 gegenuber 1998:
40,6 Tsd. DM weniger entsprechend dem voraussichtlichen Bedarf.

2000
Tsd. DM

3,0
12,0

Zu 10 30/533 99 1999
Tsd. DM

1. Inanspruchnahme von Informationsdienstleistungen -
2. Fachliteratur 3,0
3. Sonstige Nebenkosten 12,0
Zusammen 15,0

Zu 10 30/534 99
1999 gegeniiber 1998:
393,0 Tsd. DM weniger entsprechend dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 30/812 99 1999
Tsd. DM

Veranschlagt sind:

1. DV-Ersatz- und Erganzungsbeschaffungen -

2. DV-Moblierung (Erganzung) -

15,0

2000
Tsd. DM

350,0
33,0

Zusammen -

383,0
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10 40 Sozialabteilungen einschl. Gesundheits- und Veterindrwesen sowie Oberversicherungsamter bei den

Regierungen

Titel

FKzZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

A
B
C

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

4

5

6

422 01-4

422 11-2

422 31-8

425 01-1

453 01-6

211

211

211

211

211

Ausgaben

Personalausgaben

Bezlige der planmafigen Beamten

Bezlige der Beamten zur Anstellung und der Richter auf Probe

Bezlige der abgeordneten Beamten (Richter)

Vergitungen der Angestellten

Trennungsgeld und Umzugskostenvergiitungen

Gesamtausgaben

AbschluB

Personalausgaben
Gesamtausgaben

ZuschuB

4.181,0

41,0

43,0

4.274,0

4.249,0

42,0

44,0

4.367,0

> OwWw>r OW>

3.941,5
4.015,4
3.970,3

101,9
38,8
59,9

411

3.928,4
4.054,3
4.039,3

3,1
2,3

8.5639,0

8.5639,0

8.702,0

8.702,0

Ow> Ow> O w>

7.971,8
8.152,7
8.071,8

7.971.,8
8.152,7
8.071,8

8.5639,0

8.702,0

7.971,8
8.152,7
8.071,8

8.5639,0

8.702,0

OT>OW>0 >

7.971,8
8.152,7
8.071,8

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 10 40

Die Regierungen sind dem Staatsministerium des Innern unmittelbar nachgeordnete Mittelbehérden. Der Haushalt der

Regierungen ist daher hinsichtlich der allgemeinen Aufgaben im Einzelplan 03A bei Kapitel 03 08 ausgebracht.
Soweit die Regierungen jedoch Aufgaben aus anderen Geschaftsbereichen wahrnehmen, werden die Personalausgaben fiir die
Fachkrafte in den Einzelplanen der jeweiligen Fachressorts veranschlagt. Die Personalausgaben fiir die Fachkrafte bei den

Sozialabteilungen (einschl. Oberversicherungsamter Siidbayern und Nordbayern) sowie fiir die Fachkrafte im Bereich des

Kindergarten- und Hortwesens werden deshalb im Einzelplan 10 ausgebracht.

Zu 10 40/422 01
Beziige einschl. Zulagen und Zuwendungen.

Zu 10 40/425 01
Vergitungen einschl. Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur Zusatzversorgung.
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10 41 Landesversicherungsanstalten
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6

Landesversicherungsanstalten

Die Mitglieder der Geschaftsfuihrung der Landesversicherungs-
anstalten sowie die Beamten des héheren, gehobenen, mitt-
leren und einfachen Dienstes sind Landesbeamte. Der gesamte
Aufwand an Besoldungen und Versorgungsbeziigen wird von
den Landesversicherungsanstalten getragen.

Erlauterungen

Bemerkung zu Kapitel 10 41
Die Landesversicherungsanstalten sind Anstalten des 6ffentlichen Rechts mit Selbstverwaltung. Sie fihren die

Rentenversicherung der Arbeiter nach dem Sechsten Buch des Sozialgesetzbuches (SGB VI) durch.



257



258

10 50 Aussiedler, Kontingentfliichtlinge
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen u. dgl.
111 01-9 | 246 | Gebuhren, Beitrage, tarifliche und geblhrenartige Entgelte 33.000,0 30.000,0 | A 44.200,0
B 46.439,7
C 55.885,6
113 01-7 | 246 | Erl6se aus dem Verkauf von Gegenstanden --- ---lA 10,0
B 1,3
C 3,9
119 49-5 | 246 | Vermischte Einnahmen 100,0 100,0 | A 100,0
B 341,7
C 132,0
124 01-4 | 246 | Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 320,0 290,0 | A 500,0
B 389,1
C 4641
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
281 12-0 | 246 | Rickeinnahmen aus Zuschlissen 90,0 90,0 | A 90,0
B 23,8
C 94,1
Titelgruppen
51 Einnahmen im Zusammenhang mit der Aufnahme von
judischen Emigranten aus der ehem. Sowjetunion

111 51-8 | 249 | Gebuhren, Beitrage, tarifliche und geblhrenartige Entgelte 4.000,0 4.000,0 | A

281 51-2 | 249 | Rickeinnahmen aus Zuschissen --- ---1A
Summe der Titelgruppe 4.000,0 4.000,0 | A -
B -
C -
Gesamteinnahmen 37.510,0 34.480,0 | A 44.900,0
B 47.195,6
C 56.579,7

Ausgaben
Personalausgaben

422 01-3 | 246 | Bezlige der planmaRigen Beamten 381,0 387,0| A 299,5
B 365,4
C 295,7
422 111 246 | Bezluge der Beamten zur Anstellung und der Richter auf Probe 38,0 39,0 A 6,9
B 36,4
C 73,0
422 31-7 | 246 | Beziige der abgeordneten Beamten (Richter) --- ---1A ---
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10 50
Aussiedler, Kontingentfliichtlinge

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 10 50

Der Freistaat Bayern unterhalt gemaR der Ubernahmeverordnung vom 16. Juni 1998 (GVBI S. 357 ff.) die Landesaufnahmestelle
des Freistaates Bayern in Nurnberg, sieben Regierungsaufnahmestellen und eine gréRere Anzahl von Einrichtungen der
vorlaufigen Unterbringung. Erstere wurde insbesondere wegen der Einstellung der Erstaufnahme durch den Bund in Nurnberg
zum 1. Juli 1994 in eine zentrale Landesaufnahmestelle fiir den Freistaat Bayern umorganisiert. Neben Weiterleitungsaufgaben
(u.a. die Feinverteilung der Spataussiedler innerhalb der jeweiligen Regierungsbezirke in Abstimmung mit den Regierungs-
aufnahmestellen) dient diese aulerdem der Durchflihrung einer arztlichen Untersuchung und eines Sprachtests. Aulerdem
werden hier vermehrt Aufgaben aus dem Bereich der Landesfliichtlings- und -ausgleichsverwaltung sowie die zentrale kulturelle
und landsmannschaftliche Betreuung wahrgenommen.

Die angemieteten Ubergangswohnheime sowie die ggf. noch vorhandenen Ausweichunterbringungsplatze in Beherbergungs-
betrieben dienen der vorlaufigen Unterbringung von Spataussiedlern - soweit sie nach den entsprechenden Vorschriften dem
Freistaat Bayern zugewiesen werden - sowie von judischen Emigranten aus der ehemaligen Sowjetunion. Darlber hinaus sind
hier die Aufwendungen fur den Beauftragten des Freistaates Bayern im Grenzdurchgangslager Friedland und bei der TG 51 fir
die Betreuung und die vorlaufige Unterbringung von jidischen Emigranten aus der ehemaligen Sowjetunion veranschlagt.

Zu 10 50/111 01
Veranschlagt ist das Gebuhrenaufkommen fir die Inanspruchnahme der staatlichen Unterbringungseinrichtungen entsprechend
der Ubernahmeverordnung vom 16. Juni 1998 (GVBI S. 357 ff.).

1999 gegenuber 1998:
11.200,0 Tsd. DM weniger,

2000 gegenuber 1999:
3.000,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an die voraussichtliche Einnahmeentwicklung (ricklaufige Zugangszahlen).

Zu 10 50/124 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Einnahmen aus Dienst- und Werkdienstwohnungen 70,0 60,0
(einschlieBlich Betriebskosten)
2. Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 220,0 200,0
von Grundstlicken, Gebauden, Wohnungen u. dgl.
3. Einnahmen aus der Benutzung verwaltungseigener 30,0 30,0

Gerate, Fahrzeuge usw.
4. Sonstige Einnahmen

Zusammen 320,0 290,0

1999 gegentiber 1998:
180,0 Tsd. DM weniger,

2000 gegentiber 1999:
30,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an das voraussichtliche Istergebnis.

Zu 10 50/281 12
Veranschlagt sind die Riickeinnahmen aus den Zuschiissen zur Férderung der Eingliederung von Aussiedlern (vgl.
10 50/684 01).

Zu 10 50/51 (Einnahmen)
Veranschlagt sind die Einnahmen, die im Zusammenhang mit der Aufnahme von jlidischen Emigranten aus der ehem.
Sowjetunion anfallen.

Zu 10 50/111 51
Veranschlagt ist das Gebihrenaufkommen fir die Inanspruchnahme der staatlichen Unterbringungseinrichtungen.

1999 gegenuber 1998:
4.000,0 Tsd. DM mehr wegen Zugangs von 10 53/111 01.

Zu 10 50/281 51
Leertitel zur Verbuchung der Riickeinnahmen aus den Zuschiissen zu Beratungs- und Betreuungsmaflnahmen
(vgl. 10 50/684 51).

Zu 10 50/422 01
Bezlige einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 10 50/422 11
Bezlige einschliellich Zulagen und Zuwendungen.
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10 50 Aussiedler, Kontingentfliichtlinge
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6

425 01-0 | 246 | Vergutungen der Angestellten 2.502,0 2.556,0 | A 2.471,5
B 2.163,7
Cc 2.286,2
425 11-8 | 246 | Vergutungen flr sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte 8.500,0 9.500,0 | A 13.760,0
Gegenseitig deckungsféhig mit 10 50/426 01, 425 51 und B 12.465,9
426 51, 10 53/425 11 und 426 01. C 13.398,5
425 15-4 | 246 | Vergltungen fur sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte --- ---lA ---

(Stellenbesetzung gemanl Nr. 3 Abs. 1 DBestHG)
42517-2 | 246 | Vergltungen fur sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte zur --- ---lA ---
Uberbriickung von Erziehungsurlaub gemaf Art. 6 Abs. 3 HG B 208,9
C 240,1
425 41-2 | 246 | Uberstundenvergiitungen fiir Angestellte 5,0 50 A 5,0
426 01-9 | 246 | Lohne der Arbeiter 5.500,0 5.200,0 | A 6.937,8
Vgl. Vermerk zu 10 50/425 11. B 6.489,8
Cc 6.307,7
427 01-8 | 246 | Beschaftigungsentgelte, Aufwendungen fiir nebenamtlich und 8,0 80 A 10,0
nebenberuflich Tatige B 2,1
C 4,7
451 01-7 | 246 | Zuschusse zur Gemeinschaftsverpflegung 18,0 170 | A 20,0
B 14,2
Cc 16,8
453 01-5 | 246 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergiitungen 15,0 150 A 10,0
B 12,4
C 12,7

Sachliche Verwaltungsausgaben
511 01-5 | 246 | Geschéaftsbedarf 150,0 140,0 | A 160,0
B 139,3
C 122,5
512 01-4 | 246 | Blicher und Zeitschriften 4,0 40| A 4.8
B 4,0
Cc 3.1
513 01-3 | 246 | Leistungsentgelte fiir Post- und Fernmeldedienstleistungen, 500,0 500,0 | A 790,0
Rundfunk- und Fernsehgebiihren B 514 .1
C 467,0
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10 50
Aussiedler, Kontingentfliichtlinge

Erlauterungen

Zu 10 50/425 01
Vergitungen einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 10 50/425 11
Vergutungen einschlieRlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

1999 gegeniiber 1998:
4.970,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an die zu erwartenden Ausgaben
290,0 Tsd. DM weniger wegen Abgangs zu 10 50/425 51

5.260,0 Tsd. DM  weniger

2000 gegentber 1999:
1.000,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 50/426 01
Léhne einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur Zusatzversorgung.

1999 gegeniiber 1998:
1.207,8 Tsd. DM  weniger wegen Anpassung an die zu erwartenden Ausgaben
230,0 Tsd. DM  weniger wegen Abgangs zu 10 50/426 51

1.437,8 Tsd. DM  weniger

2000 gegentiber 1999:
300,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an die zu erwartenden Ausgaben.

Zu 10 50/427 01
Aufwendungen fir den stundenweisen Einsatz von Hilfskraften, insbesondere flir Hausmeister- und Reinigungsarbeiten.

Zu 10 50/453 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Trennungsgeld 15,0 15,0
2. Umzugskostenvergiitungen - -
Zusammen 15,0 15,0

Zu 10 50/513 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1.  Postgebiihren 120,0 120,0
2. Laufende Fernmeldekosten 360,0 360,0
3. Mieten, Wartung und Sonstiges 20,0 20,0
Zusammen 500,0 500,0

1999 gegentiber 1998:
270,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf
20,0 Tsd. DM weniger wegen Abgangs zu 10 50/547 51

290,0 Tsd.DM weniger
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10 50 Aussiedler, Kontingentfliichtlinge
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
514 01-2 | 246 | Haltung von Dienstfahrzeugen 90,0 90,0 | A 90,0
B 68,7
C 74,5
515 01-1 246 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande fiir 120,0 120,0 | A 125,0
Verwaltungszwecke, Wartung B 91,0
C 116,1
515 21-7 | 246 | Gerate, Ausstattungs- und Ausristungsgegenstéande fiir 440,0 440,0 | A 600,0
Fachaufgaben, Wartung B 434,3
Vgl. Vermerk zu 533 01. C 563,2
516 01-0 | 246 | Dienst- und Schutzkleidung 9,0 90| A 6,0
B 8,6
C 5,2
517 01-9 | 246 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebaude und Raume 9.000,0 12.500,0 | A 16.400,0
Vgl. Vermerk zu 533 01. B 15.646,8
C 16.151,9
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10 50
Aussiedler, Kontingentfliichtlinge

Erlauterungen

Zu 10 50/514 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Betriebsstoffe 40,0 40,0
2. Wartung, Reparaturen und Sonstiges 50,0 50,0
Zusammen 90,0 90,0
Gesamtausgaben fiir die Kraftfahrzeughaltung:
Kosten wie vor 90,0 90,0
Personalausgaben 78,6 78,6
Beschaffung von Dienstfahrzeugen 40,0 -
Ausgaben fur Leasing/Miete - -
Zusammen 208,6 168,6
Bestand an Dienstfahrzeugen: Soll Soll Soll am 1.2.1998
1999 2000 1998 gesamt davon geleast/
gemietet
Personenkraftwagen einschliellich Kombis 17 17 17 17 -
Lastkraftwagen 1 1 1 1 -
Gabelstapler 2 2 2 2 -
Kommunaltraktoren 3 3 3 3 -
Schneerdumgerate (einachsig) 7 7 7 7 -
Bestand an anerkannten Personenkraftwagen: 92 (90)
Zu 10 50/515 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Erst-, Ersatz- und Ergéanzungsbeschaffungen 80,0 80,0
2.  Wartung und Reparaturen 40,0 40,0
Zusammen 120,0 120,0

Zu 10 50/515 21

Die veranschlagten Betrage sind fiir Ersatzbeschaffungen der stark abgenitzten Einrichtungsgegenstéande bestimmt.

1999 gegeniiber 1998:
140,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf
20,0 Tsd. DM weniger wegen Abgangs zu 10 50/547 51

160,0 Tsd. DM  weniger

Zu 10 50/517 01
Veranschlagt sind:
Reinigung, Millabfuhr, Be- und Entwasserung, Steuern und Abgaben sowie Gerate u.a.

1999 gegeniiber 1998:
6.900,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an die zu erwartenden Ausgaben
500,0 Tsd. DM  weniger wegen Abgangs zu 10 50/517 51

7.400,0 Tsd.DM  weniger

2000 gegentber 1999:
3.500,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.
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10 50 Aussiedler, Kontingentfliichtlinge
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
517 05-5 | 246 | Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische 4.600,0 11.000,0 | A 14.700,0
Kraft B 13.855,4
Vgl. Vermerk zu 533 01. C 14.363,7
518 01-8 | 246 | Mieten und Pachten fiir Grundstiicke, Gebaude und Raume 28.400,0 32.500,0 | A 39.500,0
Vgl. Vermerk zu 533 01. B 39.002,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 6.000,0 C 39.319,3
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 6.000,0
Faéllig friihestens im néchsten Haushaltsjahr.
518 11-6 | 246 | Mieten und Pachten fir Maschinen, Gerate und Fahrzeuge 26,0 26,0 | A 26,0
B 19,1
C 23,1
519 01-7 | 246 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 6.000,0 6.000,0 | A 5.100,0
Vgl. Vermerk zu 533 01. B 5.354,8
C 5.731,7
522 01-2 | 246 | Verbrauchsmittel 300,0 300,0| A 950,0
B 365,7
C 543,0
527 01-7 | 246 | Reisekostenvergitungen fiir Dienstreisen 260,0 260,0 | A 350,0
B 265,4
C 298,1
532 11-8 | 246 | Umzugs- und Verlegungskosten von Dienststellen --- ---1A ---
533 01-9 | 246 | Ausweichunterbringung --- ---1A 3.000,0
Gegenseitig deckungsféhig mit 515 21, 517 01, 517 05, B 7.327,6
518 01, 519 01, 633 01, 671 01, 681 02 und 812 02. C 31.673,3
534 01-8 | 246 | Arztliche Untersuchungen 100,0 100,0 | A 160,0
B 102,6
C 121,5
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10 50
Aussiedler, Kontingentfliichtlinge

Erlauterungen

Zu 10 50/517 05 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Heizung 2.000,0 5.200,0
2. Beleuchtung und elektrische Kraft 2.600,0 5.800,0
Zusammen 4.600,0 11.000,0

1999 gegeniiber 1998:

9.700,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an die zu erwartenden Ausgaben

400,0 Tsd. DM weniger wegen Abgangs zu 10 50/517 51

10.100,0 Tsd. DM  weniger

2000 gegentber 1999:
6.400,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 50/518 01
Veranschlagt sind die Mieten flr Unterbringungseinrichtungen.

Die Verpflichtungserméachtigungen dienen der Neuanmietung von Ubergangswohnheimen in den Jahren 1999 und 2000.

1999 gegeniiber 1998:

9.600,0 Tsd. DM  weniger wegen Anpassung an die zu erwartenden Ausgaben

1.500,0 Tsd. DM  weniger wegen Abgangs zu 10 50/518 51

11.100,0 Tsd. DM  weniger

2000 gegentiber 1999:
4.100,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 50/519 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Unterhaltung der verwaltungseigenen Grundstiicke und 1.000,0 1.000,0
baulichen Anlagen einschlieRlich Zubehér
2. Unterhaltung der gemieteten oder gepachteten Grund- 5.000,0 5.000,0
stiicke und baulichen Anlagen einschlieRlich Zubehor
Zusammen 6.000,0 6.000,0

1999 gegeniiber 1998:
100,0 Tsd. DM  weniger wegen Abgangs zu 10 50/519 51

1.000,0 Tsd. DM  mehr wegen héheren Bedarfs an Bauunterhaltungsmafinahmen

900,0 Tsd. DM mehr

Zu 10 50/522 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Naturalverpflegung 250,0 250,0
2. Arznei- und Verbandsmittel 25,0 25,0
3. Labor- und Filmbedarf fiir Rontgenbetrieb 25,0 25,0
Zusammen 300,0 300,0

1999 gegeniiber 1998:

650,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an die voraussichtlichen Ausgaben.

Zu 10 50/527 01
1999 gegentiber 1998:
90,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 50/533 01
1999 gegeniiber 1998:

3.000,0 Tsd. DM weniger wegen vollstandigen Abbaus der Platze in Ausweichunterbringungseinrichtungen.

Zu 10 50/534 01

Veranschlagt sind Honorare fir arztliche und réntgenologische Untersuchungen.

1999 gegeniiber 1998:

60,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an die voraussichtlichen Istausgaben.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
546 49-8 | 246 | Vermischte Verwaltungsausgaben 60,0 60,0 | A 70,0
B 49,7
C 57,1
548 01-2 | 246 | Globale Mehrausgaben fiir sdchliche Verwaltungsausgaben 500,0 4.000,0 | A 3.000,0
Die Ausgaben sind bei den betreffenden Haushaltsstellen
rechnungsméRig nachzuweisen.
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
633 01-8 | 246 | Erstattungen von Verwaltungsausgaben an Gemeinden und 30,0 30,0 A 30,0
Gemeindeverbande B 27,2
Vgl. Vermerk zu 533 01. C 26,1
643 01-6 | 246 | Erstattungen an Sozialhilfetrager fir Leistungen nach dem 50,0 50,0 | A 50,0
BSHG gem. Gesetz Uber die Festlegung eines vorlaufigen
Wohnortes flir Spataussiedler
671 01-1 246 | Transportkosten und sonstige Kosten fir die Weiterleitung der 500,0 450,0 | A 1.150,0
Aussiedler B 556,5
Vgl. Vermerk zu 533 01. C 585,1
681 02-8 | 246 | Verpflegungsgeld fiir die Bewohner der Landesaufnahmestelle, 1.000,0 800,0 | A 2.130,0
der Regierungsaufnahmestellen und der Wohnheime fiir B 2.031,1
alleinstehende Jugendliche C 2.195,2
Vgl. Vermerk zu 533 01.
684 01-6 | 246 | Allgemeine Eingliederung der Aussiedler 4.400,0 4.400,0 | A 4.400,0
B 4.400,0
C 4.400,0
BaumafRinahmen
701 01-5 | 246 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten --- ---1A ---
B 294,3
C 399,6
710 00-5 | 246 | Staatliche HochbaumaRnahmen (siehe Anlage S) --- --- A 300,0
Soweit im Rahmen des Bauprogramms von B 8.770,8
Aufnahmeeinrichtungen fiir Aussiedler Geb&ude auf nicht C 11.015,4
staatseigenen Grundstiicken errichtet werden, die fiir die
Bebauung unentgeltlich liberlassen werden, kénnen die
Gebé&ude nach 7 Jahren seit Bezugsfertigkeit unentgeltlich
den Grundstiickseigentiimern (iberlassen werden, wenn kein
Staatsbedarf besteht.
Sonstige Sachinvestitionen
811 01-2 | 246 | Erwerb von Dienstfahrzeugen 40,0 ---1A ---
B 36,4
C 6,7
812 01-1 246 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und 80,0 80,0 | A 100,0
Ausristungsgegenstanden fir Verwaltungszwecke B 8,2
C 23,4
812 02-0 | 246 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und --- 800,0 | A 2.100,0
Ausristungsgegenstanden fiir Fachaufgaben B 1.435,4
Vgl. Vermerk zu 533 01. C 1.344 .1
InvestitionsforderungsmaBnahmen
891 01-5 | 246 | Zuschisse fir Investitionen an 6ffentliche Unternehmen e FEELA ---
Einseitig deckungsféhig zu Lasten 735 01.
892 01-4 | 246 | Zuschusse flr Investionen an private Unternehmen e EELA ---

Einseitig deckungsféhig zu Lasten 735 01.
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Erlauterungen

Zu 10 50/546 49

Veranschlagt sind:

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern, Unfallrenten und Entschadigungen usw. an
Dritte, Verlustentschadigungen, Auslagen fir Vorstellungsreisen und sonstige vermischte Ausgaben.

Zu 10 50/548 01
Veranschlagt sind die Mehraufwendungen an sachlichen Verwaltungsausgaben fiir den Betrieb bereits bestehender sowie neuer
Unterbringungseinrichtungen.

1999 gegeniiber 1998:
2.500,0 Tsd. DM weniger,

2000 gegenuber 1999:
3.500,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 50/633 01 .
Personalkostenerstattung an die Stadt Gunzenhausen flir Hausmeistertatigkeiten im dortigen Ubergangswohnheim.

Zu 10 50/643 01

Veranschlagt sind Erstattungsanspriiche von Sozialhilfetragern eines anderen Bundeslandes gegen den Freistaat Bayern geman
§ 3b Abs. 2i.V.m. Abs. 1 des Gesetzes Uber die Festlegung eines vorlaufigen Wohnortes fiir Spataussiedler vom 26.2.1996
(BGBI I S. 223).

Zu 10 50/671 01
Veranschlagt sind insbesondere die anfallenden Transportaufwendungen (Reise- und Guterbeférderungskosten) fiir die
Weiterleitung der Aussiedler bis zur wohnungsgemafen Unterbringung am Ubernahmeort.

1999 gegeniiber 1998:
650,0 Tsd. DM weniger,

2000 gegenuber 1999:
50,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an die voraussichtlichen Transportaufwendungen.

Zu 10 50/681 02

Die Aussiedler erhalten wahrend der Dauer ihrer Unterbringung in der Landesaufnahmestelle ein Verpflegungsgeld von 20 DM je
Kalendertag.

Bewohner der Wohnheime fir alleinstehende Jugendliche erhalten ebenfalls ein Verpflegungsgeld von 20 DM.

1999 gegenuber 1998:
1.130,0 Tsd. DM weniger,

2000 gegentiber 1999:
200,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an die voraussichtlichen Istausgaben.

Zu 10 50/684 01
Veranschlagt sind insbesondere Personalkostenzuschisse fur die Beratung und Betreuung von Aussiedlern, die nach den
Foérdergrundsatzen vom 05.03.1993 ausgereicht werden.

Zu 10 50/811 01

1999 Tsd. DM
1. Erstbeschaffung -
2. Ersatzbeschaffung

Zu ersetzen:

1 VW-Kombi Transporter, Baujahr 1992, 70 kW, voraussichtliche

Fahrleistung am 1.1.1999: 270 000 km

Als Ersatzbeschaffung vorgesehen:

1 VW-Kombi Transporter, 57 kW (langer Radstand) 40,0

Zu 10 50/812 01
1999 gegeniiber 1998:
20,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 50/812 02
Veranschlagt sind die Kosten fiir den Erwerb von Einrichtungsgegenstanden flr die neu hinzugekommenen
Ubergangswohnheime.

1999 gegeniiber 1998:

2.100,0 Tsd. DM weniger,

2000 gegentiber 1999:

800,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.
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10 50 Aussiedler, Kontingentfliichtlinge
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Titelgruppen
51 Aufnahme von judischen Emigranten aus der
ehemaligen Sowjetunion
Titel der TG (mit Ausnahme von 684 51) gegenseitig
deckungsféhig.
425 51-9 | 249 | Vergutungen flr sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte 500,0 510,0 | A
Vgl. Vermerk zu 10 50/425 11.
426 51-8 | 249 | Léhne der Arbeiter 355,0 365,0 | A
Vgl. Vermerk zu 10 50/425 11.
459 51-8 | 249 | Vermischte Personalausgaben 10,0 10,0 A
517 51-8 | 249 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebdude und Raume 2.500,0 2.500,0 | A
518 51-7 | 249 | Mieten und Pachten fiir Grundstiicke, Gebaude, Raume, 4.000,0 4.000,0 | A
Maschinen, Gerate und Fahrzeuge
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 2.000,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 2.000,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
519 51-6 | 249 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 400,0 400,0 | A
533 51-8 | 249 | Ausweichunterbringung --- ---lA
547 51-2 | 249 | Nicht aufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben 80,0 80,0 | A
671 51-0 | 249 | Beférderungs- und Fahrtkosten 10,0 10,0 A
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Aussiedler, Kontingentfliichtlinge

Erlauterungen

Zu 10 50/51
Veranschlagt sind die Kosten flr die Aufnahme jldischer Emigranten aus der ehem. Sowjetunion.

Zu 10 50/425 51
Vergutungen einschlieRlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

1999 gegeniiber 1998:
500,0 Tsd. DM mehr wegen Zugangs von 10 50/425 11 (= 290,0 Tsd. DM) und 10 53/425 11 (= 210,0 Tsd. DM).

Zu 10 50/426 51
Léhne einschliellich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur Zusatzversorgung.

1999 gegenuber 1998:
355,0 Tsd. DM mehr wegen Zugangs von 10 50/426 01 (= 230,0 Tsd. DM) und 10 53/426 01 (= 125,0 Tsd. DM).

Zu 10 50/517 51

Veranschlagt sind:

Heizung, Beleuchtung und elektrische Kraft, Reinigung, Mullabfuhr, Be- und Entwasserung, Steuern und Abgaben sowie Gerate
u.a.

1999 gegenuber 1998:
1.600,0 Tsd.DM mehr wegen Zugangs von 10 53/517 01 und 517 05 (jeweils 800,0 Tsd. DM)
900,0 Tsd. DM  mehr wegen Zugangs von 10 50/517 01 (= 500,0 Tsd. DM) und 517 05 (= 400,0 Tsd. DM)

2.500,0 Tsd.DM mehr

Zu 10 50/518 51
Veranschlagt sind die Mieten fur Unterbringungseinrichtungen.
Die Verpflichtungserméachtigungen dienen der Neuanmietung von Ubergangswohnheimen in den Jahren 1999 und 2000.

1999 gegeniiber 1998:
4.000,0 Tsd. DM mehr wegen Zugangs von 10 50/518 01 (= 1.500,0 Tsd. DM) und 10 53/518 01 (= 2.500,0 Tsd. DM).

Zu 10 50/519 51 1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM

1. Unterhaltung der verwaltungseigenen Grundstiicke und - -
baulichen Anlagen einschlieRlich Zubehor

2. Unterhaltung der gemieteten oder gepachteten Grund- 400,0 400,0
stiicke und baulichen Anlagen einschlieRlich Zubehor
Zusammen 400,0 400,0

1999 gegentiber 1998:
200,0 Tsd. DM mehr wegen Zugangs von 10 50/519 01 und 10 53/519 01 (jeweils 100,0 Tsd. DM)
200,0 Tsd. DM  mehr wegen hdheren Bedarfs an Bauunterhaltungsmal3nahmen

400,0 Tsd.DM mehr

Zu 10 50/547 51
Veranschlagt sind die anfallenden sonstigen sachlichen Verwaltungsaufwendungen (u.a. Geschaftsbedarf, Telefongebtihren,
Aufwendungen fur Gerate, Ausstattungs- und Ausristungsgegenstande, Kosten der Datenverarbeitung).

1999 gegeniiber 1998:
80,0 Tsd. DM mehr wegen Zugangs von 10 50/513 01, 515 21 und 10 53/513 01, 515 21 (jeweils 20,0 Tsd. DM).

Zu 10 50/671 51
Veranschlagt sind insbesondere die anfallenden Beférderungs- und Fahrtkosten.

1999 gegenuber 1998:
10,0 Tsd. DM mehr wegen Zugangs von 10 53/671 01.
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10 50 Aussiedler, Kontingentfliichtlinge
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
681 51-8 | 249 | Verpflegungsgeld wahrend des Aufenthalts in der 500,0 500,0 | A
Landesaufnahmestelle
684 51-5 | 249 | Zuschisse zu Beratungs- und Betreuungsmafinahmen 900,0 900,0 | A
812 51-0 | 249 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und 500,0 500,0 | A
Ausristungsgegenstanden
Summe der Titelgruppe 9.755,0 9.775,0 | A -
B -
C -
99 Kosten der Datenverarbeitung
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
513 99-6 | 246 | Leistungsentgelte fiir Post- und Fernmeldedienstleistungen 5,0 50 A 2,0
51599-4 | 246 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstéande, Wartung 25,0 250 A 20,0
B 5,3
518 99-1 | 246 | Mieten fir elektronische Datenverarbeitungsanlagen, Gerate --- ---A ---
und Maschinen
519 99-0 | 246 | Unterhaltung der Grundstticke und baulichen Anlagen --- ---1A
522 99-5 | 246 | Verbrauchsmittel 4.5 45| A ---
52599-2 | 246 | Aus- und Fortbildung 5,0 50 A 1,0
526 99-1 | 246 | Kosten fiir Sachverstandige --- ---1A
533 99-2 | 246 | Nebenkosten der Datenverarbeitung 1,0 1,0 A ---
812 99-4 | 246 | Erwerb von elektronischen Datenverarbeitungsanlagen, --- ---lA ---
Geraten, Ausstattungs- und Ausristungsgegenstanden B 4.1
813 99-3 | 246 | Erwerb von Software 10,0 10,0 A 10,0
B 1,5
C 3,0
Summe der Titelgruppe 50,5 50,5 A 33,0
B 10,9
Cc 3,0
Gesamtausgaben 83.431,5 102.2115 | A 118.845,5
B 122.578,7
C 152.268,3




271

10 50
Aussiedler, Kontingentfliichtlinge

Erlauterungen

Zu 10 50/681 51
Veranschlagt ist das Verpflegungsgeld von 20,-- DM je Kalendertag wahrend des Aufenthalts in der Landesaufnahmestelle in
Nurnberg.

1999 gegeniiber 1998:
300,0 Tsd.DM mehr wegen Zugangs von 10 53/522 01
200,0 Tsd. DM  mehr wegen hdherer Zugangszahlen

500,0 Tsd. DM mehr

Zu 10 50/684 51
Veranschlagt sind insbesondere Personalkostenzuschusse fiir Beratungs- und Betreuungsleistungen.

1999 gegentiber 1998:
500,0 Tsd.DM mehr wegen Zugangs von 10 53/684 01
400,0 Tsd. DM mehr wegen zusatzlichen Bedarfs

900,0 Tsd. DM mehr

Zu 10 50/812 51
Veranschlagt sind u.a. die Kosten fiir den Erwerb von Einrichtungsgegensténden fiir neu hinzukommende Ubergangswohnheime.

1999 gegeniiber 1998:
200,0 Tsd.DM mehr wegen Zugangs von 10 53/812 01
300,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf

500,0 Tsd.DM mehr

Zu 10 50/99

Veranschlagt sind die Kosten fiir den Betrieb eines DV-Systems beim Beauftragten des Freistaates Bayern im
Grenzdurchgangslager Friedland und in der Landesaufnahmestelle des Freistaates Bayern in Nirnberg. Die IV-Verfahren werden
zur Durchfiihrung des Registrierverfahrens der innerbayerischen Verteilung und zur Unterstiitzung der Verwaltungstatigkeit
eingesetzt.

Zu 10 50/515 99 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Erst-, Ersatz- und Ergédnzungsbeschaffungen 15,0 15,0
2. Wartung und Reparaturen 10,0 10,0
Zusammen 25,0 25,0

Zu 10 50/525 99
Veranschlagt sind die Kosten flr die Schulung von Mitarbeitern.

Zu 10 50/813 99
Veranschlagt ist die Anpassung der Software an geanderte Verhaltnisse.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

Ow>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

6

AbschluB

Verwaltungseinnahmen u. dgl.

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fir Investitionen

BaumafRnahmen

Sonstige Sachinvestitionen

Gesamtausgaben

ZuschuB

37.420,0

90,0

34.390,0

90,0

44.810,0
47.171,8
56.485,6
90,0
23,8
94,1

37.510,0

17.832,0

57.579,5

7.390,0

630,0

34.480,0

18.612,0

75.069,5

7.140,0

1.390,0

44.900,0
47.195,6
56.579,7
23.520,7
21.758,8
22.635,4
85.054,8
83.254,4
109.634,3
7.760,0
7.014,8
7.206,4
300,0
9.065,1
11.415,0
2.210,0
1.485,6
1.377,2

83.431,5

102.211,5

118.845,5
122.578,7
152.268,3

45.921,5

67.731,5

OWXPOTPOW>OT>OT>O>OT>OT>IO>O 0>

73.945,5
75.383,1
95.688,6
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10 53 Unterbringung von Asylbewerbern
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996

Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen u. dgl.

111 01-3 | 249 | Gebuhren, Beitrage, tarifliche und geblhrenartige Entgelte fir 5.000,0 3.000,0 | A 14.000,0
Personen, die der staatlichen Unterbringungspflicht unterliegen B 14.605,8
C 13.595,4
111 02-2 | 249 | Gebuhren und Erstattungen fir Personen, die nicht der 16.500,0 10.000,0 | A 3.500,0
staatlichen Unterbringungspflicht unterliegen B 3.496,7
C 3.428,8
113 01-1 249 | Erlése aus dem Verkauf von Gegenstanden 5,0 50 A 5,0
B 4,8
C 7,6
11949-9 | 249 | Vermischte Einnahmen 300,0 300,0| A 300,0
B 276,5
C 439,0
124 01-8 | 249 | Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 280,0 280,0 | A 550,0
B 552,0
C 511,7




275

10 53
Unterbringung von Asylbewerbern

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 10 53

Nach § 44 Abs. 1 des Asylverfahrensgesetzes (AsylVfG) in der Fassung der Bekanntmachung 27.07.1993 (BGBI | S. 1361),
zuletzt geéndert durch das Gesetz zur Anderung auslander- und asylverfahrensrechtlicher Vorschriften vom 29.10.1997 (BGBI |
S. 2584), sind die Lander verpflichtet, fur die Unterbringung Asylbegehrender die dazu erforderlichen Aufnahmeeinrichtungen zu
schaffen und zu unterhalten sowie entsprechend ihrer Aufnahmequote die im Hinblick auf den monatlichen Zugang
Asylbegehrender in den Aufnahmeeinrichtungen notwendige Zahl von Unterbringungsplatzen bereitzustellen. Die Aufnahmequote
fur den Freistaat Bayern betrégt nach § 45 AsylVfG 14,0 v.H.

Nach § 47 Abs. 1 AsylVfG sind Auslander, die den Asylantrag bei einer Auenstelle des Bundesamtes fiir die Anerkennung
auslandischer Fliichtlinge zu stellen haben, verpflichtet, bis zu sechs Wochen, langstens jedoch bis zu drei Monaten, in der
zustandigen Aufnahmeeinrichtung zu wohnen. Im Freistaat Bayern stehen in sechs Aufnahmeeinrichtungen fiir diesen Zweck
Uber 3 650 Platze zur Verfiigung.

Asylbewerber, die nicht oder nicht mehr verpflichtet sind, in der Aufnahmeeinrichtung zu wohnen, werden grundséatzlich in
Gemeinschaftsunterklinften untergebracht (§ 53 Abs. 1 AsylVfG, Art. 2 AsylAufnG). Soweit diese nicht in ausreichendem Umfang
zur Verfligung stehen, erfolgt die Unterbringung der Asylbewerber auf3erhalb von staatlichen Gemeinschaftsunterkiinften durch
die Landratsamter und kreisfreien Stadte (Art. 3 AsylAufnG). Insgesamt stehen in 297 angemieteten oder staatseigenen
Gemeinschaftsunterkinften - ohne die Platze in den Aufnahmeeinrichtungen und Regierungsaufnahmestellen - 37 186 Platze zur
Verfligung.

Der Freistaat Bayern hat die Zusage abgegeben, im Rahmen humanitarer Hilfsaktionen Kontingentfliichtlinge in Bayern
aufzunehmen und einzugliedern. Soweit das Kapitel 10 53 betroffen ist, handelt es sich dabei um Flichtlinge aus Stdostasien.
AuRerdem sind fallweise nach § 33 des Auslandergesetzes (AuslG) von der Bundesrepublik Deutschland Gibernommene
Auslander aufzunehmen und unterzubringen. Fir die voriibergehende Unterbringung der Kontingentfliichtlinge wahrend der
Dauer der IntegrationsmaRnahmen werden nach Bedarf Wohnheime eingerichtet.

Im Rahmen von humanitaren Hilfsaktionen wahrend des Blirgerkriegs in Bosnien-Herzogewina hatte sich die Bundesrepublik
Deutschland bereit erklart, insgesamt 17 500 Flichtlinge aus Bosnien-Herzegowina aufzunehmen. Der auf den Freistaat Bayern
entfallende Anteil nach dem Verteilerschlussel flr Asylbewerber (14 v.H.) belduft sich auf 2 450 Personen. Derzeit sind im
Freistaat Bayern noch 1 887 Fluchtlinge voriibergehend untergebracht. Die Ruckfihrung nach Bosnien-Herzegowina hat im
Herbst 1996 begonnen und wird seitdem stufenweise fortgesetzt.

Zu 10 53/111 01
Veranschlagt sind Gebiihren und Entgelte der Bewohner, die der staatlichen Unterbringungspflicht unterliegen, fir Unterkunft,
Verpflegung und sonstige Leistungen.

1999 gegenuber 1998:
5.000,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an die voraussichtlichen Einnahmen (Ruckgang der
Gebuhrenpflichtigen)
4.000,0 Tsd. DM weniger wegen Abgangs zu 10 50/111 51

9.000,0 Tsd.DM  weniger

2000 gegentiber 1999:
2.000,0 Tsd. DM weniger wegen Apassung an die voraussichtlichen Einnahmen (Rickgang der Geblhrenpflichtigen).

Zu 10 53/111 02
Veranschlagt sind Geblihren fir Personen, die noch in staatlichen Unterkiinften untergebracht sind, jedoch nicht mehr der
staatlichen Unterbringungspflicht unterliegen.

1999 gegeniiber 1998:
13.000,0 Tsd. DM mebhr,

2000 gegenuber 1999:
6.500 Tsd. DM weniger nach der voraussichtlichen Einnahmeentwicklung.

Zu 10 53/124 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Einnahmen aus Dienst- und Werkdienstwohnungen - -
(einschlieRlich Betriebskosten)
2. Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 270,0 270,0
von Grundstlicken, Gebauden, Wohnungen u. dgl.
3. Einnahmen aus der Benutzung verwaltungseigener - -
Gerate, Fahrzeuge usw.
4. Sonstige Einnahmen 10,0 10,0
Zusammen 280,0 280,0

1999 gegeniiber 1998:
270,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an die voraussichtlichen Einnahmen.
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10 53 Unterbringung von Asylbewerbern
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996

Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
233 01-6 | 249 | Erstattungen von Verwaltungsausgaben von Kommunen fiir 35,4 354 | A 65,0
Aufnahmeeinrichtungen B 354
C 35,0
241 01-6 | 249 | Kostenerstattung vom Bund fir Aufnahmeeinrichtungen 1.350,0 1.350,0 | A 3.000,0
B 1.436,5
C 2.406,1
241 02-5 | 249 | Kostenerstattung vom Bund flr die Aufnahme von Flichtlingen --- ---1A 2.500,0
aus dem ehemaligen Jugoslawien B 573,4
C 4.500,0
281 12-4 | 249 | Rickeinnahmen aus Zuschiissen 60,0 60,0 | A 90,0
B 31,7
C 42,2
Gesamteinnahmen 25.530,4 15.0304 | A 24.010,0
B 21.012,8
C 24.965,8
Ausgaben
Personalausgaben

422 01-7 | 249 | Bezlige der planmafRigen Beamten 457,0 465,0 | A 488,6
B 439,0
C 394,6
422 11-5 | 249 | Beziige der Beamten zur Anstellung und der Richter auf Probe --- ---1A ---
Cc 31,6
422 31-1 | 249 | Bezlige der abgeordneten Beamten (Richter) --- ---1A ---
425 01-4 | 249 | Vergltungen der Angestellten 2.719,0 2.778,0 | A 2.569,9
B 2.520,4
C 2.591,4
425 11-2 | 249 | Vergltungen fiur sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte 23.000,0 22.500,0 | A 26.792,0
Vgl. Vermerk zu 10 50/425 11. B 25.257,5
C 24.847.8
425 15-8 | 249 | Vergutungen fir sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte --- ---lA ---
(Stellenbesetzung gemaf Nr. 3.1 DBestHG) C 29,6
425 17-6 | 249 | Vergutungen fir sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte zur --- ---lA ---
Uberbriickung von Erziehungsurlaub gemaf Art. 6 Abs. 3 HG B 58,6
C 56,9
425 41-6 | 249 | Uberstundenvergiitungen fir Angestellte 10,0 10,0 | A 10,0
B 0,2
426 01-3 | 249 | L6hne der Arbeiter 9.500,0 10.000,0 | A 12.066,3
Vgl. Vermerk zu 10 50/425 11. B 11.118,4
C 11.516,9
426 05-9 | 249 | Léhne der Arbeiter (Stellenbesetzung gemaf Nr. 3.1 DBestHG) --- --- A ---
427 01-2 | 249 | Beschaftigungsentgelte, Aufwendungen fiir neben- 10,0 10,0 A 10,0

amtlich und nebenberuflich Tatige
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Unterbringung von Asylbewerbern

Erlauterungen

Zu 10 53/233 01
Erstattungen der Kommunen fiir die Unterbringung kommunaler Dienststellen in den Aufnahmeeinrichtungen.

1999 gegeniiber 1998:
29,6 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an die voraussichtlichen Einnahmen.

Zu 10 53/241 01
Erstattungen vom Bund flr die Unterbringung der AuRenstellen des Bundesamtes flr die Anerkennung auslandischer Fllichtlinge
(BAFI) in den Aufnahmeeinrichtungen.

1999 gegenuber 1998:
1.650,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an die voraussichtlichen Einnahmen.

Zu 10 53/241 02
Kostenbeteiligung des Bundes in Héhe von 50 v.H. fir Aufwendungen im Zusammenhang mit der Aufnahme und Unterbringung
von Fliichtlingen aus dem ehemaligen Jugoslawien.

1999 gegeniiber 1998:
2.500,0 Tsd. DM weniger wegen der noch offenen Kostenbeteiligung des Bundes.

Zu 10 53/281 12
Veranschlagt sind die Rickfliisse aus nicht zweckentsprechend verwendeten Zuschissen.

1999 gegenuber 1998:
30,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an die voraussichtlichen Einnahmen.

Zu 10 53/422 01
Bezlige einschliellich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 10 53/422 31
Bezlige einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 10 53/425 01
Vergitungen einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 10 53/425 11
Vergutungen einschlieRlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

1999 gegenuber 1998:
3.582,0 Tsd. DM  weniger wegen Anpassung an die zu erwartenden Ausgaben
210,0 Tsd. DM weniger wegen Abgangs zu 10 50/425 51

3.792,0 Tsd. DM weniger

2000 gegentiber 1999:
500,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 53/426 01
Léhne einschliellich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur Zusatzversorgung.

1999 gegeniiber 1998:
24413 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an die zu erwartenden Ausgaben
125,0 Tsd. DM  weniger wegen Abgangs zu 10 50/426 51

2.566,3 Tsd. DM  weniger

2000 gegentber 1999:
500,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 53/427 01
Aufwendungen fiir den stundenweisen Einsatz von Hilfskraften, insbesondere flir Hausmeister- und Reinigungsarbeiten. Darlber
hinaus werden Dolmetscherkosten aus diesem Ansatz bestritten.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996

Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
451 01-1 249 | Zuschusse zur Gemeinschaftsverpflegung 50,0 50,0 | A 55,0
B 48,7
C 58,7
453 01-9 | 249 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergiitungen 50,0 50,0 A 50,0
B 46,9
C 51,6
Sachliche Verwaltungsausgaben

511 01-9 | 249 | Geschéaftsbedarf 180,0 180,0 | A 180,0
B 177,5
C 165,8
512 01-8 | 249 | Blicher und Zeitschriften 6,0 6,0 A 6,0
B 5,9
C 6,3
513 01-7 | 249 | Leistungsentgelte fiir Post- und Fernmeldedienst- 800,0 760,0 | A 1.150,0
leistungen, Rundfunk- und Fernsehgebihren B 783,0
C 733,6
514 01-6 | 249 | Haltung von Dienstfahrzeugen 160,0 160,0 | A 160,0
B 148,8
C 155,6
51501-5 | 249 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstéande fiir 130,0 130,0 | A 140,0
Verwaltungszwecke, Wartung B 109,5
C 120,6
51521-1 | 249 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande fiir 2.000,0 2.000,0 | A 2.400,0
Fachaufgaben, Wartung B 2.260,5
Vgl. Vermerk zu 643 01. C 2.313,5
516 01-4 | 249 | Dienst- und Schutzkleidung 24,0 240 A 16,0
B 22,7
C 16,5
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Unterbringung von Asylbewerbern

Erlauterungen

Zu 10 53/453 01

1. Trennungsgeld
2. Umzugskostenvergutungen

Zu 10 53/513 01
1. Postgebiihren

2. Laufende Fernmeldekosten
3. Mieten, Wartung und Sonstiges

1999 gegeniiber 1998:

Zusammen

Zusammen

1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
50,0 50,0
50,0 50,0
1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
220,0 200,0
550,0 530,0
30,0 30,0
800,0 760,0

20,0 Tsd. DM weniger wegen Abgangs zu 10 50/547 51
330,0 Tsd. DM  weniger wegen Anpassung an die voraussichtlichen Ausgaben

350,0 Tsd. DM  weniger

Zu 10 53/514 01

1. Betriebsstoffe
2. Wartung, Reparaturen und Sonstiges

Gesamtausgaben fiir die Kraftfahrzeughaltung:

Kosten wie vor

Personalausgaben

Beschaffung von Dienstfahrzeugen
Ausgaben fur Leasing/Miete

Bestand an Dienstfahrzeugen:

Personenkraftwagen einschliellich Kombis
Lastkraftwagen

Kommunaltraktoren

Gabelstapler

nachrichtlich:

Bestand an anerkannten Personenkraftwagen: 110 (109)

Zu 10 53/515 01

1. Erst-, Ersatz- und Erganzungsbeschaffungen

2.  Wartung und Reparaturen

Zu 10 53/515 21

1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
80,0 80,0
80,0 80,0
Zusammen 160,0 160,0
160,0 160,0
40,0 32,7
Zusammen 200,0 192,7
Soll Soll Soll am 1.2.1998
1999 2000 1998 gesamt davon geleast/
gemietet

27 27 27 27 -

1 1 1 1 -

5 5 5 5 -

1 1 1 1 -
1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
90,0 90,0
40,0 40,0
Zusammen 130,0 130,0

Ausgaben fir Ersatz- bzw. Ergdnzungsausstattungen der Unterkunfts- und sonstigen Rdume in den bestehenden
Unterbringungseinrichtungen sowie Unterhaltung der Einrichtungsgegensténde.

1999 gegeniiber 1998:

20,0 Tsd. DM weniger wegen Abgangs zu 10 50/547 51
380,0 Tsd. DM weniger wegen Rickgangs der Unterbringungsplatze

400,0 Tsd.DM weniger
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
517 01-3 | 249 | Bewirtschaftung der Grundstticke, Gebdude und Raume 22.000,0 33.000,0 | A 44.300,0
Vgl. Vermerk zu 643 01. B 38.256,5
C 40.718,7
517 05-9 | 249 | Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische 10.500,0 17.000,0 | A 25.000,0
Kraft B 21.592,0
Vgl. Vermerk zu 643 01. C 23.235,5
518 01-2 | 249 | Mieten und Pachten fiir Grundstiicke, Gebaude und Raume 50.500,0 60.000,0 | A 78.000,0
Vgl. Vermerk zu 643 01. B 70.287,8
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 8.000,0 C 75.527,4
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 8.000,0
Féllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
518 11-0 | 249 | Mieten und Pachten fir Maschinen, Gerate und Fahrzeuge 48,0 48,0 | A 40,0
B 46,0
C 41,1
519 01-1 249 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 18.000,0 18.000,0 | A 17.000,0
Vgl. Vermerk zu 643 01. B 18.231,7
C 17.870,8
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Unterbringung von Asylbewerbern

Erlauterungen

Zu 10 53/517 01
Veranschlagt sind:
Reinigung, Millabfuhr, Be- und Entwasserung, Steuern und Abgaben sowie Gerate u.a.

1999 gegeniiber 1998:
21.500,0 Tsd.DM weniger wegen Anpassung an die zu erwartenden Ausgaben
800,0 Tsd. DM  weniger wegen Abgangs zu 10 50/517 51

22.300,0 Tsd. DM  weniger

2000 gegentiber 1999:
11.000,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 53/517 05 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Heizung 3.000,0 4.800,0
2. Beleuchtung und elektrische Kraft 7.500,0 12.200,0
Zusammen 10.500,0 17.000,0

1999 gegeniiber 1998:
13.700,0 Tsd. DM  weniger wegen Anpassung an die zu erwartenden Ausgaben
800,0 Tsd. DM  weniger wegen Abgangs zu 10 50/517 51

14.500,0 Tsd. DM weniger

2000 gegentiber 1999:
6.500,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 53/518 01
Veranschlagt sind die Mieten fur Unterbringungseinrichtungen.

Die Verpflichtsermachtigungen dienen der Ersatzanmietung von Unterkiinften in den Jahren 1999 und 2000.
1999 gegeniiber 1998:

25.000,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an die zu erwartenden Ausgaben
2.500,0 Tsd. DM weniger wegen Abgangs zu 10 50/518 51

27.500,0 Tsd. DM  weniger

2000 gegentber 1999:
9.500,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 53/518 11 1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM

1. Mieten flir Fotokopiergerate 44,0 44,0

2. Mieten fir sonstige Gerate und Fahrzeuge 4,0 4.0

Zusammen 48,0 48,0

Zu 10 53/519 01 1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM

1. Unterhaltung der verwaltungseigenen Grundstiicke und 5.000,0 5.000,0

baulichen Anlagen einschlieRlich Zubehér

2. Unterhaltung der gemieteten oder gepachteten Grund- 13.000,0 13.000,0
stiicke und baulichen Anlagen einschlieRlich Zubehér

Zusammen 18.000,0 18.000,0

1999 gegeniiber 1998:
100,0 Tsd. DM weniger wegen Abgangs zu 10 50/519 51
1.100,0 Tsd. DM  mehr wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf fur BauunterhaltungsmaflRnahmen

1.000,0 Tsd.DM mehr
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
522 01-6 | 249 | Gemeinschaftsverpflegung 60.000,0 60.000,0 | A 43.000,0
Vgl. Vermerk zu 643 01. B 56.393,2
Cc 45.410,4
522 02-5 | 249 | Sonstige Verbrauchsmittel 2.000,0 2.000,0 | A 1.600,0
Vgl. Vermerk zu 643 01. B 1.807,2
C 1.196,6
527 01-1 249 | Reisekostenvergutungen fur Dienstreisen 450,0 450,0 | A 500,0
B 436,3
Cc 493,7
532 01-4 | 249 | Leistungen aufgrund von gerichtlichen Entscheidungen oder --- ---1A ---
ProzeRvergleichen sowie aufgrund von auergerichtlichen B 8,5
Vergleichen oder Anerkenntnissen im Zusammenhang mit der C 26,2
Ausibung der Vertretung des Staates in Rechtsangelegen-
heiten
Vgl. Vermerk zu 643 01.
532 11-2 | 249 | Umzugs- und Verlegungskosten von Dienststellen --- ---1A ---
533 02-2 | 249 | Ausweichunterbringung --- ---1A ---
Vgl. Vermerk zu 643 01. B 2.930,0
C 2.462,4
533 03-1 | 249 | Kosten fur die Unterbringung und Verpflegung sowie sonstige 1.000,0 500,0 | A 3.000,0
Aufwendungen im Rahmen von staatlichen Aufnahmeaktionen B 2.250,7
Gegenseitig deckungsféhig mit 643 02. C 2.891,0
534 01-2 | 249 | Kosten der Erstuntersuchung der Kontingentfliichtlinge --- ---1A ---
C 0,2
546 49-2 | 249 | Vermischte Verwaltungsausgaben 56,0 56,0 | A 56,0
B 59,0
Cc 66,1
548 01-6 | 249 | Globale Mehrausgaben fiir sdchliche Verwaltungsausgaben 3.000,0 6.000,0 | A 6.000,0
Die Ausgaben sind bei den zutreffenden Haushaltsstellen
rechnungsméRig nachzuweisen.
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
643 01-0 | 249 | Erstattungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 78.000,0 82.000,0 | A 135.700,0
Gegenseitig deckungsféhig mit 515 21, 517 01, 517 05, B 162.323,1
518 01, 519 01, 522 01, 522 02, 532 01, 533 02, C 212.982,6
671 01 und 812 02.
643 02-9 | 249 | Erstattungen an Gemeinden und Gemeindeverbande im 2.000,0 1.500,0 | A 2.000,0
Rahmen von staatlichen Aufnahmeaktionen B 5.203,6
Vgl. Vermerk zu 533 03. C 6.516,4
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Unterbringung von Asylbewerbern

Erlauterungen

Zu 10 53/522 01
Veranschlagt sind die Aufwendungen fiir die Gewahrung von Gemeinschaftsverpflegung.

1999 gegeniiber 1998:
300,0 Tsd. DM weniger wegen Abgangs zu 10 50/681 51
17.300,0 Tsd. DM mehr wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf (héherer Bedarf aufgrund Anderung
des AsylbLG = Vorrang des Sachleistungsprinzips)

17.000,0 Tsd.DM mehr

Zu 10 53/522 02

Veranschlagt sind insbesondere die Aufwendungen flr die Gewahrung von Gesundheits- und Kérperpflegemitteln sowie
Verbrauchsgitern des Haushalts gemaR § 3 Abs. 1 S. 1 des Asylbewerberleistungsgesetzes (AsylbLG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 5.8.1997 (BGBI | S. 2022 ff.).

1999 gegenuber 1998:
400,0 Tsd. DM mehr wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf (héherer Bedarf aufgrund Anderung des AsylbLG =
Vorrang des Sachleistungsprinzips).

Zu 10 53/527 01
1999 gegeniiber 1998:
50,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 53/532 01
Der Titel dient zur Bestreitung von Hauptsacheleistungen in Fallen der Ubertragung gemaR § 15 der Vertretungsverordnung.
Leistungen bei Rechtsstreitigkeiten aus einem Dienst- oder Arbeitsverhaltnis sind bei den einschlagigen Personaltiteln zu buchen.

Zu 10 53/533 03
Veranschlagt sind die Aufwendungen im Zusammenhang mit der Aufnahme und Unterbringung von Fliichtlingen aus dem
ehemaligen Jugoslawien.

1999 gegenuber 1998:
2.000,0 Tsd. DM weniger,

2000 gegenuber 1999:
500,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 53/546 49

Veranschlagt sind:

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern, Unfallrenten und Entschadigungen usw. an
Dritte, Verlustentschadigungen, Auslagen fir Vorstellungsreisen und sonstige vermischte Ausgaben.

Zu 10 53/548 01
1999 gegenuber 1998:
3.000,0 Tsd. DM weniger,

2000 gegentiber 1999:
3.000,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 53/643 01

Kostenerstattung an die Landkreise und kreisfreien Stadte geman Art. 4 des Asylbewerberaufnahmegesetzes (AsylAufnG) vom
22.12.1989 (GVBI S. 714), zuletzt geéndert durch das Gesetz zur Anderung des Asylbewerberaufnahmegesetzes vom
09.04.1998 (GVBI S. 218), und gemaf § 4 der Verordnung zur Durchfiihrung des Asylbewerberleistungsgesetzes (DVAsylbLG)
vom 12.10.1993 (GVBI S. 758).

1999 gegeniiber 1998:
57.700,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf (Rickgang der unterzubringenden Asylbewerber,
Erweiterung des Sachleistungsprinzips gemaR § 2 AsylbLG).

2000 gegenuber 1999:
4.000,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 53/643 02
Vgl. Erlauterung zu 10 53/533 03.

2000 gegenuber 1999:
500,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
671 01-5 | 249 | Transportkosten fur die Weiterleitung der Bewohner der 500,0 500,0 | A 850,0
Unterkiinfte B 577,0
Vgl. Vermerk zu 643 01. C 728,5
684 01-0 | 249 | Zuschisse zur Betreuung der Asylbewerber, Asylberechtigten 6.500,0 5.300,0 | A 7.000,0
und der Kontingentfliichtlinge B 7.500,0
C 8.000,0
BaumafRnahmen
701 01-9 | 249 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten --- ---1A ---
710 00-9 | 249 | Staatliche HochbaumalRnahmen (siehe Anlage S) 3.000,0 3.000,0 | A 3.000,0
Kreditfinanziert. B 4.021,9
z.T. gesperrt. C 2745
Sonstige Sachinvestitionen
811 01-6 | 249 | Erwerb von Dienstfahrzeugen 40,0 32,7 | A ---
812 01-5 | 249 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und 55,0 55,0 A 55,0
Ausristungsgegenstanden fir Verwaltungszwecke B 2,8
Cc 74,6
812 02-4 | 249 | Erwerb von Geréten, Ausstattungs- und 1.400,0 1.000,0 | A 2.000,0
Ausristungsgegenstanden fir Fachaufgaben B 711,6
Vgl. Vermerk zu 643 01. C 1.629,6
Titelgruppen
99 Kosten der Datenverarbeitung
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
513 99-0 | 249 | Leistungsentgelte fir Post- und Fernmelde- 70,0 70,0 | A 5,0

dienstleistungen
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Unterbringung von Asylbewerbern

Erlauterungen

Zu 10 53/671 01
Veranschlagt sind alle Transportaufwendungen, die mit der Aufnahme, Weiterleitung, Unterbringung und Verlegung
auslandischer Flichtlinge in Zusammenhang stehen.

1999 gegeniiber 1998:
340,0 Tsd.DM weniger wegen Anpassung an die voraussichtlichen Transportaufwendungen
10,0 Tsd. DM weniger wegen Abgangs zu 10 50/671 51

350,0 Tsd.DM  weniger

Zu 10 53/684 01

Veranschlagt sind Personalkostenzuschisse flr die Beratung und Betreuung der Asylbewerber, der Asylberechtigten und der
Kontingentfliichtlinge innerhalb und aufRerhalb der staatlichen Unterkiinfte. Die Férderung von Betreuungsmaf3inahmen fir
Asylberechtigte endet mit Ablauf des Jahres, in dem die Anerkennung erfolgt.

1999 gegeniiber 1998:
500,0 Tsd. DM mehr wegen notwendiger Betreuung von Fliichtlingen aus dem Kosovo im Rahmen der
bundesweiten Aufnahmeaktionen
500,0 Tsd. DM weniger wegen ricklaufiger Zahl der untergebrachten Asylbewerber
500,0 Tsd. DM weniger wegen Abgangs zu 10 50/685 51

500,0 Tsd. DM weniger

2000 gegentber 1999:
1.200,0 Tsd. DM weniger wegen ricklaufiger Zahl der zu betreuenden Personen.

Zu 10 53/811 01

1999 Tsd. DM
1. Erstbeschaffung -
2. Ersatzbeschaffung

Zu ersetzen:

1 VW-Bus, 62 kW, Baujahr 1991, voraussichtliche Fahrleistung am

1.1.1999: 320 000 km

Als Ersatzbeschaffung vorgesehen:

1 VW-Bus, 57 kW, langer Radstand 40,0

2000

1. Erstbeschaffung -
2. Ersatzbeschaffung

Zu ersetzen:

1 VW-Bus, 57 kW, Baujahr 1985, voraussichtliche Fahrleistung am

1.1.2000: 320 000 km

Als Ersatzbeschaffung vorgesehen:

1 VW-Bus, 57 kW, kurzer Radstand 32,7

Zu 10 53/812 02
1999 gegeniiber 1998:
200,0 Tsd.DM  weniger wegen Abgangs zu 10 50/812 51
400,0 Tsd.DM  weniger wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf

600,0 Tsd.DM  weniger

2000 gegentber 1999:
400,0 Tsd. DM weniger wegen Bedarfsanpassung.

Zu 10 53/99
Veranschlagt sind die Aufwendungen fir die IV-Ausstattung von weiteren 5 Aufnahmeeinrichtungen fiir Asylbewerber und den
laufenden Betrieb dieser Einrichtungen sowie der zentralen Geblhrenabrechnungsstellen fur Spataussiedler und Asylbewerber.

Zu 10 53/513 99 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1.  Postgebiihren - -
2. Laufende Fernmeldekosten 65,0 65,0
3. Mieten, Wartung und Sonstiges 5,0 5,0
Zusammen 70,0 70,0

1999 gegeniiber 1998:
65,0 Tsd. DM mehr wegen zusatzlicher Kosten flr die Datenfernlibertragung (= Datenaustauch zwischen AEen, ZAE, GASten,
Koordinierungsstelle).



10 53

286

Unterbringung von Asylbewerbern

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

O w>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

6

515 99-8

518 99-5

519 99-4

522 99-9

525 99-6

526 99-5

533 99-6

812 99-8

813 99-7

249

249

249

249

249

249

249

249

249

Gerate, Ausstattungs- und Ausristungsgegenstande, Wartung

Mieten fiir elektronische Datenverarbeitungsanlagen, Gerate
und Maschinen

Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen

Verbrauchsmittel

Aus- und Fortbildung

Kosten fur Sachverstandige

Nebenkosten der Datenverarbeitung

Erwerb von elektronischen Datenverarbeitungsanlagen,
Geraten, Ausstattungs- und Ausristungsgegenstanden

Erwerb von Software

Summe der Titelgruppe

Gesamtausgaben

45,0

24,0

30,0

30,0

3,0

500,0

50,0

45,0

36,0

20,0

30,0

3,0

350,0

50,0

> Ow>

w> OWw>» OoOw>» >

5,0
66,4
30,0

15,0
288,5
271

10,0
188,9
3,6

752,0

604,0

50,0
572,3
63,9

298.897,0

330.168,7

Ow>» OWw>» Ow>r OWw>» OwX>

415.244.,8
436.208,8
483.301,2
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Unterbringung von Asylbewerbern

Erlauterungen

Zu 10 53/515 99 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1.  Erst-, Ersatz- und Ergédnzungsbeschaffungen 50 50
2. Wartung und Reparaturen 40,0 40,0
Zusammen 45,0 45,0

1999 gegeniiber 1998:
40,0 Tsd. DM mehr insbesondere wegen héherer Wartungskosten.

Zu 10 53/522 99
1999 gegenuber 1998:
15,0 Tsd. DM mehr,

2000 gegenuber 1999:
12,0 Tsd. DM mehr zur Deckung der Kosten des laufenden Betriebs.

Zu 10 53/525 99
1999 gegeniiber 1998:
25,0 Tsd. DM mehr wegen héheren Schulungsbedarfs.

Zu 10 53/526 99
1999 gegenuber 1998:

30,0 Tsd. DM mehr wegen Beiziehung von Sachverstandigen bei der Auswahl- und Einsatzplanung der IV-Technik.

Zu 10 53/812 99
Veranschlagt sind:
1999

Aufwendungen fur die Erstausstattung von 3 Aufnahmeeinrichtungen mit IV-Technik (PC, Drucker u.a.).

Anzahl der auszustattenden Arbeitsplatze: ca. 60
2000

Aufwendungen fir die Erstausstattung von 2 Aufnahmeeinrichtungen mit IV-Technik (PC, Drucker u.a.).

Anzahl der auszustattenden Arbeitsplatze: ca. 40

Zu 10 53/813 99 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

Veranschlagt sind:
1. Standardsoftware 10,0 10,0
2. Individualsoftware 40,0 40,0
Zusammen 50,0 50,0
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Unterbringung von Asylbewerbern

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

Ow>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

6

AbschluB

Verwaltungseinnahmen u. dgl.

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fir Investitionen

Baumafnahmen

Sonstige Sachinvestitionen

Gesamtausgaben

ZuschuB

22.085,0

1.445,4

13.585,0

1.4454

18.355,0
18.935,8
17.982,5
5.655,0
2.077,0
6.983,3

23.530,4

35.796,0

171.056,0

87.000,0

3.000,0

2.045,0

15.030,4

35.863,0

200.518,0

89.300,0

3.000,0

1.487,7

24.010,0
21.012,8
24.965,8
42.041,8
39.489,7
39.579,1
222.573,0
215.901,7
213.485,2
145.550,0
175.603,7
228.227,5
3.000,0
4.021,9
274,5
2.080,0
1.191,8
1.734,9

298.897,0

330.168,7

415.244.,8
436.208,8
483.301,2

275.366,6

315.138,3

OWXPOTPO>OT>OT>O>OT>OT>IO>O D>

391.234,8
415.196,0
458.335,4
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10 56 Haus des Deutschen Ostens
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen u. dgl.
111 01-6 | 189 | Gebulhren, Beitrage, tarifliche und geblhrenartige Entgelte --- ---1A ---
113 01-4 | 189 | Erlose aus dem Verkauf von Gegenstanden --- ---1A ---
119 49-2 189 | Vermischte Einnahmen 2,0 20 A 2,0
B 2,2
Cc 3,7
124 01-1 189 | Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 40,0 40,0 | A 40,0
Der Haushaltsvermerk in den Erlduterungen ist bindend. B 449
C 46,0
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
256 12-8 | 189 | Zuweisungen der Bundesanstalt fiir Arbeit --- ---A ---
(Arbeitsbeschaffungsmallnahmen)
Vgl. Vermerk zu 425 12.
271 01-2 | 215 | Erstattung von Verwaltungsausgaben aus sonstigen Bereichen 0,5 0,5 A 0,5
B 0,3
Cc 1,9
282 01-9 | 189 | Spendeneinnahmen --- ---1A ---
Vgl. Vermerk zu 547 11. C 0,4
Gesamteinnahmen 42,5 425 A 42,5
B 47 .4
Cc 52,0
Ausgaben
Personalausgaben
412 01-2 189 | Vergutungen fir die Mitglieder des Prasidiums und des 5,0 50 A 6,0
Kuratoriums und ihrer Ausschiisse B 3.1
Cc 3,2
422 01-0 | 189 | Bezlige der planmafRigen Beamten 228,0 2320 A 219,0
B 163,0
C 195,6
425 01-7 189 | Vergutungen der Angestellten 717,0 733,0| A 657,0
B 679,7
Cc 637,8
425 12-4 | 189 | Vergutungen flr sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte --- ---A ---
(Arbeitsbeschaffungsmallnahmen)
Die Ausgabebefugnis bemil3t sich nach der Einnahme bei
Titel 256 12.
425 15-1 189 | Vergutungen flr sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte --- ---lA ---
(Stellenbesetzung gemal Nr. 3.1 DBestHG)
42517-9 | 189 | Vergltungen fur sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte zur --- ---A ---
Uberbriickung von Erziehungsurlaub gemaf Art. 6 Abs. 3 HG
426 01-6 | 189 | L6hne der Arbeiter 198,0 203,0 | A 195,0
B 96,7
Cc 129,3
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10 56
Haus des Deutschen Ostens

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 10 56

Das "Haus des Deutschen Ostens" (HDO) nimmt Aufgaben wahr, die dem Freistaat Bayern aus dem Auftrag des § 96
Bundesvertriebenengesetz in der Fassung vom 2. Juni 1993 (BGBI | S. 829) erwachsen, namlich das Kulturgut der historischen
deutschen Ostgebiete und der deutschen Siedlungsgebiete im dstlichen Europa im Bewulf3tsein der Vertriebenen, Flichtlinge und
Spataussiedler, des gesamten deutschen Volkes und des Auslandes zu erhalten und zu férdern.

Als Kultur- und Bildungseinrichtung fuhrt das HDO eigene Veranstaltungen im In- und Ausland durch. Einen besonderen
Schwerpunkt bildet dabei die Férderung der Ostkunde in der Jugend- und Erwachsenenbildung. Als Fdrdereinrichtung vergibt das
HDO im Auftrag des StMAS Mittel flr kulturelle Projekte. Dazu gehdren im Rahmen der grenziiberschreitenden ostdeutschen
Kulturarbeit Malinahmen, die - nach dem erklarten Ziel der Bayerischen Staatsregierung - den Deutschen im Osten Perspektiven
zum Verbleiben in ihren Heimatgebieten durch Hilfen zur Aneignung und Bewahrung ihrer historischen und kulturellen Identitat
vermitteln sollen.

Als Begegnungsstatte stellt das HDO ostdeutschen Gruppen und Vereinigungen Tagungsraume und eine Gaststatte fir kulturelle
und gesellige Veranstaltungen zur Verfigung. (Vgl. Verordnung tber das "Haus des Deutschen Ostens" vom 2. April 1993;
BayRS 240-4-A).

Zu 10 56/124 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Einnahmen aus Dienst- und Werkdienstwohnungen - -
(einschlieRlich Betriebskosten)

2. Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 40,0 40,0
von Grundstlicken, Gebauden, Wohnungen u. dgl.

3. Einnahmen aus der Benutzung verwaltungseigener - -
Gerate, Fahrzeuge usw.

4. Sonstige Einnahmen

Zusammen 40,0 40,0

Haushaltsvermerk:
Beim Ansatz wurde beriicksichtigt, dal als Ausnahme von Art. 63 Abs. 5i.V.m. Abs. 3 Satz 2 BayHO Raumlichkeiten im Anwesen
Lilienberg 1 und 2 an den Bund der Vertriebenen gegen einen verbilligten Mietzins Giberlassen werden.

Zu 10 56/282 01
Zweckgebundene Einnahmen (Spenden) des Hauses des Deutschen Ostens. Die Mittel werden Uiber 547 11 - entsprechend dem
Spenderwillen - ihrer Verwendung zugefihrt.

Zu 10 56/412 01

1. Die Mitglieder des Prasidiums und des Kuratoriums erhalten fir die mit der ehrenamtlichen Tatigkeit zusammenhangenden
Reisen oder Gange Reisekostenverglitung nach den fiir bayerische Staatsbeamte der Besoldungsgruppe A 15 geltenden
Vorschriften. Sofern im 6ffentlichen Dienst stehende Mitglieder bei Dienstreisen eine hdhere Reisekostenverglitung erhalten als
bayerische Staatsbeamte der Besoldungsgruppe A 15, wird ihnen fiir die genannten Reisen und Gange die entsprechend hohere
Reisekostenvergiitung gewahrt.

2. Neben der Reisekostenvergitung nach Nr. 1 wird den Mitgliedern fiir jeden Tag der Teilnahme an einer Sitzung des Prasidiums
oder des Kuratoriums eine Sitzungsvergitung gewahrt, deren Hohe sich nach dem vollen Tagegeld fiir eintdgige Dienstreisen
eines bayerischen Staatsbeamten der Besoldungsgruppe A 15 bemift.

Zu 10 56/422 01
Bezlige einschliellich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 10 56/425 01
Vergutungen einschlieRlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 10 56/426 01
Léhne einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur Zusatzversorgung.
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10 56 Haus des Deutschen Ostens
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
427 01-5 189 | Beschéftigungsentgelte, Aufwendungen fiir nebenamtlich und 3,0 30 A 3,0
nebenberuflich Tatige B 9,8
C 3,9
451 01-4 | 189 | Zuschisse zur Gemeinschaftsverpflegung 2,5 25|A 3,0
B 1,9
C 2,2
453 01-2 | 189 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergitungen --- ---1A ---
Sachliche Verwaltungsausgaben
511 01-2 | 189 | Geschaftsbedarf 11,0 11,0 A 15,0
B 9,0
C 7,9
512 01-1 189 | Bicher und Zeitschriften 5,0 50 A 3,0
B 4,3
C 3,8
513 01-0 | 189 | Leistungsentgelte fiir Post- und Fernmeldedienstleistungen, 30,0 30,0 | A 33,5
Rundfunk- und Fernsehgeblihren B 28,3
C 30,4
51501-8 189 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstéande fiir 8,0 80 A 8,0
Verwaltungszwecke, Wartung B 6,5
C 4.8
51521-4 | 189 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande fiir 8,0 80 A 8,0
Fachaufgaben, Wartung B 6,5
C 7,6
516 01-7 189 | Dienst- und Schutzkleidung 0,5 05 A 0,5
B 0,3
C 0,2
517 01-6 | 189 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebaude und Raume 56,0 56,0 | A 54,0
B 49,0
C 46,2
517 05-2 | 189 | Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische 51,0 51,0 A 51,0
Kraft B 45,3
C 45,8
518 01-5 189 | Mieten und Pachten flr Grundstlicke, Gebaude und Raume 18,0 18,0 | A 20,0
B 16,4
C 16,4
519 01-4 | 189 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen --- ---1A ---
B 142,5
C 204,5
523 01-8 189 | Kunst- und wissenschaftliche Sammlungen und Bibliotheken 50,0 50,0 | A 50,0
B 41,5
C 41,5
527 01-4 | 189 | Reisekostenvergitungen fiir Dienstreisen 10,0 10,0 | A 7,0
B 1,3
C 2,4
527 11-2 | 189 | Reisekostenvergltungen fir Auslandsdienstreisen il EELA 5,0
B 0,9
C 1,8
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10 56
Haus des Deutschen Ostens

Erlauterungen

Zu 10 56/427 01
Die Mittel werden zur stundenweisen Beschaftigung von Hilfskraften bei Ausstellungen und von Aushilfspfortnern benétigt.

Zu 10 56/513 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1.  Postgebiihren 17,0 17,0
2. Laufende Fernmeldekosten 7,0 7,0
3. Mieten, Wartung und Sonstiges 6,0 6,0
Zusammen 30,0 30,0

Zu 10 56/515 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Erst-, Ersatz- und Ergéanzungsbeschaffungen 3,0 3,0
2.  Wartung und Reparaturen 5,0 5,0
Zusammen 8,0 8,0

Zu 10 56/515 21
Veranschlagt sind insbesondere die Aufwendungen flr Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande flr die Bibliothek und fiir die
Durchfiihrung von Ausstellungen.

Zu 10 56/517 01
Veranschlagt sind:
Reinigung, Millabfuhr, Be- und Entwasserung, Steuern und Abgaben sowie Gerate u.a.

Zu 10 56/517 05 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Heizung 30,0 30,0
2. Beleuchtung und elektrische Kraft 21,0 21,0
Zusammen 51,0 51,0

Zu 10 56/518 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Miete der Ubungsraume fiir Kinder-, Jugend- und 1,6 1,6

Volkstanzgruppen

2. Miete fur Bichermagazin im Sudetendeutschen Haus 16,4 16,4
Zusammen 18,0 18,0

Zu 10 56/523 01
Der Ansatz dient zur Unterhaltung und Erganzung der Fachbibliothek.

Zu 10 56/527 11
1999 gegeniiber 1998:
5,0 Tsd. DM weniger wegen Zugangs zu 10 56/527 01.
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10 56 Haus des Deutschen Ostens
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
546 49-5 189 | Vermischte Verwaltungsausgaben 2,0 20 A 2,0
547 01-0 189 | Kosten fiir Veranstaltungen 160,0 160,0 | A 170,0
Zu 547 01 und 681 01: B 136,3
Gegenseitig deckungsféhig. C 142,4
547 11-8 | 189 | Zweckgebundene Ausgaben aus Spenden --- ---1A ---
Die Ausgabebefugnis bemif3t sich nach der Isteinnahme bei
282 01.
Zuweisungen und Zuschisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
681 01-6 | 189 | Zuschisse fiir Tagungsteilnehmer 55,0 55,0 A 55,0
Vgl. Vermerk zu 547 01. B 29,5
C 38,7
BaumafRnahmen
701 01-2 189 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten --- ---1A ---
Sonstige Sachinvestitionen
812 01-8 189 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und --- ---1A ---
Ausristungsgegenstanden fir Verwaltungszwecke B 11,7
812 02-7 189 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und 41,2 30,0 A 10,0
Ausristungsgegenstanden fiir Fachaufgaben B 3,7
812 03-6 | 189 | Erwerb von verwaltungseigenen Fernmeldeanlagen, soweit die --- ---1A ---
Ausgaben nicht zu den Baukosten gehdéren
Titelgruppen
99 Kosten der Datenverarbeitung
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
515 99-1 189 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande, Wartung 6,0 9,0 A 6,0
B 29
Cc 51
519 99-7 189 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 9,0 70 A ---
B 4,2
522 99-2 189 | Verbrauchsmittel 3,0 30|A 50
B 1,2
52599-9 | 189 | Aus- und Fortbildung 5,0 50 A 1,0
B 0,4
812 99-1 189 | Erwerb von elektronischen Datenverarbeitungsanlagen, 10,0 ---lA 25,0
Geraten, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstanden B 16,0
813 99-0 | 189 | Erwerb von Software --- ---1A 8,0
B 10,4
Summe der Titelgruppe 33,0 240 A 45,0
B 351
Cc 51
Gesamtausgaben 1.692,2 1.697,0| A 1.620,0
B 1.522,3
C 1.571,5
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10 56
Haus des Deutschen Ostens

Erlauterungen

Zu 10 56/546 49

Veranschlagt sind:

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern, Unfallrenten und Entschadigungen usw. an
Dritte, Verlustentschadigungen, Auslagen fir Vorstellungsreisen und sonstige vermischte Ausgaben.

Zu 10 56/547 01
Veranschlagt sind die Aufwendungen fir Veranstaltungen (z.B. Honorare und Reisekostenvergitungen fir Vortragende).

Zu 10 56/547 11
Vgl. Erlauterung zu 282 01.

Zu 10 56/681 01
Soweit das Haus des Deutschen Ostens Tagungen durchfuhrt, werden den Teilnehmern Reisekostenvergltungen (Fahrtkosten,
Zehrgelder, Ubernachtungsgelder) gewahrt.

Zu 10 56/812 02

1999

Veranschlagt sind die Kosten fir die Fortfiihrung der Neuausstattung der nichtéffentlichen Gaststatte mit Tischen und Stiihlen
sowie flr die Ersatzbeschaffung von Ausstattungsgegenstanden flr die Ausstellungsraume.

2000
Veranschlagt sind die Aufwendungen fir die Ersatzbeschaffung von Geraten und Ausstattungsgegensténden fiir die
Ausstellungsraume.

Zu 10 56/99
Veranschlagt sind die Aufwendungen fiir die Erganzungsbeschaffung von Bildschirmarbeitsplatzen fiir die Bibliothek und den
laufenden Betrieb.

Zu 10 56/515 99 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Erst-, Ersatz- und Ergéanzungsbeschaffungen 2,0 4,0
2.  Wartung und Reparaturen 4,0 5,0
Zusammen 6,0 9,0

Zu 10 56/812 99
1999
Veranschlagt sind 2 PC's einschliellich Zubehor fiir die Bibliothek (Erganzung).
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Haus des Deutschen Ostens

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

Ow>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

6

AbschluB

Verwaltungseinnahmen u. dgl.

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fir Investitionen

Sonstige Sachinvestitionen

Gesamtausgaben

ZuschuB

42,0

0,5

42,0

0,5

42,0
47,1
49,7
0,5
0,3
2,3

42,5

1.1563,5

432,5

55,0

51,2

42,5

1.178,5

433,5

55,0

30,0

42,5
47,4
52,0
1.083,0
954,2
972,0
439,0
496,8
560,8
55,0
29,5
38,7
43,0
41,8

1.692,2

1.697,0

1.620,0
1.522,3
1.571,5

1.649,7

1.654,5

OWPOTZPOW>PO>O>O>O>O>OD>

1.577,5
1.474,9
1.519,5
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10 60 Bayer. Landesjugendamt
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen u. dgl.
111 01-8 | 238 | Gebuhren, Beitrage, tarifliche und geblhrenartige Entgelte --- ---1A ---
Vgl. Vermerk zu 536 03 und 536 04. B 185,9
C 155,7
113 01-6 | 238 | Erlése aus dem Verkauf von Gegenstanden --- ---1A ---
119 01-0 | 238 | Einnahmen aus Verdffentlichungen --- ---1A ---
Vgl. Vermerk zu 5631 11. B 25,8
C 21,2
119 49-4 | 238 | Vermischte Einnahmen --- ---A ---
Cc 0,3
Gesamteinnahmen - -1A -
B 21,7
C 177,2
Ausgaben
Personalausgaben
412 01-4 | 238 | Vergutungen fir die Mitglieder des 14,0 140| A 14,0
Landesjugendhilfeausschusses B 12,8
C 14,0
422 01-2 | 238 | Bezlige der planmafRigen Beamten 1.070,0 1.0870 | A 1.129,0
B 1.027,1
Cc 1.026,7
422 11-0 | 238 | Bezlige der Beamten zur Anstellung und der Richter auf Probe 112,0 114,0 | A 26,8
B 107,3
C 69,8
422 31-6 | 238 | Bezlige der abgeordneten Beamten (Richter) --- ---1A ---
425 01-9 | 238 | Vergutungen der Angestellten 1.606,0 1.6410| A 1.688,5
B 1.522,9
Cc 1.586,9
425 11-7 | 238 | Vergutungen flr sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte 80,0 80,0 A
425 15-3 | 238 | Vergutungen flr sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte --- ---A ---
(Stellenbesetzung gemal Nr. 3.1 DBestHG)
425 17-1 | 238 | Vergutungen fur sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte zur --- ---lA ---
Uberbriickung von Erziehungsurlaub gemaf Art. 6 Abs. 3 HG
427 01-7 | 238 | Beschaftigungsentgelte, Aufwendungen fiir nebenamtlich und --- ---lA ---
nebenberuflich Tatige B 0,2
C 0,4
427 41-9 | 238 | Praktikantenvergitungen --- ---1A ---
451 01-6 | 238 | Zuschisse zur Gemeinschaftsverpflegung 7,0 70 A 7,0
B 6,3
C 6,2
453 01-4 | 238 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergltungen --- A 5,0
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10 60
Bayer. Landesjugendamt

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 10 60

Das Bayerische Landesjugendamt ist eine dem Bayerischen Staatsministerium flr Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und
Gesundheit unmittelbar nachgeordnete zentrale Staatsbehdrde (Art. 13 Abs. 1 des Bayerischen Kinder- und Jugendhilfegesetzes
(BayKJHG) vom 18. Juni 1993 (GVBI S. 392). Die Aufgaben ergeben sich aus § 85 Abs. 2 des Achten Buches des
Sozialgesetzbuches (SGB VIII) und Art. 13 Abs. 2 BayKJHG. Im Zuge der Weiterentwicklung der Jugendhilfe in Bayern sollen
insbesondere folgende Bereiche intensiviert werden: rechtliche und fachliche Beratung der Jugendamter, Fortbildung der
Fachkrafte der Jugendhilfe, préaventive Jugendhilfe und praventiver Jugendschutz und die Férderung der Zusammenarbeit
zwischen den Jugendamtern und den anerkannten Tragern der freien Jugendhilfe, insbesondere bei der Planung und
Sicherstellung eines bedarfsgerechten Angebots an Hilfen zur Erziehung und der Jugendhilfeplanung.

Daneben werden die Aufgaben der Zentralen Adoptionsstelle nach den §§ 10 bis 12 des Adoptionsvermittlungsgesetzes vom 2.
Juli 1976 (BGBI | S. 1749), des Gesetzes Uber die Verbreitung jugendgefahrdender Schriften i.d.F. der Bekanntmachung vom 12.
Juli 1985 (BGBI I S. 1502) und des Gesetzes zum Schutze der Jugend in der Offentlichkeit vom 25. Februar 1985 (BGBI | S. 425)
wahrgenommen.

Zu 10 60/111 01
Beitrage aus Fortbildungsmafinahmen und Tagungen fiir Fachkrafte in der Jugendhilfe.

Zu 10 60/412 01
Aufwandsentschadigungen einschl. Fahrtkosten fiir die Mitglieder des Landesjugendhilfeausschusses (Art. 14 BayKJHG).

Zu 10 60/422 01
Bezlige einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 10 60/422 11
Bezlige einschliellich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 10 60/425 01
Vergutungen einschlieRlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 10 60/425 11
Vergitungen einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 10 60/425 15
Vergutungen einschlieRlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 10 60/425 17
Vergutungen einschlieRlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.
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10 60 Bayer. Landesjugendamt
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Sachliche Verwaltungsausgaben
511 01-4 | 238 | Geschéftsbedarf 27,5 275 A 27,5
B 19,5
C 21,7
512 01-3 | 238 | Blicher und Zeitschriften 14,0 140 A 14,0
B 94
C 10,5
513 01-2 | 238 | Leistungsentgelte fiir Post- und Fernmeldedienstleistungen, 40,0 40,0 | A 40,0
Rundfunk- und Fernsehgebiihren B 35,2
C 33,0
51501-0 | 238 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande fiir 25,5 255 A 25,5
Verwaltungszwecke, Wartung B 19,5
C 22,0
51521-6 | 238 | Gerate, Ausstattungs- und Ausristungsgegenstéande fiir 2,0 20 A 2,0
Fachaufgaben, Wartung B 1,6
C 1,4
518 11-5 | 238 | Mieten und Pachten fir Maschinen, Gerate und Fahrzeuge 0,5 05A 0,5
C 0,4
522 01-1 238 | Verbrauchsmittel 0,5 0,5 A 0,5
527 01-6 | 238 | Reisekostenvergutungen fir Dienstreisen 29,0 29,0 A 29,0
B 20,9
C 18,5
527 11-4 | 238 | Reisekostenvergitungen fiir Auslandsdienstreisen e A VN ---
531 01-0 | 238 | Herausgabe amtlicher Blatter --- ---1A ---
B 13,7
C 17,4
531 11-8 | 238 | Fachverdffentlichungen 37,0 37,0 A 37,0
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Einnahmen bei B 39,4
119 01. C 354
532 11-7 | 238 | Umzugs- und Verlegungskosten von Dienststellen --- ---1A ---
536 01-5 | 238 | Kosten des Landesjugendhilfeausschusses und seiner 2,5 25 A 2,5
Arbeitsausschiisse B 1,1
C 2,2
536 03-3 | 238 | Kosten von FortbildungsmalRnahmen fiir Fachkrafte in der 380,0 380,0 | A 380,0
Jugendhilfe B 436,1
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Einnahmen bei C 506,5
111 01, soweit sie nicht bei 536 04 in Anspruch genommen
werden.
536 04-2 | 238 | Kosten fiir Fachtagungen und sonstige Arbeitstagungen 110,0 110,0 | A 110,0
Die Ausgabebefugnis erh6éht sich um die Einnahmen bei B 105,5
111 01, soweit sie nicht bei 536 03 in Anspruch genommen C 100,4
werden.
537 01-4 | 238 | Modellvorhaben zur Weiterentwicklung in der Jugendhilfe --- ---1A
546 49-7 | 238 | Vermischte Verwaltungsausgaben 4.5 45| A 6,0
C 8,1
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Erlauterungen

Zu 10 60/513 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1.  Postgebiihren 40,0 40,0

2. Laufende Fernmeldekosten - -
3. Mieten, Wartung und Sonstiges

Zusammen 40,0 40,0

Die Kosten zu 2. und 3. sowie die Hausbewirtschaftungskosten (517 01, 517 05, 519 01) tragt das Sozialgericht Miinchen (Kapitel
10 12).

Zu 10 60/515 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Erst-, Ersatz- und Ergédnzungsbeschaffungen 9,0 9,0
2.  Wartung und Reparaturen 16,5 16,5
Zusammen 25,5 25,5

Zu 10 60/515 21 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Erst-, Ersatz- und Erganzungsbeschaffungen 1,5 1,5
2.  Wartung und Reparaturen 0,5 0,5
Zusammen 2,0 2,0

Zu 10 60/536 01

Die Aufgaben des Landesjugendhilfeausschusses richten sich nach den Bestimmungen des SGB VI, des BayKJHG und der
Satzung fir das Bayerische Landesjugendamt. Fiir die gesetzlichen und sonstigen sich aus der Praxis ergebenden Aufgaben
wurden Unterausschiisse gebildet. Die veranschlagten Mittel sind zur Bestreitung der Aufwendungen fiir Sachverstandige,
Raummiete, Arbeitsunterlagen, Honorare usw. bestimmt.

Zu 10 60/537 01
Leertitel zur Durchfihrung von Modellen zur Weiterentwicklung der Jugendhilfe (§ 85 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII i.V.m. Art. 12
BayKJHG) im Rahmen des Mittelbudgets.

Zu 10 60/546 49

Veranschlagt sind:

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern, Unfallrenten und Entschadigungen usw. an
Dritte, Verlustentschadigungen, Auslagen fiir Vorstellungsreisen und sonstige vermischte Ausgaben.
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Bayer. Landesjugendamt

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

684 01-5

685 05-0

812 01-0

812 02-9

238

238

238

238

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen

Zuschisse zu Erholungsmafnahmen fiir Kinder und

Jugendliche

Beitrage an deutsche Vereine und Gesellschaften sowie an
internationale Organisationen

Sonstige Sachinvestitionen
Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und
Ausristungsgegenstanden fir Verwaltungszwecke
Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und
Ausristungsgegenstanden fir Fachaufgaben

Gesamtausgaben

Abschlu

Verwaltungseinnahmen u. dgl.

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fir Investitionen

Sonstige Sachinvestitionen

Gesamtausgaben

ZuschuB

1.500,0

3,0

1.500,0

3,0

Ow>» OwW>»

> Ow>r

5.065,0

5.119,0

Ow>

5.055,8
4.632,7
4.734,7

211,7
177,2

2.889,0

673,0

1.503,0

2.943,0

673,0

1.503,0

2117
177,2
2.870,3
2.676,6
2.704,0
674,5
701,9
777,5
1.503,0
1.246,2
1.245,2
8,0

8,0

8,0

5.065,0

5.119,0

5.055,8
4.632,7
4.734,7

5.065,0

5.119,0

OO OT>OT>POT>OT>OD>OO>

5.055,8
4.421,0
4.557,5
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Zu 10 60/684 01

Zuwendungen an die Spitzenverbande der freien Wohlfahrtspflege sowie an Institutionen der Behindertenarbeit als

MafRnahmetrager der Kinder- und Jugenderholung. Sie ist bestimmt fuir Kinder aus einkommensschwachen Familien und fur
behinderte Kinder.
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10 65 Staatsinstitute fiir Friihpadagogik und Familienforschung
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen u. dgl.
111 01-7 | 299 | Gebulhren, Beitrage, tarifliche und geblhrenartige Entgelte e EELA ---
119 01-9 | 299 | Einnahmen aus Veroffentlichungen 4,0 40| A 3,5
Vgl. Vermerk zu Titel 531 11. B 3,9
C 2,7
11949-3 | 299 | Vermischte Einnahmen --- ---1A ---
C 7,0
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
251 01-7 | 299 | Zuweisungen vom Bund fur besondere Zwecke --- ---1A ---
Vgl. Vermerk zu TG 54. B 316,5
C 250,0
282 01-0 | 299 | Sonstige Zuschiisse und Kostenbeteiligungen --- ---1A ---
Vgl. Vermerk zu TG 51. B 3154
C 10,0
282 02-9 | 299 | Sonstige Zuschusse und Kostenbeteiligungen --- ---1A ---
Vgl. Vermerk zu TG 52.
Gesamteinnahmen 4.0 40| A 3,5
B 635,8
C 269,7
Ausgaben
Personalausgaben
422 01-1 299 | Bezlge der planmafigen Beamten 476,0 483,0 | A 705,7
B 456,4
C 550,3
422 11-9 | 299 | Bezlige der Beamten zur Anstellung und der Richter auf Probe e EELA ---
422 31-5 | 299 | Bezige der abgeordneten Beamten (Richter) --- ---1A ---
B 61,5
425 01-8 | 299 | Verglitungen der Angestellten 4.107,0 41970 A 3.850,9
B 3.896,5
C 3.722,0
425 11-6 | 299 | Vergltungen fir sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte 12,0 12,0 A 12,0
B 11,9
425 15-2 | 299 | Vergutungen flr sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte e FEELA ---
(Stellenbesetzung gemaf Nr. 3 Abs. 1 DBestHG)
427 01-6 | 299 | Beschaftigungsentgelte, Aufwendungen fiir nebenamtlich und 58,0 58,0 A 20,0
nebenberuflich Tatige B 22,0
C 18,0
427 11-4 | 299 | Beschaftigungsentgelte fur Erhebungs- und --- ---lA 22,0
Forschungsarbeiten B 13,7
C 21,7
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Staatsinstitute fiir Friihpadagogik und Familienforschung

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 10 65

Das Staatsinstitut fir Frihpadagogik in Miinchen ist ein wissenschaftliches Institut des Freistaates Bayern. Es wurde errichtet auf

der Grundlage von Art. 6 BayKiG. Seine Aufgabe ist die stdndige Weiterentwicklung der Frihpadagogik, insbesondere:

1. Grundlagenforschung und angewandte Forschung auf den Gebieten der Anthropologie, der Entwicklungspsychologie und der
Padagogik der friihen Kindheit unter besonderer Beriicksichtigung der Einrichtungen des Elementarbereichs,

2. Entwicklung, Uberpriifung und Ubertragung von Hilfen und Anregungen zur padagogischen Praxis fiir Kinder im
Elementarbereich und fir Kinder mit besonderen Bedirfnissen,

3. Entwicklung von MaRnahmen zur Férderung der Zusammenarbeit zwischen Kindergarten, Familie, Schule und anderen
Einrichtungen,

4. Entwicklung und Uberpriifung von Hilfen der Férderung der Aus- und Fortbildung sozialpddagogischer Fachkrafte insbesondere
fur den Elementarbereich.

Das Staatsinstitut fir Familienforschung in Bamberg wurde als wissenschaftliches Institut des Freistaates Bayern mit fachlicher

Anbindung an die Otto-Friedrich-Universitat Bamberg errichtet. Es unterhalt eine AufRenstelle in Minchen.

Seine Aufgaben sind insbesondere:

1. Grundlagenforschung und angewandte Forschung Uber die sozialen, kulturellen, wirtschaftlichen und rechtlichen
Lebensbedingungen und -bediirfnisse der Familie und deren Dokumentierung,

2. Erforschung von familialen Entwicklungsverlaufen, des Zusammenlebens der Generation, der Veranderung der
Familienstrukturen, des Erziehungsverhaltens und der Auswirkungen von Arbeitswelt und Medien auf die Familie.

3. wissenschaftliche Begleitung von familienbezogenen ModellmalRnahmen sowie Beratung, insbesondere Politikberatung.

Zu 10 65/422 01
Bezlige einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 10 65/425 01
Vergitungen einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 10 65/425 11
Vergutungen einschlieRlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 10 65/427 01 1999 2000

Veranschlagt sind: Tsd. DM Tsd. DM

1. Vergltung fir die nebenamtliche Leitung des Staats- 20,0 20,0
instituts fir Familienforschung

2. Dateneingaben und -auswertungen durch zeitlich 38,0 38,0

befristeten Einsatz von Hilfskraften

Zusammen 58,0 58,0

1999 gegeniiber 1998:
38,0 Tsd. DM mehr wegen Umsetzung von 428 53.

Zu 10 65/427 11
1999 gegeniiber 1998:
22,0 Tsd. DM weniger wegen Umsetzung nach 526 21.
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Staatsinstitute fiir Friihpadagogik und Familienforschung

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

O w>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

6

451 01-5

453 01-3

511 01-3

512 01-2

513 01-1

515 01-9

517 01-7

517 05-3

518 01-6

518 11-4

519 01-5

523 01-9

526 01-6

299

299

299

299

299

299

299

299

299

299

299

299

299

Zuschusse zur Gemeinschaftsverpflegung

Trennungsgeld und Umzugskostenvergiitungen

Sachliche Verwaltungsausgaben

Geschaftsbedarf

Blicher und Zeitschriften

Leistungsentgelte fiir Post- und Fernmeldedienstleistungen,

Rundfunk- und Fernsehgebiihren

Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande fiir

Verwaltungszwecke, Wartung

Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebdude und Raume

Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische

Kraft

Mieten und Pachten fiir Grundstiicke, Gebaude und Raume

Mieten und Pachten fir Maschinen, Gerate und Fahrzeuge

Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen

Bibliothek

Vergabe von Forschungsauftragen, Gastvortrage

7,0

58,2

7,0

55,0

23,0

44,6

5,0

87,0

28,5

33,0

7,0

58,2

7,0

55,0

23,0

44,6

5,0

87,0

28,5

33,0

Oor OoOw>»

O w> O w> O w> Ow> O w> O w> O w> O w> O w> O w> O w>

8,2
5,6
54

2,0

37,5
284
25,8

7,0
6,9

43,0
28,7
35,9

23,0
17,8
21,2

21,1
22,4
19,3

7,0
3,2
3,2

43,0
36,1
36,1

28,5
23,1
26,1

1,6
9,4

33,0
29,8
31,6

20,0
14,3
17,6
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Erlauterungen

Zu 10 65/511 01
1999 gegeniiber 1998:
16,5 Tsd. DM  mehr wegen Umsetzung von 511 53
9,56 Tsd. DM  mehr wegen Umsetzung von 547 53
5,3 Tsd. DM  weniger wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf

20,7 Tsd.DM mehr

Zu 10 65/513 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Postgebiihren 30,0 30,0
2. Laufende Fernmeldekosten 22,0 22,0
3. Mieten, Wartung und Sonstiges 3,0 3,0
Zusammen 55,0 55,0

1999 gegeniiber 1998:
22,0 Tsd.DM mehr wegen Umsetzung von 513 53
10,0 Tsd. DM  weniger wegen Abschluf} eines neuen Dienstleistungsvertrages (Fernmeldekosten)

12,0 Tsd. DM  mehr

Zu 10 65/515 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1.  Erst-, Ersatz- und Ergédnzungsbeschaffungen 7,0 7,0
2. Wartung und Reparaturen 16,0 16,0
Zusammen 23,0 23,0

Zu 10 65/517 01
Veranschlagt sind:
Reinigung, Millabfuhr, Be- und Entwasserung, Steuern und Abgaben sowie Gerate u.a.

1999 gegeniiber 1998.
23,5 Tsd. DM mehr wegen notwendiger Unterbringung des Staatsinstituts flir Familienforschung in neuen Dienstraumen.

Zu 10 65/517 05 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Heizung - -
2. Beleuchtung und elektrische Kraft 5,0 5,0
Zusammen 5,0 5,0

Die Haus- und Energiebewirtschaftungskosten flir das Staatsinstitut fiir Friihpadagogik in Miinchen werden vom Staatsinstitut fir
Hochschulforschung und Hochschulplanung (Kap. 05 30) bestritten.

Zu 10 65/518 01
Veranschlagt ist der Mietzins flr die Dienstrdume des Staatsinstituts flir Familienforschung in Bamberg. Die Aufienstelle Miinchen
ist in Rdumen des Amtes fur Versorgung und Familienférderung Miinchen |l (Kap. 10 20) untergebracht.

1999 gegeniiber 1998:
44,0 Tsd. DM mehr wegen notwendiger Anmietung neuer Dienstraume in Bamberg.

Zu 10 65/518 11
Veranschlagt ist der Mietzins fur ein Kopiergerat beim Staatsinstitut fur FrGhpadagogik.

Zu 10 65/526 01
1999 gegenuber 1998:
20,0 Tsd. DM weniger wegen Umsetzung nach 526 21.
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10 65 Staatsinstitute fiir Friihpadagogik und Familienforschung
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
526 21-2 | 299 | Vergabe von Forschungsauftragen, Gastvortrage 40,0 40,0 | A
527 01-5 | 299 | Reisekostenvergutungen fir Dienstreisen 42,0 420 A 24,5
B 14,1
C 18,1
527 11-3 | 299 | Reiskostenvergiitungen fiir Auslandsdienstreisen e *EELA 3,0
B 3,9
Cc 4,6
531 11-7 | 299 | Fachverdéffentlichungen 75,0 75,0 A 25,0
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Mehreinnahme bei B 15,5
119 01. C 23,8
536 01-4 | 299 | Fachtagungen und Fortbildung 46,8 46,8 | A
546 49-6 | 299 | Vermischte Verwaltungsausgaben 5,0 50| A 2,5
B 5,3
Cc 3,7
Sonstige Sachinvestitionen
812 01-9 | 299 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und Ausriistungs- 80,0 450 A 45,0
gegenstanden B 43,7
Cc 49,0
Titelgruppen
51 Forschungsprojekte Dritter (Familienforschung)
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Die Ausgabebefugnis bemif3t sich nach der Isteinnahme bei
282 01.
Die Mittel sind (ibertragbar.
428 51-4 | 242 | Vergutungen und Léhne --- ---1A ---
B 48,0
C 427
547 51-0 | 299 | Sachliche Verwaltungsausgaben --- ---1A ---
B 250,0
Cc 12,5
Summe der Titelgruppe - -1A -
B 298,0
C 55,2
52 Forschungsprojekte Dritter (Friihpadagogik)
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Die Ausgabebefugnis bemif3t sich nach der Isteinnahme bei
282 02.
Die Mittel sind (bertragbar.
428 52-3 | 299 | Vergutungen und Léhne --- --- ---
547 52-9 | 299 | Sachliche Verwaltungsausgaben --- --- ---

Summe der Titelgruppe

ow>» > >



309

10 65

Staatsinstitute fiir Friihpadagogik und Familienforschung

Erlauterungen

Zu 10 65/526 21
1999 gegeniiber 1998:

22,0 Tsd. DM mehr wegen Umsetzung von 427 11
20,0 Tsd. DM mehr wegen Umsetzung von 526 01
2,0 Tsd. DM weniger infolge Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

40,0 Tsd. DM mehr

Zu 10 65/527 01
1999 gegeniiber 1998:

3,0 Tsd. DM mehr wegen Umsetzung von 527 11
15,6 Tsd. DM mehr wegen Umsetzung von 527 53
1,1 Tsd. DM weniger wegen ricklaufiger Reisetatigkeit

17,5 Tsd. DM mehr

Zu 10 65/527 11
Umsetzung nach 527 01.

Zu 10 65/531 11
1999 gegeniiber 1998:

56,0 Tsd. DM mehr wegen Umsetzung von 531 53
6,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf

50,0 Tsd. DM mehr

Zu 10 65/536 01
1999 gegeniiber 1998:

54,5 Tsd. DM  mehr wegen Umsetzung von 525 53
3,9 Tsd. DM mehr wegen Umsetzung von 527 53

11,6 Tsd. DM  weniger wegen Kostenreduzierung bei der Ausrichtung von Fachtagungen

46,8 Tsd. DM  mehr

Zu 10 65/546 49
Veranschlagt sind:

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern, Unfallrenten und Entschadigungen usw. an
Dritte, Verlustentschadigungen, Auslagen fiir Vorstellungsreisen und sonstige vermischte Ausgaben.

1999 gegeniiber 1998:

4,0 Tsd.DM mehr wegen Umsetzung von 547 53

1,5 Tsd. DM weniger wegen geringeren Bedarfs

2,5 Tsd.DM mehr

Zu 10 65/812 01

Veranschlagt sind fur:

1. Staatsinstitut fir Fruhpadagogik
Geschéaftszimmerausstattung (Ersatz)
Ersatzbeschaffung von 5/5 PC's
Ausstattung von zusatzlichen Dienstraumen

2. Staatsinstitut fir Familienforschung
Geschaftszimmerausstattung (Ersatz)
DV-Ausstattung (Ersatz)

Zusammen

1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
8,0 8,0
19,0 19,0
35,0 -
8,0 8,0

10,0 10,0
80,0 45,0
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10 65 Staatsinstitute fiir Friihpadagogik und Familienforschung
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
53 Forschungsprojekte der Frilhpadagogik
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
428 53-2 178 | Verglitungen, Léhne und Honorare * * A 38,0
B 21,8
C 28,5
511 53-0 | 178 | Geschaftsbedarf, Materialien * * A 16,5
B 14,0
Cc 19,9
513 53-8 178 | Post- und Fernmeldegebiihren * * A 22,0
B 30,2
C 20,8
525 53-4 | 178 | Fortbildung, Fachtagungen * * A 54,5
B 20,5
Cc 8,4
527 53-2 | 178 | Reisekostenvergitungen fir Inlands- und Auslandsdienstreisen * * A 19,5
B 20,5
C 11,4
531 53-6 | 178 | Druckkosten fir die Verdffentlichung von Forschungsberichten * * A 56,0
B 76,1
Cc 21,5
547 53-8 | 178 | Sonstige sachliche Verwaltungsausgaben * * A 13,5
B 8,4
C 8,0
Summe der Titelgruppe A 220,0
B 191,5
Cc 118,5
54 Ausgaben fiir besondere Zwecke
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Die Ausgabebefugnis bemif3t sich nach der Isteinnahme bei
251 01.
Die Mittel sind lbertragbar.
428 54-1 | 299 | Vergutungen und Léhne - - A ---
B 95,8
Cc 120,3
547 54-7 | 299 | Sachliche Verwaltungsausgaben - - A ---
B 234,8
C 204,0
812 54-5 | 299 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und - - A ---
Ausriustungsgegenstanden
Summe der Titelgruppe A -
B 330,6
C 324,3
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Erlauterungen

Zu 10 65/428 53
1999 gegeniiber 1998:
38,0 Tsd. DM weniger wegen Umsetzung nach 427 01.

Zu 10 65/511 53
1999 gegeniiber 1998:
16,5 Tsd. DM weniger wegen Umsetzung nach 511 01.

Zu 10 65/513 53
1999 gegeniiber 1998:
22,0 Tsd. DM weniger wegen Umsetzung nach 513 01.

Zu 10 65/525 53
1999 gegentiber 1998:
54,5 Tsd. DM weniger wegen Umsetzung nach 536 01.

Zu 10 65/527 53
1999 gegeniiber 1998:
15,6 Tsd. DM  weniger wegen Umsetzung nach 527 01
3,9 Tsd. DM  weniger wegen Umsetzung nach 536 01

19,5 Tsd. DM  weniger

Zu 10 65/531 53
1999 gegeniiber 1998:
56,0 Tsd. DM weniger wegen Umsetzung nach 531 11.

Zu 10 65/547 53

1999 gegentiber 1998:
9,56 Tsd. DM weniger wegen Umsetzung nach 511 01
4,0 Tsd. DM weniger wegen Umsetzung nach 546 49

13,5 Tsd. DM weniger
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10 65 Staatsinstitute fiir Friihpadagogik und Familienforschung
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
81 Ausgaben zur Durchfiihrung von Forschungs- und
Entwicklungsauftragen staatlicher Dienststellen
Die Ausgabebefugnis bemif3t sich nach den aus Kapitel
1005 TG 78 und 10 07 TG 73 und 74 bereitgestellten Mitteln.
Verstérkungsfahig bis zu 175,0 Tsd. DM pro Haushaltsjahr.
428 81-8 | 299 | Vergutungen und Léhne --- ---1A ---
547 81-4 | 299 | Sachliche Verwaltungsausgaben --- ---1A ---
B 78,5
Summe der Titelgruppe - -1A -
B 78,5
C -
Gesamtausgaben 5.290,1 53521 | A 5.201,9
B 5.660,2
Cc 5.149,7
Abschiu
Verwaltungseinnahmen u. dgl. 4,0 40| A 3,5
B 3,9
Cc 9,7
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fir Investitionen - -1A -
B 631,9
C 260,0
Gesamteinnahmen 4.0 40| A 3,5
B 635,8
C 269,7
Personalausgaben 4.660,0 47570 A 4.656,8
B 4.633,2
Cc 4.510,9
Sachliche Verwaltungsausgaben 550,1 550,1 | A 500,1
B 983,3
C 589,8
Sonstige Sachinvestitionen 80,0 450 A 45,0
B 43,7
Cc 49,0
Gesamtausgaben 5.290,1 53521 | A 5.201,9
B 5.660,2
Cc 5.149,7
ZuschuB 5.286,1 5.348,1 | A 5.198,4
B 5.024,4
C 4.880,0
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10 71 Krankenhaus Hohe Warte, Bayreuth
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Zuweisungen und Zuschiisse fiir Investitionen, besondere
Finanzierungseinnahmen
380 01-9 | 312 | Erstattungen fiir Bauinvestitionen aus Fordermitteln nach dem 12.490,5 11.2999 | A 9.162,0
KHG B 7.614,0
C 10.941,7
380 02-8 | 312 | Erstattungen fir Gerateinvestitionen aus Férdermitteln nach 1.897,4 ---1A 2449
dem KHG
Gesamteinnahmen 14.387,9 11.2999 | A 9.406,9
B 7.614,0
C 10.941,7
Ausgaben
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen

682 01-4 | 312 | Zuschull zum laufenden Betrieb --- ---1A 350,0
Die Mittel sind libertragbar. Die Verbindlichkeit der Ansétze
des Wirtschaftsplans richtet sich nach den Erlduterungen zum
Erfolgsplan.

InvestitionsféorderungsmaBnahmen

891 01-1 312 | Zuschul fir Bauinvestitionen 12.041,3 11.089,0 | A 14.285,0
Die Verbindlichkeit der Ansétze des Wirtschaftsplans richtet B 9.409,5
sich nach den Erlduterungen zum Finanzplan. C 18.465,5
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 1.500,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

891 02-0 | 312 | ZuschuR fir Gerateinvestitionen 6.053,8 788,3| A 602,3
Die Verbindlichkeit der Ansétze des Wirtschaftsplans richtet C 1.132,4
sich nach den Erlduterungen zum Finanzplan.

Gesamtausgaben 18.095,1 11.877,3 | A 15.237,3
B 9.409,5
C 19.597,9
Abschluf
Zuweisungen und Zuschisse fiir Investitionen, besondere 14.387,9 11.299,9 A 9.406,9
Finanzierungseinnahmen B 7.614,0
Cc 10.941,7
Gesamteinnahmen 14.387,9 11.299,9 A 9.406,9
B 7.614,0
C 10.941,7
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen - -1A 350,0
B -
C -
Investitionsforderungsmaflinahmen 18.095,1 11.877,3 |A 14.887,3
B 9.409,5
C 19.597,9
Gesamtausgaben 18.095,1 11.877,3 | A 15.237,3
B 9.409,5
C 19.597,9
ZuschufB 3.707,2 5774 | A 5.830,4
B 1.795,5
C 8.656,2
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10 71
Krankenhaus Hohe Warte, Bayreuth

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 10 71

1.

Das Krankenhaus Hohe Warte, Bayreuth, ist eine gemeinnuitzige nichtrechtsfahige Anstalt des 6ffentlichen Rechts im
Geschéftsbereich des Bayerischen Staatsministeriums fur Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit
(Organisationsstatut vom 12. August 1993 - AlIMBI S. 1064 -).

Medizinischer Schwerpunkt ist die stationdre Versorgung und Rehabilitation von Rickenmark- und Schadel-Hirn-Verletzten.
Auflerdem bestehen die Fachrichtungen Chirurgie (mit Schwerpunkt Gefalchirurgie), Innere Medizin (mit Schwerpunkt
Nephrologie und Hamodialyse), Urologie, Neurologie, Neurochirurgie, Intensivmedizin und Anésthesiologie, Radiologie sowie ein
Zentrum zur Behandlung und Frihrehabilitation Schadel-Hirn-Verletzter. Das Krankenhaus hat derzeit 347 Planbetten, 8
Behandlungsplatze fir Hamodialyse und 10 Behandlungsplatze fiir die tagesklinische Betreuung Schadel-Hirn-Verletzter.
Aufwendungen und Ertrage sind veranschlagt nach den Grundsatzen des Krankenhausfinanzierungsgesetzes vom 10.04.1991 -
KHG -, BGBI | S. 886, des Bayerischen Krankenhausgesetzes vom 11.09.1990 - BayKrG -, GVBI S. 386 und der
Bundespflegesatzverordnung vom 26.09.1994 - BPflV -, BGBI | S. 2750, in der jeweils geltenden Fassung. Die Selbstkosten des
Krankenhauses werden grundsétzlich durch Fallpauschalen und Sonderentgelte sowie im Rahmen eines Restbudgets
(Abteilungs-, Basis- und teilstationare Pflegesatze) zusammen mit den Forderleistungen abgedeckt. Die nicht pflegesatzfahigen
Kosten und die Eigenleistungen fir Investitionsausgaben werden vom Trager als Zuschul} aufgebracht.

Die Wirtschaftsfiihrung des Krankenhauses erfolgt nach den Prinzipien der kaufmannischen Buchfiihrung. Die Aufwendungen
und Erlése ergeben sich aus dem Wirtschaftsplan (vgl. Anlage zu Kapitel 10 71).

Das Krankenhaus erfillt in Kooperation mit dem Klinikum Bayreuth Aufgaben der IV. Versorgungsstufe nach dem
Krankenhausplan des Freistaates Bayern.

Zu 10 71/380 01 und 380 02
Veranschlagt sind die jeweils zu erwartenden Fordermittel fir Investitionen nach dem KHG in Verbindung mit dem BayKrG aus
dem Einzelplan 13 (13 10/TG 71 und 72) mit Ausnahme der Pauschale fiir die Wiederbeschaffung kurzfristiger Anlagegiiter.

Zu 10 71/682 01
1999 gegeniiber 1998:
350,0 Tsd. DM weniger entsprechend dem zu erwartenden Betriebsergebnis (vgl. Wirtschaftsplan - Anlage zu Epl. 10).

Zu 10 71/891 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

Fordereinnahmen nach dem KHG fiir Bauausgaben aus 12.490,5 11.299,9

friheren Jahren

Abbau der Vorfinanzierung bis 1998 4492 210,9

notwendiger Zuschuf} fiir Bauinvestitionen 12.041,3 11.089,0

Verpflichtungsermachtigung 1999:
Fir die rechtzeitige Auftragsvergabe der im Finanzplan ausgewiesenen Baumalnahmen.

Zu 10 71/891 02 1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM

1. Zuschul des Tragers fur Gerateinvestitionen 3.956,4 588,3

2. Finanzierungsmittel nach dem KHG fiir Geratebeschaf- 1.897,4 -
fungen

3. Ausgaben fir pflegesatzfahige Investitionen 200,0 200,0

Zusammen 6.053,8 788,3
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1072 Unterbringung psychisch kranker Straftater - Forensische Psychiatrie
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen u. dgl.
141 01-7 | 312 | Einnahmen aus der Inanspruchnahme von Gewahrleistungen --- ---1A ---
C 0,5
Zuweisungen und Zuschiisse fiir Investitionen, besondere
Finanzierungseinnahmen
341 01-5 | 312 | Kanalherstellungsbeitrage --- ---1A ---
Gesamteinnahmen - -l A -
B -
Cc 0,5
Ausgaben
Sachliche Verwaltungsausgaben
519 01-1 312 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 300,0 350,0 | A 170,0
B 190,9
Cc 130,1
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
643 01-0 | 314 | Kosten der einstweiligen Unterbringung und des Vollzugs von 207.000,0 135.000,0 | A 120.000,0
MalRregeln der Besserung und Sicherung an psychisch-, B 139.238,7
drogen- und alkoholkranken Straftatern C 118.659,9
Die Mittel sind (ibertragbar.
BaumafRnahmen
701 01-9 | 312 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 60,0 60,0 | A ---
B 329,3
C 340,4
Sonstige Sachinvestitionen
812 03-3 | 312 | Erwerb von verwaltungseigenen Fernmeldeanlagen --- ---1A
InvestitionsforderungsmaBnahmen
883 01-9 | 312 | Zuweisungen fir Investitionen an Bezirke 18.000,0 20.000,0 | A 16.500,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 12.000,0 B 8.113,7
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 11.000,0 C 2.410,0
Faéllig friihestens im néchsten Haushaltsjahr.
Gesamtausgaben 225.360,0 155.410,0 | A 136.670,0
B 147.872,6
Cc 121.540,4
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10 72
Unterbringung psychisch kranker Straftater - Forensische Psychiatrie

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 10 72

Nach Art. 22 Abs. 1 des Gesetzes zur Ausflihrung des Bundessozialhilfegesetzes (AGBSHG) haben die Bezirke auf Ersuchen der
Vollstreckungsbehdérden die Unterbringung von Personen in einem psychiatrischen Krankenhaus oder in einer Entziehungsanstalt
aufgrund strafgerichtlicher Entscheidungen zu vollziehen. Es handelt sich insoweit um eine den Bezirken nach Art. 4 Abs. 1 und 2
in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 und 2 Bezirksordnung (BezO) Ubertragene Aufgabe.

Zu 10 72/341 01
Leertitel fir die Vereinnahmung von Beitragen der Anschluf3pflichtigen fiir den vom Freistaat Bayern im Zusammenhang mit dem
Bau der forensisch-psychiatrischen Klinik Straubing finanzierten Abwasserkanal.

Zu 10 72/519 01
Veranschlagt ist der Bedarf fur die Unterhaltung der Anlagen des Bezirkskrankenhauses Straubing.

1999 gegenuber 1998:
130,0 Tsd. DM mehr,

2000 gegentiber 1999:
50,0 Tsd. DM mehr wegen notwendiger UnterhaltungsmaRnahmen.

Zu 10 72/643 01

Nach § 126a Strafprozeflordnung kann das Gericht durch Unterbringungsbefehl die einstweilige Unterbringung in einem
psychiatrischen Krankenhaus oder in einer Entziehungsanstalt unter bestimmten Voraussetzungen anordnen. Die Kosten hierfiir
tragt nach dem AGBSHG der Staat.

Des weiteren veranschlagt sind die Kosten der Unterbringung in einem psychiatrischen Krankenhaus bzw. in einer
Entziehungsanstalt (§§ 63, 64 Strafgesetzbuch). Die Kosten hierfiir tragt nach dem AGBSHG der Staat. AuRerdem sind hier die
fiir die Unterbringung Drogenkranker sowie fiir die Unterbringung in der forensisch-psychiatrischen Klinik Straubing entstehenden
Kosten ausgebracht.

1999 gegeniiber 1998:
87.000,0 Tsd. DM mehr wegen erheblich gestiegener Zahl der unterzubringenden psychisch kranken Straftater, dadurch bedingte
Nachzahlungen und verzdgerter Abrechnung.

2000 gegenuber 1999:
72.000,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 72/701 01
Veranschlagt ist der Bedarf fiir die Erneuerung der Schlieflanlage beim Bezirkskrankenhaus Straubing.

Zu 10 72/883 01

Auf der Grundlage des AGBSHG hat der Staat den Bezirken auch die Kosten fiir notwendige BaumafRnahmen in den
Bezirkskrankenhausern zu ersetzen, um die Einrichtungen des Mal¥regelvollzugs an zeitgemale therapeutische Konzeptionen
anpassen zu kdnnen.

1999 gegenuber 1998:
1.500,0 Tsd. DM mehr und

2000 gegentiber 1999:
2.000,0 Tsd. DM mehr wegen erheblich steigender Unterbringungszahlen.

Verpflichtungserméachtigung 1999 und 2000:
Fuir die rechtzeitige Zusage der Kostentragung gegenuber den Bezirken.
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1072 Unterbringung psychisch kranker Straftater - Forensische Psychiatrie

Soll 1998
Ist 1997
Ist 1996

Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM

Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000

Ow>

1 2 3 4 5 6

Abschluf
Verwaltungseinnahmen u. dgl. - -

0,5

Gesamteinnahmen - -

0,5

170,0
190,9
130,1
120.000,0
139.238,7
118.659,9

Sachliche Verwaltungsausgaben 300,0 350,0
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fir Investitionen 207.000,0 135.000,0

Baumaflinahmen 60,0 60,0 -
329,3
340,4

16.500,0

8.113,7
2.410,0

Investitionsférderungsmafinahmen 18.000,0 20.000,0

Gesamtausgaben 225.360,0 155.410,0 136.670,0
147.872,6

121.540,4

ZuschuB 225.360,0 155.410,0 136.670,0
147.872,6

121.539,9

OWPOW>POWW>OW>OTIZZOI>ODT>OE>
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10 80 Zentralstelle der Lander fiir Sicherheitstechnik
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996

Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen u. dgl.
111 01-6 | 254 | Gebuhren, Beitrage, tarifliche und geblhrenartige Entgelte 1.4751 14751 | A 1.166,7
B 1.209,8
C 1.279,0
112 01-5 | 254 | Geldstrafen, GeldbulRen, Verwarnungsgelder --- ---A ---
119 01-8 | 254 | Einnahmen aus Veroffentlichungen --- ---1A ---
119 49-2 | 254 | Vermischte Einnahmen --- ---A ---
124 01-1 | 254 | Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung --- ---1A ---
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
231 01-1 | 254 | Erstattungen von Verwaltungsausgaben vom Bund --- ---1A ---
232 01-0 | 254 | Erstattungen von Verwaltungsausgaben von Landern 213,8 213,8 | A 211,0
B 208,2
C 256,6
271 01-2 | 254 | Erstattung von Verwaltungsausgaben aus sonstigen Bereichen --- ---1A ---
Gesamteinnahmen 1.688,9 1.688,9 | A 1.377,7
B 1.418,0
C 1.535,6
Ausgaben
Personalausgaben
422 01-0 | 254 | Bezlige der planmafRigen Beamten 971,8 971,8 | A 763,2
Zu Titel 422 01 bis 459 49: B 402,5
Gegenseitig deckungsféahig. C 399,1
422 11-8 | 254 | Bezlige der Beamten zur Anstellung und der Richter auf Probe --- ---1A ---
422 31-4 | 254 | Bezlige der abgeordneten Beamten (Richter) --- ---1A ---
425 01-7 | 254 | Vergltungen der Angestellten 158,2 158,2 | A 137,3
B 271,9
C 273,2
425 11-5 | 254 | Vergutungen fur sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte --- ---1A ---
426 01-6 | 254 | Lohne der Arbeiter --- ---1A ---
427 01-5 | 254 | Beschaftigungsentgelte, Aufwendungen fiir nebenamtlich und --- ---A ---
nebenberuflich Tatige

441 01-7 | 254 | Beihilfen aufgrund der Beihilfevorschriften 30,0 30,0 A 20,0
B 40,7
C 54,1
451 01-4 | 254 | Zuschisse zur Gemeinschaftsverpflegung 1,7 1,71 A 1,0
B 1,1
C 1,2
453 01-2 | 254 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergitungen --- ---1A ---
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10 80
Zentralstelle der Lander fiir Sicherheitstechnik

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 10 80

Die Zentralstelle der Lander fir Sicherheitstechnik (ZLS) wurde im Rahmen der Realisierung des Europaischen Binnenmarktes
mit Abkommen der Lander vom 16./17.12.1993 als Organisationseinheit beim StMAS errichtet. Sie ist eine gemeinsame
Einrichtung der Lander; die ZLS erhebt fiir ihre Tatigkeit nach Ma3gabe des bayerischen Kostengesetzes Gebuihren und
Auslagen. Der dadurch nicht gedeckte Finanzbedarf wird zwischen den Landern nach dem "Koénigsteiner Schllissel" aufgeteilt; der
Freistaat Bayern tragt vorweg eine Sitzlandquote in Hohe von 10 v.H.

Die ZLS ist zustandig fur das deutsche Akkreditierungssystem im gesetzlichen Bereich der Sicherheitstechnik und des
Gesundheitsschutzes. In diesem Zusammenhang werden die Antrage auf Akkreditierung nach nationalem Recht bearbeitet und
die zugelassenen Priiflaboratorien bzw. Zertifizierungsstellen Gberwacht. Die ZLS vertritt die Lander bei der Anerkennung von
Konformitatsbewertungsstellen im Rahmen von Drittlandsabkommen der EU.

Zu 10 80/111 01
1999 gegenuber 1998:
308,4 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Aufkommen.

Zu 10 80/232 01
Veranschlagt sind die anteiligen Kostenerstattungen durch die Lander.

Zu 10 80/422 01
Bezlige einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 10 80/425 01
Vergltungen einschlieRlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlagen zur

Zusatzversorgung.
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10 80 Zentralstelle der Lander fiir Sicherheitstechnik
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
459 49-0 | 254 | Vermischte Personalausgaben --- ---1A ---
Sachliche Verwaltungsausgaben
511 01-2 | 254 | Geschéftsbedarf 4,0 40 A 3,5
Zu Titel 511 01 bis 546 49: B 3,3
Gegenseitig deckungsféhig mit Ausnahme Titel 529 01. C 1,8
512 01-1 254 | Bicher und Zeitschriften 2,5 25 A 1,0
B 2,0
C 1,6
513 01-0 | 254 | Leistungsentgelte fiir Post- und Fernmeldedienstleistungen, 11,0 11,0 A 10,0
Rundfunk- und Fernsehgeblihren B 10,8
C 8,0
514 01-9 | 254 | Haltung von Dienstfahrzeugen --- ---1A ---
51501-8 | 254 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstéande fiir 12,0 12,0 A 0,5
Verwaltungszwecke, Wartung B 0,4
51521-4 | 254 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande fiir --- ---A ---
Fachaufgaben, Wartung
516 01-7 | 254 | Dienst- und Schutzkleidung --- ---1A ---
517 01-6 | 254 | Bewirtschaftung der Grundstticke, Gebaude und Raume --- ---A ---
517 05-2 | 254 | Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische --- ---1A ---
Kraft
518 01-5 | 254 | Mieten und Pachten fiir Grundstlicke, Gebaude und Raume 135,0 1350 | A 126,0
B 125,7
C 122,1
518 11-3 | 254 | Mieten und Pachten fir Maschinen, Gerate und Fahrzeuge --- ---A ---
519 01-4 | 254 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen --- ---1A ---
522 01-9 | 254 | Verbrauchsmittel --- ---1A ---
525 01-6 | 254 | Aus- und Fortbildung 5,0 50| A 4,0
B 1,6
C 4,0
526 01-5 | 254 | Gerichts- und ahnliche Kosten --- ---1A ---
526 11-3 | 254 | Kosten fiir Sachverstandige und der Beweiserhebung 171 171 A 54,0
527 01-4 | 254 | Reisekostenvergutungen fur Dienstreisen 68,0 68,0 | A 50,0
B 59,9
C 42,9
527 11-2 | 254 | Reisekostenvergitungen fiir Auslandsdienstreisen R M IV ---
B 3,1
C 0,9
529 01-2 | 254 | Zur Verfuigung der ZLS flr aul’ergewdhnlichen Aufwand aus 0,3 0,3 A 0,3
dienstlicher Veranlassung in besonderen Fallen B 0,3
C 0,3
531 11-6 | 254 | Fachverdffentlichungen, Dokumentation --- ---1A ---
532 11-5 | 254 | Umzugs- und Verlegungskosten von Dienststellen --- ---1A ---
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10 80
Zentralstelle der Lander fiir Sicherheitstechnik

Erlauterungen

2000
Tsd. DM
3,8

47

2,5

11,0

2000
Tsd. DM
11,5

0,5

Zu 10 80/513 01 1999
Tsd. DM

1. Postgebiihren 3,8
2. Laufende Fernmeldekosten 4.7
3. Mieten, Wartung und Sonstiges 2,5
Zusammen 11,0

Zu 10 80/515 01 1999
Tsd. DM

1.  Erst-, Ersatz- und Ergédnzungsbeschaffungen 11,5
2. Wartung und Reparaturen 0,5
Zusammen 12,0

1999 gegeniiber 1998:

12,0

11,5 Tsd. DM mehr fir die Beschaffung von Geschaftszimmerausstattungen (Stellenmehrung).

Zu 10 80/526 11
1999 gegentiber 1998:
36,9 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 80/527 01
1999 gegeniiber 1998:
18,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.
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10 80 Zentralstelle der Lander fiir Sicherheitstechnik
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
546 49-5 | 254 | Vermischte Verwaltungsausgaben 4,7 47| A 0,3
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
671 01-8 | 254 | Erstattungen an Sonstige --- ---1A ---
685 01-2 | 254 | Beitrage an nationale und internationale Verbande und --- ---A ---
Organisationen
Sonstige Sachinvestitionen
811 01-9 | 254 | Erwerb von Dienstfahrzeugen --- ---1A ---
812 01-8 | 254 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und --- ---1A ---
Ausristungsgegenstanden fir Verwaltungszwecke
812 02-7 | 254 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und --- ---1A ---
Ausristungsgegenstanden fir Fachaufgaben
812 03-6 | 254 | Erwerb von Fernmeldeanlagen --- ---1A ---
Besondere Finanzierungsausgaben
981 01-3 | 254 | Gemeinkosten 30,0 30,0 A 30,0
B 30,0
Cc 30,0
981 02-2 | 254 | Versorgungsausgleich 291,6 2916 | A 229,0
B 164,9
C 163,8
982 10-1 | 254 | Abdeckung von Fehlbetragen aus den Vorjahren --- ---1A ---
Titelgruppen
99 Kosten der Datenverarbeitung
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
513 99-3 | 254 | Leistungsentgelte fir Post- und Fernmeldedienstleistungen --- ---1A ---
515 99-1 | 254 | Gerate, Ausstattungs- und Ausristungsgegensténde, Wartung 1,0 1,0 A ---
B 1,0
C 21
518 99-8 | 254 | Mieten fir elektronische Datenverarbeitungsanlagen, Gerate --- ---A ---
und Maschinen
519 99-7 | 254 | Unterhaltung der Grundstticke und baulichen Anlagen --- --- A ---
522 99-2 | 254 | Verbrauchsmittel 1,0 1,0/ A 1,0
B 0,9
C 0,4
52599-9 | 254 | Aus- und Fortbildung 1,0 1,0 A 1,0
B 0,2
526 99-8 | 254 | Kosten fir Sachverstandige --- ---|A ---
534 99-8 | 254 | Vergabe von Auftragen fir Datenerfassung, --- ---lA ---
Softwareentwicklung u.a.
812 99-1 254 | Erwerb von elektronischen Datenverarbeitungsanlagen, 7,0 70 A 8,0
Geraten, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstanden B 6,9
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10 80
Zentralstelle der Lander fiir Sicherheitstechnik

Erlauterungen

Zu 10 80/546 49

Veranschlagt sind:

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern, Unfallrenten und Entschadigungen usw. an
Dritte, Verlustentschadigungen, Auslagen fir Vorstellungsreisen und sonstige vermischte Ausgaben.

Zu 10 80/981 01
Ausgaben fiir die Inanspruchnahme von Verwaltungsleistungen des Staatsministeriums. Die Ausgaben flieRen den Mitteln bei
10 01/380 01 zu.

Zu 10 80/981 02

Veranschlagt sind die Versorgungszuschlage fiir die in der ZLS tatigen Beamten. Die Ausgaben flieRen den Mitteln bei
10 02/281 12 zu.

1999 gegentiber 1998:
62,6 Tsd. DM mehr infolge von Stellenmehrungen.

Zu 10 80/812 99
Veranschlagt sind Mittel fiir Ersatz- und Erganzungsbeschaffungen von DV-Geraten.
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Zentralstelle der Lander fiir Sicherheitstechnik

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

O w>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

6

813 99-0

254

Erwerb von Software

Summe der Titelgruppe

Gesamtausgaben

AbschluB

Verwaltungseinnahmen u. dgl.

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fir Investitionen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Sonstige Sachinvestitionen

Besondere Finanzierungsausgaben

Gesamtausgaben

ZuschuB

10,0
9,0
2,5

1.752,9

1.4751

213,8

1.752,9

1.475,1

213,8

Ow>» OoOw>r >

1.440,1
1.127,2
1.105,5

1.166,7
1.209,8
1.279,0
211,0
208,2
256,6

1.688,9

1.161,7

262,6

7,0

321,6

1.688,9

1.161,7

262,6

7,0

321,6

1.377,7
1.418,0
1.535,6
921,5
716,2
727,6
251,6
209,2
184,1
8,0

6,9

259,0
194,9
193,8

1.752,9

1.752,9

1.440,1
1.127,2
1.105,5

64,0

64,0

OWPOW>POWW>OW>OTI>ZIOT>OI>O>ON>

62,4
-290,8
-430,1



327



328

10 90 Staatliche Gesundheitsamter (Landratsdmter) und Landgerichtsarzte
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen u. dgl.
111 01-5 | 311 | Gebuhren, Beitrage, tarifliche und geblhrenartige Entgelte 3.000,0 3.000,0 | A 4.050,0
B 3.978,0
C 4.379,6
111 05-1 | 311 | Sachverstéandigen- und Zeugenentschadigungen --- ---1A ---
Die Isteinnahme erhéht die Ausgabebefugnis bei Kap. 13 10 C 4,5
Tit. 613 21.
124 01-0 | 311 | Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 170,0 170,0 | A 180,0
B 165,4
C 175,6
124 02-9 | 311 | Einnahmen aus der Benutzung verwaltungseigener Gerate, --- ---lA ---
Fahrzeuge usw.
Die Isteinnahme erhé6ht die Ausgabebefugnis bei Kap. 13 10
Tit. 613 21.
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
253 01-3 | 311 | Zuweisungen von Gemeinden und Gemeindeverbanden --- EELA ---
Vgl. Vermerk zu 533 01.
256 01-0 | 311 | Zuweisungen von Sozialversicherungstragern sowie von der --- ---lA ---
Bundesanstalt fiir Arbeit B 38,9
Vgl. Vermerk zu 533 01. C 4.6
256 12-7 | 311 | Zuweisungen der Bundesanstalt fiir Arbeit --- FEELA ---
(Arbeitsbeschaffungsmafinahmen)
282 01-8 | 311 | Sonstige Zuschusse aus dem Inland fiir besondere Zwecke --- ---1A ---
Vgl. Vermerk zu 533 01. B 145,6
C 15,8
Gesamteinnahmen 3.170,0 3.170,0 | A 4.230,0
B 4.327,9
Cc 4.580,1
Ausgaben
Soweit kreisfreie Gemeinden die Option gemaf Art. 4 Abs. 2
Satz 2 GDG ausgeubt haben, sind die durch die anteilige
Ubernahme staatlicher Bediensteter freigewordenen Stellen und
eingesparten Mittel gesperrt und die entsprechenden
Minderausgaben zur Verstarkung von Kap. 13 10 Tit. 653 02
heranzuziehen.
Personalausgaben
422 01-9 | 311 | Bezlige der planmafRigen Beamten 47.700,0 17.322,8 | A 46.544,8
Vermerk bei Tit. 425 01 gilt entsprechend. B 45.821,1
Cc 45.097,2
422 11-7 | 311 | Bezlige der Beamten zur Anstellung und der Richter auf Probe 960,0 976,0 | A 1.000,2
B 922,0
C 1.073,8
422 21-5 | 311 | Anwarter- und Dienstanfangerbeziige --- ---1A ---
422 31-3 | 311 | Bezige der abgeordneten Beamten (Richter) --- ---1A ---
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10 90
Staatliche Gesundheitsdamter (Landratsdmter) und Landgerichtsarzte

Erlauterungen

Vorbemerkungen zu Kapitel 10 90

Die staatlichen Gesundheitsamter wurden mit Wirkung vom 01.01.1996 in die Landratsamter eingegliedert (Gesetz Gber die
Eingliederung der staatlichen Gesundheitsamter und der staatlichen Veterindrdmter in die Landratsémter - Eingliederungsgesetz -
vom 23. Dezember 1995, GVBI S. 843.). Die Landratséamter als staatliche Gesundheitsamter erfillen die Aufgaben des
offentlichen Gesundheitsdienstes (Gesetz uber den 6ffentlichen Gesundheitsdienst - GDG - vom 12. Juli 1986 i.d.F. des
Eingliederungsgesetzes). Sie sind den Regierungen nachgeordnet. lhre értliche Zustandigkeit ergibt sich aus der Verordnung zur
Ausflihrung des Gesetzes lber den 6ffentlichen Gesundheitsdienst - AVGDG - vom 9. September 1986 i.d.F. des
Eingliederungsgesetzes.

Den gesamten Personalaufwand fiir die Aufgaben der Landratsdmter als staatliche Gesundheitsamter tragt bis 31.12.1999 der
Staat, ab 1.1.2000 nur noch den Aufwand fiir das Fachpersonal (§ 6 Abs. 2 Eingliederungsgesetz). Den Sachaufwand tragen - mit
Ausnahme der dem Freistaat Bayern weiterhin obliegenden Aufgaben - die Landkreise, die dafiir durch Finanzzuweisungen

(Art. 53 Abs. 2 der Landkreisordnung - LkrO -, Art. 7 und 9 des Finanzausgleichsgesetzes - FAG -) sowie durch Uberlassung der
Einnahmen aus Tit. 111 05 und 124 02 entschadigt werden.

Ab 1.1.2000 entféllt auch die Verpflichtung zur Unterbringung der Gesundheits- und Veterindrdmter durch den Freistaat

(§ 5 Abs. 1 Eingliederungsgesetz).

Die Landgerichtsarzte bei den Landgerichten sind sachverstandige Behorden fiir die Gerichte und Staatsanwaltschaften der
ordentlichen Gerichtsbarkeit. Sie sind den Regierungen nachgeordnet (Art. 3 Abs. 2 GDG). Die Einnahmen der Landgerichtsarzte
und ihre sachlichen Ausgaben werden im Epl. 04 (Staatsministerium der Justiz) ausgewiesen.

Zu 10 90/111 01

Veranschlagt sind die Benutzungsgebihren (GGebO) der Landratséamter als staatliche Gesundheitsamter, die weiterhin dem
Freistaat Bayern zuflie3en.

Die Kosten nach dem Kostengesetz, die im Rahmen des Art. 7 FAG den Landkreisen tberlassen werden, sind bei Kap. 03 09 Tit.
111 01 veranschlagt.

1999 gegeniiber 1998:
1.050,0 Tsd. DM weniger infolge Anpassung an den voraussichtlichen Anfall.

Zu 10 90/111 05
Die Einnahmen werden den Landkreisen Uberlassen.

Zu 10 90/124 01
Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung von Grundstlicken, Gebauden, Wohnungen u. dgl.

Zu 10 90/124 02
Die Einnahmen werden den Landkreisen Uberlassen.

Zu 10 90/422 01
Bezlige einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen.

2000 gegentiber 1999:

Umsetzung zu 03 09/422 01: 32.597,0 Tsd. DM (vgl. Stellenplan - Personaliibergang ab 01.01.2000 nach § 6 Eingliederungs-
gesetz).

Umsetzung von 13 10/653 02: 1.440,8 Tsd. DM (vgl. Stellenplan - Rlckiibertragung von Aufgaben stadt. Gesundheitsamter).

Zu 10 90/422 11
Bezlige einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen.
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10 90 Staatliche Gesundheitsamter (Landratsdmter) und Landgerichtsarzte
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
425 01-6 | 311 | Vergutungen der Angestellten 58.228,0 17.2425 | A 60.575,4
Bei einer aus Wirtschaftlichkeitsgriinden gebotenen B 54.908,5
Fremdvergabe von Réntgenaufnahmen kénnen aus dem C 55.702,6
Ansatz auch Zahlungen an die Landkreise bis zur Héhe der
hierdurch entstehenden anteiligen personalbezogenen
Aufwendungen, héchstens jedoch der infolge Fremdvergabe
von Réntgenaufnahmen im Staatshaushalt eingesparten
Personalausgaben geleistet werden, soweit dem Freistaat
Bayern geméal3 § 6 Abs. 1 des Eingliederungsgesetzes die
Personalgestellung obliegt.
Dies gilt auch, wenn aufgrund der individuellen Erméagigung
der Arbeitszeit staatlicher Bediensteter das fiir die Erfiillung
der Dienstaufgaben der Gesundheitsémter benétigte Personal
insoweit voriibergehend durch die Landkreise zur Verfligung
gestellt wird, soweit es sich um die Ausschépfung nicht
besetzter geringfiigiger Stellenreste handelt, fiir die keine
staatlichen Bediensteten zugewiesen werden kénnen.
425 11-4 | 311 | Vergltungen fir sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte 60,0 30,0 A 80,0
B 16,3
Cc 42,6
425 12-3 | 311 | Vergutungen fir sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte e EELA ---
B 336,2
C 313,6
426 01-5 | 311 | Lohne der Arbeiter 1.686,4 1.723,2 | A 1.882,2
B 1.554,5
Cc 1.682,5
427 01-4 | 311 | Beschaftigungsentgelte, Aufwendungen fiir nebenamtlich und 650,0 600,0 | A 650,0
nebenberuflich Tatige B 518,8
C 542,8
427 41-6 | 311 | Praktikantenvergitungen 300,0 2250 A 300,0
B 171,9
Cc 95,5
453 01-1 | 311 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergiitungen 70,0 40,0 | A 70,0
B 60,8
C 75,9
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10 90
Staatliche Gesundheitsdamter (Landratsdmter) und Landgerichtsarzte

Erlauterungen

Zu 10 90/425 01
Vergitungen einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Erlduterung zum Haushaltsvermerk:

Mit dem Haushaltsvermerk werden Leistungen an die Landkreise ermoglicht, wenn durch eine wirtschaftlich zweckmaRige
Fremdvergabe von Réntgenaufnahmen der Gesundheitsdmter vom Freistaat zu stellendes Personal eingespart werden kann.
Weiter kdbnnen Zahlungen an die Landkreise geleistet werden, wenn die vom Staat zu gewahrleistende Mindestbesetzung wegen
Nichtbesetzung von geringfligigen Stellenresten nicht erflillt werden kann und der Landkreis fiir diesen Fall Personal zur
Verfligung stellt.

2000 gegenuber 1999:
Umsetzung zu 03 09/425 01: 44.184,7 Tsd. DM (vgl. Erlauterung zu 422 01).
Umsetzung von 13 10/653 02: 1.928,2 Tsd. DM (vgl. Erlauterung zu 422 01).

Zu 10 90/425 11
Vergitungen einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

2000 gegenuber 1999:
30,0 Tsd. DM weniger wegen Umsetzung zu 03 09/425 11 (anteilige personalbezogene Mittel anlaRlich des Personallibergangs
ab 01.01.2000 nach § 6 Eingliederungsgesetz).

Zu 10 90/426 01
Léhne einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur Zusatzversorgung.

Zu 10 90/427 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Vergltungen (einschl. Reisekostenvergltungen) flr in 260,0 260,0

der Jugendgesundheitspflege tatige nicht
vollbeschaftigte Arzte

2. Vergltungen (einschl. Reisekostenvergitungen) flr 120,0 120,0
Sprechtagarzte nach dem BSHG

3. Vergitungen (einschl. Reisekostenvergiitungen) fiir 220,0 220,0
sonstige nicht vollbeschaftigte Arzte und Hebammen

4. Vergultungen fir Fachhochschulstudenten des 50,0 -

Fachbereichs Sozialwesen

Zusammen 650,0 600,0

2000 gegentiber 1999:
50,0 Tsd. DM weniger wegen Umsetzung zu 03 09/427 01 (Personaliibergang ab 01.01.2000 nach § 6 Eingliederungsgesetz).

Zu 10 90/427 41
Vergiitungen an Arzte im Praktikum und Fachhochschulpraktikanten.

2000 gegentber 1999:
75,0 Tsd. DM weniger wegen Umsetzung zu 03 09/427 41 (vgl. Erlauterung zu 427 01).

Zu 10 90/453 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Trennungsgeld 50,0 25,0
2. Umzugskostenvergutungen 20,0 15,0
Zusammen 70,0 40,0

2000 gegentiber 1999:
10,0 Tsd. DM  mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf
40,0 Tsd. DM  weniger wegen Umsetzung zu 03 09/453 01 (vgl. Erlduterung zu 425 11)

30,0 Tsd. DM weniger
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

O w>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

6

518 01-4

519 01-3

527 01-3

531 11-5

533 01-5

546 49-4

701 01-1

710 00-1

511 79-8

522 79-5

547 79-6

311

311

311

311

311

311

311

311

314

314

311

Sachliche Verwaltungsausgaben

Mieten und Pachten fiir Grundstiicke, Gebaude und Raume

Unterhaltung der Grundstlicke und baulichen Anlagen

Reisekostenvergitungen fir Dienstreisen

Fachverdffentlichungen

Sonstige sachliche Verwaltungsausgaben
Die Ausgabebefugnis bemif3t sich nach den Isteinnahmen bei
253 01, 256 01 und 282 01.

Vermischte Verwaltungsausgaben

BaumaBRnahmen

Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten

Staatliche HochbaumafRnahmen (siehe Anlage S)

Titelgruppen

79 Verhiitung und Bekdampfung libertragbarer Krankheiten

Formblatter, Vordrucke, Druckarbeiten

Verbrauchsmittel

Nichtaufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben

Summe der Titelgruppe

Gesamtausgaben

1.654,9

2.000,0

20,0

40,0

15,0

60,0

480,0

50,0

10,0

40,0

5,0

60,0

480,0

50,0

> Ow>» O O>» OW>»

Ow>

oOwmw>» Ow>r

1.563,5
1.245,7
1.348,9

2.000,0
1.760,8
1.422,7

20,0
32,7

40,0
14,9
14,3

10,0
17,3
12,8

350,0
578,9
363,1

0,0
299,5

70,0
42,3
38,5

140,0
69,1
50,0

60,0
231
37,6

590,0

590,0

270,0
134,5
126,1

113.974,3

38.804,5

Owm>» OWw>» Ow>r OWw>» OwX>

115.356,1
108.062,2
108.246,6
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10 90
Staatliche Gesundheitsdamter (Landratsdmter) und Landgerichtsarzte

Erlauterungen

Zu 10 90/518 01
Nach § 5 Abs. 1 des Eingliederungsgesetzes tragt der Freistaat Bayern bis 31.12.1999 die Mietkosten fiir Dienstraume der
staatlichen Gesundheitsamter.

1999 gegeniiber 1998:
91,4 Tsd. DM mehr infolge Umsetzung von 15 26/518 01.

2000 gegentiber 1999:
1.654,9 Tsd. DM weniger wegen § 5 Abs. 1 Eingliederungsgesetz (Umsetzung in den Epl. 13).

Zu 10 90/519 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Unterhaltung der verwaltungseigenen Grundstiicke und 1.700,0 -
baulichen Anlagen einschlieRlich Zubehdr
2. Unterhaltung der gemieteten oder gepachteten Grund- 300,0 -
stiicke und baulichen Anlagen einschlieRlich Zubehor
Zusammen 2.000,0 -

Vgl. auch Erlduterung zu Kap. 10 02 Titel 519 01.

1999 gegentiber 1998:
2.000,0 Tsd. DM weniger wegen § 5 Abs. 1 Eingliederungsgesetz (Umsetzung in den Epl. 13).

Zu 10 90/527 01
Veranschlagt sind die Reisekostenvergiitungen bei Versetzung und Abordnung. Diese zahlen nach der Verordnung zur
Ausflhrung des Art. 53 Abs. 2 LkrO nicht zu dem von den Landkreisen zu tragenden Sachaufwand.

2000 gegentber 1999:
10,0 Tsd. DM weniger wegen Umsetzung zu 03 09/527 01 (vgl. Erlduterung zu 425 11).

Zu 10 90/531 11
Ausgaben fiir Gesundheitsaufklarung (Impfungen, Hygiene usw.).

Zu 10 90/533 01
Fir Ausgaben aus Beitragen des Bundes und Spenden Dritter, die fiir besondere Zwecke des Gesundheitswesens gegeben
werden.

Zu 10 90/546 49
Veranschlagt sind:
Aufwendungen fiir Auslagen bei Vorstellungsreisen sowie Stellenausschreibungen.

2000: 5,0 Tsd. DM Umsetzung zu 03 09/546 49 (vgl. Erlauterung zu 425 11).

Zu 10 90/79
Veranschlagt sind die Ausgabemittel fiir die Aufgaben, die weiterhin zentral vom StMAS durchgeflihrt werden.

Zu 10 90/522 79
1999 gegeniiber 1998:
340,0 Tsd. DM mehr wegen notwendiger Umstellung der Polio-Schutzimpfung (Spritzimpfung) in den &ffentlichen Impfterminen.
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10 90 Staatliche Gesundheitsamter (Landratsdmter) und Landgerichtsarzte

Soll 1998
Ist 1997
Ist 1996

Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM

Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000

Ow>

1 2 3 4 5 6

Abschiu

Verwaltungseinnahmen u. dgl. 3.170,0 3.170,0 4.230,0
41434
4.559,7
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen - - -
184,5
20,4

Gesamteinnahmen 3.170,0 3.170,0 4.230,0
4.327,9
4.580,1

111.102,6

104.310,1

104.626,5
3.903,5
3.173,2
2.9575

350,0
578,9
662,6

Personalausgaben 109.654,4 38.159,5

Sachliche Verwaltungsausgaben 4.319,9 645,0

Baumaflinahmen - -

Gesamtausgaben 113.974,3 38.804,5 115.356,1
108.062,2

108.246,6

ZuschuB 110.804,3 35.634,5 111.126,1
103.734,3

103.666,5

QOWXPOWZO>O>OWT>OT>ION>O N>
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10 91 Staatliche Veterindramter (Landratsamter)
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen u. dgl.
111 01-3 | 511 | Gebuhren, Beitrage, tarifliche und geblhrenartige Entgelte 1.800,0 1.800,0 | A 1.700,0
B 1.829,1
C 1.860,8
111 02-2 | 511 | Gebuhren und Auslagen fur Kontrolluntersuchungen auf --- ---1A 300,0
Tuberkulose der Rinder B 255,0
Vgl. Vermerk zu 10 08 TG 60. C 272,2
124 01-8 | 511 | Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 15,0 150 | A 1,0
124 02-7 | 511 | Einnahmen aus der Benutzung verwaltungseigener Gerate, --- ---A ---
Fahrzeuge usw.
Die Isteinnahme erh6ht die Ausgabebefugnis bei Kap.
13 10/613 21.
Gesamteinnahmen 1.815,0 1.8150 | A 2.001,0
B 2.084,1
C 2.133,0
Ausgaben
Personalausgaben
422 01-7 | 511 | Bezlige der planmafRigen Beamten 17.664,0 20.206,9 | A 16.492,2
B 16.967,5
Cc 16.645,6
422 11-5 | 511 | Bezlige der Beamten zur Anstellung und der Richter auf Probe 282,0 2870 A 276,1
B 270,8
Cc 245,0
422 26-8 | 511 | Bezlige der Beamten auf Widerruf (Veterinarreferendare) 412,0 883,0| A 1.040,0
B -77,0
C 868,3
422 31-1 | 511 | Bezlige der abgeordneten Beamten (Richter) --- ---1A ---
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10 91
Staatliche Veterindaramter (Landratsamter)

Erlauterungen

Vorbemerkungen zu Kapitel 10 91

Die staatlichen Veterinaramter wurden mit Wirkung vom 01.01.1996 in die Landratsamter eingegliedert (Gesetz Uiber die
Eingliederung der staatlichen Gesundheitsamter und der staatlichen Veterindrdmter in die Landratsémter - Eingliederungsgesetz -
vom 23. Dezember 1995, GVBI S. 843). Die Landratsamter als staatliche Veterindramter erfillen die Aufgaben des 6ffentlichen
Gesundheitsdienstes (Gesetz Uber den offentlichen Gesundheitsdienst - GDG - vom 12. Juli 1986 i.d.F. des
Eingliederungsgesetzes).

Insbesondere sind ihnen

- der Schutz der Bevolkerung im Verkehr mit Lebensmitteln und sonstigen Erzeugnissen tierischer Herkunft,

- die Verhitung und Bekampfung Ubertragbarer Tierkrankheiten,

- die Entwicklung und Erhaltung gesunder und leistungsfahiger Nutztiere,

- der Tierschutz und

- die Uberwachung der Tierkérperbeseitigung

Ubertragen.

Sie sind den Regierungen nachgeordnet. lhre 6rtliche Zustandigkeit ergibt sich aus der Verordnung zur Ausfihrung des Gesetzes
Uber den oOffentlichen Gesundheitsdienst - AVGDG - vom 9. September 1986, zuletzt gedndert durch die Verordnung zur
Ubertragung der Aufgaben und Befugnisse der Gesundheitsamter auf die Stadt Memmingen vom 17. Dezember 1997.

Den Personalaufwand fiir die Aufgaben der Landratsdmter als staatliche Veterinaramter tragt - mit Ausnahme des bisher bereits
von den Landkreisen den staatlichen Veterindramtern aufgrund der Rahmenvereinbarung i.d.F. vom 12. Dezember 1988 zur
Verfligung gestellten Personals - bis 31.12.1999 der Freistaat Bayern, ab 1.1.2000 nur noch den Aufwand fiir das Fachpersonal
(§ 6 Abs. 2 Eingliederungsgesetz). Den Sachaufwand tragen - mit Ausnahme der dem Freistaat Bayern weiterhin obliegenden
Aufgaben - die Landkreise, die dafur durch Finanzzuweisungen (Art. 53 Abs. 2 der Landkreisordnung - LKrO -, Art. 7 und 9 des
Finanzausgleichsgesetzes - FAG -) sowie durch Uberlassung der Einnahmen aus Tit. 124 02 entschadigt werden.

Fir die Gebiete der kreisfreien Stadte, ausgenommen Augsburg, Coburg, Furth, Kaufbeuren, Landshut, Nirnberg, Regensburg,
Rosenheim, Schwabach und Schweinfurt, bestehen stadtische Veterindramter.

Zu1091/111 01

Veranschlagt sind die Benutzungsgebiihren (GGebQ) der Landratsamter als staatliche Veterinaramter (einschlief3lich
Grenzkontrollstellen), die weiterhin dem Freistaat Bayern zuflie3en.

Die Kosten nach dem Kostengesetz, die im Rahmen des Art. 7 FAG den Landkreisen tberlassen werden, sind bei Kap. 03 09 Tit.
111 01 veranschlagt.

1999 gegeniiber 1998:
100,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Aufkommen.

Zu 10 91/111 02
1999 gegenuber 1998:
300,0 Tsd. DM weniger wegen Wegfall der Kontrolluntersuchungen.

Zu 1091/124 01
Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung von Grundstiicken, Geb&uden, Wohnungen u. dgl.

1999 gegeniiber 1998:
14,0 Tsd. DM mehr aufgrund Nutzung von Raumen des Freistaates Bayern durch eine Grenzkontrollstelle der Republik
Tschechien.

Zu 10 91/124 02
Die Einnahmen werden den Landkreisen Uberlassen.

Zu 10 91/422 01
Bezlige einschliellich Zulagen und Zuwendungen.

2000 gegentiber 1999:
Umsetzung von 13 10/653 02: 2.254,9 Tsd. DM (vgl. Stellenplan - Rickubertragung von Aufgaben stadt. Veterindramter).

Zu 10 91/422 11
Bezlige einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 10 91/422 26
Veranschlagt ist der nach dem Ausbildungszyklus voraussichtlich notwendige Ausgabebedarf.

Zu 10 91/422 31
Bezlige einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen.
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10 91 Staatliche Veterindramter (Landratsamter)
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
Cc Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
425 01-4 | 511 | Vergltungen der Angestellten 786,0 --- A 729,9
B 7452
Cc 722,8
426 01-3 | 511 | L6hne der Arbeiter 20,2 20,2 | A 20,2
B 9,5
C 14,7
427 01-2 111 | Beschéaftigungsentgelte, Aufwendungen flir nebenamtlich und 10,0 10,0 A 10,0
nebenberuflich Tatige
453 01-9 | 511 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergitungen 40,0 80,0 A 40,0
B 31,1
C 46,5
Sachliche Verwaltungsausgaben
516 01-4 | 511 | Dienst- und Schutzkleidung 200,0 240,0 | A 205,0
B 172,8
Cc 186,3
518 01-2 | 511 | Mieten und Pachten fiir Grundstiicke, Gebaude und Raume 112,0 ---1A 132,0
B 98,1
C 111,4
519 01-1 | 511 | Unterhaltung der Grundstticke und baulichen Anlagen --- ---1A ---
B 11,7
527 01-1 511 | Reisekostenvergitungen fiir Dienstreisen 10,0 20,0 | A 20,0
B 0,2
C 28,8
546 49-2 | 511 | Vermischte Verwaltungsausgaben 3,0 30 A 3,0
B 0,2
Zuweisungen und Zuschisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
631 01-4 | 511 | Erstattung von Verwaltungsausgaben 50,0 50,0 | A 80,0
B 26,5
C 26,3
BaumafRnahmen
701 01-9 | 511 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten --- ---1A ---
Titelgruppen
72 Grenzkontrollstellen
Die Titel der TG sind gegenseitig deckungsféhig. Tit. 547 72
bis 896 72 sind libertragbar.
425 72-8 | 511 | Vergutungen fir sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte 1.257,0 958,0 | A 1.224,3
Zu Lasten der Ausgabemittel des Tit. 425 72 dlirfen bis zu 12 B 1.022,3
Angestellte (7 Tierdrzte und 5 Verwaltungsangestellte) mit C 811,1

unbefristeten Arbeitsvertrdgen beschéftigt werden.
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Staatliche Veterindaramter (Landratsamter)

Erlauterungen

Zu 10 91/425 01
Vergitungen einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

2000 gegentber 1999:
Umsetzung zu 03 09/425 01: 803,0 Tsd. DM (vgl. Stellenplan - Personalibergang ab 01.01.2000 nach § 6
Eingliedergungsgesetz).

Zu 10 91/426 01
Léhne einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur Zusatzversorgung.

Zu 10 91/427 01
Vergitungen fir die nicht vollbeschaftigten Tierarzte.

Zu 10 91/453 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Trennungsgeld 30,0 60,0
2.  Umzugskostenvergiitungen 10,0 20,0
Zusammen 40,0 80,0

2000 gegentber 1999:
40,0 Tsd. DM mehr wegen Riickiibertragung der Aufgaben stadtischer Veterinaramter.

Zu 10 91/516 01
Aufwandsentschadigung fiir Schutzkleidung und deren Instandhaltung fir die Amtstierarzte (Pauschalabgeltung, vgl. Art. 6 a Abs.
3 HG 1977/78).

2000 gegentber 1999:
40,0 Tsd. DM mehr wegen Personalmehrungen (vgl. Erlduterung zu Tit. 453 01).

Zu 10 91/518 01
Mietkosten, die weiterhin vom Freistaat Bayern zu tragen sind (§ 5 Abs. 1 Eingliederungsgesetz).

1999 gegentiber 1998:
20,0 Tsd. DM weniger wegen Umsetzung zu 10 91/547 72.

2000 gegentber 1999:
112,0 Tsd. DM weniger wegen § 5 Abs. 1 Eingliederungsgesetz (Umsetzung in den Epl. 13).

Zu 10 91/527 01
Reisekostenvergitungen bei Versetzung und Abordnung (zahlen nicht zum Sachaufwand, der von den Landkreisen zu tragen ist).

Zu 10 91/546 49
Aufwendungen fur Auslagen bei Vorstellungsreisen sowie Stellenausschreibungen.

Zu 10 91/631 01
Entgelte an die Zollverwaltung fiir Gebiihreneinzug.

1999 gegeniiber 1998:
30,0 Tsd. DM weniger infolge Anpassung an die Istentwicklung.

Zu 10 91/72

Nach Errichtung des EG-Binnenmarktes sind ab 01.01.1993 an den AufRengrenzen der EG bei der Einfuhr von lebenden Tieren
und Erzeugnissen tierischer Herkunft aus Drittlandern von den staatlichen Veterinaramtern verstarkt Veterinarkontrollen
durchzufiihren. Hierfiir notwendig ist der Ausbau und Betrieb der von der EG fiir Bayern zugelassenen Grenzkontrollstellen.

Zu 10 91/425 72
Vergitungen fiir das bei den Grenzkontrollstellen zusatzlich benétigte Fach- und Verwaltungspersonal.

2000 gegenuber 1999:
Umsetzung zu 03 09/425 13: 326,0 Tsd. DM (vgl. Erlauterung zu 425 01).
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

O w>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

1

3

6

547 72-1

701 72-3

811 72-0

881 72-5

896 72-8

511

511

511

511

511

Nichtaufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben

Kleine Neu-, Um-und Erweiterungsbauten

Sattelanh&nger mit Containeraufbau

Errichtung von Grenzkontrollstellen an Grenzubergangen

Errichtung von Grenzkontrollstellen an Grenziibergangen

Summe der Titelgruppe

Gesamtausgaben

Abschlu

Verwaltungseinnahmen u. dgl.

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fir Investitionen

Baumaflinahmen

Investitionsforderungsmafinahmen

Gesamtausgaben

ZuschuB

140,0

140,0

w> > O> OW>»

>

209,0
128,0
134,7

81,6
113,3

1.400,0
707,0

1.397,0

1.098,0

2.833,3
1.938,9
1.059,1

20.986,2

1.815,0

22.898,1

1.815,0

Ow>» Ow>

21.881,7
20.195,5
19.954,8

2.001,0
2.084,1
2.133,0

1.815,0

20.471,2

465,0

50,0

1.815,0

224451

403,0

50,0

2.001,0
2.084 1
2.133,0
19.832,7
18.969,4
19.354,0
569,0
411,0
461,2
80,0
26,5
26,3

81,6
113,3
1.400,0
707,0

20.986,2

22.898,1

21.881,7
20.195,5
19.954,8

19.171,2

21.083,1

OWXPOTPOWW>OT>>POT>O>OT>OT>IOD>

19.880,7
18.111,4
17.821,8
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Erlauterungen

Zu 10 91/547 72
Mietkosten fiir Liegenschaften der Grenzkontrollstellen.

1999 gegenuber 1998:
20,0 Tsd. DM mehr wegen Zugang von 10 91/518 01
89,0 Tsd. DM  weniger wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf

69,0 Tsd. DM weniger

Zu 10 91/881 72

Kostenerstattung des Freistaates Bayern an die Bundeszollverwaltung fir die bauliche Errichtung der Grenzkontrollstellen
(Veterinaranlagen) Furth i. W. und Schirnding.

Zu 10 91/896 72

Kostenerstattung des Freistaates Bayern an die Tschechische Republik fiir die bauliche Errichtung der Gemeinschaftszollanlage
Waidhaus-Rozvadov (Veterinaranlagen).
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10 92 Landesuntersuchungsamter fiir das Gesundheitswesen
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996

Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen u. dgl.
111 01-1 314 | Gebiihren, Beitrage, tarifliche und gebihrenartige Entgelte 10.750,0 10.750,0 | A 11.000,0
B 10.698,0
C 10.539,0
111 02-0 | 314 | Entgelte fur Desinfektorenlehrgéange 10,0 10,0 | A 10,0
B 13,5
C 12,6
111 03-9 | 314 | Geblhren und Auslagen fiir Kontrolluntersuchungen auf 2.000,0 2.000,0 | A 4.000,0
Aujeszkysche Krankheit B 1.925,8
Vgl. Vermerk zu 10 08/685 59. C 2.521 1
111 05-7 | 314 | Einnahmen nach der Zusevo und dem Zuseg 5,0 50 A 5,0
B 3,1
C 7.1
113 01-9 | 314 | Erlose aus dem Verkauf von Gegenstanden 5,0 50 A 5,0
B 3,0
C 7,6
11949-7 | 314 | Vermischte Einnahmen 10,0 10,0 A 12,0
B 8,6
C 112,2
124 01-6 | 314 | Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 30,0 30,0 | A 30,0
B 22,3
C 18,6
125 01-5 | 314 | Verkauf von Impfstoffen, Tieren und tierischen Erzeugnissen 370,0 370,0 | A 350,0
Vgl. Vermerk zu 515 21 und 522 01. B 398,4
C 350,3
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir
Investitionen
233 01-4 | 314 | Erstattung von Aus- und Fortbildungskosten --- ---1A ---
251 01-1 | 314 | Zuweisungen des Bundes fur Untersuchungen und Versuche --- ---1A ---
Vgl. Vermerk zu 522 01, 515 21 und 812 02. B 365,8
C 352,7
282 01-4 | 314 | Zuschisse von Dritten fir Untersuchungen und Versuche --- ---1A ---
Vgl. Vermerk zu 522 01 und 515 21.
Gesamteinnahmen 13.180,0 13.180,0 | A 15.412,0
B 13.438,5
C 13.921,2
Ausgaben
Personalausgaben

422 01-5 | 314 | Bezlige der planmafRigen Beamten 16.411,0 16.679,0 | A 16.863,2
B 15.764,0
C 16.233,2
422 11-3 | 314 | Bezlige der Beamten zur Anstellung und der Richter auf Probe 211,0 2150 | A 167,7
B 202,6
C 121,2
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10 92
Landesuntersuchungsamter fiir das Gesundheitswesen

Erlauterungen

Vorbemerkungen zu Kapitel 10 92

Die Landesuntersuchungsamter fir das Gesundheitswesen unterstiitzen die fir den Vollzug gesundheits- und
lebensmittelrechtlicher Vorschriften zustandigen Behdrden und die Gerichte durch Untersuchungen und Gutachten (Gesetz Gber
den 6ffentlichen Gesundheitsdienst - GDG - vom 12. Juli 1986). Sie sind dem Staatsministerium fur Arbeit und Sozialordnung,
Familie, Frauen und Gesundheit unmittelbar nachgeordnet.

Das Landesuntersuchungsamt Nordbayern in Erlangen hat AuRenstellen in Regensburg, Nirnberg und Wirzburg, das
Landesuntersuchungsamt Stdbayern in OberschleiRheim hat eine Au3enstelle in Augsburg.

Zu 10 92/111 01
Gebihren und Auslagen nach der Gebihrenordnung der Gesundheitsverwaltung und Kosten nach dem Kostengesetz.

1999 gegenuber 1998:
250,0 Tsd. DM weniger infolge Anpassung an die Istentwicklung.

Zu 10 92/111 03
Die von der Tierseuchenkasse zu entrichtenden Gebiihren fiir Kontrolluntersuchungen auf Aujeszkysche Krankheit flieRen dieser
als Zuschufd wieder zu (vgl. 10 08/685 59).

1999 gegeniiber 1998:
2.000,0 Tsd. DM weniger wegen Anpassung an die Istentwicklung.

Zu 10 92/124 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Einnahmen aus Dienst- und Werkdienstwohnungen 5,0 5,0

(einschlieRlich Betriebskosten)
2. Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung - -
von Grundstlicken, Gebauden, Wohnungen u. dgl.
3. Einnahmen aus der Benutzung verwaltungseigener 25,0 25,0
Gerate, Fahrzeuge usw.
4. Sonstige Einnahmen

Zusammen 30,0 30,0

Zu 10 92/125 01 Tsd. DM
1.  Sonstige Impfstoffe 355,0
2. Verkauf von Tieren 10,0
3. Verkauf von tierischen Erzeugnissen 5,0

Zusammen 370,0

Zu 10 92/422 01 und 422 11
Beziige einschliellich Zulagen und Zuwendungen.
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Titel

FKZ Zweckbestimmung

O w>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

2 3

6

422 31-9

425 01-2

425 11-0

425 41-4

426 01-1

427 02-9

427 41-2

451 01-9

453 01-7

459 01-1

511 01-7

512 01-6

513 01-5

514 01-4

515 01-3

515 05-9

314 | Bezige der abgeordneten Beamten (Richter)

314 | Vergltungen der Angesteliten

314 | Verglitungen flr sonstige Hilfsleistungen durch Angestellte

314 | Uberstundenvergitungen fir Angestellte

314 | Lohne der Arbeiter

314 | Ausbildung von Vet.-med.-techn. Assistenten / Assistentinnen

314 | Praktikantenverguitungen

314 | Zuschisse zur Gemeinschaftsverpflegung

314 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergiitungen

314 | Prufungsverglitungen

Sachliche Verwaltungsausgaben

314 | Geschéaftsbedarf

314 | Bicher und Zeitschriften

314 | Leistungsentgelte fiir Post- und Fernmeldedienstleistungen,
Rundfunk- und Fernsehgeblihren

314 | Haltung von Dienstfahrzeugen

314 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande fiir
Verwaltungszwecke

314 | Unterhaltung der Geréate, Austattungs- und
Ausristungsgegenstande fir Verwaltungszwecke

32.594,0

70,0

5.023,4

75,0

484,0

85,0

20,0

10,0

220,0

205,0

700,0

50,0

80,0

70,0

33.305,0

70,0

5.133,0

75,0

484,0

85,0

20,0

10,0

220,0

205,0

700,0

50,0

80,0

70,0

> Owr» Ow>» >

OoOw>» O>» OW>» O>» OL>» OwW>

Ow>» OwW>» OW>» OWw>» OWw>» OW>

32.199,5
30.923,4
30.377,0

90,0
45,7
48,1

5.633,8
4.566,6
4.695,3

85,0
50,6
73,2

484,0
424,0
449,6

100,0
78,6
80,1

20,0
4,8

10,0
6,1
6,9

250,0
172,9
188,1

205,0
181,4
177,8

860,0
587,7
589,6

65,0
42,7
42,5

90,0
56,8
52,7

80,0
58,1
55,9
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Landesuntersuchungsamter fiir das Gesundheitswesen

Erlauterungen

Zu 10 92/425 01
Vergitungen einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 10 92/426 01
Léhne einschliellich Zulagen und Zuwendungen sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur Zusatzversorgung.

1999 gegeniiber 1998:
610,4 Tsd. DM weniger infolge Anpassung an die Istentwicklung.

Zu 10 92/427 02 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Unterrichtsvergitungen 45,0 45,0
2. Sachliche Verwaltungsausgaben 30,0 30,0
Zusammen 75,0 75,0

Zu 10 92/427 41
Vergiitungen fiir Praktikanten der Lebensmittelchemie und fiir Arzte im Praktikum.

Zu 10 92/453 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Trennungsgeld 10,0 10,0
2. Umzugskostenvergiitungen 10,0 10,0
Zusammen 20,0 20,0

Zu 10 92/513 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

1. Postgebiihren 4225 4225
2. Laufende Fernmeldekosten 157,5 157,5
3. Mieten, Wartung und Sonstiges 120,0 120,0
Zusammen 700,0 700,0

1999 gegeniiber 1998:
72,5 Tsd. DM  weniger wegen Abschluf’ eines neuen Dienstleistungsvertrages (Fernmeldekosten).
87,5 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf

160,0 Tsd. DM  weniger

Zu 10 92/514 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Betriebsstoffe 30,0 30,0
2. Wartung, Reparaturen und Sonstiges 20,0 20,0
Zusammen 50,0 50,0

Gesamtausgaben fiir die Kraftfahrzeughaltung:
Kosten wie vor 50,0 50,0

Personalausgaben 77,0 79,0
Beschaffung von Dienstfahrzeugen - -
Ausgaben fur Leasing/Miete

Zusammen 127,0 129,0

Bestand an Dienstfahrzeugen: Soll Soll Soll am 1.2.1998
1999 2000 1998 gesamt davon geleast/
gemietet
Personenkraftwagen einschlieRlich Kombis 10 10 10 10 -
Lastkraftwagen - - - - -
Kommunaltraktoren 4 4 4 4 -

nachrichtlich:
Bestand an anerkannten Personenkraftwagen: 8 (8)
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
51521-9 | 314 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstéande fiir 2.100,0 2.150,0 | A 2.425,0
Fachaufgaben B 1.507 .4
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Mehreinnahme bei C 1.433,1
125 01 und um die Isteinnahme bei 251 01 und 282 01,
soweit nicht bei 522 01 und 812 02 in Anspruch genommen.
Gegenseitig deckungsféhig mit 522 01.
516 01-2 | 314 | Dienst- und Schutzkleidung 140,0 140,0 | A 145,0
B 103,1
C 97,0
517 01-1 314 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebdude und Raume 1.800,0 1.850,0 | A 2.200,0
B 1.422,0
C 1.505,6
517 05-7 | 314 | Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische 1.800,0 1.850,0 | A 2.045,0
Kraft B 1.436,6
C 1.465,2
518 01-0 | 314 | Mieten und Pachten fiir Grundstiicke, Gebaude und Raume 1,0 1,0 A ---
B 0,1
C 0,2
518 11-8 | 314 | Mieten und Pachten fiir Maschinen und Gerate 35,0 350 A 10,0
B 9,6
C 8,8
519 01-9 | 314 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 1.000,0 1.000,0 | A 1.000,0
B 840,7
C 905,7
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Landesuntersuchungsamter fiir das Gesundheitswesen

Erlauterungen

Zu 10 92/515 21

1. Geréte und Einrichtungen fur Labor
2. Glaswaren, Versandgefalie u.a.
3. Unterhaltung
Zusammen

1999 gegeniiber 1998:
325,0 Tsd. DM weniger nach dem voraussichtlichen Bedarf.

2000 gegenuber 1999:

50,0 Tsd. DM mehr wegen Preissteigerungen.
Zu 10 92/516 01

1. Schutzkleidung fir Laborpersonal

2.  Schutzkleidung fiir sonstiges Personal
Zusammen

Zu 10 92/517 01
Veranschlagt sind:

Reinigung, Millabfuhr, Be- und Entwasserung, Steuern und Abgaben sowie Gerate u.a.

1999 gegeniiber 1998:
400,0 Tsd. DM weniger,

2000 gegentber 1999:

50,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.
Zu 10 92/517 05

1. Heizung

2. Beleuchtung und elektrische Kraft

Zusammen

1999 gegeniiber 1998:
245,0 Tsd. DM weniger,

2000 gegenuber 1999:
50,0 Tsd. DM mehr nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 10 92/518 11
1999 gegeniiber 1998:

25,0 Tsd. DM mehr wegen notwendiger Anmietung zusatzlicher Kopiergerate.

Zu 10 92/519 01

1. Unterhaltung der verwaltungseigenen Grundstiicke und
baulichen Anlagen einschlieRlich Zubehdr

2. Unterhaltung der gemieteten oder gepachteten Grund-
stiicke und baulichen Anlagen einschlieRlich Zubehor

Zusammen

Vgl. auch Erlduterung bei Kap. 10 02 Titel 519 01.

1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
950,0 980,0
500,0 510,0
650,0 660,0
2.100,0 2.150,0
1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
120,0 120,0
20,0 20,0
140,0 140,0
1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
500,0 525,0
1.300,0 1.325,0
1.800,0 1.850,0
1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1.000,0 1.000,0
1.000,0 1.000,0
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A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
522 01-4 | 314 | Verbrauchsmittel 4.150,0 4.150,0 | A 3.800,0
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Mehreinnahme bei B 3.547.8
125 01 und die Isteinnahmen bei 251 01 und 282 01, soweit C 3.249,9
nicht bei 515 21 und 812 02 in Anspruch genommen.
Gegenseitig deckungsféhig mit 515 21.
52502-0 | 314 Aus- und Fortbildung von Desinfektoren und von im 22,0 22,0 A 25,0
Uberwachungsdienst zum Schutze der Verbraucher Tatigen B 13,8
C 14,1
527 01-9 | 314 | Reisekostenvergutungen fur Dienstreisen 135,0 1350 | A 142,0
B 92,5
C 101,1
527 11-7 | 314 | Reisekostenvergltungen fiir Auslandsdienstreisen e *EELA 2,0
B 0,6
C 1,3
532 01-2 | 314 | Inanspruchnahme fremder Einrichtungen 140,0 140,0 | A 140,0
B 9,5
Cc 3,5
532 11-0 | 314 | Umzugs- und Verlegungskosten von Dienststellen 17,0 170 A 17,0
533 01-1 314 | Sonstige Betriebsausgaben 170,0 170,0 | A 180,0
B 127,5
C 131,3
533 02-0 | 314 | Kosten fur Laborakkreditierung im Rahmen der 150,0 150,0 | A 104,0
Qualitatssicherung
546 49-0 | 314 | Vermischte Verwaltungsausgaben 20,0 20,0 | A 12,0
B 17,1
Cc 9,7
BaumafRnahmen
701 01-7 | 314 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 200,0 300,0| A 300,0
B 872,7
C 91,9
710 00-7 | 314 | Staatliche HochbaumalRnahmen (siehe Anlage S) 20.000,0 14.500,0 | A 4.200,0
Kreditfinanziert. B 1.303,0
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 15.000,0 C 264.,4
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 15.000,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
Sonstige Sachinvestitionen
811 01-4 | 314 | Erwerb von Dienstfahrzeugen --- ---1A 25,0
812 01-3 | 314 | Gerate, Ausstattungs- und Ausristungsgegenstande fiir die 200,0 200,0 | A 250,0
Verwaltung B 57,1
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Erlauterungen

Zu 10 92/522 01 1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM

1. Ankaufs- und Unterhaltungskosten 200,0 200,0

2.  Untersuchungsmittel, Reagenzien, Einmal-Laborgefalle 3.950,0 3.950,0
u.a.

Zusammen 4.150,0 4.150,0

1999 gegeniiber 1998:
350,0 Tsd. DM mehr wegen kostenintensiver Verbrauchsmittel bei neuen, aufwendigen Analysenmethoden sowie fiir
Preiserhdhungen.

Zu 10 92/525 02
Zur Fortbildung des Personals der Landratséamter und kreisfreien Gemeinden, das im Uberwachungsdienst zum Schutze der
Verbraucher eingesetzt ist, und zur Ausbildung von Desinfektoren.

Zu 10 92/532 01

Veranschlagt sind Aufwendungen fiir Vorsorgeuntersuchungen von Bediensteten nach den Unfallverhiitungsvorschriften
(Gesundheitsdienst) sowie flir Untersuchungen, die von Speziallabors durchzufiihren sind (z. B. Isotopenuntersuchungen,
Asbestuntersuchungen).

Zu 10 92/532 11
Verlagerung von Arbeitsbereichen zwischen einzelnen Dienststellen des LUA Nordbayern.

Zu 10 92/533 01 1999 2000

Tsd. DM Tsd. DM

1. Verpackungs- und Zustellungskosten fiir Betriebs- 130,0 130,0
zwecke

2. Wasche (Handtlcher u. dgl.) 30,0 30,0

3. Sonstiges 10,0 10,0

Zusammen 170,0 170,0

Zu 10 92/533 02
Aufwendungen fur Laborakkreditierung nach EG-Recht sowie Teilnahme an Ringversuchen der Qualitatssicherung.

1999 gegeniiber 1998:
46,0 Tsd. DM mehr infolge Ausweitung der Akkreditierung auf die medizinischen Bereiche.

Zu 10 92/546 49

Veranschlagt sind:

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern, Unfallrenten und Entschadigungen usw. an
Dritte, Verlustentschadigungen, Auslagen fir Vorstellungsreisen und sonstige vermischte Ausgaben.

Zu 10 92/701 01 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM

LUA Siid
1. Ersetzen der Holzfassade am Gebaude W - 100,0
2  Zusatzliche Abziige im Dioxinlabor - -
3 Errichtung eines Labors fur Saureaufschliisse - 100,0
4 Sanierung des Stromnetzes im Altbau 200,0 100,0
Zusammen 200,0 300,0

Vgl. auch Erlauterung zu Kap. 10 02 Titel 701 01.

Zu 10 92/812 01

Es werden insbesondere beschafft:

Aktenvernichter, Zeiterfassungsgerate, Zugangskontrollsystem, Kuvertier- und Falzmaschine, Kopiergerate, Druckmaschine,
Ersatzbeschaffung von verbrauchten Einrichtungsgegenstanden (Programmausstattung).
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10 92 Landesuntersuchungsamter fiir das Gesundheitswesen
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
812 02-2 | 314 | Gerate, Ausstattungs- und Ausristungsgegenstéande fiir 3.100,0 3.100,0 | A 3.200,0
Anstaltsbetrieb B 2.501,1
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Isteinnahme C 1.014,9
bei 251 01, soweit nicht bei 515 21 und 522 01 in Anspruch
genommen.
812 03-1 | 314 | Anschaffung von Fernmeldeanlagen --- ---1A ---
Titelgruppen
99 Datenverarbeitung
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
427 99-3 | 314 | Beschaftigungsentgelte 20,0 20,0 | A 20,0
513 99-8 | 314 | Leistungsentgelte fir Post- und Fernmeldedienstleistungen 60,0 60,0 | A 60,0
B 24,2
C 27,4
51599-6 | 314 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstéande, Wartung 300,0 300,0 | A 300,0
B 306,6
C 201,9
518 99-3 | 314 | Mieten fir elektronische Datenverarbeitungsanlagen, Gerate --- ---A ---
und Maschinen
519 99-2 | 314 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 150,0 150,0 | A 250,0
B 28,7
522 99-7 | 314 | Verbrauchsmittel 110,0 110,0 | A 110,0
B 15,9
C 13,0
52599-4 | 314 | Aus- und Fortbildung 70,0 70,0 | A 70,0
B 2,3
C 54
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10 92
Landesuntersuchungsamter fiir das Gesundheitswesen

Erlauterungen

Zu 10 92/812 02 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Ergdanzungsbeschaffungen
LUA Sidbayern 750,0 740,0
LUA Nordbayern 750,0 760,0
2. Ersatzbeschaffungen
LUA Sidbayern 780,0 790,0
LUA Nordbayern 820,0 810,0
Zusammen 3.100,0 3.100,0

Die Gerateausstattung der Landesuntersuchungsamter mufd auf einem hohen technischen Standard gehalten werden, damit sie
ihre Aufgaben erflillen kdnnen.

Zu 10 92/99

Die Landesuntersuchungsamter fir das Gesundheitswesen bendtigen zur Erfiillung ihrer Aufgaben (insbesondere beim
Verbraucherschutz und hier wiederum insbesonders bei der amtlichen Lebensmitteliiberwachung) eine leistungsfahige DV-
Ausstattung.

1999 gegenuber 1998:

200,0 Tsd. DM weniger nach dem vorgesehenen Jahresbedarf zur Einfuhrung einer neuen Informations- und
Kommunikationstechnik.

Personal im Kap. 10 92, das eindeutig dem DV-Bereich zuzuordnen ist:

BesGr vorgesehenes vorgesehenes Stellensoll
VergGr Stellensoll Stellensoll It. Haushalt
1999 2000 1998

Plan-Beamte
A12 1 1 1
A11 3 3 3
A 10 3 3 3
Summe 7 7 7

Angestellte

IVb 1 1 1
Vb 3 3 3
Ve 1 1 1
Summe 5 5 5
Insgesamt 12 12 12
Zu 10 92/513 99 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1. Postgebiihren - -
2. Laufende Fernmeldekosten 10,0 10,0
3. Mieten, Wartung und Sonstiges 50,0 50,0
Zusammen 60,0 60,0
Zu 10 92/515 99 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
1.  Erst-, Ersatz- und Ergédnzungsbeschaffungen 50,0 50,0
2. Wartung und Reparaturen 250,0 250,0
Zusammen 300,0 300,0

Zu 10 92/519 99
Veranschlagt ist der Bedarf die fiir den EDV-Betrieb erforderlichen baulichen Anpassungen und Erhaltungsmafnahmen.

Zu 10 92/522 99
Fir Endlospapier, Endlosformulare, Lochkarten, Lochstreifen, Farbbander, Farbtiicher usw.

Zu 10 92/525 99
Ausbildung des flr den Einsatz der zusatzlichen Hardware bzw. der neuen Verfahren zustandigen Personals.
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10 92 Landesuntersuchungsamter fiir das Gesundheitswesen
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996

Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6

526 99-3 | 314 | Kosten fur Sachverstandige 70,0 70,0 A 70,0
527 99-2 | 314 | Reisekostenvergutungen fur Dienstreisen 30,0 30,0 A 30,0
533 99-4 | 314 | Nebenkosten der Datenverarbeitung 20,0 20,0 | A 20,0
B 4,2
C 0,2
534 99-3 | 314 | Vergabe von Auftragen fur Datenerfassung, 110,0 110,0 | A 110,0
Softwareentwicklung u.a. C 0,2
53599-2 | 314 | Mieten flr Software --- ---1A ---
701 99-0 | 314 |Kleine Neu- , Um- und Erweiterungsbauten --- ---1A ---
812 99-6 | 314 | Erwerb von elektronischen Datenverarbeitungsanlagen, 850,0 850,0 | A 950,0
Geraten, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstanden B 611,9
C 149,1
813 99-5 | 314 | Erwerb von Software 400,0 400,0 | A 400,0
C 1,0
980 99-2 | 314 | Haushaltstechnische Verrechnungen 10,0 10,0 | A 10,0
C 3,9
Summe der Titelgruppe 2.200,0 2.200,0 | A 2.400,0
B 993,8
C 402,1
Gesamtausgaben 93.688,4 89.531,0 | A 79.825,2
B 68.017,2
C 63.895,8
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10 92
Landesuntersuchungsamter fiir das Gesundheitswesen

Erlauterungen

Zu 10 92/526 99
Aufwendungen bei der Einflihrung des IUK-Systems.

Zu 10 92/527 99
Im Rahmen der Einfiihrung der neuen DV-Technik fallen verstarkt Dienstreisen an.

Zu 10 92/533 99
Erwerb von Fachliteratur.

Zu 10 92/812 99 1999 2000
Tsd. DM Tsd. DM
Veranschlagt sind:
1. 75/75 PC-Arbeitsplatze einschl. Standardsoftware 750,0 750,0
(Erstbeschaffung)
2. 1/1Server (Erstbeschaffung) 100,0 100,0

Zusammen 850,0 850,0
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Landesuntersuchungsamter fiir das Gesundheitswesen

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

1999

Tsd. DM

2000

Tsd. DM

Ow>

Soll 1998

Ist 1997

Ist 1996
Tsd. DM

3

6

AbschluB

Verwaltungseinnahmen u. dgl.

Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Baumafinahmen

Sonstige Sachinvestitionen

Besondere Finanzierungsausgaben

Gesamteinnahmen

Gesamtausgaben

ZuschuB

13.180,0

13.180,0

15.412,0
13.072,7
13.568,5

365,8
352,7

13.180,0

55.003,4

13.925,0

20.200,0

4.550,0

10,0

13.180,0

56.096,0

14.075,0

14.800,0

4.550,0

10,0

15.412,0
13.438,5
13.921,2
55.673,2
52.061,6
52.089,4
14.817,0
10.609,8
10.281,2
4.500,0
2.175,7
356,3
4.825,0
3.170,1
1.165,0
10,0

3.9

93.688,4

89.531,0

79.825,2
68.017,2
63.895,8

80.508,4

76.351,0

OBFPIOWPO>PO>ZOW>PO>OB>ZO>IO>OO>

64.413,2
54.578,7
49.974,6



355

Epl. 10 Staatsministerium fiir Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
Abschluf Epl. 10
Verwaltungseinnahmen u. dgl. 276.595,6 266.757,6 | A 285.901,6
B 282.537,3
C 309.548,8
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen 308.672,3 283.298,0 | A 313.305,1
B 269.753,1
C 222.941,8
Zuweisungen und Zuschisse fiir Investitionen, besondere 29.054,8 26.011,8 |A 26.415,9
Finanzierungseinnahmen B 24.756,5
C 25.850,3
Gesamteinnahmen 614.322,7 576.067,4 | A 625.622,6
B 577.046,9
C 558.340,9
Personalausgaben 773.411,9 719.789,8 | A 606.412,0
B 580.670,8
C 582.903,7
Sachliche Verwaltungsausgaben 395.869,5 439.681,7 | A 460.683,8
B 445171,5
C 467.905,5
Verpflichtungsermachtigung 1999 Tsd. DM 19.410,0
Verpflichtungsermachtigung 2000 Tsd. DM 16.550,0
Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fir Investitionen 2.387.798,5| 2.329.1155 | A 2.336.963,3
B 2.151.482,0
C 2.087.282,4
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 14.610,0
Verpflichtungsermachtigung 2000 Tsd. DM 14.155,0
Baumafinahmen 30.250,0 30.250,0 | A 25.200,0
B 24.903,9
C 23.580,6
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 25.500,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 24.500,0
Sonstige Sachinvestitionen 12.789,2 13.863,6 | A 14.274,2
B 12.633,9
C 11.779,7
Investitionsforderungsmafnahmen 202.504,9 199.890,1 | A 211.708,3
B 177.396,5
C 197.017,1
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 100.880,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 98.380,0
Besondere Finanzierungsausgaben 2.039,5 2.051,8 | A 1.974,2
B 1.600,9
C 1.677,7
Gesamtausgaben | 3.804.663,5| 3.734.6425|A 3.657.215,8
B 3.393.859,5
C 3.372.146,7
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 160.400,0
Verpflichtungsermachtigung 2000 Tsd. DM 153.585,0
ZuschuBB | 3.190.340,8| 3.158.575,1|A  3.031.593,2
B 2.816.812,6
C 2.813.805,8
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Ubersicht iiber die Verpflichtungsermichtigungen im Einzelplan 10

1999 2000
Kapitel Zweckbestimmung Haushalts- | Verpfl. Er- | Haushalts- | Verpfl. Er-
Titel ansatz machtigung ansatz machtigung
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
10 01
533 01 | Kosten der Beteiligung des Freistaates Bayern an den Bund- 400,0 1.160,0 400,0 -
Lander Arbeitsgruppen zur ,Automation im Krankenhaus*
10 03
526 21 | Kosten fiir die Erteilung von Forschungsauftragen 200,0 120,0 200,0 120,0
51 Soziale und medizinische Zwecke im Rahmen der
humanitéaren Hilfe des Freistaates Bayern
684 51 | Zuschiisse an soziale oder ahnliche Einrichtungen 10.600,0 430,0 380,0 -
72 MaBnahmen, Dienste und Einrichtungen fiir Personen mit
besonderen sozialen Schwierigkeiten u. dgl.
893 72 | Zuschusse fur Investitionen an Sonstige 300,0 250,0 300,0 250,0
87 Leistungen nach dem Schwerbehindertengesetz aus der
Ausgleichsabgabe
863 87 | Darlehen an einzelne Schwerbehinderte und an Sonstige 11.000,0 5.000,0 11.000,0 5.000,0
893 87 | Zuschisse fur Investitionen an Sonstige zur Schaffung, 30.550,0 20.000,0 30.550,0 20.000,0
Erweiterung, Ausstattung und Modernisierung von Einrichtungen
der beruflichen Rehabilitation Schwerbehinderter nach § 30
SchwbAV
10 05
71 MaBnahmen der Berufsforderung und der Forderung der
Berufsaus- und -weiterbildung Jugendlicher (Bayer.
Jugendwerk)
685 71 | Zuschisse an Sonstige 1.370,0 1.000,0 1.470,0 1.000,0
72 MaBnahmen der Berufsforderung und der Férderung der
Berufsaus- und -weiterbildung Jugendlicher (Bayer.
Jugendwerk)
893 72 | Zuschisse flr Investitionen an Sonstige im Inland 50,0 30,0 50,0 30,0
73 MaBnahmen zur Férderung der Berufshilfe und
freiwilliger sozialer Dienste
684 73 | Zuschisse fir laufende Zwecke an soziale oder dhnliche 950,0 700,0 950,0 700,0
Einrichtungen
893 73 | Zuschusse flr Investitionen an Sonstige im Inland 2.100,0 1.300,0 3.100,0 1.300,0
74 MaBnahmen zur Férderung der beruflichen Bildung
540 74 | Veranstaltungskosten 1.030,0 500,0 565,0 -
75 Leistungen fiir aus Mitteln des Landes und der
Bundesanstalt fiir Arbeit verstarkt geforderte
ArbeitsbeschaffungsmafRnahmen
653 75 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 9.700,0 6.800,0 10.800,0 6.800,0
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Ubersicht iiber die Verpflichtungsermichtigungen im Einzelplan 10

1999 2000
Kapitel Zweckbestimmung Haushalts- | Verpfl. Er- | Haushalts- | Verpfl. Er-
Titel ansatz machtigung ansatz machtigung
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
10 05
853 75 | Darlehen an Gemeinden und Gemeindeverbande 200,0 200,0 200,0 200,0
76 Arbeitsmarktpolitische MaBnahmen der beruflichen
Orientierung, Anpassung und Eingliederung von
Arbeitskraften
684 76 | Zuschisse an soziale oder ahnliche Einrichtungen 1.100,0 100,0 1.100,0 100,0
893 76 | Zuschusse fur Investitionen an Sonstige im Inland 3.300,0 900,0 3.500,0 900,0
77 Forderung von Technologieberatungsstellen
685 77 | Zuschiisse an Sonstige im Inland 350,0 100,0 850,0 100,0
893 77 | Zuschusse fur Investitionen an Sonstige im Inland 150,0 100,0 150,0 100,0
78 MaBnahmen, Dienste und Einrichtungen fiir Behinderte,
insbesondere der beruflichen, sozialen und medizinischen
Rehabilitation
893 78 | Zuschisse flr Investitionen an Sonstige 25.500,0 22.000,0 25.500,0 22.000,0
79 MaBRnahmen fiir auslandische Arbeithehmer und ihre
Familienangehorigen, insbesondere zur Férderung der
sozialen und gesellschaftlichen Eingliederung
684 79 | Zuschiisse an soziale oder ahnliche Einrichtungen 4.280,0 500,0 4.280,0 500,0
80 Forderung der Berufsbildung in der stadtischen
Hauswirtschaft
684 80 | Zuschisse an soziale oder ahnliche Einrichtungen 230,0 80,0 210,0 60,0
685 80 | Zuschisse an Sonstige 40,0 20,0 27,0 20,0
81 Komplementarmittel zur Bindung von Zuweisungen aus
dem Europaischen Sozialfonds, insbesondere fiir die
Entwicklung von Humanressourcen und die Forderung der
Beschiftigung
685 81 | Zuschusse fir laufende Zwecke 10.000,0 2.500,0 5.000,0 2.500,0
10 07
71 Landesplan fiir Altenhilfe
526 71 | Kosten von Untersuchungen u. dgl. 80,0 50,0 80,0 50,0
536 71 | Kosten von Fachtagungen und Projektbegleitung 65,0 50,0 65,0 50,0
653 71 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 60,0 60,0 60,0 60,0
684 71 | Zuschiisse an Sonstige 830,0 240,0 830,0 240,0
853 71 | Darlehen an Gemeinden und Gemeindeverbande 13.000,0 9.000,0 13.000,0 9.000,0
861 71 | Darlehen an 6ffentliche Unternehmen 2.850,0 1.500,0 2.850,0 1.500,0
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Ubersicht iiber die Verpflichtungserméchtigungen im Einzelplan 10

1999 2000
Kapitel Zweckbestimmung Haushalts- | Verpfl. Er- | Haushalts- | Verpfl. Er-
Titel ansatz machtigung ansatz machtigung
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
10 07
862 71 | Darlehen an private Unternehmen 2.850,0 1.500,0 2.850,0 1.500,0
863 71 | Darlehen an Sonstige im Inland 11.500,0 9.000,0 11.500,0 9.000,0
883 71 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemeinden und 5.000,0 1.750,0 5.000,0 1.750,0
Gemeindeverbande
891 71 | Zuschisse fir Investitionen an 6ffentliche Unternehmen 2.000,0 500,0 2.000,0 500,0
892 71 | Zuschusse flr Investitionen an private Unternehmen 2.000,0 500,0 2.000,0 500,0
893 71 | Zuschusse fur Investitionen an Sonstige 9.700,0 3.250,0 9.700,0 3.250,0
72 Forderung von sozialen Diensten im bayerischen
Netzwerk Pflege
526 72 | Kosten von Untersuchungen u. dgl. 100,0 100,0 100,0 100,0
531 72 | Offentlichkeitsarbeit und Dokumentation 100,0 100,0 100,0 100,0
653 72 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 200,0 200,0 200,0 200,0
683 72 | Zuschisse flr laufende Zwecke an private Unternehmen 400,0 200,0 400,0 200,0
684 72 | Zuschisse fir laufende Zwecke an soziale oder dhnliche 8.000,0 1.000,0 8.000,0 1.000,0
Einrichtungen
73 Férderung von MaBnahmen und Einrichtungen fiir die
Familie
685 73 | Zuschisse flr laufende Zwecke an Sonstige 4.095,0 150,0 4.095,0 150,0
893 73 | Zuschusse fur Investitionen an Sonstige 1.100,0 800,0 1.100,0 800,0
74 Férderung von MaBnahmen und Einrichtungen der
Jugendhilfe
893 74 | Zuschisse flr Investitionen an Sonstige 9.000,0 5.000,0 10.000,0 5.000,0
79 Forderung von Heimen und dhnlichen Einrichtungen
nach Art. 24 Bayer. Schulfinanzierungsgesetz
893 79 | Zuschusse fur Investitionen an Sonstige 3.400,0 3.000,0 3.400,0 3.000,0
82 Forderung von MaBnahmen zum Abbau der Gewalt
gegen Frauen und Kinder
526 82 | Kosten von Untersuchungen u. dgl. 50,0 40,0 50,0 40,0
85 Férderung von MaBnahmen und Einrichtungen fiir die
Freiwilligenarbeit, Biirgerarbeit sowie das Ehrenamt im
sozialen Bereich
526 85 | Kosten von Untersuchungen u. dgl. 75,0 30,0 75,0 30,0
531 85| Offentlichkeitsarbeit und Dokumentation 150,0 60,0 150,0 60,0
653 85 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 100,0 180,0 300,0 180,0
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Ubersicht iiber die Verpflichtungserméchtigungen im Einzelplan 10

1999 2000
Kapitel Zweckbestimmung Haushalts- | Verpfl. Er- | Haushalts- | Verpfl. Er-
Titel ansatz machtigung ansatz machtigung
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
10 07
683 85 | Zuschusse fur laufende Zwecke an private Unternehmen 50,0 30,0 50,0 30,0
684 85 | Zuschiisse fir laufende Zwecke an soziale oder dhnliche 350,0 200,0 350,0 200,0
Einrichtungen
10 08
92 Forderung von Suchtbekdmpfung und Drogentherapie
893 92 | Zuschusse fur Investitionen an Sonstige 400,0 300,0 400,0 300,0
97 MaBnahmen, Dienste und Einrichtungen zur Versorgung
psychisch Kranker und psychisch Behinderter;
psychosoziale Pravention
893 97 | Zuschusse fur Investitionen an Sonstige 1.500,0 1.500,0 1.500,0 1.500,0
10 12
701 01 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 610,0 500,0 400,0 500,0
10 20
671 01 | Ersatz der fir die Durchfihrung der Versehrtenleibesiibungen 130,0 120,0 120,0 115,0
entstehenden Verwaltungskosten gemafl § 11 a Abs. 4 BVG
701 01 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 1.500,0 1.500,0 1.500,0 1.500,0
99 Kosten der Datenverarbeitung
535 99 | Miete fir Software 159,0 1.200,0 177,0 -
10 50
518 01 | Mieten und Pachten fiir Grundstlicke, Gebaude und Raume 28.400,0 6.000,0 32.500,0 6.000,0
51 Aufnahme von jiidischen Emigranten aus der ehemaligen
Sowjetunion
518 51 | Mieten und Pachten fiir Grundstiicke, Gebaude, Raume, 4.000,0 2.000,0 4.000,0 2.000,0
Maschinen, Gerate und Fahrzeuge
10 53
518 01 | Mieten und Pachten fiir Grundstlicke, Geb&dude und Rdume 50.500,0 8.000,0 60.000,0 8.000,0
10 71
891 01 | Zuschuf fir Bauinvestitionen 12.041,3 1.500,0 11.089,0 -
1072
883 01 | Zuweisungen fiir Investitionen an Bezirke 18.000,0 12.000,0 20.000,0 11.000,0
Epl. 10
710 00 | Staatlicher Hochbau mit Gesamtkosten von mehr als 2 Mio. DM 26.000,0 23.500,0 26.000,0 22.500,0
je MaRnahme (Anlage S)
Summe der Verpflichtungsermachtigungen: 160.400,0 153.585,0
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Epl. 10 Staatsministerium fiir Arbeit und Sozialordnung,
Familie, Frauen und Gesundheit

Wirtschaftsplan

fur das Krankenhaus
mit kaufmannischer doppelter Buchfiuihrung
Hohe Warte Bayreuth

(Geschaftsbereich des Bayerischen Staatsministeriums fur
Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit)

Die Kosten der Krankenhausleistungen sind gemaR § 17 Abs. 2 Satz 2 des Gesetzes zur wirtschaftlichen
Sicherung der Krankenhauser und zur Regelung der Krankenhauspflegesiatze - KHG - vom 10. April 1991
(BGBI | S. 886) nach MaBRgabe der Krankenhaus-Buchfiihrungs-verordnung auf der Grundlage der
kaufmannischen Buchfiihrung und einer Kosten- und Leistungsrechnung zu ermitteln.
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Anlage zu Kapitel 10 71
Wirtschaftsplan fiir das Krankenhaus Hohe Warte Bayreuth

(KHW)

A. Erfolgsplan fiir die Geschiftsjahre 1999 und 2000 (1.1. - 31.12.)

KGr Aufwendungen 1999 2000 Soll 1998 Ist 1997
Tsd.DM Tsd.DM Tsd. DM  Tsd. DM

60, 61 Léhne und Gehalter einschl. gesetzl. Sozialabgaben*) 53.088,8 56.942,2 55.846,2 46.343,8
62 Aufwendungen fir die Altersversorgung 2.929,9 3.142,5 3.013,6 2.556,2
63 Aufwendungen fir Beihilfen und Unterstiitzungen 180,0 200,0 180,0 145,5
64 Sonstige Personalaufwendungen 345,9 356,8 256,1 298,8
60 - 64 Personalaufwendungen 56.544,6 60.641,5 59.2959 49.344,3
60 - 64 Personalaufwendungen aus zweckgebundenen 0,0 0,0 0,0 0,0

Einnahmen
60 - 64 Personalaufwendungen insgesamt 56.544,6 60.641,5 59.2959 49.344,3

*) Zu KGr 60 - 62: davon

Lohne der Arbeiter 5.279,2 5.410,4 4.835,3 3.733,2

Mehrarbeitsvergitungen flir Beamte 20,3 20,6 20,0 21,5

Uberstundenvergiitungen fiir Angestellte 1.852,4 1.887,4 1.800,0 1.876,5

(davon Bereitschaftsdienstvergitungen) (1.268,0) (1.291,9) (1.296,0) (1.240,6)

Beschaftigungsentgelte, Aufwendungen fiir ehrenamtlich

und nebenberuflich Tatige 0,0 0,0 0,0 0,0
65 Lebensmittel 970,0 985,0 1.052,5 860,0
66 Medizinischer Bedarf 15.845,0 17.310,0 15.948,7 14.039,0
67 Wasser, Energie, Brennstoffe 1.384,0 1.811,1 1.687,1 1.261,0
68 Wirtschaftsbedarf 3.729,8 4.036,3 3.888,5 3.728,2
69 Verwaltungsbedarf 767,6 804,0 922,2 828,0
70 Aufwendungen fir zentrale Dienstleistungen 326,1 336,4 274 .1 303,0
71 Wiederbeschaffte Gebrauchsguter (soweit Festwerte) 0,0 0,0 0,0 0,0
72 Instandhaltung

a) erfolgswirksam 3.115,0 3.139,8 3.259,0 2.877,0

b) erfolgsneutral 100,0 150,0 50,0 0,0
73 Steuern, Abgaben, Versicherungen 230,5 235,5 2524 2227
74 Zinsen und ahnliche Aufwendungen 0,0 0,0 0,0 0,0
78 Sonstige ordentliche Aufwendungen 137,0 141,0 258,5 115,5
65 -74, Sachaufwendungen 26.605,0 28.949,1 27.593,0 24.234/4
78
78 Sachaufwendungen aus zweckgebundenen Einnahmen 0,0 0,0 0,0 0,0
65-74, Sachaufwendungen insgesamt 26.605,0 28.949,1 27.593,0 24.234,4
78
75 Auflésung von Ausgleichsposten und Zufiihrung der Forder-

mittel nach KHG zu Sonderposten oder Verbindlichkeiten 20.885,5 9.389,6 19.500,2 7.813,2
76 Abschreibungen

a) erfolgswirksam 1.475,0 1.495,0 1.264,5 1.134,7

b) erfolgsneutral 5.298,0 5.476,0 5.093,1 3.170,0
77 Aufwendungen fur die Nutzung von Anlagegttern nach

§ 9 Abs. 2 Nr. 1 KHG 152,9 156,5 182,6 141,0
79 Ubrige Aufwendungen 77,0 87,0 70,0 57,0

- Budgetausgleich 0,0 0,0 0,0 0,0
75 -77, 79 Andere Aufwendungen 27.888,4 16.604,1 26.110,4 12.315,9

Gesamt 111.038,0 106.194,7 112.999,3 85.894,6
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Anlage zu Kapitel 10 71

KGr Ertrage 1999 2000 Soll 1998 Ist 1997
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM

40 Erlése aus allgemeinen Krankenhausleistungen
a) Pflegesatzbudget 74.650,6 80.891,0 78.846,6 66.848,4
b) Budgetausgleich 0,0 0,0 0,0 -174,4

41 Erlése aus Wahlleistungen 880,0 880,0 963,2 895,0

42 Erlése aus ambulanten Leistungen des KHW 682,5 700,5 507,0 681,5

43 Nutzungsentgelte (Kostenerstattung und Vorteilsausgleich
und sonstige Abgaben der Arzte 2.109,8 2.162,3 1.895,0 2.186,3

44 Ruckvergltungen, Vergitungen und Sachbeziige 596,0 604,0 682,1 616,5

45 Ertrage aus Hilfs- und Nebenbetrieben, Notarztdienst 3.258,0 3.322,5 3.288,4 3.099,5

47 Zuweisungen und Zuschisse der 6ffentlichen Hand sowie
Zuwendungen Dritter 65,0 65,0 59,4 64,5

55 Bestandsveranderungen, aktivierte Eigenleistungen 0,0 0,0 0,0 0,0

57 Sonstige ordentliche Ertrage 869,2 884,8 546,3 603,0

40-45, 47,

55, 57 Betriebliche Ertrage 83.111,1 89.510,1 86.788,0 74.820,3

46 Ertrage aus Fordermitteln nach KHG
a) Fordermittel, die zu passivieren sind 20.632,6 9.083,1 19.267,6 7.672,2
b) sonstige Férdermittel 2529 306,5 232,6 141,0

48 Ertrage aus der Einstellung von Ausgleichsposten,
aus Darlehens- und Eigenmittelforderung 235,0 235,0 2351 2347

49 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten,

Verbindlichkeiten nach dem KHG und Ausgleichsposten
aus Darlehensférderung 5.315,9 5.549,5 4.858,0 3.076,3

50 Ertrdge aus Beteiligungen und anderen Finanzanlagen 0,0 0,0 0,0 0,0

51 Sonstige Zinsen und &hnliche Ertrage 3,0 3,0 1,0 2,9

52 Ertrdge aus dem Abgang von Gegenstanden des
Anlagevermoégens und aus Zuschreibungen zu
Gegenstanden des Anlagevermégens 1,0 1,0 1,0 15,0

54 Ertrdge aus der Aufldsung von Rickstellungen 0,0 0,0 0,0 383,5

58 Ertrdge aus Ausgleichsbetragen nach § 4 Abs. 1 bis 3
BPflV fir friihere Geschéftsjahre 0,0 0,0 0,0 0,0

59 Ubrige Ertrage 11,5 11,5 1,5 191,0

46, 48-52,

54,58,59 Andere Ertrage 26.451,9 15.189,6 24.596,8 11.716,6
Ertrage insgesamt 109.563,0 104.699,7 111.384,8 86.536,9
Jahresfehlbetrag 1.475,0 1.495,0 1.614,5 0,0
Jahresiberschuf} 0,0 0,0 0,0 -642,3
Gesamt 111.038,0 106.194,7 112.999,3 85.894,6

Erlauterungen zum Erfolgsplan fiir das Krankenhaus Hohe Warte Bayreuth:
Die Betrage folgender Aufwendungspositionen sind verbindlich:
1. Léhne der Arbeiter
2. Mehrarbeitsvergutungen fir Beamte
3. Uberstundenvergiitungen fiir Angestellte
Durch Verringerung der geleisteten Uberstunden eingesparte Pesonalaufwendungen diirfen zur Beschéftigung von
Krankenpflegepersonal und Arzten (iber den Stellenplan hinaus verwendet werden.
4. Summe Personalaufwendungen (KGr 60 - 64)
5. Summe Sachaufwendungen (KGr 65 - 74, 78)
6. Mindereinnahmen bis zu 200,0 Tsd. DM aus humanitaren Griinden fir Behandlungen
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B. Finanzplan fiir das Krankenhaus Hohe Warte, Bayreuth
Geschaftsjahre 1999 und 2000 (1.1. - 31.12.)

Ist 1997
Zweckbestimmung 1999 2000  Soll 1998 vorauss.
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
Bedarf:
1. Vermehrung des Anlagevermoégens 27.450,0 13.792,3 19.135,0 11.882,1
Verpflichtungsermachtigung 1999: 1,5 Mio DM
Verpflichtungsermachtigung 2000: 0,0 Mio DM
2. Vermehrung des Umlaufvermégens 0,0 0,0 0,0 0,0
3. Jahresfehlbetrag It. Erfolgsplan 1.475,0 1.495,0 1.614,5 0,0
4.  Ortliche Beteiligung fiir geférderte Instandsetzungen 0,0 0,0 0,0 0,0
Summe 28.925,0 15.287,3 20.749,5 11.882,1
Deckung
1. Zuweisungen fiir Investitionen nach KHG:
1.1 Geratepauschale (Teilpauschale fiir Investitionen) 1.896,2 1.915,0 1.682,7 1.896,2
1.2 sonstige Férdermittel fir Errichtungsmaflnahmen nach
§ 9 Abs. 1 KHG (19 % ortliche Beteiligung des Tragers) 17.368,5 8.536,6 13.887,3 7.614,0
2.  Erfolgswirksame Abschreibungen 1.475,0 1.495,0 1.264,5 1.134,7
2.1 Jahresuberschuf® 0,0 0,0 0,0 642,3
3.  Zuweisungen des Krankenhaustragers:
3.1 fir den laufenden Betrieb 0,0 0,0 350,0 0,0
(davon ortliche Beteiligung an Instandsetzungen) 0,0 0,0 0,0 0,0
3.2 fir Investitionen 726,6 3.340,7 1.000,0 2924
4. Auflésung von Rickstellungen 7.458,7 0,0 2.565,0 0,0
Summe 28.925,0 15.287,3 20.749,5 11.579,6
Erlauterungen zum Finanzplan Gesamt- Veranschlagt
kosten *) einschl.1998
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1.  BaumafRnahmen
1.1 Sanierung des Wirtschaftsgebaudes 0,0 0,0 11.840,0 11.900,0
1.2 Errichtung eines Funktionsbaues (3. Abschnitt) **) 17.541,0 9.589,0 63.420,0 35.520,0
1.3 Errichtung eines Zentrums fir Schadel-Hirn-Verletzte 359,0 0,0 6.176,0 5.817,0
1.4 Errichtung einer Feuerwehrumfahrt 600,0 0,0 600,0 0,0
1.5 BrandschutzmafRnahmen (Auflagen) 150,0 350,0 500,0 0,0
1.6 Uberdachung der Patiententerrassen (Teilmanahme) 600,0 600,0 1.200,0 0,0
1.7 Planungskosten (4. Bauabschnitt) 100,0 400,0
1.8 Sonstige kleine BaumalRnahmen 150,0 150,0
Summe 1 19.500,0 11.089,0 83.736,0 53.237,0
*) Zu 1.1: Kostenfestsetzung vom 22.03.96 (2. Nachtrag)
Zu 1.2: Kostenfestsetzung vom 21.02.96
Zu 1.3: Kostenfestsetzung vom 21.02.96
**) inkl. Planungskosten HU-Bau 1987
2. Beschaffung von Maschinen, Geraten und sonstigen
Einrichtungsgegensténden
2.1 Narkose-/Beatmungsgerate 150,0 150,0
Dig. Angiographiegerat 0,0 1.000,0
2.2 sonstige Ersatz-/Erganzungsbeschaffungen 1.400,0 550,0
2.3 Neubeschaffungen
Ersteinrichtung fur Funktionsbau inkl. Kosten der
Einrichtungsplanung (nicht baugebunden) 6.000,0 463,3
2.4 Wirtschafts- und Verwaltungsbedarf 120,0 120,0
2.5 Investitionen in Wohnbauten 80,0 220,0
2.6 Gebrauchsgiter 200,0 200,0
Summe 2 7.950,0 2.703,3
3.  Die Summen der Pos. 1 und 2 der Erlauterungen zum Finanzplan (Bedarf) sind jeweils verbindlich.
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Staatsministerium fiir Arbeit und Sozialordnung,
Familie, Frauen und Gesundheit
Anlage S

Sonderausweis
der staatlichen HochbaumaRfRnahmen

mit mehr als 2 000 000 DM Gesamtkosten im Einzelfall
fur den Bereich des

Epl. 10

Die Anlage S enthalt 12 BaumalRnahmen mit voraussichtlichen Gesamtkosten von 234,5 Mio DM
und 1 Planungstitel. Bis einschl. 1997 wurden 94,6 Mio DM bewilligt. 1998 standen 20,43 Mio DM
zur Verfugung. Ab 2001 werden noch 77,0 Mio DM benétigt.

Die BaumaBnahmen sind kreditfinanziert. Gemals Nr. 1.3 DBestHG sind die in der Anlage S
veranschlagten Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen innerhalb des Einzelplans
gegenseitig deckungsfahig. Die danach zuldssige gegenseitige Deckung darf nicht zu einer
Abweichung von den den einzelnen Bauvorhaben zugrundeliegenden Unterlagen gemaf Art. 24
bzw. 54 BayHO oder zu einer Uberschreitung der festgesetzten Gesamtkosten der einzelnen
MaRnahmen flhren. Sie ist nur im Rahmen gemafR Art. 39 Abs. 4 BayHO freigegebener
Haushaltsmittel moglich.

Bei BaumalRnahmen mit geschatzten Gesamtkosten Uber 2 Mio DM wird die Hohe der klnftigen
jahrlichen Haushaltsmehrbelastungen bei der Aufstellung der Haushaltsunterlage — Bau ermittelt
und mit dieser dem Ausschul® fir Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayerischen Landtags
anlaRlich des Antrages auf Aufhebung des Sperrvermerks zur Kenntnis gebracht.
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Epl. 10 Staatsministerium fiir Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit
Anlage S
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
10 01 Ministerium
710 06-2 | 011 | Einbau einer USV-Anlage und Erneuerung des - EELA ---
Notstromaggregates C 25,0
Zugleich Summe Kapitel 10 01
10 10 Landesarbeitsgerichte
710 01-8 | 054 | Arbeitsgericht Minchen * EELA ---
Errichtung eines Gerichtsgebdudes auf dem Gelande
Dachauer/Schwere-Reiter-Stra3e in Miinchen
- Planung -
710 02-7 | 054 | Arbeitsgericht Rosenheim * FEELA ---
Erweiterung des Gerichtsgebaudes Rathausstraflte 23 in C 3391
Rosenheim
Summe Kapitel 10 10 -1 A -
B -
C 339,1
10 12 Bayer. Landessozialgericht
735 01-5 | 054 | Unterbringung des Sozialgerichts Bayreuth - ---1A ---
B 497.6
C 841,7
Zugleich Summe Kapitel 10 12
10 15 Verwaltungsschule der Sozialverwaltung
710 04-4 133 | Ausbau des Bildungszentrums, 2. BA - Planung - - ---1A 500,0
Zugleich Summe Kapitel 10 15
10 20 Bayer. Landesamt und Amter fiir Versorgung und
Familienférderung
710 01-7 | 214 | Bayer. Landesamt fiir Versorgung und Familienférderung - ---|A 500,0
Sanierung des Flachdaches auf dem Gebaude Schellingstralie
155 sowie Erneuerung der Fassadenelemente des EDV-Traktes
720 01-5 | 214 | Amt fir Versorgung und Familienférderung Landshut - ---1A 1.000,0
Aufstockung des 1. Erweiterungsbaus B 168,6
72501-0 | 214 | Amt fur Versorgung und Familienférderung Augsburg * FEELA ---
Instandsetzung des Gebaudes Morellstr. 30a in Augsburg C 36,1
725 02-9 | 214 | Amt fUr Versorgung und Familienférderung Landsberg a. Lech * EELA ---
Sanierung des Gebaudes Nr. 3 der ehem. Saarburg-Kaserne
- Planung -
730 01-3 | 214 | Amt fur Versorgung und Familienférderung Nirnberg Sanierung - ---lA 200,0
und Umbau des Gebaudes Roonstr. 20 in Niirnberg B 831,7
C 1.564,3
735 02-7 | 214 | Amt fUr Versorgung und Familienférderung Bayreuth Errichtung - ---lA ---
eines Amtergebaudes auf dem staatseigenen Areal an der B 649,2
Hegelstr. 2 Cc 1.007,3
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Epl. 10 Staatsministerium fiir Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit
Anlage S

Erlauterungen

Zu 10 01/710 06
Der Ansatz dient zur Abrechnung der Mal3nahme.

Zu 1010/710 01
Das Bauvorhaben ist mangels Finanzierbarkeit zurlickgestellt.

Zu 10 10/710 02
Die Baumalnahme ist abgeschlossen.
Der Vortrag dient zur Abwicklung.

Zu 1012/735 01
Der Vortrag dient zur Abrechnung der Malinahme.

Zu 10 15/710 04

Die Bayerische Staatsregierung hat im Jahre 1975 die Stadt Wasserburg a. Inn als Standort fiir den Fachbereich
Sozialverwaltung der Bayerischen Beamtenfachhochschule bestimmt. Im Jahre 1993 konnte die Verwaltungsschule der
Sozialverwaltung, in der ein Teil des Fachbereiches Sozialverwaltung untergebracht ist, ihnren Betrieb aufnehmen. Der gréRere
Teil des Fachbereiches ist derzeit noch in einem Mietgebaude in Miinchen untergebracht. Es ist in Wasserburg ein
Erweiterungsbau zu errichten, um den Fachbereich Sozialverwaltung dort zu konzentrieren.

Die Gesamtkosten werden mit der Ausarbeitung der Haushaltsunterlage-Bau ermittelt.

Zu 10 20/710 01
Der Vortrag dient zur Abrechnung der Malinahme.

Zu 10 20/720 01
Der Vortrag dient zur Abrechnung der Malinahme.

Zu 10 20/730 01
Der Vortrag dient zur Abrechnung der Malinahme.

Zu 10 20/735 02
Der Vortrag dient zur Abrechnung der Malinahme.
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Epl. 10 Staatsministerium fiir Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit
Anlage S
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
10 20
73503-6 | 214 | Bayer. Landesamt fiir Versorgung und Familienférderung --- ---1A 1.500,0
Errichtung von Amtergebauden auf dem Gelande der ehem.
Rohrenseekaserne - Planung -
740 01-1 | 054 | Amt fur Versorgung und Familienférderung Wiirzburg Errichtung 2.000,0 7.000,0 | A 8.000,0
eines Erweiterungsbaues auf dem Gelande Georg-Eydel- B 44224
Stralle 13 in Wirzburg C 5.321,6
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 7.000,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 7.000,0
Féllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
745 01-6 | 214 | Amt fur Versorgung und Familienférderung Regensburg, 1.000,0 1.500,0 | A 1.500,0
Landshuter Str. 55/57
Errichtung eines Zwischenbaues, Sanierung der Dienstgebaude
- Planung -
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 1.500,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 500,0
Faéllig friihestens im néchsten Haushaltsjahr.
Summe Kapitel 10 20 3.000,0 8.500,0 | A 12.700,0
B 6.071,9
C 7.929,3
Verpflichtungserméachtigung 1999 Tsd. DM 8.500,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 7.500,0
10 30 Bayer. Landesamt fiir Arbeitsschutz, Arbeitsmedizin und
Sicherheitstechnik, Bayer. Akademie fiir Arbeits-, Sozial-
und Umweltmedizin, Gewerbeaufsichtsamter
710 01-6 | 214 | Bayer. Landesamt fiir Arbeitsschutz, Arbeitsmedizin und --- ---lA 2.000,0
Sicherheitstechnik B 804,2
Asbestsanierung im Gebaude Pfarrstr. 3 in Minchen C 116,8
Zugleich Summe Kapitel 10 30
10 50 Aussiedler, Kontingentfliichtlinge
730 01-0 | 246 | Landesaufnahmestelle Nirnberg --- ---lA 300,0
Erneuerung der Heizzentrale - Planung - B 18,6
73501-5 | 246 | Errichtung bzw. Auflosung von Aufnahmeeinrichtungen in --- ---A ---
Schnellbauweise B 8.752,2
- z.T. Planung - C 11.015,4
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Mehreinnahme bei
Kap. 10 50 Tit. 331 01.
Einseitig deckungsféahig zugunsten Tit. 891 01 und 892 01.
Soweit im Rahmen des Bauprogramms von
Aufnahmeeinrichtungen fiir Aussiedler Geb&ude auf nicht
staatseigenen Grundstiicken errichtet werden, die fiir die
Bebauung untentgeltlich (iberlassen werden, kénnen die
Gebéude nach 7 Jahren seit Bezugsfertigkeit untentgeltlich
den Grundsttickseigentiimern (iberlassen werden, wenn kein
Staatsbedarf besteht.
Summe Kapitel 10 50 - -1A 300,0
B 8.770,8
C 11.015,4
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Epl. 10 Staatsministerium fiir Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit
Anlage S

Erlauterungen

Zu 10 20/735 03

Die Staatsregierung hat am 31.03.1992 beschlossen, das Bayer. Landesamt fiir Versorgung und Familienférderung nach
Bayreuth zu verlegen. Soweit die Rdume auf dem Geldnde des AVF Bayreuth fir eine Unterbringung nicht ausreichen, werden
die notwendigen Gebaude auf dem Gelande der ehemaligen Réhrenseekaserne in Bayreuth errichtet.

Zu 10 20/740 01

Gesamtkosten 49715,0 Tsd. DM

laut baufachlicher Festsetzung vom 03.05.1994.

Bis einschl. 1997 bewilligt: 24.500,0 Tsd. DM verausgabt: 18 584,0 Tsd. DM
Ab 2001 noch bendtigt: 9.800,0 Tsd. DM

Mit den Anséatzen wird die MalRnahme fortgefuhrt.

Zu 10 20/745 01

Verschiedene Dienstrdume des Amtes flr Versorgung und Familienférderung Regensburg liegen unter Erdniveau. In den
vergangenen Jahren erfolgten immer wieder Wassereinbriiche. Selbst durch umfangreiche Malinahmen konnten diese
Wassereinbriiche nicht verhindert werden. Die Ursachen hierflir sind ungeklart. Eine Belliftung dieser Rdume ist nicht méglich, da
unmittelbar an den Raumen eine 5-spurige Stralle vorbeifiihrt. Durch die Errichtung eines Zwischenbaues sollen Ausweichraume
geschaffen werden. AnschlieRend ist die Sanierung der Dienstgebaude vorgesehen.

Die Gesamtkosten werden mit der Ausarbeitung der Haushaltsunterlage-Bau ermittelt.

Zu 10 30/710 01
Der Vortrag dient zur Abrechnung der MaRnahme.

Zu 10 50/735 01

Fir die Unterbringung von Aussiedlern standen staatseigene oder anzumietende Unterbringungseinrichtungen nicht in
ausreichendem Umfang zur Verfligung. Es muften deshalb Unterkiinfte in Schnellbauweise errichtet werden. Der Bau von
Unterkilnften war kostenglnstiger als die Anmietung von Unterbringungsmdglichkeiten. Die Bauten wurden an einer Vielzahl
geeigneter Standorte nach einem vereinfachten Verfahren errichtet. Nach Ablauf der genehmigten Standzeiten missen diese
Hauser wieder entfernt werden; es sei denn, ein Grundstiickseigentiimer ist an einer Ubernahme interessiert.
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Epl. 10 Staatsministerium fiir Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit

Anlage S
A Soll 1998
Titel FKZ Zweckbestimmung 1999 2000 B Ist 1997
C Ist 1996
Tsd. DM Tsd. DM Tsd. DM
1 2 3 4 5 6
10 53 Unterbringung von Asylbewerbern
735 01-9 | 249 | Errichtung von Sammelunterkiinften zur Unterbringung von 3.000,0 3.000,0 | A 3.000,0
Asylbewerbern - z.T. Planung - B 4.021,9
C 2745
Zugleich Summe Kapitel 10 53
10 90 Staatliche Gesundheitsamter (Landratsamter) und
Landgerichtséarzte
72501-3 | 042 | Umbau eines staatlichen Gebaudes fur das Staatliche o EELA ---
Gesundheitsamt Glinzburg C 209,5
Zugleich Summe Kapitel 10 90
10 92 Landesuntersuchungsamter fiir das Gesundheitswesen
710 01-6 | 314 | Landesuntersuchungsamt Stdbayern --- ---1A 500,0
Umbau des Tierstallgebdudes zu Laborrdumen
730 05-8 | 314 | Neubau von Dienstgebauden fiir das Landesuntersuchungsamt 20.000,0 14.500,0 | A 3.700,0
fir das Gesundheitswesen Nordbayern in Erlangen und B 1.234,0
Sanierung des Altbaues am Eggenreuther Weg 43 C 9,2
Gesperrt (iber den festgesetzten Betrag hinaus.
Verpflichtungserméchtigung 1999 Tsd. DM 15.000,0
Verpflichtungserméchtigung 2000 Tsd. DM 15.000,0
Faéllig friihestens im néchsten Haushaltsjahr.
740 01-0 | 314 | Erweiterung des Dienstgebaudes der Aulienstelle des e FEELA ---
Landesuntersuchungsamtes fiir das Gesundheitswesen B 69,0
Nordbayern in Wiirzburg C 255,2
Summe Kapitel 10 92 20.000,0 14.500,0 | A 4.200,0
B 1.303,0
Cc 264.,4
Verpflichtungsermachtigung 1999 Tsd. DM 15.000,0
Verpflichtungsermachtigung 2000 Tsd. DM 15.000,0
Summe Epl. 10 26.000,0 26.000,0 | A 22.700,0
B 21.469,4
Cc 21.015,7
Verpflichtungsermachtigung 1999 Tsd. DM 23.500,0
Verpflichtungsermachtigung 2000 Tsd. DM 22.500,0
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Epl. 10 Staatsministerium fiir Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit
Anlage S

Erlauterungen

Zu 10 53/735 01

In den vergangenen Jahren wurden in allen Regierungsbezirken Aufnahmeeinrichtungen fiir Asylbewerber geschaffen. Nach den
Vereinbarungen mit dem Bund bzw. den einzelnen Gemeinden wurden fur die Einrichtungen Nutzungszeiten zwischen 3 und 5
Jahren vereinbart. So mussen in den nachsten Jahren fir aufzuldsende Aufnahmeeinrichtungen Gemeinschaftsunterkiinfte
(Kapazitat jeweils 500 Platze) geschaffen werden.

Zu 10 92/710 01

Wegen der Zunahme der Untersuchungsauftrage sowie der Intensitat der Untersuchungen benétigt das Landesuntersuchungsamt
fir das Gesundheitswesen Suidbayern weitere Laborraume. Nach Einstellung der Tierhaltung ist vorgesehen, in dem
Tierstallgebaude Laborrdume fir alle Abteilungen einzurichten.

Die Gesamtkosten werden mit der Ausarbeitung der Haushaltsunterlage-Bau ermittelt.

Zu 10 92/730 05

Gesamtkosten (geschatzt): 120.000,0 Tsd. DM  davon festgesetzt: 111.500,0 Tsd. DM
laut baufachlicher Festsetzung vom 05.11.1998.

Bis einschl. 1997 bewilligt: 16.790,0 Tsd. DM  verausgabt: 1.243,0 Tsd. DM
Ab 2001 noch bendtigt: 56.880,0 Tsd. DM

Mit den veranschlagten Betragen wird die BaumalRnahme begonnen.



372



373

Epl. 10 Staatsministerium fiir Arbeit und Sozialordnung,
Familie, Frauen und Gesundheit

Stellenplan

fur den Geschaftsbereich des

Bayerischen Staatsministeriums fur Arbeit und
Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit

- Einzelplan 10 -
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10 01
Ministerium
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
422 01 | PlanmaBige Beamte
. Zu BesGr B 3 (Ltd. Ministerialrdte) :
Ministerialdirektor, B9 1 1 1 davon 1 Abteilungsleiter, 2 Gruppen—
Ministerialdirektorin leiter und 12 standige Vertreter eines
Ministerialdirigenten, B 6 10 10 10 Abteilungsleiters
Ministerialdirigentinnen
Leitende Ministerialrate, B 3 15 15 15 . Zu BesGr A 13 (Oberamtsrate) :
Leitende Ministerialratinnen 1 Stelle kw ab 01.07.2002
Ministerialrate, 31 31 31
Ministerialratinnen . Zu BesGr Al2 (Amtsrate) :
1 Stelle kw ab 01.07.2002

Ministerialrate, A 16 31 31 32
Ministerialratinnen . Die ausgewiesenen Stellen diirfen in
Gewerbedirektoren, A 15 [ 6 6 Einzelfdllen auch mit Beamten anderer
Gewerberdirektorinnen Fachrichtungen derselben Laufbahngrup-
Medizinaldirektoren, 4 4 4 pe besetzt werden.
Medizinaldirektorinnen
Veterinardirektor, 1 1 1
Veterindrdirektorin
Regierungsdirektoren, 26 26 25
Regierungsdirektorinnen
Gewerbecberrate, A 14 4 4 4
Gewerbeoberratinnen
Medizinaloberrate, 4 4 4
Medizinaloberratinnen
Veterinaroberrate, 2 2 2
Veterindroberratinnen
Pharmaziecberrat, 1 1 1
Pharmaziecberrdtin
Cberregierungsréate, 19 19 20
Cberregierungsratinnen
Regierungsrate, A 13 18 19 19
Regierungsratinnen
Oberamtsrate, Cberamtsratinnen | Al3+AZ 1 1 2
Oberamtsrate, Oberamtsratinnen | A 13 90 90 88
Amtsrate, Amtsratinnen A 12 21 22 21
Regierungsamtmanner, A1l 16 16 18
Regierungsamtfrauen
Technische Amtmanner, 3 3 3
Technische Amtfrauen
Regierungsoberinspektoren, A 10 4 4 6
Regierungsoberinspektorinnen
Regierungsoberinspektoren, 2 2 2
Regierungsoberinspektorinnen
(Verwendungsaufstieq)
Technischer Oberinspektor, - - 1
Technische Cberinspektorin
Regierungsinspektor, A9 1 1 1
Regierungsinspektorin
(Verwendungsaufstieq)
Amtsinspektoren, A 9+AZ 13 13 13
Amtsinspektorinnen
Amtsinspektoren, A9 22 22 22
Amtsinspektorinnen
Betriebsinspektoren, 2 2 2
Betriebsinspektorinnen
Hauptwerkmeister, A 8 1 1 1
Hauptwerkmeisterin
Regierungshauptsekretare, 5 5 5
Regierungshauptsekretarinnen
Regierungsobersekretare, A7 9 9 9
Regierungsobersekretarinnen
Verwaltungsbetriebsober— 2 2 2
sekretare, Verwaltungsbetriebs-
obersekretdrinnen
Verwaltungsbetriebssekretar, A6 1 1 1
Verwaltungsbetriebssekretarin
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10 01
Ministerium
Erlauterungen
Zu- oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr
1 2 3 4
PERSONALSOLL A (Personal auf Stellen)
Stell .
Titel 422 01
A 16 Ministerialrat, Ministerialratin -1 - | Einsparung gemaB Art. 6a HG 1997/1998 fiir 1997 und
20-Punkte-Prg fir 1997
A 14  Oberregierungsrat, -1 - | Einsparung gemidl Art. 6a HG 1995/1996 fir 1996
Cberregierungsratin
A 13 Regierungsrate, -2 - | Einsparung gemaB Art. 6a HG 1997/1998 fiir 1997 und
Regierungsréatinnen 20-Punkte-Prg fiir 1997
A 10 Technischer Cberinspektor, -1 - | Einsparung gemid® Art. 6a HG 1995/1996 fur 1996
Technische Cberinspektorin
Regierungsoberinspektor, -1 - | Einsparung gemdB Art. 6a HG 1995/1996 fur 1996
Regierungsoberinspektorin
-1 - | Einsparung gemidl Art. 6a HG 1997/1998 fiir 1997 und
20-Punkte-Prg fiir 1997
A6 Regierungssekretare, -2 - | Einsparung gemaB Art. 6a HG 1997/1998 fiir 1997 und
Regierungssekretdrinnen 20-Punkte-Prg fiir 1997
A5 Regierungsassistent, -1 - | Einsparung gemid® Art. 6a HG 1995/1996 fur 1996
Regierungsassistentin
Titel 425 01
VII -1 - | Einsparung gemdl Art. 6a HG 1997/1998 fir 1997 und
20-Punkte-Prg fir 1997
VIII -1 - | Einsparung gemaB Art. 6a HG 1995/1996 fur 1996
Sunme der Stelleneinsparungen =12 -
Stel lenumsetzungen
Titel 422 01
A 15 Regierungsdirektor, +1 - | Umnsetzung von 12 01 (fir die Geschaftsstelle des Be-
Regierungsdirektorin hindertenbeauftragten der Staatsregierung)
Al13+AZ Oberamtsrat, Oberamtsratin -1 - | Umsetzung und Umwandlung nach 10 30 / 422 01
(Technischer Oberamtsrat)
A 13 Oberamtsrat, Oberamtsratin +1 - | Umsetzung und Umwandlung von 10 30 / 422 01
(Technischer Cberamtsrat)
- +1 | Umsetzung von 01 03 wegen Auflosung der
Senatsverwaltung
A 12  Amtsrat, Amtsratin - +1 | Umsetzung von 01 03 wegen Aufldsung der
Senatsverwaltung
Zwischensumme +1 +2
Stellemmmwandlungen
Titel 422 01
A 13 Regierungsrate, +1 +1 | Umwandlung von BesGr A 13 (OAR)
Regierungsratinnen
A 13  Oberamtsrate, Cberamtsratinnen -1 -1 | Umwandlung nach BesGr A 13 (RR)
+2 - Umwandlung von BesGr A 11 (RA)
A 11 Regierungsamtmanner, -2 - | Umwandlung nach BesGr A 13 (OAR)
Regierungsamtfrauen
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10 01
Ministerium
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
noch
422 01
Regierungssekretéare, - - 2
Regierungssekretarinnen
Regierungsassistent, A S - - 1
Regierungsassistentin
Oberamtsmeister, A6 4 4 4
Cberamtsmeisterinnen
Oberamtsmeister, A5 10 10 10
Cberamtsmeisterinnen
Betriebsassistent, 1 1 1
Betriebsassistentin
Amtsmeister, Amtsmeisterinnen A4 5 5 5
Zusarmmen 386 388 395
Zugang/Abgang -9 +2
Leerstellen
Ministerialdirigent, B 6 1 1 1
Ministerialdirigentin
ILeitende Ministerialrate, B3 4 4 3
Leitende Ministerialratinnen
Ministerialrate, 2 2 2
Ministerialratinnen
Ministerialrate, A 16 4 4 4
Ministerialratinnen
Regierungsdirektoren, A 15 8 8 8
Regierungsdirektorinnen
Cberregierungsréte, A 14 10 10 10
COberregierungsratinnen
Regierungsrat, Regierungsratin | A 13 1 1 1
Oberamtsrate, Oberamtsratinnen | A 13 3 3 3
Amtsrate, Amtsratinnen A 12 10 10 10
Regierungsamtmanner, A1l 4 4 4
Regierungsamtfrauen
Amtsinspektor, Amtsinspektorin | A 9+AZ 1 1 1
Amtsinspektoren, A9 4 4 4
Amtsinspektorinnen
Regierungshauptsekretare, A8 2 2 2
Regierungshauptsekretdrinnen
Regierungsobersekretare, A7 2 2 2
Regierungsobersekretarinnen
Oberamtsmeister, A6 2 2 2
Cberamtsmeisterinnen
Oberamtsmeister, A5 2 2 2
Cberamtsmeisterinnen
Zusammen 60 60 59
Zugang/Abgang +1 0
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10 01
Ministerium
Erlauterungen
Zu— oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr
1 2 3 4
Titel 425 01
Vb +2 - Umwandlung von VergGr VII (2) und VergGr VIII (2)
Vc +1 - Unwandlung von VergGr VII (2) und VergGr VIII (2)
VII -2 - | Umwandlung nach VergGr Vb (2) und VergGr Vc (1)
VIII -2 - | Umwandlung nach VergGr Vb (2) und VergGr Vc (1)
Summe der Stellenunmwandlungen -1 -
Stellenhebungen
Titel 425 01
IVb +1 - | Hebung von VergGr Vb
Vb -1 - | Hebung nach VergGr IVb
Zwischensumme - -
Zu— und Abgang Personalsoll A =12 +2
LFFRSTELLEN
Neue lLeerstellen
Titel 422 01
B3 Leitender Ministerialrat, +1 -

Leitende Ministerialratin
Zugleich Summe der neuen Leerstellen

Zu— und Abgdnge insgesamt +1 -
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10 01
Ministerium
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
422 31 | Abgeordnete Beamte
A 16 1 1 1
A 15 5 5 5
A 14 4 4 4
A 13 1 1 1
A 13 2 2 2
A 12 5 5 5
A 11 1 1 1
A9 2 2 2
A8 1 1 1
AS 2 2 2
A4 2 2 2
Zusammen 26 26 26
425 01 | Angestellte
Tarifliche Angestellte I1T 2 2 2
IVa 2 2 2
IVb 3 3 2
Vb 6 6 5
Ve 40 40 39
VIb 23 23 23
VII 29 29 32
(darunter Schreibkrafte) (21) (21) (23)
VIII 22 22 25
(darunter Schreibkréafte) (22) (22) (25)
Zusammen 127 127 130
Zugang/RAbgang -3 0
Leerstellen
Ve 7 7 7
VIb 4 4 4
VII 12 12 12
Xb 2 2 2
Zusarmen 25 25 25
425 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch
Angestellte
6 6 6 | Zwei Stellen sowie die entsprechenden
Ausgabemittel kw ab 31.12.2000.
426 01 | Arbeiter
Arbeiter, Arbeiterinnen 17 17 17




379

10 01
Ministerium
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
Gesamtiibersicht
422 01 | PlanmaBige Beamte 386 388 395
425 01 | Angestellte 127 127 130
(darunter Schreibkrafte) (43) (43) (48)
Personalsoll A 513 515 525
(ohne Stellen fiir abgeordnete
Beamte Titel 422 31 und
ohne Ieerstellen)
Ferner:
425 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch
Angestellte 6 6 6
426 01 | Arbeiter 17 17 17

Personalsoll B 23 23 23
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10 04
Landespriifungsamt fiir Sozialwversicherung
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
422 01 | PlanmaBige Beamte
Ministerialdirigent, B 6 1 1 1
Ministerialdirigentin
Leitender Ministerialrat, B3 1 1 1
Leitende Ministerialrdtin
Ministerialrat, 1 1 1
Ministerialratin
Ministerialrate, A 16 2 2 2
Ministerialratinnen
Regierungsdirektoren, A 15 4 4 4
Regierungsdirektorinnen
Cberregierungsréate, A 14 2 2 2
Cberregierungsratinnen
Regierungsrate, A 13 2 2 3
Regierungsratinnen
Oberamtsrate, Oberamtsratinnen | A 13 15 15 15
Amtsrate, Amtsratinnen A 12 3 3 3
Regierungsamtmanner, A1l 4 4 5
Regierungsamtfrauen
Regierungsoberinspektor, A 10 - - 1
Regierungsoberinspektorin
Amtsinspektor, Amtsinspektorin [ A 9 1 1 1
Zusammen 36 36 39
Zugang/Abgang -3 0
Leerstellen
Cberregierungsréate, A 14 2 2 2
Cberregierungsratinnen
Regierungsamtsrate, A 12 2 2 2
Regierungsamtsratinnen
Zusammen 4 4 4
422 31 | Abgeordnete Beamte
A 14 1 1 1
A 13 1 1 1
A 12 1 1 1
Zusammen 3 3 3
425 01 | Angestellte
Tarifliche Angestellte \e 2 2 1
VIb 1 1 1
VII - - 1
VIII 3 3 4
(darunter Schreibkrifte) (3) (3) (4)
Zusarmen 6 6 7
Zugang/Abgang -1 0
Leerstellen
Ve 1 1 1
(darunter Schreibkrafte)
VII 2 2 2
(darunter Schreibkrafte)
Zusammen 3 3 3
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10 04

Landespriifungsamt fiir Sozialversicherung

Erlauterungen

Zu— oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr

1 2 3 4

PERSONALSOLL A (Personal auf Stellen)

Stell .
Titel 422 01
A 13 Regierungsrat, Regierungsratin -1 - | Einsparung gemdl Art. 6a HG 1995/1996 fiir 1996
A 11 Regierungsamtmann, -1 - | Einsparung gemdl Art. 6a HG 1997/1998 fiir 1997 und
Regierungsamtfrau 20-Punkte-Prg fiir 1997
A 10 Regierungsoberinspektor, -1 - | Einsparung gemaB Art. 6a HG 1997/1998 fur 1997 und
Regierungsoberinspektorin 20-Punkte-Prg fiir 1997
Titel 425 01
VII -1 - | Einsparung gemdl Art. 6a HG 1995/1996 fiir 1996
Zwischensumme -4 -
Stellenumwandlungen
Titel 425 01
Ve +1 - | Umwandlung von VergGr VIII
VIII -1 - | Umwandlung nach VergGr Vc
Zwischensumme - -

Zu—- und Abgang Personalsoll A -4 -
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10 04
Landespriifungsamt fiir Sozialwversicherung
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
425 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch
Angestellte
1 1 1
Gesamtiibersicht
422 01 | PlanmaBige Beamte 36 36 39
425 01 | Angestellte 6 6 7
(darunter Schreibkrifte) (3) (3) (4)
Personalsoll A 42 42 46
(ohne Stellen fiir abgeordnete
Beamte Titel 422 31 und
ohne ILeerstellen)
Ferner:
425 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch
Angestellte 1 1 1

Personalsoll B 1 1 1
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10 08
Allgemeine Bewilligungen — Gesundheits— und Veterindrwesen
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
TG 52
MaBnahmen und Einrichtungen zur Bekamp-
fung der Immunschwachekrankheit AIDS
425 52 | Angestellte
a) Technischer Dienst
Ve 2 2 2
VIb 6 6 6
Zusanmen 8 8 8
425 52 | Angestellte
b) Verwaltungsdienst
Ib 2 2 2
ITa 2 2 2
VIII 1 1 1
Zusammen 5 5 5
TG 56
AuBenstellen des Landesprifungsamts
422 56 | PlanmaBige Beamte
Cberamtsrat, Oberamtsratin A 13 1 1 - | Die bei TG 56 ausgewiesenen Stellen sind
Regierungsamtsrat, A 12 - - 1 | verbindlich.
Regierungsamtsratin
Regierungsamtmann, A1ll 1 1 1
Regierungsamtfrau
Regierungsoberinspektoren, A 10 2 2 2
Regierungsoberinspektorinnen
Regierungsinspektor, A9 1 1 1
Regierungsinspektorin
Zusammen 5 5 5
425 56 | Angestellte
Ve 1 1 1
VIb 7 7 7
Zusanmen 8 8 8
TG 60
Verhiitung und Bekampfung von Tierseuchen
425 60 | Angestellte
a) Technischer Dienst
ITa 8 8 8
Ve 1 1 1
VIb 3 3 3
VIII 3 3 3
Zusammen 15 15 15
425 60 | Angestellte
b) Verwaltungsdienst
VII 2 2 2
VIII 3 3 3
Zusanmen 5 5 5
426 60 | Arbeiter
Arbeiter, Arbeiterinnen 4 4 4
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10 08

Allgemeine Bewilliqungen — Gesundheits— und Veterindrwesen

Erlauterungen

Zu- oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr

1 2 3 4

PERSONALSOLL B (Personal aus Mitteln)
Stellemmwandlungen

Titel 422 56 (TG 56)

A 13  Oberamtsrat, Oberamtsratin +1 - | Umwandlung von A 12 (TG 56)

A 12  Regierungsamtsrat, -1 - | Umwandlung nach A 13 (TG 56)
Regierungsamtsratin

Zwischensumme - -

Zu—- und Abgang Personalsoll B - -
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ggmejme Bewilligungen — Gesundheits— und Veterindrwesen
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7

Gesamtiibersicht

425 52 | Angestellte
a) Technischer Dienst 8 8 8
425 52 | Angestellte

b) Verwaltungsdienst 5 5 5
422 56 | PlanmaBige Beamte 5 5 5
425 56 | Angestellte 8 8 8
425 60 | Angestellte

a) Technischer Dienst 15 15 15
425 60 | Angestellte

b) Verwaltungsdienst 5 5 5
426 60 | Arbeiter 4 4 4

Personalsoll B 50 50 50
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10 10
Landesarbeitsgerichte, Arbeitsgerichte

388

Stellenplan

Titel Bezeichnung

BesGr

VergGr

LohnGr

Stellenzahl

1999

2000

1998

Vermerke

1 2

4

5

6

422 01 | PlanmaBige Beamte (Richter)
Prasidenten der
Landesarbeitsgerichte,
Prasidentinnen der
Landesarbeitsgerichte

an Gerichten mit 26 und mehr

Richterplanstellen im Bezirk
Vizeprasidenten der
Landesarbeitsgerichte,
Vizeprasidentinnen der
Landesarbeitsgerichte

als sténdige Vertreter von

Prasidenten der BesGr R 6
Vorsitzende Richter und
Richterinnen an
Landesarbeitsgerichten
Prasident des Arbeitsgerichts,
Prasidentin des Arbeitsgerichts

an einem Gericht mit bis zu

40 Richterplanstellen

Direktoren der Arbeitsgerichte,
Direktorinnen der
Arbeitsgerichte
an Gerichten mit 8 und mehr
Richterplanstellen
Vizeprasident des
Arbeitsgerichts,
Vizeprasidentin des
Arbeitsgerichts
an einem Gericht mit 16 und
mehr Richterplanstellen
Direktoren der Arbeitsgerichte,
Direktorinnen der
Arbeitsgerichte
an Gerichten mit 4 bis 7
Richterplanstellen
Richter am Arbeitsgericht,
Richterinnen am Arbeitsgericht
als sténdige Vertreter von
Direktoren an Gerichten mit
8 und mehr
Richterplanstellen
Richter am Arbeitsgericht,
Richterinnen am Arbeitsgericht
als weitere aufsichtfithrende
Richter an Gerichten mit 15
und mehr Richterplanstellen
Richter an Arbeitsgerichten,
Richterinnen an
Arbeitsgerichten
Cberregierungsréate,
Oberregierungsratinnen

Oberamtsrat, Oberamtsratin
Oberamtsrate, Oberamtsratinnen
Regierungsamtsrat,
Regierungsamtsratin
gemaB §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a
der V zu §26 Abs.4 Nr.2
BBesG
Regierungsamtsrate,
Regierungsamtsratinnen
Regierungsamtmanner,
Regierungsamtfrauen
gemall §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a
der V zu §26 Abs.4 Nr.2
BBesG

R 3+AZ

R 3

R 2+AZ

Al3+AZ
A 13
A 12

13

81

=W e

10

13

82

=W

10

13

81

=N

11

. Zu den Tit. 422 01, 422 11 und 425 01:

Bei Bedarf dirfen die Stellen fiir Ri-
chter (BesGr R 1 - R 3) sowie flur Be-
amte des gehobenen Dienstes (BesGr A 9
- A 13) und des mittleren Dienstes
(BesGr A 6 — A 94A7) und fur ver-
gleichbare Angestellte in den Kap.

10 10 und 10 12 gegenseitig in An-
spruch genommen werden.

. Zu BesGr R 1:

3 Stellen kw ab 1.1.2003.

. Bis zu 10 Hochschullehrer, die ein

Richteramt als zweites Hauptamt
ausiiben, dirfen auf einer
Richterplanstelle verrechnet werden.

. Zu BesGr A 14:

2 Stellen diirfen mit Arbeitsrichtern
der BesGr R 1 besetzt werden.

. Die Stellen fiir Oberamtsmeister (BesGr

A 6,A 5), fur Amtsmeister und Be-
triebshauptaufseher (BesGr A 4) sowie
fiir Betriebsoberaufseher und Haupt-
amtsgehilfen (BesGr A 3) dirfen auch
mit Beamten der jeweils anderen Fach-
richtung besetzt werden.
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10 10

Landesarbeitsgerichte, Arbeitsgerichte

Erlauterungen

Zu— oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr

1 2 3 4

PERSONALSOLL A (Personal auf Stellen)
Stellemumsetzungen
Titel 422 01

R1 Richter am Arbeitsgericht, +1 - | Umsetzung und Unwandlung von 10 20 (Medizinalrat)
Richterin am Arbeitsgericht

- +1 Umsetzung und Umwandlung von 10 20 (Medizinalrat)

A9 Amtsinspektor, Amtsinspektorin -1 - | Umsetzung nach 10 60 / 422 01

A8 Regierungshauptsekretir, +1 - | Umsetzung von 10 60 / 422 01
Regierungshauptsekretarin

Titel 425 01

VIb - +2 | Umsetzung von 10 20 / 425 01
VII +1 - | Umsetzung von 06 14 / 425 01

Zwischensumme +2 +3
Stellemmmwandlungen
Titel 422 01

R 2+AZ Direktor des Arbeitsgerichts, +1 - | Umwandlung von R 2
Direktorin des Arbeitsgerichts
an einem Gericht mit 8 und
mehr Richterplanstellen
R 2 Richter am Arbeitsgericht, +1 - | Umwandlung von R 1
Richterin am Arbeitsgericht
als der stéandige Vertreter
eines Direktors an einem
Gericht mit 8 und mehr
Richterplanstellen
Direktor des Arbeitsgerichts, -1 - | Umwandlung nach R 2 + AZ
Direktorin des Arbeitsgerichts
an einem Gericht mit 4 bis 7

Richterplanstellen
R 1 Richter am Arbeitsgericht, -1 - | Umwandlung nach R 2
Richterin am Arbeitsgericht
A7 Regierungsobersekretare, +5 - | Umwandlung von 425 01
Regierungsobersekretdarinnen
A4 Amtsmeister, Amtsmeisterin +1 - | Umwandlung von 425 01
Titel 425 01
VIb -5 - | Umwandlung nach 422 01
IXb -1 - | Umwandlung nach 422 01

Summe der Stellenumwandlungen - -
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10 10

Landesarbeitsgerichte, Arbeitsgerichte

Stellenplan

BesGr

Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke

LohnGr | 1999 2000 1998

1 2 3 4 5 6 7

noch
422 01
Regierungsamtmanner, 21 21 21
Regierungsamtfrauen
Regierungsoberinspektor, A 10 1 1 1
Regierungsoberinspektorin
gemall §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a
der V zu §26 Abs.4 Nr.2
BBesG
Regierungsoberinspektoren, 23 23 23
Regierungsoberinspektorinnen
Regierungsinspektoren, A9 11 11 11
Regierungsinspektorinnen
Regierungsinspektor, 1 1 1
Regierungsinspektorin
gemaB §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a
der V zu §26 Abs.4 Nr.2
BBesG

Amtsinspektor, Amtsinspektorin | A 9+AZ 1 1 1
gemall §3 Abs.l Nr.4 der V zu
§26 Abs.4 Nr.2 BBesG

Amtsinspektoren, 3 3 3

Amtsinspektorinnen

Amtsinspektor, Amtsinspektorin [ A 9 1 1 1
gemaB §3 Abs.l Nr.4 der V zu
§26 Abs.4 Nr.2 BBesG

Amtsinspektoren, 7 7 8

Amtsinspektorinnen

Regierungshauptsekretar, A8 1 1 1

Regierungshauptsekretarin
gemaB §3 Abs.l Nr.4 der V zu
§26 Abs.4 Nr.2 BBesG

Regierungshauptsekretare, 36 36 35

Regierungshauptsekretdrinnen

Regierungsobersekretare, A7 55 55 50

Regierungsobersekretarinnen

Regierungssekretare, A6 40 40 20

Regierungssekretdrinnen

Regierungsassistenten, A5 - - 20

Regierungsassistentinnen

Oberamtsmeister, A6 3 3 3
COberamtsmeisterinnen
Oberamtsmeister, A5 5 5 5
COberamtsmeisterinnen
Amtsmeister, Amtsmeisterinnen A4 2 2 1
Betriebshauptaufseher, 1 1 1
Betriebshauptaufseherin
Hauptamtsgehilfen, A3 3 3 3
Hauptamtsgehilfinnen

Zusarmen 350 351 343
Zugang/Abgang +7 +1
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10 10

Erlauterungen

Zu— oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr
1 2 3 4
Stellenhebungen
Titel 422 01
A 13 Oberamtsrat, Oberamtsratin +1 - | Hebung von BesGr A 12
A 12 Regierungsamtsrat, -1 - | Hebung nach BesGr A 13
Regierungsamtsratin
A6 Regierungssekretére, +20 - | Hebung von BesGr A 5 wegen Anhebung des Eingangsamts
Regierungssekretdrinnen im mittleren Dienst
A5 Regierungsassistenten, =20 - | Hebung nach BesGr A 6 wegen Anhebung des
Regierungsassistentinnen Eingangsamtes im mittleren Dienst
Titel 422 21
A6 Regierungssekretdranwarter, +21 - | Hebung von BesGr A 5 wegen Anhebung des Eingangsamts
Regierungssekretdranwarterinnen im mittleren Dienst
A5 Regierungsassistentanwarter, =21 - | Hebung nach BesGr A 6 wegen Anhebung des
Regierungsassistentanwarterinnen Eingangsamtes im mittleren Dienst
Zwischensumme - -
Zu— und Abgang Personalsoll A +2 +3
LFFRSTELLFN
Stellenhebungen
Titel 422 01
A6 Regierungssekretére, +3 - | Hebung von BesGr A 5 wegen Anhebung des Eingangsamts
Regierungssekretdarinnen im mittleren Dienst
A S Regierungsassistenten, -3 - | Hebung nach BesGr A 6 wegen Anhebung des
Regierungsassistentinnen Eingangsamtes im mittleren Dienst
Zwischensumme - -

Zu— und Abgdnge insgesamt




392

10 10
Landesarbeitsgerichte, Arbeitsgerichte
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
Leerstellen
Vorsitzender Richter am R 3 1 1 1
Landesarbeitsgericht,
Vorsitzende Richterin am
Landesarbeitsgericht
Richter an Arbeitsgerichten, R1 12 12 12
Richterinnen an
Arbeitsgerichten
Regierungsamtmann, A1l 1 1 1
Regierungsamtfrau
Regierungsoberinspektoren, A 10 9 9 9
Regierungsoberinspektorinnen
Regierungsinspektoren, A9 3 3 3
Regierungsinspektorinnen
Amtsinspektoren, A9 5 5 5
Amtsinspektorinnen
Regierungshauptsekretare, A8 5 5 5
Regierungshauptsekretdrinnen
Regierungsobersekretare, A7 17 17 17
Regierungsobersekretarinnen
Regierungssekretare, A6 9 9 6
Regierungssekretdrinnen
Regierungsassistenten, A5 - - 3
Regierungsassistentinnen
Zusanmen 62 62 62
422 11 | Beamte zur Anstellung und
Richter auf Probe
Regierungsinspektor, A9 1 1 1
Regierungsinspektorin
422 21 | Beamte auf Widerruf im
Vorberei tungsdienst
Rechtspflegeranwarter, A9 13 13 13
Rechtspflegeranwarterinnen,
Regierungsinspektoranwarter,
Regierungsinspektor-
anwarterinnen
Regierungssekretaranwarter, A6 21 21 -
Regierungssekretaranwarterinnen
Regierungsassistentanwarter, A S - - 21
Regierungsassistentanwarte—
rinnen
Zusanmen 34 34 34
422 31 | Abgeordnete Beamte (Richter)
R1 2 2 2
A 12 1 1 1
A 11 2 2 2
A8 1 1 1
Zusanmen 6 6 6
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10 10
Landesarbeitsgerichte, Arbeitsgerichte
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
425 01 | Angestellte
Tarifliche Angestellte \e 10 10 10
VIb 39 41 44
VII 6 6 5
(darunter Schreibkrifte) (6) (6) (5)
VIII 15 15 15
(darunter Schreibkrafte) (15) (15) (15)
IXb 2 2 3
(darunter Schreibkrifte) (2) (2) (2)
Zusarmen 72 74 77
Zugang/Abgang -5 +2
Leerstellen
VIb 15 15 15
VIII 3 3 3
Zusarmmen 18 18 18
425 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch
Angestellte
3 3 3
426 01 | Arbeiter
Arbeiter, Arbeiterinnen 9 9 9
Gesamtiibersicht
422 01 | PlanméBige Beamte (Richter) 350 351 343
422 11 | Beamte zur Anstellung und
Richter auf Probe 1 1 1
422 21 | Beamte auf Widerruf im
Vorbereitungsdienst 34 34 34
425 01 | Angestellte 72 74 77
(darunter Schreibkréfte) (23) (23) (22)
Personalsoll A 457 460 455
(chne Stellen fur abgeordnete
Beamte Titel 422 31 und
ohne Ieerstellen)
Ferner:
425 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch
Angestellte 3 3 3
426 01 | Arbeiter 9 9 9
Personalsoll B 12 12 12
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Stellenplan

Titel

Bezeichnung

BesGr

VergGr

LohnGr

Stellenzahl

1999 2000

199

8

Vermerke

2

4 5

6

422 01

Planm#éBige Beamte (Richter)

Prasident des
Landessozialgerichts,
Prasidentin des
Landessozialgerichts

an einem Gericht mit 101 und

mehr Richterplanstellen im

Bezirk
Vizeprasident des
Landessozialgerichts,
Vizeprasidentin des
Landessozialgerichts

als der sténdige Vertreter

des Prasidenten der BesGr

R 8
Prasident des Sozialgerichts,
Prasidentin des Sozialgerichts

an einem Gericht mit 41 und

mehr Richterplanstellen
Prasidenten der Sozialgerichte,
Prasidentinnen der
Sozialgerichte

an Gerichten mit bis zu 40

Richterplanstellen
Vorsitzende Richter und
Richterinnen am
Landessozialgericht

Vizeprasidenten der
Sozialgerichte,
Vizeprasidentinnen der
Sozialgerichte
als standige Vertreter von
Prasidenten der BesGr R 3
oder R 4 an Gerichten mit 16
und mehr Richterplanstellen
Vizeprasidenten der
Sozialgerichte,
Vizeprasidentinnen der
Sozialgerichte
als standige Vertreter von
Prasidenten der BesGr R 3 an
Gerichten mit bis zu 15
Richterplanstellen
Richter am Landessozialgericht,
Richterinnen am Sozialgericht
Richter an Sozialgerichten,
Richterinnen an Sozialgerichten
als weitere aufsichtfihrende
Richter an Gerichten mit 15
und mehr Richterplanstellen
Richter am Sozialgericht,
Richterinnnen am Sozialgericht
Regierungsdirektor,
Regierungsdirektorin

Oberamtsrate, Oberamtsratinnen
Oberamtsrat, Oberamtsratin
gemaB §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a
der V zu §26 Abs.4Nr.2 BBesG
Regierungsamtsrat,
Regierungsamtsratin
gemaB §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a
der V zu §26 Abs.4 Nr.2
BBesG
Regierungsamtsrate,
Regierungsamtsratinnen

R 8

R 3

R 2+AZ

A 15

A 13

14 14

33 33

103 103

10 10

1

14

33

03

10

. Zu Tit. 422 01, 422 11 und 425 01:

Bei Bedarf dirfen die Stellen fiir Ri-
chter (BesGr R 1 - R 3) sowie flur Be-
amte des gehobenen Dienstes (BesGr A 9
- A 13) und des mittleren Dienstes
(BesGr A 6 — A 9 + A7) und fur ver-
gleichbare Angestellte in den Kap.

10 10 und 10 12 gegenseitig in An-
spruch genommen werden.

. Vgl. Vermerk Nr. 3 zu Kap. 10 10 Titel

422 01.

. Die Stellen fir Oberamtsmeister (BesGr

A 5), flir Amtsmeister und Betriebs-
hauptaufseher (BesGr A 4), fiir Haupt-
amtsgehilfen (BesGr A 3) sowie fiir
Oberamtsgehilfen (BesGr A 2) dirfen
auch mit Beamten der jeweils anderen
Fachrichtung besetzt werden.
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Erlauterungen

Zu- oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr
1 2 3 4
PERSONALSOLL A (Personal auf Stellen)
Stelleneinsparungen
Titel 422 01
A9 Regierungsinspektoren, -4 - | Einsparung gemaB Art. 6a HG 1995/1996 fur 1996
Regierungsinspektorinnen
-1 - | Einsparung gemid® Art. 6a HG 1997/1998 fur 1997
Zwischensumme -5 -
Stellenumwandlungen
Titel 425 01
\Yel +2 - | Umwandlung zur Deckung des Personalbedarfs im Bereich
der Geschaftsstellenverwaltung durch Umschichtung aus
dem Schreibdienst
VIb +3 - | Umwandlung zur Deckung des Personalbedarfs im Bereich
der Geschaftsstellenverwaltung durch Umschichtung aus
dem Schreibdienst
VII +2 - | Umwandlung zur Deckung des Personalbedarfs im Bereich
der Geschaftsstellenverwaltung durch Umschichtung aus
dem Schreibdienst
VIII -9 - | Umwandlung zur Deckung des Personalbedarfs im Bereich
der Geschaftsstellenverwaltung durch Umschichtung aus
dem Schreibdienst
Summe der Stellenunmwandlungen -2 -
Stellenhebungen
Titel 422 01
A 13 Oberamtsrat, Oberamtsratin - +1 | Hebung von BesGr A 12
gemall §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a
der V zu §26 Abs.4Nr.2 BBesG
A 12 Regierungsamtsrat, - -1 | Hebung nach BesGr A 13
Regierungsamtsratin
gemall §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a
der V zu §26 Abs.4 Nr.2 BBesG
- +1 | Hebung von BesGr A 11
A 11 Regierungsamtmann, - -1 | Hebung nach BesGr A 12
Regierungsamtfrau
gemaB §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a
der V zu §26 Abs.4 Nr.2 BBesG
A6 Regierungssekretére, +12 - | Hebung von BesGr A 5 wegen Anhebung des Eingangsamts
Regierungssekretdrinnen im mittleren Dienst
A5 Regierungsassistenten, =12 - | Hebung nach BesGr A 6 wegen Anhebung des
Regierungsassistentinnen Eingangsamtes im mittleren Dienst
Titel 422 21
A6 Regierungssekretdranwarter, +33 - | Hebung von BesGr A 5 wegen Anhebung des Eingangsamts
Regierungssekretdranwarterinnen im mittleren Dienst
A5 Regierungsassistentanwarter, -33 - | Hebung nach BesGr A 6 wegen Anhebung des

Regierungsassistentanwarterinnen

Eingangsamtes im mittleren Dienst
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Stellenplan

Titel

Bezeichnung

BesGr

VergGr

LohnGr

Stellenzahl

1999

2000

1998

Vermerke

2

4

5

6

Regierungsamtmanner,
Regierungsamtfrauen
gemall §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a
der V zu §26 Abs.4 Nr.2
BBesG
Regierungsamtmanner,
Regierungsamtfrauen
Regierungsoberinspektoren,
Regierungsoberinspektorinnen
gemaB §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a
der V zu §26 Abs.4 Nr.2
BBesG
Regierungsoberinspektoren,
Regierungsoberinspektorinnen
Regierungsinspektoren,
Regierungsinspektorinnen

Amtsinspektoren,
Amtsinspektorinnen

gemaB §3 Abs.l Nr.4 der V zu

§26 Abs.4 Nr.2 BBesG
Amtsinspektoren,
Amtsinspektorinnen
Amtsinspektoren,
Amtsinspektorinnen

gemaB §3 Abs.l Nr.4 der V zu

§26 Abs.4 Nr.2 BBesG
Amtsinspektoren,
Amtsinspektorinnen
Regierungshauptsekretare,
Regierungshauptsekretdrinnen

gemaB §3 Abs.l Nr.4 der V zu

§26 Abs.4 Nr.2 BBesG
Regierungshauptsekretare,
Regierungshauptsekretdrinnen
Regierungsobersekretare,
Regierungsobersekretarinnen
Regierungssekretare,
Regierungssekretdrinnen
Regierungsassistenten,
Regierungsassistentinnen

Oberamtsmeister,
COberamtsmeisterinnen
Oberamtsmeister,
COberamtsmeisterinnen
Amtsmeister, Amtsmeisterinnen
Betriebshauptaufseher,
Betriebshauptaufseherinnen
Hauptamtsgehilfen,
Hauptamtsgehilfinnen

Zusanmmen
Zugang/Abgang

A 9+AZ

20

18

11

51

67

28

20

18

11

51

67

28

20

18

10

11

51

67

16

12

422
-5

422

427
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Erlauterungen

Zu- oder Abgang
in BesGr,VergGr, LohnGr

1999

2000

Begriindung

1

Zwischensumme

Zu— und Abgang Personalsoll A

PFRSONALSOLL B (Personal aus Mitteln)
11 .
Titel 426 01

Arbeiter, Arbeiterin
Zugleich Summe der Stelleneinsparungen

Zu— und Abgang Personalsoll B

Stellenhebungen
Titel 422 01
A6 Regierungssekretére,
Regierungssekretdrinnen
A5 Regierungsassistenten,

Regierungsassistentinnen

Zwischensumme

Zu- und Abginge insgesamt

+8

Einsparung wegen Umstellung auf Fremdreinigung

Hebung von BesGr A 5 wegen Anhebung des Eingangsamts

im mittleren Dienst
Hebung nach BesGr A 6 wegen Anhebung des
Eingangsamtes im mittleren Dienst
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Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
Leerstellen
Richter am Landessozialgericht,| R 2 5 5 5
Richterinnen am Sozialgericht
Richter an Sozialgerichten, 3 3 3
Richterinnen an Sozialgerichten
als weitere aufsichtfithrende
Richter an Gerichten mit 15
und mehr Richterplanstellen
Richter am Sozialgericht, R1 10 10 10
Richterinnnen am Sozialgericht
Regierungsoberinspektoren, A 10 8 8 8
Regierungsoberinspektorinnen
Regierungsinspektoren, A9 5 5 5
Regierungsinspektorinnen
Amtsinspektor, Amtsinspektorin | A 9 1 1 1
Regierungshauptsekretare, A 8 13 13 13
Regierungshauptsekretarinnen
Regierungsobersekretare, A7 16 16 16
Regierungsobersekretarinnen
Regierungssekretéare, A6 19 19 11
Regierungssekretarinnen
Regierungsassistenten, A5 - - 8
Regierungsassistentinnen
Zusanmen 80 80 80
422 21 | Beamte auf Widerruf im
Vorberei tungsdienst
Regierungsinspektoranwarter, A9 5 5 5
Regierungsinspektoranwarte—
rinnen
Regierungssekretaranwarter, A6 33 33 -
Regierungssekretaranwarterinnen
Regierungsassistentanwarter, A5 - - 33
Regierungsassistentanwarte—
rinnen
Zusanmen 38 38 38
422 31 | Abgeordnete Beamte (Richter)
R 2 2 2 2
R1 2 2 2
A 13 1 1 1
A1l 2 2 2
A8 1 1 1
Zusanmen 8 8 8
425 01 | Angestellte
Tarifliche Angestellte IIT 1 1 1
Ve 6 6 4
VIb 21 21 18
VII 37 37 35
(darunter Schreibkrafte) (22) (22) (22)
VIII 35 35 44
(darunter Schreibkrafte) (34) (34) (44)
X 4 4 4
Zusanmen 104 104 106
Zugang/Abgang -2 0
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Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
Leerstellen
VIb 2 2 2
VII 9 9 9
IXb 1 1 1
Zusammen 12 12 12
426 01 | Arbeiter
Arbeiter, Arbeiterinnen 23 23 24
Zugang/RAbgang -1 0
Gesamtiibersicht
422 01 | PlanméBige Beamte (Richter) 422 422 427
422 21 | Beamte auf Widerruf im
Vorbereitungsdienst 38 38 38
425 01 | Angestellte 104 104 106
(darunter Schreibkrafte) (50) (56) (66)
Personalsoll A 564 564 571
(chne Stellen flur abgeordnete
Beamte Titel 422 31 und
ohne ILeerstellen)
Ferner:
426 01 | Arbeiter 23 23 24
Personalsoll B 23 23 24
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10 15
Verwal tungsschule der Sozialverwaltung
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
422 01 | PlanmaBige Beamte
Cberregierungsrat, A 14 1 1 1
Oberregierungsratin
Regierungsamtsrate, A 12 2 2 2
Regierungsamtsratinnen
Regierungsamtmanner, A1ll 2 2 2
Regierungsamtfrauen
Regierungshauptsekretar, A 8 1 1 1
Regierungshauptsekretarin
Regierungsobersekretar, AT 1 1 1
Regierungsobersekretarin
Zusammen 7 7 7
Leerstellen
Regierungsamtsrat, A 12 1 1 1
Regierungsamtsratin
422 31 | Abgeordnete Beamte
A8 1 1 1
425 01 | Angestellte
Tarifliche Angestellte Ve 1 1 1
VIII 3 3 3
(darunter Schreibkrifte) (2) (2) (2)
Zusammen 4 4 4
Leerstellen
Ve 1 1 1
426 01 | Arbeiter
Arbeiter, Arbeiterinnen 3 3 3
Gesamtiibersicht
422 01 | PlanmaBige Beamte 7 7 7
425 01 | Angestellte 4 4 4
(darunter Schreibkrifte) (2) (2) (2)
Personalsoll A 11 11 11
(ohne Stellen fiir abgeordnete
Beamte Titel 422 31 und
ohne ILeerstellen)
Ferner:
426 01 | Arbeiter 3 3 3
Personalsoll B 3 3 3
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Stellenplan

Titel

Bezeichnung

BesGr

VergGr

LohnGr

Stellenzahl

1999 2000

199

8

Vermerke

2

4 5

6

422 01

PlanmaBige Beamte

Prasident eines
Landesversorgungsamtes,
Prasidentin eines
Landesversorgungsamtes
als Leiter eines
Landesversorgungsamtes mit
mehr als 500.000
Versorgungsberechtigten
Vizeprasident, Vizeprasidentin
als der sténdige Vertreter
des Leiters eines
Landesversorgungsamtes mit
mehr als 500 000
Versorgungsberechtigten
Abteilungsdirektoren,
Abteilungsdirektorinnen

Leitende Regierungsdirektoren,
Leitende Regierungsdirek-
torinnen

Leitende Medizinaldirektoren,
Leitende Medizinaldirektorinnen
Leitende Regierungsdirektoren,
Leitende Regierungsdirek-
torinnen

Medizinaldirektoren,
Medizinaldirektorinnen
Regierungsdirektoren,
Regierungsdirektorinnen
Medizinaloberréate,
Medizinaloberratinnen
Cberregierungsréate,
Cberregierungsratinnen
Medizinalrate,
Medizinalratinnen
Regierungsrate,
Regierungsratinnen

Oberamtsrate, COberamtsratinnen
Oberamtsrat, Oberamtsratin
gemall §3 Abs.l Nr.l der V zu
§26 Abs.4 Nr.2 BBesG
Oberamtsrate, COberamtsratinnen
gemaB §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a
der V zu §26 Abs.4Nr.2 BBesG
Regierungsamtsrate,
Regierungsamtsratinnen
Regierungsamtsrate,
Regierungsamtsratinnen
gemaB §3 Abs.l Nr.l der V zu
§26 Abs.4 Nr.2 BBesG
Regierungsamtsrate,
Regierungsamtsratinnen
gemaB §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a
der V zu §26 Abs.4 Nr.2
BBesG
Regierungsamtmanner,
Regierungsamtfrauen
Regierungsamtmanner,
Regierungsamtfrauen
gemall §3 Abs.l Nr.l der V zu
§26 Abs.4 Nr.2 BBesG
Regierungsamtmanner,
Regierungsamtfrauen
gemall §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a
der V zu §26 Abs.4 Nr.2
BBesG

B2

Al6+AZ

A 15

11 11

29 29

20 20

31 28

20 20

10 7

57 56

115 115

22 22

1

11

29

20

32

20

14

57

14

21

. Zu Tit. 422 01:

Bis zu jeweils 11 Planstellen des ein-
fachen und des héheren Dienstes diirfen
bei Bedarf mit Beamten anderer Fach-
richtungen derselben Laufbahngruppe
besetzt werden. Bis zu jeweils 10
Planstellen fiir Medizinalrate (BesGr A
13) und Medizinaloberrate (BesGr A 14)
dirfen bei Bedarf mit angestellten
Arzten der VergGr Ib FGr 7 (auf A 13)
bzw. der VergGr Ia FGr 4 (auf A 14)
des Teils I der Anlage 1 a zum BAT
besetzt werden.

. Aus dem Stellenplan kénnen bis zu 15

Bedienstete beschaftigt werden, die
Aufgaben fir staatlich verwaltete
Stiftungen wahrnehmen.

. Zu BesGr A 9 Regierungsinsp.:

1 Stelle halbtigig (Ubergang der
Beihilfebearbeitung) .
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Erlauterungen

Zu—- oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr
1 2 3 4
PERSONALSOLL A (Personal auf Stellen)
Stell .
Titel 422 01
A 14 Medizinaloberrat, -1 - | Einsparung gemdB Art. 6a HG 1995/1996 fur 1996
Medizinaloberratin
A4 Amtsmeister, Amtsmeisterin -1 - | Einsparung gemidl Art. 6a HG 1995/1996 fir 1996
Titel 425 01
Vb -1 - | Einsparung gemd® Art. 6a HG 1995/1996 fir 1996
Ve -1 - | Einsparung gemaB Art. 6a HG 1995/1996 fur 1996
VIII -15 - | Einsparung gemdl Art. 6a HG 1995/1996 fiir 1996
- -1 | Einsparung im Vollzug des kw-Vermerks
-2 -2 | Einsparung zur Finanzierung von Stellenumwandlungen
=22 - | Einsparung gemdl Art. 6a HG 1997/1998 fir 1997 und
20-Punkte-Prg fir 1997
Summe der Stelleneinsparungen -43 -3
Stel lenumsetzungen
Titel 422 01
A 13 Medizinalrat, Medizinalratin -1 - | Umsetzung und Umwandlung nach 10 10 (Richter am
Arbeitsgericht)
- -1 | Umsetzung und Umwandlung nach 10 10 (Richter am
Arbeitsgericht)
A 13 Oberamtsrat, Oberamtsratin +1 - | Umsetzung von 10 55 / 422 01
A 11 Regierungsamtmann, +1 - | Umnsetzung von 06 14 (Aufldsung der Aubenstelle
Regierungsamtfrau Minchen des Fachbereichs Sozialverwaltung)
A6 Regierungssekretare, -2 - | Umsetzung nach 06 15 (Ubergang der
Regierungssekretdrinnen Beihilfebearbeitung)
Titel 425 01
ITa +1 - | Umsetzung von 10 55 / 425 01
III +1 - | Umsetzung von 10 55 / 425 01
IVa +1 - | Umsetzung von 10 55 / 425 01
IVb +1 - | Umsetzung von 10 55 / 425 01
Vb +3 - | Umsetzung von 10 55 / 425 01
\e! +1 - | Umsetzung von 10 55 / 425 01
+5 - | Umsetzung von 10 55 / 425 01
VIb +2 - | Umsetzung von 10 55 / 425 01
+5 - | Umsetzung von 10 55 / 425 01
- -2 | Umsetzung nach 10 10 /425 01
VII +10 - | Umsetzung von 10 55 / 425 01
VIII +6 - | Umsetzung von 10 55 / 425 01
+1 - | Umsetzung von 10 55 / 425 01
Zwischensumme +36 -3
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Stellenplan

Titel

Bezeichnung

BesGr

VergGr

LohnGr

Stellenzahl Vermerke

1999 2000 1998

1

4 5 6 7

noch
422 01

Regierungsoberinspektoren,
Regierungsoberinspektorinnen
Regierungsoberinspektoren,
Regierungsoberinspektorinnen
(Verwendungsaufstieq)
Regierungsoberinspektor,
Regierungsoberinspektorin
gemaB §3 Abs.l Nr.l der V zu
§26 Abs.4 Nr.2 BBesG
Regierungsoberinspektoren,
Regierungsoberinspektorinnen
gemaB §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a
der V zu §26 Abs.4 Nr.2
BBesG
Regierungsinspektoren,
Regierungsinspektorinnen
Regierungsinspektor,
Regierungsinspektorin
(Verwendungsaufstieq)
Regierungsinspektoren,
Regierungsinspektorinnen
gemaB §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a
der V zu §26 Abs.4 Nr.2
BBesG

Amtsinspektoren,
Amtsinspektorinnen
Amtsinspektoren,
Amtsinspektorinnen

gemaB §3 Abs.l Nr.4 der V zu

§26 Abs.4 Nr.2 BBesG
Amtsinspektoren,
Amtsinspektorinnen
Amtsinspektoren,
Amtsinspektorinnen

gemaB §3 Abs.l Nr.4 der V zu

§26 Abs.4 Nr.2 BBesG
Regierungshauptsekretare,
Regierungshauptsekretdrinnen
Regierungshauptsekretare,
Regierungshauptsekretdrinnen

gemaB §3 Abs.l Nr.4 der V zu

§26 Abs.4 Nr.2 BBesG
Regierungsobersekretare,
Regierungsobersekretarinnen
Regierungssekretare,
Regierungssekretdrinnen
Regierungsassistenten,
Regierungsassistentinnen

Betriebsassistenten,
Betriebsassistentinnen
Oberamtsmeister,
COberamtsmeisterinnen
Betriebshauptwarte,
Betriebshauptwartinnen
Oberamtsmeister,
COberamtsmeisterinnen
Betriebsassistenten,
Betriebsassistentinnen
Amtsmeister, Amtsmeisterinnen
Betriebshauptaufseher,
Betriebshauptaufseherinnen
Betriebsoberwart,
Betriebsoberwartin
Hauptamtsgehilfen,

A 9+AZ

145 163 127

58 40 64

26 26 26

18 18 18

126 126 126

20 20 21

171 171 171

101 101 64

10 10 10

24 24 24
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Erlauterungen

Zu—- oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr

1 2 3 4
Stellenumwandlungen
Titel 422 01
A 14 Medizinaloberrate, - -3 | Umwandlung nach BesGr A 13 (Regierungsrat)
Medizinaloberratinnen
A 13 Medizinalrat, Medizinalratin -1 - | Umwandlung nach BesGr A 10 (Regierungsoberinspektor)
-2 - | Umwandlung nach BesGr A 13 (Regierungsrat)
- -2 | Umwandlung nach BesGr A 10 (Regierungscberinspektor)
Regierungsrate, +2 - | Umwandlung von BesGr A 13 (Medizinalrat)
Regierungsratinnen
- +3 | Umwandlung von BesGr A 14 (Medizinaloberrat)
A 10 Regierungsoberinspektor, +1 - | Umwandlung von BesGr A 13 (Medizinialrat)
Regierungsoberinspektorin
(Verwendungsaufstieq)
- +2 Umwandlung von BesGr A 13 (Medizinalrat)
Regierungsoberinspektoren, +18 +18 | Umwandlung von BesGr A 9 (RI)
Regierungsoberinspektorinnen
A9 Regierungsinspektoren, +12 - | Umwandlung von Regierungsinspektoranwarter
Regierungsinspektorinnen
-18 -18 Umwandlung nach BesGr A 10 (ROI)
A6 Regierungssekretare, +14 - | Umwandlung von Regierungssekretaranwarter
Regierungssekretarinnen
Titel 422 21
A9 Regierungsinspektoranwarter, =30 - | Umwandlung nach BesGr A 9 Regierungsinspektor
Regierungsinspektoranwarterinnen
A6 Regierungssekretaranwarter, =30 - | Umwandlung nach Regierungssekretare
Regierungssekretaranwarterinnen
Titel 425 01
VIb +10 - | Umwandlung von VergGr VII
VII -10 - | Umwandlung nach VergGr VIb
Sunme der Stellenumwandlungen -34 -
Stellenhebungen
Titel 422 01
A 13 Oberamtsrat, Oberamtsratin - +1 | Hebung von BesGr A 12
A 12 Regierungsamtsrat, - -1 | Hebung nach BesGr A 13
Regierungsamtsratin
A 11 Regierungsamtmann, +1 - | Hebung von BesGr A 10
Regierungsamtfrau

gemaB §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a
der V zu §26 Abs.4 Nr.2 BBesG
A 10 Regierungsoberinspektor, -1 - | Hebung nach BesGr A 11
Regierungsoberinspektorin
gemdB §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a
der V zu §26 Abs.4 Nr.2 BBesG
A 9+AZ Amtsinspektor, Amtsinspektorin +1 - | Hebung von BesGr A 9
gemall §3 Abs.l Nr.4 der V zu
§26 Abs.4 Nr.2 BBesG
A9 Amtsinspektor, Amtsinspektorin -1 - | Hebung nach BesGr A 9 + AZ
gemal §3 Abs.l Nr.4 der V zu
§26 RAbs.4 Nr.2 BBesG
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10 20
Bayer. Landesamt und Amter fiir Versorgung und Familienférderung
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
noch
422 01
Hauptamtsgehilfinnen
Zusarmen 1.141 1.140 | 1.118
Zugang/Abgang +23 -1
Leerstellen
Regierungsdirektoren, A 15 3 3 3
Regierungsdirektorinnen
Medizinaldirektoren, 3 3 3
Medizinaldirektorinnen
Medizinaloberrate, A 14 9 9 9
Medizinaloberratinnen
Cberregierungsréte, 2 2 2
Oberregierungsratinnen
Regierungsrate, A 13 2 2 2
Regierungsratinnen
Oberamtsrat, Oberamtsratin A 13 1 1 1
Regierungsamtmanner, A1l 10 10 10
Regierungsamtfrauen
Regierungsoberinspektoren, A 10 53 53 53
Regierungsoberinspektorinnen
Regierungsinspektoren, A9 32 32 32
Regierungsinspektorinnen
Amtsinspektoren, A9 10 10 10
Amtsinspektorinnen
Regierungshauptsekretare, A8 25 25 25
Regierungshauptsekretdrinnen
Regierungsobersekretare, A7 44 44 44
Regierungsobersekretarinnen
Regierungssekretére, A6 40 40 30
Regierungssekretdrinnen
Regierungsassistenten, A5 - - 10
Regierungsassistentinnen
Zusammen 234 234 234
422 21 | Beamte auf Widerruf im
Vorberei tungsdienst
Regierungsinspektoranwarter, A9 89 89 119 | Auf den Stellen fiir Beamte auf Widerruf
Regierungsinspektoranwarte— im Vorbereitungsdienst dirfen mit Ein-
rinnen willigung des Staatsministeriums der
Regierungssekretaranwarter, A6 82 82 - | Finanzen voritbergehend Beamte im Ein-
Regierungssekretdranwdrterinnen gangsamt derselben Lauflbahngruppe ver-—
Regierungsassistentanwarter, AS - - 112 | rechnet werden, wenn und soweit die An-
Regierungsassistentanwarte- stellung oder Ernennung zum Beamten auf
rinnen Lebenszeit aufgrund der haushaltsrecht-
lichen Stellensperren nicht mehr mdglich
Zusammen 171 171 231 | ware. Auf je finf Stellen fiir Beamte auf
Zugang/Abgang -60 0 Widerruf im Vorbereitungsdienst konnen

zwel Beamte im Eingangsamt derselben
Laufbahngruppe gefilhrt werden.
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10 20

Bayer. Landesamt und Amter fiir Versorgung und Familienférderung

Erlauterungen

Zu—- oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr
1 2 3 4
+1 - | Hebung von BesGr A 8
A8 Regierungshauptsekretar, -1 - | Hebung nach BesGr A 9
Regierungshauptsekretarin
gemal §3 Abs.l Nr.4 der V zu
§26 Abs.4 Nr.2 BBesG
A6 Regierungssekretére, +25 - | Hebung von BesGr A 5 wegen Anhebung des Eingangsamts
Regierungssekretarinnen im mittleren Dienst
A S Regierungsassistenten, =25 - | Hebung nach BesGr A 6 wegen Anhebung des Eingangsamts
Regierungsassistentinnen im mittleren Dienst
Titel 422 21
A6 Regierungssekretaranwarter, +112 - | Hebung von BesGr A 5 wegen Anhebung des Eingangsamts
Regierungssekretaranwarterinnen im mittleren Dienst
A S Regierungsassistentanwarter, -112 - | Hebung nach BesGr A 6 wegen Anhebung des
Regierungsassistentanwarterinnen Eingangsamtes im mittleren Dienst
Titel 425 01
VIb - +2 | Hebung von VergGr VII
VII - -2 | Hebung nach VergGr VIb
Zwischensumme - -
Zu— und Abgang Personalsoll A -41 -6
PERSONALSOLL B (Personal aus Mitteln)
Stel leneinsparungen
Titel 426 01
Arbeiter, Arbeiterin -1 - | Einsparung gemaB Art. 6a HG 1997/1998 fiir 1997 und
20-Punkte-Prg fiir 1997
-1 - | Einsparung gemaB Art. 6a HG 1995/1996 fur 1996
Summe der Stelleneinsparungen -2 -
Stel lenumsetzungen
Titel 426 01
Arbeiter, Arbeiterinnen +2 - | Umsetzung und Umwandlung von 06 14 / 426 21 je eine

Zugleich Summe der Stellenumsetzungen

Zu—- und Abgang Personalsoll B

Stelle LohnGr 3 und 2a
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Bayer. Landesamt und Amter fiir Versorgung und Familienférderung
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
422 31 | Abgeordnete Beamte
A 16 3 3 3
A 15 3 3 3
A 14 4 4 4
A 13 1 1 1
A 13 2 2 2
A 12 4 4 3
A 11 7 7 7
A 10 2 2 2
A9 4 4 4
A8 5 5 4
A7 6 6 4
A6 1 1 1
Zusammen 42 42 38
Zugang/Abgang +4 0
425 01 | Angestellte
Tarifliche Angestellte Ia 4 4 411. Zu VergGr VII:
Ib 19 19 19 1 Stelle halbtagig.
ITa 6 6 5
I1T 1 1 -12. 1 Stelle VergGr III
IVa 2 2 1 1 Stelle VergGr IVb
IVb 1 1 - 3 Stellen VergGr Vc
Vb 15 15 13 2 Stellen VergGr VIb
\e 39 39 34 4 Stellen VergGr VII
VIb 61 6l 44 4 Stellen VergGr VIII
VII 243 241 243
(darunter Schreibkréfte) (9) (9) (14) kw wegen riicklaufiger
VIIT 247 244 279 Auskunftsersuchen der
(darunter Schreibkréfte) (95) (85) (149) Heimatauskunftstellen.
Xb 5 5 5
3. Im Rahmen des Art. 6b HG und des
Zusanmen 643 638 647 20-Punkte-Aktionsprogramms sind
Zugang/Abgang -4 -5 aufgrund des Berichts iber die Zukunft
der Verwaltung fur Versorgung und
Familienforderung folgende Stellen
Jjeweils zum 01.01. des Jahres
einzusparen:
1999 2000
VergGr IIa 1
VergGr Vb 2 4
VergGr VII 1
Surmme 3 5
Leerstellen
VII 35 55 25
VIII 35 35 35
Zusammen 70 90 60
Zugang/Abgang +10 +20
425 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch
Angestellte
2 2 2
426 01 | Arbeiter
Arbeiter, Arbeiterinnen 60 60 60
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Bayer. Landesamt und Amter fiir Versorgung und Familienférderung

Erlauterungen

Zu—- oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr

1 2 3 4

Stel lenumsetzungen
Titel 422 31
A 12 +1 - | Umsetzung von 10 55 / 422 31
A8 +1 - | Umsetzung von 10 55 / 422 31
A7 +2 - | Umsetzung von 10 55 / 422 31
Sunme der Stellenumsetzungen +4 -

Zu— und Abgdnge insgesamt +4 -

LEERSTELLEN

Neue Leerstellen
Titel 425 01

VII +10 +20 | wegen Beurlaubung nach § 50 Abs. 2 BAT
Zugleich Summe der neuen Leerstellen

Stel lenhebungen
Titel 422 01
A6 Regierungssekretére, +10 - | Hebung von BesGr A 5 wegen Anhebung des Eingangsamts
Regierungssekretdrinnen im mittleren Dienst
A5 Regierungsassistenten, -10 - | Hebung nach BesGr A 6 wegen Anhebung des Eingangsamts
Regierungsassistentinnen im mittleren Dienst
Zwischensumme - -

Zu— und Abgdnge insgesamt +10 +20
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Bayer. Landesamt und Amter fiir Versorgung und Familienférderung
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
Gesamtiibersicht
422 01 | PlanmaBige Beamte 1.141 ] 1.140 | 1.118
422 21 | Beamte auf Widerruf im
Vorbereitungsdienst 171 171 231
425 01 | Angestellte 643 638 647
(darunter Schreibkrafte) (104) (94) (163)
Personalsoll A 1.955 | 1.949 | 1.996
(ohne Stellen fiir abgeordnete
Beamte Titel 422 31 und
ohne Ieerstellen)
Ferner:
425 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch
Angestellte 2 2 2
426 01 | Arbeiter 60 60 60

Personalsoll B
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10 24
Rehakliniken der Versorgungsverwaltung
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
422 01 | PlanmaBige Beamte
. Zu BesGr A 13 (QAR) :
Leitende Medizinaldirektoren, A 16 2 2 3 1 Stelle der BesGr A 13 (ORAR) beil der
Leitende Medizinaldirektorinnen Rehaklinik Bad Reichenhall ku nach
Medizinaldirektoren, A 15 5 5 4 BesGr A 12 (RAR).
Medizinaldirektorinnen
Medizinalocberrate, A 14 9 6 6 . 1 Stelle BesGr A 16 Leitender
Medizinaloberratinnen Medizinaldirektor, Leitende Medizinal-
Medizinalrat, Medizinalratin A 13 1 1 1 direktorin,
2 Stellen BesGr A 14 Medizinalcberrat,
Oberamtsrat, Oberamtsratin A 13 1 1 1 Medizinaloberratin,
Regierungsamtsrat, A 12 1 1 1 1 Stelle BesGr A 8 Regierungshaupt-
Regierungsamtsratin sekretdr, Regierungshauptsekretarin,
Regierungsamtmanner, A1l 2 2 2 1 Stelle BesGr A 7 Regierungsober-—
Regierungsamtfrauen sekretdr, Regierungsobersekretdrin
Regierungsoberinspektor, A 10 1 1 1
Regierungsoberinspektorin kw mit Ausscheiden der Stelleninhaber,
Regierungsinspektor, A9 1 1 1 spatestens jedoch ab 01.01.2001
Regierungsinspektorin (SchlieBung der Reha-Klinik Alpenland
Bad Aibling). Bei den Bediensteten,
Amtsinspektoren, A 9+AZ 2 2 2 die ab 1999 voribergehend in Ein-
Amtsinspektorinnen richtungen auBerhalb des Kapitels 10
gemall §3 Abs.l Nr.4 der V zu 24 beschaftigt werden miissen, gelten
§26 Abs.4 Nr.2 BBesG die Stellen unter Mitnahme des kw-Ver-
Pflegevorsteher, Oberin 1 1 1 merks als dorthin umgesetzt.
Amtsinspektoren, A9 2 2 2
Amtsinspektorinnen . Zu Tit. 422 01 und 425 01:
gemall §3 Abs.l Nr.4 der V zu Aus dem Stellengehalt unbesetzter
§26 Abs.4 Nr.2 BBesG Stellen fiir Arzte der BesGr A 13-A 15
Amtsinspektor, Amtsinspektorin 1 1 1 und der VergGr Ia-IIa dirfen auch die
Cberpfleger, Oberschwestern 3 3 3 Entgelte fiir Arzte im Praktikum
Regierungshauptsekretare, A8 2 2 2 bezahlt werden.
Regierungshauptsekretdrinnen
Stationspfleger, A T+AZ 2 2 2
Stationsschwestern
Regierungsobersekretare, A7 4 4 4
Regierungsobersekretarinnen
Krankenpfleger, 1 1 1
Krankenschwester
Betriebsassistent, A6 1 1 1
Betriebsassistentin
Oberamtsmeister, A5 1 1 1
Oberamtsmeisterin
Betriebsassistenten, 1 1 2
Betriebsassistentinnen
Zusammen 41 41 42
Zugang/RAbgang -1 0
Leerstellen
Regierungshauptsekretar, A8 1 1 1
Regierungshauptsekretarin
Regierungsobersekretar, A7 1 1 1
Regierungsobersekretarin
Zusarmen 2 2 2
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Rehakliniken der Versorgungsverwaltung

Erlauterungen

Zu— oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr

1 2 3 4

PERSONALSOLL A (Personal auf Stellen)

Stell .
Titel 422 01
A5 Betriebsassistent, -1 - | Einsparung aufgrund der SchlieBung der Reha-Klinik
Betriebsassistentin Alpenland Bad Aibling

Zugleich Summe der Stelleneinsparungen
Stellemmsetzungen
Titel 422 01
A 16 Leitender Medizinaldirektor, -1 - | Umsetzung nach 10 71
Leitende Medizinaldirektorin
A 15 Medizinaldirektor, +1 - | Umnsetzung von 10 71
Medizinaldirektorin

Titel 425 01

Kr XIIIKrankenpflegekrafte -10 - | Umsetzung nach 10 71

Summe der Stellenumsetzungen -10 -

Zu— und Abgang Personalsoll A -11 -

PERSONALSOLL B (Personal aus Mitteln)
Stel leneinsparungen
Titel 426 01
Arbeiter, Arbeiterinnen -4 - | Einsparung aufgrund der SchlieBung der Reha-Klinik

Alpenland Bad Aibling
Zugleich Summe der Stelleneinsparungen

Zu— und Abgang Personalsoll B -4 -
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Rehakliniken der Versorgungsverwaltung
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
422 31 | Abgeordnete Beamte
A 15 1 1 1
A 14 1 1 1
A 13 1 1 1
A1l 1 1 1
A8 1 1 1
Zusammen 5 5 5
425 01 | Angestellte
Tarifliche Angestellte Ta 1 1 1]1. 1 Stelle VergGr Ia,
Ib 2 2 2 1 Stelle VergGr Ib,
ITa 1 1 1 2 Stellen VergGr Vc,
IVb 2 2 2 7 Stellen VergGr VIb,
Vb 2 2 2 4 Stellen VergGr VII,
Ve 11 11 11 3 Stellen VergGr VIII, davon 2 flur
VIb 20 20 20 Angestellte im Schreibdienst,
VII 21 21 21 12 Stellen VergO Kr
VIII 16 16 16
(darunter Schreibkrafte) (6) (6) (6) kw mit Ausscheiden der Stelleninhaber,
Krankenpflegekrafte Kr 45 45 55 spatestens jedoch ab 01.01.2001
XITI-I (SchlieBung der Reha-Klinik Alpenland
Zusammen 121 121 131 Bad Aibling). Bei den Bediensteten,
Zugang/RAbgang =10 0 die ab 1999 voribergehend in Ein-
richtungen auBerhalb des Kapitels 10
24 beschaftigt werden miissen, gelten
die Stellen unter Mitnahme des kw-Ver-—
merks als dorthin umgesetzt.
2. Aus dem Stellengehalt unbesetzter
Stellen fur Arzte der VergGr Ia - Ila
dirfen auch Vertretungskosten bezahlt
werden.
Aus dem Stellengehalt unbesetzter
Stellen der VergGr Vc-VIII BAT dirfen
auch die Entgelte fiir Praktikanten
bezahlt werden;hinsichtlich der
Verbuchung gilt Nr. 3.2 DBestHG
1999/2000 analog.
Leerstellen
ITa 2 2 2
Ve 2 2 2
Xb 2 2 2
Krankenpflegekrafte Kr 5 5 5
XITI-T
Zusammen 11 11 11
426 01 | Arbeiter
Arbeiter, Arbeiterinnen 88 88 92 | 19 Stellen Arbeiter, Arbeiterinnen kw mit
Auszubildende 2 2 2 | Ausscheiden der Stelleninhaber,
spatestens jedoch ab 01.01.2001
Zusarmen 90 90 94 | (SchlieBung der Reha-Klinik Alpenland Bad
Zugang/Abgang -4 0 Aibling). Bei den Bediensteten, die ab
1999 voriibergehend in Einrichtungen
auBerhalb des Kapitels 10 24 beschaftigt
werden missen, gelten die Stellen unter
Mitnahme des kw-Vermerks als dorthin um-—
gesetzt.
427 41 | Praktikanten
6 6 6
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Rehakliniken der Versorgungsverwaltung
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
Gesamtiibersicht
422 01 | PlanmaBige Beamte 41 41 42
425 01 | Angestellte 121 121 131
(darunter Schreibkrafte) (6) (6) (6)
Personalsoll A 162 162 173
(ohne Stellen fiir abgeordnete
Beamte Titel 422 31 und
ohne Ieerstellen)
Ferner:
426 01 | Arbeiter 90 90 94
427 41 | Praktikanten 6 6 6

Personalsoll B 9% 96 100
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10 30
Bayer. Landesamt fiir Arbeitsschutz, Arbeitsmedizin und Sicherheitstechnik, Gewerbeaufsichtsamter
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
422 01 | PlanmaBige Beamte
. Die ausgewiesenen Stellen der BesGr
Prasident des Landesamts flur B3 1 1 1 A 15, BesGr A 14 und BesGr A 13
Arbeitsschutz, Prasidentin des (hherer Dienst) diirfen auch mit
Landesamts fur Arbeitschutz Beamten jeweils anderer Fachrichtungen
besetzt werden.
Leitende Gewerbedirektoren, Al6+AZ 3 3 3
Leitende Gewerbedirektorinnen . Die Planstellen fiir Medizinalrédte
Leitende Gewerbedirektoren, A 16 [ 6 7 (BesGr A 13) durfen bei Bedarf mit an—
Leitende Gewerbedirektorinnen gestellten Arzten der VergGr I b FGr 7
Leitende Medizinaldirektoren, 2 2 2 des Teils I der Anlage la zum BAT be-
Leitende Medizinaldirektorinnen setzt werden; vgl. dazu auch den Ver-
Leitender Chemiedirektor, 1 1 1 merk zu 10 20 / 422 01.
Leitende Chemiedirektorin
Gewerbedirektoren, A 15 35 35 36 . Bis zu vier Stellen des einfachen
Gewerberdirektorinnen Dienstes diirfen mit Beamten anderer
Baudirektor, Baudirektorin 1 1 1 Fachrichtungen derselben
Chemiedirektor, 1 1 1 Laufbahngruppe besetzt werden.
Chemiedirektorin
Medizinaldirektoren, 9 9 8
Medizinaldirektorinnen
Regierungsdirektoren, 3 3 3
Regierungsdirektorinnen
Gewerbecberrate, A 14 29 29 31
Gewerbeoberratinnen
Bauocberrate, Bauoberrdtinnen 2 2 2
Chemiecberrate, 3 3 3
Chemieoberratinnen
Medizinalocberrate, 13 13 15
Medizinaloberratinnen
Cberregierungsréate, 3 3 3
Oberregierungsratinnen
Gewerberate, Gewerberatinnen A 13 10 10 19
Baurate, Baurdtinnen 3 3 3
Medizinalréate, 2 2 2
Medizinalratinnen
Regierungsrate, 2 2 2
Regierungsratinnen
Technische Cberamtsrate, Al3+AZ 7 7 6
Technische Oberamtsratinnen
Oberamtsrate, Oberamtsratinnen | A 13 3 4 3
Technische Oberamtsrate, 29 32 27
Technische Oberamtsratinnen
Regierungsamtsrate, A 12 7 7 7
Regierungsamtsratinnen
Technische Amtsrate, Technische 76 75 77
Amtsratinnen
Regierungsamtmanner, A1l 4 4 4
Regierungsamtfrauen
Regierungsamtmanner, 2 2 2
Regierungsamtfrauen
gemall §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a
der V zu §26 Abs.4 Nr.2
BBesG
Technische Amtmanner, 100 98 98
Technische Amtfrauen
Technische Amtmanner, 2 2 -
Technische Amtfrauen (Verwen—
dungsaufstieq)
Regierungsoberinspektoren, A 10 3 2 3
Regierungsoberinspektorinnen
Regierungsoberinspektoren, 2 2 1
Regierungsoberinspektorinnen
(Verwendungsaufstieq)
Technische Oberinspektoren, 51 51 47
Technische Oberinspektorinnen
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Bayer. Landesamt fiir Arbeitsschutz, Arbeitsmedizin und Sicherheitstechnik, Gewerbeaufsichtsamter

Erlauterungen

Zu- oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr
1 2 3 4
PERSONALSOLL A (Personal auf Stellen)
Stelleneinsparungen
Titel 422 01
A 13  Gewerberdte, Gewerberatinnen -2 - | Einsparung gemaB Art. 6a HG 1995/1996 fur 1996
A8 Technische Hauptsekretare, -2 - | Einsparung gemdl Art. 6a HG 1997/1998 fiir 1997 und
Technische Hauptsekretdrinnen 20-Punkte-Prg fiir 1997
gemdB §2 Nr.5 der V zu §26
Abs.4 Nr.2 BBesG
A7 Technische Cbersekretare, -13 - | Einsparung gemdl Art. 6a HG 1995/1996 fiir 1996
Technische Obersekretdrinnen
gemaB §2 Nr.5 der V zu §26
Abs.4 Nr.2 BBesG
-4 - | Einsparung gemdl Art. 6a HG 1997/1998 fiir 1997 und
20-Punkte-Prg fiir 1997
-5 - | Einsparung gemd® Art. 6a HG 1995/1996 fir 1996
Titel 425 01
VII -2 - | Einsparung zur Deckung von Umwandlungen in Kap. 10 30
und 10 40
VIII -4 - | Einsparung gemdB Art. 6a HG 1995/1996 fur 1996
-3 - | Einsparung gemdl Art. 6a HG 1997/1998 fiur 1997 und
20-Punkte-Prg fiir 1997
Summe der Stelleneinsparungen -35 -
Stellemumsetzungen
Titel 422 01
Al13+AZ Technischer Cberamtsrat, +1 - | Umsetzung und Umwandlung von 10 01 / 422 01
Technische Cberamtsratin (Cberamtsrat)
A 13 Technischer Cberamtsrat, -1 - | Umsetzung und Umwandlung nach 10 01 / 422 01
Technische Cberamtsratin (Coeramtsrat)
Cberamtsrat, Oberamtsritin - +1 | Umsetzung von 10 65 / 422 01
A 10 Regierungsoberinspektor, - -1 | Umsetzung nach 10 65 / 422 01
Regierungsoberinspektorin
Zwischensumme - -
Stellenumwandlungen
Titel 422 01
A 16 Leitender Gewerbedirektor, -1 - | Umwandlung nach BesGr A 15 (fiir den Gewerbedrztlichen
Leitende Gewerbedirektorin Dienst)
A 15 Gewerbedirektor, -1 - | Umwandlung nach Techn. Amtmdnner (3) und Techn.
Gewerbedirektorin Oberinspektor (5) im Vollzug des Haushaltsvermerks
zum Stellenplan 1997/1998 - Nr. 4 zu Titel 422 01
Medizinaldirektor, +1 - | Umwandlung von BesGr Al6 (fir den Gewerbedrztlichen
Medizinaldirektorin Dienst)
A 14  Gewerbeoberrate, -2 - | Umwandlung nach Techn. Amtmdanner (3) und Techn.
Gewerbeoberratinnen Cberinspektor (5) im Vollzug des Haushaltsvermerks
zum Stellenplan 1997/1998 - Nr. 4 zu Titel 422 01
Medizinaloberrate, -2 - | Umwandlung nach Titel 425 01 VergGr I b BAT
Medizinaloberratinnen
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Bayer. Landesamt fiir Arbeitsschutz, Arbeitsmedizin und Sicherheitstechnik, Gewerbeaufsichtsamter

Stellenplan

Titel

Bezeichnung

BesGr

VergGr

LohnGr

Stellenzahl Vermerke

1999 2000 1998

2

4 5 6 7

Technische COberinspektoren,
Technische Cberinspektorinnen
(Verwendungsaufstieq)
Technischer Inspektor,
Technische Inspektorin (Verwen-—
dungsaufstieq)

Amtsinspektor, Amtsinspektorin
Technische Amtsinspektoren,
Technische Amtsinspektorinnen
gemall §3 Abs.l Nr.4 der V zu
§26 Abs.4 Nr.2 BBesG
Technische Amtsinspektoren,
Technische Amtsinspektorinnen
gemall §2 Nr.5 der V zu §26
Abs.4 Nr.2 BBesG
Technische Amtsinspektoren,
Technische Amtsinspektorinnen
gemall §3 Abs.l Nr.4 der V zu
§26 Abs.4 Nr.2 BBesG
Amtsinspektoren,
Amtsinspektorinnen
gemall §3 Abs.l Nr.4 der V zu
§26 Abs.4 Nr.2 BBesG
Technische Amtsinspektoren,
Technische Amtsinspektorinnen
gemall §2 Nr.5 der V zu §26
Abs.4 Nr.2 BBesG
Betriebsinspektor,
Betriebsinspektorin
Technische Hauptsekretare,
Technische Hauptsekretdarinnen
Hauptwerkmeister,
Hauptwerkmeisterin
Regierungshauptsekretar,
Regierungshauptsekretarin
gemall §3 Abs.l Nr.4 der V zu
§26 Abs.4 Nr.2 BBesG
Regierungshauptsekretare,
Regierungshauptsekretarinnen
Technische Hauptsekretare,
Technische Hauptsekretdarinnen
gemall §3 Abs.l Nr.4 der V zu
§26 Abs.4 Nr.2 BBesG
Technische Hauptsekretare,
Technische Hauptsekretdrinnen
gemall §2 Nr.5 der V zu §26
Abs.4 Nr.2 BBesG
Regierungsobersekretare,
Regierungsobersekretarinnen
Technische Obersekretare,
Technische Cbersekretarinnen
Technische Obersekretare,
Technische Cbersekretarinnen
gemall §2 Nr.5 der V zu §26
Abs.4 Nr.2 BBesG
Regierungssekretéare,
Regierungssekretarinnen

Coeramtsmeister,
Oberamtsmeisterinnen
Coeramtsmeister,
Oberamtsmeisterinnen
Amtsmeister, Amtsmeisterin
Hauptamtsgehilfe,
Hauptamtsgehilfin

Zusanmmen

A 9+AZ

A8

A6

AS

A4
A3

=
[y
[y

13 13 13

28 28 23

21 18 30

25 25 15

35 35 53

36 36 58

=
=

621 621 659
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10 30

Bayer. Landesamt fiir Arbeitsschutz, Arbeitsmedizin und Sicherheitstechnik, Gewerbeaufsichtsamter

Erldauterungen

Zu- oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr
1 2 3 4
A 13 Gewerberadte, Gewerberdtinnen -2 - | Umwandlung nach BesGr A 11 Technischer Amtmann/Techn.
Amtfrau (Verwendungsaufstieq)
-5 - | Umwandlung nach Techn. Amtmdnner (3) und Techn.
Oberinspektor (5) im Vollzug des Haushaltsvermerks
zum Stellenplan 1997/1998 - Nr. 4 zu Titel 422 01
A 11 Technische Amtmdnner, Technische +2 - | Umwandlung von BesGr A 13 Gewerberat
Amtfraven (Verwendungsaufstieq)
Technische Amtmanner, Technische +3 - | Umwandlung von Gewerbedirektor (1),Gewerbeoberrat (2)
Amtfrauen und Gewerberat (5) im Vollzug des Haushaltsvermerks
zum Stellenplan 1997/1998 - Nr. 4 zu Titel 422 01
A 10 Technische Cberinspektoren, - +3 | Umwandlung von BesGr A 9 (Techn. Amtsinspektor § 2
Technische Oberinspektorinnen Nr. S5 der V zu § 26 Abs. 4 Nr. 2 BBesG)
(Verwendungsaufstieq)
Technische Cberinspektoren, +5 - | Umwandlung von Gewerbedirektor (1),Gewerbeoberrat (2)
Technische Oberinspektorinnen und Gewerberat (5) im Vollzug des Haushaltsvermerks
zum Stellenplan 1997/1998 - Nr. 4 zu Titel 422 01
Regierungsoberinspektor, +1 - | Umwandlung von BesGr A 8
Regierungsoberinspektorin
(Verwendungsaufstieq)
A9 Technische Amtsinspektoren, -5 - | Umwandlung von Planstellen des mittl. techn. Dienstes
Technische Amtsinspektorinnen gem. § 2 Nr. 5 der V zu § 26 RAbs. 4 Nr. 2 BBesG in
gemaB §2 Nr.5 der V zu §26 Planstellen gem. § 3 Nr. 4 der V zu § 26 Abs. 4 Nr. 2
Abs.4 Nr.2 BBesG BBesG
-4 - | Umwandlung nach VergGr Vc
- -3 | Umwandlung nach BesGr A 10 (Techn. Cberinspektor)
Technische Amtsinspektoren, +5 - | Umwandlung von Planstellen des mittl. techn. Dienstes
Technische Amtsinspektorinnen gem. § 2 Nr. 5 der V zu § 26 Abs. 4 Nr. 2 BBesG in
gemaB §3 Abs.l Nr.4 der V zu Planstellen gem. § 3 Nr. 4 der V zu § 26 Abs. 4 Nr. 2
§26 Abs.4 Nr.2 BBesG BBesG
A8 Technische Hauptsekretare, -10 - | Umwandlung von Planstellen des mittl. techn. Dienstes
Technische Hauptsekretdrinnen gem. § 2 Nr. 5 der Vzu § 26 Abs. 4 Nr. 2 BBesG in
gemaB §2 Nr.5 der V zu §26 Planstellen gem. § 3 Nr. 4 der V zu § 26 Abs. 4 Nr. 2
Abs.4 Nr.2 BBesG BBesG
-6 - | Umwandlung nach VergGr VIb
Technische Hauptsekretdre, +10 - | Umwandlung von Planstellen des mittl. techn. Dienstes
Technische Hauptsekretdrinnen gem. § 2 Nr. 5 der Vzu § 26 Abs. 4 Nr. 2 BBesG in
gemall §3 Abs.l Nr.4 der V zu Planstellen gem. § 3 Nr. 4 der V zu § 26 Abs. 4 Nr. 2
§26 Abs.4 Nr.2 BBesG BBesG
Regierungshauptsekretar, -1 - | Umwandlung nach BesGr A 10 (Verwendungsaufstieq)
Regierungshauptsekretdrin
Titel 425 01
Ib +2 - | Umwandlung von Titel 422 01 BesGr A 14
Medizinaloberrat
IvVa +1 - | Umwandlung von VergGr IVb
IVb -1 - | Umwandlung nach VergGr IVa
Ve +4 - | Umwandlung von VergGr VII
+4 - | Umwandlung von BesGr A 9 TAI gem. § 2 Nr. 5 der V zu
§ 26 Rbs. 4 Nr. 2 BBesG
VIb +3 - | Umwandlung von VergGr VIII
+6 - | Umwandlung von BesGr A 8 THS gem. § 2 Nr. 5 der V zu
§ 26 Abs. 4 Nr. 2 BBesG
VII -4 - | Umwandlung nach VergGr Vc
VIII -3 - | Umwandlung nach VergGr VI b

Summe der Stellenumwandlungen
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10 30
Bayer. Landesamt fiir Arbeitsschutz, Arbeitsmedizin und Sicherheitstechnik, Gewerbeaufsichtsamter
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
Zugang/Abgang -38 0
Leerstellen
Medizinaldirektor, A 15 1 1 1
Medizinaldirektorin
Gewerbedirektor, 1 1 1
Gewerbedirektorin
Cberregierungsréate, A 14 3 3 3
COberregierungsratinnen
Gewerbeoberrat, 1 1 1
Gewerbeoberratin
Medizinaloberrate, 2 2 2
Medizinaloberrdtinnen
Technischer Oberamtsrat, A 13 1 1 1
Technische Cberamtsratin
Regierungsamtmann, A1l 1 1 1
Regierungsamtfrau
Technische Amtmanner, 4 4 4
Technische Amtfrauen
Technische Oberinspektoren, A 10 3 3 3
Technische COberinspektorinnen
Technischer Amtsinspektor, A9 1 1 1
Technische Amtsinspektorin
Technische Hauptsekretare, A 8 2 2 2
Technische Hauptsekretdrinnen
Regierungshauptsekretare, 2 2 2
Regierungshauptsekretdrinnen
Technische Obersekretare, A7 4 4 4
Technische Obersekretdrinnen
Regierungsobersekretare, 3 3 3
Regierungsobersekretarinnen
Zusammen 29 29 29
422 31 | Abgeordnete Beamte
A 15 3 3 3
A 14 2 2 2
A 13 1 1 1
A 12 2 2 2
A9 1 1 1
A8 2 2 2
Zusammen 11 11 11
425 01 te
Tarifliche Angestellte Ib 3 3 1
IVa 4 4 3
Vb 20 20 21
Vb 3 3 3
\Ye] 14 14 6
VIb 12 12 3
VII 61 61 67
VIII 76 76 86
(darunter Schreibkrifte) (66) (66) (72)
Zusammen 193 193 190
Zugang/Abgang +3 0
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Bayer. Landesamt fiir Arbeitsschutz, Arbeitsmedizin und Sicherheitstechnik, Gewerbeaufsichtsamter

Erlauterungen

Zu- oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr

1 2 3 4
Stellenhebungen
Titel 422 01
A 13 Technische Oberamtsrate, +3 +3 | Hebung von BesGr A 12
Technische Oberamtsratinnen
A 12  Technische Amtsrate, Technische -3 -3 | Hebung nach BesGr A 13
Amtsratinnen
+2 +2 | Hebung von BesGr A 11
A 11 Technische Amtmanner, Technische -2 -2 | Hebung nach BesGr A 12
Amtfrauen
+1 - | Hebung von BesGr A 10
A 10 Technischer Cberinspektor, -1 - | Hebung nach BesGr A 11

Technische Cberinspektorin

Zwischensumme = -

Zu— und Abgang Personalsoll A -35 -

PFRSONALSOLL B (Personal aus Mitteln)

Stelleneinsparungen
Titel 426 01
Arbeiter, Arbeiterinnen -2 - | Einsparung gemd® Art. 6a HG 1995/1996 fiir 1996
-1 - | Einsparung gemdl Art. 6a HG 1997/1998 fiir 1997 und
20-Punkte-Prg fiir 1997
Summe der Stelleneinsparungen -3 -

Zu— und Abgang Personalsoll B -3 -
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10 30
Bayer. Landesamt fiir Arbeitsschutz, Arbeitsmedizin und Sicherheitstechnik, Gewerbeaufsichtsamter
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
Leerstellen
IVb 2 2 2
Vb 1 1 1
VII 8 8 8
VIII 18 18 18
Zusarmmen 29 29 29
425 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch
Angestellte
1 1 1
426 01 | Arbeiter
Arbeiter, Arbeiterinnen 22 22 25
Zugang/Abgang -3 0
Gesamtiibersicht
422 01 | PlanmaBige Beamte 621 621 659
425 01 | Angestellte 193 193 190
(darunter Schreibkrafte) (66) (66) (72)
Personalsoll A 814 814 849
(ohne Stellen fur abgeordnete
Beamte Titel 422 31 und
ohne Ieerstellen)
Ferner:
425 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch
Angestellte 1 1 1
426 01 | Arbeiter 22 22 25
Personalsoll B 23 23 26
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10 40
Sozialabteilungen und Oberversicherungsamter bei den Regierungen
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
422 01 | PlanmaBige Beamte
1. Zu Tit. 422 01:
Leitende Medizinaldirektoren, A 16 7 7 7 5 Stellen flir Beamte des gehobenen
Leitende Medizinaldirektorinnen Dienstes (A 9 - A 12) durfen auch mit
Leitende Veterindrdirektoren, 7 7 7 Beamten anderer Fachrichtungen besetzt
Leitende Veterindrdirektorinnen werden.
Leitender Pharmaziedirektor, 1 1 1
Leitende Pharmaziedirektorin 2. Bei Bedarf diirfen in Anspruch genommen
Medizinaldirektoren, A 15 6 6 6 werden :
Medizinaldirektorinnen a) Die Stellen der BesGr A 16 mit A 13
Pharmaziedirektoren, 6 6 6 fiir Arzte und Apotheker der Kap. 10 40
Pharmaziedirektorinnen und 10 90 gegenseitig;
Medizinaloberrate, A 14 4 4 4 b) vgl. Vermerk bei Kap. 10 91.
Medizinaloberratinnen
Veterindroberrate, 2 2 2| 3. Vgl. Abschnitt A der Vorbemerkungen zu
Veterinaroberratinnen Kapitel 03 08 zur gegenseitigen Inan-
Pharmazieoberrate, 7 7 7 spruchnahme der Stellen innerhalb der
Pharmaziecberrdtinnen Regierungskapitel
Veterinarrate, A 13 2 2 2
Veterinadrratinnen
Pharmazierate, 3 3 2
Pharmazierdtinnen
Oberamtsrate, Oberamtsratinnen | A 13 8 8 8
Sozialamtsrat, Sozialamtsratin | A 12 1 1 1
Technische Amtsrdte, Technische 3 3 3
Amtsratinnen
Technischer Amtmann, Technische| A 11 1 1 1
Amtfrau
Sozialamtmidnner, 3 3 2
Sozialamtfrauen
Sozialoberinspektoren, A 10 2 2 3
Sozialoberinspektorinnen
Zusarmen 63 63 62
Zugang/Abgang +1 0
Leerstellen
Zu BesGr A 16 (2 Stellen), BesGr A 13,
Leitender Regierungsdirektor, A 16 1 1 1| BesGr A 12 und BesGr A 11 (je 1 Stelle):
Leitende Regierungsdirektorin Stellen kw mit Ausscheiden der Stellen-
Leitender Veterinadrdirektor, 1 1 1 | inhaber. Diese Stellen sind kw in der
Leitende Veterindrdirektorin Weise, daB bei Ausscheiden eines Stellen-
Cberamtsrate, Oberamtsratinnen | A 13 2 2 1 | inhabers jeweils die niedrigste ausge-
Regierungsamtsrat, A 12 - - 1 | brachte Stelle der jeweiligen Laufbahn-
Regierungsamtsratin gruppe wegfallt.
Regierungsamtmann, A1ll 1 1 1
Regierungsamtfrau
Sozialamtsrat, Sozialamtsratin | A 12 1 1 1
Technische Amtmanner, A1l 3 3 3
Technische Amtfrauen
Sozialoberinspektoren, A 10 2 2 2
Sozialoberinspektorinnen
Sozialinspektor, A9 1 1 1
Sozialinspektorin
Zusammen 12 12 12
422 31 | Abgeordnete Beamte
A1l 1 1 1
425 01 | Angestellte
Tarifliche Angestellte III 33 33 33
IVa 1 1 1
Vb 1 1 -
Vb - - 1
Zusarmen 35 35 35
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10 40

Sozialabteilungen und Oberversicherungsamter bei den Regierungen

Erlauterungen

Zu- oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr
1 2 3 4
PERSONALSOLL A (Personal auf Stellen)
Stelleneinsparungen
Titel 425 01
Vb -1 - | Einsparung gemaB Art. 6a HG 1995/1996 fur 1996
Zugleich Summe der Stelleneinsparungen
Stellemumsetzungen
Titel 425 01
Vb +1 - | Umsetzung und Umwandlung von 10 90 fiir einen techn.
Berater bei der Hauptflirsorgestelle der Regierung von
Cberfranken
Zugleich Summe der Stellenumsetzungen
Stellemmwandlungen
Titel 422 01
A 13  Pharmazierat, Pharmazieratin +1 - | Umwandlung von 10 90 / 422 01
A 11  Sozialamtmann, Sozialamtfrau +1 - | Umwandlung von A 10
A 10 Sozialcberinspektor, -1 - | Umwandlung nach A 11
Sozialoberinspektorin
Zwischensumme +1 -
Zu— und Abgang Personalsoll A +1 -
LEERSTELLEN
Stellenhebungen
Titel 422 01
A 13 Oberamtsrat, Oberamtsratin +1 - | Hebung von A 12
A 12 Regierungsamtsrat, -1 - | Hebung nach A 13
Regierungsamtsratin
Zwischensumme - -

Zu- und Abgénge insgesamt




426

égzﬁglabteilumgen und Oberversicherungsamter bei den Regierungen
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
Leerstellen
I1T 2 2 2
Gesamtiibersicht
422 01 | PlanméRige Beamte 63 63 62
425 01 | Angestellte 35 35 35
Personalsoll A 98 98 97

(chne Stellen flur abgeordnete
Beamte Titel 422 31 und
ohne Leerstellen)
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Landesversicherungsanstalten

428

Stellenplan

Titel

Bezeichnung

BesGr

VergGr

LohnGr

Stellenzahl

1999

2000

199

8

Vermerke

2

4

5

6

PlanmaBige Beamte

Erste Direktoren und Erste
Direktorinnen der
Landesversicherungsanstalten
Cberbayern sowie Oberfranken
und Mittelfranken

Erste Direktoren und Erste
Direktorinnen der
Landesversicherungsanstalten
Niederbayern—-Oberpfalz,
Schwaben und Unterfranken
Direktoren und Direktorinnen
bei den
Landesversicherungsanstalten
Cberbayern sowie Oberfranken
und Mittelfranken

Direktoren und Direktorinnen
bei den
Landesversicherungsanstalten
Niederbayern—-Oberpfalz,
Schwaben und Unterfranken

Leitende Regierungsdirektoren,
Leitende Regierungsdirek-
torinnen
Regierungsdirektoren,
Regierungsdirektorinnen
Cberregierungsréate,
Oberregierungsratinnen
Regierungsrate,
Regierungsratinnen

Oberamtsrate, Oberamtsratinnen
gemall §3 Abs.l Nr.l der V zu
§26 Abs.4 Nr.2 BBesG

Oberamtsrate, Oberamtsratinnen
gemaB §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a
der V zu §26 Abs.4Nr.2 BBesG

Oberamtsrate, Oberamtsratinnen

Regierungsamtsrate,

Regierungsamtsratinnen
gemall §3 Abs.l Nr.l der V zu
§26 Abs.4 Nr.2 BBesG

Regierungsamtsrate,

Regierungsamtsratinnen
gemall §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a
der V zu §26 Abs.4 Nr.2
BBesG

Regierungsamtsrate,

Regierungsamtsratinnen

Regierungsamtmanner,

Regierungsamtfrauen
gemaB §3 Abs.l Nr.l der V zu
§26 Abs.4 Nr.2 BBesG

Regierungsamtmanner,

Regierungsamtfrauen
gemaB §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a
der V zu §26 Abs.4 Nr.2
BBesG

Regierungsamtmanner,

Regierungsamtfrauen

Regierungsoberinspektoren,

Regierungsoberinspektorinnen
gemall §3 Abs.l Nr.l der V zu
§26 Abs.4 Nr.2 BBesG

B 3

A 15

A 14

A 13

A 13

A1l

2

4

16

49

64

34

13

92

17

26

45

17

65

59

11

2

4

16

49

64

34

13

92

17

26

45

17

65

59

11

2

4

16

48

62

33

13

89

17

25

38

17

63

45

11

Die Stellen fiir Oberamtsmeister (BesGrA
6), flur Betriebsassistenten und Oberamts-—
meister (BesGr A 5), fiir Amtsmeister und
Betriebshauptaufseher (BesGr A 4) sowie
fiir Hauptamtsgehilfen (BesGr A 3) diurfen
auch mit Beamten der jeweils anderen
Fachrichtung besetzt werden.
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10 41
Landesversicherungsanstalten

Erldauterungen

Zu—- oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr
1 2 3 4
PERSONALSOLL B (Personal aus Mitteln)
Stellemumsetzungen
Planm#éBige Beamte
A 15 Regierungsdirektor, +1 - | Umsetzung von 06 14 wegen Riickgang der
Regierungsdirektorin Studierendenzahlen
A 14  Oberregierungsrate, +2 - | Umsetzung und Absenkung von 06 14 wegen Rickgang der
Oberregierungsratinnen Studierendenzahlen
A 10 Regierungscberinspektor, - +1 | Umsetzung und Absenkung von 06 14 wegen Rickgang der
Regierungsoberinspektorin Studierendenzahlen
Zwischensumme +3 +1
Stel lenumwandlungen
Planm#éBige Beamte
A 13 Regierungsrat, Regierungsratin +1 - | Umwandlung von Regierungsinspektoren z.A.,
Regierungsassistenten z.A.,
Regierungsinspektorenanwarter,
Regierungsassistentenanwarter
A 13 Oberamtsrate, Oberamtsratinnen +3 - | Umwandlung von Regierungsinspektoren z.A.,
Regierungsassistenten z.A.,
Regierungsinspektorenanwarter,
Regierungsassistentenanwarter
A 12 Regierungsamtsrédte, +7 - | Umwandlung von Regierungsinspektoren z.A.,
Regierungsamtsratinnen Regierungsassistenten z.A.,
Regierungsinspektorenanwarter,
Regierungsassistentenanwarter
Regierungsamtsrat, +1 - | Umwandlung von Regierungsinspektoren z.A.,
Regierungsamtsratin Regierungsassistenten z.A.,
gemall §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a Regierungsinspektorenanwarter,
der V zu §26 Abs.4 Nr.2 BBesG Regierungsassistentenanwarter
A 11 Regierungsamtmianner, +14 - | Umwandlung von Regierungsinspektoren z.A.,
Regierungsamtfrauen Regierungsassistenten z.A.,
Regierungsinspektorenanwarter,
Regierungsassistentenanwarter
Regierungsamtminner, +2 - | Umwandlung von Regierungsinspektoren z.A.,
Regierungsamtfrauen Regierungsassistenten z.A.,
gemall §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a Regierungsinspektorenanwarter,
der V zu §26 Abs.4 Nr.2 BBesG Regierungsassistentenanwarter
A 10 Regierungsoberinspektoren, +15 - | Umwandlung von Regierungsinspektoren z.A.,
Regierungsoberinspektorinnen Regierungsassistenten z.A.,
Regierungsinspektorenanwarter,
Regierungsassistentenanwarter
Regierungsoberinspektor, +1 - | Umwandlung von Regierungsinspektoren z.A.,
Regierungsoberinspektorin Regierungsassistenten z.A.,
gemall §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a Regierungsinspektorenanwarter,
der V zu §26 Abs.4 Nr.2 BBesG Regierungsassistentenanwarter
A9 Regierungsinspektoren, +8 - | Umwandlung von Regierungsinspektoren z.A.,
Regierungsinspektorinnen Regierungsassistenten z.A.,
Regierungsinspektorenanwarter,
Regierungsassistentenanwarter
Regierungsinspektor, +1 - | Umwandlung von Regierungsinspektoren z.A.,

Regierungsinspektorin
gemaB §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a
der V zu §26 Abs.4 Nr.2 BBesG

Regierungsassistenten z.A.,
Regierungsinspektorenanwarter,
Regierungsassistentenanwarter
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Landesversicherungsanstalten

430

Stellenplan

Titel

Bezeichnung

BesGr

VergGr

LohnGr

Stellenzahl

1999

2000

1998

Vermerke

2

4

5

6

Regierungsoberinspektoren,
Regierungsoberinspektorinnen
gemall §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a
der V zu §26 Abs.4 Nr.2
BBesG
Regierungsoberinspektoren,
Regierungsoberinspektorinnen
Regierungsinspektoren,
Regierungsinspektorinnen
gemaB §3 Abs.l Nr.l der V zu
§26 Abs.4 Nr.2 BBesG
Regierungsinspektoren,
Regierungsinspektorinnen
gemaB §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a
der V zu §26 Abs.4 Nr.2
BBesG
Regierungsinspektoren,
Regierungsinspektorinnen

Amtsinspektoren,
Amtsinspektorinnen

gemaB §3 Abs.l Nr.4 der V zu

§26 Abs.4 Nr.2 BBesG
Amtsinspektoren,
Amtsinspektorinnen
Amtsinspektoren,
Amtsinspektorinnen

gemaB §3 Abs.l Nr.4 der V zu

§26 Abs.4 Nr.2 BBesG
Amtsinspektoren,
Amtsinspektorinnen
Regierungshauptsekretare,
Regierungshauptsekretdrinnen

gemaB §3 Abs.l Nr.4 der V zu

§26 Abs.4 Nr.2 BBesG
Regierungshauptsekretare,
Regierungshauptsekretdrinnen
Regierungsobersekretare,
Regierungsobersekretarinnen
Verwaltungsbetriebsober—
sekretar, Verwaltungsbetriebs-
obersekretarin
Regierungssekretéare,
Regierungssekretarinnen
Verwaltungsbetriebssekretéare,
Verwaltungsbetriebssekre-
tarinnen
Regierungsassistenten,
Regierungsassistentinnen

Oberamtsmeister,
COberamtsmeisterinnen
Betriebsassistenten,
Betriebsassistentinnen
Betriebshauptwarte,
Betriebshauptwartinnen
Oberamtsmeister,
COberamtsmeisterinnen
Amtsmeister, Amtsmeisterinnen
Betriebshauptaufseher,
Betriebshauptaufseherinnen
Betriebsoberwart,
Betriebsoberwartin
Hauptamtsgehilfen,
Hauptamtsgehilfinnen

Zusammen
Zugang/Abgang

A 9+AZ

17

478

257

13

11

31

165

217

119

11

21

N oo

17

479

257

13

11

31

165

217

119

11

21

N oo

16

463

249

13

11

31

165

217

77

42

11

2.517
+56

2.518
+1

2.461
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10 41
Landesversicherungsanstalten
Erlauterungen
Zu—- oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr
1 2 3 4
Beamte zur Anstellung
A9 Regierungsinspektoren, -18 - | Umwandlung nach BesGr A 9 - A 13
Regierungsinspektorinnen z.A.
A5 Regierungsassistenten, =21 - | Umwandlung nach BesGr A 9 - A 13
Regierungsassistentinnen z.A.
Beamte auf Widerruf im
Vorberei tungsdienst
A9 Regierungsinspektoranwarter, -41 - | Umwandlung nach BesGr A 9 - A 13
Regierungsinspektoranwdarterinnen
AS Regierungsassistentanwarter, -44 - | Umwandlung nach BesGr A 9 - A 13
Regierungsassistentanwarterinnen
Sunme der Stellenumwandlungen =71 -
Stellenhebungen
PlanmaBige Beamte
A6 Regierungssekretére, +42 - | Hebung von BesGr A 5 wegen Anhebung des Eingangsamts
Regierungssekretarinnen im mittleren Dienst
A5 Regierungsassistenten, -42 - | Hebung nach BesGr A 6 wegen Anhebung des
Regierungsassistentinnen Eingangsamtes im mittleren Dienst
Beamte zur Anstellung
A6 Regierungssekretéare, +37 - | Hebung von BesGr A 5 wegen Anhebung des Eingangsamts
Regierungssekretarinnen z.A. im mittleren Dienst
A5 Regierungsassistenten, =37 - | Hebung nach BesGr A 6 wegen Anhebung des
Regierungsassistentinnen z.A. Eingangsamtes im mittleren Dienst
Beamte auf Widerruf im
Vorberei tungsdienst
A6 Regierungssekretaranwarter, +102 - | Hebung von BesGr A 5 wegen Anhebung des Eingangsamts
Regierungssekretaranwarterinnen im mittleren Dienst
A S Regierungsassistentanwarter, -102 - | Hebung nach BesGr A 6 wegen Anhebung des
Regierungsassistentanwarterinnen Eingangsamtes im mittleren Dienst
Zwischensumme - -
Zu— und Abgang Personalsoll B -68 +1
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10 41
Landesversicherungsanstalten
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
Leerstellen
Regierungsdirektoren, A 15 4 4 4
Regierungsdirektorinnen
Cberregierungsréate, A 14 14 14 14
Oberregierungsratinnen
Regierungsréate, A 13 7 7 7
Regierungsratinnen
Oberamtsrate, Oberamtsrdtinnen | A 13 2 2 2
Regierungsamtsrate, A 12 3 3 3
Regierungsamtsratinnen
Regierungsamtmanner, A1l 21 21 21
Regierungsamtfrauen
Regierungsoberinspektoren, A 10 61 61 61
Regierungsoberinspektorinnen
Regierungsinspektoren, A9 36 36 36
Regierungsinspektorinnen
Amtsinspektoren, A9 3 3 3
Amtsinspektorinnen
Regierungshauptsekretare, A8 15 15 15
Regierungshauptsekretdrinnen
Regierungsobersekretare, A7 28 28 28
Regierungsobersekretarinnen
Regierungssekretare, A6 31 31 19
Regierungssekretdrinnen
Regierungsassistenten, A5 - - 12
Regierungsassistentinnen
Zusammen 225 225 225
Beamte zur Anstellung
Regierungsinspektoren, A9 157 157 175
Regierungsinspektorinnen
Regierungssekretare, A6 37 37 -
Regierungssekretdrinnen
Regierungsassistenten, A5 - - 58
Regierungsassistentinnen
Zusammen 194 194 233
Zugang/Abgang -39 0
Beamte auf Widerruf im
Vorberei tungsdienst
Regierungsinspektoranwarter, A9 479 479 520
Regierungsinspektoranwarte—
rinnen
Regierungssekretaranwarter, A6 102 102 -
Regierungssekretdranwarterinnen
Regierungsassistentanwarter, A5 - - 146
Regierungsassistentanwarte-
rinnen
Zusarmmen 581 581 666
Zugang/Abgang -85 0
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10 41
Landesversicherungsanstalten
Erlauterungen
Zu—- oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr
1 2 3 4
LFEFERSTELLFN
Stellenhebungen
Planm#éBige Beamte
A6 Regierungssekretére, +12 - | Hebung von BesGr A 5 wegen Anhebung des Eingangsamts
Regierungssekretdrinnen im mittleren Dienst
A5 Regierungsassistenten, =12 - | Hebung nach BesGr A 6 wegen Anhebung des
Regierungsassistentinnen Eingangsamtes im mittleren Dienst
Beamte auf Widerruf im
Vorberei tungsdienst
A6 Regierungssekretaranwarter, +20 - | Hebung von BesGr A 5 wegen Anhebung des Eingangsamts
Regierungssekretdranwarterinnen im mittleren Dienst
A5 Regierungsassistentanwarter, -20 - | Hebung nach BesGr A 6 wegen Anhebung des
Regierungsassistentanwarterinnen Eingangsamtes im mittleren Dienst
Zwischensumme - -

Zu— und Abgénge insgesamt - -
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10 41
Landesversicherungsanstalten
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
Leerstellen
Regierungsinspektoranwarter, A9 50 50 50
Regierungsinspektoranwarte—
rinnen
Regierungssekretaranwarter, A6 20 20 -
Regierungssekretdranwarterinnen
Regierungsassistentanwarter, A5 - - 20
Regierungsassistentanwarte—
rinnen
Zusanmen 70 70 70
Abgeordnete Beamte
A 13 1 1 1
Gesamtiibersicht
PlanmafRige Beamte 2.517 | 2.518 | 2.461
Beamte zur Anstellung 194 194 233
Beamte auf Widerruf im
Vorbereitungsdienst 581 581 666
Personalsoll B 3.292 | 3.293 | 3.360
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10 50
Aussiedler, Kontingentfliichtlinge
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
422 01 | PlanmaBige Beamte
Oberamtsrat, Oberamtsratin A 13 1 1 1
Regierungsamtmann, A1l 1 1 1
Regierungsamtfrau
Regierungshauptsekretare, A8 4 4 4
Regierungshauptsekretdrinnen
Regierungsobersekretare, A7 2 2 2
Regierungsobersekretarinnen
Regierungssekretar, A6 1 1 1
Regierungssekretarin
Zusanmen 9 9 9
422 31 | Abgeordnete Beamte
A 10 1 1 1
425 01 | Angestellte
Tarifliche Angestellte IVa 2 2 2| Zu den Tit. 425 01, 425 11 425 51, 426 01
Vb 1 1 1| und 426 51:
e 2 2 2 | Bei Bedarf durfen die Stellen in den Kap.
VIb 22 22 221 10 50 und 10 53 gegenseitig in Anspruch
VII 21 21 22 | genommen werden.
VIII 2 2 5
Zusanmen 50 50 54
Zugang/Abgang ! 0
Leerstellen
\Ye! 2 2 2
425 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch
Angestellte
143 129 230 | Zu Tit. 425 11 und 425 51:

Zugang/Abgang -87 -14 Die Stellen dirfen bei Bedarf mit Dauer-
angestellten der VergGr VII - IVb besetzt
werden.

426 01 | Arbeiter
Arbeiter, Arbeiterinnen 98 89 124
Zugang/Abgang -26 -9
TG 51
Aufnahme von judischen Emigranten aus der
ehemaligen Sowjetunion
425 51 | Angestellte
7 7 -
Zugang/Abgang +7 0
426 51 | Arbeiter
Arbeiter, Arbeiterinnen 6 6 -
Zugang/Abgang +6 0
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Aussiedler, Kontingentfliichtlinge

Erlauterungen

Zu— oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr

1 2 3 4

PERSONALSOLL A (Personal auf Stellen)

Stell .
Titel 425 01
VII -1 - | Einsparung gemd® Art. 6a HG 1995/1996 fir 1996
VIII -3 - | Einsparung gemaB Art. 6a HG 1997/1998 fur 1997 und
20-Punkte-Prg fir 1997
Summe der Stelleneinsparungen -4 -
Zu— und Abgang Personalsoll A -4 -

PFRSONALSOLL B (Personal aus Mitteln)

11 .
Titel 425 11
Angestellte -83 -14 | Einsparung wegen Anpassung der Stellenzahl an die
Mittel
Titel 426 01
Arbeiter, Arbeiterin -1 - | Einsparung gemidR Art. 6a HG 1995/1996 fiir 1996
-2 - | Einsparung gemaB Art. 6a HG 1997/1998 fur 1997 und
20-Punkte-Prg fiir 1997
-19 -9 | Einsparung wegen Anpassung der Stellenzahl an die
Mittel
Summe der Stelleneinsparungen -105 =23
Stel lenumsetzungen
Titel 425 11
Angestellte -4 - | Umsetzung nach 425 51
Titel 425 51 (TG 51)
Angestellte +4 - | Umsetzung von 425 11
+3 - | Umsetzung von 10 53 / 425 11
Titel 426 01
Arbeiter, Arbeiterinnen -4 - | Umsetzung nach 426 51
Titel 426 51 (TG 51)
Arbeiter, Arbeiterinnen +4 - | Umsetzung von 426 01
+2 - | Umsetzung von 10 53 / 426 01

Sunme der Stellenumsetzungen +5 -

Zu— und Abgang Personalsoll B -100 =23
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10 50
Aussiedler, Kontingentfliichtlinge
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
Gesamtiibersicht
422 01 | PlanmaBige Beamte 9 9 9
425 01 | Angestellte 50 50 54
Personalsoll A 59 59 63
(chne Stellen flur abgeordnete
Beamte Titel 422 31 und
ohne Ieerstellen)
Ferner:
425 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch
Angestellte 143 129 230
426 01 | Arbeiter 98 89 124
425 51 | Angestellte 7 7 -
426 51 | Arbeiter 6 6 -

Personalsoll B 254 231 354
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Unterbringung von Asylbewerbern
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
422 01 | PlanmaBige Beamte
Regierungsamtsrat, A 12 1 1 1
Regierungsamtsratin
Regierungsamtmanner, A1l 3 3 4
Regierungsamtfrauen
Regierungshauptsekretare, A8 2 2 2
Regierungshauptsekretdrinnen
Regierungsobersekretare, A7 4 4 4
Regierungsobersekretarinnen
Regierungssekretar, A6 1 1 1
Regierungssekretarin
Zusanmen 11 11 12
Zugang/Abgang -1 0
425 01 | Angestellte
Tarifliche Angestellte Vb 1 1 1| Zu den Tit. 425 01, 425 11 und 426 01:
VIb 25 25 25| Vgl. Vermerk zu Kap. 10 50 Tit. 425 01,
VII 14 14 16| 425 11 425 51, 426 01 und 426 51
VIII 2 2 5
Krankenpflegekraft Kr 1 1 1
XITI-I
Zusanmen 43 43 48
Zugang/Abgang -5 0
Leerstellen
Ve 2 2 2
425 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch
Angestellte
322 303 375 | Zu Tit. 425 11:

Zugang/RAbgang -53 -19 Die Stellen konnen bei Bedarf mit Dauer-—
angestellten der VergGr VII - IVa, davon
hochstens 5 in VergGr IVa besetzt werden.

426 01 | Arbeiter
Arbeiter, Arbeiterinnen 162 155 214
Zugang/Abgang -52 -7
Gesamtiibersicht
422 01 | PlanméRige Beamte 11 11 12
425 01 | Angestellte 43 43 48
Personalsoll A 54 54 60
(ohne Stellen fur abgeordnete
Beamte Titel 422 31 und
ohne Ieerstellen)
Ferner:
425 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch
Angestellte 322 303 375
426 01 | Arbeiter 162 155 214
Personalsoll B 484 458 589
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Unterbringung von Asylbewerbern

Erlauterungen

Zu- oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr

1 2 3 4

PERSONALSOLL A (Personal auf Stellen)

Stell .
Titel 422 01
A 11 Regierungsamtmann, -1 - | Einsparung gemaB Art. 6a HG 1997/1998 fiir 1997 und
Regierungsamtfrau 20-Punkte-Prg fiir 1997
Titel 425 01
VII -2 - | Einsparung gemaB Art. 6a HG 1995/1996 fur 1996
VIII -1 - | Einsparung gemd® Art. 6a HG 1995/1996 fir 1996
-2 - | Einsparung gemdl Art. 6a HG 1997/1998 fir 1997 und
20-Punkte-Prg fir 1997
Summe der Stelleneinsparungen -6 -
Zu— und Abgang Personalsoll A -6 -

PFRSONALSOLL B (Personal aus Mitteln)

11 .
Titel 425 11
Angestellte -50 -19 | Einsparung wegen Anpassung der Stellenzahl an die
Mittel
Titel 426 01
Arbeiter, Arbeiterinnen -48 -7 | Einsparung wegen Anpassung der Stellenzahl an die
Mittel
-2 - | Einsparung gemidl Art. 6a HG 1997/1998 fiir 1997 und
20-Punkte-Prg fur 1997
Summe der Stelleneinsparungen -100 -26
Stellenumsetzungen
Titel 425 11
Angestellte -3 - | Umsetzung nach 10 50 / 425 51
Titel 426 01
Arbeiter, Arbeiterinnen -2 - | Umsetzung nach 10 50 / 426 51
Sunme der Stellenumsetzungen -5 -

Zu— und Abgang Personalsoll B -105 -26
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Heimatauskunftstel len
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
422 01 | PlanmaBige Beamte
Oberamtsrat, Oberamtsratin A 13 - - 1
Zugang/Abgang -1 0
422 31 | Abgeordnete Beamte
A 12 - - 1
A8 - - 1
A7 - - 2
Zusarmen 0 0 4
Zugang/Abgang -4 0
425 01 | Angestellte
Tarifliche Angestellte ITa - - 1
ITT - - 1
IVa - - 1
Vb - - 1
Vb - - 3
\e - - 9
VIb - - 9
VII - - 10
VIII - - 8
(darunter Schreibkrafte) (0) (0) (5)
Xb - - 1
Zusammen 0 0 44
Zugang/RAbgang -44 0
Gesamtiibersicht
422 01 | PlanméRige Beamte - - 1
425 01 | Angestellte - - 44
(darunter Schreibkrafte) (0) (0) (5)
Personalsoll A 0 0 45
(chne Stellen flur abgeordnete
Beamte Titel 422 31 und
ohne ILeerstellen)
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Heimatauskunftstel len

Erlauterungen

Zu—- oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr
1 2 3 4
PERSONALSOLL A (Personal auf Stellen)
Stell .
Titel 425 01
VIb -2 - | Einsparung gemdB Art. 6a HG 1995/1996 fur 1996
VIII -1 - | Einsparung gemdl Art. 6a HG 1995/1996 fiir 1996
IXb -1 - | Einsparung gemdB Art. 6a HG 1997/1998 fur 1997 und
20-Punkte-Prg fur 1997
Summe der Stelleneinsparungen -4 -
Stellemmsetzungen
Titel 422 01
A 13  Oberamtsrat, Oberamtsratin -1 - | Umsetzung nach 10 20 / 422 01
Titel 425 01
IIa -1 — | Umsetzung nach 10 20 / 425 01
I1I -1 - | Umsetzung nach 10 20 / 425 01
Va -1 - | Umsetzung nach 10 20 / 425 01
Vb -1 - | Umsetzung nach 10 20 / 425 01
Vb -3 - | Umsetzung nach 10 20 / 425 01
\e -1 - | Umsetzung nach 10 20 / 425 01
-3 - | Umsetzung nach 10 92 / 425 01
-5 - | Umsetzung nach 10 20 / 425 01
VIb -2 — | Umsetzung nach 10 20 / 425 01
-5 - | Umsetzung nach 10 20 / 425 01
VII -10 - | Umsetzung nach 10 20 / 425 01
VIII -6 - | Umsetzung nach 10 20 / 425 01
-1 - | Umsetzung nach 10 20 / 425 01
Summe der Stellenumsetzungen -41 -
Zu— und Abgang Personalsoll A -45 -
STELLEN FUR ABGEORDNETE BEAMTE
Stellemummsetzungen
Titel 422 31
A 12 -1 - | Umsetzung nach 10 20 / 422 31
A8 -1 - | Umsetzung nach 10 20 / 422 31
A7 -2 - | Umsetzung nach 10 20 / 422 31
Summe der Stellenumsetzungen -4 -
Zu— und Abgdnge insgesamt -4 -




444

10 56
Haus des Deutschen Ostens
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
422 01 | PlanmaBige Beamte
Regierungsdirektor, A 15 1 1 1
Regierungsdirektorin
Bibliotheksamtmann, A1l 1 1 1
Bibliotheksamtfrau
Regierungsamtmann, 1 1 1
Regierungsamtfrau
Regierungsoberinspektor, A 10 1 1 1
Regierungsoberinspektorin
Regierungshauptsekretar, A 8 1 1 1
Regierungshauptsekretarin
Zusammen 5 5 5
422 31 | Abgeordnete Beamte
A8 2 2 -
Zugang/Abgang +2 0
425 01 | Angestellte
Tarifliche Angestellte IIT 1 1 1
Ve 1 1 1
VIb 1 1 1
VII 2 2 4
(darunter Schreibkrifte) (1) (1) (1)
Zusammen 5 5 7
Zugang/RAbgang -2 0
Leerstellen
Ve 1 1 1
VIb 1 1 1
Zusarmen 2 2 2
426 01 | Arbeiter
Arbeiter, Arbeiterinnen 3 3 3
Gesamtiibersicht
422 01 | PlanmaRige Beamte 5 5 5
425 01 | Angestellte 5 5 7
(darunter Schreibkrifte) (1) (1) (1)
Personalsoll A 10 10 12
(chne Stellen fur abgeordnete
Beamte Titel 422 31 und
ohne ILeerstellen)
Ferner:
426 01 | Arbeiter 3 3 3
Personalsoll B 3 3 3
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Haus des Deutschen Ostens

Erlauterungen

Zu— oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr

1 2 3 4

PERSONALSOLL A (Personal auf Stellen)
Stelleneinsparungen

Titel 425 01

VII -2 - | Einsparung gemaB Art. 6a HG 1997/1998 fiir 1997 und

20-Punkte-Prg fir 1997
Zugleich Summe der Stelleneinsparungen

Zu— und Abgang Personalsoll A -2 -

STELLFN FUR ABGEORDNETE BEAMTE

Neue Stellen
Titel 422 31

A8 +2 -
Zugleich Summe der neuen Stellen

Zu— und Abgdnge insgesamt +2 -
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10 60
Bayer. Landesjugendamt
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
422 01 | PlanmaBige Beamte
Zu Tit. 422 01:

Regierungsdirektoren, A 15 2 2 2 | Die Stellen fiir Beamte des hoheren Dien-—
Regierungsdirektorinnen stes (BesGr A 13-A 15) und fiir Beamte des
Medizinaloberrat, A 14 1 1 1 | gehobenen Dienstes (BesGr A 9-A 12) dir-
Medizinaloberrdtin fen bei Bedarf auch mit Beamten der je-
Cberregierungsréate, 3 3 3 | weils anderen Fachrichtung besetzt wer-—
Cberregierungsratinnen den.
Regierungsrat, Regierungsratin | A 13 - - 1
Oberamtsrat, Oberamtsratin A 13 1 1 1
Sozialamtsrat, Sozialamtsratin | A 12 1 1 1
Regierungsamtmanner, A1l 2 2 2
Regierungsamtfrauen
Sozialamtmidnner, 2 2 1
Sozialamtfrauen
Regierungsoberinspektoren, A 10 4 4 4

Regierungsoberinspektorinnen
Sozialoberinspektoren, 5 5 5
Sozialoberinspektorinnen

Amtsinspektor, Amtsinspektorin [ A 9 1 1 -
Regierungshauptsekretare, A 8 1 1 2
Regierungshauptsekretarinnen
Regierungsobersekretare, A7 2 2 2
Regierungsobersekretarinnen
Regierungssekretér, A6 1 1 1
Regierungssekretarin
Zusammen 26 26 26
Leerstellen
Cberregierungsrat, A 14 1 1 1
Cberregierungsratin
Regierungsamtmann, A1l 1 1 1
Regierungsamtfrau
Sozialamtmidnner, 2 2 2
Sozialamtfrauen
Sozialoberinspektor, A 10 1 1 1
Sozialoberinspektorin
Regierungshauptsekretar, A8 1 1 1
Regierungshauptsekretarin
Regierungsobersekretar, A7 1 1 1
Regierungsobersekretarin
Zusammen 7 7 7
425 01 | Angestellte
Tarifliche Angestellte I 1 1 1| Zu VergGr IVa:
I1T 1 1 1] 2 Stellen ku nach BesGr A 11 (Regierungs-—
IVa 4 4 4 | amtmann) und 1 Stelllen ku nach BesGr
VII 2 2 2| A 11 (Sozialamtmann)
(darunter Schreibkrifte) (1) (1) (1)
VIII 4 4 4
(darunter Schreibkrifte) (4) (4) (4)
Zusammen 12 12 12
Leerstellen
VII 3 3 3
425 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch
Angestellte
1 1 -
Zugang/Abgang +1 0
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10 60

Bayer. Landesjugendamt

Erlauterungen

Zu— oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr

1 2 3 4

PERSONALSOLL A (Personal auf Stellen)
Stell .
Titel 422 01

A 13 Regierungsrat, Regierungsratin -1 - | Einsparung gemdl Art. 6a HG 1995/1996 fiir 1996
Zugleich Summe der Stelleneinsparungen

Stellemumsetzungen
Titel 422 01
A9 Amtsinspektor, Amtsinspektorin +1 - | Umsetzung von 10 10 / 422 01
A8 Regierungshauptsekretar, -1 — | Umsetzung nach 10 10 / 422 01

Regierungshauptsekretdrin

Titel 425 01

IVa +1 - | Umsetzung von 10 65 / 425 01

Zwischensumme +1 -
Stellenumwandlungen
Titel 422 01

A 11 Sozialamtmann, Sozialamtfrau +1 - | Umwandlung von VergGr IVa im Vollzug des ku-Vermerks

Titel 425 01

IVa -1 - | Umwandlung nach A 11 im Vollzug des ku-Vermerks

Zwischensumme = -

Zu— und Abgang Personalsoll A - -

PFRSONALSOLL B (Personal aus Mitteln)
Neue Stellen
Titel 425 11

Angestellter, Angestellte +1 - | wegen Anpassung der Stellen an die Mittel
Zugleich Summe der neuen Stellen

Zu—- und Abgang Personalsoll B +1 -
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Bayer. Landesjugendamt
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
Gesamtiibersicht
422 01 | PlanmaBige Beamte 26 26 26
425 01 | Angestellte 12 12 12
(darunter Schreibkrifte) (5) (5) (5)
Personalsoll A 38 38 38
(ohne Stellen fiir abgeordnete
Beamte Titel 422 31 und
ohne Ieerstellen)
Ferner:
425 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch
Angestellte 1 1 -

Personalsoll B 1 1 -
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10 65
Staatsinstitute fiir Frihpddagogik und Familienforschung
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
422 01 | PlanmaBige Beamte
. Zu Titel 422 01 BesGr A 13 (hcherer
Oberstudiendirektor, A 16 1 1 1 Dienst) und zu Titel 425 01 VergGr
Oberstudiendirektorin ITa:
Regierungsdirektoren, A 15 5 5 5 1 Stelle des Staatsinstituts fur
Regierungsdirektorinnen Frilhpadagogik ist bei Freiwerden um-—
Cberregierungsrat, A 14 1 1 1 gesetzt nach Kap. 05 30.
Oberregierungsratin
Institutsrektor, 1 1 1 . Zu Titel 422 01 BesGr A 13 (hcherer
Institutsrektorin Dienst) =
Regierungsrate, A 13 3 3 4 Die nach Kap. 05 30 umgesetzte Stelle
Regierungsratinnen der BesGr A 14 + AZ ist bei Freiwerden
Institutsrektoren, 2 2 2 nach Kap 10 65 im Tausch gegen eine
Institutsrektorinnen Stelle der BesGr A 13 umgesetzt. Vgl.
Vermerk zu Kap. 05 30 Tit. 422 01,
Oberamtsrat, Oberamtsratin A 13 1 1 BesGr A 14 + AZ.
Regierungsamtmann, A1l 1 1 1
Regierungsamtfrau
Regierungsoberinspektor, A 10 - 1 -
Regierungsoberinspektorin
Bibliotheksinspektor, A9 1 1 1
Bibliotheksinspektorin
Zusammen 16 16 17
Zugang/RAbgang -1 0
Leerstellen
Regierungsdirektor, A 15 1 1 1
Regierungsdirektorin
Cberregierungsrat, A 14 1 1 1
Cberregierungsratin
Regierungsamtmann, A1l 1 1 -
Regierungsamtfrau
Zusanmen 3 3 2
Zugang/Abgang +1 0
425 01 te
Tarifliche Angestellte Ib 9 9 9|(1. Zu VergGr IIa:
ITa 5 5 4 1 Stelle halbtdgig, 2 Stelle ku nach
IVa 5 5 6 BesGr A 13 (Regierungsrat)
Vb 1 1 1
VIb 4 4 4 . Zu VergGr IVb:
VII 5 5 4 1 Stelle halbtagig
(darunter Schreibkréafte) (5) (5) (4)
VIII 1 1 1 . Zu VergGr VII:
1 Stelle halbtagig
Zusanmen 30 30 29
Zugang/Abgang +1 0
Gesamtiibersicht
422 01 | PlanméRige Beamte 16 16 17
425 01 | Angestellte 30 30 29
(darunter Schreibkrafte) (5) (5) (4)
Personalsoll A 46 46 46
(ohne Stellen fur abgeordnete
Beamte Titel 422 31 und
ohne Ieerstellen)




451

10 65

Staatsinstitute fiir Frithpddagogik und Familienforschung

Erlauterungen

Zu—- oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr
1 2 3 4
PERSONALSOLL A (Personal auf Stellen)
Stellemumsetzungen
Titel 422 01
A 13 COberamtsrat, Oberamtsratin - -1 Umsetzung nach 10 30 / 422 01
A 10 Regierungsoberinspektor, - +1 | Umsetzung von 10 30 / 422 01
Regierungsoberinspektorin
Titel 425 01
IVa -1 - | Umsetzung nach 10 60 / 425 01
VII +1 - | Umsetzung von 06 14 / 425 01
Zwischensumme - -
Stellemmwandlungen
Titel 422 01
A 13 Regierungsrat, Regierungsratin -1 - | Umwandlung nach 425 01 VergGr IIa
Titel 425 01
IIa +1 - | Umwandlung von 422 01 BesGr A 13
Zwischensumme - -
Zu— und Abgang Personalsoll A - -
LFFRSTELIFN
Neue Leerstellen
Titel 422 01
A 11 Regierungsamtmann, +1 -
Regierungsamtfrau
Zugleich Summe der neuen Leerstellen
Zu— und Abgdénge insgesamt +1 -

(Erlauterungen zu Kap. 10 65 Titel 422 01 mit Titel 425 01)

Stellenubersicht Beamte Angestellte Stellen
der Staatsinstitute fiir Friihpadagigik Besoldungsgruppe Vergiitungsgruppe gesamt
und Familienforschung A16|/A15/A14(/A13(|A11|A10| A9| Ib | lla [IVa[IVb|VIb]| VII | VIII
Staatsinstitut fir Familienforschung 1999 2,0] 1,0f 3,0 4,0( 1,0({ 1,0 2,0 14,0
2000 2,00 1,0] 3,0 4,01 1,01 1,0 2,0 14,0
Staatsinstitut fiir Friihpadagogik 1999 | 1,0 3,0 1,0] 3,0 1,0 1,0] 5,0| 3,5| 4,0[ 0,5| 4,0] 2,5 1,0] 30,5
2000| 1,0] 3,0 1,0 2,0] 1,0] 1,0[ 1,0] 5,0|] 3,5/ 4,0| 0,5] 4,0 2,5| 1,0] 30,5
Zusammen 1999 | 1,0| 5,0( 2,0/ 6,0( 1,0{ 0,0/ 1,0] 9,0| 4,5| 5,0 0,5| 4,0| 4,5 1,0] 44,5
2000| 1,0| 5,0/ 2,0( 5,0| 1,0 1,0( 1,0] 9,0| 4,5| 5,0| 0,5| 4,0 4,5| 1,0] 44,5
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Stellenplan

Titel Bezeichnung

BesGr

VergGr

LohnGr

Stellenzahl

1999

2000

1998

Vermerke

1 2

4

5

6

PlanmaBige Beamte

Leitende Medizinaldirektoren,
Leitende Medizinaldirektorinnen
Leitender Regierungsdirektor,
Leitende Regierungsdirektorin
Medizinaldirektoren,
Medizinaldirektorinnen
Regierungsdirektor,
Regierungsdirektorin
Medizinalocberrate,
Medizinaloberratinnen
Pharmaziecberrat,
Pharmazieoberratin
Medizinalréate,
Medizinalrdtinnen

Oberamtsrate, Oberamtsratinnen
Regierungsamtsrat,
Regierungsamtsratin

gemall §3 Abs.l Nr.2 Buchst.a

der V zu §26 Abs.4 Nr.2

BBesG
Regierungsamtsrate,
Regierungsamtsratinnen
Sozialamtsrat, Sozialamtsratin
Regierungsamtmanner,
Regierungsamtfrauen
Regierungsoberinspektoren,
Regierungsoberinspektorinnen
Regierungsoberinspektor,
Regierungsoberinspektorin
(Verwendungsaufstieq)
Regierungsinspektor,
Regierungsinspektorin

Amtsinspektor, Amtsinspektorin
gemaB §3 Abs.l Nr.4 der V zu
§26 Abs.4 Nr.2 BBesG

Pflegevorsteher, Oberinnen

Betriebsinspektor,

Betriebsinspektorin

Amtsinspektoren,

Amtsinspektorinnen
gemall §3 Abs.l Nr.4 der V zu
§26 Abs.4 Nr.2 BBesG

Cberpfleger, Oberschwestern

Regierungshauptsekretar,

Regierungshauptsekretarin
gemaB §3 Abs.l Nr.2 Buchst.b
der V zu §26 Abs.4 Nr.2
BBesG

Regierungshauptsekretare,

Regierungshauptsekretarinnen

Abteilungspfleger,

Abteilungsschwestern

Regierungsobersekretare,

Regierungsobersekretarinnen

Regierungssekretar,

Regierungssekretarin

Regierungsassistent,

Regierungsassistentin

Betriebsassistent,
Betriebsassistentin

Zusammen
Zugang/Abgang

A 9+AZ

12

20

18

[l O8]

= o1

16

12

20

18

[l O]

= o1

16

13

20

18

31

113
=30

113

143

. 1 Planstelle des hoheren Dienstes darf

bei Bedarf mit einem Beamten einer an-
deren Fachrichtung derselben Laufbahn-
gruppe besetzt werden.

. Die ausgewiesenen Stellen - mit

Ausnahme der Stellen fiir Arbeiter -
sind verbindlich.

. Aus dem Stellengehalt der Stellen fur

Arzte der BesGr A 13-A 15 dirfen auch
die Entgelte fiir Arzte im Praktikum
bezahlt werden.
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Erlauterungen

Zu— oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr

1 2 3 4

PERSONALSOLL B (Personal aus Mitteln)
Stell .
Angestellte

Vb -1 - | Einsparung zur Deckung von Stellenumwandlungen
Zugleich Summe der Stelleneinsparungen

Stellemumsetzungen

PlanmaBige Beamte

A 16 ILeitender Medizinaldirektor, +1 - | Umsetzung von 10 24
Leitende Medizinaldirektorin
A 15 Medizinaldirektor, -1 - Umsetzung nach 10 24

Medizinaldirektorin

Angestellte
Kr XITIKrankenpflegekrafte +10 - | Umsetzung von 10 24
Zwischensumme +10 -

Stellemumwandlungen

PlanmaBige Beamte

A 16 Leitender Regierungsdirektor, +1 - | Umwandlung von BesGr A 15
Leitende Regierungsdirektorin

A 15 Regierungsdirektor, -1 - | Umwandlung nach BesGr A 16
Regierungsdirektorin

A 13  COberamtsrate, Oberamtsratinnen +2 - | Umwandlung von BesGr A 12

A 12 Regierungsamtsrate, -2 - | Umwandlung nach BesGr A 13
Regierungsamtsrdtinnen

A9 Oberpfleger, Oberschwestern -15 - | Umwandlung nach VergO Kr

A8 Abteilungspfleger, -15 - | Umwandlung nach VergO Kr

Abteilungsschwestern

Angestellte
I +3 - | Umwandlung von VergGr Ia
Ta -3 - | Umwandlung nach VergGr I
+1 - | Umwandlung von VergGr Ib
Ib -1 - | Umwandlung nach VergGr Ia
Kr +15 - | Umwandlung von BesGr A 9 (Cberpfleger,
XITT-T Krankenpflegekrafte COberschwestern)
+15 - | Umwandlung von BesGr A 8 (Abteilungspfleger,

Abteilungsschwestern)

Summe der Stellenumwandlungen - -
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Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
Leerstellen
Medizinalréate, A 13 2 2 2
Medizinalratinnen
Regierungsobersekretare, A7 2 2 2
Regierungsobersekretarinnen
Zusammen 4 4 4
Abgeordnete Beamte
A 15 2 2 2
A 13 1 1 1
A 12 1 1 1
A 11 1 1 1
A8 2 2 2
Zusammen 7 7 7
te
Tarifliche Angestellte I 8 8 511. Zu VergGr Ia, Ib und ITa:
Ia 4 4 6 Aus dem Stellengehalt unbesetzter
Ib 13 13 14 Stellen fir Arzte diirfen sowohl Ver-—
ITa 7 7 7 tretungskosten als auch die Entgelte
I1T 1 1 1 fliir Arzte im Praktikum bezahlt werden.
Vb 10 10 10
Vb 9 9 10 | 2. Zu VergO Kr:
e 79 79 79 Aus dem Stellengehalt unbesetzter
VIb 17 17 17 Stellen fiir Krankenpflegekrafte diirfen
VII 13 13 13 auch die Ausbildungsgelder der Schiile-
VIIT 22 22 22 rinnen fiir Krankenpflege bezahlt
(darunter Schreibkréafte) (16) (16) (16) werden.
Krankenpflegekrafte Kr 382 382 342
XITI-I 3. Zu VergGr Vc, VIb, VII:
Zusarmen 565 565 526 Aus dem Stellengehalt unbesetzter
Zugang/Abgang +39 0 Stellen dirfen auch die Entgelte fiir
Praktikanten bezahlt werden.
Leerstellen
Ia 1 1 1
Ib 2 2 2
Vb 1 1 1
Ve 11 11 11
IXb 3 3 3
Krankenpflegekrafte Kr 25 25 25
XITI-T
Zusammen 43 43 43
Arbeiter
Arbeiter, Arbeiterinnen 80 80 80 | 4 Stellen flur Arbeiter konnen mit jeweils
einem Auszubildenden besetzt werden.
Gesamtiibersicht
Planmaflige Beamte 113 113 143
Angestellte 565 565 526
(darunter Schreibkrafte) (16) (16) (16)
Arbeiter 80 80 80
Personalsoll B 758 758 749




455
10 71

Krankenhaus Hohe Warte, Bayreuth

Erlauterungen

Zu— oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr

1 2 3 4
Stellenhebungen
PlanmaBige Beamte
A6 Regierungssekretér, +1 - | Hebung von BesGr A 5 wegen Anhebung des Eingangsamts
Regierungssekretarin im mittleren Dienst
A5 Regierungsassistent, -1 - | Hebung nach BesGr A 6 wegen Anhebung des
Regierungsassistentin Eingangsamtes im mittleren Dienst

Zwischensumme - -

Zu— und Abgang Personalsoll B +9 -
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Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
422 01 | PlanmaBige Beamte
. Zu Titel 422 01:
Leitende Gewerbedirektoren, A 16 2 2 2 Die ausgewiesenen Stellen diirfen in
Leitende Gewerbedirektorinnen Einzelfé&llen auch mit Beamten anderer
Gewerbedirektor, A 15 1 1 1 Fachrichtungen derselben
Gewerbedirektorin Laufbahngruppe besetzt werden.
Gewerbecberrate, A 14 2 1 2
Gewerbeoberratinnen . Zu Titel 422 01 und 425 01:
Die ausgewiesenen Stellen diirfen nur
Technische Cberamtsrate, Al3+AZ 1 2 1 nach den Vorgaben der
Technische Oberamtsratinnen Haushaltskommission besetzt werden.
Technische Oberamtsrate, A 13 2 2 1
Technische Oberamtsratinnen
Technische Amtsrdte, Technische| A 12 2 2 3
Amtsratinnen
Technische Amtmanner, A 11 3 3 3
Technische Amtfrauen
Technischer Oberinspektor, A 10 1 1 1
Technische Oberinspektorin
Zusammen 14 14 14
425 01 te
Tarifliche Angestellte Vb 2 2 -
\Ye! - - 1
VII 1 2
(darunter Schreibkrifte) (1) (1) (2)
Zusarmen 3 3 3
Gesamtiibersicht
422 01 | PlanmaBige Beamte 14 14 14
425 01 | Angestellte 3 3 3
(darunter Schreibkrifte) (1) (1) (2)
Personalsoll A 17 17 17

(ohne Stellen fiir abgeordnete
Beamte Titel 422 31 und
ohne ILeerstellen)
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Erlauterungen

Zu— oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr

1 2 3 4

PERSONALSOLL A (Personal auf Stellen)

Stellenhebungen
Titel 422 01
A 13 Technischer Oberamtsrat, +1 - | Hebung von BesGr A 12
Technische Cberamtsratin
A 12  Technischer Amtsrat, Technische -1 - | Hebung nach BesGr A 13
Amtsratin
Titel 425 01
Vb +1 - | Hebung von VergGr Vc
+1 - | Hebung von VergGr VII
Ve -1 - | Hebung nach VergGr Vb
VII -1 - | Hebung nach VergGr Vb
Zwischensumme - -
Stellenabsenkungen
Titel 422 01
A 14  Gewerbeoberrat, Gewerbeoberrdtin - -1 | Absenkung nach BesGr A 13+AZ
Al13+AZ Technischer Cberamtsrat, - +1 | Absenkung von BesGr A 14

Technische Oberamtsratin

Zwischensumme - -

Zu— und Abgang Personalsoll A - -
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Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
422 01 | PlanmaBige Beamte
a) Gesundheitsamter
1. Zu BesGr A 13 (QAR) fiir 1999:
Leitender Medizinaldirektor, Al6+AZ - - 1 fiir den gehobenen Sozialdienst
Leitende Medizinaldirektorin
Leitende Medizinaldirektoren, A 16 21 22 20| 2. Zu BesGr A 11 (RA (Verwendungsauf—
Leitende Medizinaldirektorinnen stieg)) fiir 1999:
Medizinaldirektoren, A 15 84 88 84 4 Stellen fiur den geh.
Medizinaldirektorinnen Gesundheitsdienst
Medizinaloberréate, A 14 125 135 126
Medizinaloberratinnen 3. Zu BesGr A 9 und A 10 (SI, SOI) fiir
Medizinalrate, A 13 30 30 48 1999:
Medizinalratinnen Die Stellen diirfen auch mit
Assistenten/Assistentinnen im
Oberamtsrate, Oberamtsratinnen | A 13 7 - 7 Gesundheitsdienst besetzt werden; vgl.
Regierungsamtsrate, A 12 2 - 2 Vermerk bei Tit. 425 01
Regierungsamtsratinnen
Sozialamtsrate, 38 - 38| 4. Zu BesGr A 10 (ROI (Verwendungsauf—
Sozialamtsratinnen stieg)) fiur 1999:
Regierungsamtmann, A1l 1 - 1 4 Stellen fir den geh.
Regierungsamtfrau Gesundheitsdienst
Regierungsamtmanner, 4 - -
Regierungsamtfrauen (Verwen-— 5. Zu BesGr A HAZ (AT) fiur 1999:
dungsaufstieq) 3 Stellen fiir den mittleren
Sozialamtmidnner, 90 - 94 Gesundheitsdienst
Sozialamtfrauen
Regierungsoberinspektor, A 10 1 - 1]|6. Zu BesGr A 9 (AT) fiir 1999:
Regierungsoberinspektorin 9 Stellen flir den mittleren
Regierungsoberinspektoren, 5 - 1 Gesundheitsdienst
Regierungsoberinspektorinnen
(Verwendungsaufstieq) 7. Zu BesGr A 8 (RHS) fiir 1999:
Sozialoberinspektoren, 106 - 111 6l Stellen flir den mittleren
Sozialoberinspektorinnen Gesundheitsdienst
Sozialinspektoren, A9 59 - ol
Sozialinspektorinnen 8. Zu BesGr A 7 (ROS) fiir 1999:
47 Stellen fiir den mittleren
Amtsinspektoren, A 9+AZ 5 - 5 Gesundheitsdienst
Amtsinspektorinnen
Amtsinspektoren, A9 12 - 11| 9. Zu BesGr A 6 (RS) fiir 1999:
Amtsinspektorinnen 25 Stellen fiir den mittleren
Regierungshauptsekretare, A 8 77 - 79 Gesundheitsdienst.
Regierungshauptsekretarinnen Diese Stellen dirfen auch mit
Regierungsobersekretare, A7 78 - 78 Angestellten (Gesundheitsaufseher)bis
Regierungsobersekretarinnen zur VergGr VIb besetzt werden.
Regierungssekretéare, A6 31 - 36
Regierungssekretarinnen 10. Zu BesGr A4 und A5:
Alle Stellen kw mit Ausscheiden der
Oberamtsmeister, AS 4 4 5 Stelleninhaber, spatestens jedoch am
Cberamtsmeisterinnen 31.07.2001
Amtsmeister, Amtsmeisterinnen A4 1 1 2
Hauptamtsgehilfe, A3 - - 1| 11. Bei Bedarf diirfen in Anspruch
Hauptamtsgehilfin genammen werden:
a) fiir 1999 die Stellen des
Zusammen 781 280 812 einfachen, mittleren und gehobenen
Zugang/Abgang =31 =501 Dienstes der Kap. 10 90 und 10 92 zum
Zwecke des Stellentausches
gegenseitig;
b) Stellen des hoéheren Dienstes der
Kap. 10 90, 10 91 und 10 92 zum
Zwecke des Stellentausches
gegenseitig;
c) 8 Stellen des hoheren Dienstes der
Kap. 10 90, 10 91 und 10 92
gegenseitig.
12. vgl. Vermerk zu 10 40 / 422 01
13. vgl. Vermerk zu 03 09 / 422 01.
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Erlauterungen

Zu—- oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr

1 2 3 4

PERSONALSOLL A (Personal auf Stellen)
Neue Stellen

Titel 422 01 (Gesundheitsdmter)

A 16 Leitender Medizinaldirektor, - +1 | Ruckibertragung der Aufgaben des Stadt.
Leitende Medizinaldirektorin Gesundheitsamtes Niurnberg

A 15 Medizinaldirektoren, - +4 | Ruckibertragung der Aufgaben des Stadt.
Medizinaldirektorinnen Gesundheitsamtes Nurnberg

A 14 Medizinalcberréte, - +3 | Ruckibertragung der Aufgaben des Stadt.
Medizinaloberratinnen Gesundheitsamtes Niurnberg

- +7 | Ruckibertragung der Aufgaben des Stadt.
Gesundheitsamtes Augsburg

Titel 425 01 (Angestellte)

Ta - +8 | Ruckibertragung der Aufgaben des Stadt.
Gesundheitsamtes Niurnberg

Ib - +5 | Ruckibertragung der Aufgaben des Stadt.
Gesundheitsamtes Nurnberg

IIa - +2 | Ruckibertragung der Aufgaben des Stadt.

Gesundheitsamtes Niirnberg

Sunme der neuen Stellen - +30
Stell .

Titel 422 01 (Gesundheitsamter)

A 14 Medizinaloberrat, -1 - | Einsparung wegen Ubertritts der Bediensteten zur
Medizinaloberratin Stadt Memmingen

A 13 Medizinalrate, Medizinalratinnen -3 - | Einsparung gemd® Art. 6a HG 1995/1996 fir 1996

A 10  Sozialoberinspektor, -1 - | Einsparung wegen Ubertritts der Bediensteten zur
Sozialoberinspektorin Stadt Memmingen

A9 Sozialinspektoren, -2 - | Einsparung gemid® Art. 6a HG 1997/1998 fur 1997
Sozialinspektorinnen

A8 Regierungshauptsekretar, -1 - | Einsparung wegen Ubertritts der Bediensteten zur
Regierungshauptsekretarin Stadt Memmingen

A6 Regierungssekretér, -1 - | Einsparung gemid® Art. 6a HG 1995/1996 fur 1996
Regierungssekretarin

-2 - | Einsparung gemd® Art. 6a HG 1993/1994 fiir 1994

AS Cberamtsmeister, -1 - | Einsparung gemdl Art. 6a HG 1993/1994 fiir 1994
Oberamtsmeisterin

A4 Amtsmeister, Amtsmeisterin -1 - | Einsparung gemidB® Art. 6a HG 1993/1994 fur 1994

A3 Hauptamtsgehilfe, -1 - | Einsparung gemaB Art. 6a HG 1995/1996 fur 1996
Hauptamtsgehilfin

Titel 425 01 (Sozialarbeiter (innen) )

Vb -3 - | Einsparung gemdB Art. 6a HG 1995/1996 fur 1996

-1 - | Einsparung gemd® Art. 6a HG 1997/1998 fur 1997

Titel 425 01 (Technische
Assistentinnen)

VII -4 - | Einsparung gemdl Art. 6a HG 1995/1996 fiir 1996
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Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
noch
422 01
422 01 | b) Landgerichtsdrzte
Leitender Medizinaldirektor, Al6+AZ 1 1 1
Leitende Medizinaldirektorin
Leitende Medizinaldirektoren, A 16 4 4 4
Leitende Medizinaldirektorinnen
Medizinaldirektoren, A 15 16 16 16
Medizinaldirektorinnen
Medizinalocberrate, A 14 19 19 19
Medizinaloberratinnen
Zusarmmen 40 40 40
Leerstellen
Medizinaldirektor, A 15 1 1 1
Medizinaldirektorin
Medizinaloberréate, A 14 9 9 9
Medizinaloberratinnen
Sozialamtmidnner, A1l 11 - 11
Sozialamtfrauen
Sozialoberinspektoren, A 10 30 - 30
Sozialoberinspektorinnen
Sozialinspektoren, A9 22 - 22
Sozialinspektorinnen
Regierungsobersekretar, A7 1 - 1
Regierungsobersekretarin
Zusammen 74 10 74
Zugang/Abgang 0 -64
425 01 | Angestellte
a) Sozialarbeiter (innen)
Tarifliche Angestellte Vb 41 - 45 | Die Stellen flir Sozialarbeiter (innen)
Vb 4 - 4 | dirfen auch mit Assistenten im Gesund-
heitsdienst besetzt werden; vgl. Vermerk
Zusarmmen 45 0 49 | bei Titel 422 01.
Zugang/RAbgang -4 -45
425 01 | b) Technische Assistentinnen
Tarifliche Angestellte \e 11 - 11
VIb 9 - 9
VII 51 - 61
Zusammen 71 0 81
Zugang/Abgang -10 =71
Leerstellen
\Ye} 5 - 1
VII 1 -
Zusarmmen 6 0 1
Zugang/RAbgang +5 -6
425 01 | c) Gesundheitsaufseher
Tarifliche Angestellte \e 24 - 24
Zugang/Abgang 0 -24
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Erldauterungen

Zu—- oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr
1 2 3 4
-2 - | Einsparung gemaB Art. 6a HG 1995/1996 fir 1996
-2 - | Einsparung gemaB Art. 6a HG 1993/1994 fiur 1994

Titel 425 01 (Verwaltungsdienst)

VIb -2 - | Einsparung gemaB Art. 6a HG 1993/1994 fiir 1994

VIII -1 - | Einsparung im Vollzug des kw-Vermerks

-2 - | Einsparung wegen Ubertritts der Bediensteten zur
Stadt Memmingen

-3 - | Einsparung gemaB Art. 6a HG 1993/1994 fiir 1994

-1 - | Einsparung gema® Art. 6a HG 1993/1994 fiir 1994

-5 - | Einsparung wegen Verlangerung der Arbeitszeit flr
1994

Titel 425 01 (Assistenten(innen) im
Gesundheitsdienst)

Ve -1 - | Einsparung im Vollzug des kw-Vermerks

VIb -1 - | Einsparung wegen Ubertritts der Bediensteten zur

Stadt Memmingen

Summe der Stelleneinsparungen -42 -

Stellemmsetzungen

Titel 422 01 (Gesundheitsdmter)

A 13 Oberamtsrate, Oberamtsratinnen - =7 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-—

amter in die Landratsamter)

A 12  Sozialamtsrate, - =38 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-—
Sozialamtsratinnen amter in die Landratsamter)

Regierungsamtsrate, - -2 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-—
Regierungsamtsratinnen amter in die Landratsamter)
A 11 Sozialamtmanner, Sozialamtfrauen - =90 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-—
amter in die Landratsamter)
Regierungsamtmianner, - -4 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-—
Regierungsamtfrauen (Verwen-— amter in die Landratsamter)
dungsaufstieq)
Regierungsamtmann, - -1 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-—
Regierungsamtfrau amter in die Landratsamter)

A 10 Sozialoberinspektoren, - -106 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits—
Sozialoberinspektorinnen amter in die Landratsamter)
Regierungsoberinspektoren, - =5 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-—
Regierungsoberinspektorinnen amter in die Landratsamter)

(Verwendungsaufstieq)
Regierungsoberinspektor, - -1 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-—
Regierungsoberinspektorin amter in die Landratsadmter)

A9 Sozialinspektoren, - =59 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-—
Sozialinspektorinnen amter in die Landratsamter)

A 9+AZ Amtsinspektoren, - =5 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-—
Amtsinspektorinnen amter in die Landratsamter)

A9 Amtsinspektoren, - =12 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-—
Amtsinspektorinnen amter in die Landratsamter)

A8 Regierungshauptsekretéare, - =77 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-—
Regierungshauptsekretdrinnen amter in die Landratsadmter)

A7 Regierungsobersekretare, - =78 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-—
Regierungsobersekretarinnen amter in die Landratsamter)

A6 Regierungssekretéare, - =31 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-

Regierungssekretdrinnen

amter in die Landratsamter)
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Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
425 01 | d) Verwaltungsdienst
Tarifliche Angestellte e 27 - 2711. 9,5 Stellen der VergGr VIII kw sowie
VIb 70 - 72 je 10 Stellen der VergGr VIII gesperrt
VII 92 - 92 ab 1.1.1995 bzw. 1.1.1996 mit dem
(darunter Schreibkrafte) (27) (0) (27) Freiwerden von Stellen bei
VIII 191 - 202 Gesundheitsamtern, bei denen
(darunter Schreibkrafte) (139) (0) (139) EDV-Systeme im Verwaltungsdienst
IXb 1 1 1 eingefithrt werden.
Zusammen 381 1 394 | 2. Zu VergGr IXb:
Zugang/RAbgang -13 -380 Stelle kw mit Ausscheiden des
Stelleninhabers, spatestens jedoch am
31.07.2001.
Leerstellen
VIb 22 - 22
VII 27 - 27
VIII 21 - 21
Zusarmen 70 0 70
Zugang/Abgang 0 =70
425 01 | e) Assistenten (innen) im
Tarifliche Angestellte \e 110 - 111 | 1. Bis zu 10 Stellen diirfen auch mit An-
VIb 25 - 26 gestellten im Verwaltungsdienst
besetzt werden.
Zusammen 135 0 137
Zugang/RAbgang -2 -135 2. Zu VergGr Vc:
8 Stellen kw.
Leerstellen
e 5 - 5
VIb 5 - 5
Zusarmen 10 0 10
Zugang/Abgang 0 -10
425 01 | £f) Angestellte
Tarifliche Angestellte Ia - 8 -
Ib 15 20 -
ITa - 2 -
Zusammen 15 30 0
Zugang/RAbgang +15 +15
425 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch
Angestellte
6 3 6
Zugang/Abgang 0 -3
426 01 | Arbeiter
Arbeiter, Arbeiterinnen 45 45 47 | Alle Stellen mit Ausnahme einer Stelle
Zugang/Abgang -2 0 eines Sektionsgehilfen kw mit Ausscheiden
der Stelleninhaber, spatestens jedoch am
31.07.2001
427 41 | Praktikanten
50 40 50

Zugang/Abgang 0 -10
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Erlauterungen

Leitende Medizinaldirektorin

Zu—- oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr
1 2 3 4
Titel 425 01 (Sozialarbeiter (innen) )
Vb - -41 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-
amter in die Landratsamter)
Vb - -4 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits—
amter in die Landratsamter)
Titel 425 01 (Technische
Assistentinnen)
\Yel - =11 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-—
amter in die Landratsamter)
VIb - -9 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-—
amter in die Landratsamter)
VII -1 - | Umsetzung und Umwandlung nach 10 40 fir einen techn.
Berater bei der Hauptflirsorgestelle der Regierung von
Cberfranken
- =51 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-
amter in die Landratsamter)
Titel 425 01 (Gesundheitsaufseher)
Ve - -24 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits—
amter in die Landratsamter)
Titel 425 01 (Verwaltungsdienst)
\Yel - =27 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-
amter in die Landratsamter)
VIb - =70 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits—
amter in die Landratsamter)
VII - =92 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-
amter in die Landratsamter)
VIII - =191 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits—
amter in die Landratsamter)
Titel 425 01 (Assistenten(innen) im
Gesundhei tsdienst)
\Yel - -110 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-—
amter in die Landratsamter)
VIb - =25 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-—
amter in die Landratsamter)
Zwischensumme -1 | -1.171
Stellenumwandlungen
Titel 422 01 (Gesundheitsamter)
Al6+AZ Leitender Medizinaldirektor, -1 - | Umwandlung nach A 16 im Vollzug des ku-Vermerks
Leitende Medizinaldirektorin
A 16 Leitender Medizinaldirektor, +1 - | Umwandlung von Al6+AZ im Vollzug des ku-Vermerks
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10 90
Staatliche Gesundheitsamter und Landgerichtsdrzte
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7

Gesamtiibersicht
422 01 | PlanmaBige Beamte

a) Gesundheitsamter 781 280 812
422 01 | b) Landgerichtséarzte 40 40 40
425 01 | Angestellte

a) Sozialarbeiter (innen) 45 - 49

(darunter Schreibkrafte) (166) (0) (166)
425 01 | b) Technische Assistentinnen 71 - 81
425 01 | c) Gesundheitsaufseher 24 - 24
425 01 | d) Verwaltungsdienst 381 1 394
425 01 | e) Assistenten(innen) im

Gesundheitsdienst 135 - 137
425 01 | £f) Angestellte 15 30 0

Personalsoll A 1.492 351 | 1.537

(chne Stellen flur abgeordnete

Beamte Titel 422 31 und

ohne ILeerstellen)
425 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch

Angestellte 6 3 6
426 01 | Arbeiter 45 45 47
427 41 | Praktikanten 50 40 50

Personalsoll B 101 88 103
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Erlauterungen

Zu—- oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr

1 2 3 4

A 13 Medizinalrate, Medizinalratinnen -15 - | Umwandlung nach VergGr Ib

A 11 Sozialamtmdnner, Sozialamtfrauen -4 - | Umwandlung nach BesGr A 11 (Verwendungsaufstieq)
Regierungsamtmanner, +4 - | Umwandlung von BesGr All
Regierungsamtfraven (Verwen-
dungsaufstieq)

A 10  Sozialcberinspektoren, -4 - | Umwandlung nach BesGr A 10 (Verwendungsaufstieq)
Sozialoberinspektorinnen
Regierungsoberinspektoren, +4 - | Umwandlung von BesGr A 10
Regierungsoberinspektorinnen
(Verwendungsaufstieq)

A9 Amtsinspektor, Amtsinspektorin +1 - | Umwandlung von BesGr A 8

A8 Regierungshauptsekretar, -1 - | Umwandlung nach BesGr A 9
Regierungshauptsekretdrin

A6 Regierungssekretére, -2 - | Umwandlung nach 10 40 / 422 01

Regierungssekretdarinnen
Titel 425 01 (Technische
Assistentinnen)

VII -1 - | Umwandlung nach VergGr VIII

Titel 425 01 (Verwaltungsdienst)

VIII +1 - | Umwandlung von VegGr VII

Titel 425 01 (Angestellte)

Ib +15 - | Umwandlung von BesGr Al3
Zwischensumme -2 -
Zu— und Abgang Personalsoll A -45 | -1.141

PERSONALSOLL B (Personal aus Mitteln)
Stell .
Titel 426 01

Arbeiter, Arbeiterin -1 - | Einsparung gemdl Art. 6a HG 1993/1994 fiir 1994
-1 - | Einsparung gemidB Art. 6a HG 1993/1994 fur 1994

Summe der Stelleneinsparungen -2 -
Stel lenumsetzungen
Titel 425 11

Angestellte - -3 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-—
amter in die Landratsamter)
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10 90

Staatliche Gesundheitsamter und Landgerichtsarzte

Erlauterungen

Zu—- oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr

1 2 3 4
Titel 427 41
Fachhochschulpraktikanten, - =10 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-
Fachhochschulpraktikantinnen, amter in die Landratsamter)

Famuli, Arzte im Praktikum,
Arztinnen im Praktikum

Summe der Stellenumsetzungen - -13
Zu— und Abgang Personalsoll B -2 -13
LFFRSTELILFN

Neue Leerstellen

Titel 425 01 (Technische

Assistentinnen)
Ve +4 -
VII +1 -
Summe der neuen Leerstellen +5 -
Stel lenumsetzungen

Titel 422 01 (Landgerichtsarzte)

A 11 Sozialamtmdnner, Sozialamtfrauen - =11 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-
amter in die Landratsamter)

A 10  Sozialoberinspektoren, - =30 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits—
Sozialoberinspektorinnen amter in die Landratsamter)

A9 Sozialinspektoren, - =22 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-—
Sozialinspektorinnen amter in die Landratsamter)

A7 Regierungsobersekretar, - -1 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits—
Regierungsobersekretdrin amter in die Landratsamter)

Titel 425 01 (Technische

Assistentinnen)
\Yel - =5 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-—
amter in die Landratsamter)
VII - -1 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-—

amter in die Landratsamter)

Titel 425 01 (Verwaltungsdienst)

VIb - =22 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-—
amter in die Landratsamter)

VII - =27 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-—
amter in die Landratsamter)

VIII - =21 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-—

amter in die Landratsamter)
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Erlauterungen

Zu—- oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr

1 2 3 4

Titel 425 01 (Assistenten(innen) im

Gesundhei tsdienst)
\%e - =5 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-—
amter in die Landratsamter)
VIb - -5 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Gesundheits-
amter in die Landratsamter)
Sunme der Stellenumsetzungen - -150

Zu— und Abgdnge insgesamt +5 -150
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10 91
Staatliche Veterindramter
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
422 01 | PlanmaBige Beamte
Bei Bedarf diirfen in Anspruch genommen
Leitende Veterindrdirektoren, A 16 3 4 2 | werden:
Leitende Veterindrdirektorinnen
Veterinardirektoren, A 15 74 84 73| 1. Die Stellen der BesGr A 16 (Leitende
Veterinardirektorinnen Veterinardirektoren), der BesGr A 15
Veterindroberrate, A 14 78 88 79 (Veterinardirektoren), der BesGr A 14
Veterindroberratinnen (Veterindroberrate) und der BesGr A 13
Veterindrrate, A 13 34 35 34 (Veterindrrate) der Kap. 10 91 und 10
Veterinarratinnen 40 zum Zwecke des Stellentausches ge-
genseitig;
Zusammen 189 211 188
Zugang/RAbgang +1 +22 2. Bis zu 7 Stellen dieser BesGr bei den
Kap. 10 91 und 10 40 gegenseitig.
Vgl. Vermerk Nr. 11 bei Kap. 10 90 Tit.
422 01.
Leerstellen
Veterindroberrate, A 14 5 5 5
Veterindroberratinnen
Veterinadrrate, A 13 2 2 2
Veterindrratinnen
Zusammen 7 7 7
422 26 | Beamte auf Widerruf im
Vorberei tungsdienst
Veterinarreferendare, A 13 38 38 38
Veterinarreferendarinnen
422 31 | Abgeordnete Beamte
A 13 3 3 3
425 01 | Angestellte
Tarifliche Angestellte VII 8 - 8
Zugang/Abgang 0 -8
426 01 | Arbeiter
Arbeiter, Arbeiterin 1 1 1| Stelle kw mit Ausscheiden des
Stelleninhabers, spatestens jedoch am
31.07.2001
Gesamtiibersicht
422 01 | PlanméRige Beamte 189 211 188
425 01 | Angestellte 8 - 8
Personalsoll A 197 211 196
(ohne Stellen fiir abgeordnete
Beamte Titel 422 31 und
ohne Ieerstellen)
422 26 | Beamte auf Widerruf im
Vorbereitungsdienst 38 38 38
426 01 | Arbeiter 1 1 1
Personalsoll B 39 39 39
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Staatliche Veterindramter

Erlauterungen

Zu— oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr

1 2 3 4

PERSONALSOLL A (Personal auf Stellen)
Neue Stellen
Titel 422 01

A 16 Leitender Veterinardirektor, +1 - | Rickilbertragung des Stadt. Veterindramtes Erlangen

Leitende Veterinardirektorin
- +1 | fur die Aufgaben der Stadt. Veterindramter Ansbach,
Aschaffenburg, Kempten, Munchen, Passau und Wirzburg,
die auf den Staat ibertragen werden.

A 15 Veterinadrdirektoren, - +9 | fur die Aufgaben der Stadt. Veterindramter Ansbach,
Veterinardirektorinnen Aschaffenburg, Kempten, Minchen, Passau und Wirzburg,
die auf den Staat ibertragen werden.
A 14  Veterinarcberréte, - +11 flir die Aufgaben der Stadt. Veterindramter Ansbach,
Veterindroberratinnen Aschaffenburg, Kempten, Minchen, Passau und Wirzburg,
die auf den Staat ibertragen werden.
A 13 Veterindrrat, Veterinarratin - +1 fiir die Aufgaben der Stadt. Veterindramter Ansbach,

Aschaffenburg, Kempten, Minchen, Passau und Wirzburg,
die auf den Staat iibertragen werden.

Summe der neuen Stellen +1 +22
Stel lenumsetzungen
Titel 425 01
VII - -8 | Umsetzung nach 03 09 (Eingliederung der Veterindr-—

amter in die Landratsamter)
Zugleich Summe der Stellenumsetzungen

Stellenhebungen
Titel 422 01
A 15 Veterindrdirektoren, +1 +1 | Hebung von Al4
Veterindrdirektorinnen
A 14  Veterinaroberrate, -1 -1 | Hebung nach Al5

Veterinaroberratinnen

Zwischensumme - -

Zu— und Abgang Personalsoll A +1 +14
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%2nggsumtersuchumgsémmer fiir das Gesundheitswesen
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7

422 01 | PlanmaBige Beamte
Vgl. Vermerk Nr. 11 bei Kap. 10 90 Tit.
Prasidenten der B3 2 2 2| 422 01.

Landesuntersuchungsamter fiir
das Gesundheitswesen,
Prasidentinnen der
Landesuntersuchungsamter fir
das Gesundheitswesen

Leitende Regierungsdirektoren, A 16 2 2 2
Leitende Regierungsdirek-

torinnen

Leitende Chemiedirektoren, 5 5 5
Leitende Chemiedirektorinnen

Leitende Medizinaldirektoren, 4 4 4
Leitende Medizinaldirektorinnen

Leitende Veterindrdirektoren, 5 5 5
Leitende Veterindrdirektorinnen

Regierungsdirektor, A 15 1 1 1
Regierungsdirektorin

Chemiedirektoren, 25 25 25
Chemiedirektorinnen

Medizinaldirektoren, 8 8 8
Medizinaldirektorinnen

Pharmaziedirektor, 1 1 1
Pharmaziedirektorin

Veterinardirektoren, 11 11 11
Veterinardirektorinnen

Cberregierungsréate, A 14 3 3 3
Oberregierungsratinnen

Chemiecberrate, 39 39 39
Chemieoberratinnen

Medizinalocberrate, 9 9 9
Medizinaloberratinnen

Veterindroberrate, 20 20 20
Veterindroberratinnen

Chemierdte, Chemieratinnen A 13 18 18 21
Pharmazierat, Pharmazieratin 1 1 1
Veterindrrate, 10 10 14
Veterindrratinnen

Technischer Oberamtsrat, A 13 1 1 1
Technische Oberamtsratin

Oberamtsrate, Oberamtsratinnen 2 2 2
Technische Amtsrate, Technische| A 12 2 2 2
Amtsratinnen

Regierungsamtsrate, 3 3 3
Regierungsamtsratinnen

Technische Amtmanner, A1l 3 3 3
Technische Amtfrauen

Regierungsamtmanner, 5 5 5
Regierungsamtfrauen

Regierungsoberinspektoren, A 10 2 2 3
Regierungsoberinspektorinnen

Technischer Amtsinspektor, A9 1 1 1
Technische Amtsinspektorin

Regierungshauptsekretar, A8 1 1 1
Regierungshauptsekretarin

Technische Hauptsekretare, 4 4 4
Technische Hauptsekretdrinnen

Technische Obersekretare, A7 3 3 4
Technische Obersekretarinnen

Verwaltungsbetriebssekretar, A6 1 1 1

Verwaltungsbetriebssekretarin

Oberamtsmeister, A6 3 3 3
COberamtsmeisterinnen
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Erlauterungen

Zu—- oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr

1 2 3 4

PERSONALSOLL A (Personal auf Stellen)

Stelleneinsparungen
Titel 422 01
A 13 Chemierdte, Chemieratinnen -3 - | Einsparung gemaB Art. 6a HG 1997/1998 fiir 1997 und
20-Punkte-Prg fir 1997
Veterindrrat, Veterindrratin -1 - | Einsparung gemidR Art. 6a HG 1995/1996 fir 1996
-3 - | Einsparung gemdl Art. 6a HG 1997/1998 fiur 1997 und
20-Punkte-Prg fiir 1997
A 10 Regierungsoberinspektor, -1 - | Einsparung gemdl Art. 6a HG 1997/1998 fiir 1997 und
Regierungsoberinspektorin 20-Punkte-Prg fiir 1997
Titel 425 01 (Verwaltungsdienst)
VIII -1 - | Einsparung zur Deckung von Umwandlungen
-6 - | Einsparung gemaB Art. 6a HG 1997/1998 fiir 1997 und

20-Punkte-Prg fir 1997

Titel 425 01 (Technischer Dienst)

Vb -1 - | Einsparung gemidl Art. 6a HG 1997/1998 fiir 1997 und
20-Punkte-Prg fur 1997

VII -1 - | Einsparung gemaB Art. 6a HG 1997/1998 fiir 1997 und
20-Punkte-Prg fir 1997

VIII -2 - | Einsparung gemdB Art. 6a HG 1997/1998 fur 1997 und

20-Punkte-Prg fur 1997

Summe der Stelleneinsparungen -19 -
Stellemmsetzungen
Titel 425 01 (Verwaltungsdienst)

\e! +3 - | Umsetzung von 10 55 / 425 01
Zugleich Summe der Stellenumsetzungen

Stellenumwandlungen
Titel 422 01

A7 Technischer Obersekretar, -1 - | Umwandlung nach VergGr VIb

Technische Cbersekretarin

Titel 425 01 (Verwaltungsdienst)

Ve +1 - | Umwandlung von VergGr VIb

VIb -1 - | Umwandlung nach VergGr Vc

Titel 425 01 (Technischer Dienst)

Iva +1 - | Umwandlung von VergGr IVb
IVb -1 - | Umwandlung nach VergGr IVa
Ve - +7 | Umwandlung von VergGr VIb

+9 - | Umwandlung von VergGr VIb
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10 92
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
Oberamtsmeister, A5 2 2 2
COberamtsmeisterinnen
Zusammen 197 197 206
Zugang/Abgang -9 0
Leerstellen
Medizinaloberrat, A 14 1 1 1
Medizinaloberratin
Veterinaroberrat, 1 1 1
Veterindroberratin
Chemiecberrate, 2 2 2
Chemieoberratinnen
Chemierate, Chemieratinnen A 13 5 5 5
Veterindrrat, Veterindrratin 1 1 1
Regierungsamtmanner, A1l 2 2 2
Regierungsamtfrauen
Regierungsoberinspektor, A 10 1 1 1
Regierungsoberinspektorin
Zusammen 13 13 13
422 31 | Abgeordnete Beamte
A 13 3 3 3
425 01 | Angestellte
a) Verwaltungsdienst
Tarifliche Angestellte IIa 2 2 2
Vb 9 9 9
Vb 5 5 5
Aol 9 9 5
VIb 23 23 24
VII 38 38 38
(darunter Schreibkrafte) (13) (13) (13)
VIII 33 33 40
(darunter Schreibkrifte) (17) (17) (17)
Zusammen 119 119 123
Zugang/Abgang -4 0
Leerstellen
\Ye} 1 2 -
VIb 2 3 1
VII 7 38 6
Zusammen 10 13 7
Zugang/Abgang +3 +3
425 01 | b) Technischer Dienst
Tarifliche Angestellte IVa 4 4 3
IVb 33 33 34
Vb 71 71 72
\Ye] 72 79 63
VIb 189 182 197
VII 23 23 22
VIII 10 10 14
IXb 2 2 2
Zusammen 404 404 407
Zugang/Abgang -3 0
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Landesuntersuchungsamter fiir das Gesundheitswesen

Erlauterungen

Zu—- oder Abgang 1999 2000 Begrindung
in BesGr,VergGr, LohnGr

1 2 3 4
VIb - -7 | Umwandlung nach VerGr Vc
-9 - | Umwandlung nach VergGr Vc
+1 - | Umwandlung von BesGr A 7
VII +2 - | Umwandlung von VergGr VIII
VIII -2 - | Umwandlung nach VergGr VII
Titel 425 01
Auszubildender, Auszubildende +1 - | Umwandlung
Zwischensumme +1 -
Zu— und Abgang Personalsoll A -15 -

PFRSONALSOLL B (Personal aus Mitteln)

Stelleneinsparungen
Titel 426 01
Arbeiter, Arbeiterinnen -2 - | Einsparung gemd® Art. 6a HG 1995/1996 fiir 1996
- -1 | Einsparung zur Deckung von Umwandlungen
-1 - | Einsparung gemidl Art. 6a HG 1997/1998 fiir 1997 und
20-Punkte-Prg fur 1997
Summe der Stelleneinsparungen -3 -1
Zu— und Abgang Personalsoll B -3 -1
LEERSTELLEN

Neue Leerstellen

Titel 425 01 (Verwaltungsdienst)

\Yel +1 +1 | fir Beurlaubungen nach § 50 BAT
VIb +1 +1 | fir Beurlaubungen nach § 50 BAT
VII +1 +1 | fir Beurlaubungen nach § 50 BAT

Titel 425 01 (Technischer Dienst)

Vb +1 +1 | fur Beurlaubungen nach § 50 BAT
\Yel +5 +4 | fur Beurlaubungen nach § 50 BAT
VIb +3 +4 | fur Beurlaubungen nach § 50 BAT
VII +1 +1 | fir Beurlaubungen nach § 50 BAT
Summe der neuen lLeerstellen +13 +13

Zu— und Abgdnge insgesamt +13 +13
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Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr |Stellenzahl Vermerke
LohnGr | 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
425 01 | Angestellte
Auszubildende 7 7 6
Zugang/RAbgang +1 0
425 01 | b) Technischer Dienst
Leerstellen
Tarifliche Angestellte Vb 5 6 4
Ve 16 20 11
VIb 8 12 5
VII 3 4 2
Zusammen 32 42 22
Zugang/RAbgang +10 +10
425 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch
Angestellte
7 7 7
426 01 | Arbeiter
Arbeiter, Arbeiterinnen 102 101 105
Zugang/Abgang -3 -1
427 41 | Praktikanten
47 47 47
Gesamtiibersicht
422 01 | PlanmaRige Beamte 197 197 206
425 01 | Angestellte
a) Verwaltungsdienst 119 119 123
(darunter Schreibkrafte) (30) (30) (30)
425 01 | b) Technischer Dienst 404 404 407
425 01 | Angestellte 7 7 6
Personalsoll A 727 127 142
(ohne Stellen fiir abgeordnete
Beamte Titel 422 31 und
ohne ILeerstellen)
425 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch
Angestellte 7 7 7
426 01 | Arbeiter 102 101 105
427 41 | Praktikanten 47 47 47
Personalsoll B 156 155 159
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Epl. 10
Gesamtiibersicht
Stellenplan
BesGr
Titel Bezeichnung VergGr Stellenzahl Vermerke
LohnGr 1999 2000 1998
1 2 3 4 5 6 7
Gesamtilbersicht
422 01| PlanmaRige Beamte 4.355 3.878 | 4.422
422 11| Beamte zur Anstellung 1 1 1
422 21| Beamte auf Widerruf im
Vorbereitungsdienst 243 243 303
425 01| Angestellte 2.657 2.006 | 2.753
(darunter Schreibkrafte) (511) (335) (596)
Personalsoll A 7.256 6.128 | 7.479
(ohne Stellen fiir abgeordnete
Beamte Titel 422 31 und ochne
Leerstellen)
Ferner:
Planmé&Bige Beamte 2.630 2.631 | 2.604 | Soweit keine Titel angegeben sind,
Beamte zur Anstellung 194 194 233 | handelt es sich um Stellen fiir
Beamte auf Widerruf im Beschaftigte, deren Beziige nicht aus
Vorbereitungsdienst 581 581 666 | Mitteln des bayerischen Staatshaus—
422 26| Beamte auf Widerruf im halts gezahlt werden, und zwar:
Vorbereitungsdienst 38 38 38
422 56| PlanmaRige Beamte 5 5 5| Landesversicherungsanstalten
Angestellte 565 565 526 (Kap. 10 41)
425 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch
Angestellte 492 456 631 | Krankenhaus Hohe Warte, Bayreuth
425 51| Angestellte 7 7 - (Kap. 10 71)
425 52| Angestellte 13 13 13
425 56| Angestellte 8 8 8
425 60| Angestellte 20 20 20
426 01| Arbeiter 635 618 726
Arbeiter 80 80 80
426 51| Arbeiter 6 6 -
426 60 | Arbeiter 4 4 4
427 41| Praktikanten 103 93 103

Personalsoll B 5.381 5.319 | 5.657




	Einzelplan 10
	Inhalt
	Vorwort
	Allg. Erläuterungen
	Kapitel
	10 01
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2
	HG 3

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 6
	HG 7
	HG 8
	Titelgruppen

	Abschluß

	10 02
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 7
	HG 9
	Titelgruppen

	Abschluß

	10 03
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2
	Titelgruppen

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 6
	HG 8
	HG 9
	Titelgruppen

	Abschluß

	10 04
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 8
	HG 9
	Titelgruppen

	Abschluß

	10 05
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 6
	Titelgruppen

	Abschluß

	10 06
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2
	Titelgruppen

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 6
	HG 8
	Titelgruppen

	Abschluß

	10 07
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 6
	Titelgruppen

	Abschluß

	10 08
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 6
	HG 8
	Titelgruppen

	Abschluß

	10 10
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 7
	HG 8
	Titelgruppen

	Abschluß

	10 12
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 7
	HG 8
	Titelgruppen

	Abschluß

	10 15
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 7
	HG 8
	Titelgruppen

	Abschluß

	10 20
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2
	Titelgruppen

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 6
	HG 7
	HG 8
	Titelgruppen

	Abschluß

	10 24
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 6
	HG 7
	HG 8

	Abschluß

	10 30
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2
	Titelgruppen

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 7
	HG 8
	Titelgruppen

	Abschluß

	10 40
	Ausgaben
	HG 4

	Abschluß

	10 41
	10 50
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2
	Titelgruppen

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 6
	HG 7
	HG 8
	Titelgruppen

	Abschluß

	10 53
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 6
	HG 7
	HG 8
	Titelgruppen

	Abschluß

	10 56
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 6
	HG 7
	HG 8
	Titelgruppen

	Abschluß

	10 60
	Einnahmen
	HG 1

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 6
	HG 8

	Abschluß

	10 65
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 8
	Titelgruppen

	Abschluß

	10 71
	Einnahmen
	HG 3

	Ausgaben
	HG 6
	HG 8

	Abschluß

	10 72
	Einnahmen
	HG 1
	HG 3

	Ausgaben
	HG 5
	HG 6
	HG 7
	HG 8

	Abschluß

	10 80
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 6
	HG 8
	HG 9
	Titelgruppen

	Abschluß

	10 90
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 7
	Titelgruppen

	Abschluß

	10 91
	Einnahmen
	HG 1

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 6
	HG 7
	Titelgruppen

	Abschluß

	10 92
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 7
	HG 8
	Titelgruppen

	Abschluß
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